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Nro. 


‚München, Sonnabends den 6. Jänuer 1827. —— 


In 


halt. 


rungs Blatt 


1, 


R. Verordnung: bie Pünftig beftehenden Ober: und Bepzollönter, Grenz. Zoflftationen, Halänter 


! und Weggelpdftationen betr, 
Befauntmahungen: Dienftes-NRachrichten. 





8. Verordnung. 


(Die Fünftig beſtehenden Ober: und Benzollämter, 
Grenz. Zolftationen, Hallämter und Weggeld: 
Stationen betr.) 


| Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von 
% 1.» 


Wir haben zweckmaͤßig befunden, in den 
bisher beſtandenen Ober: und Benzolläm: 
tern, Grenz = Zollftationen, 


änderungen eintreten zu laffen, unh hier: 


nad zu verordnen, daß vom 1. Februar . 


1827 an nur mehr die in der beygefügten 


N 
a Pre 


\ 


I \ 


Bayern, - 


Hallämtern 
und Weggelds: Stationen mehrere Ab: , 


Ueberficht aufgeführten Dber: und Benzol: 


ämter, Gränz:Zollftationen, Hallämter und : 


Weggeld:Stationen bejtehen follen. 


Wir befehlen demnach, diefe Unfere 
Anordnung nebft der angefügten Ueberſicht 


durch das Negierungsblatt befanntzu 
machen, damit. Jedermann den Beftimmunz: 


gen des Zollgeſetzes gemäß ſich hiernach zu 


achten wiſſe. 

Muͤnchen, den 31. December 1826. 

Ludwig. 
Gr. v. — ————— 
Auf a" — 

efehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
v. Geiger. 


(1*) 


* 499919 


J 
1 


7 Ä — — 8 
- ©. * * 
Ve Feir Jicht. tm. 
der 


ſaͤmmtlichen Ober: und Beyzollaͤmter, Zollſtationen, dann der Hallam⸗ 
ter und Weggeld-Statid nen im Koͤnigreich Bayern mit Ausſchluß 
* des Rhpeinkreifes,‘ "7 


ann Im Ifar:Rreife 1: 








Weggeld:Sta: 
tionen. 





Oberzollaͤmter. 





Beyzollaͤmter. Zoll-⸗Stationen. 

















Salzburghofen 
Reichenhall, zu⸗ Schwarzbach 
gleich Hallamt 





Gemeinde 


Schellenberg |Halltpurn 
Zill 








Melleck 






Hinterfee 
Windshaufen Rait in Winkl 
Kieferöfelden Schleching 
Sacharing 
Bayeriſchzell 
Garmiſch 











Stuben Muͤnchen 


| 


Sm Oberdonau-Kreiſe. 







Fuͤſſen Pfronten Steinach — J Rwenßede 
Hindelang Wertach Eon 
Oberjoch 
Obers dorf 
Weiler Staufen 






Ach 
Scheidegg 
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Oberzollaͤmter. | Benzollämter. meinen. Hallämter. — — 
Lindau, zugleich Niederſtaufen Racendah 
Hallamt 
Ziegelhaus Waſſerburg 
Seelaͤnde Oberreitenau 
Nonnenhorn Staudach 
Neuhaus 
Hergatz 
Sirgenſtein 
Kempten, zugleich Nellenbruck Hinterdornwaid 
Hallamt 
Raitenhof 
Kreuzthal 
Kirnad) 
Srauenzell 
Hettisried 
Memmingen, zus Serthofen Legau 
leich Hallamt 
Er Eagelfee Lautrach 
Koͤllmuͤntz Buxheim 
Heimerdingen 
Fellheim 
Altenſtadt 
Neu⸗ Ulm Oy Dornweiler Guͤnzburg 
Dbereldingen Au 
Wiblingen 
Unterthalfingen 
Untereldingen 
Riedheim 
Lauingen, zugleich Obermedlingen Riedhaus Donauwoͤrth 
Hallamt Baͤchingen 
Bachhagel 
Dattenhauſen 
Augsburg Aichach 
Neuburg a. d. D 
Friedberg 
Mehring 
| | Kaufbeuern 


— 
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12 
g = — Im Rezgat:Kreife 
»ollä Weggeld⸗Sta⸗ 
Oberzollaͤmter. Beyzollämter. | Zoll-Stationen. | Hallaͤmter. az: 
Nördlingen, zu⸗ Kleinnoͤrdlingen |Amordingen Gunzenhaufen |; 
gleich Hallamt 2 
Baldingen Bergerthor 
Wallerftein 
Fremdingen 
Dinkelsbuͤhl, zu⸗Segringen Moͤnchsroth 
gleich Hallamt 
Seidelsdorf 
Haundorf 
Rothenburg Leitsweiler Uffenheim 
mn 
ettwang 
Fürth 
Nürnberg Brauenthor 
Spittlerthor 
| Neuthor 
Thiergartenthor 
Lauferthor 
Erlangen 
Ansbach 
Schwabach 
Weiſſenburg 
Gm Untermayn-⸗-⸗Kreiſe. 
Marktbreit, zu: |Röttingen Aub 
gleich Hallamt 
Tiefenthal 
Wuͤrzburg, zu: Irtemberg Dettelbach 
gleich Hallamt 
Buͤtthard | ! 
Kirchheim. 
Kleinrinderfeld 
Unteraltertheim 
Böttigheim i 
Neubrun 


Lengfurt 


Miltenberg, zu: 
gleih Hallamt 


Obernburg 


Aſchaffenburg, zu: 


gleich Hallamt 


Lohr, zugleich 
Hallamt 


irtheim 


Beyjollaͤmter. 


Kreuzwertheim 


Kirſchhof 
Neukirchen 


Gaishof 
Amorbach 


Woͤrth 


Dieburgerſtraß 


Stockſtadt 
Dettingen 


Kahl 





Zoll⸗Stationen. 


Hasloch 
Faulenbach 
Stadtprozelten 
Wuͤſtenzell 
Homburg 


Reiſtenhauſen 


Buͤrgſtadt 
Schneberg 
Kirchzell 
Boxbrun 
Ohrenbach 
Kleinheubach 
Lauterbach 
Trenfurt 
Moͤmlingen 
Wenigumſtadt 


Großoſtheim 
Kleinoſtheim 
Seligenſtadt 
Alzenau 
Michelbach 
Geiſelbach 
Kahlborn 
Wieſen 
Frammersbach 


Schanzwirths⸗ 
haus 
Burgſinn 
Lettgenbrunn 
Höchft 
Auffenau 
Mernes 


Hallämter. 


14 


Weggeld:Sta: 
"tionen, 





15 — 16 


| 







Weggeld:Sta- 
tionen. N 









Oberzöllämter. Benzollämter. 








Zoll:Stationen. | Halläniter, 











Brüdenau Motten 


Dietlofsroth 
Lütters 


Roßbach 
Zeitlofs 
Speicharts 
* 










Weihers 
Poppenfaufen 
Efelsbrunn 
Euffenhaufen Than Eckweisbach 
BNSlders 
Wuͤſten ſachſen 
Bruͤchs 
Weimarſchmieden 
Fladungen 
Willmars 
Voͤlkertshauſen 
Muͤhlfeld 
Sontheim 
Hendungen 
Trappſtadt Herbſtadt Rappertöhaufen 
Ermershaufen Rothhauſen 
Srmelshaufen 
Alsleben 
Zimmerau 
Suljdorf 
Allershaufen 
Dürrenried. 


















Schweinfurt amd 

Muünnerftadt 
Kibingen Markteinersheim 
Marktſteft 


Im Obermayn-Kreiſe. 


Gleuſſen | ——— | 
ambach JJ 









17 — 18 








Weggeld:Sta: 


tionen. 


Oberzollämter. | Benzollänter. | Zoll:Stationen. | SHallämter. 



















Scoffenftein 
Altenbanz 
Schnay 
Neuenſee 
Marktgraitz 
Baikheim 
Mitwitz 
Stockheim 
Weliſch 
Schauberg 
Lauenſtein 
Ludwigſtadt 
Reichenbach | 
Iſſigau 
Kuhmuͤhl Altſtadthof, Er: 
poſitur Bay: 
b° Trogen reuth 
Neugattendorf |Brer 
Neuhaus Selb 
Scdirnding 






Buch am Zorft Lettenreuth 
Haigermwirths: 


Nordhalbe 


Hof, zugleid) 


Hallamt 


Wunfiedel, zu: 
glei Hallamt 
Tirfchenreuth Waldfaffen Hundsbach Weiden 
Maͤhring Neualbenreuth 

Baͤrnau Wondreb 

| Bamberg Steinweg, Expo: 

fitur 
s en Sorchheim 

Im Regen: kreife 


Waidhaus Eslarn Georgenberg Wernberg 
Bruͤnſt 
Waldmuͤnchen Dietersdorf 
Schwarzach 
Treffelſtein 
Regensburg Stadtamhof, Ex— 
poſitur 
(2) 


19 ——————— 20 


— — — — — — — — — — — — — — — 




















Sberzollämter. | Beyzollämter. | Zoll-Stationen. Hallämter. a ———— 
| a EI 
‘ Ingolſtadt 
Neuſtadt a. D. 
Neumarkt 
Amberg 
Gm Unterdonau-Kreiſe. 
Eſchelkamm Furt 
Neuaichen 
Warzenried 
Rittſteig 
Lamm 
Zwiſel Eiſenſtein 
Waldhaus 
Paſſau, zugleich |Kleinphilipps: Finſterau Straubing 
Hallamt reuth 
Neuthor Biſchoffsreuth Vilshofen 
Kapuzinerthor Severirenthor Eggenfelden 
Schaͤrding a. Th. 
Obernzell Klafterſtraſſe Deggendorf 
Breitenberg Ganacker 
Koblitadt 
Weegſcheid 
Kappel 
Gottsdorf 
Jochenſtein er 
Simbad) Eggelfing Ering 
Marti 
Burghaufen Haiming 
> Salzachthor 
Raitenhaslach 
Tittmoning 


(L. S) 


21 
Dienfted:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
Sidy unterm 31. Dec. 1826 bewogen ge: 
funden, den 8. Staatsrath, General:Com: 
miffar und Präfidensen der 8. Regierung 
des Nezatkreifes,. Carl Joſeph Grafen von 
Drechſel in Ansbach zum Genetal-Com: 
miffar und Präfidenten der Regierung des 
Oberdonaukreiſes allergnädigft zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid) ferner unterm 31. Dec. 1826 allergnä 
digft bewogen gefunden, den Minifterialrath 
bey dem K. Staatsminifterium des Innern, 
Arnold vonMieg, zu Allerhöchftihrem Ge: 
neral-Commiſſaͤr und Präfidenten der Re: 
gierung des Rezatfreifes proviforifch zu er: 


- nennen. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 11. Dec. 1826 allergnädigft ge: 
ruht, dem großherzoglich Badenſchen Kam: 
merjunfer Clemens Grafen v. Waldfird 
auf deſſen allerunterthänigftes Bitten die 
Stelle eines Königl. Bayer. Kammerjun: 


ferö zu verleihen — 


Se. Majeftät der König haben 
in einem am 18. Dec. v. 5. an den Ge: 
neral-Procurator zn Zweybruͤcken erlaffenen 
allerhöchften Referipte die erledigte Staats: 
Procuratoröftele am Bezirfögerichte zu 


22 


Kaiferölautern dem Unterfuchungsrichter Jo: 
hann Daum zu übertragen, die hiedurd) 
erledigte Bezirks: und Unterſuchungsrich— 
teröftelle zu Kaiferslautern-dem bisherigen 
Subftituten der Staats: Profuratur Frie: 
derih Birnbaum daſelbſt zu verleihen, 
nnd zu der ſonach erledigten Stelle eines 
Subftituten des Staats: Procuratord am 
Bezirksgerichte zu Kaiferslautern dem dor: 
tigen Ergänzungsrichter Friedrich Piris 
zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Nezat: 
Kreifes, K. d. J., unterm 19. Dec. v. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
dem. zweyten Landgerichts-Aſſeſſor Friedrich 
Richter zu Cadolzburg die nachgeſuchte 
Verfegung in gleicher Eigenfhaft zu dem 
Landgerichte Dinkelsbühl zu bewilligen; 
an deffen Stelle nach Cadolzburg den bis: 
herigen zweyten Affeffor zu Türkheim im 
Dberdonaufreife Friedrih v. Piverling 
zu verfegen; die dadurch erledigte zwey— 
te Affefforftelle bey dem Landgerichte Türk: 
heim dem bisherigen Affeffor Joh. Wein: 
rich zu Nördlingen, feinem Anfuchen ge: 
mäß, zu übertragen; auf die zweyte 
Affefforftelle zu Nördlingen den bisherigen 
Actuar bey dem Landgerichte Monheim 
Bernhard Drittler vorrüden zu laſſen; 
zum Wetuar des Landgerichts Monheim 
den geprüften Rechts-Candidaten Joſeph v. 


% 
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d'Allarmi, Lieutenant im erften Linien: 
Snfanterie-Negimente (König), zu berufen, 
und als zweyten Affeffor des Landge: 
richts Heilsbronn den bisherigen Actuar 
außer dem Status bey dem Landgerichte 
Schweinfurt Carl Mofthaff zu ernennen 
allergnadigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge eines unterm 24. Dec. v. I. an 
den General: Procurator zu Zweybrüden 
erlaffenen allerhöchiten Reſeripts befchloffen, 
den Friedensgerihts-Schreiber Simon Chil: 
Lot, feinem Anfuchen gemäß, in gleicher 
Eigenschaft nad) Türfheim zu verfegen, und 
die hiedurch erledigte Sriedensgerichtsfchrei- 
beröftelle zu Homburg dem vormaligen Un: 
tergerichtsfchreiber am Bezirfögerichte zu 
Srgneenthbal Julius Rofenberger zu 
übertragen. 





Durch weitere allerhöchfte Entſchlie— 
fung von eben diefem Tage wurde die bey 
dem Kreis: ımd Stadfgerichte in Nuͤrn— 
berg erledigte Nathdienersftelle dem Kanz⸗ 
tey⸗Praktikanten bey dem Kreis: und Stadt: 
gerihte in Negensburg Adam Bruuner 
allergnädigft verliehen. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 28. Dec. v. J. den dermaligen 
Salinen:Kaffier, zugleid Betriebs = und 
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Baubeamten zu Orb, Alfred Weishaupt, 
zum Salinenznfpector dafelbit proviforifch 
ernannt; an deffen Stelle als Salinen: 
Kaffier den gegenwärtigen Material: Ver: 
walter Joh. Chriftian Bernhard Berg, 


proviforifch vorruͤcken zu laſſen, und fir die 


Gefhäfte der Material:VBerwaltung an der 
Saline Orb den Salinen : Praktikanten 
Mar. v. Thoma zu verwenden geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge unterm 31. Dec. 1826 erlaffener 
allerhöhften Entfchliefung dem Negierungs: 
vathe und Polizey= Director der Refidenz: 
ſtadt Münden Heinrich von Rineder in 
wohlgefälliger Anerfenmung feiner ausge: 
zeichneten Dienftleiftung den Rang eines 
Gollegial: Directors für feine Perfon zu 
verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge au den K. oberſten Kirchen- und 
Schulrath unterm 31. Dee. 1826 erlaffe: 
ner allerhoͤchſten Entfchliefung die Stelle 
eines Sefretärs bey dem K. oberften Kir: 
hen: und Schulvathe den K. Kaͤmmerer, 


dann vormaligen Regierungs-Aceeſſiſten und 
bisher bey dem K. Staatsminifterium 
des Innern functionirenden Mar. Frey: 
heren von Käfer proviſoriſch zu verleihen 
allergnädigft geruht, 





No. 2. 





u Münden, Mittwochd.den 10. Jänner 1827. 





Inhalt, 

Belanntmahnngen: Sigung des k. Staatsrathi:-Auöfchufes vom 20. Dec. v. J. — Die For: 
mation der K. Poft: Bermaltungs:Behörben bete. — DienftessRuchrihten. — Drbeus: 
Berleipungen, — Titelverleipung, — Namens:dewiligung. — K. Genehmigung zur An: 
nabuıe‘frember Dekbrationen. 





Bekanntmachungen. die Rekurſe: 
Sitzung 1) der Erben des Grafen Voit von 
des Röniglihen-Staatörathe: Rieneck wider die Gemeinden Trun: 
Ansihuffes. — ſtadt und Stüdbrum im Obermayn⸗ 





| 2 Kreife wegen — der gtiose⸗ 

J. der Sitzung des Föniglihen Staats⸗ Koften; 

raths⸗ Aus ſchuſſes vom 20. Dec. 026: wurs 2) des Joh. Epple von Diefmannsried 

den entfielen: 7 "9... gegen die Gemeinde Zeil im Ober: 
(3) 
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Donaufreife w 
Kriegbfoften; | 
5) des Beonhard Schad von Gerruthim 
Untermapnfreife gegen die dortige Ge: 
meinde wegen Erſatz von Kriegsfoftens 
Auslagen; 
4) der Kleingütler Lochner und Ried 


von Peigern im farfreife gegen die - 


übrige Gemeinde dafelbit, wegen Ber: 
theilung von Gemeinde-Gründen; 

5) "des Aovofaten Liet. Weiß zu Mies: 
bach im Iſarkreiſe, um Nachlaß einer 
Ordnungsſtrafe. 

An das Koͤnigliche Staats⸗Miniſterium 
des Innern wurde gegeben: 


ae [rn von * ver FA Seetion des 


KAryı Minifteri: 
8 ver Füranzen Bil . 
Sie beſteht aus:? * \- 
a) einem Borkande mit dem Range ei: 
ues Minifterialrathes; 


) zwey Dberpofträthen mit dem Range 


der Sentral:Räthe; 


6) einem Affeffor mit dem Range eines 


Poftmeifters; 
d) einem — — 
©): einen Kegi EUR 
f) Ghaf Reine; — 
6) zwey Kanzliſten. 
Für die Koſten des nothwendigen Aus: 


hülfs= md Diener: Perfonals wird feiner 


Zeit eine verhältnißmäßige Averfal-Summe 
6) der Rekure ee se fefigefegt. werben, , Bor der Hand bleiben 
gen nicht bewilligter Eeffion ihrer er⸗ die bereits angeftellten oder verwendeten 


loſchenen — — Individuen in ihren Funktionen und Ge: 


haltsbezügen. 

Die Bearbeitung der Poftreflamations: 
Gegenftände, wird -einem Kron:Anwalte oder 
einem Kreisfiskal übertragen werden, wel: 
her in den Sigungen der General:Admini- 
unferm 31. Dec. v. J. die Formation der ſtration mit entſcheidender Stimme darüber 
Königlichen Poftverwaltungs: Behörden nah Vortrag zu erflatten hat. 
folgenden Beftimmungen feſtzuſetzen geruht. 4. 

I. "Die bisher bey der: General: Admisi: 

Die oberfte Poftverwaltungs-Stelle ift ftration der K. Poften beftandene Central: 
die Öeneral:Adminiftration der Kö: Pofttaffe wird hiermit aufgehoben. Die 
niglihen Poften, melde nah $. 14. Oberpoſtamts-Kaſſen haben ihre Weberfchäffe 
der allerhoͤchſten Verordnung vom 9. De: unmittelbar an die Central Staatskaffe ab: 
cember 1825, die Formation der Minifterien zuliefern. Die Kaffe des "Oberpoftamts 





(Die Formation der K. Poſt-Verwaltuugs-Behbr⸗ 
den betr.) 


Se. Königlide Majeftät haben 
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München übernimmt die bey’ der Eentral: 

Doftkaffe beftandeneriNebentaffen, und bezahlt 

und verrechuet die, Ausgaben der‘ ER 

ee : 
j m. usn re 

Dem Stacte-Miriferium ber inne 
zen wid ein Dber: Infpertdtr der Po⸗ 
ſten mit dem Range eines Oberpoͤſtrathe 
unmittelbar beygegeden· ¶ Derſelbe hat die 
der General: Poſtadminiſtration untergebe⸗ 
nen Aemter regelmaͤßig zu inſpiciren, und 
weun er nicht auf Reiſen ſich befindet, den 
Sitzungen diefer Stelle. mit bevathender 
Stimme beyzuwohnen. Gein Gehalt wird 
von der Kaffe des Oberpoſtamtes Muͤn— 
chen. bezahlt. 

Der Gerteral: Adminiftrafion der Po: 
ften unmittelbar untergeordnet find vier 
Dberpoftämter,. welche zu Augsburg, 
Münden, Nürnberg und Würzburg. ihren 
Sitz haben. | 

Jedes Oberpoftamt ift beſetzt mit 

8) einem Oberpoſtmeiſter, der den Rang 
eines Oberpoftraths hatz 

b) einem Oberpoftamtö-Kaffier, und 

€) der erforderlihen Anzahl von Offis 
eialen, welche der Oberpoſtmeiſter nad 
den Erforderniffen des Dienftes zu 
den verſchtedenen Geſchaͤften zu ver: 
wenden, insbefondere aber davon ei: 
men zu den Funktionen des Bilrcau: 
Sekretaͤrs und des Regiſtrators und 
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einen zu denen des Reviſors mad) ſei⸗ 

mem Gntbefinden zu beſtimmen hat. 

Die ſtatusmaͤßige Anzahl won — 
len wit: 


für des berpoflamt Kugsbuig 15. 
nis #2. Münden 14 
ı : 5 = Nürnberg... — 
TR 2 +. Würzburg. 


‚ Ze dermafen werden jedem — 
Poſte⸗ noch einige Offieiale uͤber dieſe 
Anzahl zugetheilt, deren Stellen kuͤnftig 
durch bloße Gehuifen zu erſetzen fa. Zur 
Beftreitung der Koſten dieſer Gehuͤlfen wer⸗ 
den Averſal⸗Summen beſtimmt werden. 

Außerdem wird jedem Oberpoſtamte 
die erforderliche Anzahl von Poſt⸗ md" 
Eilmagen : Conducteurs bengegeben. er 

Die bereits angeftellten Eondüeteurd 
behalten ihre dermaligen Stellen. = 

Wo bey einem Dberpoftamte ein eig— 
ner. Wagenmeifter vorhanden if, hat fok 
cher zu verbleiben, und zugleich auch den 
Dienſt des Hausmeiſters zu verſehen. 


Hinſichtlich des übrigen Diener: Perſo⸗ 
nals und der ferneren Verwendung deffel: 
ben findet die F. 1. fuͤr die General: Ad: 
miniſtration gegebene Beſtimmuig auch — 
gleiche Anwendung. 

Bor der Hand und bis zu weiterer 
Verfügung wird den Oberpoſtaͤmtern zu 
Augsburg und Nürnberg jedem noch ein 
Special: Kaffier für die en . 
zugeordnet. 


(3*) 
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ni V. 

Die Oberpoſtaͤmter Regensburg und 
Speyer, dann die Inſpeetionen fahrender 
Poſten zu Augsburg und Nürnberg werden 
biermit aufgehoben. riij 

Zu Regensburg und Speyer aba 


— errichtet. 

Die Geſchafte der Inſpeetionen fah⸗ 
render Poſten zu Augsburg und Nienberg 
gehen an die dortigen Oberpoſtaͤmter uͤber. 
Der Bezirk des bißherigen Oberpoſt⸗ 
Auites Regensburg wird mit Ausnahme 
der Pofterpeditionen zu Buchhauſen, Eg⸗ 
genfelden, Eglofsheim, Ergolsbad), Gang: 
kofen, Karpfheim, Landau, Mengkofen, 
Hreuftadt an der Donau, Pfarrkirchen, 
Pilfting , Saal und Simba bey Landau, 
welche dem Oberpoſtamte Münden unter: 
geordnet werden, — vorläufig den Ober: 
Poftamte Nürnberg zugetheilt. 

Die Gefhäfte des bisherigen Ober⸗ 
Poftamtes zu Speyer hat vor der Hand 
noch und bis zu weiterer Verfügung das 
dortige Poftamt zu beforgen. 

VI. 

"Unverändert bleiben bis auf Weiteres 
fämmtlihe Poftämter, die Poftverwaltun: 
gen mit Ausnahme derer. zu Schwabad, 
Miltenberg, Frankenthal und Kaiferslaus 
tern, welche in Pofterpeditionen umgewan⸗ 
delt werden, — die biöherigen Pofterpedis 
tionen und Brieffammlungen. 
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Sedes Poſtamt mit Ausnahme des 
Poſtamtes Speyer, welchen nur ein: Poſt⸗ 
amtsr Verwalter vorſtehen foll, wird mit 
einem Poftmeijter, jede Verwaltung mit 
einem Poftverwalter beſetzt, und denfelben 
nach Bedarf. des Dieuſtes eine heſtimmte 
Amapl. von Piel oder Gehuͤlfen bey⸗ 
Mae. Ri ae PART? FRE Bea ee Tee 

Statusmaͤßig —— Offieialen · | 
das Point Lindau .% 
se Rande ee 


e Asbach! :> 2% 
⸗Bamberg ' 2 2 
, ng» Vayreuth - .- 2. 

2. Hof . +.» 


⸗ Paſſau .1 
2 + Regensburg 6. 
— — Aſchaffenburg1 
2 ’. Speyer: x % 
die Poflverwaltung Memmingen: 1. 
Die außerdem noch zur Zeit einigen 
Poftämtern und Verwaltungen beygegebe? 
nen Officiale werden’ in‘ Erledigungsfällen 
ebenfalls durch‘ bloße Gehuͤlfen erfetzt. 
Hinſichtlich der Briefträger und fon: 
fligen Diener gelten aud bier die obigen 
Beſtimmungen 96. 1. und Pe 
Wegen der beſondern Dihugtei des 
kuͤnftigen Poſtamtes Regensburg wird die 
Verleihung des Titels und Ranges eines 
Oberpoſtmeiſters an dem dortigen Poſtmei⸗ 
ſter nach Umftänden vorbehalten, und dies 


* “ “ v [1 wm a 
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fen Amte vor der Hand quch noch ein ei⸗ 
gener Kaffier beygegeben. 


vn. 7* ze 
Diefe neue Formation der Poftver: 


waltungs- Behörden tritt mit dem 1. Jän: 
ner 1827 in Vollzug." 


— — — 


Die Perſonal-Ernennung iſt in der 


nachfolgenden Tabelle enthalten. Die al 
yhabetifche Reihenfolge des Subalternen: 
Perfonals in diefer Tabelle ift für die In— 
dividuen Hinfichtlich ihrer Anfprühe auf, die 
ihnen gebuͤhrenden Stellen: unpräjubizirlich. 
Die Vorruͤckung der Beamten im die hd: 
heren Befoldungstlaffen der hämlichen Kaz 
thegorie findet jedoch nur dann flatt, wenn 
ihr Vetragen und: ihre. Brauchbarfeit den 
Sorderüngen des Dienftes entſpricht. 


Den bereits früher angeftellten Be: 
amten bleibt für ihre Perfonen ihr bishe: 
riger Titel, Nang und defretmäßige Be: 
foldung ohne Ruͤckſicht auf-die Art ihrer 
kuͤnftigen Verwendung vorbehalten. 


Da die Gefammtzahl der ftatusmäßi: 
gen Dfficialen nur 70 iftz fo find von den 
ernannten 95 Dfficialen die dem Dienftes: 
Alter a jüngften 25 als außer dem 
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Statuö:gu betrachten, und rüden in den: 
„ .felben bey Erledigungen * ihrem Dienftz 


alter, ein. 
VII. 
Die in dieſer Perfonal⸗ Ernennung 


nicht, als imoder außer dem Status an⸗ 


geſtellt, begriffenen Bedienſteten, mit Aus: | 
nahme der Angeftellten bey den in der Ta: 


“belle gar nicht genannten Pofterpeditionen 


und: des ':fogenannten Diener: Perfonals, 
welche durchgängig inihren bisherigen Zunfs ı 
tionen verbleiben, — ‚treten mit dem 1. | 
Jänner 1827 in temporäte Auiedcenz. 


* | 
VUeber die künftige Verwaltung der K. 


Poſten und über. den Geſchaͤftsgang bey 


ſaͤmmtlichen Poſtbehoͤrden werden beſondere 
Dienſtes-Inſtruktionen erfolgen. Vorlaͤu⸗ 
fig. wird jedoch hiermit, beſtimmt, ‚Daß fo: | 
gleich vom 1. Jänner 1827 die bey der ' 
Generat:Poft:Aominiftration SEE | 
nen. Rechnungs = Revifions : Bedenken: «Pro: | 
tofolle den Rechnern mit der Firma: „von; 
Kevifions wegen,“ und nichtmehr unter 
der Fertigung der Stelle. felbft — zur Be: | 
—— ——— werden ſollen. 
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ernenneuntg: 
des 
Perfonald bey den Königl. Poftverwaltungd: Behörden 
nad der von Sr. Majeftät dem Könige mittelft allerhoͤchſten Referipts vom 31. 
F December 1826 allergnaͤdigſt genehmigten Formation. 
















Stellen. Ernennung. 


Bisherige | Anftellung und 
ohnfig. 





1. General:Adminiftration der Föniglichen Poften. 
Vorſtand |Sehbaftian Philipp von. Sch ön:'Direetor der General: Adminiftre: 


hammer tion der K. Poſten in Münden. 
Oberpoſtrath Ignatz Wolf Oberpoſtrath in Muͤnchen. 
Johann Baptiſt Klinkhammer Desgleichen. 
Aſſeſſor ſtatt deſſen fuͤr dermal ein 
dritter Dberpoftrath: 
Karl v. Baligand Dberpoftmeifter in Regensburg. 


Sefretär Branz Kaver Deifenrieder erpedirender Sekretär bey der Ge: 
neral-Adminiftration der K. Po: 
fien in Münden. 
Kegiftrator Joſeph Baumann Regiftrator dafelbft. 
Kevifor ftatt des erften Reviſors für dermal 
J ein Oberreviſor: 


Bram Baumann ; Dberrevifor fahrender Poften in 
Muͤnchen. 
Franz Taver Unterſtein Reviſor fahrender Poſten in 
Münden. 
PoEE, Heinih Thoma "Desgleichen. 
2 Johann Baptiſt Hofmann Reviſor reitender Poſten in Muͤuchen. 
vo» Adam Keffel Revifor bey dem Dberpoftamte in 
Regensburg. | 
Kanzlift Balthafar Tauber Kanzlift bey der GenerakAdmini: 
ftration der K.Poften in Münden. 
» Joſeph Cetto Desgleichen. 


fuͤr dermal auſſer dem Status, 
anſtatt der kuͤuftigen Gehuͤlfen: 
Heinrich Weihinger Desgleichen. 
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Bisherige Anftellung und 
Wohnfik. 





Ernennung. 





Stellen. 













Desgleichen. 


Ignatz Rosner 
— 


— Gerber 
| 3. 3 








II. Ober; Jnfpector der königl. Poften. 





Ober: nfpector |Philipp Ferdinand Lippe |Oberpoftmeifter in Augsburg. 











II. Oberpoſtamt Augsburg. 


| Oberpoftmeifter "Franz — Graf von Tauf⸗ Oberpoſtmeiſter in Speyer. 
fir 

Dberpoftamts: 3 Sa na; Andry. Oberpoſtamts⸗Kaſſier in Augsburg. 

Kaſſier * dermal noch ein Special: 

Kaffier für die fahrenden! 


Poften: 
Karl von Elarmann Kaffier bey der ’Infpection fahren: 
2 ' der Poften. dafelbft. 
Official Wenzel Böttinger — bey dem — in 
ugsbur 
Joſeph Aloys Conrad ar 
n Michael Förftl Des gleichen. 
4 Leopold v. Germersheim Desgleichen. 
n Karl Gumbert ‚Desgleichen. 
a Alerander v. Heinsberg Desgleichen. 
25 Max. Joſeph 8 eißerer Erpeditor bey der Infpection fah: 
render Poften in Augsburg. 
— Franz Joſeph Heuniſch Official bey dem Oberpoſtamte 
Augsburg. 
— Max. Hochholzer Expeditor bey der Inſpection fah⸗ 
render Poſten in Augsburg. 
Heinrich Jaud Zeitungs⸗ Erpeditor bey dem Ober⸗ 
Poftamte in Augsburg. 
A Karl Anfelm Oberft Official dafelbft. 


—— Joſeph Oehl Reviſor daſelbſt. 
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Stellen. Ernennung. Voppfis- 
Dfficial Joſeph Schmidt Commis dafelbft. 
5 Joſeph von Schorn Zeitungs :Erpeditor daſelbſt. 
— Karl Tavernier Dfficial daſelbſt. 


A. Poſtamt Lindau. 


Poſtmeiſter Friedrich Freyh. v. Tautphöu 6 Poſtmeiſter in Lindau. 
Oſſicial Franz Kaver Schmalhofer Poſtofficial daſelbſt. 


Bisherige Anſtellung und 
B. Poſtverwaltung Dil— 





lingen. 
Poſtverwalter Anton Huber Poſtverwalter in Dillingen. 
GC. Poſtverwaltung Kauf: 
beuern. 
Poftverwalter Heinrich Baader Poftverwalter in Kaufbeuern. 
D, Poftverwaltung Kempten. 
Poftverwalter Xaver Riſt Poſtverwalter in Kempten. 
B. Poſtverwaltung Mem: 
mingen. 
Poſtverwalter Clemens Vorhoͤlzer, a pee in Memmingen. 
Offieial. von Destouches Desgleichen. 
F. Poftverwaltung Neu— 
burg a. ©. 
Poftverwalter ne Simpert Doitverwalter in Neuburg a. DT. 
G. Pofterpedition Mindel: 
heim. 
| Pofterpeditor lauftatt deffen fir vdermal — 
ein Poſtverwalter: 
| Frauz Kaver von Emmerich Poftverwalter in Mindelheim. 
IV, Dserpoftamt Münden. 
Sherpoftmeifter [Karl Schedel Dberpoftineifter und Oberpoſtrath 
in Muͤnchen. 
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Bisherige Anſtellung und 








Stellen. Ernennung Wohnik. 
| DOberpoffamtsr |Heinrih Braun Central⸗Poſtkaſſier in Münden. 
Kaffier für dermal noch 
ein Raffe:-Kontroileur:: | 
Mar Daniel von Tauſch GSentral = Poftkaffe : Eontroleur in 
Minden. 
Offieial Anton Binder Dfi:ial bey dem Oberpoſtamte in 
Münden. 
pe Georg Eckmeyer Desgleihen. 
— Jakob Hannes Desgleichen. 
* - [Anton Jaud Desgleichen. 
i Ferdinand Kobell Commis dafelbft.- 
* Karl Kuͤhn Zeitungs-Expeditor daſelbſt. 
Anton Magg Offieial daſelbſt. 
Philipp Neuper Zeitungs: Erpeditor daſelbſt. 
— Wilhelm Patin Zeitungs-Expeditor bey dem Ober 
Poſtamte in Regensburg. 
* Sigmund Freyherr vor Keizenzi@rpeditor bey dem Oberpoſtamte 
ftein. in Münden. 
= Andreas Schmettam. und Rehnungsfteller da: 
elbſt. 
ai Chriſtoph Shönhammer Official dafelbft. 
5 Friedrich Schröppel Commis bey der Inſpeetion fahren: 
der Poſten in Augsburg. 
* Pfiſterer, proviſoriſch Funetionaͤr daſelbſt. 
Georg Thanner Erpeditor bey dem Oberpoftamte 
in Münden. 
— Karl Weber.. j Offieial daſelbſt. 
als Gehuͤlfen: 
G. Schwab Copiſt bey der Reviſion fahrender 


Poſten in Muͤnchen. 
Poſtamt Landshut. 


Poſtmeiſter Franz Xaver Freyhr. v. Feury Poſtmeiſter in Landshut... 
Dffieial. Rarl — er Omeiel daſelbſt. 
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43 — 44 








Stellen. Ernennung. — nn und 





V. Oberpoſtamt Nürnberg. 


Oberpoſtmeiſter Ernſt von Arthelm Oberpoſtmeiſter in Nuͤrnberg. 
— Joſeph Anton Vorhoͤlzer Oberpoſtamts-Kaſſier allda. 
aſſier 


fuͤr dermal noch 
ein SpecialzRaffier für die 
fahrenden Poften: 


Pankraz Rofe Kaffier bey der Inſpection fah: 
render Poften in Nürnberg. 
Dfficial Karl von Blank Commis dafelbft. 
> Briedrih von Dredfel Dfficial bey dem Oberpoſtamte in 
Nürnberg. 
” Michael Dürring Erpeditor bei der Inſpection fah: 
render Poften in Nürnberg. 
Pr Friedrich u» Führer Dfficial bei dem Oberpoſtamt in 
Nürnberg. 
» Karl St. George Commis bei der Inſpection fah: 
| vender Poften in Nürnberg. 
* Joſeph Goͤtzel Expeditor daſelbſt. 
Auguſt Haͤnlein Desgleichen. 
Ignatz Hochneſter Dfficial bei dem Oberpoſtamte in 
Nürnberg. 
n Karl Goͤb Commis bei dem Oberpoftamte in 
Nürnberg. 
. Briedrih Adolph Irmiſch Reviſor bei dem Oberpoſtamte in 
Nuͤrnberg. 
= Joſeph von Leiftner Erpeditor bei der Infpection fah: 
render Poften in Nürnberg. 
* Franz Loͤhle - Poftofficial in Ansbach. 
n Georg Wilhelm Mertel Zeitungs:Erpeditor bei dem Ober: 
poftamte in Nuͤrnberg. 
. Johannes Müller - Commis dafelbft. 
ri Peter Anton Dept Dfficial dafelbft. 


4 Wilhelm Freyh. v. Keizenftein|Poftofficial in Erlangen. 
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Stellen. | Ernennung. | a ei und 


ZZ — — — — — — — —— —— 


Official Franz Kaver Rottmanner Commis bei dem Oberpoſtamte in 


Nuͤrnberg. 





J Chriſtian Schaller Official daſelbſt. 
Chriſtoph Wilhelm v. Scheuerl |Zeitungs-Erpeditor daſelbſt. 
Sebaſtian Weiſer Official daſelbſt. 
A. Poftamt Ansbach. 
Poftmeifter Karl von Muͤhlholz Poftmeifter in Ansbach. 
Dfficial Georg Friedrih Drerel Poftofficial in Ansbach. 
m Johann Paul Fran Poftofficial in Ansbach. 
= Ignaz Vorhölzer . Official bei dem Oberpoftamte in 
i Nürnberg, 
B, Poftamt Bamberg. 
Poftmeifter [Anton v. Grafen fein Poftmeifter in Bamberg. 
Official Mar v. Grafenſtein Poftofficial in Bamberg. 
* Martin Kegel Desgleichen. 
» Nikolaus Moor Deögleihen. 
C. Poftamt Bayreuth. 
Poftmeifter Joſeph Streitel Poftmeifter in Bayreuth. 
Dfficial Adam Bayer Poftofficial daſelbſt. 
„ Michael Gebhard Desgleichen. 
* Franz Geiger Desgleichen. 
D. Poſtamt Hof. 
Poſtmeiſter Guſtav von Sundahl Poſtmeiſter in Hof, 
Dfficial Heinrich Auguft Cramer Poftofficial daſelbſt. 
Pr Heinrih Ra thgeber Desgleichen. 
„ Franz Vorhölzer Desgleichen. 
| als Gehülfe: 
Karl Sachs. Copiſt bei dem Poſtamte allda. 


u, E. Poftamt Paßau— 
Poftmeifter ¶ Karl Freyhr. v. Leopredting Poſtmeiſter in Paffau. 
3 


Stellen. 





Dfficial 


” 


Poftmeifter 


Dfficial 


Poftverwalter 
Dfficial 


Poftvermwalter 


Official 


Poſtverwalter 


Ernennung. 





| 
| 
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Bisherige Anftellung und 
Wohnjis. 


Heinrich Freyherr v. MontignyſPoſtofficial daſelbſt. 


Anton Wieninger 


- F. Poſtamt Regensburg. 


ftatt deſſen für dermal 


ein Dberpoftmeifter: 


Desgleidhen. 


Franz Joſeph von Pidoll zulCharaft. Oberpoftmeifter und Sn: I 


Quintenbad. 


für dermalen noch 
ein Kaffier: 


Sohann Baptift Pahmaier 
Sohann Friedriih Bauer 


Ludwig Diekß 
Anton Gerftl 
Hein. Höninger 


Sohann Hauenftein 


Sohann Chriftopp Keim 
Paul Bad 


G. Poftverwaltung Amberg. 


Zofepp Mar Schlegel 
Aloys Joſeph Büffel 


H.Poftverwaltung Eichſtädt. 


anftatt deffen für dermalen noch 
ein Poftmeifter: 
Kafpar Freyherr v. Dürniz 


Joſeph Delling 


I. Poftverwaltung@rlangen. 


Friedrih von Braum 


— — — 





ſpeetor fahrender Poſten in 
Nürnberg. 


Oberpoftamtöfaflier in Regensburg. 
Dfficial bei dem Oberpoftamte allda. 
Desgleichen. 
Desgleiden. 
Official bei dem Dberpoftamte in 
Regensburg. 


Erpeditor bey dem Oberpojtamte in 


- Regensburg. 
Desgleichen. 


Pofiverwalter in Amberg. 
Poftofficial in Amberg. 
Poftmeifter in Eichftädt. 


Poftofficial dafelbft. 


Dfficial bei dem Dberpoftomte in 
Nürnberg. 


' 
| 
! 
| 


J 
J 


— — — ur. — — Zus .- u — — — — — — — > 


— | — u | | "Bisherige Anftellung und 


— 


Poſtverwalter 


J 
J 


Poſtverwalter Felix Spipel 


Poſtverwalter 


Poſtexpeditor 


| Wohnſitz. 





K. Poſtverwaltung Fürth. 
Johann Philipp Engelhard |Poftverwalter in Fürth. 


L. Poftverwaltung Nörd: 
lingen. u" .., + 


M. Poftverwaltung Strau: 
bing: 

unbefeßt. 

als Verweſer: PAAR I. 

Joh. Baptiſt Kriegeifteiner Poſtoſſicial in Straubing; 

N. Pofterpedition Schwa: | | 
badı. R 

anftatt deſſen für dermalen noch 

ein Poftvermwalter 


Ehriftian Karl Friedr. v. Sten gel|Poftverwalter in Schwabad. 


VI. Oberpoftamt Würzburg. 


DOberpoftmeifter |Karl Theodor Freyhr. v. Bruͤck ſOberpoſtmeiſter in Würzburg. 


Oberpoftamts: 
Kaffier 
Dfficial 


Wilhelm Megen ö Oberpoſtamts⸗Kaſſier allda. 


Michael Dörfler Erpeditor und Kaffier für die fah: 
renden Poften bei dem Oberpoft: 


amte in ‚Würzburg. 
Lorenz Alerander Fabry Official dafelbft. 





Simon Frant Des gleichen. 
Johann Baptiſt Herzing Desgleichen. 
Wolfgang Andreas Höllriegel Commis dafelbft. 
Johann Baptiſt Jungwirth Desgleichen. 


Franz Müller Dfficial daſelbſt. 
Johann Burkhard Pfiſter Expeditor daſelbſt. 





VPoſtverwalter in Noͤrdlingen. 
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I 
Stellen. | Ernennung. — — und 
—— ——— — — 


A. Poftamt Aſchaffenburg. 


| Poftmeifter Friedrich Fehr. v. Kleudgen Poftmeifter in Aiafenburg. 
Official PBernhard Trapp Poſtomnelei allda. 





B.PoſtverwaltungKitzingen. | 
Poftverwalter: Joſeph Frhr. v. Stengel Poftverwalter in Kitzingen. 
c. Poſtverwaltung Schweln— | — 
furt. 


Poftvermalter Marimilian Heiß Poftverwalter in Schweinfurt. 


Offieial Friedrich Wilhelm rn. v. — PoRofical in Schweinfurt. 
dendorf. 


D. VIREN Milten 
berg. 


——— anſtatt deſſen für dernialen noch 
ein Pofiverwalter: 





Johaun Balentin Blank Poſtoerwalter in Miltenberg. 

VII. Poſtbehörden im Rheinkreiſe. 

A, Poftamt Speyer. 

Poſtamtsver⸗ Chriſtian Siry RKevifor” bey dem Oberpoſtamte in 
walter Speyer. 
Official Ehriftopb Haas Dfficial daſelbſt. 

= Anton Pfeiffer Commis dajelbft. 


„ Karl Auguft Rode en dafelbfi. 
H s 
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Stellen. | Ernennung. | — ——— — 
een ö— — —— — — 


B. Poftverwaltung Hom— 
burg. 








oftoerwalter Unbeſetzt. 
Poſtermel Als Verweſer: 
Georg Voitl Poſtoffieial im Homburg. 


0. Poftverwaltung Landau. 
Poftverwalter Heinrich Wolf Poftverwalter in Landau. 


D, Poftverwaltung Zwey— 
brüden. 





Poftverwalter ſClemens Martin Poflverwalter in Iwegbrüden 


E. Pofterpedition Franken— 
thal. 


Poſtexpeditor Janſtatt deſſen für dermalen noch 
ein Poſtverwalter: 
Aimé Lang Poſtverwalter in Frankenthal. 


F. Poſtexpedition Kaifers: 
lautern. 


Pofterpeditor an deffen Statt zur Zeit die der: 
malige Poftverwalterin 
dafelbft: 2 
Antonie Joachim. 


(L.S.) 
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Dienftles:Nahrichten. 


T 


vermöge an das Präfidium der Kl Regie: 
rung des Oberdonaufreifes unterm 4. Jän. 
d. 3. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
den bisherigen Medicinalrath des Oberdo: 
Inaufreifes Dr. Eöleftin Herberger zum 


'Medicinalrathe der Regierung, des Rhein⸗ 


Kreifes zu erhennen, "und zu der dadurd) 


‚erledigten fatusmräßigenMedicinalrathöftelle _ 


bey der Regierung, des Oberdonaukreiſes 
“ temporär quie deirten Kreismedicinalrath 
De. Aloys Flacho zu berufen geruht. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
‚sermöge an die K. Regierung des Ifarkreifes 
unterm 6. Jaͤn. d. 3. erlaffener allerhoͤch— 
ſten Entfehließung die bey dem K. Staats: 
‚Minifterium des Innern erledigte Minifter 
rialrathöftelle den» Regierungsrathe bey der 
Regierung des Iſarkreiſes, K. d. J., Carl 
Abel, proviſoriſch zu verleihen allergnaͤdigſt 








Ordens⸗Verleihungen. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 31. Dec. v. J. dem K. Staatg— 
Minifter des Innern und der Finanzen, 
Staatsrath; Joſeph Ludwig Grafen; v. Ar— 
mansperg, das; Commandeur-Kreuz des 
Civil⸗Verdienſt-Ordens der Bayerifchen Kro— 
ne, dann: unterm 1. Jänner d. J. dem 
Reichsrathe, K. General:Major Reinhard 
Burkhard: Rudolph Grafen v. Recdtern: 


Limpurg, — dem K. Kabinets-Sekretaͤr 


Heinrich Kreu zer, — dem K. Kabinets: 
Se. Majeſtaͤt der König haben 
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Sekretär Jofeph Martin, — dem K. 
Miniſterialrathe und Vorftande des oberiten 
Kirchen- und Schulrathes Dr. Eduard 
Schenk, und dem K. Director und Com: 
miffär des Strafarbeitshaufes zu München, 
Johann Baptift Freyherrn von Weveld 
das Ritter-Kreuz deffelben Ordens aller: 
gnädigft zu verleihen geruht. Ä | 





Titel:Berleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
unternt 6. Dee. v. J. den zu Lehrern an 
der neuen dirurgifchen Schule in Landshut 
ernannten Univerfitäts -Profefforen, Dr, 
Anton Edel und Dr. Johann Baptiit 
Keiner, den Titel Fönigliher Hofräthe 
tar= und fiegelfrey allergnadigft zu gemwäh: 
ren. geruht. i 

Namens:Bewilligung. \ 

Se. Majeftät der König haben 
in einer an den k. General = Procurator 
Freyherrn von Völderndorf erlaffenen aller: 
hoͤchſten Entſchließung unterm 28. Nov. d. 
J. allergnaͤdigſt zu geſtatten geruhet, daß 
der Johann Muck zu Hochſpeyer den Na— 


men Schanzenbacher ferner fortfuͤhren 
dürfe. 


Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


| 
Se, Königlihe Majeftät haben 
unterm 19. Dee vu J. dem F.Regierungss 
und Baurathe Wiebeking in Speyer, 
die zur Annahme und Tragung des ihm 
verliehenen. Ritterkreuzes des: großherzoglich 
Badiſchen Zaͤhringer-Loͤwenordens erforder: 
liche Erlaubniß allergnaͤdigſt zu bewilligen 
geruht. 


Regierungs-Blatt 








Nro 


3. 





Münden, Mittwochs den 17. Jänner 1827. 





Inhalt. 
K. Verordrung: Aufgaben und Prämien für die Fabrikation betr, 
Bekanntmachungen: Webereinfunft mit dem Fürſtenthume Reuß-Greitz, die Militärpflichtigfelt fir 
Bezug auf Uuswanderungem betr. — Pfarreyen- und Beneficien-Verleibungen und Beſtä— 
tigungen. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Ertheilung. von Gewerbs-Privilegien.. 





8. Verordnung. 


(Aufgaben und Preäinien für die Fabrikation betr,), 
Ludwig, 
vor Gottes Gnaden König von Bayern, 
ic. ꝛc. 


G aitet von ber Ueberzeugung, daß bey 
der erfreulichen Regſamkeit, welche ſich nun— 





mehr faſt auf allen Puneten des: König- 
reichs im dem verſchiedenen Zweigen: der 
Induftrie zu Un ſerer befonderen Zufrie: 
denheit zeigt, der Fabrifatiom durdy Be— 
willigung angemeffener Prämien für ein— 
gelne Leiftungen eine eben fo wuͤnſchens— 
werthe als: wohltgätige Richtung gegeben, 
und auf biefem Wege manche intereffante 


(5) 
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und bleibende Verbeſſerung derbeygetübrt 
zugleich aber auch zum Vortheile des Lan— 
des und der Gewerbetreibenden ein beſtaͤn⸗ 
diges Weiterſchreiten geſichert werden kön 
ne, haben Wir beſchloſſen, und verordnen 
wie folgt: 
1» 

Es follen im Laufe der zweyten 
Finanze Periode vom gegenwärtigen Jahre 
anfangend, in Unferem Königreiche jährz 
lich gewiſſe Preisaufgaben” für die Fabri— 
fation beftimmt, und diefe in.den Kreis: 
Intelligenzblättern zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht werden. 

Die Unterfuhung und Prüfung in 
Anfehung der bezeichneten Leiftungen iſt 
nach den hiefür zu ertheilenden inftructiven 
BVorfchriften zu veranftalten. 

3 & 

Die Prämien werden in baarem Gel: 
de gereicht; jedoch koͤnnen auch in einzelnen 
Fällen, für welche dieß im Voraus ange: 
kündiget worden, Werkzeuge und Mafdir 
nen, welche zum Betriebe oder zur Ber: 
befferung eines Gewerbe: oder Fabrifationd: 
Zweiges bejonders dienlih find, mit Anz 
gabe des Werths-Anſchlages als a 
gegeben werden. 

72 

Die Vertheilung der Prämien hat in 
der Kegel jedesmal im Monate Detober zu 
erfolgen. 


» 
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> 8 „dee? 

Die Namen der Empfänger folder Prä: 
mien find, mit Anführung ihres Wohnor: 
tes, ebenfalls durch die Kreis:Intelligenze 
blätter. befannt machen. 


6. 
Für. das Verwaltungs: Jahr 185% be: 
willigen Wir auf Antrag Unferes 


Staats: Minifteriums des Innern, und 
zwar zur Berbefferung der in ‚jeder Bezie⸗ 
hung fo "wichtigen Leinwand : Fabrikation, 
die Summe von Neuntaufend Gul: 
den; zur Ermunterung anderer Fabrika— 
tionszweige die Summe von Zwölftaus 


fend Gufden, — 


7. 

Unfer Staatsminiſterium des Innern 
ift beauftragt, das. Verzeihniß der Preis: 
Aufgaben, und der ausgefegten Prämien 
für diefes Jahr, mit den erforderlichen Wei— 
fungen, ohne Verzug den KreissRegierun: 
gen zum Zwecke der weiteren Bekanntma— 
dung mitzutheilen. 

Uebrigens behalten Wir Uns vor, 
diejenigen Individuen, melde fih durch 
mehrere vorzuͤglichere Leitungen und fol- 
genreiche Verbefferungen in Beziehung auf 
Snduftrie hervorthun, aud noch auf andere 
Weife zu unterftügen,. und nad Verdienſt 
und Umſtaͤnden auszuzeichnen, erwarten aber 
auch, daß ſaͤmmtliche Gewerbetreibende in 
dieſer Unſerer Anordnung einen neuen 
Beweis der beſonderen Aufmerkſanikeit, 
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welhe Wir fortwährend ihrem Beften wid: 
men, und hierin zugleich von felbft die 
“ Aufforderung finden werden, Durch eine 
ruͤhmliche Thätigfeit und durch. entiprechende 
Fortfchritte auf der Bahn der Induſtrie 
fi) der sugeficherten Auszeihnung würdig 


zu machen. 
München am 14. Januar 1827. 
Ludwig. 


‚Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 


der GSeneral:Sefrerär, 


F. v. Kobell. 
——————— — — — — — — 
Bekanntmachungen. 





Uebereinkunft 
mit dem Fürſtenthume Reuß-Greitz, die Militär— 
Pflichtigkeit in Bezug auf Auswanderung betr. 
Nacftehende, mit dem Fürftenthume 
Reuß-Greitz über die Militärpflichtigkeit 
in Bezug auf Auswanderungen abgefchlof: 
fene Uebereinfunft wird durd das Regie 
rungsblatt des Königreichs zur allge: 
meinen Wiffenfchaft und Nachachtung be: 
fannt gemadt. 
München den 7. Jaͤner 1827. 
Graf v. Thürheim. 





Damit die in der deutſchen Bundes: 
Ucte Art. 18. Ziffer 1 und 2-lir. b. vor: 
behaltene nähere Beftimmung gleichförmi: 
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ger Grundfäge uͤber die Militärpflichtigfeit 
in Beziehung auf die Befugniß der Unter: 
thanen zum freyen Wegziehen in einen auz 
dern deutſchen Bundesſtaat, oder zum Ein: 
fritt in defjelben Civil- oder Militärdienfte, 
einftweilen wenigitens zwifchen dem. Könige 
reihe Bayern und dem Fürftenthume Reuß— 
Greig zum Beſten der beyderfeitigen Une 
terthanen feitgefegt werde; fo find die Un: 
terzeichneten, Namens ihrer hoͤchſten Höfe, 
über folgende Beftimmungen übereingekom: 


‚men, und erflären hiemit: 


I. ’ 

Die Jahre der Militärpflichtigfeit, in 
foferne als dieſelbe der Befugnif des freyen 
Wegziehens aus den Königlih Bayerifchen 
in die Fuͤrſtlich Reuß-Greitziſchen Lande, 
und aus diefen in jene, oder des Eintre 
tens in Koͤniglich Bayeriſche und Fürftlich 
Reuß-Greigifche Dienfte, im. Wege ftcht, 
werden von dem Anfange des 18ten bis 
zum vollendeten 27ten feftge: 
fest. 

II. 

Innerhalb dieſes Lebensalters behal: 
ten Sich die Koͤniglich Bayeriſche und 
Fuͤrſtlich Reuß-Greitziſche Regierung bevor, 
ihre auszuwandern oder in auswaͤrtige 
Dienſte zu treten wuͤnſchenden Unterthanen 
entweder zum perſoͤnlichen Kriegsdienſte, 
oder nach den allenfalls beſtehenden Relui— 


tions⸗Geſetzen, zum Erſatz derſelben anzu: 
halten. 


(5*) 
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III. 

Bor dem Anfange des 18ten und nad) 
vollendetem 27ten Fahre ift der Wegzie: 
hende als von allem Kriegsdienfte frey anzus 
fehen, und er foll indem Staate, aus wel: 
chem er ausgewandert, weder zum Dienſte 
bey dem ftehenden Heere, noch bey den unter 
dem Namen von Nationalgarde, mobile Le: 
gionen, Landwehr oder Landfturm begrif: 
fenen, oder wie immer Namen habenden 
Bertheidigungs : Anftalten angehalten wer: 
den, noch hiefür einen Erſatz zu leiften 
haben. 

IV. 

Der abziehende Vater nimmt feine 
Söhne, die noch nicht das 18te Jahr anz 
getreten haben, mit fih. Bon diefem Als 
ter anfangend müffen die Söhne vor der 
Auswanderung der Dienftpflichtigfeit ‚Ge: 
nüge leiften. 

V. 

Waͤhrend des Krieges wird die Be— 
fugniß des Wegziehens fuͤr jeden, zu irgend 
einer Art von Vaterlands-Vertheidigung 
verpflichteten Unterthan ſuſpendirt. 

VI. 

In jedem Falle muß ſich derjenige, 
welcher aus den Koͤniglich Bayeriſchen Staa⸗ 
ten in die Fuͤrſtlich Reuß-Greitziſchen, vder 
aus Diefen in jene auszumandern, vder in 
derfelben Kriegs: oder Civil-Dienfte zu tre⸗ 
ten wuͤnſcht, vorher an feine vorgefeßte 
Landes: Behörde wenden, und deren Ein: 
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willigung erholen, woben jedoch lediglich 
— in wieferne die geſetzlichen Beftimmuns 
gen erfüllt find — beurtheilt, in feinem 
Falle aber das Wegziehen über die Be: 
flimmungen diefer Uebereinfunft hinaus er: 
fhwert werden foll. 

VII. 


Endlich machen Sich beyde Regierun— 
gen gegen einander verbindlich, darauf zu 
halten, daß jeder Einwandernde, der ſich 
in den Militaͤrpflichtigkeits-Jahren, entwe— 
der in Ruͤckſicht auf das ſtehende Heer, 
oder auf die unter Dem Namen yon National: 
Garde, mobilen Legion, Landwehr oder 
Landfturm begriffenen, oder wie immer Na: 
men habenden Bertheidigungs: Anftalten 
nach den Geſetzen des Staates befindet, in 
welhen er übergeht, als unmittelbar in 
deſſen Militärpflichtigfeit übergehend be: 
trachtet werde, demnad) fie ſich wechfelfei: 
fig verfprehen, ſolchen Einwandernden fei: 
ne Vergünftigung dahin zu ertheilen, daß 
diefelben von der Waffenpflichtigfeit be: 
freit werden follen. 

Gegenmwärtige Erklärung foll durd das 
Regierungsblatt, oder auf die fonft 
hergebrachte Art zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht werden. 

Franffurt am Mayn den 30. Auguft 
1826. 

Freyherr v. Ler: 
chenfeld. 


Freyherr v. Leon: 
hardi. 
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Pfarreyen:und Beneficien: Ber: 
‚leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Veneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 18. Dec. v. 9. die Pfarrey 
Markt:Zeuln, Landgerichts Lichtenfels, dem 
Pfarrer Otto Jennes von Autenhaufen, 
Landgerichts Ebern; 

am 22. Dee. v. 3. das Schul:Be: 
neficium zu Abbach, Landgerichts Kellheim, 
dem Schul:Beneficiaten zu NRiedenburg, 
Priefter Rochus Lobenhofer; — Die 
Pfarrey Kirchberg, Landgerichts Vils bi⸗ 
burg, dem Cooperator in Aich, des nam: 
lihen Landgerichts, Priefter Franz Witt: 
mann; — die Pfarrey Eching, Landge: 
richts Freyſing, dem Pfarrer zu Erisried, 


Landgerichts Bruck, Priefter Franz Kaver 


Mayr, und die hiedurd ſich eröffnende 
Pfarrey Erisried dein Cooperator Friedrich 
Kaum zu Audermannsdorf, Landgerichts 
Pfaffenderg; — die durd den Tod des 
Prieſters Profper Dallinger erledigte orga: 
nijirte Säfular:Pfarrey Haag, Landgerichts 
MWafferburg, dem vormaligen Domdorvifar 
in Regensburg, Priefter Michael Wand: 
ner, zur Zeit in Münden; 

am 24. Dec. v. 3. die Pfarrey Op: 
pau, Landfommiffariats Frankenthal, dem 
Pfarrer zu Waikammer, Landfommiffariats 
Landau, Priefter Karl Meifengablj — 
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die Pfarrey Röfingen, Landgerichts 
Burgau, dem Pfarrer zu Bertoldshofen, 
Landgerichts Oberdorf, Priefter Peter 
Biechele; — das erledigte Frühmeß: 
Beneficium zu Oberoftendorf, Landgerichts 
Buchloe, dem Pfarrer Michael Anton 
Doͤlſch zu Thannenberg, Landgerichts 
Füßen; — die erledigte Pfarrey Röhros: 
bad, Landgerichts Friedberg, dem Erpo: 
fitus in Pfraundorf, Landgerihts Burg: 
Iengenfeld, Pr. Joſeph Hirſch; 

am 30. Dee. v. 3. die Pfarrey Mi: 
ning, Landgerichts Nenmarft, dem Pfar: 
ver Johann Evangelit Merl zu Kird: 
buch, Landgerichts Beilngries; — die Pfar: 
rey Ruhpolting, Landgerihts Traunftein, 
dem Stadtpfarr: Prediger zu & Martin 
in Landshut, Priefter Joſeph erdinand 
Damberger, und die hierdurch fich 
eröffnende Predigerftelle in der beſagten 
Pfarrfirhe zu Landshut, dem Gooperator 
Aloys Schmid zu Altomünfter, Landge: 
richte Aichach; — die organifirte Kloſter⸗ 
Pfarrey Neukirchen, Landgerichts Mies⸗ 
bach, dem Cooperator-Expoſitus zu Teis⸗ 
bach, Landgerichts Vilsbiburg, Prieſter 
Paul Liedl; — die Pfarrey Poifam, 
Landgerichts Kellpeim, dem Pfarrer zu 
Darshofen, Landgerichts Parsberg, Prie: 
fter Andreas Ammann, und die hiedurd 
erledigte Pfarrey Darshofen, dem Erpo: 
fitus zu Johannisbrunn, Landgerichts Vils: 
biburg, Priefter Joſeph Hartl; — die 
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Pfarrey Wiefenfelden, Landgerichts Karl: 
ſtadt, dem Pfarrer und Diftricts:Schul: 
Inſpeetor Aquilin Valentin Neuland zu 
Versbah, Landgerichts Würzburg rechts 
des Mayns. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Ernennungen und Berleihungen 
die landesfürftlihe Beftätigung zu er: 
theilen geruht: j 

am 22. Dee. v. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchof von Münden und Freyſing ge: 
fchehenen Verleihung der Pfarrey Sur: 
berg, Landgerichts Traunftein au den Eur 
rat⸗Beneficiaten Georg Schaffner zur: 
gertshaufen, Landgerichts Wolfrathshaufen ; 
— der von dem Hrn, Erzbifhof in Bamberg 
geſchehenen Verleihung der Pfarrey Hochſtall, 
Landgerichts Hollfeld, an den Pfarrer zu 


Neubaus, Landgerichts Eſchenbach, Prie⸗ 


ſter Gottfried Singel; — der von 
demſelben Herrn Erzbiſchofe geſchehenen 
Verleihung der Pfarrey Kirchehrenbach, 
Landgerichts Vorchheim, an den Pfarrer 
zu Volsbach, Landgerichts Hollfeld, Pr. 
Joh. Bapt. Heim; — der von dem Hrn. 
Biſchof von Regensburg geſchehenen Verlei— 
hung der Pfarrey Egglkofen, Landgerichts 
Muͤhldorf, an den Expoſitus zu Wiesbach, 
Prieſter Franz Haͤglſperger; 
am 24. Dec. v. J. der von dem Hrn. 
Erzbifhof von Münden und Freyfing ge: 
ſchehenen Verleihung der Pfarrey Greffel: 
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fing, Landgerichts Münden, an den Er: 
pojitus Joh. Baptift Partenhaufer in 
Toͤrwang, Herrſchaftsgerichts Neubeuern; 

am 50. Dec. v. J. der von dem Hrn. 
Erzbifhof zu Bamberg gefchehenen BVerlei: 
bung der Pfarrey Stoͤckach, Landgerichts 
Gräfenberg an den Pfarrverweſer zu Aus 
rad, Priefter Melchior Striegel. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die Vorficherin des weiblichen 
Erziehungs Inftitutes Joſ. Fuchs in Nym: 
phenburg unterm 22. Dec. v. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung die Stelle eines 
Inſpeetors bey dem weiblichen Erziehungs: 
Snftitute zu Nymphenburg dem Priefter 
Oswald Breymanır, gewefenen Erpofi: 
tus in Kraiburg, zur Zeit in Münden, 
proviforifch zu übertragen gerubt. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 15. Nov. v. J. die von dem Salz: 
Beamten, Joſeph Kagerbauer, in Lands— 
berg nachgeſuchte Ruheverſetzung zu geneh— 
migen, und ihm fuͤr ſeine vieljaͤhrige ge— 
treue Dienſtesleiſtung Ihre allerhoͤchſte Zu— 
friedenheit zu bezeigen geruht. 


Se Majeſtaͤt der König haben 
unterm 2. Dec. v. J. allergnädigft ge: 
ruht, das Geſuch des ehemals hurtrieri: 
fhen Kaͤmmerers Johann Nepomucen Frey: 
herein Reichlin p. Meldegg um Erthei— 
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fung Des k. Kämmerer: Schlüffels mittelft 
Austauſch des churtrierifchen gegen den Kö: 
niglih Bayeriſchen zu genehmigen, fohin 
denfelben in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤm— 
merer aufzunehmen. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 10. Dec. v. J. wurde der ehemalige 
Amtsdiener bey dem Kreis-Siegelamte in 
Nuͤrnberg, Johann Paul Hofmann, als 
Brieftraͤger in Nuͤrnberg angeſtellt. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 16. Dec. v. J. allergnaͤdigſt ge: 
ruht, dem Carl Rudolph Georg Ernft 
Friedrich Freyherrn v. Geuder von He: 
roldsberg die Stelle eines K. Kammer: 
SJunfers auf fein allerunterrhänigftes An: 
ſuchen zu verleihen. . 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliefung 
vom 18. Dec. v. J. wurde ebenfalls dem 
K. Landrichter Johann Nepomuck v. Dof 
auf deffen allerunterthänigftes Bitten die 
Stelle eines K. Kammerjunkers allergnd: 
digſt verliehen. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung 
vom 27. Dec. v. J. murde zu. der bey 
den Kreis: und Stadtgerichte Augsburg 
erledigten ‚Protofolliten: Stelle der Kreis: 
und Stadtgeridhts:Protofollift Fidelis Bal- 
thafar Fick zu Straubing befördert, auf 
die hiedurch erledigte Stelle der Protol: 
Kit des Kreis: und Stadtgerihts Mem: 
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mingen, Bartholom. Wunderl, nad 
feinem Gefuche verfegt, und die hiedurd) 
zu Memmingen erledigte 2te Protofolliften: 
Stelle dem dermal bey dem Herrfchaftsge: 
richte Biſſingen prafticirenden Lieutenant 
Sofepp Schillinger verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem an das Appellationsgericht für 
den Rezatfreis unterm 28. Dec. v. J. er: 
laffenen allerhöchiten " Referipte den Rath 
des Appellationsgerichts für den Obermayn: 
Kreis Anton Freyherrn v. Reding, ün— 
ter Bezeigung des allerhoͤchſten Wohlgefal: 
lens über feine Bereitwilligfeit zu dem Ap: 
pellationsgerichte für den Rezatkreis über: 
jutrefen, in dieſes Collegium zu verfegen, 
und ihm den 12ten Plat anzumeifen; fer: 
ner zu beichließen geruht, daß bey dem 
Appellationsgerichte für den Obermaynfreis 
anftatt diefes austretenden Rathes ein fünf: 
ter Aſſeſſor angeftellt, und hiezu der Rath 
des Kreis: und Stadtgerihts in Straus - 
bing Aloys Eßl befördert; dem Kreis: 
und Stadtgerihte Straubing anftatt des 
Kathes Eßl ein Affeffor beigegeben, hiezu 
der dortige Protofollift Ignaz Bredauer 
ernannt, und daß zu diefer hiedurch erle: 
digten zweyten Protofolliften: Stelle der Ae— 
ceffift des Appellationsgerichts für den Ne: 
genkreis Johann Baptiſt Herold alle 
gnäadigit berufen werde. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer an das Appellationsgericht 
für den Untermaynfreis am 29. Dec. 
v. 3. erlaffenen allerhöhften Referipts 
Sich; bewogen gefunden, zu beſchließen, 
daf die bey dem Kreis- und Stadtgerichte 
Würzburg erledigte Rathöftelle mit einem 
Aſſeſſor beſetzt, hiezu der bisherige Affeffor 
des Kreis und Stadt:Gerihts Aſchaffen— 
burg Mar. Freyherr v. Pelkhofen be: 
fördert, und die hiedurd im Afchaffenburg 
erledigte Affeffors:Stelle dem Kreis- und 
Stadtgerichtö = Acceffiften Konrad Sam: 
haber verliehen werde. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 31. Dec. v. J. allergnädigft ges 
ruht, die Grafen Wilfelm Theodor, und 
Theodor Ludwig Franz Kaver v. Holm: 
feim aus Bayern auf ihre allerunterthäs 
nigftes: Anfudhen zu K. Kommerjunfern zu 
ernennen. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 31. Dec. v. J. wurde in Folge der 
definitiven Aufhebung der Zahlmeifters: 
Stelle bey der Kreiskaſſe im München, der 
Zahlmeiſter derſelben, Friedrich; v. Boll 
mar, proviforifch zum Gontrolleur des. K. 
Dberauffhlagamtes im Münden ernannt; 
dagegen: aber der Ffarkreisfaffe vor der Hand 
und bis zur weiterm Verfügung eim dritter 
Offieiant im der Perfon des. bisherigen. ſta— 
tusmäßigen: Sunctionärs. bey befagter Kaf- 
fe, Adam Kremel, proviforifh beyge— 
geben. 
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Ertheilung von R.Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 4. Dec, v. J. dem Schmelztiegel: 
Fabrifanten Mar. Mayer in Obernzell, 
Landgerichts Wegfcheid, ein Privilegium 
zur Bercitung gepreßter Schmelztiegel auf 
den Zeitraum von ſechs Jahren; 

fodanır unterm 21. December v. J. 
dem Valentin Zinngraf aus Aſchenroth, 
Landgerichts Gemaunden, und Georg Hir- 
mer aus Defchingen, Landgerihts Kamm, 
ein Privilegium auf ihr eigenthämliches, 
verbeffertes Verfahren bey Läuterung des 
Brenn-Oeles auf den Zeitraum von ſechs 
Sahrenz — dann der Franziska v. Kron 
berg in Münden ein Privilegium aufihr 
eigenthümliches Verfahren bey Verfertigung 
von Florentiner- Strohhüter ebenfalls auf 
den Zeitraum von ſechs Jahren allergnä= 
digft zu ertheilen geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
ferner unterm 24. Dec. v. J. der There: 
fie Bruckner in Freyſing ein Privilegium 
auf ihr eigenthämliches Verfahren bey Bes 
reitung des Föllnifchen Wafjers auf den 
Zeitraum von ſechs Jahren, — und ant 
25. des nämlihen Monats dem Nikolaus 
Regnault, Glodengießer in Münden ein 
Privilegium auf die von ihm gemachten 
Erfindungen und Berbefferungem in Anſe— 
hung eines fogenannten Waflerzubringers, 
dann eines mit demſelben im Verbindung 
zu fegenden Dampfapparates: auf den Zeit: 
raum von zehn Jahren allergnädigft ver— 
liehen.. 


Regierungs-Blatt | 
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München, Sonnabends den 27. Jänner 1827. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Die Verzinfung der mobilificten Staats-Obligationen betr. — Die Um: 
wechslung der verzinslihen Eoofe Lit. E — M. gegen fünfprocentige Obligationen betr. 





Bekanntmachungen. 


(Die Berzinſung der mobiliſirten Staats-Obliga⸗ 
tionen betr.) 


Un den Beligern der mobilifirten 


Staats: Obligationen die Zinfen-Erhebung 
möglichft zu erleichtern, find mit allerhoͤch⸗ 





fler Genehmigung vom 18. dieß ſaͤmmtliche 

Schulden : Tilgungs-Special-Caffen ermäd: 

figet worden, die Zinfen ber mobilifirten 

4 und 5 procentigen Obligationen au por- 

teur ohne Unterfhied, ob ſolche auf fie 

ſelbſt lauten oder nicht, vierzehn Tage vor 
(6) 
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und vierzehn Tage nach der Verfallzeit ge: 
gen Einziehung der treffenden Coupons zu 
berichtigen, weldes hiemit zur allgemeiz 
nen Kenntniß gebradt wird. 
| Münden den 22. Jaͤner 1827. 
Königl Bayer, Staats:-Schulden 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 


Sigriz, Ser. 





(Die Umwechslung der verzinslichen Looſe Lit. E 
— M. gegen fünfprocentige Obligationen betr.) 


Einige Inhaber verzinsliher Loofe 
Lit. E — M. haben don Wunſch geäußert, 
gegen Ruͤckgabe derfelben fünfprocentige 
Oblißationen zu erhalten. 

Da die unterzeichnete Stelle glaubt, 
daß mehrere diefen Wunſch theilen dürften, 
und übrigens eine ſolche Umwechslung den 
Einleitungen vollfommen angemefjen iſt, 
weldye ſchon feit einigen Fahren mit dem 
beten Erfolge getroffen worden find, die 
fo verfchiedenartigen ältern und neuern 
Staats: Schuld :Verfhreibungen allmählig 
auf einige wenige Gattungen zurücdzufüh: 
ren; fo hat fie mit Zuftimmung der fan: 
diſchen Gommiffarien einen gutachtlichen 
Antrag auf allgemeine Bewilligung des 
Umsaufches gejtellt. 

Nachdem nun Se. Königlide Ma: 
jeſtaͤt hiezu die allerhöhfte Genehmigung 
ju ertheilen geruht haben; fo werden nach: 
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folgende Beftimmungen zur Öffentlichen 
Kenutniß gebracht: : 

1) Die Inhaber verzinslicher Loofe der 
Buchſtaben E — M. können vom er: 
ften Februar an bis zum fünfzehnten 
Auguft diefes Jahres gegen Aushänz 
digung der Loofe fünfprecentige mit 
Zins: Coupons verfehene (fogenannte 
Mobilifirungs:) Obligationen auf den 
Inhaber (au porteur), oder auf 
Namen lautend erhalten. 


2) Ausgeſchloſſen find diejenigen Loofe, 
welche durch die bisherigen Verloofun: 
gen bereits zur Rückzahlung beftimmt 
worden find. Bey diefen findet feine 
Umwechslung ftatt, fondern die Be: 
träge müffen auch ferner baar bey der 
Kaffe in Empfang genommen werden. 

3) Diejenigen 2008: Inhaber, welche zu 
diefer Umwechslung geneigt find, ha: 
ben ſich innerhalb dem beftimmetnn 
Zeitraum an die fünigliche Staats: 
Schulden: Tilgungs: Hauptfaffe dabier 
zu wenden, und die Looſe nebft den 
dazu gehörigen zur Zeit der Ueber: 
gabe noch nicht verfallenen Zins-Cou— 
pons mit einem DVerzeihniß nach dım 
bengedruckten Formular an diefelbe 
zu übergeben. . 

4) Wer Obligationen au porteur ver: 
langt, erhält dieſelben fogleih von 
der benannten Kaffe, und der Um: 


. 
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taufch gefchieht fohin in diefem Falle 
Zug für Zug. Wer aber Obligatio: 
nen auf Namen verlangt, welche fo: 
hin erft ausgefertiget werden müffen, 
erhält von der Hauptkaffe eine Aſſig— 
nation auf diejenige Specialkaffe 
(Augsburg, Bamberg, Münden, 
Nürnberg, Paffau, Regensburg ), 
bey welcher er in der Folge die Zin— 
fen zu beziehen wünfdt. 

5) Die Zins-Raten aus den Loofen wer: 
den bey der Umwehslung ſchon vom 


legten Zinstermine an nad) fünf vom. 


Hundert berechnet. Zum Endpunft 
hiebey ift je nad der Zeit der Um: 
wech slung 
a) der erſte März zu nehmen, info: 
ferne fie no vor dem zweyten 
März erfolgt; 
c) der erfte Jung, wenn fie fpäter, 
aber no vor dem zweyten Jun, 
b) der erfte September, wenn jie noch) 
fpäter,. nemlih zwifhen dem 1. 
Juny und 16. Auguft erfolgt. 
Zur Erleichterung der Berechnung und 
deren. Prüfung ift darauf zu feben, 
daß Loofe von gleichem Zinstermin, 
in dem Verzeichniß fogleich nacheinan: 
der aufgeführt werden, wie aus dem 
Formular erjichtlid) if. wi: 
Die Staats = Schulden = Tilgungs- 
Hauptlaffe hat ihrer Seits in der 
zweyten Abtheilung des Verzeichniffes 
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die Obligationen, welche fie dagegen 
abgibt, nad Termin und Betrag 
ſummariſch vorzufragen, die davon 
berechneten Zinsraten, und ebenfo die 
von dein Loofen treifende Stempelge: 
buͤhr zu einem Gulden vom Stuͤck 
auszufegen, und bhienad die dem 
2003: Jnhaber etwa noch gebührende 
Vergütung zu bemerfen, und auch fo: 
gleidy zu leiften, worauf derfelbe auf 
denn Verzeichniß quittirt. 

7) Der Gleihförmigkeit wegen Finnen 
die gedruckten Berzeichniß: Formulare 
bey der Kaffe unentgeltlich abgelangt 
werden. 


Uebrigend werden hiedurc die plan: 
mäßigen Beſtimmungen über die reife, 


‚die Prämien, und die Rüdzahlung des Lot: 


terie: Anlehens nicht im mindeflen geän: 
dert; die Verloofungen werden aud fer: 
ner ohne Unterkrehung vorgenommen, und 
die Juhaber, welche nicht geneigt find, ihre 
Looſe umzuwechfeln, behalten auch ferner 
alle mit denfelben verbundenen Anſpruͤche. 


Münden den 22. Jaͤnner 1827. 7. 


Königl. Bayer. Staats-Schulden— 
Tilgungs: Comiffion. 


v. Sutner. 


Sigriz, Sekr. 
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Der Loos-Inhaber gibt an die Caſſe: 


Boofe Zinsberechnung bis zum erjten 
ei 1 (März) 1827 nah 5 pCt. 


Anfangs: Punft. 











Zeitraum 









” ” ” 










” ” ” 








| 
* 
2. März 1920 | 12 

525] 500] 2. Suni 1826 9| 18 

. 1607| 500 .n ” 
„ [1324| 500 4 
G. 3665850012. September 1820) 6 
» 1413| 500 —0 — 
L. | 600] 500 „on ” 
» 1851] 500 » " 
H, |2000| 5002. Base 1826 | 3 

M. | 150| 500 „nn „| 6/15 

Summe ” 


München ben 10, Bebruar 1827. 
R. N. 


Der Loos-Inhaber empfängt vond. Caſſe: 
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fünfprocentige 


Zinsberechnung bis zum 
erjten (März) 1827. 


Obligationen, 


— —— 







zZ 

z E 
iu 18 | nfange: | = | Betrag 

Termin u Punkt, 8 

8 & 








Mo: f. Ir. 
nate 
November [4000f1.Nov.1826| 4 | 66140 
May 2000)1. May 1826] 10 | 85120 
‚(nah Umftänden mittelft Affignation 
auf die Special:Caffe N.) 
Summe [6000] | — 
Stempelgebühr von den Looſen 12 — 
Baarzablung . 31l45 
| 
Summe soo] | 193]45 











Der Unterzeichnete beftättigt, von der R. 
Bayer. Staats:Schulden-Tilgungs:Haupt:Eaffe 
in München für die nebenverzeichneten Looſe 


Münden den 10. Zebruar 1827. 


N. N. 
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Münd en, Sonnabends den 3. Februar 1827. 





a 


Inhalt 


Befanntmadhungen: 


die Formation der General:Zol:Adminiftration und fänmtlicher Zoll: Ber: 


waltungs-Behörden betr. — Die Aufitelung von berittenen Greuz⸗ Zoll⸗ Inſpeetoren betr. 


und deren Erneunung. 


⸗ 





Bekanntmachungen. 


(Die Formation der Geueral ⸗Zoll⸗Adminiſtration 
und fämmtliher Zof: Verwaltungs: Behör« 
den betreffend.) 


S. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver 
moͤge allerhoͤchſten Reſeripts vom 20. Jaͤn. 
d. J., die Formation ber General: Zoll 


Adminiftration und faͤmmtlicher Zoll: Ver 
waltungs:-Behörden nad folgenden Beſtim⸗ 
mungen fefläufegen geruht: 

J. 

Die General:Zolt:Adminifire- 
tion ift die oberfte Zoll: Verwaltungs: 
Stelle und dem Staats : Minifterium 
der Finanzen unmittelbar untergeorbnet. 

(7) 
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Sie befteht aus: 


a) einem Vorſtand, 

b) vier Räthen, 

c) vier Affefforen, 

d) zwey Sefretären, 

e) zwey Regiftratoren, 

£) fünfzehn Rechnungstommiffären, welche 
der Vorſtand nad den Erforderniffen 
des Dienftes und feinem Gutbefinden 
zu den verfchiedenen Gefchäften der 

Reviſion, der Buchführung und der 

Poletten-Eontrolle zu beftimmen hat, 

g) einem Material:Berwalter, 

h) einem Materialverwaltungs:Eontroleur, 
i) einem Kaflier, 

k) einem Kaffe:-Controleur, 

1) zwey Kaffe-Dfficianten. 

Für die Koften des nothmendigen Aus: 
hilfs-Kanzley⸗ und Diener-Perſonals wird 
feiner Zeit eine verhältnißmäßige Averfal: 
Summe feftgefegt werden, Vor der Hand 
bleiben die bereits angeftellten oder verwen: 
deten dienfttauglichen Individuen diefer Ka: 
fegorien, in fo weit fie nicht eine andere 
Beſtimmung erhalten, in ihren bisherigen 
Bunetionen und Gehaltsbezügen. 

Das gefammte Perfonale wird dem 
der 8. Kreis-Regierungen nad) den treffen: 
den Dienftes- Kategorien im Range gleich: 
geftellt, den bereits angeftellten Individuen 
jedod der etwa Einzelnen für ihre Perfon 
gebührende höhere Rang vorbehalten. 


.—— 
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1. | j 

Die bisher beftandenen ſechs Oberzoll: 
Inſpectionen werden aufgehoben. Dage: 
gen hat die General: Zoll: Adminiftration 
von Zeit zu Zeit die Verwaltung der Auf: 
fern Behörden mittelft Abordnung von Rä: 
then oder Affefforen befonders unterfuchen 
zu laffen. — Für dermalen werden jedoch 
der General:Adminiftration zu diefem Be: 
hufe noch drey Ober: Fnfpectoren aus der 
Zahl der bisherigen Oberzoll: Infpectoreu 
beygegeben. 

Die gewöhnliche Infpieirung und Bi: 
fitation der Grenz: Zollbehörden wird von 
den aufgeftellten Grenz: Zoll: Infpectoren 
nach der denfelben gegebenen Dienſtes-In— 
ſtruction beforgt. 

Da letzteren auch die unmittelbare Auf: 
fiht über die zur Bewachung der Grenzen 
aufgeftellte Mannfchaft übertragen ift, und 
diefe künftig blo8 aus königl. Gendarmerie 
befteht; fo hören die bisherigen Zollauffe: 
ber und ——— — 


Der General⸗Zoll-Adminiſtration un: 
mittelbar untergeordnet find dieOberzoll: 
und die Hallämter _ 

Diefe werden befeßt: 
a) jedes Oberzollamt 

1) mit einem Oberbeamten und 

2) einem Controleur; 

b) diejenigen Oberzollämter, melde zu 
gleih Hallämter find, — nad) den 
Umftänden — außerdem auch noch 
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mit einem befondern SHallverwal: 
ter, zugleich Wagmeifter, 
oder, wo die örtlichen Verhältniffe es 
nothwendig machen, außer dem Hall: 
Verwalter auch noch 
mit einem beſondern Wagmeiſter 
©) jedes ſelbſtſtaͤndige nicht mit einem 
DOberzollamte verbundene Hallamt 
1) mit einem DOberbeamten, 
2) mit einem Controleur, 
3) mit einem bis drey Hallverwaltern, 
5) nad Umftänden einem Kellerver: 
walter, 
5) einem bis drey Wagmeiftern. 
Ueberdieß wird jeder diefer Behörden 
„die erforderlihe Anzahl von Gehilfen und 
Dienern beygegeben, hinſichtlich deren und 
der ferneren Berwendung der bereits ange: 
ftellten oder functionirenden Individuen die: 
fer Kategorie die $. I. für die” General: 
Aominiftration gegebene Beſtimmung auch 
bier gleiche Anwendung findet. 
IV. 
Den Oberzollämtern find 
a) die Beyzollämter und 
b) die Grenzzoll-Stationen, — 
den Hallämtern 
die Weggeld:Stationen 
in ihren Amtöbezirfen untergeordnet, 
Bon diefen wird 
jedes Benzollamt mit 
einem Benzollbeamten und 
einem controlivenden Amtöfchreis 
ber befegt. 
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In Anfehung der Gehilfen und Die: 
ner gelten aud hier die Beftimmungen $$. 
I, und III. 

Bey den Grenz: Zoll: und Weggelds 
Stationen werden bloße Einnehmer aufge: 
ftellt, welche nicht indie Klaffe der Staats: 
diener gehören. 

V. 

Die Perſonal-Ernennung iſt in der 
beygefuͤgten Tabelle enthalten, und tritt 
mit dem 1. Februar d. J. in Wirfung. 

Den bereitd früher angeftellten Be: 
amten, welche hiernadh in ihren Stellen 
verbleiben, oder eine andere Beſtimmung 
erhalten, womit eine Beförderung nicht vers 
bunden ift, bleibt ihr bisheriger Titel und 
Rang, fo wie ihre defretmäßige Befoldung 
vorbehalten. 

Alle neuen Ernennungen find blos 
proviſoriſch. — 

I. 


Die in dieſer Perfonal: Ernennung 
nicht, als in oder aufer dem Status an: 
geftellt, begriffenen Bedienfteten treten mit 
dem 1. Februar d. J. in temporäre Qui: 
escenz. 

Ausgenommen hievon iſt das geſamm⸗ 
te Kanzley⸗, Zollaufſeher⸗, Einnehmer:, an: 
geſtellte Gehilfen- und Diener-Perſonale, 
von welchem diejenigen Individuen, welche 
außer Aktivität fommen ſollen, der General⸗ 
Zoll. Adminiſtration noch beſonders werden 
bezeichnet werden. 


VII. 

Ueber den kuͤnftigen race bey 
fammtlihen Zoll: Verwaltungs: Behörden 
werden befondere Dienftes + Snfiructionen 
erfolgen. 


ar 
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Ernennung 
des 
Perſonals bey den K. Zoll-Verwaltungs-Behoͤrden 
nach der von Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnige allergnaͤdigſt genehmigten Formation. 





Stellen. Ernennung. Bisherige Anftelung und 
Wohnfis. 








L General-Zoll-Adminiſtration. 


Borftand Joſeph v. Miller General-Zoll- und Mauth⸗Director 
in Muͤnchen. 
Rath Karl Siebein Rath bey der Generalzolladmini: 
ftration dafelbft. 
n Karl Ferdinand StuplmällerPolizeycommiffär bey dem Zwangs: 
arbeitshaufe auf der Plaffenburg 
bey Kulmbach. . 
* Peter von Deutz DberzZollinfpector in München. 
n Sofepp Döring Aſſeſſor bey Generaljolladminiftra: 
tion. 
Aſſeſſor Aug. Frhr. v. Voͤlderndorf deßgleichen. 
— Dr, Friedr. Brügel Sandgerihts:-Affeffor zu Hersbrud 
„ unbeſetzt im Rezatkreiſe. 
* unbeſetzt — 


fuͤr dermalen noch 
drey Ober-Inſpectoren 


Felix v. Kropf Ober⸗Zollinſpeetor in Nuͤrnberg. 
Joſeph Schuͤtz Ober: Zollinfpector in Regensburg. 
Bonaventura Dürig Ober: Zollinfpector in Bamberg. 
Sefretär Simon Gänsler Seceretär bey der Generaßolladmi: 
niftration. 
» Andreas Merkel defgleichen. 
Regiftrater (Gottfried Schwarz Kegiftrator dafelbft. 
| * Bartholomäus Fellner deßgleichen. 
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Stellen. Ernennung. 


— [Kart Ludwig Warro 


miffar 
| » Heinih Sauer 
» Sriedrih Adam Ditt 
* Wilhelm Braun 
Florian Wagenbauer 
Karl Friedrich v. Schintling 
Franz Schoͤn 
— Konſtantin Lungelmayr 
Friedrich Bruckbraäu 
Mathias Mauermayr 
Simon Landsberger 
* Marquard Schmalz 
» Joſeph Feldbauſch 


Erhard Georg Wolfrum 
Naterialvermal Joſeph Norz 


Materialvermal- Ignaz Deldegano 
tungs=Controleur 

Eentralzoll£affier |Andreas Euchele 
Central: Zolltaffas]Zofepp Mayer 


Eontroleur 
Cafle: Officiant Kajetan Beutelhaufer 
» Georg Heinrih Bode 
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BEN“ Anftellung und 
Wohnfig. 





Rechnungscommiſſaͤr dafelbft. 


deßgleichen. 
Buchhalter daſelbſt. 
Unter⸗Zollinſpeetor in Augsburg. 
Zoll: und Comereial-Buchhalter 








Poletten:Eontroleur dafelbft. 






Rehnungs-Commiffär. 
Boll: und Comercial: Buchhalter 
bey der Generaljolladminiftration 
in Münden. 1 
deßgleichen. 
Caſſa⸗ M ciant und function. Sahr 
meifter dafelbft. 
Reviſor dafelbft. 
Caſſa⸗Officiant dafelbft. 
Polleten:Sortiver dafelbft. 
Benzollbeamter in Op. 
Materialverwalter bei der General: 
zolladminiftration in München. 
Materialverwaltungs:Controleur da: 
felbft. 
Gentral:Zolleaffier in Münden. 
Gentral = Zollcaffe = Eontrofeur in 
Münden. 



















function. Gontroleur beym ber: 
zollamt in Mähring. 


g1 — 92 


Stellen, Ernennung Bisherige Anftellung und 
Wohnſitz. 


1. Aeußere Zoll⸗Verwaltungs Behörden. 


a. Gm Iſar-⸗Kreiſe. 
1. Ober⸗Zollamt Freylaſſing. 


Oberbeamter Johann Georg Wagner Oberbeamter in Freylaſſing. 
Controleur Ernſt Frhr. v. Reitzenſtein quiesc. Siegelamts-Officiant. 














a. Beyzollamt Laufen. 


Beyzollbeamter Aloys Neumayr function. Oberhallamts⸗Controleur 
‚in Freylaſſing. 
eontrolirender 

Amtsſchreiber Joſeph Winkler Zollaufſeher in Achnerhaus. 


b. Beyzollamt Salzburghofen 
Beyzollbeamter JAloys Auguſt v. Fernberg Zollaufſeher in Waldmuͤnchen. 


eontrolirender 


Amtsſchreiber Anton Gammeringer 6olleinnehmer in Ramſau. 
2. Oberzoll- und Hallamt 
Reichenhall. 
Oberbeamter Max. Gerold Oberbeamter in Reichenhall, 
Eontroleur Franz Karl Prummer Bepzollbeamter in Sirgenftein. 
a. Beyzollamt Shwarzbad. 
Benzollbeamter Joſeph Karl Pflug Beyzollbeamter in Garmiſch. 
eontrolirender 
Amtsſchreiber Joh. Nepomuck Zwickh Zollaufſeher in Kreit. 
b. Beyzollamt Schellenberg. 
Beyzollbeamter Franz Xaver Deigl Beyzollbeamter in Windshauſen. 
eontrolirender . 


Amtöfchreiber Franz Joſ. Bed Amtödiener in Hettiöried. 
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Stellen. | Ernennung. Bisherige Anftellung und 








Wohnſitz. 
- ©. Beyzollamt Melleck. 
Beyzollbeamter Joſeph Beck — ffunkt. Controleur in Stockſtadt. 
controlirender 
Amtsſchreiber Friedrich Haͤrtel Zollaufſeher in Reichenhall. 
3. Oberzollamt Niederaudorf. | 
Oberbeamter Michael Bindel Xechnungs⸗Commiſſaͤr bey der Ge: 
i neral⸗Zoll⸗Adminiſtration. 
Controleur Max. Boͤham Controleur in Fuͤſſen. 
a. Beyzollamt Wind shauſen. 
Beyzollbeamter Leopold Leipold Begyjollbeamter in Schwarzbach. 
controlirender . 
Amtsſchreiber Wilhelm Sieber Zollaufſeher in Zwieſel. 
b. Beyzollamt Kiefersfelden. 
Beyzollbeamter Karl Putz Zollaufſeher in Dinkelsbuͤhl. 
controlirender 
Amtsſchreiber Joſeph Hann ollaufſeher in Griesbach. 


4. Oberzollamt Mittenwald. 
Oberbeamter Johann Wolfgang Wagner |Oberbeamter in Mittenwald. 


Eontroleur Thomas Andre DBenzollbeamter in Eggelfing. 
5. Hallamt Münden. 
Oberbeamter Leonhard Krembs Dberbeamter in München. 
Controleur Joh. Baptift Dollhofen Hallverwalter in Regensburg. 
Hallverwalter Carl v. Leveling PolletenzEontroleur bey der Gene: 
ral:Zoll-Adminiftration. 
Wagmeifter Mathias Wagner Wagmeifter in Augsburg. 
Wagmeifter Mathias Enzinzer Gehuͤlfe in Münden. 
Denzollamt Stuben. 
Benzollbeamter Jakob Hettig Zollauffeher in Rettenfelden. 
controlirender 


Amtsfhreiber |Caspar Prym Zolleinnehmer in Wafferburg. 








Amts ſchreiber 


Beyzollbeamter 
controlirender 
Amts ſchreiber 


Oberbeamter 
Controleur 


Beyzollbeamter 
controlirender 
Amtoſchreiber 


Dberbeamter 
GEontroleur 
Hallvermwalter 
Wagmeifter 
Wagmeifter 


Bepjollbeamter 


Johann Nepomuk Raith 





Ernennung. Bisherige Anftellung und 


Wohnjig. 





Gm Dberdonau:freife 


1. Dberzollamt Füffen. | 


Joh. Reinhard Fink Oberbeamter in Füffen. 
Ignaz März funkt. Eontroleur in Schwabad. | 


a. Beyzollamt Pfronten. 
Anton Columba 


Michael Gunkel 
b. Beyzollamt Hindelang. 
Chriſtian Wilh. Wuͤſten dor fer Beyzollbeamter in Hindelang. 


Zollaufſeher in Ferthofen. 


Zolleinnehmer in Kirnach. 


Igna; Koller ® Zollauffeher in Burghaufen. 
2. Dberzollamt Weiler. 


Karl Franz Landsberger Dberbeamter in Kempten. 


Bepzollbeamter in Staufen. 
Beyzollamt Staufen. 


Joſeph v. Prätorius 


And. Dieler 
3. Dberzoll: und Hallamt 
Lindau. 
Wolfgang Liebel 
Anton Stempfle 
Sohann Grafer 
Franz Gilardon 
Joſeph Kalcher 
a. Beyzollamt Niederſtaufen. 
Michael Wehle 


praktieirender Lieutenant in Amberg. 


Zolleinnehmer in Frauenzell. 


Controleur in Regensburg. 
Controleur zu Mittenwald. 
—— in Lindau. 
agmeiſter in Lindau. 
Wagmeiſter in Lindau. 


Lieutenant und Praktikant in Re— 
gensburg. 
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controlirender 
Amtöfchreiber |Gr, Fran Grimm Zolleinnehmer in Möndhsroth. 
b. Beyzollamt Ziegelhans. 
Benzollbeamter Michael Widemann Zollauffeher in Kaitenhof. ' 
eontrolirender \ . 
Amtsſchreiber Alex. Pornſchaft Zolleinnehmer in Borbrunn., 
© Veyzollamt See laͤnde. Beyzollbeamter in Nonnenhorn. 
Beyzollbeamter Juſtus Wilhelm Herwig 
controlirender control. Amtsſchreiber in Seelaͤnde 
Amtsſchreiber Joſeph Anton Braun | 
d. Beyzollamt Nonnenhorn. Sunfer und Zollpractifant in Muͤn— 
Benzollbeamter Karl v. Mußinan hen. 
controlirender Zollaufſeher in Wertad. 
Amtsſchreiber Joſephh Wasner 
e. Beyzollamt Neuh aus. Beyzollbeamter in Neuhaus. 
Benzollbeamter [Johann Konrad Teubner 
controlirender 
Amtsfhreiber |Carl Joh. Wolfram Zolleinnehmer in Equarhofen, 
f. Bepgolamt Dergab- Zolleinnehmer in Segringen. 
Benzollbeamter Georg Höfling | 
controlirender 
Amtsfchreiber |Georg Eberhard Dies Zolleinnehmer in Böttigheim. 
8. Beyzollamt Sirgenftein. Bolleinnehmer in Steinach. 
Benzollbeamter Martin Herbft 
eontrolirender 
Amtsſchreiber Joh. Miedel Zolleinnehmer in Aufenau. 
4. Oberzoll- und Hallamt 
Kempten. 
Dberbeamter Peter Freyherr v. Poißl Dberbeamter in Neu-Ulm. 
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Bisherige Anftellung und 
Wohnſitz. 
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Anton Handl Beyzollbeamter in Seelaͤnde. 















Controleur 
Hallverwalter 
und Wagmeiſter 





Thaddaͤus Dettenhofer Hallverwalter und Wagmeiſter in 




















Beyzollamt Nellenbruck. an 
Benzollbeamter Erhard Pöfel | Lieutenant und Zollpractifant in 
controlirender Augsburg. 
Amtsfcpreiber Karl Fink Zolleinnehmer in Hinterdornweid. 
5. Oberzoll- und Hallamt 
Memmingen. 
Oberbeamter Franz Anton Sangenmantel |Oberbeamter in Memmingen. 
Eontroleur Auguft Joſeph Habert, Revifor bey der General: Zoll: Ad: 
miniftration in Münden. 
Hallverwalter Joſeph Sepler Infpectionsactuar in Münden. 
a. Beyzollamt Ferthofen. 
Benzollbeamter Georg Kafpar Lodter Eontroleur in Erlangen. 
eontrolirender 
Amtsfhreider Wilh. Heerwagen Weggeld:Einnehmer in. Günzburg. 
b. Benzollamt Egelfee. | 
Beyzollbeamter Friedrich Ludwig Laba Hallamts:Affiftent in Augsburg. 
eontrolirender 
Amtoſchreiber Joh. Schmid Zolleinnehmer in Brix. 
c. Beyzollamt Kellmuͤnz. 
Beyzollbeamter Bernhard Rickl Beyzollbeamter in Kellmuͤnz. 
oontrolirender 
Amtsſchreiber Joh. Evang. Dubellier Zolleinnehmer in Baͤchingen. 
6. Oberzollamt Neu⸗Ulm. 
Oberbeamter Ludwig Merk Oberbeamter in Rothenburg. 
Controleur Chriſtoph Karl Columba Inſpeetions-⸗Aetuar in Augsburg. 


agmeifter Johann Anton Wergetter funktion. Wagmeifter in Neu⸗Ulm. 
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a. Beyzollamt Oy. 


Beyzollbeamter Frauz Paul Reif Beyzollbeamter in Oberelchingen. 
controlirender 
Amtsfchreiber |Auton v. Velasco Zolleinnehmer in Wüftenzell, 
b. Benzollamt Oberelchingen. 
Beyzollbeamter Karl Pfeiffer a Benzollbeamter in Hergak. 
controlirender 
Amtsfchreiber |Peter Müller Affiftent in Nürnberg. 
7. Oberzoll- und Hallamt 
Lauingen. 
Oberbeamter Joſeph Aloys Paur Oberbeamter in Kaufbeuern. 
ontroleur Sr. Xav. Schwarz fruunct. Oberbeamter zu Niederaudorf. 
Deyzollamt Dber:Medlingen. z | 
Benzollbeamter Jakob Zettler Benzollbeamter in Kirfchhof. | 
controlirender i ur 
Amtsfhreiber Georg Häusler Zollaufſeher in Rothenburg. 


8. SHallamt Augsburg. 
Dberbeamter Johann Aloys Birgit Pauer |Öberbeamter in Augsburg. 









Sontroleur Joſeph Sranz Lefle Controleur in Münden. 

Hallverwalter Mid. Adam Keil Hallverwalter in München. 

Wagmeijter Johann Baptiſt Kegel Hallverwalter in Memmingen. 

Wagmeiſter Andreas Schoͤnweiß Kellerverwalker in Nürnberg. 
9. Hallamt Kaufbenern. 

Oberbeamter Theodor Ritterhaus Oberbeamter in Paffau. 

Coutroleur Johann Baptiſt Doblinger Controleur in Landshut. 


c. Im Rezat-Kreiſe. 


1. Oberzoll- und Hallamt 
Noͤrdlingen. 


Oberbeamter Karl von Enhuber Oberbeamter in Noͤrdlingen. 
(8*) 
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Controleuri in Noͤrdlingen. 
Funetionaͤr bey’ der General: Zoll: 


Adminiftration in Münden. 


Gontroleur Joſeph Anton Kramer 
Hallverwalter und 
Wagmeiſter Karl Martin 


a. Beyzollamt Klein-Noͤrd— 


lingen. 

Beyzollbeamter Johann Ulrich Loͤw Beyzollbeamter in Egelſee. 
controlirender 

Antsjchreiber Andreas Reijcher Zolleinnehmer in Wüftenfachen. 

b DenzollamtBaldinger:Thor. 

Benzollbeamter Karl Mapberger. Beyzollbeamter in Wallerftein. 
controlirender 

Amtsſchreiber Joh. Georg Sinzinger Zolleinnehmer in Dürnried. 

2. Dberzoll: und Hallamt 
Dinkelsbuͤhl. 
Oberbeamter Franz Joſeph Schoch. Oberbeamter in Dinkelsbuͤhl. 
Controleur Andreas Geiß Hallverwalter in Markbreit. 
1a. Beyzollamt Segringen. 

Denzollbeamter Friedrich Enzenberger Affiftent in Dinkelsbühl. 
controlirender 


Zolaufjeher in Burgftadt. 
». Benzollamt Seidelsdorf. N 


Bepzollbeamter | Fohafn Manfer interimiftifcher Beyzollbeamter am 
Baldinger:Thor. 


eontrolirender 


Antsjchreiber Joh. Martin Ott Zolleinnehmer in Lautenbach. 


c. Beyzollamt Haundorf. 


Beyzollbeamter Johann Anton Woͤrſching. Beyzollbeamter in Haundorf. 


controlirender 


Amtsfchreiber 


Amtsſchreiber = Karl Stahl 
Ziegler Zollaufſeher in Nördlingen. 
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+ 


DOberzollamt Rothenburg. 


Oberbeamter Franz Kaver Eiſenhut 
Controleur Karl Auguſt Jaͤnichen 

4. Hallamt Nürnberg. 
Oberbeamter Wilhelm Joſeph Joͤrres 
Controleur Joh. Aloys Stanis. Wagner. 


Karl Joſeph Bergauer 
Johann Benedikt Schall 
Wilhelm Schaͤfer 

Johann Gottfried Baͤumler 
Wolfgang Weig 

Valentin Muͤller 


5. Hallamt Fuͤrth. 


Konſtantin v. Miller 
Franz v. Sauer 
Johann Lorenz Treiber 
Anton St. Georg 


1. DOberzoll = und Hallamt 
Marftbreit. 


Karl Lord 

Friedrich Baron v. Rabenau 
Sebaftian Adam Sollweck 
Michael Abraham Fifher 


Beyzollamt Röttingen. 
Sriederih Wilhelm Glafer 





controlirender 
Amtoſchreiber 


Franz Spoͤhrer 
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Wohnſitz. 





Oberbeamter in Ingolſtadt. 
Aſſiſtent in Nuͤrnberg. 


Oberbeamter in Nuͤrnberg. 
Hallverwalter in Augsburg. 
funet. Oberbeamter in Nellenbruck. 
Hallverwalter in au 
funet. Hallverwalter in Nürnberg. 
Wagmeifter in Nürnberg. 

Benzollbeamter in Stadtprogelten, 
Waggehülfe in München. 


Dberbeamter in Ansbach. 
Eontroleur in Reichenhall. 
Controleur in Buch am Forft. 
Wagmeifter in Paffan. 


D. Sm Untermayn:freife 


Oberbeamter in Dettingen. 
Kontroleur in Fürth, 
Eontroleur in Kisingen. 
Wagmeifter in Marktbreit. 


Lieutenant und Praftifant in Würz: 
burg. 


Zollauffeher in Arſchach. 
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Wohnſitz. 
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2. Oberzoll : und SHallamt 


Würzburg. 
Oberbeamter Johann Jakob Turfomig Unterinfpector in Nürnberg. 
Eontroleur Karl Theodor Jak. Hundri ſſer Kontroleur in Wuͤrzburg. 
Hallverwaltrr und 
Wagmeifter Johann Georg Voͤlt Hallverwalter in Kitzingen. 
Wagmeiſter Franz von Paula He iß Wagmeiſter in Würzburg. 


Beyzollamt Irtemberg 


Beyzollbeamter Anton Freyhr. v. Strauß Lieutenant und Zollpraktikant in 


controlirender Nürnberg. 


3. Oberzollamt Lengfurt. 


a. Beyzollamt Kirſchhof. 


Beyzollbeamter Karl Wilhelm Neume yr 
jeontrolirender 


Amtsihreiber [Martin Pirner Zollaufſeher in Obernburg. 


funet. Hallverwalter in Lengfurth. 


Amtsfhreiber |Georg Renner Gehülfe in Euffenhaufen. 
Dberbeamter Joſeph Bitthäufer Dberbeamter in Marftbreit. 
Sontroleur Aloys Barthelmä ‚ Sontroleur in Euffenhaufen. 
Wagmeifter Aloys Sterr Zolleinnehmer in Thalau. 

Beyzollamt Kreuzwerthheim. 
PBeyzollbeamter Jakob Ruck Zollaufſeher in Weiler. 
controlirender 

Amtsſchreiber Wilhelm Strohmayer funct. Zollaufſeher in Kreuzwerth⸗ 

eim. 
4. Oberzoll- und Hallamt * 
Miltenberg. 
Oberbeamter Auguft Friedrich Dreſch Oberbeamter in Miltenberg. 
Controleur Auguſt Freyhr. v. Strauß Gontroleur in Obernburg. 
Hallverwalter und 
Wagmeiſter Friedrich Wilhelm Geret Controleur in Marktbreit. 
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Stellen. Ernennung. | Bisherige Anftellung und 
Wohnfik. 






b. Beyzollamt Neufirden. 


Beyzollbeamter Franz Sigm. GuggenbergerjControleur in Neukirchen. 
controlirender 


Amtsſchreiber Johann Antoine Zollaufſeher in Ermershauſen. 
c. Beyzollamt Geishof. 
Beyzollbeamter Michael Labert Beyzollbeamter in Geishof. 
controlirender 
Amtsſchreiber Anton Mehltretter. Amtsdiener in Kreuz-Wertheim. 
d. Beyzollamt Amorbach. 
Beyzollbeamter Simon Philipp Rues Beyzollbeamter in Buͤtthard. 
controlirender 
Amtsſchreiber Jakob Chriſtoph Haßold Zolleinnehmer in Riedern. 
5. Oberzollamt Obernburg. 
Oberbeamter Karl Dill Oberbeamter in Erlangen. 
Controleur Georg Keller Zollaufſeher in Gersfeld. J 


Beyzollamt Woͤrth. 


I 
Benzollbeamter Joſeph Ludwig Roͤſchreiter |Benzollbeamter in Amorbad). 
eontrolirender 


Amtsſchreiber Franz Ludwig Hummel Zollauffeher in Alzenau. 
6. Dberzollz und Hallamt 
Afhaffenburg. 

DOberbeamter Heinrich Joſeph Leimbach Oberbeamter in Afchaffenburg. 
Controleur Stephan Johann Schmidt Controleur in Kempten. 
Hallverwalter und 

Wagmeiſter Wilhelm Suͤndermahler Controleur in Bruͤckenau. 
Wagmeiſter Friedrich Frankl Lieutenant und Zollpractikant in 

Aſchaffenburg. 


a. Beyzollamt Dieburger 
Straſſe. N 


Benzollbeamter Ludwig Joh. Friedr. a a —— an der Dieburger 
traffe. 
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Wohnſitz. 
controlirender 
Amtsſchreiber Anton Benedikt Grill Zollaufſeher in Willmars. 
b. Beyzollamt Stockſtadt. 
Beyzollbeamter Andreas Philipp Mangold Beqyjzollbeamter in Wörth. 
controlirender 
Amtsſchreiber Joſeph Edelbacher Zollaufſeher in Geiſelbach. 
| © Beyzollamt Dettingen. 
Benzollbeamter Georg Eduard Uhl Eontroleur in Ihann. 
controlirender 
Amtsſchreiber Georg Friedrich Groͤtſch Zollaufſeher in Stockſtadt. 
d. Beyzollamt Kahl. | 
Benzollbeamter Vonifaz Brendl Zolleinnehmer in Alzenau. 
controlirender 
Amtsfchreiber |Eduard Klüber Zolleinnehmer in Sontheim. 
— 7. Oberzoll- und Hallamt Lohr. 
Oberbeamter Heinrich Freyhr. v. Neuboͤck Oberbeamter in Schweinfurt. 
Controleur Julius Niebeth Controleur in Motten. 
8. Oberzollamt Wirtheim. 
Oberbeamter Aloys Edelmann Oberbeamter in Motten. 
Controleur Mathias Benno Nerſchmann ſontrolirender Amtsſchreiber in Ans: 
bad. 
9. Dberzollamt Brüdenan, | 
Oberbeamter Georg Wilhelm Heydel Iberbeamter in Bayreuth. | 
Eontroleur Friedeih v. Seufert 
a. Beyzollamt Motten. | 
Beyzollbeamter Anton Lehner Beyzollbeamter in Lütters. 
controlirender | 


| Amtsfchreiber jonas Späth Zolleinnehmer in Zimmerau. 
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Beyzollbeamter 


controlirender 
Amtsfchreiber 
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Ernennung. oh 
ohnſitz. 





b. Beyzollamt Luͤtters. 
Johann Georg. Ott 


Zollaufſeher in Orb. 
Lieutenant und Zollpractikant in 


Franz Joſeph Schuſter Waldmuͤnchen. 
10. Oberzollamt Euſſenhauſen. 


Johann Michaol Zant 
Johann Erhard Fallier 


Beyzollamt Thann. 
Karl Heinrich Knauer 


Franz Jakob Hitzelberg 
11. Oberzollamt Trappadt. 


Johann Georg Kohl 
Johann Adam Schmid 


a. Beyzollamt Herbſtſtadt. 
Peter Falk 


Joh. Georg Graßer 
b. Beyzollamt Ermershaufen. 
Franz Kaver Gröbel 


oh. Jakob Hornig 

12. Hallamt Schweinfurt. 
Georg Adam Bauer 

Franz; Sonntag 

Franz Zaver Angerer 


Sofepp Zehbauer 


DOberbeamter inTrappftadt, 
Zollauffeher in Kift. 
Beyzollbeamter in Ermershaufen. 
Zollauffeher in Helmftadt. 


Oberbeamter in Lohr. 
Benzolkbeamter in Lichtenberg. 


Beyzollbeamter in Herbftadt. 
Zolleinnehmen Srmelshaufen. 


Zolleinnehmer in Tambach. 
Zollauffeher in Bruͤckenau. 
UntersSnfpector in Würzburg. 
Benzollbeamter in Lettenreuth. 


Beyzollbeamter in Zeitlofs. 
Wagmeifter in Schweinfurt. 
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Ernennudng. | Disherige Anftellung und 
Wohnfig. 


Stellen 


15. Hallamt Kipingem - 


Dberbeamter Stephan Schwarz Oberbeamter in Kikingen: 

Gontroleur Georg Joſeph Weigel GEontroleur in Waidhaus. 

Hallverwalter und Joh. Nepomuck Jaͤhndel Reviſor bey der General-Zolladmi— 
Wagmeiſter niſtration in Muͤnchen. 


14. Hallamt Marktſteft. 


Oberbeamter Chriſt. Freyhr. v. Beulwitz 


heif Oberbeamter in Würzburg. 
Sontroleur dran; Joſeph Leuthin 


Controleur in Rothenburg. 





E. Sm Obermain: reife 


1. Oberzollamt Gleuffen. | 
Oberbeamter Johann Karl Wolfram Dberbeamter in Schirnding. 
Gontroleur - Johann Ehriftian Koch Controleur in Gleuſſen. 
2. Oberzollamt Buch am Forſt. 
Oberbeamter Joſeph von Lemmel] Dberbeamter in Nordhalben. 
Gontrofeur Franz Schierling Controleur in Trappftadt. 
a, Denzollamt Lettenreutb. 
Benzollbeamter Johann Michael Albert provijorifcher Inſpections-Actuar in 
entrolirender Bamberg. 
Amtsfchreiber Caspar Seballd Hallamts-Afjiftent in Bamberg. 
b. Benzollamt Haigerwirths— 
haus. 
Benzolfbeamter Wolfgang Mühlbauer Bollauffeher in Lichtenfels. 
controlirender 
Amtsſchreiber Joſeph Urlaub Zollaufſeher in Unterſteben. 


3. Oberzollamt Nordhalben. 


Oberbeamter Sriedrih Alerander Oberft Dberbeamter in Waldmünden. 
Controleur Karl Gottfried Otto Beyzollbeamter in Haigerwirthshaus. 
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a. Beyzollamt Tettau. 


Benzollbeamter Johann Paul Gerhard Zolleinriehmer in Selb. 
contrnlirender Ri 

Antsjchreiber Joſeph Mulzer Zolteinnebmer in Wellitid. 

| h. Beyzollamt Lichtenberg. 

Beyzollbeamter |Dominitus Bor ſt funet. Controleur in Martſteft. 
controlirender 

Amtsjchreiber ‚Sebaftian Meldior Zollauffeher in Hechheim. 

4. Oberzoll- und Hallamt Hof. 

Oberbeamter Karl Rumpler Unter⸗Inſpeetor in Bamberg. 
Controleur Karl Andreas Groͤtſch Controleur in Hof. 
Hallverwalter und 

Wagmeifter Joh. Chriſtoph Fleiſchmann Wagmeiſter in Regensburg. 
Wagmeiſter Nikolaus Ludhart Zolleinnehmer in Marktweiſſach. 


a. Beyzollamt Toͤppen. 


Benzollbeamter Joh. Georg Fried. v. Wiſſel Controleur in Toͤppen. 
controlirender 


Amtsſchreiber Johann Hofmeiſter 
b. Beyzollamt Ullitz. 


Zollaufſeher in Gleußen. 





Beyzollbeamter Andreas Poſch Oberlieutenant und Zollpractifant, 
controlirender 
Amtsjchreiber |Franz Joſ. Dubellier Zolleinnehmer in. Schauberg. 


— — — — 


e. Beyzollamt Neugattendorf. 

Beyzollbeamter Gottlieb Wilhelm Bauer 
contrelirender 
Amtsſchreiber Joſ. Ad. Barthel 


d. Beyzollamt Neuhaus. 


Beyzollbeamter Franz Joſeph Schön 
controlirender . 
Amtsſchreiber Joſeph Muffinan 


Beyzollbeamter in Neugattendorf. 


Zollaufſeher in Rothenkirchen. 





Beyzollbeamter in Heide. 


— 
— — — — — 
* er 


Zolleinnehmer in Kuhmuͤhl. 
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5. Oberzoll- und Hallamt 


Wunſiedel. 
Oberbeamter Joh. Georg Heinrich Roͤsler Oberbeamter in Fuͤrth. 
Controleur Johann Nikolaus Gechter Zollaufſeher in Toͤppen. 


Beyzollamt Schirnding. 
Beyzollbeamter Chriſtian Herwagen 


eontrolirender | 
Amts ſchreiber Ildephons Merfel Zolleinnehmer in Aub. 
6. Oberzollamt Tirſchenreuth. 
Oberbeamter Leonhard Mitterer Oberbeamter in Maͤhring. 
Controleur Auguſt v. Kreibig Controleur in Schirnding. 
a. Beyzollamt Waldfaffen. 
Benzollbeamter Franz Lang Benzollbeamter in Willmars. 
controlivender controlirender Affiftent und Zollwart 
Amtöfchreiber |Sebaftian Kargel in Wunfiedel. 


b. Benzollamt Mähring. 


Beyzollbeamter Johann Peter Schwärmer Zollaufſeher in Selb. 
controlirender 


Amtsfchreiber |Karl Oßwald v. Merkl Zollaufſeher in Eſchelkam. 
c. Beyzollamt Baͤrnau. 
Beyzollbeamter Joſeph Giel Aſſiſtent in Regensburg. 
controlirender 
Amtsſchreiber Lorenz Aſchauer Zollaufſeher in Tirſchenreuth. 
7. Hallamt Bamberg. 
Oberbeamter Michael Steinleitner Oberbeamter in Bamberg. 
Controleur Mar. Mathias Lederer Gontroleur. in Bamberg. 
Hallverwalter RKaſpar Hartl Hallverwalter in Paffau. 
Hallverwalter Friede. Chriftian Karl Butters|Hallverwalter u. Wagmeifter in Hof. 
agmeifter Julius Hänlein Wagmeifter in Nürnberg. 


Wagmeifter Michael Stubenvoll Wagmeilter in Bamberg. 
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Dberbeamter 
Controleur 


Benzollbeamter 


controlirender 


Amtsfchreiber 


Dberbeamter 
Gontroleur 


Dberbeamter 
Gontroleur 
Hallverwalter 
Wagmeifter 
Wagmeifter 


Oberbeamter 
Eontroleur 


Dberbeamter 
Gontroleur 


Bisherige Anftellung und 


Ernennung. | te 
| Wohnjig. 





FR Gm Regen: Kreife 


1. Oberzollamt Waidhaus. 


Joh. Michael Hoͤggenſtaller. Controleur in Nürnberg. 
Bartlmaͤ Stuhler funet. Controleur in Wuͤrzburg. 
Beyzollamt Eslarn. 


Peter Jann 


Mich. Leopold Weſiß 
2. Oberzollamt Wald muͤnchen. 


Stanislans v. Peter Oberberamter in Amberg. 
Simon v. Anns Lieutenant und Zollpractifant: inf 
! Regensburg. 


3. Hallamt Regensburg. 


Paul Peter Adam Fuchs 
Johann Karl Käs 

Joh. Enslin 

Johann Georg Peter 
Gregor Anton Miller 


Benzollbeamter in Eölarn. 
Zollauffeher in Kronad. 


Dberbeamter in Regensburg. 
Controleur in Lindau. 

Controleur in Augsburg. 
Wagmeifter in Augsburg. 

zter Kanzlift bey der General-Zoll: 
adminiftration in Münden. 


G. Im Unterdonan:RKreife 


1. Oberzollamt Eſchelkam. 


Karl Freyhr. v. Froͤnau 
Heinrich Schellenberg 


2. Oberzollamt Zwieſel. 


Ignatz Paul 
Franz Raver Hörmann 


Oberbeamter in Schaͤrding. a. d. Th. 
Controleur in Philippsreuth. 


Oberbeamter in Kleinphilippsreuth. 
funet. Controleur in Zwiſel. 
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Regierungs-Blatt 





Nro. 6, 


München, Sonnabends den 10. Februar 1827. 
er? — — 








Inhalt. 
K. Berordnung: den Rang der Königl. Kreis:Kaffiere betreffend, 
Privilegium für den Großhändler Jfrael Hirfh Pappenbeimer in München zur Herausgabe der 
täglichen Gebethe der Ifraeliten in bebräifcher und deutſcher Sprache betr. 
Bekanntmachungen: Pfarreyen: und Beneficien« Verleipungen. — Dientes «Nachrichten. — Aus— 
zug aus der Adels-⸗Matrikel des Königreihs Banern. — 8. Zufriedenheits-Bezeigung. — 
Einverleibuug verfchiedener Parzellen in das Landgericht Pfarrkirchen betr. 








K. Berordnung. fie Verordnung durch das Regierung: 
_ blatt befannt gemacht werden foll. 
(Den Rang der 8. Kreissfaffiere betr.) Münden am 29. Januar 1827. 
We * Ludwig. 
ir finden uns allergnaͤdigſt bewogen, Gr. v. Armansperg. 
Unferen Kreisfaflieren den Rang Unfe: Auf Königlichen, —— 
54 bl 
rer Negierungs:Räthe hiemit zu verleihen, der Generalsekretär, 
und befehlen, daß diefe Unfere allerhoͤch— v. Geiger. 
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Privilegium 
für ben Großhändler Iſrael Hirfh Pappenbeimer 
in Münden zur Heraudgabe ber, täglichen 
Gebetbe der fraeliten im bebräifiber und 
beutfcher Sprache betr. : 
Wir Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
m ⁊x. 

Haben Uns allergnädigft bewogen ge: 
funden, dem Großhändler Sfrael Hirfch 
Pappenheimer in Münden zur Heraus: 
gabe des Werfes 
„Zäglihe Gebethe der Sfraeliten in’ hebraͤ⸗ 

fher und deutfcher Sprache· 


ein Privilegium auf ſechs Jahte in der 


Art zu ertheilen, daß der Nachdruck und 
der Handel mit etwa auswärts veranſtalte⸗ 
ten Nachdrüden, ſowohl vorerwähnter voll: 


ftändigen neuen Ausgabe diefes Gebetbu: 


ches, als wie auch einzelner Theile oder 
Auszüge daraus, in Unferem Koͤnigreiche 
bey Vermeidung einer Strafe von Hundert 
Dufaten, wovon die eineHälfte Unferem 
Aerar, die andere Hälfte dem Verleger zus 
fällt, verbothen feyn foll, ‘ 

Wir befehlen demnach ſaͤmmtlichen 
Öbrigfeiten Unferes Königreihesden pri: 
vilegirten Verleger des oben bezeichneten 
Werkes gegen alle Beeinträhtigungen fräf: 
tigft zu fügen, Die ihnen angezeigten 
Nachdruͤcke fogleih wegnehmen, und jenem 
zu feiner freyen Difpofition zuftellen zu 
laffen. 


i 1% 
Wir geftatten auch, daß dieſes Pri— 
vilegium der Auflage des mehterwähnten 
Gebetbuches vorgedruckt, und durd das 
Regierungsblatt befannt gemacht werde. 


Zu deffen Urfunde haben Wir diefes 
Privilegium eigenhändig unterzeichnet, und 
Unfer geheimes Kanzley: Infiegel beydru: 
en laſſen. 

Gegeben’ in Aſchaffenburg am 25. Sep⸗ 
tember 1826. 
Ludwig. 
(L. S.) 
Graf v. Armansperg. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr: 
F. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Verleihungen. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 3. Jan. d. J. die Pfarren Air 
terhofen, Landgerichts Straubing, dem 
Profeffor am Gymnaſium in Neuburg, 
Priefter Georg Shmask; 

am 4. Jan. d. 3. die Pfarren Fiſch⸗ 
bad, Landfommiffariats Pirmafenz, dem 
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Kaplan Joh. Kit zu Kübelberg, Land: 
Fommiffariatd Homburg; — das erledigte 
Beneficium zulinfrerLieben Frau in Schro: 
benhaufen, dem Priefter Andreas Ruͤth, 
zur Zeit in Nittenau, Landgerichts Roding, 
und die erledigte Pfarrey Unteregg, Land: 
gerichts Dttobeuern, dem Priefter Pela: 
gius Fuchsſchwanz, Pfarrvifar in Rie— 
den; — die- Pfarren Altisheim, Landge: 
richts Donauwörth, dem Gooperator Jo— 
fepp Straßer in Teugn, Landgeridyts 
Kellpeim; — die Pfarrey Wackersdorf, 
Landgerichts Burglengenfeld, dem Coope: 
rator zu Pittersberg, Landgerichts Amberg, 
Priefter Johann /Baptiſt Hegner; — die 
Pfarrey Oberhaal, Landgerichts Kellheim, 
dem Pfarrer Karl Braunmuͤller zu Ka— 
pfelberg, des nämlichen Landgerichts; 


am 5. San. d. 3. die erledigte Pfar: 
ren Morenweis, Landgerihtd Brud, dem 
Cooperator Joſeph Bus zu Schönberg, 
Sandgerihtd Grafenau; — die Pfarrey 
Schöffelding, Landgerichts Landsberg, dem 
Cooperator Johann DR Meyer in 
Deggendorf; 


am 8. Jan. d. J. die Pfarrey Og: 
gersheim, Landeommiſſariats Speyer, dem 
Pfarrer Heinrich Henkes zu Kirchenarn⸗ 
bach, Landeommiſſariats Homburg; 


am 10. Jan. d. J. die katholiſche 
Pfarrey Hauenftein, Landeommiſſariats Pir⸗ 
maſenz, dem Kaplan Joſeph Rottenbuͤ— 





Mockersdorf, 
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her zu Leimersheim, Landeommiſſariats 
Germersheim; 

am 16. Jan. d. J. die Pfarrey Sau: 
ſenheim, Dekanats Frankenthal, dem bis— 
herigen Pfarrer in Klingenmuͤnſter, Deka— 
nats Bergzabern, Johann Chriſtian Fried⸗ 
rich Grün; 

am 17. San. d. J. die Pfarrey Adels: 
hofen, Dekanats Rothenburg, dem bishe⸗ 
rigen Pfarrer von Unterasbach, Dekanats 
Gunzenhauſen, Carl Chriſtian Rhau; 

am 18. Jan. d. J. die Pfarrey Len⸗ 
kersheim, Dekanats Windsheim, dem bis: 
herigen vierten Pfarrer in Bayreuth, Jo: 
hann Amand Friedrich Reinhart; 

am 22. San. 8.5. die Pfarrey Gom⸗ 
mersheim, Defanats Landau, dem biöhe: 
rigen Pfarrer Johann Georg Füffer von 
Steinbady, Defanats Kaiferslautern; 

am 29. Jan. d. J. die Pfarren Schlam⸗ 
merddorf, Landgerihts Eſchenbach, dem 
Cooperator Joh. Baptift Sporneder in 
Landgerichts Kemnath; — 
die Pfarrey’ Tuntenhaufen, Landgerichts 
Roſenheim, dem Erceonventualen des regu: 
lirten Chorherrnjtifts Beyharting und der: 
malen Cooperator zu Schönau, Landge: 
richts Ebersberg, Priefter Aquilin Kainz. 

14— 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Unter: 
donaufreifes, K. d. J., unterm 24. Dec, 


6.497) 
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v. I. erlaffener allerhöchften Entfchließung 
den Priefter Johann Baptift Steinin: 
ger von dem Antritte der Pfarren Aicha 
an der Donau, Landgerihts Vilshofen, 
zu difpenjiren, und diefelbe dem bisherigen 
Pfarrvifar zu Trausnig im Thal, Landge: 
richts Nabburg, Priefter Georg Mehl: 
treter, allergnädigft zu verleihen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des. Regen: 
Kreifes, 8. d. J., unterm 4. Sän. d. 9. 
erlaffener allerhöchften Entſchließung Sid) 
bewogen gefunden, den Pfarrer Georg 
Walß zu Großaibach, Landgerichts Lands: 
but, von dem Antritte des Beneficiums 
in Forchheim, Landgerichts Riedenburg, zu 
difpenfiren, und daffelbe dem Scloffaplan 
zu Niederhabkofen, Priefter Jakob Gras 
del allergnädigft zu übertragen. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an das K. proteftantifde Ober: 
Confiftorium unterm 4. Jänner d. J. er: 
laffener allerhoͤchſten Entſchließung das Koh: 
len-Meſſer-⸗ und das Zehen: oder Seehaus, 
dann das auf dem Silber:Anger bey Lei: 
poldsdorf neu erbaute Haus in den Spren: 
gel der Pfarrey Wunfiedel, infonderheit 
der mit folder gegenwärtig noch verbunde: 


nen Kirche in Schönbrunn einzumeifen, und. 


die zweyte Pfarrftelle in Wunfiedel dem 
Pfarrer Carl Ludwig Lampert von Kauls⸗ 
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dorf, Defanats Ludwigftadt, zu verleihen a 
allergnadigft geruht. 


nn 
Dienſtes-Nachrichten. 





Se Majeſtaͤt der König haben _ 
vermöge allerhöchfter Entfchliefung vom 
15. Dec. v. J. allergnädigft geruht, dem 
K. Lieutenant im ı14ten Linien: Infanterie: 
Regimente Anton v. Schleich auf deffen 
allerunterthänigftes Bitten die Stelle eines 
K. Kammerjunfers zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 2. Jän. d. J. allerdnädigft geruht, 
den penfionirten Hofzahnarzt Heynemann 
wieder an dem koͤniglichen Hofe anzuftellen, 
und demfelben auch vom 31. des jüngftver: 
floffenen Monats und Jahres an den Titel 
und Rang ald Leib: und Hofzahnarzt al: 
lergnädigft zu. verleihen. 





Se. Majeftät der König haben 
in. einem an das Appellationsgericht für 
den Rezatkreis erlaffenen Referipte vom 
4. Jänner d. J. befchloffen, die bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte Ansbach erledig: 
te Rath: Stelle mit einem Affeffor zu 
bejegen, hiezu den Protofolliften des Kreis: 
und Stadtgerichts Nürnberg Michael 
Waltermayer zu befördern; die hie: 
durch erledigte Protofollifter: Stelle dem 
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Protofolliften des Kreis: und Stadtger 


richts Fürth, Rudolph Giehrl zu ver 
leihen, den Kreis: und Stadtgerichts-Pro⸗ 
tufolliften Franz Kafpar Hoffmann in 
gleicher Eigenfhaft nah Fürth zu verfes 
Gen, und als zweyten Protofolliften des 
Kreis: und Gtadtgerihts Schweinfurt 
den quiescirten Stadt : Commiffariats : Offi: 
. eianten Johann Chriftopp v. Segnitz 
allergnädigft zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem an den K. General: Procurator 
zu Zwegbrüden am 7. Sänner d. J. er: 
faffenen allerhöchften Referipte die zu Ro: 
denhaufen erledigte Motariatsftelle dem 
geprüften Kandidaten Eduard Adolay zu 
Frantenthal allergnädigft zu verleihen ges 
ruhet. 





Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
8. Jaͤn. d. J. wurde der penfionirte Haupt⸗ 
mann Ludwig Holfelder in Ansbach zum 
Verwalter des Strafarbeitshanſes zu Bud: 
loe mit dem Titel und Range eines Polizey: 
Inſpectors proviſoriſch allergnädigft er: 
nannt. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 13. Jaͤnner d. J. zu beſchließen 
geruhet, daß der zum Official bey dem 
Poſtamte Ansbach beſtimmte Official, 
Ignaz Vorhoͤlzer beh dem Oberpoſtamte 
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Nuͤrnberg zu verbleiben habe, dagegen der 
Official bey dem Poſtamte Bayreuth, Mi: 
hal Gebhard zum Poftamte Ansbach 
und der bisherige Official bey der Poft: 
verwaltung Erlangen, Wilhelm Freyherr 
v. Reizenftein, anftatt zum Oberpoft: 
amte Nürnberg — zum Poftamte Bay: 
reuth verfegt werden, die Stelle eines 
dritten DOfficialen bey legterem Poſtamte 
aber- definitiv aufgehoben ſeyn foll. 





— 


„Se Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 14. Jän. d. 3. ſich auf die allerunter: 
thänigfte Vorftellung des bisherigen Ober: 
poftmeifters zu Regensburg, Carl v. Bali: 
gand, allergnädigft bewogen gefunden, den: 
felben von der ihm durch allerhöchftes Refeript 
vom 51. Dec. v. J. ertheilten Beftimmung 
zum Oberpoftrathe hiemit zu entbinden und 
ihm, jpinem eigenen Anſuchen gemäß, inter 
Belafjung feines Titels und Ranges, fo: 
wie feiner bisherigen Gehaltsbezüge, die 
Verwaltung des Poftamts Regensburg zu ’ 
übertragen, dagegen aber dem dorthin be: 
ftimmten bisherigen Infpector der fahren: 
den Poften zu Nürnberg, Oberpoftmeifter 
Franz Joſeph v. Pidoll zu Quinten— 
bach zum Oberftpoftrathe bey der General: 
Adminiftration der koͤniglichen Poften zu 
ernennen. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge eines an das K. Appellationsge: 
richt für den Iſarkreis als Wechfelgericht 
Uter Inftanz am 17. Jän. d. J. erlaffe: 
nen Referipts befchloffen, die am Wedhfel: 
gerichte erfter Inſtanz zu Regensburg er: 
ledigte Stelle eines techniſchen Aſſeſſors 
dem bisherigen Suppleanten Freyherrn v. 
Axter zu übertragen, und zu der hiedurd) 
erledigt werdenden Suppleanten-Stelle--den 
Großhändler Johann Gottlieb Bauriedel 
zu ernennen. 


— — — f 
Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 20. Jaͤn. d. J. wurde die am Mers 
kantil- Friedens: und Schiedsgerichte zu 
Nürnberg erledigte Protofolliften : Stelle 
dem Kreis: und Stadtgerichts = Acceffiften 
Friedrich Auguſt Mehmel allergnärigft 
verliehen. 





Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 21. Jaͤn. d. J. den zum Oberpoſt⸗ 
amte Nuͤrnberg beſtimmten Offieialen bey 
dem Poſtamte Ansbach, Franz Loͤhle, 
auf ſein allerunterthaͤnigſtes Anſuchen in 
feiner bisherigen Stelle zu belaffen, und 
ftatt deſſen den Poftofficialen Michael Geb: 
hard in Bayreuth anjtatt zum Poftamte 
Ansbah, zum DOberpoftamte Nürnberg zu 
verfegen geruht. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 22. Jänner d. G. dem General: 





140 


zol-Adminiftrations: Rathe, Franz Ignaz 
Freyherrn v. Saur, gey feiner lediglich 
in Berücdfihtigung feines hohen Alters 
erfolgten Berfegung in den wohlverdienten 
ehrenvollen Ruheſtand, als ein Zeichen 
der befondern allerhöchften Zufriedenheit 
mit feinen langjährigen treu und mit Auss 
zeichnung geleifteten Dienften, den Titel 
und Rang eines Föniglichen Collegial: Di: 
rector$ ftempel: und taxfrey mit dem Bey: 
fage zu verleihen geruht, daß dem erwaͤhn⸗ 
ten Freyherrn v. Saur nicht nur ferners 
bin geftattet fey, den Rathsjigungen- der 
Generalzol:Adminiftration nad ſeinem Ges 
fallen beyzuwohnen, fondern daß er auch 
jedesmal zu den Berathungen wichtigerer 
Gegenftände beygezogen werden folle. 

Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 22. Fan. d. J. die erledigte Hof: 
gärtners-Stelle im Schönen: Bufh dem 
bisherigen Hofgärtner im Schönthal bey 
Alhaffendurg, Auguftin Reiffert zu über: 
tragen, und an deſſen Stelle zum Hofgärt: 
ner im Schönthale den bisherigen erften 
Garten: Gehilfen im Hofgarten zu Würz- 
burg, Andreas Heller, proviſoriſch zu 
ernennen geruht. 








Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
mannkreifes, K. d. J., unterm 27. Jan. 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung 
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den Landrihter Johann Baptift v. Fich— 
tel zu Klingenberg temporär in den Ru: 
beftand zu verfegen, das dadurch erledigte 
Landgericht Klingenberg dem bisherigen 
Aftuar bey dem Landgerihte Würzburg 
links des Mayns Carl Wagner zu ver: 
leihen, und die Aftuarftelle bey dem Land- 
gerichte Würzburg links des Mayns dem 
bisherigen Aktuar auffer dem Status bey 
dem Landgerichte Ochfenfurt, Aloys Lieb: 
ler, allergnädigft zu übertragen gerußt. 





Durch Allerhöchfte Entſchließung vom 
28. Jaͤn. d. J. wurde dem Landrichter 
Matern Schwarz zu Ochfenfurt die nad: 
gefuchte temporäre Ruheverfegung unter 
Bezeugung allerhöchfter Zufriedenheit mit 
feiner - bisherigen Amtsführung allergnädigft 
gewährt, und die dadukch erledigte Stelle 
eines Landrichters in Ochſenfurt dem ehe: 
maligen Patrimonialgerichtd: Beamten Jo: 
hann Stephan Walter zu Trauſtadt ver: 
lieben. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 30. San. d. J. den bisherigen 
Rath bey der K. General:Zoll:Adminiftras 
tion, Zohann Baptift Albert zum Kreis: 
Kaflier des Rezatkreifes unter allergnädig: 
fter ſtempel- und taxfreyer Verleihung des 
Titels eines Königlihen Regierungsrathes 
ju ernennen geruht. - 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Kezat: 
Kreifes, Kammer des Innern, unterm 30. 
Jaͤn. d. J. erlaffener allerhöchften Entjchlief: 
fung die Profefforen Ernft Wilhelm Fa: 
bri, Carl Chriſtoph Chriftian Ficken ſcher, 
ChHriftion Wurm und Georg Friedrich 
Daumer an dem Öymnafium zu Nürnberg 


von ihren bisherigen Lehrftellen in die nächft 


höheren Klaſſen vorrüden zu laffen, die 
dadurch. erledigte Gymnaſial-Profeſſur der 
erften Ktaffe dem Studien: Lehramts:Can: 
didaten Friedrih Nägelsbacd zu verlei: 
ben, und denfelben zum Gymnaſial-Profeſ— 


for in proviforifher Eigenfhaft zu ernens 
‚nen allergnädigft geruht. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
1. Febr. d. J. wurde die erledigte ſtatus— 
mäßige Rechnungs: Commifjärs: Stelle bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Innern, dem quiescirten vormaligen 


„Kammeramts:Copiften und functionirenden 
Rechnungs-Reviſor Johann Chriftoph Kros 


ber proviforifch verliehen, fodann der vor: 
malige Staatsbuchhaltungs:Gehilfe, Kaver 
Eberhard, proviforifh zum DOfficianten 
bey der Unterdonau:Kreiskaffe allergnädigft 
ernannt. 

Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 3. Febr. d. J. den biöherigen Forſt⸗ 


. 
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amts⸗Aktuar zu Berchteögaden, Sofeph 
Borzaga, zum Revierförfter in Teifen: 
dorf, Forftamts Traunftein, proviforifch 
zu ernennen geruhf. 





Auszug 
aus der Adels:Matrikel des König: 
reichd Bayern. 


In die Adels:Matrifel des Königreichs 
find einverleibt worden: 

1) am 16. Det. 1826 der Bürger 
und Großhändler Elias v. Ritter in Re: 
gensburg bey der Adels-Claſſe Lit. R. 
Fol. 80. Act. Nr. 4747; 

2) am 15. Nov. 1826 der k.k. öfter: 
veihifche penfionirte Premier = Rittmeifter 
Freyherr Conftantin Friedrih Albrecht Se: 
org v. Enb, der ge Linie, bey der 
Freyherrn-Claſſe Lit. E. Fol. 602. 
Act. Nr. 5109; 

5) detto der k.k. öfterr. Premier-Nitt- 
meifter bey dem I. Chevaurlegers:Regiment 
Kıifer, Albrecht Friedrich Julius Freyherr 
von Eyb, der Eierloher Linie, bey der 
Srepherrn-Elaffe Lit. E. Fol, 602. 
Act. Nr, 5109; 

4) am 23..Nov. 1826 der f. Rent: 
beamte zu Waifchenfeld Wilhelm v. Horn 
berg, bey der Adels-Claſſe Lit. H. 
Fol. 30. Act. Nr. 5332; 

5) am 9. Det. 1826 der f. Regie: 
— er ea Carl Freyherr v. Dob.e: 
ned zu Bayreuth fammt feinen Brüdern, 
beyden Vettern und Oheim, bey der Frey: 
hberrn=Claffe Lit. D. Fol. 70. Act, Nr. 
45355 , 


« 
4 
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6) den 28. Dee. 1824 der k. Poft- 
Aeceffit Mar. v. Schanzenbad, beyder 
Adels-Claſſe Lit. S, Fol, 165. Act, 
Nr. 7427. 





8. Zufriedenheitd-Bezeigung. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 29. San. d. J. dem Kreiskaffier 
für den Rezatkreis, Johann Markus Da: 
niel Kolb, die von demfelben nad) zurüd: 
gelegtem fiebenzigften Lebensjahre nachge— 
fuhr Verſetzung in den wohlverdienten eh: 
renvollen Ruheftand unter Belaffung feines 
Sefammtgeldgehaltes, fo wie feines Titels 
und Funktionszeichens zu bewilligen, und 
demfelben Allerhöchftihre Zufriedenheit mit 
feinen langjährigen treu und vorzuͤglich ge— 
leifteten Dienften zu erfennen zu geben 
geruht. 





Einverleibung verjchiedener Parzellen in 
das Landgericht Pfarrkirchen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unterdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 25. Dee. v. 
J. erlaffener alterhöchften Entſchließung zu 
genehmigen geruht, daß die bisher zur Ge— 
richtsbarkeit des Landgerichts Eggenfelden 
gehörigen Parzellen der Ortſchaften Neu: 
böfen, Wald und Furth, und zwar 

von dem Dorfe Neuhofen der Pfarrhof, 
die Kirche und das Schulhaus, 
von dem Dorfe Wald das zwifchen Noͤ— 
ham und Schönau gelegene Haus, 
endlich von dem Dorfe Furth die Wohn: 
gebäude fammt einem einzelnen Haus: 
chen des Brauers 
nunmehr dem Landgerihte Pfarrfirchen 
einverleibt werden. 
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| Regictungs Blatt 





Nro. 7. 





Münden, Sonnabends den 17. Februar 1827. 





In halt 
Befanntmahungen: Auszug aus der Arc Matrifel des Königreichs Bayern. — Gethellung vom 
8. SewerbePrivilegien, — Dienfles : Nachrichten. — Verleihnng des goldenen Eprenzei 
cheus des Civil: Derdienfl:Ordens. — Judigenats-Verleihungen. 








Auszug rich Stephan Graf von Ofting und 
aus der Adels: Matrikel des König Fünffketten, bey.der Grafen:Elaffe 
reichs Bayern. Lit. ©. Fol. 354. Act. Nr. 5560; 





2) am 6. Mär; 1826 der penfisnirte 

J. die Adels-Matrikel des Koͤnigreichs K. Lieutenant Sofeph Zaver Dismas von 

And einverleibt worden: Meihsner in Frontenhaufen, bep ber 

1) am 17. July 1817 der 8. Kim Adels:Claffe Lit. M. Fol. 173. Act. 
merer und Öeneral:fieutenent Carl Fried: Nr. 7659. 


611) 
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Ertheilung von K. Swabörgrisilegien, 





Se. Königliche Majeftät haben . 


folgende Gewerbs:Privilegien allergnädigft 
zu ertheilen geruht: 

am 5. Jaͤn. d. J. dem Kaufmann 
Shriftian Friedrich" Umrath im Augsburg 
und dem Pharmazeuten Friedrich Salzer 
aus Karlsruhe auf ihr eigenthümliches Ver: 
fahren bey Erzeugung von Soda, Knochen: 
leim ud Salmiak ein "Privilegium auf 
den Zeitraum vor acht Jahren; 

am 23. San. d. 3. dem Silberarbei: 
ter, Graveur und Ciſeleur Johann Kreus 
zinger in Münden ein Privilegium auf 
fein eigenthämlihes Verfahren bey Bersi: 
tung gepreßter Hornwaaren, auf den Zeit: 
raum von ſechs Jahren; 

"am 28. Jan. d. J. dem Mecanifus 
Friedrich Koh in Münden, ein Privile: 
gium von vier Jahren, auf Verfertigung 
einer von ihm erfundenen VBierpumpe; 

am 3. Febr. d. 3. dem Geifenfieder 


David Thomas zu Bamberg ein Privi: 
legium auf Anwendung der von ihm eigen: 


thuͤmlich verbeſſerten Hobldochte bey: Berei: 


tung der wachsplattirten und anderer Talg⸗ 
kerzen auf den Zeitraum von fünf Jahren; 


am 10. Febr. d. J. dem Sommerbut: 
Fabrikanten Carl Friedrich Apell in Muͤn⸗ 
chem ein Privileglum auf die won ihm er: 


fundene eigenthuͤmliche Weife, Hüte aus 
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Pfauenfedern gu bereiten, Auf den Zeit: 
raum von f ünf Sn 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der, König haben 
vermöge an die K. Regierung des Dber: 
Mapntreifes, R. d. J., unterm 4. Dee. 
1826 erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
das Landgerichts⸗-Phyſikat zu Pegnitz dem 
practifhen Arzte zu Neuſtadt an der Aiſch, 
Med. Dr. Johann Philipp Reinfelder 
allergnädigft zu verleihen geruht. 





Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 25. Jän. d. J. den Dienfktaufch 
zwifchen dem DOberpoftamts:Officialen von 
Blank in Nürnberg und dem General: 
Poftadminiftrations-Kanzliften Tauber zu 
genehmigen gerubt. 





Se. Königlide Majeftät haben 
unterm. 6. Febr. d. J. dem in Foige der 
Bormation und Ernennung des Perfonals- 
der General: Zoll⸗ Adminiſtration und fänmtt- 


licher Zollverwaltungs⸗ Behoͤrden in den ch: 
renvollen Ruheſtand getretenen Rath bey der 


General-Zoll-Adminiſtration, Joſeph von 
Pettenkofen, Allerhoͤchſtihre Zufrieden: 


beit mit feinen treu geleiſteten Dienſten zu 


erfennen-zu geben geruht. 
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Se. Majeftät-der König haben 
vermöge eines unterm 8. Bebr. d. J. an 
das Appellationsgericht für den Untermapn: 


Kreis erlaffenen Referipts allergnädigft bez 


ſchloſſen, anjtatt der dort erledigten Nathö- 


Stelle. einem Aſſeſſor anzuſtellen, als ſolchen 


den Kreis: und Stadtgerichtsrath Ferdi— 


nand Papius zu ernennen; die hiedurch 


erledigte Rathsſtelle am Kreis- und Stadt⸗ 
gerichte Wuͤrzburg dem Kreis: und Stadt⸗ 
gerichtsrathe Philipp Geigel zu Bamberg 
zu verleihen, zu der ſonach erledigten Raths— 
Stelle am Kreis- und Stadtgerichte zu 
Bamberg den Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Alfeffor Paul Winkler zu Münden zu 
befördern, . auf die hiedurd erledigte 
Aſſeſſorßſtelle zu Münden den. Kreis: 
und Stadtgerichtse Affeffor von Stein 
dorf zu Schweinfurt zu verfegen, und 
den Appellationsgerihtd = Acceſſiſten An: 
dieas Mundorf zu Würzburg zum Kreis: 


zu. berufen. 


Sich in einem unterm 9. Febr. d. 3. an 
das Dberappellationsgericht erlaffenem Re: 


feripte allergnädigft bewogen gefunden, aus 


rRuͤckſicht auf den Krankheits-Zuſtand des 
2ten Directors bey dem Oberappellations— 
Gerichte, Lorenz v. Bäller denfelben feiner 
Bitte entfpredhend, mit Belaffung des Tis 
tels, des Zunctiondzeichen und ded Geſammt⸗ 
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Gehaltes in den Ruheſtand zu verſetzen, ihm 


die wohlverdiente Zufriedenheit über die wäh: 
rend vieler Jahre mit Auszeichnung gelei: 
ſteten Dienfte zu bezeigen, und zum Be: 
weife derfelben den Titel und Rang eines 
geheimen Rathes Tax- und Siegelfrey zu 
verleihen; dann zu der hiedurd) offen wer: 
denden 2ten Directorftele den dritten Di— 
reftor des Oberappellätionsgerldjts Friedrich 
v. Popp zu befördern; die dritte ſtatus— 
mäßige Directorftelle dem bisherigen Di: 
rectör außer dem Status Klemens Wen: 
jeslaus Freyherrn v. Freyberg zu ver: 
leihen, und ald Director des Dberappella: 
tionsgerichts auffer dem Status den erften 
Director des Appellationsgerihts für den 
Sfarfreis Gofep von Morigotti zu er: 
nennen. 


Se. Majeflät der König haben. 


und Stadtgerichtös Affeffor in a » Sid) vermöge, eines, unterm 9. Gebr. d. J. 


an das Appellationsgericht für den Oberdo⸗ 
naufreis” erlafferien Reſeriptes bewogen ge: 


Ulrich aus Ruͤckſicht auf feinen geſchwaͤch— 
ten Gefundheits:Zuftand mit Belaffung des 
Titels, des Funftionszeihens und des Ge— 
ſammtgehaltes in den temporären Ruheſtand 
zu verfegen, und die hiedurch erledigte Ar: 
pellationsgerichtörathsftelle zu Neuburg dem 
quieseirten Oberpoſtrath Aloys Hutter, 
mit Vorbehalt feines bisherigen Ranges als 
Oberpoſtrath allergnädigf zu verleihen. 


Su funden, den Appellationsgerichtörath Aloys 
Se. Majeftät der König haben. 
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Berleihung des goldenen Ehrenzeis 
chend des Eivil:Berdienft-:Drdens. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge unterm 26. Jan. d. 3. erlaffener 
allerhöchften Gabinets: Entjchliefung Sid 
allergnädigft bewogen gefunden, dem Lithos 
graphen bey der SteuersKatafter-Commiflion, 
Aloys Sennefelder, welcher fi durch 
die Erfindung der Steindruckskunſt ein mes 
fentlihes Werdienft erworben hat, als 
Merfmal Allerhöchfter Anerfennung und 
Zufriedenheit, das goldene Ehrenzeichen 
des Eivil-Berdienfl:Ordens zu verleihen. 





Indigenats-⸗Verleihungen. 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Individuen das Indigenat des 
Königreich allergnädigft zu ertheilen geruht: 


am 18. San. d. J. dem Candidaten 
ber Theologie Magnus Müller aus Zul 
da, tarfıep; 





— 
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» am 20. Sau. d. 3. dem Eandidaten 


der Theologie Earl Naue aus Ellwangen 
im Königreihe Württemberg, tarfrey; 


am 22. Jan. d. J. dem Candidaten 
der Theologie Adalbert Glüdfelig aus 
Krinig in Böhmen; 


am 25. Jan. d. J. dem Pfarramts: 
Candidaten Heinrih Spintler aus Ohr: 
druff im Herzogthume Sachſen-Gotha; — 
dem Gandidaten der Theologie Caspar 
Mayerhofer aus Nöttingen im König: 
reihe Württemberg, in der Vorausſetzung, 
daß derfelbe die definitive Entlaffung aus 
feinem bisherigen Untertbansverbande nad: 
weiſen wird; 


am 28. Jan. d. I. dem Candidaten 
der Theologie Chriſtian Blerſch aus Ur: 
tenweiler im Königreihe Württemberg, Tarı 
und aller andern Gebühren frey. 






Nro. 


München, Sonnabends den 24. Februar 1827. 





— — 


das 


Bayern. 


3. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: die Verlooſung der für die Schulden aus Staats: und Perfonal: Derbältnifs 


fen ausgeftellten unverzinslichen Haftcheine betr, — Dienftes: Nachrichten. — DVerleipung 
des goldenen Civil: Verdienft:Chrenzeichens, 





Bekanntmachungen. 


(Die Verlooſung der für die Schulden aus Staats- 
und Perfonal: Verbältniffen ausgeſtellten uns 
verzinslichen Haftjcheine betr.) 


Hi. von der K. Regierung des Rhein: 
Kreifes vorgenommene Verloofung der für 
die Schulden aus Staats: und Perfonals 
Verhältniffen ausgeftellten unverzinslihen 
Haftfheine wird mit dem Anhange zur oͤf⸗ 


fentlihen Kenntniß gebracht, daß die Zah: 
lung der gehobenen Numern in den ange— 
zeigten Terminen, fowohl von der dieſſeiti— 
gen Hauptkaffe, als von der K. Kreisfaffe 
der Regierung des Rheinfreifes geleiftet werde. 
Münden den 20. Februar 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
- Sigriz, Sekr. 


(12) 
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Verzeichniß der gehobenen Numern. 








—— — —— ————— — — ——— — 
L Abtheilung, II. Aötheilung, || DI. Abtheilung, IV. Abtheilung, 
zahlbar sahlbar zahlbar zahlbar 
im Monate Februar. | im Monate März. im Monate Jung im Monate September 
„ımer T gebobene | Wimer T oebotene | Mimer T mel sie Tee T ia 

des Zuges. Numer des Zuges Numer des ande. Nummer ter jdesguges.] — Numer | ıged.| 9 Numer 








1 1254 61 082 121 | 596 181 u Et Tu "u 088 

2 59 62 074 % 122 2281 182 069 

5 2045 03 318 125 1825 183 2457 

4 2257 64 2006 124 2140 184 1860 

5 1352 65 1435 125 2300 185 2619 

6 1851 66 1615 126 2579 186 2028 u 
T 1069 07 08 127 2172 187 2446 

8 2352 68 2506 128 876 188 2008 

9 1043 69 2430 12) 1308 189 1731 

10 1822 70 2317 130 1230 190 2678 

11 1479 71 2628 151 2095 191 745 
12 1530 12 2324 152 61 192 2426 
13 1095 73 1561 155 1085 195 509 
14 1235 74 651 134 377 104 12 
15 2511 75 727 155 1806 195 2066 ö 
16 1509 76 2605 156 1073 196 593 - 
17 10068 77 90 157 849 197 446 

18 476 73 1074 138 1571 198 2054 

19 1503 79 702 150 137 199 129 

20 1079 80 2126 140 1670 200 2546 

21 744 81 667 141 854 201 2558 

22 1804 82 1240 142 2144 202 1748 

23 2415 835 2522 145 2100 205 719 

24 1587 84 23545 144 1 1205 204 2357 
25 2249 85 835 145 603 205 1387 J 
26 2021 86 571 146 1558 206 2412 j 
27 368 817 055 147 2387 207 2614 

28 2733 88 20069 148 1096 208 657 

29 830 89 1357 149 1533 209 1694 

30 383 o I wer 150 | 2538 210 | 2408 


Digitized py Google 
Digitized by Google 


— — — — 


157 — — 158 
—— — e — —— — e ç ç 7 — — — — — — — — 
I. Abtheilung, II. Abtheilung, III. Abtheilung, IV. Abtheilung, 

ahlbar zahlbar zahlbar zahlbar 
im Monate Februar. | im Monate Maͤrz. im Monate Jung im Monate September 












Numer gebobene Numer gebobene gebobeue Numer gebobene 
des Zuges. Numer. des Zuges. Numer |  Numer des Zuges. Numer 





51 810 91 1481 211 575 
32 2432 92 1825 152 2734 212 384 
33 1328 334 .213 

34 2020 a 507 154 2404 214 1701 
35 1105 5 1297 155 2085 215 1684 
36 n 2104 156 2303 216 1174 
57 1705 07 1035 157 397 217 1419 
38 823 08 1376 158 828 218 2114 
30 1320 1145 15 315 219 1072 
40 081 100 1482 1974 220 2723 
41 2242 101 358 161 1811 221 522 
42 676 102 2216 162 1875 222 1686 
43 763 103 2736 165 1528 223 2100 
44 1569 104 1152 164 1219 224 2209 
45 2553 105 2065 105 2545 225 2373 
46 2036 106 2627 166 713 226 2282 
47 2452 107 2292 167 543 227 1086 
48 1894 108 1908 168 1624 228 738 
4 1603 100 133 169 603 2209 2014 
50 1017 110 2378 170 1321 250 1726 
61 1968 1m 1093 IT . 1401 231 1695 
52 1409 112 1518 172 1366 232 1136 
53 2148 113 1039 173 2604 253 1759 
54 5 114 1049 174 2539 254 2487 
55 1745 J 115 768 - 175 608 2355 586 
56 1515 116 512 176 1763 236 1108 
57 1214 117 1725 117 324 237 1128 
58 1131 118 2509 178 944 238 1836 
59 507 119 1359 179 2130 230 1576 
60 | 208 N 120 2585 | 180 | 2272 N 240 901 


Speyer den 31. Jänner 1827. 
Königlih Bayerifhe Regierung des Rheinkreifes, 
Kammer der Finanzen. 
- v. Stidaner, v. Seutter, 


Präfident. Dice: Präfident. 
r Lader, Sefretär. 
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Dienfted:Nahrichten. 


Se, Majeftät der König haben 
Sich unterm 7. Jan. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Kreis: und Stadt: 
gerichts: Schreiber Johann Gottfried Waf 
fermann zw Augsburg feiner Bitte ger 
mäß nad vollendeten fiebenzig Lebensjah— 
ren unter Bezeigung der allerhöchften Zus 
friedenheit über feine vieljährige emfige und 
treue Dienftleiftung mit Belaffung feines 
Gefammtgehaltes, feines Titels und Funk— 
tionszeichens in die Ruhe zu verfegen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K.Regierung des Iſarkrei— 
fes, K. d. J., unterm 9. Febr. d. J. ers 
laffener allerhöchften Entfchließung das er: 
ledigte Landgericht Schongau dem bisheri: 
gen Landrichter zu Oberdorf im Oberdo— 
naufreife, Lorenz; Borler, feinem allerun: 
terthänigften Anfuchen gemäß, zu übertras 
gen; am deffen Stelle als Landrichter zu 
Dberdorf den. bisherigen Landrichter zu 
Werdenfels, Joſeph Carl, zu bejtimmen; 
als Landrichter in Werdenfels den bisheriz 
gen erften Aſſeſſor des Landgerichts Weil: 
heim, Sigmund Pepyerl, zu ernennen 
auf die dadurch erledigte erſte Affefforftelle 
des Landgerichts Weilheim den überzähligen 
zweiten Afleffor des Landgerichts Waſſer— 
burg, Conrad Ruedorfer, vorrüden zu 
laffen; die erledigte erfte Affeffotftelle bey 
dem Landgerichte Pfaffenhofen dem bisheri- 
gen zwenten Alfeffor des Landgerichts Da: 
hau, Soferb Herrmann, zu verleihen; 
und an deffen Stelle den bisherigen zwey— 
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ten Affeffor des Landgerichts Schongau,. 


Conrad Bregler, in gleiher Eigenfhaft ° 
zu verfegen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge unterm 18. Febr. d. J. erlaffener 
allerhöchften Entfchließung den Reichsrath und 
charakteriſirten General-Major Grafen v. Or: 
tenburg-Tambach zum Kreis:Comman: 
danten der Landwehr des Dber: und Uns 
termapnzKreifes zu ernennen allergnädigft 
geruht. 


Bey der Ausſchreibung des Allerhoͤchſten 
Orts genehmigten Dienſttauſches zwiſchen 
dem bisherigen K. Oberpoſtamts-Officialen 
Carl v. Blank zu Nürnberg mit dem Canzli— 
Balthaſar Tauber in Nr. 7. des K. Reg. 
ſten Blattes, S. 148. iſt hinzuzuſetzen: daß 
Erſterer mit Beybehaltung ſeines Titels 
und Ranges zur K. General-Poſtadminiſtra— 
tion nah München verſetzt worden fey. 





Verleihung des goldenen Civil-Ver⸗ 
dienſt-Ehrenzeichens. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an das Koͤn. proteſtantiſche Ober— 
Conſiſtorium unterm 17. Febr. d. J. erlaſ— 
fener allerhoͤchſten Entſchließung dem Pfar— 
rer Chriſtian Friedrich Lauer in Altenbam— 
berg, Dekanats Obermoſchel, welcher ſich 
während feines 50jaͤhrigen amtlichen Wir: 
fens, durch frommen Wandel, treue Seel: 
forge und. wiffenfchaftlihe Bildung aus: 
gezeichnet hat, das goldene Civil-Ver— 
dienft-Ehrenzeichen zu verleihen allergnädigft 
geruht. 





Beridhtigung. 

In dem KR. Reg. Blatte Nr. 47. ©. 805. v. I. ift ben Ausſchreibung dee Ernennung des 

K. Kreis:Schulratbs Franz Kaver Müller zum Rector des Lyceums und Obdinnafiums zu Landshut, 
deſſen Charakter als »K. Regierungsratb« hinzu zu fepen. 


Regierungs-Blatt 












Rönigreih ML 





Nro. 9. 





Münden, Sonnabends den 3. März 1827. 








JInhalt. 
Bekaunutmachungen: Sitzung des K. Staatsraths-Ausſchuſſes vom 30. Ian. d. J. — Pfarrenen: 
und Beneficien⸗Verleihungen. — Dienſtes-Nachrichten. — Verleihung des ſilbernen Cie 
vil· Verdienſt⸗ Ehrenzeichens. — Indigenats-Verleibung. — Erhebung in den Freyherrn ⸗ 
Staud, — Titel-Verleihung. — Ertheilung von K. Gewerbs-Privilegſen. — Cinverleie 


bung einiger Steuerdiſtrikte der Landgerichte Schongau und Weilheim in das Landgericht, 
Werdenfels. s . 








"Bekanntmachungen. die Rekurſe 
= 1) des Franz Silberhorn zu Poͤſing, 
Sißung ‘ Landgerichts Roding im Negenfreije, 

ded Königlichen Staatsraths— wegen einer Malz⸗Defraudation; 
usſchuſſes. 2) der Gemeinde Weichs, Glon und 


Eonforten, Landgerihts Dachau im 
Sfarfreife, wegen Abtheilung des dor: 
tigen Moofes, eigentlid Aufhebung 
des hierüber beftandenen Vergleichs; 


(8) u 


Fr der Situng des K. Staatsraths-Aus— 
fchuffes vom 30. Jänner d. 3. wurden ent: 
khieden: :; 
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3) der Gebruͤder Reuter zu Wuͤrzburg, 
wegen Malzauffchlags »Defraudation; 

4) des Bierbräuerd Fried. Hilpert zu 

Dberndorf, Landgerichts Hoͤchſtadt in 

Dbermainkreife; wegen Malzaufſchlags⸗ 

Defraudation,; 

5) der fürftf. Dettingen: Walkerfteinifchen 
Sculden:Tilgungsfaffe wider die Ges 
meinde Bolljtadt, Herrichaftsgerichts 

Biſſingen im Rezatkreife, wegen einer 
Kriegskoften : Forderung; 

6) des Bräumeifters Pointner zu Lands⸗ 

hut im Sfarkreife, wegen einer Malz: 

anfichlags: Defraudation; 

des Bierbräuerd Lierheimer zu 

Neunkirchen am Brand, Landgeridyts 

Gräfenberg im Ober: Maynfreife, wer 

gen Malzaufjhlags:Defraudation; 

des Webers Bart. Rothmayer zu 

Holzheim, Landgerichts Burglengen: 

feld im Regenkreiſe, wegen Verthei— 

lung von Gemeinde:Öründen; 

9) der Wiefenbefiger zu Lindflur im Unter: 
Maynkreiſe wegen Wieſen-Waͤſſerungs— 
Rechts. 


An das K. Staatsminiſterium des In— 
nern wurden folgende Rekurſe verwieſen: 


10) der Rekurs des Magiſtrats zu Preſ— 
fat, Landgerichts Kemnath im Ober: 
Mapnfreife, wegen Entrichtung des 
Beyſaſſen-Geldes; 

11) der Rekurs des Thomas Ledermaier 
und Conſorten zu Ebersried, Landge— 
richts Friedberg im Oberdonaukreiſe, 
wegen Aufhebung der Gemeinde-Wei— 
denſchaft; 

12) der Rekurs der Klein- und Grofbe: 
güterten zu Niederaltheim im Herr: 
fchaftsgerichte Biffingen im Rezatfrei: 
fe, wegen Benügung der Schande; 


?) 


8) 
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13) der Kefurd der Gemeinde Gimmeldin: 
gen. im Rheinkreiſe wegen Waldver: 
theifung, eigentlid über den Masftab 
diefer Vertheilung; und 

14) der Rekurs der Gold: und Silberar: 
beiter in Freyſing gegen den dortigen 
Gürtler Goldbrunmer, wegen Ger 
werb3-Beeinträchtigung. 


Pfarrenens und Beneficiem 
Berleihungen. 


Se. Majeffät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnadigft-zu verleihen geruht: 

am- 31. Jan. d. 5. die Pfarren Weſ— 
fiszell, Landgerichts Friedberg, dem Pfarr: 
Vikar Bakthafar Seidenfuß zu Reicherts: 
bofen, Landgerichts Ursperg; — die Pfar: 
rey Ormesheim, Landeommiffariat3 Zwey— 
brüdfen, dem Pfarrer Johann Hardt zu 
Habfirchen, des naͤmlichen Landeommiffea: 
riats; — die Pfarre Hochenbercha, Land: 
gerichts Sreifing, dem Cooperator Matthäus 
Schneider in Unterviechtach, Landgerichts 
gleihhen Namens; 

am 2. Febr. d. J. die erledigte Pfarrey 
Windsfeld, Defanats Heidenheim, dem bisher 
rigen Pfarrer in Schweinsdorf, Defanats 
Rothenburg, Ehrift. Heine. Wilh. Heß; — die 
Pfarrey Puh, Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem GEooperator Nikolaus Geiger zu Gey— 
erftall, Landgerichts Viechtach; — die 
Pfarrey Walfersbah, Landgerichts Pfaf: 
fenhofen, dem Pfarrer Felix Pauſch zu 
Steinersficchen, des nämlichen Landgerichts ; 

am 5. Febr. d: J. die zweyte Pfarr: 
Stelle in Cadolzburg und die damit ver: 
bundene Pfarrey Zautendorf, Defanats 
Cadolzburg, dem bisherigen Pfarrer im 
Ederömühlen, Defanats Roth, Sohann 
Sriedrih Beftelmeper; — die mit dem 
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Dekanat verbundene erfte Pfarrftelle zu 
Berneck dem bisherigen Pfarrer von Bronn, 
oh. Jacob Jahreis; — die Pfarren 
Bubenheim, Defanats Weiffenburg, dem 
Pfarrer und Senior Joh. Friedrih Noth 
in Alfershaufen, Dekanats Thalmeffingen ; 

am 7. Febr. d. J. die Pfarrey Gail- 
nau, Defanats Infingen, dem bisherigen 
Pfarrer von Lauenftein, Defanats Ludwig: 
ftadt, Johann Magnus Steurer;z 

am 12. Febr. d. 3. die Pfarren Bü: 
chenbach, Dekanats Schwabach, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Roͤdelſee, Dekanats 
Kleinlangheim, Joh. Heinrich Stuͤbner. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 10. 
San. d. J. allergnaͤdigſt geruht, dem Rit— 
tergutsbeſitzer Alexander v. Feilitzſch auf 
Trogen auf deſſen allerunterthänigftes 
Bitten die Stelle eined Königlihen Ram: 
merjunfers zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Untermayr.s 
Kreifes, 8.9. J., unterm 15. Febr. d. J. ers 
laffener allerhöchften Entfchliefung den Sn: 
genieur Streiter auf fein allerunterthäs 
nigftes Gefuch von der Ingenieurs-Stelle bey 
der Regierung in Würzburg allergnäadigft 
zu entbinden, und demjelben mit Belaffung 
feinesRanges, Titels und feines Wohnſitzes 
die Gefchäfte eines Bau: Conducteurs Iter 
Claſſe im Bezirke Afchaffenburg zu übertra- 
gen, und an deflen Stelle den Condueteur 
Iter Claſſe zu Frankenthal Philipp Matts 
lener zum ingenieur Ilter Claſſe provifo: 
riſch zu ernennen geruht. 
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Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 21. Febr. » J. den RKentamtsfig 
von Irrſee in die Stadt Kaufbeuern zu 
verlegen, und zum Rentbeamten in Kauf: 
beuern den dermaligen Rehnungscommiffär 
bey der Regierungs-Finanzkammer des Ne: 
zatkreifes, Zohann Memminger, provi— 
forifh zu ernennen geruht; dann die das 
dur erledigte Rechnungs-Commiſſaͤrsſtelle 
der Regierungs: Finanzfammer des Nezat: 
Kreifes, dem quiescirten Rechnungs: Com: 
miffär, Georg Friedrih Köppel zu Bai: 
reuth allergnädigft verliehen. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 21. Febr. d. 3. dem Revierförfter 
Karl Küblan zu Kadolzburg in Erwä— 
gung und ehrender Anerfenntniß feinerdem 
Staate während einer Iangen Reihe von 
Sahren geleifteten treuen Dienfte, und nad) 
zurüdgelegtem fiebenzigften Lebensjahre, die 
nachgeſuchte Ruheverfegung zu bewilligen, 
auf das hiedurch erledigte Kevier Kadolz⸗ 
burg den bisherigen Revierfoͤrſter von Klein: 
feebah, von Grundherr, zu verfegen, 
und zum Revierförfter in Kleinfeebady den 
Lieutenant und bisherig funktionirenden 
Forſtamts-Aktuar, Nikolaus Poͤhlman, 
proviſoriſch zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Maynkreifes, 8. d. J., unterm 23. Febr. 
d. % erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
zum Vorſtand des Zwangsarbelkshauſes 
auf der Plaſſenburg bey Eulmbadh den bis: 
herigen Aftuar des Landgerichts Münch: 
berg, Georg Ehriftian Schober, mit dem 
Litel und Range eines Polizey:Commiffärs 
proviſoriſch allergnädigft ernannt. 
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Verleihung des filbernen Civil: 
Derdienft:Ehren : Zeichens. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 21. Dec. v. J. allergnädigft zu 
bewilligen geruht, daß dem erften Knaben: 
Lehrer Michael Mohr zu Zwepbrüden in 
gerechter Anerkennung feiner im Schulamte 
während 52 Jahren ſich erworbenen Ber: 
dienfte das filberne Civil: Berdienft:Eh: 
renzeichen verliehen werde. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, 8. d. J., unterm 27. San. d. J. er: 
laſſener allerhöchften Entſchließung Sid) be: 
mwogen gefunden, dem Werfmeifter in der 
Tuchfabrik des Strafarbeitshaufes in Müns 
hen Chriftopy Fahnenfhreiber in An: 
erfennung der Verdienſte, welde ſich der: 
felbe in einer Xeihe von 18 Jahren um die 
befagte Tuchfabrik duch feine unermüdete 
Thätigkeit erworben, das filberne Civil 
Berdienft:Ehrenzeihen zu verleihen. 


Indigenats:Berleihung. 


Se. Majeftät der: König haben 
unterm 11. Febr. d. J. allergnädigft ge: 
rubt, dem Friedrid Frepheren von Dans 
felmann, Gutsbefiger zu Altenmuhr im 
Rezatkreife, in der Vorausfegung, daß ders 
felbe die Entlaffung aus dem ruffifchen 
Dienftverbande noch nadträglih nachwei— 
fen werde, das Indigenat des. Königreichs 
zu verleihen. 


Erhebung in den Freyherrn⸗Stand. 


Se, Königlide Majeftät haben 
Sich am 11. Dee. v. 3. allergnädigft be: 
mwogen gefunden, den Carl Lottersberg, 
8. Dberlieutenant im 12ten Linien-Infan 
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terie-Regimente fammt allen feinen recht: 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyderley 
GSefhlehts in den Sreyherrn: Stand 
des Königreichs zu erheben. 


Titel-Verleihung. 

Se. Majeftät der König haben 
unterm 20. Jan. d. J. allergnädigft ges 
ruht, dem Weltpriefter Franz * Ne u⸗ 
mayr zu Münden den Titel eines geiſtli⸗— 
chen Kathes zu ertheilen. 


Ertheilung von K. Gewerb3:Privilegien. 
Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 15. Febr. d. J. bewogen gefunz 
den, dem Papier: Fabrifanten Simon Friedr. 
Nebinger zu Augsburg ein Privilegium 
auf deffen eigenthuͤmliche Erfindung, waf: 
ferdichtes Papier zu bereiten, auf den Zeit: 
raum von fünf Sahren, und am nämlis 
hen Tage dem Eifenhändler Sebaftian 
Sohn in Würzburg ein Privilegium auf 
die von ihm erfundene Mafchine zur Be: 
reitung des Mond; oder Scheiben: Glafes 
ohne Warzen oder Stern, auf dem Zeitz 
raum von acht Jahren, allergnädigft zu 
verleihen. 
Eiuverleibung einiger Steuer: Diftrikte 
der Landgerichte Schongau und Weil: 
heim in das Landgericht Werdenfels. 
Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſarkrei— 
fes, K. d. J., unterm 30. San. d.5. ers 
laffener allechöchften Entſchließung zu ge: 
nehmigen geruht, daß von dem Landgerid)te 
Schongaudie Steuerdiftrifte® ttal, Ober: 
und Unterammergaumit 1988 Einmwohe 
nern, dann von dem Landgerichte Weilheim 
die Steuerdiftrifte Oberau, Shwaigen, 
Efhenlohbe und Ohlſtatt mit 1516 
Einwohnern getrennt, und dem Landges 
richte Werdenfels einverleibt werden. 


— 
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j Inhalt. 
Belanntmahungen: Pfarreyen- und Beneficien: Derleibungen und Befkätigungen. — Dienited: 
Nachrichten. — Verleipung des filbernen Eivil-Berdienft:Eprenzeichens. — Ertheilung von 


K. Gewerbs Privilegien. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen:und Beneficien:Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnadigft zu verleihen geruht: 

am 17. Febr, d. J. die Pfarrey Hoch⸗ 
dorf, Landgerichts Friedberg, dem biöheris 


gen Pfarrer zu Haunftetten, Landgerichts 
Goͤggingen, Priefter Aloys Stößer; — 
die Pfarrey Schirmig, Landgerichts Bo: 
henftrauß, dem bisherigen Pfarrer zu Rog: 
genftein, Priefter Mihael Weftiner, und 
die dadurch erledigte Pfarrey Roggenftein, 
im naͤmlichen Landgerichte, dem Coopera⸗ 
tor Erpofitus in Kirdenpingarten, Landger 
richts Kemnath, Priefter Adam Auer; — 
das fogenannte altbürgerlihe Eurat:Benefl: 
cium zu Siegenburg, Landgerihtd Abend: 
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berg, dem -EooperatorErpofitus Pr. Georg 
Sandner zu Aigelsbach, des nämlichen 
Landgerihts; — die Pfarrey Kirchdorf, 
Landgerichts Miesbach, dem Cooperator 
Sofepp Luſchner zu Adelkofen, Landge— 
richts Landshut; 
am 19. Febr. d. J. das erledigte Be: 
neficium zu Unterhaching, Landgerichts Mün: 


chen, dem ehemaligen Cooperator Chriſtoph 


Buchner, der Zeit zu Wafferburg ; 

am 21. Febr. d. J. die Pfarrey Kuͤn— 
ing im Landgerichte Vilshofen, dem Pfar: 
ver Joh. Bapt. Weidinger zu Sttling, 
Landgerihtd Straubing; die zweyte 
Pfarrftelle in Lauf dem bisherigen Pfarrer 
in Burgfinn, Defanats Thüngen, Georg 
Friedrih Wilpelm Käftner; 

am 22. Febr. d. J. die Pfarrey Sin: 
delbach, Landgerichts Kaftl, dem Pfarrer 
Aloys Altmann zu Lislohe, des nämli: 
hen Landgerichts, und die hiedurch ſich er: 
öffnende. Pfarrey Liglohe dem Cooperator 
Georg Weftiner in Ergoltsbach, Landge: 
richts Pfaffenberg; — die Pfarreyg Ober: 
empfenbach, Landgerichts Abensberg, dem 
Cooperator Leonhard Luber in Gangkofen, 
Landgeriht3 Eggenfelden; 

am 25. Febr. d. 5. die Pfarrey Frauz 
enftetten, Landgerichts Wertingen, dem 
Cooperator Sebaftian "Fifher in Hohen: 
ſchambach, Landgerichts Hemau; 

am 26. Febr. d. 3. die Pfarrey Staa: 
dorf, Landgerichts Riedenburg, dem Coo— 
perator=: Erpofitus Martin Winter in 
Prunn, Landgeridts Riedenburg; — die 
erledigte Pfarren Zell, Landgerichts Neu: 
burg an der Donau, dem Pfarrer Lorenz 
Stork zu Unterhaufen, des nämlichen 
Landgerichts; — die Pfarrey Langenprei: 
fing, Landgerihts Erding, dem Pfarrer 
Sofepp Miller zu Ofterwahl, Landgerichts 


— 
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Pfaffenhofen, nnd die hiedurch erledigte 
Pfarrey Dfterwahl dem Eooperator Martin 
Biegelgruber zu Pirnbadh, Landgerichts 
Pfarrkirchen; — die Pfarren Ramfau, 
Landgerichts Berchtesgaden, dem dermaligen 
Pfarrer in Oberſchondorf, Landgerichts 
Landsberg, Pr. Kafpar Sturm, und die’ 
hiedurdy erledigte Pfarrey Oberſchondorf 
dem Pfarrvifar Anton Bed in Mehring, 


Landgerichts Byrghaufen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes, 8. d. J., unterm 29. San. d. 3. 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung aller: 
gnädigft zu genehmigen geruht, Daf die 
Pfarrey Arberg, Landgerichts Herrieden, 
von dem Hrn. Bifchofe zu Eichftädt ‚dem 
Pfarrer Joſephh Anton Heidacher von 
Rauenzell, des nämliden Landgerichts; 
fodann 

unterm 10. Febr. d. J., daß die 
Pfarren Lohndorf, Landgerihts Bamberg 
I. von dem Hrn. Erzbifchofe zu Bamberg 
dem Pfarrer Joſeph Scharff von Schön: 
brun, Landgerichts Burgebrad, verliehen 
werde, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreifes, K. d. J., unterm 14. Febr. d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entfchließung die 
im bifhöflihen Kapitel zu Regensburg ers 
ledigte achte Kanonifatsftelle dem bisheri: 
gen Conjiftorial-Sefretär deffelben Kapitels 
Dr. Friedrich Eder zu verleihen geruht. 


Se Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſarkrei— 
ſes, 8.2. J., unterm 23. Febr. d. J. 
erlaffener allerhöchften Entſchließung Sid 
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bewogen gefunden, dem proviforifchen Pfars 
ver zu Walchenſee, Landgerichts Tölz, Pr. 


Paul Sams, die befagte Pfarrey definiz_ 


tiv allergnädigft zu übertragen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an das K. proteftantijche Ober: 
Sonfiftorium unterm 26. Febr. d. J. er: 
laffener allerhöchften Entfchließung der von 
dem Oberconfiftorium in Eifenad aus Auf: 
trag des Hrn. Großherzogs zu Sachen: 
MWeimar-Eifenach, für den zweyten Pfarrer 
in Thann, Dekanats Gersfeld, Karl Wilh. 
Volkardt auf die Pfarrey Maßbach, De: 
fanats Niederwerrn ausgeftellten Präfentas 
tion, die landesfürftliche Beftätigung ertheilt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge an das K. proteftantifhe Ober⸗ 
Sonfiftorium unterm 26. Bebr. d. 3. er: 
Laffener allerhöchften Entſchließung allergnäs 
digft zu genehmigen gerubt, daß der bisher 
tige zweyte Pfarrer zu Nördlingen, Joh. 
Friedr. Weng, in die erledigte erfte Stelle 
der dafigen Stadtpfarrey vorrüde, 


— nn 


Dienfted:Nahridhten. 
Se. Königlide Majeftät haben 


unterm 24. Dec. v. J. den quiescirten 
Kevierförfter Stephan Boehe zu Banz, 
das Forftrevier Gramſchatz im Yorftamte 


Rimpar allergnädigft verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 1. März d. J. den bisherigen Nez 
gierungsrath bey der K. Negierung des 
Dberdonaufreifes, ‚Kammer des Innern, 
Johann Baptift Zenetti, zu der K. Re: 
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gierung des Sfarfreifes, Kammer des In⸗ 
nern zu verjegen; . 

und unterm 4. März d. J. die da: 
durch ‚erledigte Rathöftelle bey der K. Re: 
gierung ded Oberdonaufreifes, K. d. J., 
dem Negierungsrath der Kammer des ns 
nern im Unterdonaufreife, Herrmann Beis: 
ler, feinem Wunſche gemäß, zu verleihen 
allergnädigft geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
ferner vermög unterm 4. März d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchliefung die erledigte Ne: 
gierungsrathöftelle der Kammer des Innern 
im Unterdonaufreife, dem temporaͤr quiescir: 
ten Regierungsrathe der K. ‚Regierung des 
Sfarfreifes, Chriftian Jacob Heffels, zu 
verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
Sich vermöge eines unterm 6. März d. J. 
an das Appellationsgericht für den Rezat: 
Kreis erlaffenen Referiptes bewogen gefun— 
den, den Tauſch der Stellen des Kath: 
dieners bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
Nürnberg, Adam Brunner, und des 
Schreiber bey dem Kreis: und Stadtge: 
richte Regensburg, Johann Ellinger, zu 


"genehmigen, und fofort den Schreiber EI: 


linger zum Xathdiener des Kreis: und 
Stadtgerichts Nürnberg, und den Kath: 
diener Brunner zum Schreiber des Kreis: 
und Stadtgerichts Negensburg zu ernennen. 





Verleihung ded filbernen Civil: 
Verdienft:Ehren : Zeichens. 
Se. Königlihe Majeftät haben 


unterm 10. Febr. d. 3. dem nad zurüd: 
gelegtem Toten Lebensjahre im den Ruhe: 
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ftand getretenen Lotto-Reviſor, Jofeph Ey: 
bert zu Regensburg zur Belohnung feines 
bey dem Brande dafelbit im Jahre 1809 
mit Hintanfegung feiner eigenen Habe, be: 
wiefenen ausgezeichneten Pflichteifers in der 
Hülfleiftung zur Sicherung der dortigen 
Lottofaffe und Papiere, das filberne Ci: 
vilverdienft:Ehrenzeihen zu verleihen geruht. 





Ertheilung von 8. Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 1. März d. J. bewogen ge: 
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funden, dem SHandelshaufe Kramer und 
Compagnie in Mayland ein Privilegium 
au Verfertigung bleyerner Wafferleitungs: 

öhren in Bayern nad eigenthämlidyen 
Verfahren, auf den Zeitraum von fünf 
Jahren, und am nämlichen Tage dem An: 


ſelm Schmidt, Dr. der Philofophie und 


Lehrer der k. preußiſchen Univerfität zu 
Greifswalde ein Privilegium auf deffen eis 
genthümlihe Erfindung und Einführung 
eines muſikaliſchen Inſtruments, Hiero- 
chord genannt, auf den Zeitraum von 
zehn Jahren, allergnädigft zu verleihen. 





Errata 
im Regierungs:Blatte vom 30. December, 1826 Nr. 54. 





sc. nen brochirten Bücher ıc 
1 


31. 

te. Materialwaaren , Urtifel ıc. 
b. ꝛc. Dratbfäden ıc. 
a. ıc. rohe Leinenzeug. 


Beridtigungen 


tc. nur brochirten ꝛc. 
151 


ic. Materialwaaren Artikel ıc. 
b. ıc. Dratb, Fäden ıc. 
a.tc. roheleinenzeuge in ungebleichtem Zuftande, 


c. Waaren, alle, im ungebleichten Zuftan:/c. Waaren, alle, mit ıc, 


de mit ıc. 
Ausgangs zoll fl. 

526 in 635. 
Ausgangszoll: 64 Er. 
64 Fr. 


fr, Ausgangszoll: 


frey. 
524 in 533. 
Uusgangszoll; OF Fr. 


- lange die Ausfuhr Peiner Beſchränkung 544. So lange die Ausfuhr Feiner Befchrän: 


unterliegt. 


Schmelte. 
Unsgangszoll: 4 Er. 
Eingangszofl: 3 f. — Fr. 
b. 2. Uusgangszoll: 64 Fr. 
a. Eingangszol: 1 fl. 14 fr. 
b. Unsgangszoll: Oz Er. 





Eung unterliegt. 


Schmalte. 

Uusgangszol: # Er. 
Gingangszoll! 3 fl. 20 Fr. 
b. 2. Uusgangszoll: OF Fr, 
a. Cingangszol: 17 Er, 
b. Ausgangszoll: Of Er. 


Ziffer 545. Salz, in der Abth. lit. d.Rr.2., iſt ben der Benennung »Meerfalz« noch hinzu zu fegen: 





Sap 3 Il. 20 fr. 


rfiebe Ziff. 15. a.“ und bey der Rubrik »Eingangs—Zoll« ftatt 1 fl. 40 Er. iſt der 
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Inhalt. — 
Bekanntmachungen: Zulaſſung zum Armenrechte für die Kurbeſſiſchen und Bayeriſchen Untertha— 
nen betr. — Unerhoben gebliebene Capitalien und Lotterie Gewinnſte betr. — Beſtäti— 


gungs-Urkunde des von dem erblichen Herrn Neichsratbe Carl Wilpelm Grafen von 
Eckart errichteten Gamilien-Fideifommiffes Leonberg betr. — Dienjtes:Nachrichten. 





Bekanntmachungen. 


(Zulaſſung zum Armenrechte für die Kurheſſiſchen 
und Baperifchen Unterthanen betr.) 


D. zwiſchen der Königl. Bayeriſchen und 
Kurhefliihen Regierung die Webereinfunft 
getroffen wurde, die Wohlthat des Armen: 
rechts für die beyderfeitigen Unterthanen 
auf den ganzen Umfang der Königl. Baye⸗ 


rifhen und Kurheffiihen Staaten auszu: 
dehnen; fo werden die K. Kreis-Regierun— 
gen ermächtiget, den dieffeitigen Unterthas 
nen, wenn ihre Verhältniffe nach gewiſſen— 
bafter Prüfung ſolches geitatten, zum Be: 
huf ihrer bey Kurhefliihen Gerichten zu 
führenden Rechtöftreitigkeiten Armuthszeug: 
nıffe auszuftellen, Die K. Gerichte aber wer: 
den angewiefen, die Armuths - Zeugniffe, 
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welche für Kurheſſiſche Unterthanen von den 
betreffenden Kurheifiihen Obergerichten aus: 
geftellt werden, anzunehmen, und auf den 
Grund derfelben die Wohlthat des Armen: 
rechts eben fo, wie es in gleichen Fällen 
für Königliche Unterthanen gefhieht, zu bes 
willigen. 
Minden den a 1827. 


— 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs al— 
lerhoͤchſten Befehl. 

Schr. v.Zentner. Or.v. Armansperg. 

Durch den Minifter, 
der General: Sefretär, 
Miniſterialrath v. Spies. 

— — — — — — 

(Unerhoben gebliebene Capitalien und Lotterie-Ge— 
winnfte betr.) 

Nahfolgende Koͤniglich Bayeriſche 
Staats-Schuld-⸗Papiere find zur Erhebung 
der in Gemaͤßheit verfchiedener Bekanntma⸗— 
ungen fhon vor längerer Zeit zahlbar ges 
wordenen Gapitalien und Lotterie-Gewinnſte 
bisher noch nicht vorgelegt worden. 

1) Von dem durch die Bank in Fuͤrth ne: 
gozirten Anlehen vom 1. Januar 1804 
die Obligationen Nr. 823. 841. 

2) Von dem duch A. E. Seligmann ne: 
gozirten Anlehen Lit. B. vom 1. May 
1808 die Obligationen Nr. 5059. 3940. 

3) Von dem Staats-Lotterie-Anlehen vom 
2. März 1812: 


a) die verzinslichen Loofe zu 500 fl.: 
Lit. A. 1118. 1159. 1278. 

: B. 297. 290. 379. 895. 896. 

: C. 896. 1254. 1784. 

: D. 1422. 1458. 

: Hi 32% 


Lit. B. 93. 885. 923. 1024. 1519. 
2 G. 1146. 1574, 
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c) Die unverzinslihen Looſe zu 25 fl«: 


Lit 


a Ra ⏑4 


U Wer Pas) | u Zu, 


” 


nm 


R — 


. 


Li Eee Tun 7 3 


‚AA. 
AB. 


482. 649. 
1183. 
41. 

1582. 
493. 

174. 421. 1261. 
45. 822. 1373. 
1810, 


759. 744 1900. 


1584. 1625. 


523. 952. 


351. Y41. 1942. 

544. 1144. 1204 

450. 585. 691. 1175. 1900. 
577: 063-:100% 1591. 

‚60. 65. 129. 475. 505. 1046. 
1450. 1644. 1798. 


795. 

92. 452. 488. 755. 1650. 
44 181. 186. 1046. 1570. 
1054. 


395. 1158. 15068. 1930. 

102. 

unverzinslichen Loofe zu 10 fl.: 
255. 1721. 1896. 

74 371. 44T. 1420. 

158. 354. 596. 1362.” 15354. 
555. 651. 806. 825. 891. 
1898. 

B. 47. 811. 1169. 1336. 1880. 
61. 825. 691. 1500. 


: 1520. 


130. 225. 358. 891. 
31. 526. 1028. 1894. 
267. 555. 1809. 

913. 1738. 

059. 1190. 1309. 1708. 
17. 19. 0806. 1225. 
1967. 1978. 

778. 1025. 1082. 1925. 
1010. 1224. 1360. 1870. 1980. 
966. 1394. 


1425. 


“ 


V Ts | u 1 


EL 


——AXV 


—A 


FD. 


ID. 
IB. 


KB. 


LB. 


815. 1224. 

116. 883. 885. 1405. 1944« 
815. 971. 1451. 1985. 

424. 847. 1275. 1902. 

419. 755. 1079. 1140. 1159. 
1243. 1592. 1661. 1911. 

72. 356. 764. 775. 1079. 

1745. 

741. 1251. 1609. 

218. 651. 829. 1054- 1290. 
465. 1944 

285. 686. 1714» 
641. 1068. 

1987. 

282. 157541651. 
921. 990. 1072. 
1828. 1879. 
1149. 1859. 
1002. 1109. 1180. 1963. 
545. 1006. 

341. 1723. 1755. 

25. 1654. 

1178. 

136. 447. 551. 

1082. 1928. 

187. 513. 099. 

1178. 

692. 825. 1027. 1651. 

623. 892. 
712 1221. 1291. 1988. 
218. 1051. 1597. 

1505. 1592. 

1398. 

57. 522. 1521. 1338. 1551. 


597. 1135. 1167. 1954. 1905. 
601. 

73. 1605. 1699. 
1109. 1209. 
1404. 1406. 
203. 732. 1162. 


1198. 1543- 


1227. 1248. 


1600. 1789. 


Lit. 


li 


nm 


z 





NGC. 
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1089. 1243. 1745. 1762. 
658. 680. 745. 1122. 1554 
1707- 1944- 1949. 

383. 491. 1081. 1556. 1631. 
624. 828. 858. 952. 

19. 1258. 1552. 1541. 1792. 
573. 837. 1041. 1229. 1404 
492. 876. 1383. 1820. 

505- 1 350. 

680. 


4) Bor, den unverzinslichen Haftfpeinen 


Lit. A. 


über Schulden aus Staats: 


und Perfonal:Berhältniffen: 
a) die Haftfcheine zu 500 fl. 














Num. 531. 1992. 2081. 2269. 
2280. 2286. 2296. 
b) die Haftfcheine zu 100 fl. 
Num. 1030. 1052: 3059. 1050. 
m DB m. 
1061. 1067. 1099. 1099» 
a a 
1100. 1100. 3100. 1681. 
a re Rs 
1707. 1790. 1790..2500. 
5. 2. 3. 2 
2500. 2507. 
eg 


a die —— zu 20 fl. 


1105. 1115. 1115. 
u 
18509. 
11. 6. 
1972. 1970. 2 
23. 9. 7. 
2607. 2729. 
18. 18. 











183 


Die Inhaber diefer Papiere "werden 
aufgefordert, diefelben ohne weitern Der: 
zug bey der Staats: Schulden: Tilgung: 
Haupt:Caffe dahier zur Zahlung vorzulegen, 
um der Wirkung des Gefeßes vom 11. 
September 1825 über das Staats-Schul: 
denwefen $. 15., nah welchem alle For: 
derungen an die Staats: Schulden-Tilgungs: 
Gaffen für Capitalien, Zinfe, Lotterie-Öe: 
winnfte und Prämien nah Ablauf von 
drey Jahren von dem Tage der Zahlbar: 
keit an erlöfcher, auszumeichen. 

Münden den 14. Mär; 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 

v. Sutner. 

Sigriz, Ser. 
— — — — — 
Beſtätigungs⸗Urkunde 
des 
von dem erbliden Herrn Reichsrathe 


Carl Wilhelm Grafen von Edart errid: 
teten Familien: Fideitommiffes Leonberg. 





Das K. Appellationsgericht des Re: 
genfreifes beurfundet Kraft diefes, daß 
Garl Wilhelm Graf v. Edart von Leon: 
berg, erblicher Reichsrath, k. b. wirklicher 
geheimer Rath, General-Lieutenant, Kreis: 
Commandant derLandwehr ded Regen: und 
Unterdonaufreifes, Commandeur des Ver: 
dienfl- Ordens der Bayeriſchen Krone, Eh: 
ren: Ritter des Malthefer: Ordens, dann 
Ritter des k. k. oͤſterreichiſcheu St. Ste 
phanz und des k. franzöf. St. Ludwigs: 
Drdens, aus einem Theile feines Vermoͤ— 
a. gegenmwärtiges Familien-Fideikommiß 

eonberg gebildet hat. 

Die Beftandtheile diefes Fideilommif: 
ſes find folgende: 
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A. An Grundvermögen: 
253,278 fl. 20 fr., 
und zwar: 

1) die gemäfi Urkunde ddto. 5. Sept. 
1795 erfaufte Hofmarf Pürkenfee, k. 
Landgerichts Burglengenfeld, nebſt 
dem zu benannter Hofmark gehörigen 
Reben. 

Bon dem Fideifommiß: Verbande 
find Teviglih ausgenommen: die Run: 
felrüben = Zuderfabrif und Kartoffel: 
Brantweinbrennerey zu Pürkenfee. 

2) Die vermöge Urkunde vom 6. Dctober 
17906 Fäuflich erworbene, im f. Land: 
gerichte Burglengenfeld gelegene Hof: 
mark —*4 nebſt den ſich dabey 
befindlichen Lehen. 

Die Ziegel- und Kalkbrennerey zu 
Leonberg ſind jedoch mit dem Fidei— 
kommiß-⸗Verbande nicht belegt. 

3), Der bisher zum k. Landgerichte Burg: 
lengenfeld jurisdictiong: und zum dor: 
tigen k. Rentamte grundbare Hof, 
nebjt Tagmwerkers:Häuschen zu Weber: 
than, erfauft am 28. Det. 1797. 

4) Die unterm 22. Dec. 1801 Fäuflid 
erworbenen, vormals oberpfälzifchen 
Ritter: und Kanzley: Lehengüter Fifch: . 
bah und Stodenfels, k. Landgerichts _ 
Roding. 

5) Die gleihfall® am 22. Dec. 1801 
erfaufte, im k. Landgerichte Roding 
— allodiale Hofmark: Hof am 

egen, nebſt dem vormals oberpfaͤlzi⸗ 
fhen durdgehenden Ritter: und nun: 
mehr allodificirten Lehen, nämlich dem 
Jugendberg famt dem Burgftall Zan: 
genfelds — mit Ausnahme der Bräaue: 
rey und Brantweinbrennereg zu Hof, 
welde in den Fideifommiß:Berband 
nicht gezogen find. 
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6) Die laut Urkunde vom 25. Nov. 1814 
erfteigerte Hofmark Steinberg im k. 
Landgerichte Burglengenfeld. 

7) Die unterm 19. Sept. 1815 — 1. 

May 1817 — und 31. Dec. 1824 
fäuflid acquirirten Jurisdictions⸗ und 
DominitalzRenten der beyden im k. 
Landgerichte Burglengenfeld gelegenen 
Hofmarken Traidendorf und Rohrbach 
nebft dem Schloße zu Rohrbach. 

8) Das unterm 22. Sept. 1817 erfauf: 
te, im £. Sandgerichte Roding geleger 

“me Kitterlehengut Stephaning. 

9) Die unterm 28. Dec. 1819 käuflich 

5 erworbene Hofmark Steinsberg, k. 
Landgerichts Burglengenfeld, von wel⸗ 
cher jedoch die herrſchaftliche Steingut: 
Manufactur nicht in den Fideifommiß: 
Verband fümmt. 
Die Patrimonialgerichtsbarkeit über 
die ſaͤmmtlichen sub Nr. 1, 2, 4, 5 bie 
inelus. 9 aufgeführten Güter und Beſi⸗ 
gungen, wird durd das in Leonberg etab- 
lirte, und .. —— al⸗ 
lergnaͤdigſt beſtaͤtigte Patrimonialgericht er: 
fer Alafle —— ausgeuͤbt. Das Steu⸗ 
erkapital von dieſen Beſitzungen betraͤgt, 
und zwar: 
ad 1) von Puͤrkenſee, inelus. der aus dem 
Steuerdiftricte Aderzhauſen zu Al: 
lertshofen, f. Landgerichts Pars: 
berg ziehenden Dominifal-Renten: 
a) an Dominifalfteuern 21,005 fl. — fr. 
b) an Ruſtikalſteuern 13,990 = — ⸗ 
ad 2) von Leonberg: 

a) an Dominicalfteuern 19,620 

b) an Ruftifalfteuern 28,905 
ad 3) von Deberthan: 


a) an Dominifalfteuern 
b) an Ruflifalftenern 


- 
* 
— 
* 


wo 


— 2 — 
— 


5,170 : 


. 

* 
- 
* 


— — t 


186 


ad 4) von Fiſchbach: 
a) an Dominikalfteuern 19,570 fl.— fr. 
b) an Ruftifalfteuern 45,010 = — = 
ad 5) von Hof: Be 
a) an Dominifalfteuern 5,215 = 20 = 


b) an Kuftitalfteuern 7,000 = — 
ad 6) von Steinberg: 

a) anDominifalfteuern 7,610 = — : 

h) an Ruftifalfteuern 40-— ⸗ 


ad 7) von Traidendorf und 
Rohrbach: 
a) an Dominikalſteuern 25,828 
b) an Ruftifalfteuern 


ad 8) von Stephaning: 


a) an Dominifalfteuern 
b) an Ruftifalfteuern 


ad 9) von. Steinsberg: 
a) an Dominifalfteuern 15,466 =: 40 
b) an Ruftifalfteuern 8,505 = — 
Summe des Örundvermögend: 
253,278 fl.20fr. - 
wovon als Steuerguantum 
in Simplo entrichtet werden: 316fl. 36kr. 


B. An anderem Bermögen. 
Als Zugehörungen zu dem Fideikom⸗ 
miffe bat der Conſtituent außer den im 
Fideifommiß:Edifte vom 26. May 1818 
$. 8. et 9. benannten gefeglichen Augehis 
rungen, welde gemäß der, den Fideifom: 
mißacten anliegenden Inventarien und Schä: 
Bungen auf . r 13506 fl. 30 Er. 
bewerthet ‚find, noch befonders beflimmt: 
1) eine Fleine Malerei: Sammlung, von 
welcher das Verzeichniß der Familien: 
Fideifommiß : Eonftituirungs = Urkunde 
anliegt, und welde nad der, dem 
Verzeichniße beygefügten Taxe einen 
Werth hat von 8000 fl. — fr. 


”» 
= 
on 


w * 


6,415 
25,840 


. — 


m 
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2) die Hälfte von dem bey feinem Ahle 
ben fi vorfindenden Silber im Ber 
trage von zwey hundert Marf, und von 
den ſonſtigen Effecten aller Art, wo: 
ferne er nicht felbft noch im feinen 
Lebzeiten eine fürmlihe Abtheilung 
derfelben fertigen follte. 

' Diefe Objecte, welche, wenn der leßt: 
erwähnte Ball nicht eintritt, erft noch in 
ordentliche Verzeichniffe gebracht, und durd) 
Sadjverftändige abgefhägt werden müßten, 
find in Gemäßheit der erhobenen Schägung 
materialiter, aber nicht formaliter unver: 
äußerlich. 

Die Summe des andern Bermögens 
beläuft fi daher ohne Silber und fonfti 
gen Mobiliar:Effecten auf 21,506 fl. 30 kr. 

Das Fideitommiß ift vom Stifter zum 
Beften feiner einzigen, an den f. franzöfis 
ſchen General Earl Grafen Dumoulin ver: 
ehelichten Tochter Katharina Eugenia, refp. 
ihrer ehelihen Nachkommen errichtet, und 
zwar in der Art, daß mad dem Tode des 
Sonftituenten die fideikommiſſariſche Nut: 
nießung nicht nur von diefem, fondern auch 
von dem, von dem erblicdyen Herrn Reichs— 
Rathe Grafen v. Edart noch weiters er: 
richteten Familien: Fideifommiße Winklarn 
der gedachten Generals: Gattin Katharina 
Eugenia Gräfin Dumoulin zufällt, nad) 
ihrem Dahinfcheiden aber die Nußnießung 
vom Fideifommiße Winklarn der ältefte 
Sohn Cart Eduard Marcell Graf von 
der Mühle, und vom. Fideifommiß Leon— 
berg der zweytgeborne Sohn Guſtav Adolph 
Leonhard ‚Graf von der Mühle für ſich 
und ihre männlide eheliche Nachkommen: 
(haft erhalten. 

Bey der Succeffion befteht die agna— 
tifch lineariſche Erbfolgeordnung nach dem 
Rechte der Erfigeburt. 
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Sollte bey dem Ableben der einzigen‘ 
Tochter des Stifters ein ‚oder der andere 
der vorgenannten Söhne,. oder alle beyde 
vor ihr, ohne Hinterlaffung männlicher Er: 
ben bereits gejtorben feyn; fo folgt der, - 
oder. die beyden noch am Leben fich befinz . 
denden älteren Söhne mit ihren ehelichen 
männlichen Erben in die Nutznießung des, 
oder der Fideifommilfe, und im alle nur 
ein einziger männlicher Sproffe am Leben 
ſeyn follte, fo genießt diefer die beyden Fi— 
deikommiſſe, überläßt aber. ſolche bey ſei— 
nem Hinfcheiden getheilt an feine beyden 
älteren Söhne, wenn er deren zwey, oder 
mehrere hinterläßt. Außerdeffen verbleiben 
die beyden Fideifommiffe fo lange in einer 
Perfon, bis wieder zwey Söhne zur ge: 
theilten Uebernahme der beyden Fideikom— 
mifje ji) vorfinden. 

Diefe Anordnung in der Nachfolge 
hat aud) dann ftatt, wenn. fpäterhin eine 
Branche ausfterben follte, daher die männz 
lihen Relicten der Enkel des Stifters, die 
noch nicht in dem Genuße des Fideikom— 
miffes waren, nach dem Rechte der Erft: 
geburt, bey dem Eintritte in das Fidei: 
fommiß Denen vorgehen, deren. Aeltern be: 
reits fideikommiſſariſche Nupnieffer waren. 
Der älteren Branche wird dießfalld mehr 
nicht als das Vorrecht in der Wahl der 
beyden Fideitommilfe geftattet, 

Nah dem gänzlichen Abfterben des 
zum Fideikommiße berufenen männlichen 
Stammes der Tochter des Conftituenten 
treten die beyden-ältern Töchter des Let: 
verftorbenen in die Nutznießung diefer Fi: 
deifommiße, und fegen diefelben in zwey 
männ: und resp. weiblichen Brandjen fort. 
Wäre aber nur eine einzige Tochter des 
Lestverftorbenen vorhanden, ſo wird die 
am naͤchſten mit dem Legtverflorbenen in 
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gerader abſtammender Linie verwandte äl- 


tefte Defcendentin zum zweyten Fidefomz . 


miße (Leonberg) berufen. 


Sollten auch diefe Nachfommenfhaf: 
ten in männlichen und weiblichen Familien: 
- gliedern erlöfhen, fo find immerhin die 
männlichen, und. nach diefen die weiblichen 
Defcendenten zu dieſen nad vorbemerfter 
Art fortzufegenden Fideifommiffen dergeftalt 
zu berufen, daß diejenigen Beyden, oder 
deren männliche Erben, den erften Anſpruch 
auf das Fideifommiß haben, welde mit 
dem letzten Fideicommittirten am Naͤchſten 
in gerader Linie verwandt find, welche 
ſideikommiſſariſche Succeſſionsart auf fo 
iange ſtatt hat, bis gar keine maͤnnliche, 
oder weibliche Erben der Tochter des Stif⸗ 
ters mehr vorhanden ſind, wie dieſes Alles 
6. 90. des allerhoͤchſten Ediets über die 
Familien-Fideifommiße beftimmt ausgedruͤckt 
iſt. Vermoͤge der Stiftungs-Urkunde ge— 
buͤhren aus den Fideikommiſſen Leonberg 
und Winklarn: 

1) jeder Wittwe des Fideifomm'ß: Vor: 
fahrers, wenn fie nicht wieder zur 
zwenten Ehe fehreitet, 2000 fl. baar 
in vierteljährigen Raten; 

2) jedem eigenem Vaters: oder Großva: 
ters Bruder des Fideifommilfärs jähr: 
lih 600 fl., und 

3) jeder eigenen Vaters: oder Großva: 
ters Schweſter ftatt der Ausſteuer 
jaͤhrlich 400 fl. 

Vorſtehende Abgaben von 600 fl., 
und resp. 400 fl. cefliren mit dem 
Ableben eines Bruders oder Onfels, 
Schwefter oder Tante, und gehen auf 
die Nachkommen derfelben nidt über. 

Für dermalen wurde übrigens noch 
ausdrüdlich angeordnet, daß 

4) der Gemahlin des Fideikommißſtifters 
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Charlotte, geb. Gräfin von Leiningenz 
Falkenburg-Neudenau, nad) dem Hei: 
rathöbriefe der jährlihe Witthum von 
vier taufend Gulden, welchen fie nebft 
Fourage für zwey Pferde aus den 
Kevenien von Leonberg und Fiſchbach 
zu beziehen hat; — beitätiget bleiben, 
und ihr das Schloß zu Leonberg nebft 
Garten, welche ebenfalls aus den Ne: 
venuͤen von Leonberg und Fiſchbach 
zu unterhalten find, zum Aufenthalte 
und lebenslänglihem Genuffe überlaf: 
fen werden folle. _ 

Die auf dem Fideifommiße Leonberg 
haftenden nicht bedeutenden Schulden wer: 
den nah der Erflärung des Fideifommiß: 
Conſtituenten mit jährlichen 1000fl.abgeführt. 

Für die auf den zu diefem Fideifom: 
miße beftimmten Gütern haftenden Laften 
und Birden, dann Schulden bedarf es 
defwegen feiner Ausmweifung eines befon- 
deren Fondes, weil diefelben jehr leicht aus, 
dem Fideifommiß:Ueberfhuße, weldyer mit 
Schulden ꝛc. belaftet werden fann und darf, 
— beftritten und abgeführt werden fönnen. 

Da fih nun aus. der angeordneten 
Snfteuction der Sache ergibt, daß diefes 
Fideifommiß den gefeglidhen Bedingungen 
allenthalben entfpricht; da ferner der aller: 
hoͤchſte Konfens, fo wie die Bewilligung, 
die lehenbaren Beſitzungen, nebft dem grund: 
baren Hofe zu Meberthan dem gegenmärtis 
gen Fideifommiße einverleiben zu dürfen 
beygebracht ift, fo wird diefes Fideifommiß, 
jedoch vorbehaltlich der Rechte der Nother: 
ben auf den Pflichttheil hiemit beftätigt. 

Amberg am 6. Februar 1827. 
Könidlih Bayerifhes Appellati: 

onsgeriht für den Regenkreis. 
v. Weber, Bice-Präfident. 
Sedlmayr, Sefr. 
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Diened:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 2. Febr. d. J. allergnädigft ge: 
ruht, den Dberlieutenant im K. 2ten 
Sägerbataillon und Ritter der k. franzöf. 
Ehrenlegion Ludwig Grafen v. Benzel: 
Sternau, 


ferner unterm 11. Febr. d. J. den 
verpflichteten Rechtspraktikanten beym Land⸗ 
gerichte in Straubing, Franz Freyherrn 
v. Aretin auf Muͤnchshofen, 

und unterm 21. Febr. d. J. den 
Hauptmann im K. Linien-Infanterie-Leib⸗ 
Regimente Auguſt Freyherrn v. Frays 
= deren allerunterthänigfte Bitten in Die 
Zahl der 8. Kammerjunker aufzunehmen. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 7. März d. J. die erledigte ge: 
heime Sefretärsftelle bey dem K. Staatö: 
Minifterium der Finanzen, dem Aſſeſſor 
der Regierungsd:Finanz:Kammer des Unter 
Donaufreifes, Georg Sperl, proviſoriſch 
verliehen, und zu der noch unbefeßten Re: 

ierungsrathöftelle bey gedachter Regierungs: 

Tanken des Unterdonaufreifes den 
temporär quiescirten Regierungsrath, Go: 
hann Theodor Ficken ſcher in Bayreuth 
ernannt, — fodann den ordentlichen Dienft 
der Lokal: Bauaufliht, Verwaltung und 
Verrehnung an der Saline Reichenhall, 
dem bisherigen Bau-Eleven Dorf zu 
Nürnberg in der Eigenfhaft eines Bau: 
Eonducteurs proviforifch übertragen. 


Durh Allerhöchfte Entſchließung 
vom 8. März d. J. wurde der bisherige 
Cantonsarzt Dr. Meuth zu Lautereden, 
feinem Anſuchen gemäß, auf das erledigte 
Cantons⸗Phyſikat 2ter Elaffe zu Winnwei- 
ler verfegt, und das hiedurh in Er: 
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ledigung kommende Cantons-Phyſikat 2ter 
State Lauterefen mit Wolfftein, dem 
praftifchen Arzte zu Zmweybrüden Med. Dr. 
Franz Auguſt Zwierlein allergnädigft 
verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner durch Allerhöchfte Entfehliegun von 
eben diefem Tage den Bürgermeifter Georg 
Kolb zu Straubing zumMajor und Com: 
mandanten des Landwehr:Bataillons dafelbft 
allergnädigft ernannt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rheinz 
Kreifes, K. d. J., unterm 9. Mär; d. J. 
erlaffener allerhöchften —— dem 
temporaͤr quiescirten Rechnungs-Reviſor 
Carl Watzke die erledigte Stelle eines 
Verwalters an der Kreis: Armenanftalt zu 
Franfenthal proviſoriſch allergnädigft über: 
fragen. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 15. März d. 3. an die Stelle des 
zum Zoll: und Halloberbeamten in Wim: 
jiedel beftimmten, aber wegen nachgewieſe— 
ner jerrütteter Gefundheit in den temporäs 
ren Ruheſtand getretenen bisherigen Hall: 
oberbeamten in Fürth, Joh. Georg Heinr. 
Rösler, den dermaligen zweyten Sefre: 
tär bey der General: Zoll: Adminiftration, - 
Andreas Dtto Merkel, proviſoriſch zu 
ernennen gerubt. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem unterm 13. März d. J. an das 
Appellationsgeriht für den Iſarkreis er: 
angenem Referipte bejchloffen, -die am 

echſel- und Merfantilgerihte I. Inftanz 
zu Paffau erledigte Rathöftelle dem dorti: 
gen Kreis: und Stadtgerichtsrathe Mari: 
milian Mehn zu übertragen. 


” Hegierungs-Blatt ” 





ro. 


12. 





München, Mittwochs den 28. März 1827. 








Inhalt. 
Königliche Allerböchſte Verorduung: die Akademie der MWiffenfchaften betr. 


Löniglihe Allerhöchſte Verordnung: bie wiffenfchaftlihen Sammlungen des Gtastö und 
der Ludwig: MazimilianssUiniverfität betr, 





Königliche Allerhöchſte Verordnungen. 





(Die Akademie der Wiſſenſchaften betr. 
Ludwig, 
vor Gottes Gnaden König von Bayern, 
N 


Mi: haben Ums über die dermaligen 
Verhältniffe der Akademie der Wiſſenſchaf— 
ten in Münden, welde von Unferem 





höchftfeligenKegierungs-Vorfahrer dem Chur⸗ 
fürften Marimilian dern EM. nach ihrer 
erften Stiftung beftätigt, und von Unfe: 
sed im Gott ruhenden Herrn Vaters, des 
Könige Marimilian Gofeph Majeftät er- 
neuert, und meu errichtet worden, Vortrag 
erftatten Taffen, und verordnen, — auf der 
Antrag Unferes Staats = Minifterinms 
des Innern nah Vernehmung Unferes 
Staatsraths, wie folgt; 


(16) 
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I. 

Die Akademie der Wiffenfchaften in 
Münden ift ein unter dem Schutze des 
Königs ſtehender Verein von Gelehrten, 
um die Wilfenfhaften zu pflegen, diefelben 
durch Forfhungen zu erweitern, und durch 
die vereinten Kräfte ihrer Mitglieder Wer: 
fe hervorzubringen, welche die Kraft eines 
einzelnen Gelehrten überfteigen. 

II. 

Die Wirffamfeit der Akademie um: 
faßt das ganze Gebiet der allgemeinen 
Wiffenfchaften, insbefondere 

1) Philofophie, Philologie, alte und neue 
giteratur; 


2) Mathematif und ſaͤmmtliche Naturwiſ⸗ 


ſenſchaften, namentlich Phyſik, Che: 

mie, Aſtronomie und die verſchiedenen 

Zweige der Naturgeſchichte; 

3) Geſchichte, 
vaterlaͤndiſche in ihrem ganzen Um— 
fange, mit ihren Huͤlfswiſſenſchaften, 
jedoch mit Ausnahme der politiſchen 
Geſchichte des Tages. 

Ausgeſchloſſen find von dem Wir: 
fungöfreife der Akademie die befonderen 
pofitiven Wiffenfchaften, naͤmlich - Thep: 
logie, Jurisprudenz, Kameraliftif und Me: 
diein. 

In. 

Nah den Hauptgegenftänden ihrer 
Wirkſamkeit theilt ſich die Akademie in drey 
Klaffen, nämlich in 


und zwar vorzuͤglich die 
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1) in die philofophifch = philolögifche, 

2) die mathematifchphyfifalifche, und 

3) die hiftorifche Kaffe. 

IV. 

Das Perfonal der Akademie foll fünf: 
tig beftehen, aus 

1) einem Vorftande, 

2) drey Klaffen = Sefretären, 

3) einer verhäftnifmäßigen Anzahl fo: 
wohl. ordentlicher in München — 
nender Mitglieder, als 

4) außerordentlicher oder Ehrenmitglie: 
der, und 

5) einer angemeffenen Anzahl forrefpon: 
dirender Mitglieder. 

Diejenigen ordentlihen Mitglieder, 
welde ihren Wohnfig in Münden aufge: 
ben, treten in die Reihe der auferordent: 
lihen Mitglieder ein. 

Die dermaligen auswärtigen ordentli: 
hen Mitglieder behalten zwar ihre bishe: 
tige Stellung zur Akademie, in Zukunft 
fönnen jedoch die außer Münden wohnen: 
den Individuen nur in der Eigenfchaft auf: 
ferordentlicher oder Ehrenmitglieder, oder 
Forrefpondirender Mitglieder eintreten. 

V. 

Der Vorſtand wird von ſaͤmmtlichen 
ordentlichen Mitgliedern der Akademie aus 
ihrer Mitte durch Stimmenmehrheit ge— 


waͤhlt, bedarf jedoch zur Ausuͤbung ſeines 


Amtes Unferer Königlichen Beſtaͤtigung. 
Er befleivet die ihm auf diefe Art übertras 
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gene Stelle jederzeit drey Jahre, iſt aber 
jederzeit wieder wählbar; die Funktion des 
aus der erften Wahl hervorgehenden Vor: 
ftandes wird fi jedod) ausnahmsweiſe nur 
auf zwey Jahre erftreden. 

Der Borftand wacht über die genaue 
Beobachtung der Statuten und die Erfüls 
lung der Pflihten eines jeden Mitgliedes 
oder Angehörigen der Akademie. 

Er führt in den allgemeinen Verfamm- 
lungen, und, fo oft er es zuträglich findet, 
aud) in den befonderen oder Klaffen = Ver: 
fanmlungen den Vorſitz; er kann außeror⸗ 
dentlihe Verfammlungen anordnen; er unz 
terzeichnet alle Ausfertigungen der Akader 
mie, und bat überhaupt alle Befugniffe, 
fo wie alle Verpflichtungen eines Collegial: 
Vorftandes. Im Falle der Abwefenheit 
oder fonftigen Verhinderung überträgt er 
die Gefchäfte des Vorftandes einem Klaffenz 
Sefretär. 

VI. 

Die Klaffen:Sekretäre werben 
aus den ordentlihen Mitgliedern jeder Klafr 
fe und von denfelben durch Stimmenmehrz 
beit gewählt; diefe Wahl muß Uns jedes- 


mal angezeigt werden, ohne jedoch Unſe— 


rer Beftätigung zu bedürfen. Die Funk: 
tionen der SKlaffen-Sefretäre dauern jeder: 
zeit drey Jahre, nad deren Abfluß eine 
neue Wahl flatt findet, bey welcher fie 
wieder wählbar find. Die Klaffen : Sefrer 
täre geben in Abwefenheit des Vorftandes- 


die Gegenftände der Verhandlungen. in den 
Verfammlungen ihrer Klaffen an, führen 
das Protofoll und die Correfponden; der 
Klafie, nehmen in Empfang, was befon: 
derö an dieſelbe gerichtet ift, verfaffen die 
Ehren:Reden auf die der Akademie durch 
den Tod entriffenen Mitglieder ihrer Klaffe, 
und redigiren gemeinfchaftlidy die durch den 
Druf befannt zu machenden Jahres: Ber 
richte der Akademie. 


. VIE 

Die erfle dermalige Ernennung der 
ordentlihen Mitglieder der Akade— 
mie wird unmittelbar von Uns ausgehen, 
für die Zufunft aber hat die Akademie 
ihre Mitglieder durdy freie Wahl mit Bor: 
behalt Unferer jedesmaligen Beftätigung 
zu erſetzen. Die Zahl der ordentlichen 
Mitglieder der Akademie fegen Wir für 
die Zufunft für jede Klaffe auf hoͤchſtens 
zwölf, daher im Ganzer mit Einfluß des 
Vorflandes und der Klaffer:Sekretäre auf 
ſechs und dreyfig feſt. Jeder, der künftig, 
als ordentliches Mitglied der Akademie auf- 
genommen werden foll, muß der gelehrten 
Welt durdy fchriftftellerifche Werfe von anz 
erkanntem Werthe vder durch wichtige Ent: 
deckungen befannt,. von unbeſcholtenem Chaz 


rakter und im Muͤnchen wohnhaft ſeyn. Im 


Uebrigen ift die Wahl ganz frey, und die 

Mitglieder der: Akademie koͤnnen, unter: den: 

obigen Vorausfeßungen: aus der Klaffe der 

Geiſtlichkeit, der: Staatsdiener, des Mili- 
(16) 
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tärftandes, der Öffentlichen Lehrer an. der 
Univerfität und StudienzAnftalten und der 
Privat:Gelehrten gewaͤhlt werden. Die 
Pflihten der ordentlihen Mitglieder Tiegen 
unmittelbar im Zwecke der Anftalt, ihre 
wefentlihe Verbindlichkeit befteht im thäti- 
ger Mitwirfung an den Arbeiten der Afa: 
demie und ununterbrochener Theilnahme an 
ihren Berathungen. Jedes Mitglied der 
Akademie hat bey feinem Eintritte in die 
felbe eine von ihm verfaßte, des Drudes 
würdige Inaugural-Abhandlung in öffentlis 
cher Sitzung zu verlefen. 

VII. 


Zu Ehren: oder auferordentli- 
hen Mitgliedern werden folde inlan: 
difche oder auswärtige Individuen gewählt, 
welche nah ihren Verhältniffen die Bedin: 
gungen zu ordentlihen Mitgliedern nicht 
erfüllen, aber fonft durh Rang oder an: 
dere Äußere Verhältniffe, verbunden mit 
wiffenfchaftlihen Kenntniffen undLiebe zu den 
Wiffenfhaften, zur Beförderung der Zwecke 
der Anſtalt beytragen fünnen. Die Akademie 
legt ihnen feine Pflichten auf, aber es fteht 
ihnen frey, den Sitzungen beyzumohnen, 
und Abhandlungen vorzulefen, oder einzu: 
fenden, welde, wenn fie des Druckes würdig 
befunden werden, in die Denffchriften der, 
Atademie aufzunehmen find. 

' IX. 

Zu forrefpondirenden Mitglier 
dern werden von in- und ausländifchen 
- Gelehrten diejenigen auserfehen, welche durch 





wedmãßige Mittheilungen uͤber wiſſenſchaft⸗ 


liche Gegenſtaͤnde fortwährend der Akade⸗ 
mie nuͤtzliche Dienſte zu leiſten im Stande 
und bereitwillig find. 

X, 

Die außerordentlihen fowohl, als die 
Porrefpondirenden Mitglieder werden von 
ber Akademie felbft mit Vorbehalt Unfes 
ver jedeömaligen Genehmigung gewählt. 

XI. 

Jedem Mitgliede der Akademle ſteht 
der Austritt aus biefem Verein frey; zur 
wirflihen Ausſchließung aber wird Unfere 
ausdrüflihe Sanftion erfordert. 

XII 

Nur jene Mitglieder der Akademie, 
welche zu Öffentlichen regelmäßigen Vorles 
fungen an der Ludwig: Marimilians:Univerr 
fität, an der polgtehnifhen Schule oder 
an andern aͤhnlichen Staats: Anftalten fi 
verpflichten, koͤnnen in Zufunft aus dem 
Bond der Akademie einen fländigen Gehalt 
erhalten. Außerdem werden Wir dem 
Vorftande und den Klaffen:Befretären für 
die Dauer ihrer Funktionen angemeffene 
jährliche Remunerationen aus dem der Atas 
demie zugewiefenen Bond bewilligen. 

XI. 

Dem VBorftande und den Sefretären 
wird noch zur Beſorgung der Kanzley:Gee 
fhäfte, und zur Führung der Regierech⸗ 
nung ein Aftuar mit einem angemeffenen 
Bunftions: Gehalte und ein Kanzlengehülfe 
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gegen Taggeld bengegeben. Der Aktuar 
hat zugleih das inlaufs: Tagebuh zu 
führen, -die Ausfertigungen der Akademie 
zu beforgen, und die Regiftratur derfelben 
in Ordnung zu erhalten. 


XIV. 

Das Staatsminifterium des Innern 
(Sektion für die Angelegenheiten der Kir 
de und des Unterrichts, oder die Hiefür 
beftimmt werdende Stelle) dem in Bezie⸗ 
bung auf ihre äußere Thätigkeit und Ge: 
fhäfts:-Verhältniffe, die Akademie als wif: 
fenf&haftlicher Verein untergeordnet ift, kann, 
fo oft es. für nothwendig erachtet wird, das 
Gutachten der Akademie über wiffenfhaft: 
lihe Gegenftände, welches diefe unentgeld: 
lih zu geben verpflichtet ift, erholen, aud) 
‚wegen befonderer Beachtung einzelner Ge: 
genftände fpecielle Aufträge am diefelbe er: 
laſſen, fo wie hinwieder die Akademie be: 
rufen ift, wichtige und gemeinnügige Re: 
fultate ihrer Forſchungen und Beobachtun— 
gen, dann begründete Anfichten über wahr: 
haft dringende Bedürfniffe der im Artikel 
U. bezeichneten Wiffenchaften dem genann: 
ten ÖStaatöminifterium vorzulegen. Auch 
bat die Akademie felbft durch Herftellung und 
Bortführung einer ununterbrochenen, freyen, 
jeduch rein wiſſenſchaftlichen Verbindung mit 
gelehrten Inſtituten und Geſellſchaften des 
Sn: und Auslandes die zur Erreichung ih: 
ses Zwedes dienlihen Hilfsmittel zu ver: 
mehren. 
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XV, 
Die wiſſenſchaftliche Thaͤtigkeit der 
Afademie äußert. fi vorzüglich durch 
1) Berathung, 
2) Schrift und Drud, 
3) Ermunterung. 
XVI. 

Zum Behufe einer freyen wiſſenſchafte 
lichen Berathung ſollen in gewiſſen Zeit: 
raͤumen theils ordentliche allgemeine, 
theils Klaffen:Situngen gehalten wer— 
den, in welchen die von der allerhoͤchſten 
Stelle an die Akademie zum Gutachten ger 
brachten Fragen berathen, die mwichtigeren 
auswärtigen Eorrefpondenz : Nadhrichten vore 
gelegt, die von den einzelnen Mitgliedern 
verfaßten Abhandlungen und Vorträge ges 
Iefen, die Wahlen neuer Mitglieder vorge 
nommen, und überhaupt alle zur gemeinfar 
men Berathung der Afademie oder ihrer 
einzelnen Klaſſen geeigneten ——— 
discutirt werden. 

XVII. 

In jedem Jahre ſollen zwey oͤffentliche, 
feyerliche Sitzungen gehalten werden, naͤm⸗ 
lich am Namenstage des regierenden Koͤnigs 
und am 28. März, als dem Tage der erften 
Stiftung diefes willenfchaftlihen Vereins. 
In diefen beyden feftlihen Berfanmlungen 
follen, neben gebrängten Rechenſchafts-Be⸗ 
richten über das Wirfen der Akademie, Abe 
bandlungen über wiſſenſchaftliche Gegenſtaͤn⸗ 
de von allgemeinerem Intereffe und Gedaͤcht⸗ 
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mniß⸗Reden über ausgezeichnete verftorbene ‚ XIX. 


Mitglieder vorgetragen werden. Ermunternd wirft die Akademie der 
XVII. Wiffenfhaften vorzüglid) 


Die Mittheilung duch Schrift und 
Drud befteht vorzüglid in der Herausgabe 
1) der afademifhen Denkſchrif— 
ten, in welde die von Mitgliedern 


1) durch Ausfchreibung wahrhaft inte: 
teffanter wiſſenſchaftlicher Preisfragen 
und Belohnung ihrer gelungenen Lö: 


der Akademie verfaßten wichtigeren tung; ! 
Abhandlungen aufzunehmen, jedoch 2) durch Zuerfennung afademifcher Denk⸗ 
diefelben zur Erleichterung des Ab: münzen für eingefendete gelungene 
fages im befondere, nach den verfchie: Arbeiten. 
denen Klaffen der Akademie geordnete XX. 

Hefte zu vertheilen ſind; Indem Wir hiedurch Unſerer Aka— 


2) der Sammlung der für die vater: demie der Wiffenfhaften die Haupt:Beftim: 
laͤndiſche Geſchichte wichtigen Urkunz mungen ihrer fünftigen Wirkſamkeit vorge: 
den, welde unter dem Namen zeichnet haben, tragen Wir derfelben auf, 

„Monumenta boica“ eine auf diefe Beſtimmungen gegründete 


befannt, und unter befonberer De: Gefhäfts-Ordnung zuentwerfen, und Uns 
rüdfihtigung der Städte: Urkunden zur Genehmigung vorzulegen. 
mit Ausdehnung auf gefchichtliche 


Urkunden aus den neuerworbenen Gegenwärtige Verordnung ſoll durch 
Gebietstheilen des Koͤnigreiches fort: das Regierungsblatt zur allgemeinen 
zuſezen iſt, und Kenntniß gebracht, und durch Unſer 


3) einer Literatur⸗-Zeitung unter Staatsminifterium des Innern förderlich in 
geeigneter Mitwirkung anderer, nicht Vollzug gefegt werden. 
zur Akademie gehörender Gelehrten. Münden am 21. März 1827. 


Ludwig. 
Fürſt v, Wrede. Graf. Thürheim. Freyherr v. Zentner. 
v. Maillot. Gr. v. Armansperg. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
Egid v. Kobell. 
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(Die wilfenfchaftliben Sammlungen des Staates 
und der Ludwig Marimiliansd:Univerfität betr.) 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Ic. U» “ 


Nachdem die von Uns verfügte Ber: 
feßung der Ludwig: Marimilians : Univerji: 
tät von Landshut nad) Münden und die 
neue Geftaltung, welde Wir durd Unfere 
Verordnung vom Heutigen der Afademie 
der Wiffenfhaften gegeben, auch auf die 
bisherige Aufliht, Bewahrung und Ber 
nugung ber wiſſenſchaftlichen National: 
Sammlungen und Inftitute, welche bisher 
als Attribute der Akademie erflärt waren, 
einen wefentlihen Einfluß äußern. und in 
diefer Beziehung mehrere, theils abändernde, 
theils erläuternde Beſtimmungen nothwen⸗ 
dig machen, ſo haben, Wir Uns bewogen 
gefunden, auf Antrag Unferes Staatsmi: 
nifteriums des Innern nad Bernehmung 
des Staatsraths zu beſchließen, wie folgt: 

I, 
Die wiffenfhaftliden Sammlungen 


und Anftalten, welche durd) die Verord⸗ 


nung vom 1. May 1807. zu Attributen 
der Akademie der Wiffenfchaften erklärt 
worden find, nämlid): 

1) die Central: Bibliothek, 

2) die mineralogifche Sammlung, 

3) die zoologifhe Sammlung, 

4) die ethnographiihe Sammlung, 
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5) das Cabinet der phyſikaliſchen und 
mathematifchen Inftrumente, 

6) die politehnifhe Sammlung, 

7) das Muͤnz-Cabinet, 

8) das Antiquarium, ; 

9) die Sternwarte bey Bogenhaufen. mit 
ihren Inftrumenten, 

10) das chemifche Laberatorium mit feinem 

Apparate, 

11) das anatomifche Theater, 

hören auf, Attribute, der genannten Akademie 

zu ſeyn; ftehen jedoch für ſaͤmmtliche Mitglie: 

der der Akademie zur ferneren und ununterbro: 

chenen wiſſenſchaftlichen Benugung offen, 
II. 

Sie find und bleiben nah Tit. TIL. 
$. 2. Nro, 7. und $. 3. der Verfaflungs: 
Urkunde unveräußerliches Staats: und Nas 
tional: Gut, wobey es fich jedoch von ſelbſt 
verfteht, daß hierdurch die Veräußerung 
von Doubletten oder einzelnen unbrauchbar 
gewordenen Gegenftänden jener Sammlun: 
gen zum Behufe neuer Anfhaffungen nicht 
ausgefchloffen if. 

II. 

Die wiffenfhaftlihen und artiftifhen 
Sammlungen, welde die Ludwig: Mari: 
milians:Univerfität bisher in Landshut bes 
feffen, und bey. ihrer Berfegung nad Muͤn⸗ 
chen mitgebradyt hat, naͤmlich: . 

1) die Univerſitaͤts-Bibliothek⸗ 
2) die mineralogifhe Sammlung, 
3) die zoologifhe Sammlung, 
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A) das mathematifhe und phyſikaliſche 
Cabinet, 

5) das chirurgiſche Cabinet, 

6) der pharmaceutiſche Apparat, 

7) die Modells Sammlung, 

8) die Gemälde: Sammlung, 

9) das Kupferſtich-Cabinet, 

10) die zum orbanifhen Saale gehörenden 
wiffenfhaftlihen und artiftifhen Ge: 
genftände, 

find und bleiben nad Tit. IV, $. 9. und 

"20. der Berfaffungs:Urfunde ein unver: 

äußerlihes Eigenthum und Attribut der 

Ludwig -Marimilians : Univerfität in Muͤn⸗ 

den unter den im Art. IL angeführten 

Belhränfungen. 


IV. 

Die im Art.I. benannten wiſſenſchaft⸗ 
lichen Rational: Sammlungen und Juſti⸗ 
tute follen den Mitgliedern der Univerfität 
theils zum Mitgebrauh in Gemeinfhaft 
mit den Mitgliedern der Akademie der 
Wiffenfhaften offen ſtehen, theild dem Uns 
terrichte an der Hoch⸗Schule und anderen 
Höheren Unterrichts: Anftalten des Staates, 
welche in Unferer Reſidenz-⸗Stadt ihren Sig 
haben, worzugsweife gewidmet feyn. 

Dagegen follen die der Univerfität ges 
hörenden Sammlungen mit den Sammlun⸗ 
geu des. Stattes worbehaltlih. der Eigen— 
thums⸗Rechte der Univerfität nah Thun⸗ 
lichkeit in unmittelbare Verbindung gebracht 
werden. 
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V. 
Hiernach werden 
1) die mathematiſchen und phyſikaliſchen 
Inſtrumente der Univerſitaͤt, 
2) die zoologiſche Sammlung und 
3) die technologifhen Modelle derfelben, 
den gleichartigen Sammlungen des Staa: 
tes, fo mie die der Univerfität gehörenden 
vorzüglideren Gemälde der Pinakothek dev 
geftalt einverleibt, daß fie mit denfelben 
ein Ganzes bilden, jedoch zur urfundlichen 
Sicherung des Eigenthum der Univerfität 
in befondere Verzeichniße gebracht und bes 
Hlaubigte Abfchriften dieſer Verzeichniße 
auf melden durch den im Art. XV, bezeichs 
nete General: Confervator das Anerfennt 
niß der Eigenthums- Rechte der Hochſchule 
beurfundet werden muß, in das Archiv der 
Univerfität niedergelegt werden. 

Die mit den Univerfitäts: Rechnungen 
vorſchriftsmaͤßig vorzulegenden Ueberfihten 
der Inventars: Ab: und Zugänge müffen 
in triplo angefertigt und won dem Nector 
der Univerfität, fo wie dem Oeneral: Comes 
fervator unterfertigt werden; das eine Exem⸗ 
plar bleibt bey der Rechnung, Pas andere 
geht nad) vollendeter Rechnungs-Abhoͤr am 
den General:Eonfervator, und das dritte 
mird im Univerjitäts=- Archiv hinterlegt. 

Ale ſechs Fahre muß das Generak . 
Inventar reftificirt und durd) eine gemäfchte, - 
aus Mitgliedern des; General: Confervatoe 
riums und der Hniverfität gebildete Come 
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mifion mit dem Beftande der Sammlungen ' 


verglihen werden. 

Dagegen haben die auf folhe Weife 
vereinigten mathematifchen, phyſikaliſchen, 
goologifhen und polytechniſchen Cabinete 
dem Akademiſchen Unterrichte an der Hoch: 
Schule und der zu errichtenden polptedni: 
fhen Schule in diefen Fächern zu dienen. 


VI. 


Die mineralogifhen Sammlungen des 
Staates und der Univerfität bleiben getrennt, 
jedoch kann erftere ebenfalls zum afademi: 
fen Unterricht gebraucht werden, fo wie 
auch Fünftig alle erforderlichen neuen An: 
fhaffungen von Mineralien in der Regel 
nıte für die National: Sammlung aus der 
dafiir ausgeworfenen Averfal: Summe be: 
firitten werden, für die Sammlung der 
Univerfität aber neue Ankäufe auf Rechnung 
der Hochſchule nur in fo fern und in dem 
Maße ſtatt finden follen, als diefelben un: 
entbehrlich find, um jener Sammlung den 
Charafter-der Selbftftändigfeit zu bewahren. 


VIL 


Der botanifhe Garten bleibt nebft 
den dazu gehörenden Gebäuden und Samm: 
lungen zwar ebenfalls Staats: Eigenthum, 
foll jedoch fünftig größtentheild dem afade: 
mifhen Unterrichte in der Botanik gewid: 
met feyn, übrigens wie bisher auf Koften 
des Staates unterhalten werden. 
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VII. 

Das nämlihe Verhältniß findet in 
Hinfiht des hemifhen Laboratori: 
ums und des anatomifhen Thea: 
ters ſtatt. 


IX. 


Die Sternwarte bey Bogenhau: 
fen, welde wegen ihrer Entfernung von 
der Stadt zum afademifchen Unterrichte 
nur felten und auf befchränfte Weiſe be: 
nugt werden kann, bleibt nebjt den dazu 
gehörenden aftronomifchen Snftrumenten rein 
wiffenfhaftlihen Forfchungen und Beobad): 
fungen gewidmet und foll fortwährend auf 
Koften des Staates unterhalten werden. 


X. 

Das der Univerfität gehörende Ku— 
pferflic = Cabinet wird nicht mit der Na: ' 
tional = Kupferflih » Sammlung vereinigt, 
fondern dient ausſchließlich als Hilfsmittel 
zum Vortrag der neueren Kunftgefchichte 
an der Hochſchule. Jedoch kann die Er: 


haltung desfelben dem Confervator des Een: _ - 


tral: Rupferftidh: Cabinets übertragen wer: 
den, welcher alsdann der Univerfität hiefür 
verantwortlid bleibt, 

XI. 

Die 'hyrurgifchen und pharmacentis 
fhen Inftrumentarien und Apparate der 
Univerfität bleiben, da die Akademie Feine 
dergleihen Sammlungen befeffen hat, auch 

(17) | 
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kuͤnftig ungetheiltes Attribut der Unwver— 
fität. 
XII. 

Das Antiquarium und das Muͤnz— 
Cabinet, welche theils wegen ihrer oͤrt— 
lichen Stellung, theils wegen anderer Ber: 
haͤltniße für den afademifchen Unterricht 
nur auf fehr beſchraͤnkte Weife benuͤtzt wer: 
den fünnen, bleiben ferner, wie bisher, 
unter der ausfchließenden Aufjicht und Be: 
wahrung des Staates. 

XII. 

Die Eentral:Bibliothef und die 
Univerfitäts-Bibliothef follen fort: 
während getrennt erhalten werden, die er: 
ftere hat unter der unmittelbaren Aufſicht 
des Staates, die letztere unter jener der 
Univerfität zu ftehen. 

Aud die für beyde Inſtitute beftimm: 
ten Dotationen bleiben getrennt; um jedod) 
mit diefen Mitteln vielfeitigere Zwecke er: 
reihen zu fönnen, ift dafür zu forgen, daß 
künftig in der Kegel nicht die nämlichen 
Werke für beyde Sammlungen angefchafft 
werden, die Fälle ausgenomm, wo beyde 
Sammlungen das nämlihe Werk wegen fei: 
ned auerfannt claffiihen Werthes oder zur 
Behauptung ihres felbftitändigen Charakters 
nothwendig bejigen müßen. 

Insbeſondere iſt diefe Vorfchrift in Bezie: 
hung auffoftipieligePrachtwerfe zu beobachten. 

Bey Entiheitung der Frage, für 
welche der beyden Sammlungen ein neues 
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Werk angefchafft werden foll, ift von -dem 
Grundfage auszugehen, daß die National: 


Bibliothek mehr den allgemeinen, die Unis 


verjitäts: Bibliothef dagegen mehr den be: 
fondern und pofitiven Wiffenfhaften gewid: 
met feyn fol. 

Zur Ausführung diefer Beſtimmung 
ift e6 nothwendig, daß die Confervatoren 
beyder Sammlungen ſich bey neuen An: 
ſchaffungen fortwährend mit einander beneh: 
men und fid wechfelfeitig die Einficht der 
Kataloge ungehindert geftatten. 

Die jährlihen Etats beyder Bücher: 
Sammlungen, und die denfelben zur Baſis 
dienenden Operationd:Plane für jedes Jahr 
find von einer im Art. XVIIL, näher be: 
zeichneten, aus Mitgliedern des General: 
Confervatoriums und der Univerfität befte: 
henden befonderen Bibliotheks : Comm iffion 
zu berathen. 

Uebrigens verfteht es ſich von felbft, 
daß die Central: Bibliothek von den Lehrern 
an der Hochſchule, und unter den erforder: 


direnden an derfelben, eben fo benutt wer: 
den fann, wie die Univerfitäts : Bibliothek 
den Mitgliedern der Akademie der Wiſſen⸗ 
haften zum Gebrauche offen fteht. 

XIV, 

In Beziehung auf das zur Verwal: 
tung und Berwahrung aller diefer wiffen: 
ſchaftlichen Schäße erforderlihe Dienjtes: 
Perfonal verordnen Wir r 


lichen Befchränfungen aud) von den Stu: - 


. 
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1) daß die als ſelbſtſtaͤndige Sammlun: 
gen verbleibenden Attribute der Uni— 
verfität, auch fünftig von den Profef- 
foren, welde die einfchlägigen Fächer 
vortragen, verwahrt werden, und dieje 
hiefür der Univerfität verantwortlich) 
feyn follen, 

2) daß die Verwahrung und Verwaltung 
der Univerfität = Bibliothet ebenfalls 
dem dafür anfgeftellten und der hohen 
Schule darum verantwortlihen Per: 
fonal übertragen bleiben foll. 

Auch werden die Anträge wegen Wie: 
der-Beſetzung der hiebey in Erledigung 
fommenden Stellen von dem Univerfitäts: 
Senate ausgehen. 

XV, 

Zur Aufſicht und Bewahrung der wiſ— 
fenfchaftlihen Sammlungen des Staates 
dagegen werden von Uns befondere Confer: 
vatoren angeftellt, welche Wir vorzugsweiſe 
entweder aus der Reihe der Mitglieder der 
Akademie der Wilfenfchaften oder der Uni: 
verfität wählen werden, und welche in der 
Perfon eines ebenfalls von Uns zu ernen: 
nenden General:Confervators ihren 
gemeinfchaftlihen Borftand haben. 

Dieje Eonfervatoren nebft ihrem Vor: 
ftande bilden zufammen eine im Weſent— 
lichen fowohl von der Akademie der Wiffen: 
ihaften, als von der Univerfität unabhän: 
gige, unmittelbar unter Unferm Staats: 
Minifterinm des Innern (Sektion für die 
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‚Angelegenheiten der Kirche und des Unter: 


richts, oder die dafür bejtimmt werdende 
Stelle) ftehende Behörde unter der Venen: 
nung: „General: Eonfervatorium 
der wiffenfhaftlihen Sammlun: 
gen des Staates.” 

XVI. 

Jede dieſer Sammlungen und Anftal: 
ten hat eine befondere, ihrer Erhaltung 
und Vermehrung gewimete Dotation, welde 
jederzeit etatsmäßig feftgefegt und über deren 
Verwendung jährlid Rechnung abgelegt wird. 

Neue Ankäufe für diefe Sammlungen 
werden von den einzelnen  Confervatoren 
dem Vorſtand in Antrag gebracht, welder 
über die Statthaftigfeit der minder bedeu: 
tenden zu entfcheiden hatz beträchtliche neue 
Anfchaffungen, welde einzeln die Summe 
von Einhundert Gulden überfteigen, bedür: 
fen der Genehmigung des Staats-Mini— 
fteriums des Innern. 

Alle hierüber, fo wie über bie antern, 
diefe Inftitute betreffenden Gegenftände an 
Unfer Saats»Minifterium zu erflattenden 
Berichte werben von dem General: Eonfer: 
vator unterzeichnet und von dem einfchlä: 


gigen Gonfervator mit unterfchrieben. 


XVII, 

Zu Eonfervatoren derjenigen Samm: 
lungen und Anftalten, welde vorzugsweife 
dem Unterrichte an der Hochſchule gemid: 
met find, werder Wir die ordentlihen Pro: 
fefforen der betreffenden Fächer an der Uni: 
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verfität mit bem Vorbehalt ernennen, ihnen 
Adjuncten beyzugeben, welche ebenfalls zu 
Öffentlichen Borlefungen an ber Hodfchule 
verbunden feyn follen. 

XVII. 

Die Aufficht über die Central: Bib: 
liothef ift einem Ober: Bibliothefar mit 
dem Charakter eines Direftord übertragen, 
welcher zwar zu dem General: Confervator 
in dem nämlichen Verhältniße, wie die übri: 
gen Eonfervatoren fteht, allein über das 
übrige, bey ber Bibliothek angeftellte Dienft: 
Perfonal, wieder alle Funftionen eines Vor: 
fandes ausübt, Die Laufenden Ausgaben 
felbft anmweifet, und .über durchaus noth: 
wendige oder geringfügige Anfäufe unter 
Beobahtäng der im Art. XIV. ertheilten 
Vorſchriften felbft entfcheidet. 


Die größeren und wichtigteren Anz’ 


fäufe für die Bibliothek find von einer be: 
fonderen Bibliothefö : Commifjion zu prüfen, 


München den Ziten März 1827. 
Ludwig. 


Fürſt v. Wrede. 
v. Maillot. 





Graf v. Thürheim. 
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in welcher der General-Eonfervator ben Bor: 
fig, der Oberbibliothefar den Vortrag führt, 
und zu deren Sigungen fowohl die Elaffen: 
Sefretäre der Akademie der Wiffenfhaften 
als die Dekane der einfhlägigen Fakultaͤ— 
ten und die DBibliothefare der Hochſchule 
jedesmal beyzuziehen find. 
XIX, 

Dem General : Confervatorium wird 
ein Aktuar, zugleich Rechnungsführer, fo 
wie den einzelnen Sammlungen und An— 
ftalten die erforderliche Zahl von Dienern, 
legtere als Funftionärs, bengegeben. 

Nach gegenwärtiger Verordnung find, 
fo lange Wir nicht anders verfügen, die ge: 
nannten wiffenfchaftlihen Sammlungen und 
Anftalten zu behandeln, auch ſoll diefelbe 
durch das Negierungs: Blatt zur öffent: 
lichen Kenntniß gebracht, und durch Unfer 
Staats: Minifterium des Innern förderlich 
in Vollzug gefegt werden. 


Freyherr v. Zentner, 


Graf v. Armansperg. 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs 
Egid v. Kobell. 


8. 


Regierungs-Blatt 





Nro. ı3, 





Münden, Sonnabends den 31. März 1827. 





Inhalt. 

Königliche — Verordnung: die Conkurs-Prüfung der katholiſchen Pfarramts + Can: 
didaten betr. . 

Bekanntmachungen: die Prüfung der Afpiranten zu den Baus und Maurermeiftersfteflen- in: den 
Städten Iter Claffe betr. — Beitätigungs-Urfunde des von dem erblichen Herrm Reichs— 
rathe Earl Wilhelm Grafen von Edart errichteten FamiliencFideitommiffes Winklarır 
betr. — Pfarrenens und Deneficien» Verleipungen und Beftätigungem, — Dienftes:Nadr 
richten. — Drdend:Berleihung. — Ertbeilung von 8, Gewerbe, Privilegien. — Erpebung, 
in den Adelſtand. — Genehmigung zur Annahme fremder Dekorationen, 








Königliche Allerhöchfte Verordnung. zu der Eonfurs- Prüfung der katholiſchen 

——— Pfarramts-Candidaten erforderliche Zahl 

* —— a Sa ne der im Dienfte der Seelforge zuruͤckgeleg⸗ 

Ludwig, ten Sabre für einige Zeit und bie Wir 

von Gotted Gnaden König von Bayern, anders verordnen werden, auf vier feſtzu⸗ 

* —* ſotzen, und wollen, daß dieſe Beſtimmung 

Ni: haben beſchloßen, die zur Zulaffung bey * im BEER Jahre eintreten- 
‚18 
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den Confurs:Prüfungen fogleih in Anmen: 
dung gebracht werde. 
Münden den 28. Mär; 1827. 
Ludwig. 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General-⸗Sekretaͤr, 
F. v. Kobell. 





Bekauntmachungen. 





(Die Prüfung der Afpiranten zu den Bau— und 
Maurermeijterd : Stellen in den Städten Iter 
Claſſe betr.) 

Staats:Minifterium des Innern. 


Die durd die allerhächfte Verordnung 
vom 26. December 1825 über die Leitung 
des Bauweſens argeordnete Prüfung für 
diejenigen Individuen, welde ſich in den 
Städten Iter Claſſe ald Bau: vder Mau: 
rermeifter niederlaffen wollen, wird bey der 
K. Minifterial:Baufection des Staatsmini: 
fteriums des Junern am 17. April d. J. 
beginnen. 

Diejenigen, welche ſich diefer Prüfung 
unterziehen wollen, Haben fi daher andem 
eben feftgefegten Tage bey dem Sekreta— 
viate der Minifterial-Bau:Section zu mel: 
den, und ihre Zeugniffe über Sittlichkeit, 
uͤber ihre theoretifche und praftifche Ausbil: 
dung, und über ihre bisherigen Leiftungen 
mit den Proben ihrer Zeihhnungs: Fertigkeit 
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— 


dem zum Aufſichts-Commiſſaͤr ernannten k. 
Bau-Inſpeetor Baraga vorzulegen, 
Münden am 21. März 1827. 

Aus Allerhböhfter Vollmacht 
die Minifterial:Section des Bau: 
weſens. 

W. Buͤrgel. 


Der k. geheime Setretaͤr, 
Ott. 





Beſtatigungs⸗ Urkunde 
es 


von dem erblichen Herrn Reichsrathe 

Carl Wilhelm Grafen von Eckart von 

Leonberg errichteten Familien-Fideikommiſ— 
ſes Winklarn. 


Das K. Appellationsgericht des Re— 
genkreiſes beurkundet Kraft dieſes, daß 
Carl Wilhelm Graf Eckart von Leon: 
berg, erblicher Reichsrath, k. b. wirklicher 
geheimer Rath, General:Lientenant, Kreis: 
Commandant der Landwehr des Regen: und 
Unterdonaufreifes, Commandeur des Ver: 
dienft: Ordens der Bayeriſchen Krone, Eh: 
ren: Ritter des Malthefer: Ordens, dann 
Ritter des k. k. oͤſterreichiſchen St. Ste: 
phan- und des k. franzoͤſ. St. Ludwigs: 
Drdens, aus einem Theile feines Vermoͤ— 
gens gegenwärtiges Familien : Zideifommiß 
Winflarn gebildet hat. 

Die Beſtandktheile diefes Fideifommif: 
fes find folgende: 

A. An Grundvermögen: 
245,070 fl — fr., 
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und zwar: 


1) die unterm 31. Dee. 1802 erfaufte, 


größtentheils allodiale Hofmark Tru: 
genhofen mit einem Patrimonialger 


richte, im F. Landgerihte Monheim 


im Rezatfreife gelegen. 

Nicht in den Fideifommißverband 
bey diefer Hofmarf kommen, das zu 
einem durchgehenden Ritterlehen ruͤh⸗ 
rende halbe Gericht zu Kienberg, und 
die Fifcherey im Bade Urfel. 


2) Die im f.Landgerichte Neunburg vorm 


Wald gelegene, und gemäß Urkunde 
des vormaligen churfürftlich oberpfäls 
zifhen Hofgerihts Amberg ddto. 31. 
Auguft 1805 bey öffentlicher Verſtei— 
gerung fäuflid erworbenen ehemaligen 
Herrfhaften Winflarn, Brauenftein, 
Keichenftein und Schönfee, mit dem 
beftätigten Herrfchaftögerichte Wink: 
larn, welches aus den, zu den Guͤ— 
tern Winklarn, Srauenftein und Reis 
henftein gehörigen Ortfhaften Mu: 
fhenried, Hafelweiher, Schneeberg, 
Pondorf, Geisthal, Geisthalerham⸗ 
mer, Hoͤll, Aſchahof, Windhalb, 
Schaafhuͤtte, Hundhagermuͤhl, Weis 
ting mit Saͤgmuͤhl, Schönau, Han: 
nersried famt Mühle, Kagern famt 
der Glasfabrif und den Polir: Wer: 
fen, Ditersdorf, Stadler, Waldhäu: 
fr, Schwand, Laub, Shwarzad, 
Friedrihshäng, Lindau, Polfter, Die: 
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tersberg, Bebenburg, dann Stein: 
und Schaller Hammer befteht. 

Der Ort Schönfeenebft der dazu gehöriz 
gen Markung und der Weg von Schoͤnſee 
nach Roſenhof, oder eine andere geeignete, 
vorerft auszumittelnde Verbindung des 
Orts Scönfee mit den unmittelbaren 


, Diftricten, find dermal von der guts— 


herrlihen Gerihtsbarfeit, bis zur al: 
Ienfallfigen Wiedererlangung derfelben 
im Rechtswege, ausgenommen. 

Die Herrfhaft Winflern ift allo: 
dial, Frauenftein, Reichenftein und 
Scönfee aber jind Mann: und Weiber: 
Lehen der Krone. 


5) Die am 21. März 1809 dur Kauf 


erworbene Hofmark Bertolzheim mit 
dem Patrimonialgerichte gleihen Na:. 
mens, im k. Landgerichte Monheim 
im Rezatkreife gelegen, von welcher 
Hofmark jedoch die Ehehaften, und 
halben Strafen auf freyer offener 
Gaſſe zu Bertoljheim, welde durchge— 
hende Lehen find, dem Fideifommiffe 
nicht einverleibt werden, 


4) Die gemäß Urkunde vom 3°. October 


18135 erworbenen Dominifalrenten 
über fieben und zwanzig Örundholden 
zu Kulz, über welche, und über die 
acht altwinklarn'ſche Hinterſaſſen alls 
dort die Gerichtöbarfeit durch das Pa: 
trimonialgericht erfter Klaffe Kulz, k. 
(18*) 


223 


Landgerichts Meunburg vorm Wald 
ausgeübt wird. 

Bon diefen Befigungen, insbefondere 
von ben ehemaligen Herrfhaften Winflarn, 
Srauenftein, Reichenftein, dann Scönfee, 
und den Dominifalrenten beträgt das Steuer: 
Kapital: 

a) an Dominifalfteuern 104,470 fl. — Er. 
b) an Ruftifalfteuern 55,040 = — : 
Bon den Hofmarfen Bertoljheim und 
Trugenhofeu hingegen 
a) an Dominifalfteuern 41,465 = — : 
b) an Ruftifalfteuern 


Summe des Grundvermögens: 
245,070 fl. —fr. 
Das von diefen fämmtlihen VBeftand: 
theilen zu entrichtende Steuer: Quantum 
beträgt dem Ausweife zu Folge in Simplo 
306 fl. 204 fr. 
B. An anderem Vermögen. 
Als Zugehörunaen zu dem Fideifom: 
miffe hat der Eonftituent außer den im 
Fideikommiß-Edikte vom 26. May 1818 
$. 8. et 9. benaunten gefeglihen Zugehoͤ⸗ 
rungen, welde laut der, den Fideifom: 
mißacten anliegenden Inventarien und Schaͤ⸗ 
gungen den Werth von 9,000 fl. — kr. 
überfteigen, noch befonders beſtimmt: 

1) eine Fleine Malerei: Sammlung, von 
welcher das Berzeihniß der Familien: 
Bideifommiß = Eonftituirungs = Urfunde 
anliegt, und welche nad der, dem 





44,095 — 
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Verzeichniße beygefuͤgten Taxe einen 
Werth hat von 9000 fl. — fr. 

2) die Hälfte von dem bey feinem Ale: 
ben ſich vorfindenden Silber in dem 
Detrage von zweyhundert Mark, und 
vor den fonftigen Effecten aller Art, 
woferne er nicht felbft nod in feinen 
Lebzeiten eine förmlihe Abtheilung 
derjelben fertigen follte. 

Diefe Objecte, welde, wenn der 
leßterwähnte Fall eintritt, erft noch in or: 
dentliche Verzeichniſſe gebracht, und durch 
Sachkundige abgeſchaͤtzt werden muͤßen, 
find in Gemaͤßheit der erhobenen Schaͤtzuntz 
matferialiter, aber nicht formaliter unver: 
äußerlih. Die Summe des anderen Ver: 
mögend beläuft fich daher ohne Silber und 
fonftige Mobiliar:Effecten über 18,000 fl. 

Das Fideifommiß ift vom Stifter zum 
Beſten feiner einzigen am den k. franzöfi: 
fhen General Karl. Grafen Dumoulin 
verehelihten Tochter Katharina Eugenia, 
refpective ihrer ehelihen Nachkommen er: 
richtet, und zwar in der Art, daß nad 
dem Tode des Conftituenten die fideifom: 
mifferifhe Nutznießung von diefem Fidei: 
fommiße nicht nur, fondern auch von dem, 
von dem Herrn Reichsrathe Grafen von 
Eckart noch weiters errichteten Familienfi— 
deikommiß Leonberg, der gedachten Generals: 
Gattin Katharina Eugenia Gräfin v. Du: 
moulin zufällt, nad ihrem Dahinfceiden 
aber die Nutznießung vom Fideifommiße 
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Winflarn der ältefte Sohn Carl Eduard 
Marcell Grafvonder Mühle, und vom Fi- 
deifommiß Leonberg, der zweytgeborne Sohn 
Guſtav Adolph Leonhard Graf von der 
Mühle für fih und ihre männlidye eheliche 
Nachkommenſchaft erhalten. Bey der Suc: 
ceflion befteht die agnatifh Linealifhe Erb: 
folgeordnung nach dem Rechte der Erftgeburt. 
:e Sollte bey dem Ableben der einzigen 
Tochter des Stifters ein, oder der andere 
der. vorgenannten Söhne, oder alle Beyde 
vor ihr, ohne Hinterlaffung männlicher Er: 
ben bereits geftorben ſeyn, fo folgt der, 
oder die beyden noch am Leben fid befinden: 
den ältern Söhne mit ihren ehelichen männ: 
lihen Erben in die Nubnießung ded, oder 
der Fideifommiffe, und im Falle nur ein 
einziger männlicher Sproffe am Leben ſeyn 
follte, fo genießt diefer die beyden Fideifom: 
miffe; überläßt aber folche bey feinem Hin: 
ſcheiden getheilt am feine beyden älteren 
Söhne, wenn er deren zwey oder mehrere 
hinterläßt. Aufferdeffen verbleiben die bey: 
den Fideifommiffe fo lange in einer Perfon, 
bis wieder zwey Söhne zur getheilten Heber- 
nahme der beyden Fideikommiße fich vor: 
finden. 

Dieſe Anordnung in der Nachfolge 
hat auch dann ſtatt, wenn ſpaͤterhin eine 
Branche ausſterben ſollte, daher die männ: 


lichen Relicten der Enkel des Stifters, die 


noch nicht in dem Genuße des Fideikom⸗ 
mißes waren, nad) dem Rechte der Erftge: 
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burt bey dem Eintritte in das erledigte Fir 
deifommiß denen vorgehen, deren Xeltern 
bereits fideifommiffarifche Nusnießer waren. 


Der älteren Branche wird dießfalle 


mehr nicht, ald das Vorrecht in der Wahl 
der beyden Fideikommiſſe geftattet. 

Nah dem gänzlihen Abfterben des 
zum Fideikommiße berufenen männlichen 
Stammes der Tochter des Eonftituenten 
treten die beyden älteren Töchter des Legt: 
verftorbenen in die Nutznießung diefer Fi: 
deifommiße, und feßen diefelben in zwey 
männz. und reſp. weiblihen Branchen 
fort. 

Wäre aber nur eine Tochter des Lebt: 
verftorbenen vorhanden, -fo wird die am 
naͤchſten mit dem Leßtverflorbenen in gera: 
der abftammender Linie verwandte ältefte 
Descendentin zu dem zweyten Fideikommiße 
(Leonberg) ‘berufen. 

Sollten auch diefe —— 
ten in männlichen und weiblichen Familien: 
gliedern erlöfhen, fo find immerhin die 
männlichen, umd nad) diefen die weiblichen 
Defeendenten zu diefer nad vorbemerfter 
Art fortzufegenden Fideifommißen dergeftalt 
zu berufen, daß diejenigen Beyden, oder 
deren männliche Erben, den erften Anſpruch 
auf das Fideikommiß haben, welche mit 
dem letzten Fideicommittirter am Nächften 
in gerader Linie verwandt find, welde 
fiveifommiffarifche Succeffionsart dann auch 
fo lange ſtatt hat, bis gar feine männliche, 
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oder weibliche Erben der Tochter des Stif: 
ters dieſer Fideifommiße mehr vorhanden 
find, wie diefes alles $.90. des allerhöch: 
ften Ediets über die Familien-Fideikommiſſe 
beftimmt ausgedrüdt ift. 

Vermöge der Stiftungs:Urkunde ge: 
bühren aus den Fideifommißen Winflarn 
und Leonberg: 

1) Jeder Wittwe des Fideifommißvor: 
fahrers, wenn fie nicht wieder zur 
zweyten Ehe ſchreitet, 2000 fl. baar 
in vierteljährigen Raten; 

>) jedem eigenen, oder Waters, oder 
Großvaters Bruder des Fideikommiſ— 
färs jährlih 600 fl.; 

3) jeder eigenen, Vaters oder Großva⸗ 
ters Schwefter ftatt der Ausfteuer 
jährlih 400 fl. 

Vorftchende Abgaben von 600 fl., 
und refpective 400 fl. ceffiven mit dem 
Ableben eined Bruders, oder Onkels, 
Schwefter oder Tante, und gehen auf die 
Nachtommen derfelben nicht über. e 

Auch wurde noch beftimmt, daß, wenn 

der k. franzöfifche General Karl Graf Du: 
moulin feine Gemahlin überleben follte, 
derfelbe bis zu feinem Tode von den Ein: 
fünften des Fideikommißes Winklarn jähr: 
lid) 4000 fl. zu beziehen habe. 

Die auf dem Fideifommife Winflarn 
haftenden unbedeutenden Schulden werden 
nad der Erklärung des Fideikommiß-Con—⸗ 
flituenten mit jährlihen 1000 fl. abgeführt. 
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Da fi nun aus der angeordneten 
Snftruction der Sahe ergeben hat, daß 
diefes Fideifommiß den geſetzlichen Bedin— 
gungen allenthalben entfpriht, da ferner 
der allerhoͤchſte Conſens zur Einverleibung 
der Lehenherrfchaften Frauenftein, Reichen: 
ftein nebſt Schönfee in den Fideikommiß— 
Verband beygebradht worden ift, fo -wird 
diefes Familien Fideifommiß, jedoch vorbe: 
haltlih der Rechte der Notherben auf den 
Pflichttheil, hemit beftätigt. 

Amberg den 6. Februar 1827. 
Königlid Bayeriſches Appellati- 
onsgericht für den Regenkreis. 
v. Weber, Vice-Präfident. 

Sedlmapyr, Sekr. 


Pfarreyenz:und Beneficien:Ber: 
leihungen und Beflätigungen. 


Se Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruht: 

am 1. März d. J. die Pfarren Un: 
terfining, Landgerichts Landöberg, dem Eoo: 
perator Balthafar Zacherl in Ebersberg; 
— die Pfarrey Billigheim, Defanats Berg: 
zabern, dem bisherigen Pfarrer in Trabels: 
dorf, Dekanats Bamberg, Johann Jacob 
Blum; — die Pfarrey Angelberg dem 
Beneficiaten Schufter zu Lehenbühel; — 
die Pfarreyg Sonderheim im Landgerichte 
Höchftadt dem Priefter Franz Kav. Geiß, 
gegenwärtig Pfarrer in Aspach, Landge: 
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richts Donauwörth; — die Pfarrey Ober: 
mauerbach, Landgericht Aichach, dem Pr. 
Sohann Nepomuck Plöderl, gegenwärtig 
Wallfahrtspriefter zu Wltenötting im Un: 
terdonaufreife; — die Pfarren Erisried, 
Landgerichts Mindelheint, dem Pr. Joſeph 
Bernard, Kaplan in Pfaffenhofen, Herr: 
ſchaftsgerichts Weißenhorn; — die Pfarrey 
Moorenweiß dem Cooperator Aloys Ver: 
reiter in Palling, Landgerichts Tittmo— 
ning; — die Pfarrey St. Lambrecht, De: 
Fanats Neuftadt an der Haardt, dem bis: 
herigen Pfarrer in Sembach, Defanats 
Kaiferslautern, Phil. Friedr. Wilhelmi; 

am 2, März d. J. die mit dem De: 
Fanate verbundene Pfarrftelle zu Seibels: 
dorf dem Pfarrer Gottlieb Chriftoph Mo: 
fer zu Weiffenbrunn, deffelben Defanats ; 
— die Pfarrey Rodheim, Landgerichts Uf: 
fenheim, dem Cooperator Georg Zeitler 
zu Pullenreut, Landgerichts Kemnath; 

am 8. März d. J. die Spital: Pfar- 
rey Aub, Landgerichts Röttingen, dem 
quieseirten Oymnafial: Profeffor Georg 
Bieber von Afchaffenburg; 

am 11.März d. J. die Pfarren Ober: 
dietfurt, Landgerichts Eggenfelden, dem 
Pfarrer Joſeph Kinner in Noͤſſelbach, 
Landgerichts Vilshofen; — die Pfarrey 
Wenigmünden, Landgerichts Brud, dem 
Priefter Jaklkob Wimmer, Cooperator: 
Erpofitus in Polling, Landgerichts Mühl: 
dorf; 
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am 14. März d. 3. die Pfarren Bel: 
Ienberg, Landgerichts Illertießen, dem Pfarz 
rer Georg Schmid zu Wohnbredyts, Land— 
gerihts Lindau; — die Pfarrey Bursruc, 
Landgerichts Amberg, dem Erpofitus” zu 
Gögging, Landgerichts Abensberg, Prier 
fter Wolfgang Shamburger; — die 
erledigte Pfarrey Fahrsdorf, Landgerichts 
Hilpoltftein, dem Pfarramts: Candidaten 
Georg Stadelmaier, Erpofitus zu Bu— 
bad), Landgerichts Burglengenfeld; 

am 15. Mär d. J. die Pfarrey 
Sgensdorf, Dekanats Gräfenberg, dem 
bisherigen zweyten Pfarrer zu Marftbreit 
Chriftoph Heiner, Friedr. Seufferheld; 

am 21. März d. J. die organifirte 
Kloſterpfarrey Geyersthal, Landgerichts 
Vichtah, dem Erfranzisfaner Driefter 
Anton Baumann, Cooperator :Erpofitus 
zu Neufichen, Landgerichts Hemau; 

am 22. März d. J. die Pfarrey Rot: 
tenef, Landgerichts Pfaffenhofen, dem Pfar— 
rer Franz Zaver Reifer zu Adeljhaufen, 
Landgerichts Aichach; 

am 25. März d. J. die Pfarrey Len— 
ting, Landgerichts Ingoljtadt, dem Cooper 
rator Sebaftian Rödig zu Moosham, 
Landgerichts Landshut; 

am 245. März d. 3. die Pfarrey St. 
Jobſt dem ftabilen Vikar zu Würzburg Jo: 
hann Wilhelm Friedrih Höfling; — die 
Pfarrey Fahlenbach, Landgerichts Pfaffen: 
hofen, dem DBeneficiaten Franz Tav. Göß 
zu Harbah, Langerihts Vilsbiburg; — 
dem Pfarrvifar Pantaleon Vogel zu Dt: 
terfing, Landgerichts Wolfratshaufen, das 
erledigte Fruͤhmeß-Benefieium zu Zus: 
mardhaufen, Landgerichts gleichen Namens, 
und Die hiedurd ſich eröffnende Pfarrey 
Ötterfing dem Cooperator Peter Liebher 


in Aibling, Landgerichts Rofenheim. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge an das K. proteftantifhe Ober— 
Eonjiftorium unterm 2. März d. J. erlaf: 
fener alterhöchften Entfchliefung der von 
Magiftrate der Stadt Memmingen zur 
Wiederbefegung der Pfarrftelle an der Frau: 
enkirche daſelbſt ausgeftellten Präfentation 
für den bisherigen zweyten Pfarrer dafelbft, 
Johann Jakob Elaus, die landesfürftliche 
Beltätigung allergnädigft zu ertheilen geruht. 


Dienftes:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 14. März d. J. allergnädigft ge: 
ruht, den k. Oberappellationsgericd)tsrath 
Herrn Dr. Johann Georg Friedrih von 
Ammon auffeine allerunterthanigfte Bitte 
zum 8. Kammerjunfer zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich in einem unterm 18. — d. J. an 
das Appellationsgericht für den Obermayn: 
Kreis erlaffenem Refcripte bewogen gefun: 
den, den Schreiber bey dem —* und 
Stadtgerichte Bayreuth Johann Kaſpar 
Friedrich Teufel mit Belaſſung des Ti: 
tels und Funktionszeichens in den Ruhe— 
ſtand zu verſetzeu. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 25. März d. J. die erledigte Rech⸗ 
nungsfommiffard:Stelle bey der K. Gene: 
tal: Zoll: Adminiftration dem ehemaligen 
Oberzoll = und Hallamts:Controleur in 
Paffau, Martin Huber, proviforifch zu 
verleihen gerubt. 


Ordens : Verleihung. 


Se. Königlide Majeftät haben 
den K. Staatsminifter der Juſtiz Frey: 
herrn v. Zentner am 14. März als an 
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dem Tage feiner 5ojährigen Dienft: Jubel: 
Geyer zur befondern Anerkennung feiner 
großen DVerdienfte um den Staat, namente 
lih aud jener, die ſich derfelde um das 
Berfaffungswerf erworben, zum Kapitular 
Allerhoͤchſtihres Haus: Ordens vom heil. 
Hubert zu ernennen geruht. 


— —————— 
Ertheilung von K. Gewerbs-Privilegien. 

Se. Majeftät der König haben 
Sid) unterm 14. März d. J. bewogen ge: 
funden, dem Joſeph Carl Edinger in 
Münden ein Privilegium auf die von ihm 
erfundene eigenthümlihe Methode, das 
Fleiſch zu raͤuchern, auf den Zeitraum von 
ſechs Fahren, und am naͤmlichen Tage 
dem Parfumeur Mar. Joſeph Richard 
in Münden ein Privilegium auf deffen ei: 
genthümliche Art der Senf: Bereitung auf 
den Zeitraum von acht Jahren allergnäs 
digft zu verleihen. 


Erhebung in den Adelftand. 


Se. Königlide Majeftät haben 
Sich unterm 29. Jan. d. I. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den k. Rath und vor: 
maligen geheimen Finanz:Regiftrator Franz 
Wohlfarth fammt allen feinen rechtmaͤ⸗ 
ßigen ehelichen Nachkommen beyderley Ge: 
ſchlechts in den Adelſtand des Koͤnigreichs 
zu erheben. 


— chen EBENE SEE EEE ER 
Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 

Se. Majeftät der König haben 
unterm 9. Jan. d. J. allergnädigft geruht, 
dem Grafen Bernhard v. Rechberg und 
Rothenlömwen dieBewilligung zu ertheis 
len, das ihm von Sr. päbftlichen Heilig: 
feit verliehene. Ritterkreuz des Malthefer:. 
Ordens anzunehmen und zu tragen. 


Regierungs-Blatt 
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München, Sonnabends den 7. April 1827. 
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Bekanntmachungen. 
Sißkung 
des Königliben Staatsrath®: 
Ausſchuſſes. * 





Fi der Sigung des Kön. Staatsraths: 
Ausfchuffes vom 24. März d. J. wurden 
entichieden: 


die Refurfe 

9 der Gemeinde Pankofen, Landgerichts 
Deggendorf im Unterdonaukreiſe, ge: 
gen Hartl und Comp. dafelbft we: 
gen Berzäunung; 

2) des Bräuers Anton Hägele zu Det: 
tenhaufen, Landgerichts Lauingen im 
Oberdonaukreiſe, wegen Maljdefrau: 

datlon; 


(19) 
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3) des Schuhmachers Joh. Haider in 
Puchenbach, Landgerichts Pottenftein 
im Obermaynkreiſe, wegen verweiger: 
ten Gemeinderedhts ; 

4) des Ottmar Kochloͤffel und. Eon: 
forten zu Weiler, Landgerichts Dur 
gau im Dberdonaufreife, gegen Ant. 
Befler und Eonforten zu Ettenbeu— 
ern wegen Zurüdgabe von Weide:Er: 
ſatztheilen; 

5) des Joh. Friedr. Remig. Reufhber: 
ger, Hofgutsbeſitzers, Landgerichts 
Kaltenberg im Untermannfreife, me 
gen eiuer Weidfrevel-Strafe; 

6) des. Georg Weigel und Conforten 
von Niederumelsdorf, Landgeridtd 
Abensberg im Negenkreife, wegen ei: 
nes Gangſteigs; 

7) des Joſeph Micheler und Eonforten 

gegen Franz Endres und Eonforten 
zu MWettenhaufen, Landgerichts Bur: 
gau im Oberdonaufreife, wegen Zu: 
ruͤckgabe von Weide-Erfagtheilen; 

8) des Ignaz Maper, Bräuhansbefiger 
zu Titting, Landgerichts Greding im 
Rezatkreife, wegen verfügter Strafe 
und Vierfonfiscation, 

— — — — — 

Das graͤflich Heinrich v. Tattenbachiſche Familien⸗ 
Fideikomimiß betr.) 


In Gemaͤßheit des $. 30. der Beyla⸗ 
ge VIL zu Tit. V. der Berfaflungs : Ur: 
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Funde des Koͤnigreichs wird die über das 
Familien: Fideitommiß des verftorbenen erb: 
lichen Reichsraths, Herrn Heinrich Grafen 
v. Tattenbach, feinem noch minderjährigen, 
Univerfal: und Fideifommiß-Erben, Mark 
milian Grafen v. Arco, vielmehr demihn 
legal vertretenden Bater, Herrn Carl Ma: 
ria Rupert Grafen von nnd zu Arco auf 
Oberkoͤlubach, Au, Unholjing, Pram, 
Gernbach und Aham ıc., Gr. 8. Mai. 
von Bayern Kämmerer, Reichsrath der 
Krone Bayern, Staatsrath im außerordente 
lichen Dienfte, Präfident des Oberappella 
tionsgerichts des, Königreihe, Großkreuz 
des k. Hausordens vom heiligen Georg, 
und des Eivil:Verdienft-Ordens der Bayer: 
fhen Krone ꝛe. ꝛc. auögefertigte, und im 
das Fideifommiß-Matrifelbuh eingetragene 
Beſtaͤtigungs⸗Urkunde hiemit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Beftätigungs:lirfunde. 


Der am 3. Detober im Jahre 1824 
werftorbene Herr Heinrich Chriftian Graf 
v. Tattenbah, K. B. Kämmerer und erb⸗ 
licher Reichsrath der Krone Bayern, des 
Sohanniter- Ordens Ehrenritter ꝛc. hat im 
feinem Teftamente vom 6. April 1821, umd 
in der von ihm am 26. April 1821 ver 
faßten, und am nämlihen Tage beym hie 
figen Appellationsgerichte übergebenen Fi 
deikommiß⸗ Conſtituirungs⸗ Urkunde dem Edikte 
über die Familien⸗Fideilommiße gemäß aus 
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feinen fämmtlihen Befigungen im Königs. 


reiche Bayern mit einziger Ausnahme des 
Schloßes zu Marhofen mit 5 Tagw. 85 
Dee. Grundftüden ohne Jaͤgerhaus, dann 
der 17 grundbaren Behanfungen am Lehel 
zu Münden ein neues Bamilien-Fideifom: 
miß errichtet, und ald Fideifommiß-Erben 
ſeinen zum einzigen Univerfal : Erben des 
ſaͤmmtlichen Wermögense im Königreiche 
Bayern und in den F. f. öfterreichifchen 
Staaten ernannten Better Marimilien 
Grafen von Arco in Münden beftimmt, 
welch Lesterer, als am 8. April im Jah: 
re 1806 geboren, folglid noch minderjähe 
tig, von feinem Bater, dem Herrn Carl 
Maria Rupert Grafen von und zu Arco 
auf Oberköllnbah, Au, Unholjing, Pram, 
Gernbah und Aham ꝛc., Seiner Königlis 
chen Majeftät von Bayern Kämmerer, 
Reicherath der Krone Bayern, Staatsrath 
im aufersrdentlihen Dienfte, Präfident 
des Dberappellationdgerichts des Königreichs, 
Großkreuz des K. Hausordens vom heilis 
gen. Georg, und des Civil: Verdienft: Or: 
dens der Bayerifhen Krone zc. legal ver: 
treten wird, | 
Die wefentlichen Beftimmungen diefes 
Familien⸗Fideikommißes find folgende: 

Es wurde nämlich bey diefem Fami: 
lien⸗Fideikommiß im 6.8. des oberwähnten 
Teftamentes und im $. 16. der ebenfalls 
erwähnten Fideifommiß- Conftitwirungs-Ur: 
kunde fowohl für den erſten Fideikommiß⸗ 
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Erben und beffen männliche Defcendenz, 
ald auch für die fubftituirten Fideifommiß- 
Erben und ihre männliche Defcendenz durch⸗ 
gehends die Primogenitur: Erbfolge: Ort: 


nung dergeftalt beſtimmt, daß jedeömal der 


Erftgeborne mit. feiner Linie, und nad 
Abgang des männlihen Stammes der Li: 
nie des Erftgebornen vom Fideifommiß: 
Erben, der Erftgeborne der naͤchſten, und 
fo fort der weitern Linie deffelben zum Ge: 
fammt:Fideifommiß berufen feye, und diefe 
Ordnung aud bey den Subftituten beob: 
achtet werden folle. 


Sollte der männliche Stamm des Ma: 
rimilign Grafen von Arco als erften Pris 
mogenitur = Fideifommiß:Erben erlöfchen,. fo 
find im $. 9. des Teftamentes vom Herrn 
Eonftituenten Heinrih Grafen v. Tatten: 
bach auf diefen Fall und unter gleichen 
Befimmungen die Grafen v. Seinsheim 
zu feinen Primogenitur : Fideifommiß:Erben 
und zwar in der Art berufen, daß zum 
erften Fideikommiß-Folger Carl Graf von 
Seinsheim, Fönigl. Bayer. Kämmerer, nun: 
mehr Director der Fönigl. Bayer. Regierung 
des Sfarkreifes, und des Eivil-Verdienft: 
Ordens der Bayer. Krone Ritter, und 
feine männliche ehelihe Defcenden; nad 
der Ordnung der Erfigeburt, nad Erloͤ⸗ 
fung diefer Linie aber fein Bruder Au: 
guft Graf v. Seinsheim, k. B. Kämmerer 
und FohannitersOrdens Ritter und deffen 
männlide Defcendent, endlih nad Erld: 

(19*) 
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fhung feines Mannsftammes der ältefte 


Bruder Joſeph Erfinger Graf v. Seins: 


heim, k. B. Kämmerer und Regierungsrath 
und feine maͤnnliche Defcendenz fubfkituirt 
ſeyn ſoll. 
Im Beziehung auf die Verhaͤltniſſe der 
nachgebornen Söhne und Töchter, des Un: 
terhaltes und der Ausftattung derfelben, 
dann des Unterhalts der Wittwen find in 
dent $. 9. des Teftamentes und $. 12. der 
Fideitommiß: Conftituirungs = Urkunde fol: 
gende Beſtimmungen enthalten. 
Der Fideifommiß:Erbe und Jeder feis 
ner Nachfolger foll fhuldig und gehalten 
feyn, feinen Kindern, und fomit jeder Nach— 
folger des Fideifommiß: Erben aud feinen 
Geſchwiſtern, wie es der $. 46. des Edik: 
tes verordnet, in Ermanglung eiried andern 
Vermögens oder Einfommens aus den Fi: 
deifommißrenten die nöthige Alimentation, 
und den Töchtern, folglich die Nachfolger 
des Fideikommiß-Erben auch ihren Schwe: 
ſtern bey ihrer Verehelichung eine anftän: 
dige Ausftener zu verfhaffen, und zwar: 
A. wird beftimmt, was aus dem Widei: 
kommiß-Vermoͤgen für Wittibfige ge: 
reicht werden kann, dergeftalt, daß 
einer vorhandenen erſten Wittwe 
zweytauſend fünfhundere Gulden 
(2500 fl.), dann einer noch dazu fom: 
menden zweyten Wittme zweptaufend 
Gulden (2000 fl.) jährlich verfichert 
und dargereicht ‚werden dürfen, 


C 


+ 
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Sollte der Fall eintreten, daß noch 

eine dritte Wittwe dazu fäme: fo fol: 
len ihr fünfzehnhundert Gulden (1500 
fl.) gebühren. Wenn eine von meh: 
reren Wittwen flirbt, fo fann für eis 
nen foldyen Fall bedungen werden, daß 
die zweyte oder dritte in den erledigs 
ten höhern Normal:Bezug eintrete. 
In Ruͤckſicht der Appanagen fürdie un: 
verforgten Kinder. ift verordnet, daß 
aus dem Fideifommiße, fo weit die 
Kinder folder Appanagen bedürftig, 
folglich nicht in anderweg verforgt find, 
ebenfalls als Marimum, fo viel deren 
auch ſeyn mögen, zufammen viertau: 
fend Gulden (4000 fl.) gegeben, wer: 
den dürfen, welde fonad unter den 
Bedürftigen nad Köpfen in gleiche 
Bezüge zu vertheilen find, wären aber 
nur einedö, zwey oder drey folder 
Appanagen bedürftiger Kinder vorhan: 
den, fo ift das Marimum für Jedes 
eintaufend. Gulden, 
Ben Verehelihung der Töchter darf 
für Jede mehr nicht als fünftaufend 
fünfhundert Gulden (5500 fl.), 
und zwar viertaufend Gulden zum 
Heirathgut, und fünfzehnhundert 
Gulden zur Ausfertigung aus dem 
dem Fideifommiß beſtimmt werden. 


Alle die Belaftungen des Fideifom: 


mißes mit Witthumen, Appanagen und Hei: 
rathögütern der Töchter verftehen fi) jedoch 


ul 


nur auf den Fall, wenn der Fideifommiß: 
Befiger kein, oder nicht fo viel Allodium 
hat, um die Witthume, Appanagen und 
Heirathgüter der Töchter zu beftreiten, und 
hiedurch genöthiget wird, die vom Herrn 
Fideifommiß: Conftituenten für diefe Bela: 
ffungen beftimmte Summe entweder ganz, 
oder zum Theil in Anſpruch zu nehmen. 
Das Grundvermögen diefes Fi: 
deifommißes beträgt an Steuer : Simplum 
941 fl. 10 fr. 4 hl., — und das übrige 
Vermögen 
a) an Steuerfimplum von den drey Hau: 
fern und Grundftücden in Münden 
26 fl. 48 fr. + hl. 
b) dann an Schägung fämmtliher Mo: 
biliarfchaft jeder Art 67,197 fl. 17 Er. 
In Beziehung auf die Fideifommiß: 
Schulden hat der Herr Fideifommiß : Con: 
ftituent im $. 13. der Urkunde beflimmt, 
daß alle hierländifche Schulden, die er hin: 
terläßt, und Alle Legate, die er angeord— 
net hat, 
Klaffe angefehen, und auf der ganzen Sub: 
ſtanz des Fideikommißes gefichert bleiben 
follen. An Schulden muß jährlid) der 
zwanzigfte Theil im Kapital nebjt den 
Binfen aus den Früchten des Fiveifommif- 
ſes abgeführt werden; an Legaten hingegen 
bat der Fideifommiß: Erbe nad $. 2. des 
Teftamentes des Herrn Gonftituenten zwar 
die Zinfen zu fünf vom Hundert von des 


Letztern Öterbetage an in vierteljährigen 


als Fideifommif:Schulden erfter 
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Raten vorhinein, von der Hauptfumme 
oder dem Kapitalsftode felbft aber im er: 
ften und zweyten Jahre von des Herm 
Fideikommiß-Conſtituenten Todestage an 
gerechnet, auf einmal mehr nicht, als den 
dritten Theil des Legates gegen vorgängig 
halbjährige Aufkündung zu bezahlen, nad) 
Verlauf der zwey Jahre mag aber jeder 
Legatar fein ganzes Legat, oder die noch 
beftehenden zwey Theile verlangen, und 
müffen diefelben ohne geringfte Weigerung 
hinausbezahlt werden, jedoch ſteht ed dem 
Fideikommiß-Erben frey, auch frühere Zah: 
lungen gegen vorausgängige halbjährige 
Auffündung zu mahen, und müffen die - 
Legatarien ſolche aufgefündigte Legate an: 
nehmen. 

Nah Inhalt. der Fideifommiß:Eonftis 
tuirungs:Urfunde bafteten auf diefem Fidei— 
fommiße urfprünglic) 

a) an jährlichen Wittibfig- und Penfions: 
Laften, noch herrührend aus dem Te: 
ftamente des Herrn Minifters Joſeph 
Berdinand Grafen v. Tattenbad, 
ald Vorgänger des Herrn Fideifom: 
miß:Conftituenten 7128 fl., welde 
Summe jedod durd den Tod zweyer 
penjionirter Individuen - bisher ſich min: 
derte bis auf 6876 fl. 

b) Die vom Herrn Fideifommiß : Confti: 
tuenten in feinem Teftamente $. 3. 
angeordneten theild zeitlichen, theils 
lebenslänglichen Renten und Penfionen 
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betragen in 7 Poften monatlich 161 fl. 
mit Ausfhluß der jährlihen Penfion 
für die Dberjägers:Wittwe Helena 
Prummer in Valley pr. 120 fl. nebſt 
3 Metzen Weizen und2 Schäffel Korn. 

e) Die Schulden des Herrn Fideifommiß- 
Eonftituenten betrugen nad der Fir 
deifommiß : Conftituirungs : Urkunde $. 
14. die Summe von . 56,000 fl. 
und die übrigen Legate 68,600 fl. 


Zufammen 124,600 fl. 


Da jedod der ernannte Fideikommiß— 
Erbe, refp. der ihn kegal vertretende Herr 
Bater bereits bisher nad worgelegtem Aus: 
weiſe an Kapitalfhulden 40,000 fl., und 
an Legaten 14,900 fl., zufammen 54,900 ff. 
abgeführt hat, fo beträgt der gegenwärtige 
Stand der Schulden und übrigen Legaten 
nur mehr die Summe vor 60,700 fl. 

Zu dieſer Summe kommen endlich 
noch diejenigen 120,000 fl., welche der k. 
Kämmerer, Reichs: und Staatdrath, dann 
Präfident des Oberappellationsgerichts 1c. 
Herr Carl Graf von Arco, als kegaler 
Vertreter feines minderjährigen Sohnes 
und Univerfal: und Fıdeilommiß : Erben, 
Marimilian Grafen v. Arco, fo wie die 
ſaͤmmtlichen Fideikommiß-Subſtituten durch 
die Donagations- reſp. Dotations-Urkunde 
vom 22. April 1823 jur Erhaltung der 
Graf v. Tattenbachiſchen Familie dem k. 
B. Kauͤmmerer und Major des 16ten Linien: 
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Infanterie: Regiments, Franz Grafen von 
Tattenbah und feiner. männlicher Defcen: 
denz, dann den von diefem ebenfalls hiezu 
berufen werdenden Kindern feiner Brüder 
in dem Falle und unter der Bedingung 
zugefichert hat, wenn nämlich der Univere 
fals Erbe Maximilian Graf v. Arco den 
jwifhen ihm und dem Johann Nepomuck 
Grafen v. Tattenbach, k. B. Kämmerer und 
Oberſt-Exempt, gegenwärtig Cornet der 
HartfchiersLeibgarde und deffen Eonforten 
über diefe Verlaffenfhaft fomopl in Bay- 
ern, als im Defterreich anhängigen Rechts: 
ſtreit vollftändig und vollkommen durch 
rechtskraͤftige Erkenntniße gewonnen, und 
ſowohl in Bayern, als in Oeſterreich in 
den gerichtlichen Beſitz gefegt, und im er- 
fern Lande zu dem fiveifommiffarifchen Ei: 
genthum, in Defterreih aber zu dem Ar 
Lodialz Eigenthume des Grafen Heinrich v. 
Tattenbadifhen Nachlaßes gelangt feyn 
wird, in welchem Falle alfo aus den Er- 
trägniffen diefes Geſammtnachlaßes die ob- 
erwähnte Summe von 120,000 fl., und 
zwar in der in erwähnter Donations: refp. 
Dotationd= Urkunde feftgefegten Art unter 
den dort beftimmten Modalitäten und zu 
den dort bezeichneten Zweden in Elingender 
Minze allmählich bezahlt werden fol. 
Diefe Donationss refp. Dotations- 
Hrfunde wurde nunmehr nach ihrem ganzen 
Inhalte von Seite der Herrn Donanten 
als purificirt erflärt, und um Eintragung 
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der oberwähnten Summe als Fideikommiß⸗ 
Schuld erfter Elaffe gebeten, nachdem Ma: 
gimilian Graf v. Arco den übereinftim: 
menden und ganz gleihen Erfenntnißen 
aller drey Inftanzen gemäß, vorlängft als 
freyer Befiger und Eigenthümer des gan: 
zen Heinrich gräflih von Tattenbachiſchen 
Nachlaßes in Defterreid intabulirt worden 
it, fo wie derfelbe ebenfalld in Bayern 
in den gerichtlichen Befig der BVerlaffen: 
fchaft und des fideifommiffarifhen. Eigen: 
thumes gefegt wurde. 

Die Beftandtheile diefes Fideifommif- 
fe6 find folgende: 


An Grundvermögen. 


1. Sm Sfarkreife. 

1) Das bisherige Hauptgut Valley 
als vormaliges Herrfhaftsgericht, gegen: 
märtig Patrimonialgericht Ilter Klaffe mit den 
dazu gehörigen Hofmarken Watterödorf, 
Beldolling, Holzölling und. Bogen, dann 
die Hofmarken Marlrain und Marhofen 
mit allen ihren Eins und Zugehörungen, 
Rechten und Gerechtigkeiten, Renten, Ge: 
bäuden, Gründen, Zifherey, Jagdbarkeit 
nebſt den beyden Bräuhäufern zu Valley 
und Mazlrain, wie alles diefes in den 66 
Steuerdiftriften in den Landgerichten und 
Rentämtern Miesbah, Rofenheim, Wol: 
fratshaufen und Erding gelegen, und in 
dem bey den Fideikommißakten befindlichen 
fummarifchen Eonfpefte und den angelegten 
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66 Verzeichniffen umfländlid mit Wenen: 
nung jedes Gerichtö:, Grund: und Zchent: 
holden fammt ihren Leiftungen, fo wie der 
Ruftifalien und Induſtrialien vorgetragen 
find, und mit einziger Ausnahme des 
Schloßes zu Maxhofen mit 5 Tagwerf 85 
Decim. Gründen ohne Jaͤgerhaus. 
Hievon beträgt das jährliche Steuer: 
Simplum 
a) an Dominifalfteuern 132 fl,5fr.—hl. - 
b) an Ruftifal= oder j 
Grundfteuer . . H7fl.öfr. 3hl. 


jufammen 199fl. ð kr. 3hl. 
- 2) Die im Iſarkreiſe, und zwar im 
Landgerichte und Rentamte Vilsbiburg ge: 
legene Hofmarf Marflhofen, wie diefelbe 
in dem, dem Fideikommißakte angelegten 
Confpefte und in den demfelben bengefüg: 
ten vier definitivem Steuer-Cataſter-Auszuͤ— 
gen mit allen Dominifalrenten umftändlich 
befchrieben it, nnd wovon das jährliche 
Steuerfinplum beträgt 
an Dominifalfteuer 4 fl. 18 Pr. 4 hl. 
1. Im Unterdbonaufreife. 

3) Die Hofmarf Adeldorf famt den 
verſchiedenen Hofmarken, namentlich: Rohre 
bach, Wannersdorf, Herbelfing, Reid: 
ftorf, Ering, Brunn, Zeholfing, Malger: 
ſtorf, Sala, Taufkirchen, Falkenberg, 
Kirchberg, Hofau, Dietfurth, Geyersberg, 
Hausbach, Zell, Baumgarten, Peterskir- 
chen, Dummeldorf, Saam, Tattenbach, 
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Bayerbach, Kirchdorf und Raffelſtorf, und 
überhaupt ſaͤmmtliche Beſitzungen und Rea⸗ 
litaͤten ꝛe., welche in 8 Rentaͤmtern: Deg: 
gendorf, Dingolfing, Eggenfelden, Gries: 
bad, Landau, Neudtting, Pfarrfirchen 

. und Vilshofen liegen, mit allen daben be: 
findfichen Guts:, Zehent:, und Zinsherr: 
lihen Renten, wie diefelben in den beym 
Fideikommißakte liegenden 8 Fascikeln und 
beygefügten 178 BVerzeichniffen der verfchie: 
denen Steuerdiftrifte verzeichnet find, und 
wovon das Steuerfimplum, ausſchließlich 
des Steuerfimplums zu 2 fl. 34 fr. 4 hl. 
für die in den Landgerichts: und Rentamts: 

- Bezirken Landau, Eggenfelden und Pfarr: 
firchen gelegenen aus der Matrifel eins: 
weilen weggelaßenen -und  verfchiedenen 

Grundheren mit Erbrecht zugethanenen Rea: 

litäten, beträgt 
an Dominifalfteuer 510 fl.28 fr. 5 hl. 
4) Die in den NRentämtern Landau, 

Eggenfelven, Pfarrkirchen, Griesbach, 
Dingolfing und Deggendorf gelegenen Be: 
fißungen an Ruftikalien, Oekonomie- und 
Waldgründen nebit den Schloß: und an— 
dern Gebäuden, dann Jagden, wie diefes 
alles in dem dem Fideikommißakte anlie: 
genden Hauptkonfpefre und 6 Berzeichnifien 
verzeichnet ift, und wovon das jährliche 
Steuerfimplum beträgt 

on. Ruftifalfteuer 227 fl. 15 fr. 7 bi. 

5) Die drey Bräuhäufer und Ziegel: 
Öfen zu Adeldorf, Malgersdorf und Baum: 
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garten nad) dem übergebenen Confpefte und 
der nähern Befchreibung. 


Es beträgt demnah das Gefamme: 
Steuerfimplum im Iſar- und Unterdonau: 
Kreife 

a) an Dominifalfteuern 646fl.51 Er. 7 hl. 
b) an Ruftifalfteuern 294 fl. 18 kr. 3hl. 


Zufammen 941 fl.10Er. A hl. 

Die auf diefem Fideifommißfomplere 
haftenden Reallaften an Fundationen und 
Paffiv: Grundzinfen nad den übergebenen 
Hauptfonfpekten und befondern Verzeihnißen. - 


I. Im Sfarfreife: 
1) an Geld . . 8o02fl. 57 kr. —hl. 
2) an Naturalien im 
Geldanfhlage . 78fl. z30kr. 53hl. 
5) an Getreid 2 Sch. 3 M. Waizen, 
T 2 — 2Korn, 
2 = — : Beriie 
I. Im Unterdonaufreife: 


1) an Geld . . 599fl.25Fr. 53 pf. 
1) an Pafliv-Grund: ur 
Zinfen 2... Tofl.A6kr.ıkpf. 
In der Fideifommiß: Conftituirungs: 
Urkunde $. 8. hat der Herr Gonftituent 
Heinrich Graf v. Tattenbah ausdrüdlic 
erklärt, dak alles Vermögen, was er über 
den Betrag von 25 fl. einfacher Grund: - 
und Dominifalfteuer zum Fideifommiß ver: 
ordnet hat, als Fideikommiß-Ueberſchuß an: 
geſehen werden fulle und müße. 


- 
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Zu diefem weitern Ueberſchuße hat 


derfelbe weiters beſtimmt: 


A. Seine drey Häufer in Minden, nam: 
lid: 

1) das Haus Ne, 1642 im Stadtgrund: 
buche Blatt 495 vorgetragen, in 
der Theatiner = Schwabingerftraffe, 
auf welcher Behaufung laut Stadt: 
geundbuhs Folio 487. Ewiggilt 
100 fl., der Priefterbruderfchaft bey 


St. Peter an Hauptfumme 2000 fl. 


ruhen. 


2) Das Haupthaus mit Nebengebäuben 


ebenfalls in der Theatiner: Scwas 
bingerftraße mit Ziffer 1643 bezeich: 
net, und im Stadtgrundbuche Blatt 
487 vorgetragen, worauflaut Grund: 
buchs⸗Fol. 495 Ewiggilten ein Pfund 
Wachs der Kirhe zu Rammerftorf 
pr. 16 fl., und weitere Ewiggilt 
pr. 95 fl. an die Frauenpfarrkirche 
in Münden, an Haupt: Summe 
1900 fl. haftet. 

5) Das anftößende Gebäude mit Zif⸗ 
fer 1550 bezeichnet, und. im Stadt⸗ 
grundbuche Blatt 1083 vorgetragen. 

u) Die Aenger im Mündner Burg: 
frieden, naͤmlich a) dieWiefe, reſp. 
Anger im Steuerkatafter Nr. 2066 
pr, 2 Tagw. 20 Dee.; b) der 
Schranfenanger Nr. 2155 pr. 1 
Tagw. 25 Dec.; ©) ber Bögner: 
Anger Nr. 2196 pr. 2 Tagw. 89 
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Dee.; d) der Albertanger Nr. 2257 
pr, 1 Tagw. 32 Dec. ; e) der Ka: 
nalonger Nr. 2235 pr. 1 Tagw. 
98 Dec.; dann f) das Haus reip. 
Stadl Nr. 118 pr. 24. Dec. in 


der Marvorftadt fammt dem Fleinen - ; 


Wiesgrund Nr. 1875 pr. 79 Dec. 


B. Das Silber wurde vom Herrn Con: 


ftituenten in der Art zum Fideikommiß⸗ 
Ueberfhuße beflimmt, wie es fi) nad 
feinem Tode ſowohl in Münden, als 
in den im Königreihe Bayern gelege: 
nen Schlößern vorfinden wird; je: 
doh nur nah dem Gemwidte, 
und worüber, fo wie über die nad: 
folgenden Gegenftände ein fürmliches 
Inventar angeordnet wurde, weldes 


für alle Fideiflommiß: Nachfolger zur 
Kihtfhur und Grundlage des Erfar 


bed oder AllodialzUeberfhußes zu 
dienen hat. 

Bey der diefer Anordnung gemäß 
gorgenommenen Inventur nad des 
Herren Conftituenten Tode hat ſich laut 
der beym Fideifommißaft Tiegenden 
Specififationen nah Abzug des 2er 
gates vorgefunden 


387 Mark 3 Loth 35 Auint 


. Die Gemälde, fammt Kupferftihen und 


Zeichnungen im Haufe zn Münden, 
wurden laut Suventar beichrieben und 
gefchägt auf » » Kyroı fl. 24 Ei 

(20) | 
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D. Die Bibliothek fommt Landkarten und 
mathematifhen Inftrumenten 
8,577 fl. 51 fr. 


B. Die Gewehre und Jagdrequiſiten auf 
1,577 fl. 54 kr. 

F. Das durd den $. 9. der Fideifommiß: 
Conftituirungs:Urfunde zum Fideitom: 
miß beftimmte Vieh ſammt Fahrniß 
bey den ſaͤmmtlichen Oekonomien, ſo 
wie das bey den Braͤuhaͤuſern vorhan: 
dene Braͤugeſchirr jeder Gattung be: 
trägt nad den beym Inventar vorz 
handenen Specififationen die Schaͤ⸗ 
tzungsſumme von 24,287 fl. 56 fr. 
Endlih die nah dem Teftamente $. 
B. in das Inventar und in die Schä: 
Bung gebrachte Einrichtung im Haufe 
zu Münden und auf den Sclößern 
an Meubeln, Tifh:, Hause, Bett: 

Wuaͤſche, Betten, Geſchirr, Wagen ıc. 

beträgt die Summe von 

26,052 fl. 22 fr. 
Summe der von lit. C. bis G. 
genannten beweglichen Gegenftände 
67,197 fl. 27 fr. 

Da fih nun aus der angeordneten 
Sufteuction der Sache ergeben hat, daß 
diefes Familien : Fideifommiß den gefesli: 
hen Beflimmungen volllommen entfpreche, 
und auf die im Folge des $. 26. des Edik⸗ 
tes über Familien: Fideifommife erlaffene 
Eviftals Ladung feine weiteren orderungen 


G. 
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geniacht wurden, fo wird diefes Familien: 
Bideifommiß. hiemit beftätigt. 
Urfundlicd unter des Gerichts größerm 
Siegel und der geordneten Unterfhrift. 
Landshut den 15. Januar 1827. 
Königlih Bayeriſches Appellati: 
onsgericht für den Sfarfreis. 
v. Schiber, Präfident. 
Nidels, 


Nadtra g 
‚zu der Beftätigungs:Urfunde 
des 
Gräflih Heinrich von Tattenbadifhen Fa: 
milien:Fideifommißes, 





Da Herr Carl Maria Rupert Graf 
von und zu Arco auf Oberföllnbah, Au, 
Unholzing, Pram, Gernbad und Aham te. 
Sr. Königlichen Majeftät von Bayern Käm: 
merer, Reichsrath der Krone Bayern, 
Staatsrath im aufßerordentlihen Dienfte, 
Präfident des Oberappellationsgerichts des 
Koͤnigreichs, Großkreuz des Eönigl. Hans: 
Ordens vom heiligen Georg, und des Ci: 
vil-Verdienſt-Ordens der Bayeriſchen Kro: 
ne ꝛc. ꝛe. als Tegaler Vertreter feines min: 
derjährigen Sohnes Marimilian Grafen 
v. Arco, und ernannten Univerfal-Erben 
des Heinrih Graf von Tattenbadhifhen 
Vermögens nach der bereits am 15. Ja- 
nnar dieſes Jahres gefchehenen Ausfertis 
gung und Immatrikulirung der Fideikom— 


255 


miß⸗ Urkunde beym hiefigen Appellationdge: 


richte am 14. dief. die nachtraͤgliche Bitte‘ 


geftellt bat, daß zur Beſeitigung jedes 
Zweifels wegen Beendigung des in Bayern 
anhängig gewefenen petitorifhen Streites, 
in der Fideifommiß-Beftätigungs - Urkunde, 
umd zwar am Ende bey der Stelle, welche 
Seite Ar. die Eintragung der ald purifieirt 
erklärten Donations: refp. Dotations:Urfun: 
de zu Einhundert zwanzig taufend 
Gulden an Franz Grafen: v. Tattenbach, 
koͤnigl. bayer. Kämmerer und Major vom 
a6ten Linien:Infanterie-Regimente enthält, 
noch der Beyſatz bengefügt werde, 
fo wie er 
„mac erflärtem. petitorifhen 
„Streit: Abftand aller Bethei— 
„Ügten in das fideifommißaris 
„ſche Eigenthum“ 
geſetzt wurde, ſo hat das dieſſeitige Appel⸗ 
lationsgericht dieſen erbetenen Beyſatz nach 
dem Inhalt der beym hieſigen Gerichtshofe 
ſich befindlichen Akten als beſondern Nach— 
trag zu der erwähnten Stelle in die Ur: 
kunde und Matrikel mit folgenden Worten 
genehmigt: 
— „ſo wie derfelbe in Bayern im 
„ven gerichtlichen Beſitz der Ver: 
Aaſſenſchaft, und nad erklaͤrtem 
„petitoriſchen Streit-Abſtande 
„aller Betheiligten, mit alleini— 
„gem Vorbehalt der ihnen aus 


„allenfalſigen noriter repertis 
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„erwachſenden Rechte, in das Ei— 
„genthum geſetzt wurde.“ 


Diefer genehmigte Beyſatz wurde uns 


ter heutigem Datum nachträglich in die 


Fideitommiß-Matrifel und in die Urkunden 
eingetragen. 
Landshut den 15. März 1827. 
Königlihes Appellationsgeridt 
für den Sfarfreis. 

v. Schiber, Präjident. 

Nidels. 


— — — — 
Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig hab 
unterm 9. Januar d. J. allergnaͤdigſt ge: 
ruht, den Franz Carl Hugo Freyherrn 
don Thüngen auf fein allerunterthänig- 
ſte Bitten die Stelle eines K. Rammerjuns ' 
ferö zu verleihen. 





Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 14. März d. J. allergnäpdigft zu 
beffimmen geruht, daß das Hauptſtempel⸗ 
Verwaltungs: und Verlagsamt in Münden 
beftehen foll: 

a) aus einem Oberbeamten, 
b) aus einem Gontroleur, 

c) aus einem Officianten, und 
d) aus einem Amtödiener. 


Auf diefe Stellen haben Allerhöchft: 
diefelben die bisher zu demfelben berufenen 
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Beamte und Diener des aufgelösten Kreis: 
Siegelamtes Münden zu ernennen geruht, 
und zwar: 
a) zum Oberbeamten, den gemefenen 
Kreisfiegelbeamten, Sebaſt. Wurm; 
b) zum Eontroleur, den gewefenen Kreis: 
Siegelgmts:Eontroleur, Jakob Ro fi: 
ner 
0) zum Officianten, den quieseirten Of: 
fleianten Balthafar Geiger, und 
d) zum Amtsdiener den quiescirten 
Antödiener Michael Gradel. 





Se Majeftät der König haben 
vermöge unterm 27. März d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Enitfeließung zu der erledigten 

ftatusmäfigen Sefretärftelle bey der R. 
Regierung des Untermapnfreifes den tem—⸗ 
porär quiescirten vormaligen Minifterial- 
Sekretär und Kath Garl Freyherrn von 
Gemmingen unter Vorbehalt feines er: 
langten Ranges und Titels, proviforifch 
allergnädigft zu ernennen geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
in einem an das Appellationsgeriht für 
den Sfarfreis unterm 27. März d. J. er: 
lafjenen Referipte auf die Geſuche der Kreis: 
und Stadtgeridts  Protofolliften Friedrich 
Liebesfindzu München und Johann Bap⸗ 
tiſt Brenner zu Nuͤrnberg den von den: 
felben gebetenen Tauſch ihrer Dienftesitel: 
Ien bewilligt, und jofort den Friedrich Lies 


* 
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besfind zum Protokolliſten bey dem Kreis: 
und Stadtgerichte Nürnberg und den Fo: 
hann Baptift Brenner zum Protofolliften 
ded Kreis: und Stadtgerihts München 
allergnädigft ernannt. _ 





Se. Majeftät der König haben 
Si in einem unterm 28. März d. I. an 
den Präfiventen des Appellationsgeric)ts 
für den Rheinfreis erlaffenen Reſeripte ber 
wogen gefunden, die Nichterftelle bey dem 
Bezirksgerichte zu Zweybruͤcken dem bishe⸗ 
rigen Friedensrichter zu Waldmohr, Karl 
Kourad Wilhelm Kaͤrner, allergnaͤdigſt 
zu verleihen. 





Erhebung in den Freyherruſtand. 


Se. Königlide Majeftät haben 
Sich unterm 17. Februar d. J. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, den Guftav Adolph 
Edfter mit allen feinen rechtmäßigen ehe: 


‚lichen Nachtommen begderley Geſchlechts in 


den Freyherrnſtand zu erheben. 





Titel:Berleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 27. März d. J. dem Inſtrumen⸗ 
tenmacher Joſeph Widert in Münden 
den nachgeſuchten Titel -eines Uuiverfitäts: 
SInftrumentenmaders allergnädigft zu vers 
leihen geruht. 


’ 


- "Kegierungs Blatt” 





Nro. 
Münden , Sonnabends den 14. April 1827. 
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Inhalt. 

Königliche Allerhböchſte Verordnung: die Begünſtigung des Tranſits auf der Strafe von 
Neu-Ulm über Memmingen bis am die Gränze bei Pfronten betr. 

Bekanntmachungen: bie Berloofung der Prämien von den allgemeinen Eandanlehens : Obligatio: 
nen der Jahre 1809 und 1810 betr. — Pfarrenen: und Beneficien : Verleipungen. — 
Drenfted-Nachrichten. — Berleibung bes filbernen Eivil-Verdienft-Eprenzeihense. — Er: 


tbeilung von Gemwerbs:Privilegien. 





R. Berordnung. 


(Die Begünftigung des Tranfit3 auf der Strafe 
von Neu-Ulm über Memmingen bis an bie 
Grenze bei Pfronten betr.) 





Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
ic. ic. 
ir finden Uns auf den Antrag Un: 
ferer Staats:Minifterien des Innern und 


— — — 00 


der Finanzen bewogen, hiemit zu verord⸗ 
nen, daß auch die uͤber Neu⸗Ulm, M em 
mingen und Pfronten tranjitirenden 


Handelsgüter in der ganzen Hinz und Gegen: 


fahrt vom Durchgangszolle befreyt feyn, 
und nur einem Weggelde zw 1 Heller pr. 


Eentner und Stunde unterliegen follen. ' 
(21) 
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Diefe Verordnung ift durch das Res 
gierungsblatt befannt zu maden, und 


Unfer Staats: Minifterium der Finanzen 


bat für den Vollzug derfelben zu forgen. 
Münden, den 8. April 1827. 
Ludwig. 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Allerhöchften 
Befehl: 
der General:Sefretär, 
v. Geiger. 





Bekanntmachungen. 


(Die Verloofung der Prämien von den allgemeis 
nen Landanlebens : Obligationen der Japre 
1809 und 1810 betr.) . 
Nachdem die in dem Gefege überdas 

Staatsfchuldenwefen vom 11... September, 

1825 $. 10. angeordnete Berloofung der 

Prämien von den Landanlehens⸗Obligatio⸗ 

nen der jahre 1809 und 1810 nach er: 

folgter allerhöchfter Genehmigung vom 25. 

vor. Mts. und mit Zuflimmung der ſtaͤn⸗ 

difhen Commiffarien nody im Laufe diefed 

Etats-Jahres vorzunehmen befchloffen wurs 

de, fo werden hierüber folgende Beſtim⸗ 

mungen zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
1. Bertheilung der Prämien. 
Die Königliche Verordnung vom 20. 
July 1809 (die Erhebung eines allgemeis 
ven Landanlehens betr.) beflimmt $. 26. 
„Eine angemeffene Anzahl der durch das 
„2008 beflimmten Obligations⸗ Numern 
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„erhält befondere Prämien, melde nicht 
„unter 10 und nicht über 50 Procente 
„der Obligationen ftehen, und wozu übers 
„haupt zwey Procente von der Gefammts 
nSumme des Anlehens verwendet wer 

„den follen.“ 

„Die nähere Beftimmung erfolgt wre 

nder Berloofung.“ 

Das Antehen befteht befanntlih aus 
zwey Hauptabtheilungen: 

A, den Obligationen vom 1. September. 

1809, und j 

B. den Obligationen vom 1. Februar 

1810, dann jede derfelben aus drep 
Unterabtheilungen, nämlich: 
a) Obligationen zu 50 fl. 
b) nn u 100 fl. 
n0.0) m » du 500 fl. 

Um nun die Bertheilung der beftimme 
ten Prämien-Gumme zu zwey Procent un: 
ter die 6 verſchiedenen Abtheilungen nah 
der verordnungsmäßigen Grundbeftimmung 
genau zu vollführen, die Theilnahme für 
die Obligations = Inhaber verhaͤltnißmaͤßig 
zu ermeitern, und zugleich das Verlooſungs⸗ 
Verfahren felbft möglich zu vereinfachen, 
wird feftgefeßt: 

1) Einer jeden diefer 6 Unterabtheilungen, 
welche fhon durd ihre Numerirung 
ausgeſchieden find, wird der fie tref 
fende Antheil an der Prümien-Gums 
me befonderd ausgewiefen, und beſon⸗ 
ders verloofet. 
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2) Die Bertheilung der Prämien für die und zwar einer zu 50 pCt., zwey 
einzelnen Obligationen jeder Abthei⸗ zu 30 pCt., zwey zu 20 pEt., und 
Yung geſchieht in der Art, daß für fünf Preifezu 10 pCt. verloofet werden, 
jedes Hundert Numern zehn Preife, Hienach erhalten 


$) A. die Obligationen vom 1. September 1809, und zwar: 


a) jene von 50 fl. nad) ihrem Gefammt: Kapitals: Betrage zu 871,500 fl. in _ 
17,436 Numern 


175 Preife zu 50 pCt. oder 25 fl. 4,375 fl. 
350 nn 30 pCt. „ 15 fe. 5,250 fl. 
350 4 »W@yr6. „ fl. 3,500 fl. 
85 5190 re  . fl. _ 4375 fe fl. 
1750 Preife zu - s . 17,500 0 fl 


b) die Obligationen von 100 fl. * — Kapitals⸗Betrage zu 1,053,600 fl. 
in 10,556 Numern 


106 Preife zu 50 pEt. oder 50 fl. 5,500 fl. 
1? 30 pCt. „ 30fl. 6,360 fl. . 
12 nn 20 yE „Ron. 4,240 fl. 
550 410 pCt. 5 ‚30, fl. 5,509 fl. 
7060 Preife u a7 2200 fe 


©) die Obligationen zu 500 fl. und ige Kopitalds Betrage zu 3,524,500 fl. 
in 6649 Numern 


67 Preife zu 50 pCt. oder 250°fl. 16,750 fl. 
134 „ 530 36Ct. „ 150 fl. 20,100 fl. 
415 nn 20 pCt. 100 fl. 13,400 fl. 
335 10 pCt. „m 50fl 16,750 fl. 


670 Preife zu » . . . . 67,000 fl. 
B. Die Obligationen vom 1. Februar 1810, als: 


a) Obligationen zu 50 fl. nad dem Kapitals-Betrage von 846,450 fl. in 
16,929 Numern 


170 Preife zu 50 pCt. oder 25 fl. 4,250 fl. 
30° nn „30 pCEt. „ 15 fl. 5,100 fl. f 
30 nn nn 20 pCt „10 fl. 3,400 fl. 
850 nn 10 pe. „ 5 4,250 fl. 


1700 Prafe u » -» „13000 fi. 


—— 


“ 
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b) Obligationen zu 190 fl. nach dem Kapitals-Betrage von 858,000 fl. in 
8580 Numern 


86 Preife zu 50 pCt. oder 50 fl. 4,500 fl. 
. 1% nm „30 pCt. „ 30 fl. 5,160 fl. 
172 520 pCt. „ 20 fl. 3,440 fl. 
4350 nn „10 pE. „ 10 fl. 4,300 fl. 


860 Preife u -» ö A = 17,200 fl. 
c) Obligationen zu 500 fl. nad ihrem Kapitals⸗Betrage von 1,807,000 fl. in 


3614 Numern 
37 Preife zu 50 pCt. oder 250 fl. 0,250 fl. 
Ta m‘ n 30.8. „ 150 fl. 11,100 fl. 
u nn» 20 pCct. „ 100.f. 7,400 fl. 
185» „10 pct. 50 fl. 0,250 fl. 
570 Preife zu . R ; , . 37,000 fl. 


Im Ganzen werden demnach verloofet: 
6410 Preife u 2 2 0 ee 176900 Fi 


II. Verfahren bey der Verloofung. eier Abtheilung beftimmten zehn 
1) Die Preife einer jeden der benannten Preis : Obligationen werden nur für 
6 Abtpeilungen werden abgefondert, "das erfle Hundert einer jeden Abthei: 
und in nachftehender Ordnung verloo: lung durch das Loos bezeichnet, und 
fet, welche bey der Verloofung öffent: find fodann für alle Serien, oder- 
lich .angeheftet wird. Hunderte diefer naͤmlichen Abtheilung 


gleih geltend, wenn demmad der 
Preis von 50 pCt. z. B. auf den 
Numer. 15 fällt, fo beſtimmt diefe 
Dahl den Hauptpreis durch alle Hun: 
derte, und es erhalten folhen Nr. 15, 
115, 215 — 1015 m. f. wm." Das 
nämliche bezieht ſich auch auf alle äbri- 
gen Preife von 10, 20 und 30 pCt. 


A. Obligationen vom 1. September 1809 
und zwar: 
1) jene zu 50 fl. 
2) » zu 100 fl. 
3) „zu 500 fl. 
B. Obligationen vom 1. Februar 1810 
4) jene zu 50 fl. 
5) zu 100 fl. 
6) „» zu 500 fl. 3) Die BVerloofung der Preife einer Ab⸗ 
2) Die Numern der für jedes Hundert theilung beginnt mit dem hoͤchſten 
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Preife zu 50 pCt., worauf jener zu 
30, 20, und fodann die zu 10 pEt. 
folgen. 

4) Zum Behuf derfelben werben zwey 
Käder aufgeftellt, in deren eines 10 
römifche Ziffer L bis X. zu Bezeich⸗ 
nung der Decaden eines jeden Hun: 
derts, und in das andere 10 arabi: 
fhe Ziffer 1 bis 10 zu Bezeichnung 
der Einheiten jeder Decade eingelegt 
werden. Der Zug eines römifchen 
und arabifchen Ziffers bezeichnet den 
Numer der Preis:Obligation z.B. V. 
und 7 den Numer 47 u. f. w. 


5). Die gehobenen römifchen Ziffer werden 


für die nämliche Abtheilung nicht wie: 


der eingelegt, fo daß auf jede Decade 


des Hunderts ein Preis fällt. 

6) Die. Verlvofung felbft wird den 26. 
diefes unter der Leitung der K. Kreis: 
Regierung auf dem hiefigen Rathhaus: 

- Saale vorgenommen, und das Re: 
fultat ebenfalls öffentlih befannt ge: 
macht werden. 

II. Zahlung der Prämien und 

Preis:Obligationen, 

i) Die Prämien und das Kapital der 
Preis:Obligationen werden in nachfte: 
henden Monaten nebft dem Zinsra: 
tum baar gezahlt, naͤmlich: 

a) die Prämien und Preis:Obligationen 

vom 1. September 1809 zu 50 fl. 
in dem nächflfolgenden Monate May 
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mit einem Zinsratum bis 31. def: 
felben Monats; 

b) die Preife und Preis: Obligationen 
diefes Termines zu 100 und 500fl. 
im Monate Jung mit dem Zinsra: 
tum bis zum Schluße deffelben 
Monats; 

©) die Preife und Preis: Obligationen 
vom 1. Februar-1810 von allen 5 
Adtheilungen zu 50, 100 und 
500 fl, im Monate July mit Zins: 
-ratum bis 31. deffelben Monats. 


.2) Die weitere Berzinfung der Preis: 


Obligationen hört für jede Abtheilung 
mit dem Schluße der fo eben benann: 
ten zur Rüdzahlung beftimmten Mo: 
nate auf. 


‚3) Die Zahlung wird von der hiefigen 


Staats: Schulden-Tilgungs-Hauptkaffe : 
gegen Einlieferung der Driginal:Obli: 
gatiom nebft dazu gehörigen Eoupons 
und einer nach dem angefügten For: 
mulare auf Stempelpapier auszuferti— 
genden Quittung für Kapital,. Zins: 
ratum und Pramien an den Produ: 
centen geleiftet, zu welchem Ende die 


hier nicht anwefenden Inhaber einen 


Kommiffionär zu beftellen haben. 


4) Wegen Rüdzahlung der übrigen Ob: 


ligationen des allgemeinen Laridanle- 
hens, welche keinen Preis erhalten ha= 
ben, wird in der Folge weitere Be: 
fimmung befannt gemacht werden. 


Minden den 10. April 1827. 


Königl. Bayer. Staats: Schulden. 


Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Seh. 
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(Stempel.) 
Duittun 
über nachftehend bezeichnete durch die Koͤniglich Bayerifhe Staats: Schulden: Til: 
gung6: Haupttaffe in Münden baar bezahlte Beträge an Serial Zins⸗Raten 
und Praͤmien. 











ee |hns-Sersnuns bis Ende 

















7 Anſangs 
Termin. | & | Numer. | 9) — Betrag. & 
8 & 
fl. Mo: fl. er. u gl 
nate 
1.Sept.1809| 50 | 2325 !ı1.Sept.1820| 9 1 152# || 25 Note, Die Kapitals und Prämien 
Beträge unterliegen dem 
” 50 3225 * ” ı 1523 || 25 Etempel, und gmar jeder 
"3416 a Isot I a5 Betrag einzeln. In nebigem 
* n vo u . Benfpiele mären daher acht 
A 50 | 3516 a „Iilsealıs Stempel gu 6 kt. und acht 
sa 3 kr., ſohin gufammen 
» 50 | 3616 * „| 1.1523 || 15 für ı fl. 12 Er, Stempel 
„ 0 | 5034 J 6 erforderlich. 
5 so| 6234 m „Tall s 
A Io 6734 .blebels 
- Summe | | 5 1 tele | Tele | 15 | — vo 


Sefammt:Betrag 55. — fr. 
München den 18. May 1877. 
N. N.) 
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Dfarreyen» und Benefictem 
Verleihungen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Deneficien aller 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 8. März d. J. das Frühmef:Be: 

neficium zu Schwabmünden dem Priefter 
Franz Kaver Schöffel, vormaligem Mit: 
gliede des Collegiums zu St. Salvator in 
Augsburg, der Zeit in Burgau; 

am 21. März d. 3. das Spital-Be: 
aeficium zu Landau dem Pfarrer Georg 
Wirnetshofer zu Ad, Landgerichts 
Vilsbiburg, feiner geftellten Bitte gemäß, 
und die hiedurd fi) eröffnende Pfarren 


Aich dem bisherigen Spital-Beneflciaten im, 


Landau Priefter Zofepp Engelhardt; | 


am 22. März das Spital:Beneficium 


ner zu Marpheim, Landgerichts Monheit 

am 28. März d. J. das Frühme 
und Schul: Beneficium zu Pfeffenhaufen, 
Landgerichts Mallersdorf, dem Cooperator 
Aloys Buchberger zu Andermansdorf, 
des nämlichen Landgerichts; — die organiz 
firte Klofterpfarrey Scheuring, Landgerichts 
Landöberg, dem Pfarrer Andreas Perfect 
Huber zu Chieming, Landgerichts Traun 
fein ‚ und die hiedurd ſich eröffnende, 
gleichfalls organifirte Klofterpfarrey Chie— 
ming dem Ercapuziner Peter Paul Bad, 
der Zeit Cooperator zu Lohkirchen, Lands 
gerihts Muͤhldorf. 


zu Wending dem Pfarrer Mathias * 





210 
Dienſtes⸗Nach richten. 


Se, Majeftät der König haben 
unterm 19. März .d. J. allergnädigft ge 
ruht, dem königl. Ober: Zoll: und Hall: 
Dberbeamten Carl Ritter v. Enhuber in 
Nördlingen auf fein allerunterthänigftes 
Bitten die Stelle eines Kammerjunkers zu 
verleihen. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. April d. J. wurde der Studien⸗Vor⸗ 
bereitungslehrer Franz Joſeph Reuter pro⸗ 
viſoriſch zum Gymnafialz Profeffor für Lie 
Abtheilung A der erften Gymnaſialklaſſe 
an der Studien: Anftalt in Augsburg, und 
der Aushilflehrer Georg Kafpar Metzger 
ptoviforifh zum Gymuaſial: Profeffor der 
Abtheilung B jener Klaſſe allergnaͤdigſt 
ernannt. 


- 


| Se. Koͤnigliche Meajeftät haben 
— unterm 5. April d. J. den Regierungs⸗ 
Sekretaͤr des Oberdonau-Kreiſes, Heinrich 
Seel, auf fein Anſuchen, im gleicher Eigen⸗ 
ſchaft zu der General: Zoll:Adminiftration 
in München zuverfegen, an deffen Stelle zum 
Regierung: Sekretär der Finanzkammer des 
Dberdonau:Kreifes den bisherigen Regiftra- 
tor derfelben, Franz Kaver Thugut, zu 
ernennen, und die ſonach erledigte Regi⸗— 
firator-Stelle bey der Regierungd: Finanz 
Kammer des DberdonausKreifes dem quies: 
cirten Regiftrator bey der Negierungsd: Fr 
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nanzfammer des Kegenfreifes, Franz Ka: 
ver Ehrensberger, zu verleihen geruht. 


. — ee — — — 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 7. April d. J. dem Medicinalrathe 
beyder 8. Regierung des Obermayn:freifes 
Dr. Georg Friedrih Kraus die nachge— 
ſuchte Entlaffung aus Allerhoͤchſtihren Dien— 
ſten zu ertheilen allergnaͤdigſt geruht. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 8. April d. J. das erledigte Rent: 
amt Walderbady dem Rehnungs-Commiffär 
bey der Regierungs:Finanzfammer des Re 
genfreifes, Corbinian Schöttl, proviforifch 


verliehen, und an deffen Stelle zum Rec: 


nungs:Commiffär diefer Regierungs: Finanz: 
Kammer den vormaligen Rechnungs: Revi: 
for bey der Regierungs:Finanzfammer des 
Iſarkreiſes, Ernft Ludwig Poffelt, pro: 
viſoriſch ernannt. 


Vermoͤge weiterer Allerhöchfter Ent— 
ſchließung vom 8. April d. J. wurde das 
erledigte Rentamt Burgwindheim dem der: 
maligen Rentbeamten zu Waifchenfeld, Wil: 
heim v. Hornberg, in Folge feines An: 
ſuchens, verliehen; zum Rentbeamten in 
Waifchenfeld, der Rechnungs:Commiffär bey 
der Regierungs : Finanzfammer des Ober: 
Mapnfreifes, Albert Köhler, proviforifch 
ernannt, und die dadurch erledigte Rech— 
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nungs:CommiffäröftellederfeldenRegierungs- 
Finanzkammer dem quiescirten Rechnungs: 
Commiffär Joh. Chriftian Theodor Popp 
zu Bayreuth; ferner das erledigte Kent: 
amt Windsbad dem bisherigen Rechnungs: 
Commiffär der Regierungs: Finanzfammer 
des Rezatkreifes, Chriftoph Huf, provifos 
rifch verliehen, und’an deffen Stelle zum 
Rechnungs:Commiffär befagter Regierungs: 
Finanzkammer der quiescirte Staats buch⸗ 
halter, Johann Chriſtoph Koͤppel in Mün- 
chen, unter Vorbehalt ſeines Titels und 
Ranges ernannt. 


—nN r — ——— — — —— 


Verleihung des ſilbernen Civil⸗ 
Verdienſt⸗Ehren⸗Zeichens. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 28. März d. I. dem Narziß Eg— 
gensberger, —* des ſogenannten 
Jaͤgerhauſes bey Augsburg, welcher im 
Sahre 1812 dem bey Wilna in einem Tei- 
he verunglüdten General:Lieutenant Gra— 
fen v. Preyfing, mit eigner Lebensge: 
fahr da6 Leben gerettet, zur Anerkennung 
diefer edlen ‚Handlung das filberne Ci: 
vil: Berdienft: Ehrenzeichen allergnädigft zu 
bewilligen gerubt. 

ö — — —— — — — 
Ertheilung von K. Gewerbs⸗Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 2. April d. 3. dem- Sfraeliten Le: 
vi Frank aus Heiligenftadt, Landgerichts 
Ebermannſtadt, dermal in Münden, auf 
Bereitung von Dochten zu Del:Lampen 
nad) einem eigenthümlichen Verfahren ein 
Privilegium auf den Zeitraum von fünf 
Jahren allergnädigft zu ertheilen geruht. 


\ 


Regierungs-Blatt 








Nro. 16. 


München, Mittwochs den 25. April 1827. 











Inbalt. 

Bekauuntmachungen: Haupt-Rechnung der allgemeinen Brandverſicherungs⸗Anſtalt für das Jahr 
1855 betr.) — Pfarreyen- und Beneficien: Derleipungen und Befkätigungen, — Die: 
ftes: Nachrichten. — Landwehr des Königreichs. — K. Genehmigung zur Annahme frem- 
der Dekorationen, — Ertheilung von Gewerbs:Privilegien, — Titel-Verleihung. 








Bekanntmachungen. 
— — 8 1875 wird hiemit zur oͤffentlichen Kennmiß 


Baupt:Rechnung der allgemeinen Brand: Berfiihes gebracht ). 


ruugs:·Anſtalt für das Jabt 1834 betr/ Es iſt daraus im Weſentlichen zu ent⸗ 
Staats:Minifterium des Innern nehmen: 


Di Haupt : Rechnung der allgemeinen a) daß die am Schluße des Jahres 
Brandverjiherungs:Anftalt für das Jahre ° 183#beflandenen Brandverfiherunge, 


) Mau fepe die gegenwärtigem a ee Beylage. 
22) 


235 | .— 


Kapitalien von . „409,428,495 fl- . 
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Die K. Kreis: Regierungen erhalten 


im Jahre 1838 auf biedurd die Weifung, für die vorſchrift⸗ 

die Summe von 415,403,125 fl. Mäßige Verwendung und Verrechnung der 
geftiegen find, fohin um 5,9747630 fl. Beytraͤge, dann für die geitige Ergänzung 
*fid) vermehrt haben; der Vorſchußfonds gemäß der Kepartition 


b) daß die Brand:Entfhädigungen, wel: gehörig zu forgen. 


he im Jahre 185% die Summe von 
671,204 fl. 2 fr. 6 hl. 
erreicht hatten, für das Jahr 1835 
. 505,548 fl. 30 fr. 5 hl. 
betragen, folglih um 
75,655 fl. 32 fr. 1 hl. 
fih vermindert haben, und 


e) daß, ftatt der für das Jahr 183$ 


449 


Uebrigens wird bemerft, daß die im 


Jahre 1835 eingetretenen Brandfälle in 


beftehen, wovon 


40 durch den Blitz, 
14 durch ermiefene fehlerhafte Bauart 


der Häufer und Schadhaftigfeit der 
Kamine, 


14 durch erwiefene Fahrläßigfeit, 


4 durch boshafte Brandftiftung, und 


erhobenen Bepträge von eilf Kreuzern, 377 aus unentdeekten Urſachen 
zur Dedung aller Ausgaben der Anz veranlaßt worden find. 


ftalt für das Jahr 1855, dann zur 
Bildung angemefjener Vorſchußfonds der 


Die Polizey:Behörden, die Vorfteher 
Gemeinden und die Mitglieder der 


ein Beyträg von zehn Kreuzern Brandverfiherungs: Gefellfhaft werden er: 

von jedem Hundert der Brandverfis innert, die in der allgemeinen Feuerord: 
cherungs⸗Kapitalien geleiftet werden nung vom 30. März 1791,.dann in meh: 
muͤſſe. reren Lokal-Loͤſchordnungen bezeichneten 

Da indeſſen an vorſtehenden zehn Vorſichts ⸗Maßregeln zur Verhütung eines 
Kreuzern in Folge des unterm 4. Septem: Feuer-Ausbruches gewiſſenhaft zu vollziehen. 


bes v. 5. angeordneten Zwifchen:Ausfdylas 
ges bereit ſechs Kreuzer bezahlt worden find, 


München den 15. März 1827. 
Auf 


fo dürfen für das Jahr 1855 nur mehr Seiner Königliden Majeflät at 


vier Kreuzer 
von jedem Hundert der Brandverfiherungs: 
Capitalien nachträglich erhoben werden, zu 
deren Perception die geeigneten Einleitun: 
gen ohne DBerzug zu treffen find. 


lerhbödften Befehl. 
Graf v. Armansperg. 
Durch den Minifter, 
der General: Sekretär, 
8 v. Kebell. 
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Pfarreyenzund Beneficien: Ber: 
leihungen und Beſtätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Benefieien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 29. März d. I. die Pfarren Kon: 
radsreuth, Defanats Münchberg, dem bie: 
herigen Pfarrer in Plech, Defanats Kreuf: 
fen, Wolfgang Ludwig Munzert; 

am 30. März d. 3. die Pfarrey En: 
getried dem Pfarrer Leander Kiderle zu 
Lautrach, Landgerichts Groͤnenbach; — 
die Pfarrey Ungerhaufen, Landgerichts Dt: 
tobeuern, dem Curat: und Schul-Benefi- 
- ciaten Fulgenz Wagner zu Oberlauben, 
Landgerichts Kempten; — die neugebildete 
Pfarrey Schönbrunn, Defanats Wunſie⸗ 
del, dem zwenten Pfarrer zu Schwarzen: 
bad an der Saale, Defanats Muͤnchberg, 
Heinrich Friedrich Florian Cloͤter; 

am 1. April d. J. die Pfarrey Herx⸗ 
heim, Dekanats Landau, dem Pfarramts⸗ 
Candidaten Friedrich Jakob Welſch aus 


Meiſenheim; — die Pfarrey Marienthal, 


Dekanats Rockenhauſen, dem Pfarramts⸗ 
Candidaten Carl Friedrich Jakob Muͤller 
aus Lamsbronn; — die Pfarrey Boͤbin⸗ 
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gen, Dekanats Landau, dem Pfarramtss 
Candidaten Johann Jakob Bruckner aus 
Walzheim, — und die Pfarrey Weiden⸗ 
thal, Dekanats Neuſtadt an der Hardt, 
dem Pfarramts:Candidaten Ludwig Vogt 
aus Muͤnchweiler; 

am 2. April d. J. die zweyte Pfarr: 
Stelle in Leuteröhaufen dem bisherigen 
Pfarrer in Nähermemmingen, Dekanats 
Nördlingen, Johann Georg. Wilhelm Op: 
penriederz * 

am 8. Apr. d. J. die katholiſche Pfar⸗ 
rey Duttweiler, Landkommiſſariats Neu⸗ 
ſtadt, dem Pfarrer Martin Matheis zu 
Lambsheim, Landkommiſſariats Franken⸗ 
hal; 

am 9. Apr. d. J. die Pfarrey Gott: 
mannshofen, Landgerichts Wertingen, dem 
Pfarrer Auguſtin Fehle in Anried, Lands 
gerichts Zusmarshaufenz. — die Pfarrey 
Seubrigshaufen, Landgerihts Münnerftadt, 
dem Kaplan Georg Fehrer zu Kronun: 
gen, Landgerichts Werneck, und die Pfarz 
rey Egenhaufen, Landgerihts Werned, 
dem Kapları Georg Kloer zu Efleben ; 

am 10. Apr. d. J. die Pfarrey Ei: 
belſtadt, Landgerichts Ochſenfurt, dem 
Pfarrer Nikolaus Straub von Jeubelrieth/ 

(2?2*) 2 
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deo nämlihen Landgerichts; — das Früh: 
meß-Beneflcium in Volkach, Landgerichts 
gleihen Namens, dem Caplan Michael 
Ruf zu Mecenried, Landgerichts Haß: 
furt; — die erledigte organifirte Pfarrey 
Dommelftadel, Landgerihts Paffau, dem 
Pfarrer Iſidor Keifinger in Inders⸗ 
dorf, Landgerihts Dachau; — die Pfar: 
rey Gebenhofen, Landgerichts Friedberg, 
dem Curat:Beneflciaten Joh. Evangelift 
Brugger in Weißingen, Landgerichts 
Dillingen; — die Pfarrey Kirchdorf, Land: 
gerihts Miesbah, dem Cooperator So: 
ſeph Andreas Chriſtl in Velden, Land: 
gerihts Vilsbiburg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Donaufreifes, K. d. J., unterm 15. März 
d. J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
bie Pfarrey Biberach, Landgerichts Nog: 
genburg, dem Pfarrer Fidel Breyer in 
Bairisried, Landgerichts Obergünzburg, 
unter dem Borbehalte zu übertragen ge: 
ruht, daß ſich derfelbe für den Fall, wenn 
Se Königlihe Majeftät es feiner 

eit für angemeffen erachten follten, vie 
Pfarrey Biberach einem in jener Gegend 
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wieder herzuftellenden Kloſter zur Paftori: 
tung zu überlaffen, die Verfegung aufeine 
andere entſprechende Pfründe gefallen zu 
laffen habe, 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Ernennungen und Präfentationen 
die Landesfuͤrſtliche Beflätigung zu 
ertheilen geruht: | 

am 2. März d. J. der von dem Me 
giftrate der Stade Memmingen zur Wie 
derbefegung der Pfarrftelle an der Frauen 
kirche dafelbft ausgeftellten Präfentation für 
den bisherigen zweyten Pfarrer dafelbft, 
Sohann Jakob Claus; 

am 14 März d. J. der von dem 
Hrn. Erzbifhofe in Bamberg gefchehenen 


Verleihung der Pfarrey Priefendorf, Land: 


gerihts Bamberg II., an den Kaplan Jo— 
hann Baptift Eppenauer zu Ebermanne 
ſtadt, bisherigem Pfarrproviſor zu Untere 
leinleiten; — der von demſelben Hrn. Erz⸗ 
biſchofe zu Bamberg geſchehenen Verleihnng 
der Pfarrey Hohenmirsberg, Landgerichts 
Pottenſtein, an den Kaplan Michael Ka— 
tenſteiner zu Gösweinfein, des naͤmli⸗ 
chen Landgerichts; 
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am 21. März d. J. ber von dem 
Hrn. Bifchofe zu Negensburg gefchehenen 
Verleihung der Pfarrey Herenwahl im Land: 
gerichte Kelheim, an den Gooperator Karl 
Frank in Ehenfeld, Landgerichts Amberg; 


am 28. März; d. 9. der von dem 
Hrn. Erzbifhofe von Bamberg geſchehenen 
Berleihung der Pfarrey Hirfhaid, Land: 
gerihtd Bamberg I., an den Pfarrer Gott 
fried Siegel zu Meuhaus, und der Pfar: 
rey Hochftall an den Kaplar Georg Fried: 
rich Klebfadel zu Memmelsdorf, des 
nämlichen Landgerichts ; 

am 4. April der von dem Hrn. Bir 
(Hofe zu Regensburg gefchehenen Verlei⸗ 
Hung ded Beneficiums in Pöfing, Landge: 
eichts Roding, an den Eooperator:Erpofi: 
tus Joſeph Albert in Bad, Herrfcafts- 
gerichts Wörth; 

“ am 5, Apr. d. J. der vom dem Hrn. 
Bifhofe zu Würzburg gefchehenen Berlei: 
Hung der Pfarrey Bundorf, Landgerichts 
Hofheim, an den Caplan zu Neuftadt am 
der Saal, Joſeph Wed, und der Pfar: 
rey Oberſchwarzach, Landgerichts Gerold: 
hofen, an den Gaplan Andreas Krenig 
an Zeil, Landgerihts Eltmann; 
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am 8. Apr. d. 3. der von dem Hrm. 
Erzbifhofe von Münden: Freyſing gefches 
henen Verleihung .des Beneflciums in Pal 
ling, Landgerichts Tittmoning, an den 
Priefter Joſehh Penzinger, ernannten 
Pfarrer von Kirchdorf, Landgerichts Mies: 
bad); 
am 9. Apr. d. G. der von demfelben 
Hrn. Erzbifchofe - gefhehenen Verleihung 
der Pfarren Oberföhring, Landgerichts 
Münden, an den Pfarrer Michael Anton 
Kämmerer zu Mayfah, Landgerichts 
Bruck bey Fürftenfeld; — der von eben: 
gedachtem Hrn. Erzbifchofe gefihehenen Ver: 
leihung der Pfarrey Kreuzholzhauſen an 
den Pfarrer Kaſpar Pfundmair zu Bils⸗ 
heim, Landgerichts Landshut; 


am 12. Apr. d. J. der von dem Hrn. 
Bifhof von Eihftätt beabfihteten Verlei⸗ 
bung der Pfarrey Burggriesbah, Lande 
richts Hilpoleftein, an den Pfarrer Franz 
Seraph Troft zu Mörsdorf, des nämlis 
chen Landgerichts, und der Verleihung der 
Pfarrey Uitermäffing, Landgerichts Beiln⸗ 
gries, an den Pfarrer Joſeph v. Baum: 


‚garten zu Altdorf, Landgerichts Greding. 


285 — — 284 
Dienſtes-Nach rich ten. ſialllaſſe zu Dillingen allergnaͤdigſt zu ge⸗ 
SEIT nehmigen geruht. . . 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. Jan. d. J. allergnädigft geruht, 
den von dem Freyherrn v. Gemmingen 
zu Würzburg als ehemals großherzoglich 
Würzburgifhen Staats :Minifterial: Sefre: 
tär erhaltenen großherzoglich würzburgifchen 
Kammerfhlüffel tarz und fiegelfrey gegen 
den Königlid Bayeriſchen Kammerfchläffel 
auswechfeln zu laſſen. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung 
vom 3. April d. J. wurde auf das erle: 
digte Forftrevier Römershag im Forftamte 
Kothen, der Lieutenant und functionirende 
Forſtamts⸗Aktuar, Heinrich Stapel, pro 
viforifh ernannt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 8. April d. 
I. erlaffener- allerhöchften Entſchließung die 
Verſetzung des Profeſſors Ferdinand Joſ. 
Platzer von Dillingen an die vierte Gym⸗ 
naſialklaſſe in Neuburg, und an deſſen 
Stelle den Profeſſor Franz Seraph Seel: 
mayr von Neuburg in die vierte Gymna⸗ 





Se. Majeftät der König haben 
in einem unterm 8. April d. J. an das 
Appellationsgericht des Siarfreifes erlaffe: 
nen Referipte befchlofien, die am Wedfel: 
und Merfantilgerichte zu Straubing erle: 
digte Ratheöftelle dem dortigen Kreis: und 
Stadtgerichtörathe Antzn Krieger zu 
übertragen; — ſodann an-die Stelle des zur 
Dienftaushilfe bey dem Poftamte zu Bai⸗ 
veuth . zugetheilten Oberpoſtamts⸗ Dfficialen 
Michael Gebhard zu Nürnberg, den bis: 
herigen Poftamts: Officialen Hönnin ger 
zu Negensburg zu verfegen geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo⸗ 
naufreifes, K.d. J., unterm 11. Aprild. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung Sich be: 
wogen gefunden, in die erledigte dritte Gymna⸗ 
flalflaffe an der Studien-Anftalt in Neuburg 
den Profeffor der zweyten Klaffe Wilibald 
Bauftätter vorrüden zu laffen, zum Pro: 
feffor der zweyten Gymnafialflaffe an der 
gedachten Studien-Anftalt dei Lehrer der 
obern Studien-Borbereitungsflaffe daſelbſt 


285° 
Anton Mang in proviforifcher Eigenfchaft 


zu ernennen, und die Profeffur der erſten 


Gymnaſialklaſſe zu Neuburg dem Lehrer 
der untern Studien-Vorbereitungsklaſſe da: 
ſelbſt, Joh. Michael Beutelrok, gleich⸗ 
falls in proviſoriſcher Eigenſchaft zu über: 
tragen. 


Durch Allerhöchfte Entſchließung vom 
11. April d. 3. Wurde die erledigte Offi— 
ciantenftelle bey dem Grenz: Polizey: Com: 
miſſariate zu Neu:Ulm dem temporär quies⸗ 
eirten Stadt:Commiffariats:-Officianten von 
Neuburg, Franz Anton Oswald, provi: 
forifh auf fein Anſuchen allergnädigft über: 
tragen. B 


Bermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 12. April d. J. wurde die erledigte 
Waagmeifterftelle bey dem Hallamte Mün: 
den dem nad Nürnberg berufenen Wihg: 
meifter Valentin Müller übertragen; — 
der nad) Augsburg beftimmt geweſene Waag⸗ 
meifter Andreas Schönweif wieder zum 
Kellerverwalter in Nürnberg, dagegen der 
dortige Kellerverwalter Wilhelm Schäf: 


fer zum Waagmeifter daſelbſt ernannt; amd : 
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aufdie hierdurch offen werdende Waagmei: 
fterftelle bey dem Hallamte Augsburg der’ 
quieseirte Controleur des DOberzollamtes 
Wirtheim, Johann Simon Rattan, be: 
rufen, jedoch fammtlid in probiforifcer Eis 
genfchaft. ü 

Durch Allerhöcfte Entfhliefung vom 
15. April d. J. wurde als Infpector und 
Verwalter des Strafarbeits: und Irren— 
Haufes zu Schwabach der bisher im Zucht: 
haufe zu Lichtenau als Rechnungsfuͤhrer ver: 
wendete quiescirte Polizey: Aktuar Franz 
Zaver Wittmann proviforifch ernannt. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem unterm 16. April d. 3. an das 
Staats: Minifterium der Juſtiz erlaffenen 
Referipte Sich bewogen gefunden, den bis: 


‚herigen Minifterialrath im Staatsminiſte— 


rium der. Juſtiz, Freyherrn v. Schrent, 
zum Praͤſidenten bey dem Appellationsge: 
richte für den Regenkreis; — ferner deu 
bisherigen Ilten Direktor des. Kreis: und 
Stadtgerihts Münden, Joſeph Häder, 
zum Juſtiz-Miniſterialrath außer dem Sta: 
tus Bis zur Vollendung der Geſetzbuͤcher; 
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und den Wath bey bem Appellationsgerichte 
für den Iſarkreis Jofepp Allweyer zum 
Uten Kreis: und Stadtgerichts-Direktor in 
Münden allergnädigft zu befördern. 





Landwehr des Königreichs. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, K. d. J., unterm 12. April d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung den 
1ten Grenadier-Hauptmann Joſeph Lang 
zum 2ten Major im Landwehr-Reginiente 
- Münden allergnädigft zu ernennen geruht. 





Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


— 


Se. Majeflät der König haben 
das Geſuch des k. Kaͤmnerers Freyheren 
» Lemmen zu Regensburg um die Ers 
laubniß zur Annahme und Tragung des 
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ihm verliehenen fonftantinianifchen Ordens 
Kreuzes zum heiligen Georg vom Herzog: 
thume Parma unterm 8. April d. J. ale 
Iergnädigft zu genehmigen geruht. 

— — — — 
Ertheilung von K. Gewerbs-⸗Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 13. April d. 3. dem Buchbinder- 
Sefellen Martin Binder in Minden ein 
Privilegium auf deffen eigenthämliche Art 
der Dereitung fogenannter Seidenhite auf 
den Zeitraum von fünf Jahren allergndc 
digft zu ertheilen geruht. 


EEE — — — 
Titel-Verleihung. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
haben Sich unterm 13. October vor. Jo. 
allergnaͤdigſt bewogen gefunden, der Chri⸗ 
ſtina Glaßbrenner in Münden den Ti⸗ 
tel einer Hofſeidenputzerin zu verleihen. 





Haupt-Rechnung 
allgemeinen Brand⸗ Verſicherungs⸗Anſtalt 
Bayern 


für das Etats: Fahr 


18:3. 





Affecuranz: Kapitals: Befände. 


Der allgemeinen Brandverfiherungs:Anftalt find im Jahre 1835 einverleibt gewefen: 












In den Bezirken Mit einem 













der Haupt: Neben: * Schaͤtzungswerthe 
* er von 
Königliche n Regierungen | Gebäude, | Gebäude. | Qepjupe, 












fl. 












— — — ⸗ 


Iſar-Kreiſes... 89y,6255 


65,505 | 155,12641 71,338,515 
Unterdonaus Kreifes en 57,664 -72,755 | 130,399 36,061,990 
Regen-⸗Kreiſes 2... | 66158 || 50,42 | "116,600 | 46,192,000 
Dberdonau : Kreifes F 84,447 50,232 | 114,679 || 63,700,435 
Rezat: Kreis . 2... 77,5804 | 61,601 || 138,981$| 80,425,860 
Dbermain: Kreis . . . 70,971 74,562 145,533 54,158,190 
Untermain-Kreiſes . . 78,9495 | 63,526,135 


00.1823] 169,1313 





Haupt:Summe . Asa 445,2574 a 415,403,125 











Im Jahre 163% betrug folde || 521,337% mr 967,945 || 409,428,495 


Ergab ſich alfo ) Meprung 3,856 2,5053 5,974,630 
pro 1835 im 
Gegenhalt der 
Leßteren eine 








Minderung -- 


"I 


— — — — — — 


GelvreRedmung 





dam m — — —— 










SER FREE FRE — — — — 
Belege. Einnahmen. | fl. — 2— Belege. Einnahmen. f. Itr.hl. 
ag. au en 

ses » An Aectiv⸗Reſten vom lebertrag 

asszl Jahre 183% auf da 8,879 fl. 27 Er. 6 bl.1,174,148|52 
EEE Ai e 1 asunoligl 4 — Sem Unterdonan 

&3:3 B. An Affefuranz: Bey: ce) beim Regen:Kreife | 
FIR: trägen pro 1832 zu 10 An erhaltenen Zuſchüſſen 








fr. vom Hundert, und 
zwar von 415,405,125 
Gulden Einfhägungs: 
Capital .. » 


und zwar: 
vom ars Keeife 
5,000 fl. — fr. bl. 
» Unterdonau:Rreife 


692,558 |52) 4 5,000 fl. — Er. — hl. 


C. An befondern Zu: » Dberdonau:freife 
Y 15,000fl. — kr. —⸗ hl. 
flüfen . .» s 
» Mezat:Kreife 
1) Belondere Beiträge 10,000. Er. Sl. 
von neu beigetretenen er Dbermainkreife 


Mitgliedern der Anftalt, 
und Höberungen de 
Anfhlags » Kapitälien, 
und zwar} 
vom far : Kreife 
1,255 fl. 34 fr. 7 hl. 
» Unterdonau » Kreife 
729 fl. 10 fr. 5 pl» 
” Regen : Kreife 
1,302 fl. 26 Er. 1 hl. 
» Dberdonan » Kreife _ 
1,614 fl. 42 ke. 2 hl. 
” Mezat: Kreife 
1,115 fl. 55 Er. 2 hl. 
» Dbermain :Kreife 
1,886 fl. 48 kr — hl. 


15,000 I Ir.— bi, 

Von der aufgelösten Ne: 
ferve:Gaffe in Amberg 

174 1.30 kr. — hl. 

Anfall an Drdnungs: 

Strafen 461. 30 kr.—hl. 

d) beim Oberdonau: 

Kreife 
Nachtraͤglich erhobene 
Brandverfiherungs: Bei: 


Zinſe von einer deponir⸗ 
ten Brandentihädiaung 
des Bönigl. Landgerichts 


Man fee hienach die refultirende Nachweifung Eol. V. 


Man fehe Hienach die refultirende Nachweiſung Gel. V. IM 


» Untermain » reife Schrobenbaufen 
906 fl. 40 er. 2 hl. ° 2f.— fr. — hl. 
Hebrige Zufluͤſſe ’ Rechnungs: Defekte aus 
a) beim far Kreife | den Vorjahren 
Nachträglih erhobene 161.54 Er. 4 bl. 
Brandverfiherungsbei: e) beim Nezat:Kreife 
träge 1 fl. 50 kr. 5 bi, Ruͤckerſatz an Brandent) 
Rüderfab anzu viel ver fhyädigungen, u. zwar: 
rechneten Brandentichä: vom Rande. Geldenpeim! 
_ Digungen beim Landges 163 1.28 Er. 4 hl. 
richte Pfaffenhofen » RBanig. Pleinfeld 
66 fl. 20 fr. — hl. | 35 f.— fr. —bl., 
— — ee — — — — — —ñ — — — —— 
eite 8,879 fl. 27 Er. 6 bl. i i74, 148182/- Seite 59.518 A. 6fr. 6hl.j1,174,148]52] 


1* 


* 






Uebertrag | 
59,518 fl. 6 Er. 6 Hl.! 1,174,148 152) — 


f. beym Abermain: | 
Rreife 
Ruͤchzahlung eines alten) 
Ausftandes aus der Des 
bit:Maffe des Anton 
Fraͤnkl zu Lauenſtein 
26,29 Er. — bl. 
Raten: Zahlung v. Wolf: 
gang Scobert zu Auf: 
fees an den no rüd- 
ftändigen 30 fl. 
a ke. — hl. 
nachträglich erhobene 
Sceneurreng, und Ertras 
Fondss Bepträge vom 
Bandgerihte Teufhnig 
+2 fl. 22 Er, 4 hf, 
g. beym Untermain: 
Kreife” 
Nachtraͤglich erhobene 
Goncurreng, und Grtra 
Fondsbeiträge v. Land⸗ 
gerihte Ochſenfurt 
IS ae dh 





V. 


















59,500]. 6 
> — — 


Summe der Einnahmenſſi 233,529137) 6 


Man ſehe hienach die reſultirende Nachweiſung Col. 
















1. IC Auf 





A. Paffiv-Neft vom Jah 
re il}... - 
B. Die ım Jahre 1833 
| erhobenen Brandſchaͤ 
den betragen . » 
efoldungen, 
Penfionen, und ra: 
tififationen : 
a) für das Eentral:Red: 

nungs » Bureau 
Brand: Berfiherungs: 
Begenftänden 
40fl. — tr, —hl. 
b) für das Perfonal de 
ehemaligen Gentral: 
Rechnungs: Bureau derj 
allgemeinen Brandver: 
fiherunas » Anftalt 
2,6060 fl. — fr, > bl 
ce) Für das Rechnunas: 
und Kanzleyg: Perfonal 
der Rreis:Regierunge 
3,401 fl. 30 fr. — bi. 













595,548 130) 5 















6,461 30 — 
m. ID. Remunerations : Ge 
bähren von den ein 
gehobenen Konkurrenz 
Brpträgen zu 
002,333 fl. 32 fr. Ahl. 5,769 29 3 
IY. JE. Schagungs : Gebüh 
ren er er DEN | 964 49— 
IV. IF. Woftporto und Bo 
thenloͤhne » 1,502] 4| 6 
V. G. Beſondere Ausaaben|| 57,180| 81 4 





__ Eumme der Ausgabenl| 675,781 [a7] 7 


BDilang | 


Einnahme . 
Ausgabe —— 





.233,529 3716 
| 675,781 47|7 
















RKRehnungs:- Belege I 





JJ 
der Brandſchäden vom Jahre 1835- 


— Namen 
Ortſchaften. der betheiligten 
— ⸗ N Fndividuen. 








Brandjchäden. 
Partial: Total: 
Berran. 









Kreiſe. 





wi 


Anfangmofen — Triebenbacher 
Paqure une swiefen . . |Seorg Ru . 
Hebenftreitt . » Georg Triebenbader 


Sr el — ee s 

. aifa .FFriedrie aller . » 

Brud, Landgericht. Prad. » hie Strixner 
Rannertöhofen + Johann Krinner - 
























Joſeph Mayer - - 3001 — 

. Bergfichen - » Nifolaus 2. sr 500) — 

*P Landgericht. - Leonhard Reiner - » 3001 — 

pr Dadan, Lande s Inderödorf „ . (Matthäus Meifter . 600 — 
7 ag . . ſMichael Albertöpofer 300 — | 20001 — 

Berganger » » [dam Mayer . 600) — 

Boden « . + FSwerin Sheidfer” . 1400) — 

Forſtinding . + Jdoſeph Öautreiber . 00 — 

a Tr ne 4 9s01 — 

rapbrunn » +» orenzs Mayer +» » 1001 — 

beröberg, Landgericht. Jatsb Groifant . » 7001 — 

Neufahrn .. Pikotaus-Predil 450] — 

Heinrich Stein - » 8501 — 

Niederaltmandberg 3ofeph Srabl. . » co — 

Sm +. Scorg —— 501 — 

; Franz Maner. - » 100051 — 

Baterfetten . J Ze hetmair 1000| — 

Eeite . 3000| — 
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— 6 — 

































Polizey⸗ Namen Brandichäden. 
und f Drefchaften. der betheiligten YPartialz | Total: 
Gerichts z Besirfe. Individuen. 


Betrag. 


llebertrag 


hr Schneider 
ie Gemeinde 
Joſeph Obermair 
Baterſtetten. JBarbara Deubel 
Xaver Liglfelder . 
Mathias Holzthaler 
Joſeph Wagner . 


bersberg, Landgericht. 


11850| — 


| 


— Roͤßler . 
oſeph Erhard . . 
her un . 
. aſius Ebinger 
Hain... . Are er R 
obann Pup . 
Georg Hobmair . . 
Kotterlohe Kaſpar Bachleitner 
Rampertiug Andraͤ Heimmer . . 


Bartlma Bauer. . 600 — 
Zuſtorf . . » CFofeph Angermaier . 1500| — 


Erding . 


Hausmehring . 


Erding, Landgericht. Hößelöthal . 





——— — 


Joſeph Demel . . 1000| — 


| 

Gaihet . . . I; Mar . . | 066 
Rafpar Frühbeis. . | 500 

(Minis Well . 

Johann Ertl . - 
Hohenbahern . Fofeph Weltermair . 2000 
Johann Fampredit . 1000 
altpafar Rılder . | 500 


Srenfing , Landgericht. 


Jakob Hangrödinger 


Seite . | 












ö Polizey: Namen | Brandſchaͤden. 
12 und Ortſchaften der betheiligten Partial- | Zotals 
E ‚ Gerichts» Besirfe. Individuen. Betrag. 
— fd Ih fe | Pr 






Uebertrag . -» 6666| 40 


N 
—— 
% 





Michael Kran . . „ 400 
hreyfi, Landgericht. Hohenbachern . (Ypitipp — .. 1000 
Lageltohauſen Michael Be 1000 — 9666| 40 





Dieffen . » - Obermebiinaratp ve von 
l 


Landsberg, Landgericht. 
‚ tDberfhonderf „ PSebaſtian Schneider 








— 1050 — 
— en +. IMarfus Graf. . — 
andöhut, Landgericht. ergolding Thereſia Naael .. — 
u 4 — Fig ie I »ol- 
er | 
= Lorenz Hilf . - 2000| — 
„ Johann "Birnfammer ne 
3% Anton Weinzierl . - -- 
r irche > Sebaftian z 
= e . 
ke — — Landhut . » —— .. — 
—* Biftoria. Salzinger — 
m Urfula Moikes . _ 
Sebaftian Spriftfirchner i — 
Aloys NReder . 100, — 
| | Magdalena Wolfertshof 150| — | 4463| 20 
Arneting » «,- 3 150| — 
| Haufe, Landgericht. * >. A | 
| *— en 
—** .4oſeph Eyrhei 50 — 
ph Eyrheiner - 
Mießbach ——— ZeimbergPBebaſtian Ane 500] — 
j — —— aſpar Hilgenrhainer 100) — 
— WGGeorg Taubenberger 150| — 











Polizey: 
3: und Ortſchaften. 
al Gerihtö: Bezirke. 
z[— —— ⸗⸗ 
| 
Affalterbach 
Dodendorf . „ 
. IHergenhaufen . 
Moosburg . » 
Moosburg, Landgericht. 
a Nandifadt „ 
Ruhepolzing 
m Müporf, Landgericht. ——* 
Stadel . : 
3 Giefing — 
Münden, Landgericht. Haidhauſen . . 
Johanneskirchen 
Paſing — 


E 
Pfaffenhofen. Band: 
J 


geri 


— — — — — 


Eſchelbach 


Johann Poͤſcht. 1500 
z_. Korfteer . „ || 1400 
Johann Graf. „ . || 2000 
Franz —— u 8 
Auguftin Huber . . 5 
Die Gemeinde 16 
Chriſtoph Feichtmair 300 
Die Gemeinde . . 200 
Johann Huber 100 
Jakob Mair . — 200 
Theres Erhardt . . 100 
Sebaftien Opwald . || 5541 
Joſeph Waiserr , . 16 
Andrä Köberle „ , 16 
Karl Sebaftian . 1010 
Jakob Adam “a 000 
‚Eva Dunger . . . 400 
(Ropann Pappenberger | 360 
. - reine 3 Zeiler . 300 
Mathias CS cheffmann 850 





ntrifhbrunn . 





Namen 
der betheiligten 
Individuen 





Matbiad Staringer 


Sranz A 
Andrä —J—— 300 


1300 
055 











Seite . 1820 


“ Yartıal: l 





Seite IV. | — —2 15809) — 






Brandichäden., 
Total: 

Betrag. 

IE mE 
— I] 7084 — 
— 4001 — 
40 

40 

40 

— I 745] — 











ni I... Polizey:... ! Namen Brandihäden. 
5 und Ortſchaften. der betheiligten artials | Zora 
Gerichtd⸗Bezirke. Indiv duen. Betrag. 








| 
| — fr. tl. fr. 
I 
I 


| 
! Uebertrag . 1850 


ohann Niedermaier 600)! 


Lorenz; Dobmair . « 300 
Michael Schmidmair 3500 


I“ orenz Rieger. - - 200 
f Bi —X Rieder. 860 
7 ebaſtian — — 950 
| 0°” j eorg Eder, . - 300 
N Conrad Hafenbauer 500 
I 
| Anton Wiefer . - 300 
| | Sebaitian Huber : 500 
| Martin Brunner — 2500 


® Andrä Loibl 
Pfaffenhofen, Sander. jEſchelbach . - —2*2 —— 20 
Walburga Riedmair 210 
| oh. Bapt. — 1000 
| Wolfgang — fan | 700 
” olfgang effmann 
| aul Be .. 400 
| « 
| 





EREETTETIITERTI TI IS TI NN 


de: alburga Schweiger 300 
sl Lorenz Langmair .. 400 
= Martin Kaindl . - 300 

kaver Neumair - » ca 


Zofepp Grabmair . ER 





en | Thomas Albrecht . 1200 
| 
| 


Seite - 1 167151 — 








£ Polisep: | Namen Brandſchaͤden. K 
5 und Ortſchaften. |! der betheiligten ||_Partial: Zotalk =, 
Gerichtö : Bezirke. Inndividuen. Betrag. t 
EB nl ZZ gg te | — 
f 
Uebertrag + || 16715) — | 
h ! 
N 
Mathias Kirmair . 3010 — N 
Rp Beors a 6 1200| — | 
eorg Kroͤmli Fi 00) — 
Ehe... aria Holjer . . 200) — | 
ie — .. 200) — N 
artın Haller . » 1501| — uf 
faffenhufen, Landger. Foͤrnbach . . . Anton Kaifer . . . 400 — = 
Sfhwend . „ Die Gemende . . 300) — n 
' Kommoden . . IDie Gemeinde . . 200) — 
* Langenbruck. JAnton Manbart . . 200] — 
u tausham » = . [Üherefia Mair . . 1300| — 
| Streittvorf » . KFatob Müller . . 400 — | 
R —| 1455 — 
. Hising : . + WGeorg Dberlochner 700) — 
| iprien, Herrſchaftsger. Ve . »- IRafpar Hamberger | 100) — 
u Stod .o et 20 Andrä las 5 400] — 





ae Ieobal abin . | To) — 


= 
Roſenheim, Landgericht. chmidhauſen . Chrtiſtian Wandl. . 3001 — n 


 Äkinfan 2 .». Erhardt . . 300) — 
Schongau, Landgericht. —— — ders — 100) — 
Schwabniederhofen | Mathias Huber . . 3001 — f 


Tegernfer, Landgeicht. IGmund . . » Joſeph Schaller - 868000 — 











\ Brandfchäden. 
Poligey: Namen 
und Drtfchaften. der betheiligten Partials | Xoral 
Gerichts = Besirfe. Individuen. Betrag 
I fr. | $. fr. 
| Greilling . Ion —— — ar — 
ohann Triſchberger 50) — 
Toͤlz, Landgericht. Lengarieß + - ie a Höchenwiejer 4001 — 
Peter Pfund . » » 25] — 
| ——| 1375 
\ ———— Ag Schröder » 2001 — 
| Reit » - . Georg Kurz . - - 1001 — 
! Rottau » ur. —— — 50 — 
; i icht. otthard Badhuber - 100) — 
f Eraunftein, Landgericht Sandgrub Kt Wimmer - » 150) — 
® Georg Rimfl. » » 200) — 
Biehhaufen » Georg Reid!» » » 9001 — 
S | — 1700 
„ Brud . - . -  ]Sebaft. Himmelöberger| 2001 — 
; Ben, 8 zu⸗ ßkerſchberg · Michael Dia . » 2001 — 
= Bilsbiburg, Landgericht. Bere - Simon Lehrhuber 100) — 
mr Lahn » - Benno Lachner 2001 — 
= — 700 
Si Wafferburg, Landgericht [Reihertöham Johann Steffinger - 1501 — 
F — 150 
Wadlolbvorenz Grundhuber . 500 — 
Anton Pu 2000| — 
Weilheim, Landgericht. | Weilpeim - - BD — *2 = 
Paul Hollmair . 2) — 
Seite | 4050| — 
Seite VII. — — 3925 







































Namen 





























und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts«⸗Vezirke. Individuen. 
ze Uebertrag . 4050| — 
Jakob Hirfhbold . 200) — 
Johann Schraub . 500) — 
eilheim, Landgericht. AMWBeilpeim . A ie | = = 
Mathias Weber — 3500| — 
Kurden D hl . . 100, — 
Konrad Bel AR 70] 42 
— | 5620| 42 
Aufhofen . Johann Kanzler . . 600) — 
: 2001| — 
olfratshauſen, Land: Bachhaufen . — 2 ar — 
gericht. St. en A — Eder 200) — 
Weidach M Martin Werkmeiſter | 200) — 
| — J 2000| — 


Seite IN. — 1— 70620) 42 


u RE Ten 392351 — 
Seiten: | 
Uebertrag 





r | 9 Polizey⸗ — Namen | Brandfchäden. 
= und Drtfchaften. der betheiligten _Partialz | Total: 
| Gerichts: Besirfe. Individuen. Betrag. 


| fr. 





















Zub.» Joſeph Pichlmair . 

an f Lorenz Wimmer . . 
Altötting, Landgericht. Meuötting . . Michael Kehl . 

Niederach » Joſeph Bachmair + 

Obereck . . Kohann Spielberger 


11141 


Aha » » + + JIJIohann Loibl... 
Burgftall .» Jofep p Leitl 





FSSdJoſeph Wieninger = 
# Deggendorf, Landgericht| Gratterodorf Franz Kirlinger 30 
1 Haberswört$ . PJehann Muß . ©, — 
* Seupoldiug · . Maͤthias Hedinger . — 
= Plattling . Michael Prandl . . — 
|) 
v m ch * 
artinskirchen Martin Steinmair . 
= Eggenfelden, — ne — Martin gaibin er .» 
⸗ Boderlod + + Georg Geratsberger 
Grafenau, Landgericht. } Iunerny Bl Georg Rechenmacher 
. Waldpäufer . +» ISranzisfa Mudenfhnabl 
= | | — 1235| — 
2 


Egglfin F Georg Küfner: 
[ za a a 
eorg Kellner « 
rieöbach, Landgericht. I Hartlicchen . - Tofenb Rieger 
Andrä Hinfofer . 
——— ..Audraͤ Geifelberger — 





5567 


» 







Poligey: 
und 
Gerichts : Bezirke. 







Ortſchaften. 


Kleinlindah . . 


: Mitterfelsd, Landgericht. wong . 
“ Riedhof . » 


o ' Wimpafing . 





Paffau, Landgericht. ” ö 


| 


Niedereifhing - 


Grießbach, Landgericht.| len 2 
Thierham 

"m .g) Kamm .. 6 

amm, Landgericht. Runding » - » 

Koͤtzting, Landgericht. |THiernftein 


Atenbrand - - 
ASimon aller 























Namen- Brandfchäden. 
der betheiligten _ Yartialz Total⸗ 
Inndividuen. Betrag. 
—— fr. Hl. fr. 
| 
licbertrag 20 
Martin ——— — 
Paul Hiller . . — 
ranz Obermair . — 
Michael Steiger. 30 
—— 11233] 50 
Michael Pielmair 
Freyherr v. Nothhaft 
—i-——I 3650| — 
Andrä Koller - 
i — 1001 — 
Georg Rad . 
Johann Diet! ie 
Sohann Bad! . en 
Kalpar Wolf . . — 
Mathias Ertl . » — 
Joſeph Trumm . . _ 
Michael Primb . . | 30 
— 3205] — 


— Raſche. 
oſeph Preis . 


Kaſpar Galle . . 
Zofepp Wimmer . » 
Michael Lorıny . » 
Mathiaa Denf . 
Joſeph Hadl - - 
















Polizey⸗ 


Gerichto-Bezirke. 






Traßham 





Regen, Landgericht. { 





Zwieiel 


Kreis. 
















Straubing, Landgericht. Weiling 


rs edlem au 





iechtach, Landgericht. Viechtach 


ılod 
itshofen, Yandaericht. lei 
— 


und U Hrtfehaften. 


Hainzing » - 
aſſau, Landgericht. ** — . 


Pfarrfichen, Landger, Staudenhäusl . 





Schwarzach 







Simbach, Landgericht. oo 
Priembach 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 


Katharina Kremm 


Mathias Gruber - 


Johann Hof 


Jakob Sarber -» 






Die Gemeinde 


Kathariua Leder . 

Lt Kilger 
ohann Nep. Kandl 
Monita Heilmaier 


Goͤttfried Polzinger. 


Michael Kreis -» 


A — 
oſeph Rait 


Martin Koͤnigsbauer 


Jakob Eimansberger 
Mathias Seidl . . 


Das Staats: ‚Xerar . R 


Balthafar Gramberger 
Sebaftian Tifchlinger 


Seite EI. 










































6230| 40 










— 416 — 


Polijey⸗ Namen m Br adſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten Dartial: | Total: 
il Gerichts: Bezirke, Individuen. .. „"Berrag. 


_———— en EEE STE 







j .,„ (Sub... .» *8 Ertt 
Wegſcheid, Landgericht. —— ohann Stodinger . 
| bernehreut . Franm Sidlinger . 


Ahornet ,„ . anz Moosbauer R 
eorg geile — 





















| eorg H Ei. oo. 

| geerb Kun 

| fob geutgeb” 

| YAurbab . . (Georg Hopenwazter 

3 dolfſtein, Landgericht. ( —R — 

Mathias Haiden . 

| Stephan Prager -» 

| Haidmügl . . Allnton a .. 

| De Thomas R N 
ersogdreutyp . Anton Plödl . 

| affelöberg - » JJohaun Bauer 

| I. 


* 


Seite IV. 


u 


Seiten: 1t. 
Uebertrag) ” 


Untendeonen 3 Kreis. 





— — — — u — 



















Haunsbach ". 
Abensberg, Landgericht. Srfing 





Wöhr. + 






—— Herrſchafts⸗ Pichtenberg 


Gericht. 


Hemau, Landgericht. Endorf . 









N 


Demling . 
Ingolſtadt, Landgericht. 


= 


: Badhel - 
RKellheim, Landgericht. * 


Geri 





Nabburg, Landgericht. Puhe . 


| 






Steindab - - 


Amberg, Landgericht, —— 


Lenting » » J 





Johann 








Johann 
Johann 
en 


eonhard Mair . 


z Polizeys Namen 
= und Ortſchaften. der betheiligten 
& Gerichts = Bezirke. Individuen. 


Lorenz Friſcheiſen 


Gb... 


Wolfgang Ertl . » 


Michael Roth, und 
Leonhard Ken . » 


Georg Dedant - » 


Hofſtetter 
Doͤllinger 
Wittmann 


ı Zr u Me | 


Gruber 


- . [Iohann ii 
: Köder RE . . - 


Kriegelmaie 


Andrä Schreiber - 
Mathias We - 


.« ISebaft. 
; Schrei 
. Chriftian Bader . - 


— Sn, 


Thomas 


hmauß » 





Brandfchäden. 





Partial: 
















Berrag. 







Total: 








Polizey⸗ Namen ME Brandichäden. 
und Drtfchaften. der betheiligten Parnal ; zeral: 
Berraa. 


E Ial © IR. 


= 
_ 

* 

⸗ 


| Gerichts: Bezirke, Individuen, 





Georg Frieß —— 400 


Heng .. ....% 





Blommenhofer 1201 — 
6 Pröbftler . 12] 30 
Hofbuchb re no Yudas 10) — 
: ofbuchberg. . Georg Ceit . . 520) — 
Neumarft, Landgericht. Sdwirah - Nacken Pfeiffer .. 3560| — 
gi Joſeph Maurer . . 10 — 
Straßmühl . . lulrich Schlierf . » 5060| — 
Teuernfeld .„ . JJoſeph Franf. . . 4 — 
Thanhaujen » » IStephan Murſch .. 2001 — 
x* ——] 3612] 30 
._ z Johann Schmid . » 50" 
er Johann Salomon . 70 
Baptiſt Neuber 2:0 
” Chriſt. Wellenhofer . 170 
% Shrift. Echmelger . 4500 
Andrä Eudart .. 6401 
by Bartlmaͤ Höfl . » 2400 


= . m £ 
= Reunburg, Sunbgeiärg Oberfiätag . . \tran; Actnbete > 1 550 


* Johann Heumann . 270 
| Dichael Pool. . | 1:06 

A Johann: Maier . 101m: 
| Uri Held .» Ach, 

Franz Kotbifche Reti ee 1200) 

Stephan Zimmermann | 0u0 
Michael El». . 1 1200| 







EELITERTLEET II EI 


Eeite . | 32800) — 






Eeite IT. 


— 19 — 


— — —— — — 
Polizey⸗ Namen Sraudſchaͤden. 
und Ortſchaſten. der betheiligten .PattialLetal⸗ 
Gerichts Bezirke. Individuen. Detrag. 
——— DENE 


Kreie. 


Vebertrag 


Michael Silliger .. » 

— Sebaftian Hartinger 
Michael Ealler . » 

. Zebajtian Beer - » 

Sprit. Winfelmann « 

. Wolfgang Pool - + 
Martın Frauendorfer 

Neuuburg, Landgericht. ) Oberfichtach 


Anton Salomon » » 
Michael Möfßbaner » 


6. 


Stephan Edyuh » 
Michael Echnerr 
Martin Mair + 
Peter Bauer 
Joſeph Bauer 
* —88 Mair. + 
Nikolaus Meindl . 
Die Gemeinde » » 
= Anton Heuman . 
Rudolph Speerl » 
; Lorenz Wallbrunn » 
e — Mehler . 
Die Kirche .. 
Zebaftian PIE 
& Zimon Dit . 
Wolfgang Roßmann 
Andraͤ Schlittenbacher 


Eeite . || 42209] 35 
Seite U. — ul — 





Ita 131838181 1 151 0 AT 





Polizey: 
= und Ortſchaften. 
& Gerichtö = Desirfe. 








Sallach - . 






Neunburg, Landgericht. 







Schönfe . » 





Paröberg, Landgericht. [Alleröburg . 


Oberlaichling 
Pattendorf 


bergl, Landger. 
EIER ARNO —e— 





Nausbah . 
Pfaffenhofen, Landger. 





Stetten . 





einweg 


Biber. . . 


| Niedenburg, Landger. 
Kg ÖSteinsdorf . 


Schwarzenberg . 
Stöffling 


oding, Landgericht. 
Wultersdorf . 


— un 


Regenftauf, Landgericht. Mudigofen F 


“ * 


* 


* 


* 


h 


Georg Mayer. . . 


| 


| 


Stadtamhof, Landger, IHellfofen . . lAndraͤ Maier. . » | 


Brandichäden. 





Nanıen 
der betheiligten Partial | Totals 
Individuen. Betrag. 
Uebertrag . 35 


Sean; Mar . .» . 
imon —— 
—A Graf . 
emeinde . » 
Johann Dietl. . . 


—— | 4rı27l 55 
Die Pfarrkirche . . 24] 51 

— 24] 51 
Das Hirtenhaus . . 50 — 


Simon Kind! . . 1000) — 
Georg Heid! . . 400) — 


erg na F 600! — 












ge euren 1000| — 
Georg W .. 5001| — 
Georg 2 und” 

Georg Segerer . . 1001 — 





50 
Joſeph Probft . . 1 05 | 45 


Bartholomäus Berwerall 150 | — 
Mathias Merbert . 150 — 
Iatob Behr . . . 101 — 








Deter — .. 4001 — 
Adam we 
Nihac eibt .. 200) — 












Seite IV. 
















Brandfchäden. 









Polizey: Namen | 
und Drtfchaften. der betheiligten Partial: | Total: 
Gerichts - Bezirke. Individuen. Betrag. 
















lrich Steffll - » 
Georg Flierl . -» 
Georg autenfilager 


Sulzbach, Landgericht. /Suljbah + » 






»o 


* Hirtenhaus .. 


1823111141 





Johann Wolf. +» » 
Andrä Donhaufer » 
Spital: Stiftung 
Georg Menzel . + 
— . . · Weorg Baier » + » 
a « Mifslaus Pihle - 
Firsmähle . . Mathias Kappel » » 
Mitterwaldenried [Magdalena Honauer 
Ulrich Spirkenreuther 
—53 
Wittwe S ee 
Bernhard uirtſch 









3 
—TöD— 


Mathias Pirner . 4300 
Bopenftrauß, Eandger. —* Lehner » 
Tännedberg » » Kan Bed 1600 
ittwe Jung » » 000 
Wilhelm Brauenborfer 
Georg Wolf . 
Kerbinand Rüßrer . 
Joſeph Lifhmann » 1800 





Bartholomäus Bed » | 2000 


— 92 — 












Bartholomäus Päumfe: 301 


, Polizeps Namen Brantfhäden. 
* und Ortſchaften. der betheiligten Partials | Total: 
5 Gerichts: Bezirke. Individuen, Betrag. 
Uebertrag . || 240501 — 
Simon Nagler . . 1001 — 
; Joſeph Wille . . 281) 15 
Chriſtoph El . . 10u0) — 
Thomas Pirner .. 50| 15 
. Wirwe Kraus . . don) — 
Johann Kit 2... 1260] -- 
Johann Arifhholz . 600) — 
Beorg Eile . . 5001 — 
. . Johann Epidenreuther)) 4001 — 1. 
” Johann Schneider . 2400| — 
- Wittwe Streber . . 10:0) — 
Michael Mörpbauer . 400 — 
Bohenſtrauß, Landger. Johann Mohr . » 860 — 
ru . 4 Tännedberg . rn Serling - » 1200) — 
Leonhard Paridus . 1100) — 
Chriſtoph Lehner 1000 — 
J Georg Goͤſſel .... 000) — 
= Chriſtoph Liſchmann 560) — 
Michael Lehner: . . 10001 — 
e Joſeph Pröld . » » N 1200 — 


tifolaus Lippert . 406 


Seorg Schönberger . Lou 
Johann Haider, und 
Wittwe Haberl . . 800 














Eeite . || 4163:| 30 





Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 


und Ortſchaften. der betheiligten Parnal | Zora 


si ee : Bezirke. Individuen. — 
MH eh nm. Ver | Fr. 


VORGE, DE EN BE EI 


r 


Hebertrag » 21 | 


I I ir Michael Zahlhaad . 809 
Bolfgang Bleifner » 
Johann Lehner . » Ö 
Stephan Bäumler . { 
Sebaſtian Wıllar . 
Shriftopp Schönberger 
und Stephan Dobmayı 
Georg Knorr „ » « 
Zofeph Kleber . . 
Andrä Mulier . .» 

Eeite . EHER 22537] 30 


REEr 


Bartbolomä Pirner . 
Ulrich Spidenreuter . 
Paul Weltenhofer » 
Mathias Pirner . 
Thomas Schreiber . 
Johann Lehner . » 
Bolfgang Hörmann | 
Sartholemauß Groſſer 
Joſeph Loſſt. . 
Witwe Sieger » » 


Ehriſtoph Ebert . = 

Sebajtian Schneider 
Vohenſtrauß, eandger. Taͤnneoberg « + Hiafeb Karl... 

Thomas Schreiber . { 

Seraphin Eullersdorfer 1 


Seite VI. 

















Brandfchäden. 
Partial⸗ 












Namen 
der betheiligteu 
Individuen. 


Polizeys 
und Ortſchaften. 
Gerichts-Bezirke. 











Uebertrag . || 72587] 30 






Adam Bauer . . 
Wittwe Rohrbeck 
er Friſchholz 


akob Burger. 






⸗e2 





Tänneöberg . . Peter Drexier . . 
ie . .. 

Pfarrer Nehmann . 

Das Schulhaus „ .» 

(Mathias Cd . . 

Das Schulhaus . » 


Wilhelm Räbl . . 








Johann Georg Raͤbl 
Joſeph Raͤbl . . * 
Mathiad Baier . » 








Waldan ,„ , . I Albreht Hofmann 
Adam Hartwig 
* Andraͤ Woppmann . 
Michael Mellr .. 
Yeonhard Reber . . 
Johann Frifhmann » 
Waldkirch . . jÖeorg Pentner . 










ITILERITEELLE FRI TTS 





Adam Zwidnagel . 


Waldmünchen, gandger.fürs ⸗ 
* Adam Ruhlande. 


(han ; Nöeper . . 






83618| 45 


— 25 — 






—— — — — — — 






















Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
und Ortſchaften. ber betpeiligten || Portial: | Totale 
Gerichtö: Bezirke, Individuen. Wetrag. 


Waldmünchen, Lands Grub » . » ; 
gericht: 9 






Stephan Ruhlande. 575 | — 
örmandbrunn Zatob Diel - » » 1 1200 | — 


— 1-1] 5425| — I, 
Wörth, Herrfchafts: 
gericht, Hofdorf » + + TSebaftian Wolf. » 2775| — 
— 27EI — 
I 
Eeite IX. _ 5700) — 
. » VI. — 83618| 45 
vi. — — — 
VI. — — = 
Seiten: . V. — 20791 285 
Hebertrag. m — 53440) 31 
Ta ee 612] 30 
J. — 86571 30 


Affing... JDoſeph Wiedemann . 210 

Alsmoos .. Pfrer. Boͤckele, Pfarre 62 

Aichach, Landgericht: Bernbab . . Georg Diftel . . - || 1850 
adlangfreit Stephan Bihler . | 1000 





Uebertrag . 11 20650 | — 
Michael Haimerl . 1000 








Reaen:Kreiß, 


BEEBEERE 


sy V41 33H 





Grießbeckenzell. Johann Simnader . 150 
* ran Edelihaber - 2 





Eeite . 3275 | — 


DberdbonausXreibß. 
— — — — — 


— — — — — — 0 — — — 


4 





Brandfdiäden. 
Partial⸗ Total⸗ 


Polizey⸗ 
und 
Gerichto-Bezirke. 






Namen 
der betheiligten 
Individuen. 












Pandzell , . Theres Roͤſch 






















eorg Petz. * 

Obergrießbach ee kimann * 

icht. raf v. Taſſis 30 

Aichach, Landgericht Mathias Sandmair 30 

Migried . - Kaſpar Maurer . _ 

Unterabad . . Michael Heu -, — 

Walchobofen Wendelin Sailer —— 

r Augsburg, Stadtmag. ſAugoburg . * Georg Neitmair . . _ 

| Buchloe, Landgericht, [&menpaufen . Thomas Müller . . _ 

* — 

. Burgau .» . u. t ur — 
Burgau, Landgericht. Eberſtall. Dan —— und 

Xaver Nuffer,. . „ — 





Dillingen, Landgericht. [Dillingen ufelm Etiegele 


Dberdonanu 


Buchdorf . . Michael Auctor . 


Donauwörth ——*— — 
— 


Sunderfingen . ‘ 
Donauwoͤrthh, Landge: N org a 
+ 9° |Mertingen . Maria Anna Pauter 

| Mathias Maier. . 
Riedlingen . . Roi. Saile, Baͤckenbaue 
| ‚er. Saile, Schubmacher 


nton Kleinle . «4 


* 
rn 


e 
a 
- 
31852111431 
an 


En 








































Poljey: Namen Brandfchäden. 
$ und Ortſchaften. der betheiligten Vartial⸗ | Total; 
— Gerichts-Bezirke. Individuen. Betrag. 
183 
384 
— Landge⸗ Miedlingen 6 
richt. — 
Michael — 
Ulrich Hedmair . - _ 
“ Nifolaus Huber . » — 
= Georg Baierle _ 
% Anton Scherer . - 68 
— Urfahrthof » » WBernhard Lauter . 40 
= — | 15229| 35 
= 
Ni a icht. —* F oſeph Melcher, Pfarre 
3 Friedberg, Landgerich Laimering » + und Kormann . — 
— — 
2) sau Landgericht IMöpspofen - -» Martin Einmüller |- 
Dieenreishanfen N ia Geor Harine 2000 | — 
z : Herbisried . pimachus Mösle . 300 | — 
Broͤnnenbach, Yandger.f, . Rafpar Miller . || 1000 | — 
en Tohann Hummel . |) 3500 | — 
MWoltratöhofen . &eorg Haring = +» | 4000 | — 
— — 


Seite III. — — | 25950] 35 





— 


— 28 — 




























Polijey⸗ Namen Drandfchäden. 
x und Ortſchaften. der betheiligt || Partial- | Zora: 
& Gerichts : Bezirke. Individuen. Betrag. 
Mi f. | fr. 
| I er 
Johann Grünwind . _ 
. Mathiad Ramfteiner — 
Felix Kirfchenbofer . — 
donrad Schlojfer . 9 
, Kranz Denzel . 0 — 
uͤnjburg, Landgericht.) Anhofen... Martus Zeller — 
Adam Keller . - — 
Joſeph Spann — 
Georg Ruß.. un 
Georg Enalet , — 
Leipheim.. . Michael Mair Br) Bl FE 
HH ädt, Landgericht. ſHoͤchſtädt Leonhard Biber . em 
9— Illertiſſen, Landgericht. | Engishauſen er Schedes zu 
i : Das Staat: Xerar 253 
= Raufbeuern, Landgericht. Raufbenern . „ a Georg Wagenfeil * 
Pfotrzen... * Bogel. . . a ıarı | 253 
w | d H t . — 
2 Sempten, Bandgeriät Zehen Gefenain | 91-1 
a | M 





Joſeph Mair, , , 500 
Kranz Etury. „ . 27 | 40% 
Joſeph Finggel, und 


Berwang. | 
ji Grub .. dh 18 45 546 | sı$ 


Yauingen, Landgericht. — 2* 





Mitten . WBaptiſt Kiberle , , *2 
Lindau, Landgericht. Woͤſer Bitwe Kolmu . 500 | — | 








9 
2 
| 
| 


x 
= 
= 
= 


:8k reis. 


ber: Donau 


Polizey: 
und Ortſchaften. 
Gerichtd : Bezirfe. 


Memmingen, Stadt: , 
magiftrat, Memmingen 


——— Mickhauſen 


Dberrieden » 
Preitenbrunn 


Warmioried 
l 


Heinrichs heim 
Karlöguld . 


Manding » 


Neuburg, Landgericht. (Neuburg . 
Dbermarfeld 


Reichertöhofen 
Rofing .. 
Walding » 


Mindelheim, Landgericht 


Neuburg, Stadt 
magiftrat. Tenburg - » 


Iberdarf . 


Stetten » » 


[ 
Oberdorf, Laudgericht- | 


22 — 


Namen 
der betheiligten 
Individuen, 


Heinrich Bettler . » 


Lutzenberger, Pfarrer 
Johann Stegmann . 


Joſeph Miller . 
Nartin Wucherer 
Anton BB + » 


Johann Graf . 


1% Baier. « 


| 


Wittwe Eaner . 
Joſeph Hedner 
Sebaſtian Holzapfel 
Die Gemeinde » 
Michael Reifinger 
Adam Faßler und 
Johann Betzel 
Maͤthias Lachner 
Andraͤ Ziegler, 
Jofepp Si + » 


Joſeph Graf . » 


Kafpar Nie . » 
Wittwe Kuͤnzelmann 
Xaver Pfefferle 
Gottfried Weinhard . 
Kaver Wachter 
Mathias Holgmann . 
Leonhard Härtle . 
30h. Nep. Fleifhhut 


Brandfchäden. 


Partial⸗ Cotal⸗ 


Joh. Adam Wohlfart 


Geite 





— 50 — 





Brandichaden. 


Polizey⸗ Namen 
F und Ortſchaften der betheiligten Partial: T LZorat: 
& Gerichts: Besirke. Fudividuen. Berran, ” 


— ——, — — —— — 
Uebertrag . 


ranz Köffel 
ran; Mufüd . . 500 
Oberdorf, Bantgmint, Stetten „ » » ſPeter Paul Greifel . | 





1000 
Anton Mang . . 600 
Die Pfarrfiche . . 30 








—— Land⸗ tewon pri ng : 3 
gg . . aver Högner . .» 4 








gericht, SER 
“ 
kn Kerbispofen . JJafob Veit . . . 31 
F Dttobeuern, Landgericht NS egelsherg . Anton Schmied . . 800 15 
* Aſch .Georg Leutenmair . || 1000 | — 
. —— — 161 — 
— Land⸗ — a 
* Mathaͤus Grauſenbeck — 
* Tafertöpofen . hatius Bader . . | — — 
Severina Wagner — 
er Johann Gfchwend | I 1624 — 
FR Fobingen - . JAloys Schnell 20 
7) Sgmabmünden, Sand- Großaitiagen TR; —— 504 
richt. 
. Mebingen ne Ener = 
Voͤgele . . . ÄKaver Kraus . —]| 1115| 194 
Joſeph Herbit — 
——— Land⸗ Gachenbach . . ſJJakob Aumiller . . — 
gerich Johann Manpard . — 
Adam Mair — 
Seite 6.1 
) 
Seite VI. — * 11620 343 








— 





:krei®. 


berdonau 





Polizey: 


hrobenhaufen, Sand: Sahenbad . 


gericht. 


Dfterham 


Enerethel 


Sonthofen, Landgericht — 


c Thanhanfen . 


Namen 


* und Ortſchaften der betheiligten 
al Gerichlds Bezirke. Individuen. 







Uebertrag 


je Die “8 
eorg fu » » 
Aloys Glas 


Raßo Mairock 





8 Weßner 
—8 Wißner 
Johann Urban 
Karl Fuß. 
Michael Rupp . 
Joſeph Kopfmiller 
Georg Winter 


. . gang - 3 


Benedikt Maier . 
zeleph Kapeler 


Anna M. Habens erge 
und Marıa Eberle 


Unten Altheimer 


ET De Wirtwer 
3 Juliana Schafrot 
1° ohann Preitele . 


binterhartenthal km Big 


Türfheim, Landgericht. \Smmeiftetten - —X Mehr 


Mair - 





Ben jedlaus Derler r 






Joſeph Weingarten . 


Brandfchäden. 
eg 
fr. ] 


KAÜLESTLLLI TEN 





Seite VO. | — || 40 


— 32 — 








































Polizey⸗ Namen 
* und Ortſchaften. der betheiligten atuol⸗ | Eoral: 
&l Gerichts: Be;irfe, Andividuen. Betrag. 


— 





Uebertrag . 












x Johann Klaus . » || 1000 | — 

. berneufnah . iıcae Sifher . » 800 | — 
Viktoria Holsmanı . 2» | — 

s — ng Kräule. . | 140 | — 

*BBei Schweinebag . ldJohann Ener. «. 300 | — 
Türfheim, Landgericht. nt et = Dee 
ö j Anton Hüberr. . «» 1 — 

MWörispofen + . ITotann Neubrand . 600 | — 

j Joſeph Schnatterer . 800 | — 


Joſeph Syarf . » 81 






* Aigis. ... JJohann Georg Niediffer| 700 
Weiler, Laudgericht. IDoͤln. . . Joſeph Ed... 
Gruͤnenbach · . Georg Neihart „ » 


berdonau-— 


Peter Fiſcher » » 
Wertingen, Landgericht. Ofendarf » - Benedikt Seiler . » 
Villenbach =” Uhl 








Dinkelſcherben. 
Moͤdishofen . 


Die Kirchenftiftung . 
Coͤleſtin Ebner 
Beit Graͤtz . 
Nichael Aumanı  » 


Zusmarshanfen, Land: 
, gericht. 






13061 30 





Seite vom. | — | — | 12025| 30 

























Brandichäden. 
Partiale. | Total: 


Namen 
der betheiligten 
Indiv duen. | 





Drrfchaften. 





Eeite VII. — be 12029| 30 
* "VL — — | 9328| 40 
= LE Ba Kal ELITE 
* Seitens ) ” N: — [7 8895| ® 
* » IV. — — | 9282| 573 
* Uebertrag. \ „, It. — 1 P25030| 36 
E 7421279978 
z 
2 
2 ———— 

N Landgericht. [Steindah . „ lIAndraͤ Schufter . . 600 

600 | — 


o.. Buffenbauer || 800 | — 
| — en — — 9 | 36 
’ Hohenaltheim . obann et . 250 | — 
Biſſingen Herrſchafts⸗ eorg Spiegelberger 18 | 46 
gericht. rd eig nd SD 700 — 

f 2 ohann Träger . . 500 | — 
Niederaltpeim . {Pau Biegelmälfer - || 066 | 48 






«| Sadolzburg -— » vLeonhard Gfchwendner | 140 
Cadolzburg, Landgericht Kaſtenreuth . . eorg Warnet . . 200 


Unterjhlauersbach bann Peter Keppner) 1000 


\ 






it 


— Bo — 


Polizey: Namen Brandfhäden. 
und Drtfchaften. der betheiligten Partials Total: 





Gerichts: Bejirfe. Individuen. 


SHriftoph Kieffalt . 
Johann Georg Bezold. 200 
Chriſtian Fiſcher .. 1000 
— Bu * 1200 
ikolaus Schmidt 200 
Erlangen, Landgericht. Johann Eippel . 1500 
Sebaftian Hoblweg . || 1000 
Conrad Ehrmann «| 1830 
Johann drap u 977 
Wittwe Reiſch .» . .| 2300 


— — 


Falkendorf » Leonhard Winkler 200 
ge ee « JJoh. Leonhard Stiegler| 400 
Pe . WJoh. Peter Hofmann ‚| 585 [ 


Raierberg » + Anna Barbara Rieß 

Loͤettdorf a Dein 
Auton ober . 

— Die Gemeinde 


—— 


Feuchtwang, Landgericht 


- 
= 
— 
» 


Greding, Landgericht, Greding . Gebrüder Bader 


Altenmühr . Mis 3100 
Sunzenhaufen, Landger. yore P m. nt | 


— — 


Ziswingen . Georg Schreitmiller 1500 


eidenheim, Landgericht Gaͤrtnerdhof ohann Renner, und 
Michael Arterlein . |) 4000 


Ceite IT. | 22337 
































Polizey: Namen z M 
und Ortſchaften. der betheiligten Parnals_ | Total: 
Gerichts: Besirfe. Individuen. Betrag. 


Benhof a: . en rer ggg . 
R 4, )Sihenbah - - lAndraͤ Heine . . 
eilöbrunn, Landgericht‘ / ä Wei ir. 

— Mirtefhendah [Fey Mar Sanf - 





























— 1 — 
Joſeph Friedel, u. Cons.| 600 — 
Arberg - - » —W Kinder .. 1 | 30 
Georgendag ee . — * _ 
: Joſe thß — 
— — 835 —8 3* u 
ied Landgericht. "Kematen » - homas Maag . -, — 
— * Nepedorf » Kafp. u. ©. — 400 — 
euſes Michael Kraft . . 500 | — 
ae Michael Pfeiffer. . 2 | 
Neihenau . - [Georg Bauer. . . 780 | — 
Weiherſchneidbach |Simon DOppel . - 500 | — 
ı — — #946} 30 
Herzogenaurach, Landgr. Büchenbach . » Jatkob Bücenbacher || 1045 | — 


| Epperöborf - - oſeph Seitner . 
iltpoltjtein, Landgericht Gugenmügl .. — 22 — Fiegel 
Sündersdorf - Anton Kerling . . 









ohenlandöberg, Herr: —— Jakob Sämann . 
De haftegercht. üstenheim . - * ©inger . . 


Johann Engelhard . 
Ga, Saungmiät- [enger - - > Yin Fehl © | 20 


Johann Blei . . 800 | — 
= 2120 — 


Seite III. — —3* | oo 30 





5* 


2 Polizey: 
5 und 
&| Gerichts: Bezirke. 






Oriſchaften. 


Neuſtadt, Landgericht. Neuſes 


Nördlingen, Landgericht Ederheim . 


Poppenreith 


Nuͤrnberg, Laudgericht.“ — 


Wetzendorf .. 


zat Kreſet— 


Nürnberg, Stadt⸗ 
magiſtrat. 





Namen Braudſchaͤden. 
der betheiligten _Partial Total: 
Judividuen. Detrag- 


ef Tr 
Leonhard Ueberreuther 


Michael Heuchel . . 


polen Georg Nie 
Wolfgang Schub . 
Albrecht v. Wabler 
Kaufmanns» Wittwe von 
Schmidt, und Conſ. 
Conrad Errmann . 
Michael Lebender . 
Leonhard .Höfler . . 





8951| 40 
3 Bernhard Kiffalt — 
Joh. Paul Fellhorn — 
Johaun Schloſſer. — 
Jehann Merz 43 
Witwe rich . . _ 
Witwe Wagner . . 80° — | 
Joh. Gottfried Bäuniferl| 615 | — 
Shriftian Hofmann . 1240 | U 
Wirth Weber. . . 76 — 
Johann Grünert . 56 — 
Joh. Conrad Knott 200 | — 
Georg Mich. Beuerlein] 1890 | — 
Lorenz Shed . .„ » 31 — 
— ind SE 5 





— 37 — 
















J Polijey⸗ Namen 
Er ‚und Ortſchaften. der betheiligten 
=" GBerichtd:Bezirfe. Judividuen. 





Joſeph Hähnlein . 


Joſeph —9 
u” Er Ströbel 


Dettingen Spielberg, 


* .». * e7 “ 


errfchaftögericht- Adam Finfterer 
Gerridafits Haufen » . * Strehle » 
| | Michael Felle » 
| Joſeph Leberle - 
| Kuton Nagler_ » 
Dettingen Wallerftein, Birfpaufen . » rang. Anton Scherupp 
Herrtſchaftsgericht. 24 Thum 3 
Holzkirchen . - Wittwe Hager -» 
Münzingen + - IZofepp Stuart . - 


Keeid 





2] Spalt Andrei Mogel . + 
Pleinfeld, Landgericht. | —— . - 


Stim.» » + + [erg Gruber 


—* 
Ss 
Samuel Krieg 


othenburg, — Juſt ingen » » + IGeorg Michael Hahn 
— Georg Ehned .» « 


‚Jän ro eubufh » » 





—J ee. Bros Bes, F 
ac, Landgericht me; Molfgang Zehel - 
Baum N (Conrad Sriethfamm . 









Seite 


Namen Brandſchaͤden. 


Ortſchaften. der betheiligten 
Individuen. 


. Oberickelsheim. PBalthaſar Hümmer 
Uffenheim, Landgericht. —8* . Michael Glaſſer . . 
Walimannsbach Geotg Dül . . 


4 
Waffertrüdingen, Land: ſchwi Georg Reinwald 
— Shrenfihwinden a Jakob Lechiel . 
Waſſertruͤdingen &Thriſt Michael Glück | 5000 


* 
“= 
— 
— 
— 


Windsheim, Landgericht Schwebhem . (Die Gemeinde . 5 


Uebertrag. 


l i 
F Busbach. — Weber . 
s : riedrich Roder . , 
aiteuth, Lahdgeridht. Wernſes . „ 1Sonrad Teufel 
Truppad . . AFobanı Kraus 


Unterwai; . . Chriſtoph Hader . 


“ 
x 
» 





, — 39 — 
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Polizey⸗ Ramen Brandfchäden. 
* und Ortſchaften. der betheiligten Partial Total⸗ 
EGerichts-Bezirke. Individuen. Betrag. 





; i Keiedri int 
Saireth, Sabre pam >. No Burn. ! 
Joh. Adam Egalof . 10 


amberg, Landgericht I. |Strulendorf . [Johann Schüler senior) 100 





x Jakob Beiler . - » 450 
ſchenbach, Landgericht Eſchenbach · ra Nohrer . 06 
Moſenhof » » JIohann Hofmann - 400 


f leinſendelbach. |7 : : 
eäfenberg, Landgericht — ale St “ ur “ = 
— * Heinlein . 400 

f 


(Andrä Brehm - » 130 


Georg en — 250 
riedrih Hain » - 45 
aitenbera, Herefibafte bann Knarı - » er 
: 
geridt. NE WGuttenberg .' Afadrs Smäbtein” | 100 
lerander Zimmer . 100 
| eter Berner . 150 
! onrad Zapf. - - 3500 
| | Simon Miller . -» 80 
| Andrä Yory - « 130 
| "ki se» Reiche: Math Graf v. 
\ Hoͤchſtadt, Landgencht.) — m 
Perelhofen .WEonrad Schlegel - 300 
&.. Urfula Förlter . . | 20 
\Heuelheim - Johann Demmert . | 3 
4 








| 
‚eeese euere 
Iııııı Jaime] Mi 









— — 


List |ı Irmı 





If 






40 


1500 | — 









— 40 — 






Brandſchaͤden. 











Namen — 
der betheiligten | _YPartiale | Total: 





Individuen. Betrag. 











1 | 
/ Margaretha Schördel || ı 
Lauſenhof afo —— —9 


Hof, Landgericht. en ö (Roh: Nikolaus Köppel | 500 








obann Steinhäufer 37 


Nikolaus Kießling . || 1000 
Stobersreuthe. —8 —2 «| 1600 







Kemnath, Landgericht. Gruͤubach WBeorg Pöplmann - : 700 





Kirhenkomits, Landger. Weiſſenſtadt Elias Hartbauer . || 4050 


it Je Ir Fırsanı 


; Kronah - . - Mathäus Pab 2500 
— — —* — — —ãæã— * 25 














Anton Seuf . . . 20 

Jakob Gemeinfard . ‘|| 400 

Johann Kempf . . 430 

Johann Seuf . . 150 

) Dust Zapf er 500 

Münchberg, Landgericht, /o — ietri u... 100 
’ vs Leugaſ — Re... , 28 

ifolaus Greim . . 1500 

| akob Kollerer . . 400 


| Andrä Dornheim . 700 


Michael Pitroff . .- 50 
Die Bemeinde . . N 400 
Paul Sünder . . 50 

ohann Titus 500 


BERSEEREREESEN GE 


Lauenſtein, Landgericht. Oberneuhuͤttendorf eudwig Dollmanı . 

























































Polizey: Namen Brandſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten Partial: | Total 
Serichtd : Bezirke. Individuen Betrag. Pi 
I fe I 
— | Uebertrag 5028| — 

Johann Günther . 100 

— .. Simon Pitroff .. 2000 

Sriederich Johannes 1000| 

* erfauerbof - FJohann Friedmann 150 





Münchberg, Landgericht Nepmühl. . » ÄMicael Gareis . . 400 


KETTE ET 















\ Keen . 2606 

einri öhler . » 500 

Spamd . . Das Staats:Aerar . 225 

(Joh. Chriſtoph Förfter 20 
— I 12025] — 

Naila, Landgericht. FMarlesreu$ . Mndrä Yb ... 21 
21) 40 


Auerberg . . bkeeonhard Lang . . 2750 
Nikolaus Neudhard . 800 
WolfgangStaple: Erben] 1500 
Georg fiw . } 800 
Bartnolomä Häfner 1000 
Andrä Bär . 1000 
dakob Königsbergers 


| Erben, und —— 
Neuſtadt, Landgericht. * .... (Moſes Weiß . 5293 





ırıttı | 2 





— 






Johann Baier 

—8 Wolftum . 
Lazarus Bosfowig . 
Biss Prinz 

Nifolaus Sammer . 
Michael Keller . 
Georg Kneidel . 
R Jatob Schopper . 
u - +. Pohaun Schieder IE 2000| — 


In 
© 
51111111 


Tanzfleck. .. Anna Meyer . . 


26 
I 


22} 
Ceite IV. | - min! 6 
| 
— ut al iin 


: Poligeo: Namen — — 
* und Ortſchaften. der betheiligten VParuial Icviact⸗ 
En Verichtd : Bezirke. Individuen, 

Pegnig, Landgericht. ichenſtruth. . IConrad Raum . 
Rehau, Landgericht. Negniglofaun . Nütmeifter v. Mud. 
Mathaͤus Sterns s 

‚ j ertrand mitt 

Scheßlitz, Landgeriht. \Stubig . . » Johann Lenz . . 

Mathaͤus Schering . 
Franz Keller . » ». 

Stadtfteinah, Landger. —* ohann Greim 

—2* — ge Bine. . 

— Nackenroth . » dellot 
euſchnitz Landgericht. | =. Adam Findier & ’ 
4 h Adam Water . 
= Pofed . .» » Johann Findler . » 
= | Johann Welfher . 
= Kal . . [Andrä Becher 
5, Zirfhenreuts, Landger, R tendeng * Wölfe” 
4 Titſchenreuth . (Be 15* —* Bauer 


2 





3 WBorchheim, Landgericht. Reuth Johann Roͤppelt .. 


Johann Stenglein 

Waiſchenfeld, Landger. WVoitmansdorf. Ppougratz Stenglein . 
Peter Dippolt . » 
| 


Weismain, Landgericht. Borglundſtadt —— ——* i 


Beilfenttein, Herr: — .IAndraͤ — — 
ſchaftogericht. Erben 











— 43 — 
















Brandſchaͤden. 







Polizey: 













Namen 
und Drtfchaften. der betheiligten Partial- orale 
Gerichts : Bezirke. Individuen. Betrag. 





ODbermain:Kreis. 









org Jakob Nidel 


morbach, Herrſchafts⸗ Schneeberg Martin Hf . 


Gericht. 











: 121! 40 

eter Roth . » . 

Aſchaffenburg, Laubger.!Haibah » » » | nna Maria Fiederl 

: obann Baumann . 
2 - — 200 — 

» Aura, Landgericht. Dberndorf . » ohann Schreiber . 
Biſchofsheim, Landger. Silberhof .. Pohann Weigand a 
* 600 — 





Andrä — Bine 
orenz Boglr . » 
Brüdenaue . » unigunda Lautenbach 
Apotheker Sippel 
: Gofepp Erb .» . - 
"Brüdenau, Landgericht. Oberriedenberg 3b Georg Hornung 
Römmeröhaag » Zofeph Kimmel . 
Schönderling . Walentin Neuland 
Zinpenrain . · ohaun Blum . . 15 
Bl rd.» + ohann Preiß | 









ntermaın : 








Polizey: Nauen Brandfchäden. 


und Ortſchaften. der betheiligteLarua 
— Individuen. . Betrag. 
fl. ; 














Uebertrag. 20 
Johann Hofmann — 
Bruͤckenau, Landgericht.ſ Werberg.. Hafner — — 
Balentin "Breitenbach 50 
Andrä Bernard . . = 
| \ — 4237| 50 
—F Eye . 25 — 
onrad Sattes .„ . 20 
Albertöpofen . Kat, Sattes 10 
Michael Weber 2; 
$ Jofeph Dit . . . 40 
* Joſeph Scherpf . 40 
® Conrad Huppmann . 50 
7 Dettelbah . Witte Kreunge — — 
& Wittwe Becker —A 20 
Melchior Häfelein . 30 
= Joſeph Brumanı . = 
= u — 164 
2 alentin Huͤller . . 50 
Dettelbach, Landgericht.) Mainſondheim Thomas Schmitt . ws 
» ei — v. Bechtolsheim — 
* Ulrich Kraus . 30 
® ———— Nürnberger 5 
2 udraͤ er: . — 
— Ma; . Bernhard B — 
Mainſtechein. Wittwe Henftling. . 
Sigmund Kobel . . 1200) — 
Karl Trabr . . . Be 1} 
egefepb een Ne Fr: — 
. (3 athias Kunzmann ir — 
ia " Sfafpar Sb Böhm. . | 
Geite , | 8405 | 10% 








| 
| 
0 er — ——— 















Brandfhäden. 
Partial⸗ 





Polizeys 
und 
Gerichtö: Bezirke. 






Namen 
Ortſchaften. der betheiligten 
Individuen. 













Uebertrag 


Michael Höhn . 
ettelbach, Landgericht. | Neuſes - » Sr —— 

——— 7 —TF 

zehaun Apfelbaum . 
Schwarzach .. Iftatharina Mepler 


bern; Landgericht. Dbermerzbah . 


Paul Neumann . » 





Knepgau » » » [Sebaftian Mantel . 


Itmann, Landgericht. —* ran a Bl ar 


Euerndorf, Landgericht. Euerndorf . - IDie Gemeinde 








Gemünden, Landgericht. Weickersgruben —— EEE 
eroldöhofen, Landger. Neufs . . Johann Ströbert . 


Balentin Ströbert . 







Untermains 


Deusvorf . „ JFStepban Müpldrerler 
[Otensberf, ua Nentweinöderf . Frepherr v. Rothenhann 


Sebaftian Schipper . 
Martin Kuſius . - 
Wittwe Oßwald . » 
Hamelburg . » Tor Joſeph Braun 
Andraͤ Hürrlein . » | 


Joranj Heffelbach 
Seite . | * 25 


— 


amelburg, Landgericht. IH 





Seite II. Ä — = 













Namen Brandſchaͤden. 


Ortſchaften. der betheiligten 
Individuen. 












Gerichtö : Besirfe. 





Uebertrag - 


Wittwe Behringer . 
= Hahn -» . . 










ittwe Schilling 
Andrä Hahn - - 
Jakob Nieneder . - 
Rifolaus ———— 
Derſelb 

Witiwe Römer a 
Das Staats:Kerar . 


amelburg, Landgericht. YHamelburg . - 


— ———— —. 


Valentin Büttner . 

ABER af. u. a ann Web 
Seufferts . » * Schmitt 
—— —8 .. 
Adam Hohmann, » 





Hilders, Landgericht. 






en) 













1‘ 


5 


Gemeinfeld . » Fam Joſe 3 Kaim 


Hofheim, Landgericht. berlautingen. |YXlerander ahr . 








— — 





Großblankenbach — ne . 
N ohann Adam Paar 

Pödelgeim .. * — oo. 
Königshofen .. Kt —J— .. 

FJ ann Roͤll. 

Lrombach Jobann Dallpeimer 

Sommerkahl Michael Reifing .. 






Raltenberg, Landgericht. 








——— 







Seite IV. 

















Branbfchäden. 














e Polizey: Namen — Ten” | 
£ und Ortſchaften. der beteiligten  |_Partiale I Total: | 
& Gerichtö s Bezirke. Individuen. Betrag * 










Die en 
r 


f z fingen. « » 
fingen, Landgericht. a i Andrä Waͤlzenbach . 


Klingenberg, Landger. Großheubach - jan —— Saffram 


Peter Meiniger - - 
Balthafar Brüdner . 
er Wolfram -» 
Joſeph Schmitt . » 
Wittwe Kreff - - 
Michael Tripp 
Joſeph Bor . +. « 


Das Spital . » » 

Meldior Jiß - » 

Adam Lang - - » 

Königähofen. - ann a ; 

, eor neider » 

xönigöhofen, Landger- Michael Mohr . - 
Michael Gerfiner 


Untermain = Kreis. 


Georg Schmids:Wittwi 
Kafpar Rob . . 








Johann Sauer 
Georg Derreth ; 
ernhard llhlein.. - 





Barthel Efchenbady, und) 
Kajpar Wießmiller - 
Johann Buhl. - - 
Georg Gesler 

Saal 
















Polijeh⸗ Brandſchaͤden. 













Namen 
und der betheiligten || _Partial: | Total: 
Gerichts : Bezirke. Judividuen. Betrag. 


Uebertrag 


Tobias Bauer ; 
Rönigöhefen, Landger. Sal  .. . a nanfer " 
dran; Slüdftein . . 

















Ir ‚ Landgericht. Lohr»... Eaſimir Further . . 
ii Ruppertöhütten — ee —F 






Michael Geckler .. 
J Philipp Mertelmaier 

Michael Denterlein 

Marttſteſt, Landgericht. ( Mainbernheim Wittwe Heinzel . 








“| Lorenz; Kerpfer 

“a Balthafar Waid . 
Anlip Keffelring 
as Ötaatö-Aerar „ 






Melrichſtadt, Landger. Eiſenhauſen. . |Die Gemeinde 








hf . . . GBeorg Adam Ed . 
—— 2 Deppifd - . 1200 
eor entner . .» 1051 

erchs heim * chäfer 250 
Anton Rapp . . . 13 
270 

19: 

2 

6 

8 










Ochſenfurt, Landgericht. 






Jofeph Fer 
Friederi elle » - 
Ochſenfurt . . Kafpar Gundersbach 
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3514] 50 


Deter Hehn . . 
Peter Hartung . | 
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Kreue, 
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uUntermarın: 





J 


sr |Röttingen, Landgericht. 





Polizeps 


und Ortſchaften. 


Gerichts = Bezirke. 


Orb, Landgericht. _ Ib... 


Rothenfels, Herrfchafts: 


Zimmern. » 
Gericht. 


Dellingen . 


Rüdenbaufen, Herr: Fichfeld . - 


fbaftsgericht. 


Stadtprogelten, Landg. Dorfprozelten 


Sommerach . 


Rothenbuch, Landger. = E 
Volkach, Landgericht. | 


Hühnerfropf 


Weihers, Landgericht. 


Verne, Landgericht. | 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


m 
— — 








Wittwe Mesler . » 

Johann Bauer, jun. 
ohann Heßberger 

Karl Daus 

Adam Seiner. » 
Heinrich Menad . 

Wittwe Pfeifer » 


Anton Hufy -» » » 
Georg Stenger 


Georg Holzmann . 
Leonhard Eds: Wittwe 
Seorg Plönipel 
. Die Gemeinde . . | 


Georg Adam Englert 


—— Jettler 
Joſeph Engett .- » 


Adam Linkt— 


” 


Burfard Müller . - 
Jobann Kımmel „ - 


‘Philipp Goͤpfert 
Johaun Wapler . 


== Rottmann 





Brandichäden. 
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3001 — 
— 3001 — 

1701 — 
— — 1701 — 











ERST —— 


parıalze | Zotals 
‚ Deirag. j 
RR Ih f. Ir 
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671 10 
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125] — 
3 — 
24 — 
221 — 
— Il. 8251 30 
60) — 
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— — 075] — 
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N Polijey: Namen — 

* und Ortſchaften der betheiligten Dartial: Totale 

& Gerichts ‚ Bezirke. Individuen. - 
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Uebertrag . 501) 42} 

Hergoltöhaufen Michael Drefher . 46| 40 

Georg Geßner » . 65| 45 

Valentin Holzapfel . 250| — 

Berned, Landgericht Georg verba Si Se 415] 40 

erne andgericht. Margaretha Zul . 2390| — 

j Stettbach . » Georg Schlätter, jun. 720) — 

Andrä Freund . » 457] 20 

Hamm Freudenthal . 902! 30 

Michael König . » 22 — 

= Georg Hartmann - 80: — 
lkpiepentteib, & — | 4247] 37 

u MWießenthei err⸗ Wi tbeib . — — 
fchaftögericht. | se Georg Ruſſer 20 — Me 

Wuͤrzburg, Stadtmagi: [Würzburg .. Das Bürgerfpital . 2501 — 
„|| flrat. 2 u 3 2501 — 

= pie —— 3701 — 

Nom . ichael Epief . . 030) — 

— ka — —— andgericht Roͤttendorf » » «Bernhard Yu . 470) 50 

z g ’ Joſeph Hack * 5006 — 

7 Geotrg Och 761 — 
| 1 —| 2045| so 
ig Seite VII. | = |- zob3| 273 
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Rekapitulation. 


Seiten. 


12 Sfar: Kreis er . . 102,144 | 








ee, Unterdonau: Kreis «+ . 36,883 204 
Regen: Kreis ; . 157,014 444 
33 di » Dberdonaurfris .  . 86,495 485 
Kejat: Sri .  .: 0. 78,597 59 

43 — Obermain⸗Kreis .. 50,267 44 


wirt Untermain:Kris . - 74,546 32 





Haupt: Summe - || 505,548 | 30% 

































Nechnungd: Belege IL 
Gratififationss und Penfions: Bezüge 
5. D — Gratiſikationen Penſtonen Sefammt:Betrag. 
m Ip N | kr Tl | Ar Ihle 


» » Degen: Kreife 
» » Dberdonau: Kreife 
» » Mezats Kreife 
» » Dbermain : Kreife 


» » Untermain > Kreije 


Ben dem Zfar:Kreife . | 
» » Unterdonan:Kreife 
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Rechnungs-Belege II. 
Kemunerations:Gebühren für die Beamten und Orts-Einnehmer. 


— — — — — — — nn 


Von Zu beziehende Remu— 
einzuhebenden nerations-Gebühren. 
Kreiſe. Aſſekuranz⸗Beitraͤgen. a = vom Gulden. 





a 


Bom far: Kreife ’ ; . 118,897 | 31 | 4 48| 6 
-  Unterdonausfrefe . - 60,103 | 19 | — 51 | 5 
: Kegen : Rreife er ° 76,986 | 40 | — 33 
Oberdonau⸗Kreiſe nz 106,167 | 23 | 4 43 

EREEEN | 
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:  Rezat:Kreife - er 


Dbermain = Kreife. . 1 — 


90,263 H 


Untermain = Kreife } : 
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= 61 — 
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Summe 5 ESBEEIER 


32 4 
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Rechnungs-Belege IV. 


Summarifde Darfiellung 


der auf 
Abfhägung der Brandfhäden, dann auf Geldlieferungs:Gebühren und Botenlöhne 
ergangenen Auslagen. 





Schaͤtzungs⸗ 
Gebühren. 


; Geldlieferungs» 
Kreife Gebühren. 


_ fe In | hl. 


184 | 18 | — . = Sfar:Kreis » r r 157 | ar I — 
1351| 4) — = 0. Unterdonau:freis -  . sıl3|l a 
l 
| | 


| fr. | 





-  MNegen:fris -. . 152 
— Oberdonau⸗-Kreis. 88 
ui Kezat: Kreis . . 238 


; Dbermain: Kreis . ’ 151 





& © Untermain: freis 55 2 
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Beſondere Ausgaben. 







































| Partial- 
Gegenftände — — 
dieſer befondern Ausgaben. Betrag. 


fr. ht. fr. Ihl.]_ AT 1. | fr. Tot. 


Kreife 





Auf Schreibmaterialien » . . . 4 16 — 
» Buchbinderlöhne ie: Sr 21 36 - 
Regie 122] 58 |— 
Rüderfas eines ältern Borfehuffee an die 

Staatskaſſe . . . . 


ehnungs:Defefte, und war: 
a) Landgerichte —— . . 
ap: Brei : ünchen « . 
Iſar⸗areio. Stadtwmagiſtrate Muͤnchen 
—* Brandentſchaͤdigung fuͤr das Jahr 
1834 an Anton Waitzenbeck m Dorfen, 
Landgerichts Erding . . 
Seleiftete *Fufchüffe an den Regentreis 
Remunerations-Gebuͤhren von Extrafonds-Bei— 
traͤge 









Nachträgliche Brandentſchaͤdigungen, und zwar: 

An Thomas Huber zu Emerting, Landgerichts 
Altötting pro 183# 

An Gottlieb — zu Wuͤrding, Landgerichto 
Grießbach für das Jahr 1834 

An das Staatdärar wegen des abgebrannten 
Schloßes zu Aign, deifelben Landg. pro 1811 

An Zohann Pfeffer zu Redenbera, — 
Bilshofen, für das Jahr 18343. 

An Martin Auer zu Vilshofen, des dortigen 


m un. 





— — 


Unterbonau: 
Kreis. 





Landgerichts, pro 1842 - sor — |- 
An die Wittwe Baumgartner zu Dterhofen, 

Landgerichts Vilshofen, pro 183%  - 3501| — |- 
An die Katharina Vetter zu Dobt, Landge: 

richts Paffau, pro 184% - - . 40n| 10 12 
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Partial: Tote: 5 
Gegenftände — 
Kreiſe. dieſer befondern Ausgaben. Betrag. 
ee fe JB] - fe] fr. (BL 
Uebertrag . 1010| 10 — 
An Joſeph Stadler zu Hutturn, Landgerichts 
Panau, für das Jahr 183 . . 15] 20 — 
Nachträgliche Schaͤtzungs-Gebuhren 32) — — 
Für Schreibmaterialien >» . . . 7 12 - 
Unterdonau: \m ee . . 20 12 — 
Kreis. thographirtes Kataſier⸗ Papier 2360 - 
äf zeiſchaffung von Geräthen . . 16] 54 — 
„ Regie . . 55| 51 — 
Geleiſtete Zufchüffe an den Kegen: Kreis 5000| — — 
Remunerationdg« Gebühren von Erirafondö-Bei: 
tragen . a . 6| 4|&4 
— — 7204 19 | 4 
Für Schreibmaterialin - - +... 28). 20 — 
„ Intboaraphirtes Papier . . . 25) 30 — 
* Buchbinderloͤhne 1| — — 
Nachträgliche Brandentfchädigungen, und zwar: 
An Peter Mair zu Poͤlndorf, Landgerichts He— 
mau, fur das Jahr 1811 65) — I— 
An Georg Vogl zu Kumpfbof,, deſſelben Landge 
— für das Jahr 18412 F 25 — 
n Georg Ben zu Kollersried, eben, deſſelben 
Regen⸗Kreis ———— für das Jahr 1813 . 40 — !- 
!n Nikolaus Ebenböc zu Endorf, des aenann: 
ten Yandgerichtd, für das Jahr 184} 40) — I 
In Joſeph Beck zu Sropeich, Landgerichte, 
Praffenbera, für das Jahr 1853 . 590) — | 
In Johann Huber zu Kürn, Sandzerihts Rei) | 
genftauf, für das Jahr 185% . a 501 — — 
An Georg Schmalzl von da— 50] — — 
In Johann Seißtz daſelbſt Kol — | 
Eeite . : 1 0871 50% | - | 
| Seite II. . . — | — — 7206 19 | 4 
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Fortſetzung der befondern Ausgaben, 


Partial: | " Total: 
Gegenftände — — 
dieſer befondern Ausgaben. Betrag. 


MM 1 fe bt] 2 


Ucbertng - » 
An Martin Koft zu Kuͤrn, Landgericht —** 
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Kauf, für das Jahr 1834 F 250) — 
An Lorenz Zierlbauer aba .. . . 30| — 
„Beit Bünffinger daft - 100) — 
„ Johann Schmalz! derorten . . 50 — 
„ Johann Gruber von da . 100) — 
» Benedift Metzger zu Eichſtaͤdt, des dortigen 
— für das Jahr 183% 1501 — 
NegenKreis. N —*2 Schägungs:Gebühren . 10) — 
erjag an Ältern „Kapitals: und Zinsforde— 
rungen, und zwar: 
a) An die Stiftungen des Landgerichts in 
ö M7| 47 
b) An die Stiftuügen des Patrimonialge: 
richts Wildenberg . Eu 175) 20 
"TAuf uneinbringliche Beiträge 9 41 
Remunerationd: PEHADR | von Gstrafonde: Beisli. 
| tigen . 10 | 51 
eu Laith 2208| 30 | 2 
uf gedrucktes Katafter: Papier W 21) 16 
. egie:Koften . 0 4 
Nachträgliche „randentfehidigungen für das 
br SH ns und zwar: 3 e ung 
An Gottfried Herrmann zu Inningen, Landge: 
a richts Göggingen e , . 170) — 
vr” An Johann fer zu Haunftetten . . 85 — 
Geleiftete Zufhäffe an den Regen-Kreis . — 


—— — — von Extrafonds⸗ 
Beitraͤgen 15) 27 
—— *— Gebühren” von nachträglich ers 


5 15418 . 





hobenen Affecuranz-Beiträgen , — 1 
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Fortſetzung der befondern Ausgaben. 
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| Partial: | Total: 
Gegenftände 


diefer befondern Ausgaben. Betrag. 











Kreife 


GN 

„ beigefchaffte Requifien - - 

„ Buchbinderlöhne En mn, 

achträgliche Brandentfchädigungen, und, zwar: 

n Johann Georg Murrer zu Altdorf, Land 
erichtd Altdorf, n das Jahr 102 

Au 363 Neher zu. Wildburgſteiten, Yandge: 
richts —— pro 18 —— 













Rejat⸗Kreio. 


DR re 
10552} 52 













Für gedrucktes Kataſter-Papier —— — — 
em Kaſſier für Schreibmaterialien 

Nachträgliche Brandentfchädigungen, und zwar 

An die Eva Schram und Eonforten zu Fber- 

manftadt, deſſelben Landgerichts, pro 1834 

n Erhard Dorfh, und Johann Löhner zu 

Kleinziegenfeld, Landgerichts Weismain, 


in: pro 1845 - . N: . . 
— An Thriſtoph Elbel zu Redwitz, Landgerichts 

Wunſiedel, für das Jahr 1832 5 
Rüderfas an zuviel bezahlten Brand: Affefuranz: 

Beiträgen ; Bez ; 5 
ufferordentlihe Auslagen wegen des abge: 
brannten Gebäudes des Bräuerd Seminet 

in — ih 

Geleiſtete Zufhuffe an den Regen: Kreis 

Remunerationd =» Gebühren von Extrafonds— 

Beiträgen ng > 
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Gegenſtände 
dieſer beſondern Ausgaben. 
Für Schreibmaterialien. +. 12] 23 
„ NRegierungs: und Intelligenz. Blätter ı1| 18 |— 
m —— Kataſter⸗ Papier N Al 31 — 
Buchbinderloͤhne a Fra 4 3) 48 |— 
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Untermain: b) An das Landgericht DOchfenfurt x 2145| 4 
Kreit. c) An das Herzoglich Sächfifche Amıt Roͤmhi 02) 18 |— 
d) An die Mitglieder des Herzogthums Sad): 
fen : Meiningen iS 157) 3612 
e) An das Landgericht Arnflein - - 23| 52 | 7 
Negie:Koflen >. een 55| 26 
Kemmmerationd s Gebühren von Ertrafonds 
Beiträgen Sa —— 7331| 2 
Kemunerationd: Gebühren von nachträglich er 
hobenen Beiträgen » _ 6| 7 
j —— — 416) 18 | 6 
Seite V . » I - |I-|-4 aıslıs!6 
» m... . 1- | - 1-] 8134| 10 | 5 
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München, Sonnabends den 28. April 1827. 








Inhalt. 
Bekauntmachungen: bie Reiſe Sr. Majeftät des Königs betr. — Die gegenſeitigen Zoll: 
und Handels:Verbältniße zwifchen den Königreichen Banern und- Württemberg betr. — Dien- 
fles: Nachrichten. — Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 





Befanntmahungen. 





(Die Reife Sr, Maj. des Königs betr.) 
Mas Allerhoͤchſten Handfchreiben an 


fänmtlidye Königlihe Staatsminifter und. 


an den Präfidenten des Staatsrat) haben 
Seine Königlide Majeftät geruhet, 
von Allerhödyftipeer Reife nah Stalien 
Kenntniß zw geben, und deufelben aufge 





fragen, die einem jeden Staatsminifteriung 
zugewiefenen Geſchaͤfte in der Art fortzus 
führen, daß alle jene Gegenftände, welde 
die befondere Königliche Genehmigung und 
die allerhöchfte Unterfhrift erforder, nad) 
Stalien gefendet, alle übriger Gefchäfte 
aber von denfelben — wie bisher — und 

„Aus Special: Auftrag 
ausgefertigt werden follen. 

(3) 


“ 
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Zugleich ift gedachten fämmtlichen 
Staatsminiftern für- befonders dringende 
Fälle die Ermächtigung ertheilt worden, die 
nad) vorgängiger Berathung befchloffen 
werdenden Verfügungen unter Ihrer ges 
meinfchaftlihen Unterfchrift ausfertigen und 


vollziehen zu laffen, Seiner Majeftät 


aber hievon fogleich Anzeige zu'machen, 
Gerner haben Seine Majeftät 


durch allerhöchftes Refeript gleichfalls zu’ 


befehlen geruht, daß die Situngen des 

Staatsraths unter Vorfig des Präfidenten 

fortgeführt werden follen. | 
Münden am 25; April 1827 





Staats:Minifterium des K. Hau: 
ſes und des Aeuſſern. 


(Die gegenfeitigen Zoll: und Handels: Verhältniffe 
ziwiichen den Königreichen Bayern und Würt— 
temberg betr,) 


Der in Abfchrift folgende. Vertrag 
über die gegenfeitigen Zoll: und Handels: 
Verhältniffe zwiſchen den Königreihen Bay: 
ern und Württemberg ift, nachdem derfel: 
be unterm 16. d. M. von des Königs 
M ajeftät und unterm 17. von Gr, 
Könige Maj. vonWürttemberg rati— 
fieirt worden, durch das Regierungsblatt 
alöbald zur öffentlihen Kunde zu bringen. 

Minden den 22. April 1827. 

Graf v. Thürheim. 
Durd den Minifter, 
der General: Sefretär, 
v. Baumuͤller. 
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Se. Majeftät der König von 
Bayern und Se. Majeftät der Ki: 
nig von Württemberg, von gleichem 
Wunfche befeelt, dem gegenfeitigen Handel 
und Verkehr Ihrer Unterthanen jede thun: 
ide Erleichterung zu fihern, und auf diefe 
Weife das fo glüdlich beftehende freund: 
ſchaftliche und nachbarliche Vernehmen zwi⸗ 
ſchen beyden Staaten immer mehr zu be⸗ 
feſtigen und zu begruͤnden, haben, in fol: 
her Abſicht, Unterhandlungen eröffnen Lafı 
fer, und dazu als Bevollmächtigte ernannt, 
naͤmlich: 

Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt von 
Bayern: Allerhoͤchſtihren Staatsmini: 
fler des Königlichen Haufes und des 
Yeuffern, Heren Carl Friedrich Grafen 
von Thürheim, des K. Hausordens 
vom heil. Hubertus Ritter und Kapitu: 
lar, Großkreuz des Civilverdienftordens 
der Bayeriſchen Krone; 

Se. Königlide Majeftät von 
Württemberg: Allerhöchftipren auf: » 
ferordentlihen Gefandtenund bevollmäch: 
tigten Minifter an dem Königl.. Bayer 
rifhen Hofe, - Herrn Philipp Moritz 
Freyherrn v. Shmig:Grollenburg, 
Staatsrath und Commenthur des K. 
Ordens der Wuͤrttembergiſchen Krone, — 
dann 

Allerhoͤchſtihren Oberfinanzrath Herrn 
Chriſtoph Ludwig v. Herzog, Ritter des 
K. Ordens der Wuͤrttembergiſchen Krone, 
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welche, nach Borlegung ihrer beyderſeiti⸗ 

gen Vollmachten, unter Vorbehalt der Ra: 

tifitatioft ihrer allerhoͤchſten Höfe, über 

nachftehende Punkte ſich einverftanden haben, 
Artikel I. 

Verbindung zu einem gemeinfamen 
Zoll: und Handels-Syſteme. 
Beyde K. Regierungen werden ſich zu 

einem gemeinfamen, vorerft nur den Län: 
der-⸗Umfang der Königreihe Bayern und 
Württemberg begreifenden Zoll: und Han: 
dels:Spfteme vereinigen, in. weldhe Ber: 
bindung auch andere an diefe Koͤnigreiche 
gränzende deutfche Staaten mit vereinter 
Beyſtimmung Bayerns und Württembergs 
aufgenommen werden fönnen. 

In Folge diefer Vereinigung follen 
die längs den gemeinfchaftlihen Bayeriſch— 
Württembergifchen. Gebietsgrängen, dermal 
beftehenden Zollämter aufgelöst, und die 
Eingangs:, Durdgangs: und Ausgangs: 
Zölle an den äußern Gränzen der in diefer 
Beziehung vereinten Staaten, für berfelben 
gemeinfame Rechnung, erhoben werden. 

Beyde Regierungen verzichten für die 
Dauer des Vereins auf alle und jede ein: 
feitige Handels: Verträge mit dem Auslande. 

Artifel II. 
Grundlagen diefer Verbindung- 

Die Zoll-Gefeggebung des Königreichs 
Bayern und Diejenigen Beftimmungen, 
worüber beyde allerhöchfte Paciszenten ſchon 
in den früheren zu Stuttgard diesſalls ge 
pflogenen Verhandlungen übereingefommen, 
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follen, vorbehaltlich der hierunter für nö: 
thig erkannten Modififationen, diefer Ber: 
einigung zur Grundlage dienen. . 

Ueber die eben gedachten Modifikatios 
nen, fo wie über die nähere Ausbildung 
und Vollziehung des Vereins felbft,’ follen, 
alöbald nad erfolgter Auswechfelung der 
allerhoͤchſten Ratififationen gegenwaͤrtiger 
Uebereinkunft, dahier, in Muͤnchen, wei— 
tere Verhandlungen eröffnet, und wo mög: 
lich, bis zum erften Oktober Taufenden Zah: 
res, zu Ende geführt werden, damit die 
neue Einrichtung fodann unverzüglid in 
das Leben trete. 

Artifel IT. 
Berhältniß zurSchweizerifhen Eidge: 
noffenfdhaft. 

Da in dem Artikel XII. des zwifchen 
dem Königreihe Württemberg und der 
Schweizerifhen Eidgenoffenfhaft am 30. 
September 1825 abgefchloffenen Handels: 
Vertrags, für den Fall, wo die K. Würt: 
tembergifche Regierung miteinem oder meh: 
reren deutjchen Staaten ſich iber eine ge: 
meinfchaftlihe Zoll:Linie vereinigen würde, 
eine neue Unterhandlung über angemeffene 
Modificirung jenes Vertrages vorbehalten 
worden; fo werden hierzu die erforderlichen 
Einleitungen, in ununterbrochenem Einver: 
ftändniße beyder Königliher allerhoͤchſten 
Höfe, getroffen werden. 

Artifel IV. 

Tranfitorifhe Befimmungen. 

Um nod vor Einführung des gemein: 


(3*) 
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ſchaftlichen Zol:Spftemes den beiberfeitigen 
Unterthanen, wenigitens theilweife, die Vor: 
theile eines erleichterten Verkehrs zuzuwen— 
den, vereinigen ſich beyde Regierungen über 
die hier nachfolgenden Beftimmungen hin: 
fichtlih des Graͤnz-Verkehrs, dann der 
Verminderung der Eingangs: und Durch— 
gangszölle, welche, ſogleich nach beyderfeits 
erfolgter allerhoͤchſter Genehmigung dieſes 
Vertrags, in Kraft treten, und jo lange 
gelten follen, bis die gemeinſchaftliche Zoll: 
Linie hergeſtellt ſeyn wird. 


Artikel V. 
Gränz:Berfepr. 

Für die Erleichterung des Gränz:Ver: 
kehrs wird Folgendes beftimmt: 

1. Die Natur-Erzeugniffe, welche die 
Gring:Unterthanen von ihren im Gebiete 
des andern Staats gelegenen Grundbejis 
Bungen an Gärten, Weinbergen, Feldern, 
Wiefen und Waldungen gewinnen, und 
unmittelbar über die Graͤnze bringen, fol: 
Ien gegenfeitig vom Ausgangs: und Ein: 
gangs:Zolle frey fen. 

2. Eben fo follen die Naturalgülten 
und Zehenten aller Art, welche die Untertha: 
nen, Stiftungen, Communen und Staats: 
Caffen des einen Staates aus dem andern 
zu beziehen haben, gegenfeitig von allem 


Ausgangs: und Eingangszolle frey feyn, 


wenn fie mit der möthigen Legitimation 
begleitet find. 


— 
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3. Gegen Anmeldung bey den Zoll 
ftätten und Entrichtung einer Stempelge: 
bühe von einem Kreuzerjfürden Zollfchein 
find gegenfeitig vom Eingangs: und Aus: 
gangszolle frey: 

a) ohne Befchränfung der Quantität: 

Abfälle, als Scherben, - Schnige, 

Späne ıc., 

Bäume zum Verpflanzen, 

Dachſchiefer, 

Duͤnger, 

Erde, Thon-, Mergel-, Torf-, auch 

Töpfer: und Ziegel-Erde, 

Erze, rohe, im unverpadten Zuftande, 

Fiſche, gemeine, Froͤſche und Krebſe, 

Futterkraͤuter, 

Gefluͤgel, zahmes, 

Gemuͤſe, friſche, 

Gras, 

Gips, ungemahlen und ig ia 

Grummet, 

Hornfpäne (nicht Hornfpigen), 

Kalf und Kalkfteine, 

Kies, 

Kleyen, 

Muüplfteine, 

Keben, 

Sand, 

Scafthen,. 

Schilf, 

Spreu, 

Steine zum Bauen und für Unterhal: 

fung der Straßen, 
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Stroh, 


Ziegelarbeiten, gemeine, 
b) mit Beſchraͤnkung auf eine Trag-, 
Karren: oder Handſchlitten-Laſt: 
Bienenkörbe, 
Brechen, 
Buͤcheln, 
Butter, unverpackt, 
Eicheln, 
Eyer, 
Erdengeſchirr, gemeines, 
Garten-Saͤmerey, 

Holzſchuhe, 
Holzwaaren, 
packt, 
Kaͤſe, gemeine, oder ſ. g. Handkaͤſe, 

Kartoffeln, 

Klauen, 

Knochen, 

Kübler: und Kiefer⸗Arbeiten, (Faͤſ— 
fer, Butten ꝛc.) 

Kümmel, 

Mid, 

Nuͤſſe, 

Obſt, friſches, 

Rechen, hoͤlzerne, 

Schleifſteine im — — 

Schmalz, 7! im unverpackten Zu: 

Schmeer, ftande, : 

Schreiners Arbeiten, gemeine, 

Spanferfel, 

Speck, 

Spindeln und Spuhlen, 


gemeine und unver: 
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Spinnroden, gemeine, 
Wagner: Arbeiten, 
Wesfteine im unverpackten Zuftande, 
Wildpret, 
Wurzelgewaͤchſe, frifche, 
Biegen, junge; 
ec) mit Befhränfung auf ein Stuͤck: 
Gefährte zum Oekonomie-Dienſte, 
unbefcdylagen und beſchlagen; 

d) mit Beihränfung auf zehn Pfund 
bayerifchen Gewichts und im unver: 
padten Zuftande: 

Bäder: Waaren, gemeine, 
Flachs, Hanf, Wolle, 
Garne von Flachs, Hanfu. Wolle; 

e) mit Befchränfung auf 3 Scäffel baye: 
rifhen Maaßes: 

Seldfrüchte, ranhe und glatte, 
Hülfenfrächte, 
Mehl. 

4 Im allen Fällen, wo der Zoll von 
den Waaren, die ein Zollpflichtiger mit ſich 
führt, nicht mehr als 4 Kreuzer beträgt, 
follen fieganz zollfrey bleiben, jedoch eben: 
falls zur Anmeldung bey den Zollitätten 
verbunden ſeyn. 

5. Das Getraide, das Holz, die 
Lohe und die Delfaamen, welche die Gränz: 
Unterthanen des einen Staats zum Abger: 
ben, Bermahlen, Schneiden und Stam: 


pfen auf die Mahl, Säge:, Lohe: und 


Del: Mühlen des anderen Staates bringen 
und in abgegerbten Kernen oder in Mehl, 
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in gefchnittener Waare, geftampfter Lohe 
und Del wieder zurückführen, follen gegen: 
feitig vom Eingangs: und — 
frey ſeyn. 

6. Das Vieh, welches die —— 
nen des einen Staates, während der Wei: 
dezeit auf die Alpen und Weiden des ans 
dern Staates einz und zurüdtreiben, wird 
bey den Zollftätten blos vorgemerkt, und 
ift zollfrey. Nur von dem Ab: und Zu: 
gang wird bey dem Zuruͤcktriebe die betref: 
fende Zollgebühr erhoben, infofern nicht 
nachgewiefen werden fann, daß die abgänz 
gigen Stüdfe auf der Alpe oder Weide 
durch Unglück zu Verluft gegangen find. 

Die während der Weidezeit gewonne: 
nen Produkte, als: Mild, Butter, Schmalz, 
Käfe, Wolle ꝛc. unterliegen nur der Hälfte 
des Ausgangszolles, und im Heimathftaate 
find fie vom Eingangszolle ganz frey. 

7. Die Gegenftände, welde die. bey: 
derfeitigen Grängbewohner zur Verarbeitung, 
Veredlung, Ausrüftung und Ausbefferung 


einander fi) zubringen, follen bis zu Quanz- 


titäten von 1 Centner oder bis zu ganzen 
Stüden in beyden Staaten, gegen Ent: 
richtung einer Stempelgebühr von 1 Kreu⸗ 
zer für denauszuffellenden und wieder ein: 
zuziehenden Zollfcein, vom Eingangs: und 
Ausgangszolle ganz frey ſeyn, jedoch unter 
der Bedingniß, daß die Gegenftände der 
Verarbeitung, Veredlung u. f. w. in.ans 
gemeffenen Terminen bey den nämlichen 
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Zollſtaͤtten ein- und wieder, ausgebracht 
werden. 

8. Das Vieh, welches aus einem 
der beyden Staaten auf die Viehmaͤrkte deö 
andern Staats gebraht wird, unterliegt 
den gegenfeitigen Ausgangs: und Eingangs: 
Zöllen nur in fowelt, als ed auf den 
Märkten verkauft wird. 

Das unverfaufte und wieder zurüd: 
gehende Vieh, foll gegen Entrichtung der 
Stempelgebühr von 1 Kreuzer fürden Vor: 
merffchein vom Eingangs: und Ausgangs: 
Zolle ganz frey ſeyn, wenn ed zum Ber 


hufe der Controle über die nämlide Zoll: 


ftätte ein: und wieder audgeführt, und 
mit dem Vormerkſcheine begleitet wird. 

9. Die an der Gränze wohnenden 
Gewerböleute, welche mit den von ihnen 
felbft verfertigten Artikeln die Gränzmärfte 
des andern Staates befudhen, haben zwar 
bey der Eintrittözolfftätte von den Waaren 
den ganzen Eingangszoll zu deponiren, er 
halten aber denfelben von den unverfauft 
zurücgehenden Parthien wieder ganz zurüd, 
wenn 

a) der Ort fowohl, wo die Gewerbsleute 
wohnen, als der Ort ded Marktes, 
den fie befuchen, von der gemeinſchaft— 
lichen Gränge nicht über drey Stun: 
den entfernt iſt; 

b) die Gemwerbsleute bey den Zollſtaͤtten 
durch obrigkeitliche Zeugniffe machwei: 
fen, daß die Gewerbsartifel, die fie 
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zu Markte bringen, von ihnen verfer: 
tigt feyen, | : 
e) die Einfuhr und Wiederausfuhr der 
Waaren bet einer und der nämlichen 


Zollſtaͤtte geſchieht, 


d) die Eigenthuͤmer ihre Waaren entwe⸗ 


der ſelbſt verfuͤhren, oder wenn dieſe 
durch Fuhrleute beſorgt werden, ie: 
nigftens perfönlich begleiten, und den 
Zollbehandlungen felbft beimohnen, 
endlich, 

e) die unverfauften Waaren längftens am 
dritten Tage nach dem notoriſch bes 
endigten Marfte wieder zurüdgehen. 


Artikel VL 
Gingangs:Zölle 
1. Bon den Getreidefrüdhten, melde 
aus dem Gebiete des einen Staates in das 
des andern eingeführt werden, follen fol: 
gende Eingangszölle erhoben werben: 
In Bayern. In Württemb, 






a) von Weiten und (& (E 
gegerbtenKernen 12Er.|5 10 SE Pi 

b) von Roggen . 9» E,; Tn 8 

c) von®erfteund un: * zẽ 
gegerbtenKernen 6 „ 5“ 5» Pi 


d) von Haber und 
Widen ». + 5» 
2. Bon dem aus dem einen Staate 
in den andern eingehenden Vieh follen ge: 
genfeitig folgende Eingangszölle erhoben 
“ werden, nämlich: 


von 1 
— 
von 


» 


” 
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von Pferden . 1 fe — Mr. 
»„ Bohlen. »—yn 40 » 
» Maulthieren — „ 24 » 

Efeln ey 35 

Ochſen .— n 20 
„ Stirn . — » 20» 
” Kuͤhen . — 125 
„ Rindern „ — „ 12 
„Kaͤlbern . — r 4 s prStuͤck. 
„Schweinen —n 85 
„Friſchlingen — „ 85 z 
» Spanferfen — 25 
„ Shafn —n 4» 
» Limmen — 1, 

Geisvieh . — An 
* Kitzen — — 1 


3. Die in Wuͤrttemberg erzeugten 
Stab-, Schien-, Stangen-, Knoppern⸗ 
und Zain-Eiſen, Eiſengußwaaren, unver: 
arbeiteten Eiſenbleche und unverarbeiteten 
Stahle follen in Bayern nur einem Ein: 
gangszolle von Ufl. 40kr. vom bayerifchen 


Centner; dagegen aber auch) die in Bayern 


Ceinfchläffig des Rhein: Kreifes) erzeugten 
Artikel diefer Art in Württemberg nur eis 
nem Cingangszolle von 1 fl. 20 fr. vom 
wiürttembergifchen Centner unterliegen. 

4 Die in Württemberg erzeugten 
Meine und. Weinmofte (einfchlüffig der 
württembergifchen Seeweine und Seewein⸗ 
Mofte) follen in Bayern einem Eingangs: 
Zolle zu 1 fl. vom bayerifchen Centner; — 
dagegen aber auch die in Bayern erzeugten 
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Weine und Weinmofte (einſchluͤſſig der Rhein: 
bayerifchen Weine und Weinmofte) in 
Württemberg ebenfalls nur eınem Eingangs: 
Zolle von 48 fr. vom württembergifchen 
Eentner, oder zu 6 fl. vom württembergi: 
ſchen Eimer unterworfen feyn. 


5. Bon nachftehenden in Württem: 
berg und Bayern erzeugten Waaren und 
Fabrikaten, nämlich: 

a) Bein: Arbeiten, mit Öalanteriewaaren 
unvermengt, 
b) Fabrifaten von weißen. oder verzinn: 
tem Bleche, 
ce) lafirten Blechwaaren, 
d) Kupferfabrifaten, und 
e) feineren Meffingfabrifaten 
foll der Eingangszoll in Bayern in 10 fl. 
vom bapyerifchen Eentner, und in MWürttem: 
berg in 8 fl. vom württemmbergifchen Cent: 
ner beftehen. 


6. Die in Württemberg erzeugten 
Reine Hanf- und Reps- oder Rüb:Dele 
follen im Bayern einem Eingangszolle zu 
2 fl. 50 fr. vom baperifchen Gentner, und 
die mämlichen in Bayern erzeugten Dele in 
Württemberg einem Eingangszolle zu 1 fl. 


44 fr. vom württembergifchen Centner ums, 


terliegen. 


T. Dem eben bemeiften Eingangs: 
Zolle follen gegenfeitig auch die in Würt: 
temberg und Bayern erzeugten Schreib und 
Drudpapiere unterworfen feyn. 
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8. Die in Württemberg fabrieirten 
Silber: Schmid: und Maffiv: Arbeiten fol: 
len in Bayern einen Eingangszoll zu ZOfl. 
vom bayerifchen Gentner und die in Bay: 
ern fabrieirten Arbeiten diefer Art in Wirtz 
temberg einen Eingangszoll zu 15 fl. 56 fr. 
vom würtembergifhen Gentner zu entridh: 
ten haben, 

Die Anwendung der oben fir die ger 
nannten Eifenwaaren und für die Weine 
feftgefegten Zollfäge fegt voraus, daß der 
Urjprung als bayerifhes oder württembers 
gifches Erzeugniß nad denjenigen Vorfchrif: 
ten nachgewiefen werde, welde hierüber in 
dem baperifchen Rhein: Kreife für den Fall 
beftehen, daß diefe Artikel von dort in die 
übrigen Kreife des Königreihs Bayern mit 
Anfpruh der Zollbegänftigung eingeführt 
werden wollen. Sie werden in beiden Staa: 
ten durch befondere Verordnungen befanut 


' gemacht werden. 


Die von 5. bis 8. einſchluͤſſig bezeich⸗ 
neten gegenfeitigen Begünftigungen finden 
nur daun ſtatt, wenn die Fabrifanten 
und Producenten die Yabrifate und Pro: 
dukte unmittelbar und ohne Dazwiſchenkuuft 
eines Zwifhenhändlers, mit den vorſchrift⸗ 
mäßigen Urſprung-Zeugniſſen, verführen 
oder verfenden. 

Die K. Württembergifhe Regierung 
macht jih anheifchig, die württembergifden 
Eingangszölle von den durd die vorher: 
gehenden Beſtimmungen begünftigten Ars 
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titeln gegen andere Staaten den bayeri— 
ſchen gleichzuftellen, in fo weit jene derma⸗ 
len niedriger fichen. 

Artifel VII. 

Durdgangs:Zölle. 

In Bayerır wird der Durdgangszoll 
yon dem aus Württemberg durch Bayern 
tranfitirenden — a) Bieh,, und — b) 
Wein, — nur zur Hälfteerhoben werden. 
Eben fo wird aud in Württemberg von 
dem aus Bayern einfhlüßlid des Rhein: 
Kreifes tranfitirenderr 

a) Vieh, und — b) Wein — der 
Durdgangszoll auf die Hälfte herab: 
gefegt, und 

ec) vom bayerifchen Getreide, vorbehalt: 
lich der erforderlihen Sicherheits— 

Mafregeln, ganz aufgehoben, wiedas 

‚Getreide aud in Bayern von demfel: 

ben ganz frey iſt. 

Artifel VII. 
Gegenfeitige Siherftellung der Zoll. 
Gefälle und anderer Staatdabgaben. 

Zur gegenfeitigen Sicherung der Zoll⸗ 
* Gefälle und anderer Staatsabgaben find 
beyde Regierungen über folgende Punfte 
übereingefommen. 

1. Sie werden fich Binfichtlich der 
UrfprungssZeugniffe über ein gleichförmiges 
Verfahren verftändigen, und ihre Behörden 
‚zur gewilfenhaften Ausübung der ihnen in 
diefer Hinficht übertragenen Funktionen 
verpflichten. 


— ï — 
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2. Sie mahen ſich gegenfeitig vers 
bindlich, nach Möglichkeit dahin zu wirken, 
daß die Zoll: und übrigen Abgaben: Ge: 


ſetze des einen Staates nicht durch die ins 


terthanen des anderen verlegt werden, und 
die Behörden ſich zum Schuge diefer Ge: 
fege gegenfeitig unterftügen. 

3. Sie werden ihre Gränz.Zollftät: 
ten zu einer gegenfeitigen Gontrole ermäd: 
tigen; wodurd das gegenfeitige Einſchmug⸗ 
geln und insbefondere die Gefährdgn mit 
den angeblich tranfitirenden Gütern er: 
fhwert werden. 

4 Sie werden ihre Staatdangeho:, 
rigen, die überwiefen werden follten‘, vie 
Boll: und fonftigen Staats: Abgaben des 
andern Staates gefährdet zu haben, 
Strafe ziehen laffen. 

Artikel IX. 
Berfehr mit den Hohenzolleriſchen 
Fürftenthümern. 

Da die Fuͤrſtenthuͤmer Hohenzollern: 
Hechingen und Sigmaringen durd Staats: 
Vertrag in einem gemeinfchaftlihen Zoll: 
Spfteme mit dem Königreihe Württem: 
berg ftehen; fo finden die tranſitoriſchen 
Beftimmungen der Artifel V., VI., VII 
und VII. auch auf den Verkehr mit die: 
fen Ländern ihre Anwendung. 


Artifel X. 
Schluß. 
Ueber die gegenwärtige zweyfach aus⸗ 
gefertigte Uebereinkunft jollen die Ratifika— 
(24) 


zur 
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onen beyder Königlichen Höfe innerhalb 
14 Tage, oder, wo moͤglich früher, einge⸗ 
hott, und hier in Münden ausgewecfelf 
werden, 

Zur Urkunde defien haben die beyder- 
feitigen Bevollmächtigten die gegenwärtige 
Uebereiufuuft unterſchrieben und bejiegel 
zu Minden den zwölften April 1827. 
(L.S.) Sriedrid Graf (L.S.) Philipp Mor 

». Thuͤrheim, ritz Freyherr von 

Schmitz- Grol— 
leuburg. 

(L. 8.) Ehriftoph Lud⸗ 
wig v. Herzog, 





Wir Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
26. 1. 


Urkunden und bekennen hiermit, daß 
Wir den vorftehenden zwiſchen Uns und des 
Königs vonWürtstembergMajeftät 
abgefchlofjenen Bertrag über die gegenfeifigen 
Sol: und HandelsrVerhältniffe beyder 
Staaten, feinem ganzen Inhalte nad) ge: 
nebm halten und ratificiren, auch verſpre— 
hen, denſelben genau zu beobachten und 
beobachten zu Laffen, 
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Zur Beſtaͤtigung deffen haben Wir 
diefe Urfunde eigenhändig. unterſchrieben, 
und Unfer größeres Infiegel beydrucken 
laſſen. 

Sp gegeben zu Münden ben ſechs⸗ 
zehnten Tag des Monats April im Jahre 
eintaufend Achthunbert zwanzig und fieben, 
Unferer Regierung im zwepten, 

(L. 8.) 
Ladwig. 





Dieuſtes⸗Nachrichten. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 22. Jul. v. J. den Kanonikus an 
dem erzbiſchoͤflichen Kapitel zu Muͤnchen und 
Freyſing Martin Manl zum Biſchof in 
Speyer, und unterm 25. Decemb. v. J. 
den Kanonifus an dem naͤmlichen Kapitel 
und Stadtpfarrer an der Metropolitan 
Kirche zu U. L. Frau in Muͤnchen, Dr. Garl 
Niecabona von Keichenfels, zum Biſchof 
von Paßau allergnädigfizu ernennen geruht. 


— —— 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
in einem am 17, April d. J. an das 
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Wochfelgericht zu Bamberg erlafienen Re: 
feripte die am MWechfelgerichte erfter In: 
ftanz alldort erledigte Rathsſtelle dem Kreis: 
und Stadigerihtörathe Georg Mahr ver: 
lichen, 





Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge an den afademifhen Senat der 
Univerjieät Erlangen unterm 18. April d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung Sic) 
bewogen gefunden, die erledigte Lehrſtelle 
der Eloquenz und Philologie uud die da— 
init verbundene Leitung des philologifden 
Seminars an der Univerfität Erlangen, 
dem bisherigen zweyten Profeflor der Phi: 
Iologie Ludwig Döderlein mit Delaffung 
des Studien-Rektorats zu übertragen, und 
die durch dieſe Vorruͤckung ſich eröffnende 
zweyte Lehrſtelle der Philologie an der Uni— 
verſitaͤt und im philologiſchen Seminar in 
Erlangen, dem bisherigen Lyceal⸗Profeſſor 
Joſeph Kopp in Muͤnchen allergnaͤdigſt zu 
verleihen. 

Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich bewogen gefunden, in einem an das 
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Appellationsgericht für den Unterbonanfreig 
unterm 18. April d. 3. erlaffenen Referip: 
te die Appellatiousgerichts-Acceſſiſten Lüft 
und Öuggenberger zu Wovofaten, er: 
ftern zu Straubing und legtern zu Mitter: 
feld allergnädigft zu ernennen. 





Se. Majeftät der König Haben 
in einem an das Appellationsgeridt für 
den Rezatfreis unterm 19. April d. I. er: 
Iaffenen Referipte die zu Ansbach erledigten 
Advofaten: Stellen dem Advofaten Gott: 
lieb Friedrih Keim zu Pappenheim und 
dem Appellationsgerichts-Acceſſiſten Hein: 
rich Kuͤnsberg zu verleihen; — den Ap⸗ 
pellationsgerichts: Yeceffiften Gottfried Nuf 
fer zum Advokaten in Schwabach zu ernen: 
nen, — und die durd obige Verſetzung 
des Advokaten Keim nad) Ansbad) erledig: 
te Advofaten: Stelle zu Pappenheim dem 
Rechts-Praktikanten Karl Stadelmann 
zu ertheilen geruht. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter 
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donaufreifes, K. d. J., unterm 19. Apr. 
d. J. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
die gegenſeitige Verſetzung des bisherigen 
erſten Aſſeſſors des Landgerichts Cham 
Joſeph Anton Sauer an das Landgericht 
Grafenau, und des erſten Aſſeſſors zu Gra⸗ 
venau Mähael Drexler an das Landge: 
richt Cham zu genehmigen allergnädigft 
geruht. 
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Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. * 





Se. Majeſtät der Koͤnig haben 
unterm 19. April d. J. dem Mechanikus 
Friedrich Koh in Münden ein Privile⸗ 
gium für eine von ihm erfundene ei: 
genthümlihe Maſchine zur Bereitung der 
Biegel auf den Zeitraum von fünf Jah: 
sen allergnädigft zu ertheilen geruht. 


Kepierungs-Blatt 


für 


Koͤnigreich 


‘314 








Nro. 


10, 





München, Sonnabends den 5. May 1827. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. — K. Genehmigung zur Annahme fremder Dekorationen, 





Bekaunntmachungen. 


(Die Verlooſang der Prämien des allgemeiner 
Landanlehens von den Jahren 1809 und 1810 betr.) 


De von der K. Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 26. Apred. J. vorgenommenen Der: 
loofung der Prämien des allgemeinen Lande 
Anlchens der Jahre 1809 und 1810 wird 
mit dem Anpange zur öffentlichen Kenntniß 


gebracht, daß die Zahlung der Prämien 
und des Gapitald der Preis: Obligationen 
in den angezeigten Terminen nad den in 
der Befanntmahung vom 10. dieſ. gegebe: 
nen Beftimmungen geleiftet werden. 
Münden den 26. April 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Ser. 
(25) 


2818 — 316 


Rn — — 


% 


PRAHTE ee ind er 


1. Obligationen voh 1- September 1809 zu 50 Gulden, 
Zahlbar im Monafe Mey. 
. A 175 Preife zu 5 fl. X 


Nr. 46. 146. 26. 346. 446. 516. 646. 746. :846.'946. 1046. 1146. 1246. 1346. 


1446. 1546. 1646. 1746. 1846. 1946..2046. 2146. 2246. 2346. 2446. 2546. 
2646. 2746. 2846. 2046, 3046. 3146. :3246. 3346. 3446. 3546. 3646. 3746. 


346. 3946, 40465 4146. 4246. .4346.14446x 4546. 4646. 47246. 4846. 4946. 
«15046. 5146./5246. 556. 3446. 5546. 5616. 5746. 5846. 5946. 6046. Gh6. 


6246. 6546. 6446. 65460 6646. 6746. 6846. 6946. 7046. 7146. 7246. 7346. 
⁊440. 7546. 7646. 7746. 7846. 7946. 8046. 8146. 8246. 8346. 8446. 8546. 
8646. 87467 8816:894679046: 9146: 9246. 93469446:-9546. 9646. 9746. 
0846. 9946. 10046. 10146. 110246.710546. 10446. 10546. 10646. 10746. 
10846. 10946. 11046. 11146. 112746. T1346. 11446. 11546. 11646. 11746. 
11846. 11946. 12046. 12146. 12246. 12346. 12446. 12546. 12646. 12746. 


15816. 12946. 13046. 13146. 13246. 13346. 13446. 13546. 13646. 13746. 


Nr. 


13846. 13946, 14046. 14146. 14246. 14346. 14446.. 14556. 14646. 14746. 
14846. 14946. 15046. 15146-715246. 15346. 15446. 15546. 15646. 15746. 


15846. 15946. 16046: 16146. 16246. 16346.- 16446.- 16546. 16646. 16746. 
16846. 16946. 17046. 17146. 17246. 17346. 17446. 

B. 350 Preife zu 15 fl. 
56. 156. 256. 356. 456. 556. 656. 756. 856. 956. 1056. 1156. 1256. 1356. 
1456. 1556. 1656. 1756, 1856. 1956. 2056. 2156. 2256..2356. 2456. 2556. 
2656. 2756. 2856. 2956. 3056. 3156. 3256. 33556. 3456. 5556. 3656. 3756. 
3856. 3956. 4056. 4156. 4256. 4356. 4456. 4556. 4656. 4756. 4856. 4956. 
5056. 5156. 5256. 5356. 5456. 5556. 5656. 5756. 5856. 5956: 6066. 6156. 
6256. 6346. 6456. 6556. 6656. 6756. 6856i 6956. 7856. 7156.'7256. 7366. 
2456. 7556. 7656. 7756. 7856. 7956. 8056. #156. 8256. 8356. 8456: 8556. 
8656. 8756. 8856. 8056. 9056. 9156. 9256: 0556. 9456. 9556. 9656. 9756. 
9856. 9956. 10056. 10156. 102556. 10556. 20456. 10556. 20656. 10756. 


Nr. 50.130. 2304 350. 450. 530. 630. 730. 830. 930: 1030. 1130. 1230. 1330, 


‘20856: " 20956. 11056. :111564 ; 11256, 14356. 14456. -41556. 11656. 
21756. 11856: 11956». 12056. 12156-.-92256. 12356. 12456. 12556. 12656. 
12756. 12856. 12956. 13056. 13156; 15256. 15356. 13456. 13556... 13656. 


13756. 13856. 13056. 14056. 14156. 14256. 14356. 14456. 34556. 14656. 
17564 148 149564 15056-451506, 15256. 15356. 15450. 15556. 1 Dr 


756. 15856. 15956. 16p56, 16456.: 16256. 16356.. 16456. 16556. 656. 


16756. 16856. 16956. 17956- 17156. 17256. 17556. 174506. 


1430, 1530. 1650. 1750. 1830. 1950. 2030. 2130. 2230. 2330, 2430, 3530. 


212630; 2730. 2850, .2950. 3050. 3230, 3230. 3530, 3430. 3550, 3630, 3730. 


:,3830- 3930. 4030-4130. 4230. 4330. 4430, 4550, 4630. 4730. 4830... 4930. 
5050: :5150.. 5250. 5550. 5430. 5530. 5630..5730. 5830. 5930. 6030, 6130. 


6230. 6350. 6430. 6530. 6630. 6730. 6830. 6950-. ⁊030. 7130. 7230. 73550. 
177430. 7530. 7630. 7730. 7830. 7950. 8030, 8130, 8230. 8330. 8430. 8550. 


- 


8630. 8750. 8850. 8950. 9050- I150= 9250. 9330- 9430., 9530. 9630. 9730. 
9850. 9950... 40030..:101350.. 10250. ‚10330- 50430- ‚10530. 10630... ‚4 730. 
10830. 10930. 11030. 11130. 14230. 11330. 11430., 11530. 11630, 41750. 


"24830. 11930. 12050. 12130. 12230. 12550., 12450., ‚12530. 13630, ,13730-- 
42830; 12930. 13030. 131304, 132504 13330. 13450. 13550. ‚15620, „45730. 


15850, :13930- 14050, 14159», 14230. 44350,- 14450« 145304 - 14630. 34750. 


44830, 14950+ (15030. 15130», 15259-:45330., 15450., 15550. 4 15630,, 1 750. 


46830. 15930. 16030. 16430. 16250»; 16330- 16430... 16530. -16630- Ft 


16830. 16950. 17030: 47150. 10230: 12350. 124k560. 
CH, 350 Preife gu 10 fl. 


Rr, Bus ER4. bie SB: ABan 5Be OBAs TER EB GBA 1004. 1164. 1284. 483834 
Dr AR; 4584 4684- 1784; 1884-1984: 2084.- 2184. 2284, 28 2484. 2584. 


4J 


20 


Br 2784: 2884. ‚2984. 3084. 3184. 5284. 3384 48h- 3584. 3684. 3784. 


WBRBA- 3984. 4084. 4184. 4284 4384. 4484. 4584- 4684- 4784. 46. 4984, 
5OBLr 5184. 5286 5384 5484. 5684. 5684 5784 5884 5984, 6084, - 
1762844 6384 64844 65.86 6684 67h 68B 6084. 708 ‚T184, 7284, 7384 
— 7584: T0Bir TTBAr TOBA- TOBA- BOBEr BIBL- B2B4- -B3BA- DAB, 6584. 
'-8684:.8784: 8884: 80849084: 9184: 0284, 0384 HiBh- 9584. Y6B4- 9784. 
—X —BV 
(35*) 


* 


31 y — —— 


10884. 10084: 11684. 11184. 11284: 11384. 
11884. 11984. 12084. 12184. 12284. 12584. 
12884. 12984. 15084. 13184. 13284. 13584. 
13884. 13984. 14084. 14184. 14284. 14384. 
14884. 14984. 15084. 15184. 15284. 15384. 


11484 


12484. 
15484. 
‚14484. 
15484. 


15884. 


16884. 


18. 11 


3818. 
5018. 
6018. 


2218. 


10618. 


11618, 


12618. 
15616. 
14618. 
15618. 
16618. 


2662. 2762. 2862. 2962. 5062. 3162. 3262. 3362. 


3862. 


‚5062. 


8662. 
y862. 


15084. 16084. 16184: 163284. 16384. 16484. 
16984. 17084. 17184. 17284. 17384. 17484. 


11584. 
12584. 
13584. 
14584. 
15584. 


16684. 


11684. 
12684. 
13684. 
14684. 
15684. 
16084: 
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11784. 
12784. 
13784. 


14784. 


15784. 


10 84. 


8. 218. 318. 418. 518. 618: 718. 818. Q18. 1018. 1118. 1218. 1318. 
1418. 1518. 1618. 1718. 1818. 1918. 2018. 2118. 2218. 2318. 2418. 2518. 
2618. 2718. 2818. 2918. 3018. 3118. 3218. 3318. 3418. 3518. 3618. 3718. _ 
3918. 4018. 4118: 4218. 4318. 4418. 4518. 4618. 47 18. 4818. 4918. 


5118. 5218, ° 5518; 5418. 5518. 5618: 


5716. 


5818. 


5918. 


6118. 6218. 6518. 6418. 6518. 6618. 6718. 6818. 6918. 7018. 7118. 
7318. 7418. 7518. 7618. 7718. 7818. 7918. 8018. 8118. 8218. 8318. 
B41B. 8518. 8618. 8718. 8818:-8910.:9018. 9118. 218. 9318. 9418. 9518. 
9618. 9718. 9818. 9918. 10018. 10118. 10218.- 10318. 


10718. 10818: 10918. 11018. 11118. 11218. 
11718. 11818. 11918. 12618.- 12118. 12218. 
12718. 12818. 12918.°15018.' 15118. 15218 


15718. 15818. 13918. 14618. 14116: 142184: 


14718. 14818. 14918. 15618:°15 116: 15218. 
15718. 15818. 15918. 16018. 16118. 16218. 


11318. 
12318. 
135518. 
145 18: 
15318. 
16318. 


10418. 


11418. 
12418. 
13418. 
14418. 
15418. 
16418. 


16718. 16818. 16918. 17018. 17118. 17218. 17318: 17418: 


D. 875 Preife 5 fl 


10518. 
11518. 
12518. 
13518. 
14518. 
15518. 
16510. 


‚627, 162. 262. 362. 462. 562: 662. 762. 862. -96% 1062. 1162. 1262: 1362. 
41462. 


1562. 1662. 1762. 1862. 1962. 2062. 2162. 2262. 2362. 2462. 2562. 


3462. 3562. 5662. 3762. 


3962. 4062. 4162. 4262. 4362. 4462. 4562. 4662. 4762. 4862. 4962. 
5162. 5262. 5362. 5462. 5562. 5662. 5762. 5862. 5062. 6062: 6162. 
6262. 6362. 6162. 6562. 6662. 6762. 6862: 6002. 7068; 7162. 7262. 7362. 
2462. 7562. ar 7762. 7862. 7962. 8068: 8162. "8262. "8362. 8462; B562. 
8762. 8862. 8962. 9062. 9162. 9262. 9362. 9462. 9562. 9662762. 
9962 — 10162. 10262. 10562. 10462: 10502. 10662. 10762. 


€ 


\ t= 3 
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0862. 10962» 11062. 17162. 11262. 11362. 11462. 
11862. 11962. 12062. 12162. 12262. 12362. 12462. 125062. 


12862. 12962. 13062. 13162. 15262. 13362. 13462. 
13862. 159062. 14062. 14162. 14262. 14562. 14462. 


11562. 


13562. 
14562. 


14562. 14962. 15062. 15162. 15262. 15562. 15462. 15562. 


15862. 15962. 16062. 16162. 16262. 16362. 16462. 


46862. 16962. 17062. 17162. 17262. 17562. 17462. 
98. 198. 298. 398. 498. 598. 698. 798. 898. 008. 1098. 1198. 1298. 1398. 1498. 


Nr. 


1598. 1696. 1798. 1398. 1998. 2098. 2198. 2298. 2398. 
2798. 2898. 2998. 5008. 3198. 3298. 3508. 3498..3598. 
3998. 4098. A198. 4298. 4398. 4498. 4598. 4698. 4798. 


16562. 


11662. 
12662. 
13662. 
14662. 
15662. 
16662. 
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11762. 
12762. 
13762. 
14762. 
15762. 
16762. 


2493. 259 2698. 
3698. 3798. 3898. 
4898. 4998. 5098. 


5198. 5298. 5308. 549%. 5598. 5698. 5798. 5898. 5098. 6098. 6198. 6298. 


6398. 6498. 6599. 6698. 6798. 6898. 6998. 7098. 7198. 


7298. 7398. 7498. 


7508. 7698. 7798. 7808. 7998. 8098. 8198. 8298. 8398. 8498. 8508. 8698. 
8798. 8898. 8998. 9098. 9198. 9298. 9598. 9498. 9598. 9698. 9798. 9898, 


0998. 10093. 10108. 10208. 10398. 10498. 10598. 


Fir. 


11998. 12098. 12198. 12298. 12398. 12498. 12598. 
12998. 13098. 13198. 15298. 15398. 13498. 13598. 
15998. 14098; 14198. 14298. 14398. 14498. 14598. 
1409098. 15098. 151098. 15298. 15598. 15498. 15508. 
15998. 16098. 16198. 16298. 16368. 16408. 16508. 
16998. 17098. 17108. 17298. 17398. 174h0. 


10698. 
11698. 
12698. 
15098. 
14698. 
15608. 
16698, 


10798. 
11708. 
12798. 
13798. 
14798. 
15798. 
16798. 


10898. 
11898. 
12898. 
15898. 
14898. 
15898. 
16898. 


5. 105. 205. 305. 405. 505. 605. 705. 805. 905. 1005. 1105. 1205. 1305. 
1405. 1505. 1605. 1705. 1805. 1905. 2005. 2105. 2205. 2305. 2405. 2505. 
2605. 2705. 2805. 2905. 3005. 3105. 5205. 3305. 3405. 3505. 3605. 3705. 
3805. 3905. 4005. 4105. 4205. 4305. 4405. 4505. 4605. 4705. 4805. 4905. 
5005. 5105. 5205. 5305. 5405. 5505. 5605. 5705. 5805. 5005. 6005. 6105. 
6205. 6505. 6405. 6505. 6605. 6705. 6805. 6905. 7005. 7105. 7205. 7305. 
7405. 72505. 7605. 7705. 7805. 7905. 8005. 8105. 8205. 8305. 8405. 8505. 
8605. 8705. 8805. 8905. 0005. 9105. 9205. 9305. 9405. 0505. 9605. 9708. 
--9805.- 9905. 10005. 10105. 10205. 10305. 10405. 10505. 10605. 10705. 
10805. 10005. 11005. 11105. 11205. 11305. 11405. 11505. 11605. 11705. 
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11805. 11005. 12005. 12105. 12205. 12305. 12405. 12505. 12605. 12705. 
12805. 12905. 13005.: 13105. 13205. 13505. 15405. 13505. 13605. 13705. 
13805. 13005- 14005. 14105. 14205. 14305. 14405. 14505. 14605. 14705. 
14805. 14905. 15005. 15105. 15202. 15305. 15405. 15505. 15605. 15705. 
15805. 15905. 16005. 161205. 16205. 16305. 16405. 16505. 16605. 16705. 
16805. 16905. 17005. 17105. 17205. 17305. 17405. 
Nr. 77. 177. 277. 37T. AT. 577. 67. 777. 877. 977: 1077. 177% 1277. 1377. 
1417. "4577. 1677. 1777. 1877. 1977. 2077. 2177. 2277. 2377. 2477 3578, 
2617. 2777. 2877. 2977. 3077. 3177. 327725377. 5477. 3577. 3677. 3777. 
3877. 3977. A077. A177. 4277. A377. KATZ. A577. A677. 4777. 4877. 4977. 
5077. 5177. 5277. 5577. 5477. 5577. 5677: 5777. 5877.) 5977. HOT. 6177. 
‚6277. 6577. 6477. 6577. 6677. 6777. 6877. 6977. TOTT. TI7T. 7277. 18377. 
7477. 7577. 7677. 7777. 7877. 7977. 8077. 8r77. 8277. 8377. 8477. 8577. 
8677. BTTT. 8877. 8977. 9077. 9177. 9277. 9377. 9477. 9577. 9677. 9777, 
9877. 9977. 10077. 10177. 10277. 10377. 10477. 10577. 40677. 10777. 
10877. 10977. 31077. 11177. 31277. 11377. 11477. 11577. 41677. 14777. 
41877. 11977. 12077. 12177. T2QTT.! 12577. 12477. 12577. 12677. 12777. 
12877. 12977. 33077. 13177. 15277. 15577. 13477. 13577. 13677. 13777. 
13877. 13977. 14077. 14177. 14277. „dasTT. 14477. 14577. 14677. 14777. 
14877. 14977. 15077. 15177. 15277. 45577. 15477. 15577. 156772045777, 
15877. 15977. 16077. abr7r. -16277.016577. 16477. 16577. 16677. 16977. 
16877. 16977. 17077. iT177r — 17377. 17477. 


Nr. 37. 137. 237. 337. 457. 537. 637. 737. 837. 957. 1037. 1137. 1237. 1337. 1437 
1537-1637. 1737. 1837. 1937. 2081. 2137. 2237. 25357. 2457. 1537. 2657. 2737 
2857. 2957. 5037. 3137. 3237. 3337. 3437. 3537. 3657. 5757. 5837. 3937. 
4037. A13T. 4237, 4357. 4437. 4557. 4637. ATST. 4837. 4937. 5037. 5137. 
5237. 5337. 5437. 5557. 5637. 5757. 5857. 5957. 6057. 6157. 6237. 6337. 
6437. 6537. 6637. 6737. 6837. 6957. 7057. TI3T. 7237. 7337. TAT. 7537. 
7637. 7737. TW37. 7037. 8037. B137. 8237. 8337. 8437. 8537. 8637. 8737. 
8837. 8937. 9037. 9137. 9237. 9537. 9437. 9557. 9637. 9757. 9837. 9937. 
10037. 10157. 10237. 10357. 10457. 10557. 10637. 10757. 10857- 10957. 
1087. 11157. 11237. 11537. 11457. 11557. 11657. 11737. 11837. 11937. 
32037. 121357. 12237. 12537. 12437. 12537. 12657. 12737. 42837. 12957. 
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12. 1505%°18137 1325⁊. 133372. 13457: 13557. 13637. 13737. 13837. 13937. 
14037. AU15T. 1423714337. 14437. 14537. 14637. 14737. 14837. 14937. 
150537. 15137. 15237. 15537. 15437. 15537. 15657. 15737. 15837. 15937. 
16037. 16137. 16257. 16337. 16437. nn 16637. 16757. 16837. 16937. 
"12037. 17157. 17237: 17337. 17437. 


AL Obligationen vom u — 1809 zu. 100. Gulden. 10 
—Zahlbar im Monat Juny 
A. 106 Preife zu 50 fl. — 

"Nr. 51. 151. 251. 551. 451. 551. 651. 751. 851. 051. 1051. 1151. 1251. 1351, 1451. 1551. 

en E 1651. 1751. 1851. 1951. 2051. Zi5t. 2251. 2551. 2451. 2551, 2051. 2751. 2851. 2951. 
3051. 3151. 3251. 3551. 3451. 3551. 3051. 3751. 3851. 3081. 4051. 4151. 4251. 4351. 
2451. 455. A651. 4751. 4851. 4951. 5051. 5151. 5251. 5351. 5451. 5551. 2651. 5751. 
5851. 5051. 6051. 6151. 6251. 6351. 6451. 6551. 6651. 6751. 6851. 6551. 7051. 7151. 
7251. 7351. 7451. 7551. 7651. 7751. 7851. 7051. 8051. 8151. 8251. 83551. 8451. 8551. 
86S1. 8251. 8851.. 8951-0051. 9151: 9251. 9351- 9451. 9551. 9651. 9754: 19851- HIB1. 
10051- 10151: 10251. 10351. 10451. 10551. 

B. 2412 Preife zu 30 fe — 

Ne. 70. 179. 279. 370: 470- 579. 679. 770. 879. 079. 1079: 1179. 1279. 1370. 1479. 1579. 
1679. '1779. 1879. 19792079. 2179. 2279: 2379: 2479. 2579. 2679. 2779. 2879. 2979. 
3079. 3179. 3279. 3379. 3479. 3579. 5670, 3779: 3879. 3979. 4079. 4179. 4270. 4379. 
4479. '4579. 4679. 47179. 4879. 4079. 5079.5179: 5279: 5379. 5479. 5579. 5679. 5779. 
5879. 5979. 6079. 6179. 6279. 6379: 6479. 6579. 6679. 6729. 6879- 0979. 7079. 7179. 
7279. 7379. 7479. 7579. 7679. 7779. 7879. 7979. 8079. 8179. 8279. 8379. 8479. 8579. 
8679. 8779. 8879. 8970. 0079. 0179. 9279. 9579. 9479. 9579. 9079. ITTO. 9879. 9979. 
10079. 10179. 10279. 10379. 10479. 10579. 

Kr. 03. 105. 295. 303. 403: 593. 0603. 793. 893. 903. 1005: 1105. 1295. 1303. 1408. 1503. 
1693. 1703. 1805. 1995. 2005. 2195. 2205. 2303. 2493. 2505. 2095. 2795. 2803. 2003. 
3003. 3103. 3295. 3593. 3493. 3543. 5095. 3793. 3895: 5003. 4095. 41985. 4205. 4305. 
4405. 4595. 4693. 4703. 4803: 4903. 5003. 5103. 5205: 5595. 5495. 5593. 5093. 5705. 
5803. 5003. 6093. 6103. 6293. 6303. 6493. 6503. 66953. 6795. 6893. 0905. 7005. 7105, 
729%. 7393. 7493. 7505. 7603. 7793. 7805. 7005. 8003. 8103. 8293. 8305. 8493. 8503. 
- 8695. 8295. 8805. 8093. 9095. 019%. 9293. 9395. 9495. 9595. 9693. 9793. er 
10093. 10006 10295. 10395. 10495, 10503. 

©. 212 Preife gu 20 fl. — 

Me. 4. 101. 201. 301. 401. 501. 601. 701. 801. 901. 1001. 1101. 1201. 1301. 1401. 1501. 

1601. 1701. 1801. 1901. 2001: 2101. 2201. 2301. 2401. 2501. 2001. 2701. 2801. 2908. 
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3001. 3101. 5:01. 3301. 3401. 3501. 3601. 3701. 3801. 3961. 40b1. 4101. #201. 4301. 
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4401. 4501. 4601. 4701. 4801. 4901. 5001. 5101. 5201. 5501. 5401. 5601. 5601. 5701. 
5301. 5901. 6001.:6101. 6201. 6301. 6401; 6501. 6601. 6701. 6801. 6904: 7001. 7101. 
7201. 73501. 7401.. 7501. 7001. 7701. 7801. 7901. 8001. 8101. 8201, 8501. 8401. 8501. 
8601. 8701. 8801. 8901. 9001. 9101. 9201. 9501. 9491. 9501. 9601. 901. ‚9801. 9901. 
10001. 10101. 10201. 10301. 10401. 10501. 

35T: 137. 257. 337. 437: 551. 657. 757. 837. 985%. 3057. 1137. 1937. 1337. 1437. 1537. 
1637. 1737. 1837. 1937. 2037. 2137. 2237. 2337. 2437. 2537. 2637. 2737. 2837. 2037. 
3037. 3137. 3237. 3337. 3437. 3537. 3637. 3737. 3837. 3937. 4037. 4137. 4237. 4337. 


4437. 4537, 4037. A737. 4857. 4937. 5057, 5137. 5237. 5537. 5437. 5537. 5057. 5737. 


5857. 5937. 6057. 6137. 6237. 6337. 6437. 6537. 6637. 6737. 6837. 6937. 7037. 7137. 
7237. 71337. 7437. 7537. 7037. 7737. 7837. 7037. 8051. 8137. 8237. 8337. 8457. 8537. 
8037. 8737. 8857. 8037. 9057. 9137. 9237. 9557. 9457. 9537. 9637. 9737. 9837. 9957. 
10057, 10137. 10237. 10537. 10337. 10557. 
D. 550 Preife zu 10 f. — 

82. 182. 282. 382. 482. 582. 682. 782. 802. 082. 1082. 1182. 3282. 1382. 1482. 1582. 
1682. 1782. 1882. 1082. 2082. 2182. 2282. 2582. 2482. 2582. 2682. 2782. 2882. 2082. 
3082. 3182. 3282. 3382. 5482. 3582. 3082. 3782. 53882. 3082. 4082. 4182. 4282. 4382. 
4482. 4582. 4682. 4782. 4882. 4982. 5082. 5182. 5282. 5382. 5492. 5582. 5682. 5782. 
5882. 5082. 6082. 6182. 6282. 0332. 0482. 6582. 6682. 6732. 6882. 6932. 7082. 7132. 
1282. 7382. 7482. 7582. 7682. 7782. 7882. 7082. 8082. 8182. 8282. 8382. 8482. 8582. 
8082. 8782. 8882. 8982. 0082. 0182. 0282. 9382. 9482. m. 9082. 6782. 9882. 9982. 
10082. 10182. 10282. 10382. 10432. 10582. 

45. 145. 245. 345. 445. 545. 645. 745. 845. 045. 1045. 1148. 1245. 1345. 1445. 1545. 
1645. 1745. 1845. 1045. 2045. 2145. 2245. 2345. 2445. 2545. 20645. 2745. 2945. 2045. 
3045. 3145. 3245. 3345. 3445. 3545. 3045. 3745. 3845. 3045: 4045. 4145. 4245. 4545. 


4446. 4646. 4645. 4145-4845. 4945. 5045. 5145, 5246. 5345. 5445. 5545. 5645. 5745. 


5845. 5945. 6035. 6145. 6245. 6345. 6445. 06545. 0645. 6745. 6845. 6945. 7045. 7145. 
1245. 7345. 7445. 7545. 7045. 7745. 7845. 7045. 8045. 8145. 8245. 8345. 8415. 8545. 
8645.. 8145. 8845. 8045. 0045. 9145. 9245. 0345. 0445. 0545. 9645. 9245. 9845. 9945. 
10045. 10145. 10245. 10345. 10445. 10545. 

26. 126. 226. 326. 426.. 526. 626. 726. 826. 926. 1026. 1126.:1226. 1326. 1426. 1526. 
1626. 1720. 1826. 1926. 2026. 2126. 2226. 2326. 2426. 2526. 2626. 2726. 2826. 2026. 
3026. 3126. 32206. 3326. 3426. 3526. 3626. 3726: 3826. 3026. 4026. 4126. 4220. 4520. 
4426, 4520. 4620. 4726. 4820. 4926. 5026. 5120. 5220. 5320. 5426. 5526. 5626. 5726. ° 
8326. ‚5926. , ‚6020. 6126. 6226. 6326. 6426. 6526. 6626. 6726. 6826. 6926. 7026. 7126. 
TR20. ‚7320: "1426. 1526. 7026, 7726. 7826. 7926. 8020. 8126. 8226. 8320. 8420. #526. 


329 


Ne 


430 
8626. 8726. 8826. 8026. 9026. H126. 0226. 0326. en 0826. 9626. 9720. — 0926. 





-:1002% 10126. 10226. 10526. 10420. 10520. 


19. 119. 219. 319. 419. 519. 619. 719. 819. 919. 1019. 1119. 1219. 1319. . 1519. 
1619.° 1719. 1819. 1919. 2010. 2119. 2219. 2319. 2419. 2519. 2619. 2719. 2819. 2019. 


3019. 3119. 3219. 3519. 3419. 3519. 3619. 3719. 3819. 3019. 4019. 4119. 4219: 43109. 
4419. 4519. 4619. 4719. 4819. 4919. 5019. 5119. 5219. 5319. 5419. 5519. 5619. 5719. 


Re; 


‚5819. 5919. 6019: 6119. 6219. 6319. 9419. 6519. 6619. 6719. 6819. 6919. 7019. 7119. 


72419. 7319. 7419. 7519. 7619: 7719. 7819. 7919. 8019. 8119. 8219. 8519. 8419. 8519. 
80619. 8719. 8819. 8919. 0019. 9119: 9219. 9319. 9419. 0519. 9619. 9719. 9819. 9919. 
10019. 10119. 10219, 10519. 10419. 10519. 


. 62. 162. 262. 362. 462. 562. 662. 762. 862. 062. 1062. 1162. 1262. 1562. 1462. 1562. 


1662. 1762. 1862. 1962. -2062. 2162. 2262. 2362. 2462. 2562. 2662. 2762. 2862. 2962. 
3062. 3162. 3262. 3562, 3462. 3562. 5662. 3762. 3862. 5962. 4062. 4162. 4362. 4362. 
4462. 4562. 4662. 4762. 4862. 4902. 5062. 5162. 5262. 5362. 5462. 5562. 5662. 5762. 
5862. 5062. 6062. 6162. 6262. 6362. 6462. 6562. 6662. 6762. 6862. 6962. 7062. 7162. 
7262. 7362. 7462. 75062. 7662. 7762. 7362. 79062. 8062. 8162. 8262. 8362. 8462. 856?. 
8662. 8702. 8802. 8062. 9062. 9162. 0262. 9562. 9462. 9562. 9662. 0162. * 9062. 
10062, 10162. 102602. 10562. 10462. 10502. 


ie Obligationen vom 1. September 1809 zu 500 Gulden. 
Zahlbar im Monat Juny. 
A. 67T Preife zu 250 fl. — * 
5i. 151. 251. 351. 451. 551. 651. 751. 851. 951. 1051. 1151. 1231. 1551. 1451. 1551. 
1651. 1751. 1851. 1051. 2051. 2151. 2251. 2351. 2451. 2551. 2651. 2751. 2351. 2051. 
3051. 3151. 3251. 3351. 3451. 3551. 3651. 3751. 3851. 3051. 4051. 4151. 4251. 4351. 
4451. 4551. 4651. 4751. 4851. 4951. 5051. 5151. 5251. 5351 5451. 5551. 5651. 5751. 
5851. 5951. 6051. 6151. 6251. 6351. 6451. 6551. 0651. 
B. 133 Preife zu 150 fl. — Zr 
36. 136. 236. 336. 436. 535. 635%. 730. 836. 036. 1030. 1136. 1235. 1536. 1435. 1536. 


-.1636. 1756. 1856. 1036. 2036. 2130. 2230. 2330. 2456. 2556. 2030. 2736. 2856. 2930. 


3036. 3136. 3256. 3330. 34306. 5550. 3036. 3736. 3830. 30350. 4036. 4130. 4250. 4330. 
4456. 4556. 4656. 4730. 4836. 4030. 5050. 5156. 5236. 5350. 5430. 5536. 5036. 5736. 
5856. 5950. 6036. 6156. 62536. 6356. 6436. 6530. 0630. 

49. 149. 249. 349. 449. 540. 640. 749. 849. 049. 1049. 1149. 1249, 1340, 1449. 1540. 
1639. 1749. 1849. 1949. 2049. 2149. 2249. 2330. 2440. 2549. 2639. 2749. 2849. 2949, 
3049. 3149. 3249. 3349. 3449.. 3549. 3649. 3749. 3849. 5949. 4049. 4149. 4249. 4349. 
4449. 4549. 4649. 4149. 4849. 40409. 5049. 5149. 5249. 5349. 5449. 5549. 5649. 5749. 
5849. 5949. 6049. 6149. 6249. 03409. a sr 6649. | 


331 — — 832 


Nr. 


Se, 


C. 1354 Preife zu 100 fe. — 
93. 195. 295. 303. 493. 505. 695. 703. 895. 995. 1093. 1193. 1203. 1393. 1403. 1508, 
1095. 1703. 1893. 1905. 2093. 2103. 2203. 2303. 2403. 2503. 2693. 2793. 2803. 299%. 
3095. 3193. 3293. 3305. 3493. 3593. 3093. 3793. 3895. 3095. 4005. 4193. 4293.. 4303. 
4493. 4595. 4095. 4703. 4803. 4093. 5093. 5103. 5203. 5305. 5495. 5593. 5095. 5793. 
5803. 5905. 6003. 6193. (6295. 0395. 0495. 6595. 6608. . 
20. 120. 220. 329. 420. 520. 620. 720. 820. 020. 1020. 1120, 1220. 1320. 1420. 152% 
1620 1720. 1820. 1920. 2020. 2120. 2220. 2320. 2420. 2520. 2620. 2720. 2820. 2020. 
3020. 3120. 3220. 3320. 3420. 3520, 3620. 3720. 5820. 3020. 4020. 4120, 4220. 4320. 
4420. 4520. 4620. 4720. 4820. 4020. 5020. 5120. 5220. 5320. 5420. 5520, 5620. 5720. 
5820. 5920. 6020. 6120. 6220. 6320. 6420. 6520. (620: 

D. 335 Preife gu 50 fl. — 
87. 187. 287. 387. 487. 587. 087. 787. 887. 987. 1087. 1187. 1287. 1387. 1487. 1587. 
1687. 1787. 1887. 1087. 2087. 2187. 2287. 2387. 2487. 2587. 2687. 2787. 2837. 2987. 
3087. 3187. 3287. 3387. 3487. 3587. 3687. 3787. 3387. 3087. 4097. 4187. 4287. 4387. 
4487. 4587. 4687. A787. 4887. 4087. 5097. 5187. 52837. 5587. 5487: 5587. * 5787. 
5887. 5087. 0037. 6187. 6287. 6387. 6487. 6581. 6087. 


. 67. 167. 267. 367. 467. 567. 667. TOT. 867. 067. 1067. 1167. 1267. 1367. F% 1567. 


1067. 1767: 1867. 1967: 2067. 2167; 2267. 2367. 2467. 2567. 2667. 2767. 2867. 2067- 
3067. 3167. 3267. 3567. 3467. 3567. 35007. 3707. 3867. 3067. 4067. 4167. 4207. 4307. 
4467. 4567. 4667. 'ST6T. 4867. 4967.36067. 5167. 5267. 5367. 5467. 5507. 56067. 5707. 
6867. 5067. 6007. 6167. 6267. 6368r 6467. 6567. 0667. j 

74. 174. 274. 37% 474. 574. 614. 774. 874. 074. 1074. 1174. 1274, 1374. 1474. 1574 
1674. 1774. 1874. 1974. 2074. 2174. 2274. 2374. 2474, 2574. 2674. 2774. 2874. 2974. 
3074. 3174. 5274. 3574. 3474. 3574. 3074. 3774. 3874. 3974. 4074. 4174. 4274. 4374, 
4474. 4574. 4674. 4774. 4874. 4074. 5074. 5174. 5274. 5374, 5474, 5574, 5674. 5774. 
5874 5074. 6074. 6174. 6274. 6574. 6474. 6674. 6674. 


. 35. 125. 225. 325. 425. 525. 625. 725. 825, 025. 1025. 1125. 1225. 1325. 1425. 1525. 


1625. 1725. 1825. 1025. 2025. 2125. 2225. 2325. 2425. 2525. 20625. 2725. 2825. 2025, 
3025. 3125. 3225. 3325. 3425, 3525. 30625. 3725. 5825. 3925. 4025. 4125. 4225. 4525. 
4425. 4525. 4025. 4725. 48235. 40235. 5025. 5125. 5225. 5325. 5425. 5525. 5625. 5725. 
6825. 5025. 0025. 6125. 6225. 6325. 6425. 6525. 0025. 


. 5. 103. 203. 305. 403. 503. 603. 703. 803. 003. 1003. 1103. 1203. 1303. 1403. 1505 


1605. 1705. 1803. 1603. 2003. 2105. 2203. 2503. 2403. 2503. 2603. 2705. 2803. 2005. 
3003. 3105. 3203. 3303. 3403. 3503. 5603. 5703. 3803. 3003. 4003. 4103. 4203. 4305 
4103. 4503. 4605. 4703. 4805. 4903. 5003. 5103. 52093. 5303. 5405. 6503. 6603. 570% 
6805. 5903. 6003. 6103. 6203. 6503. 6405. 6503. 6603, 


653 — 
IV. Obligationen vom 1. Februat 1810 zu 50 Gulden. 


554 





—Zahlbar im Monat July. 
A. 170 Preife zu2sfe— 


Mr. 32. 132. 232. 332. 432. 532. 032. 732. 832. 052. 1032. 1132. 1232. 1332. 1432. 1552. 
1632. 1732. 1832. 1032. 2052. 2132. 2232. 2332. 2452. 2552. 2052. 2732. 2832. 2032. 


3032. 3132. 3232. 
4432. 4532. 4632. 


3332. 3432. 3532. 30632. 3732. 3852. 3032. 4032. 4132. 4232. 4332, 
4132. 4852. 4932. 5032. 5152. 5232. 5352. 5432. £5352. 5632. 5732. 


5832. 5032. 6032. 6132. 6232. 63352. 6452. 6552. 6652. 0732. 0952. 0032. 7032. 7132. 


1232. 7532. 7432. 
8632. 8732. 8332. 


1532. 7032. 7732. 7032. 7052. 8032. 8132. 8232. 8332. 8452. 8532. 
8052. 9032. 9132. 0232. 053%. 0452. 0533. y052. 0732. 9932. 5932. 


10032. 10132. 10232. 10532. 10432. 10532. 10632. 10752. 10832. 1032. 11052. 11132, 
4123%. 11332. 11432. 11532. 11632. 11732. 11652. 11032. 12052. 12132. 12232. 12352. 
12432. 12532. 12032. 12732. 12832. 12052 15032. 15132. 15232. 15552. 13432. 13532. 
13632. 13732. 13832. 13032. 14032. 14132. 14232. 14342. 14432. 14532. 14632. 14732. 
14832. 14032. 15032. 15132. 15243. 15332. 15432. 15532. 15632. 15732. 15832. 15932. 
16032. 16132. 16232. 16332. 16432. 10532. 16652. 10732. 10832. 10932. 


1630. 1730. 1850. 
3030. 3130. 3230. 
4430. 4530. 4030. 


5830. 5950. 6030. 


1230. 7330. 7430. 
8030. 8730. 8830. 


B. 340 Preife zu 15 fl. — 


. 50. 130. 230. 330. 430. 530. 630. 730. 830. 030. 1050. 1130. 1230. 1330. 1430. 1530. 


1050. 2030. 2150. 2230. 2330. 2450. 2530. 2650. 2730. 2830. 2030. 
3350. 3130. 3530. 3030. 3730. 5830. 3950. 4050. 4130. 4230. 4330. 
4730. 4830. 4930. 5050. 5130. 5230. 5330. 5430. 5530. 5630. 5730, 
6130. 6230. 6350. 6430. 06550. 6030. 6730. 0830. 6050. 7030. 7130, 
7530. 7630. 7730. 7830. 7030. 8030. 8130. 8250. 8330. 8430. 8550. 
8030. 0030. 0130. 0230. 9330. 9430. 0550. 9030. 0730. 0830. 0030. 


10030. 10130. 10230. 10330. 10430. 10530. 100630. 10730. 10850. 10030. 11030. 111304 
11230. 11350. 11439. 11550. 11630. 11730. 11830. 11030. 12050. 12130. 12230. 12530. 
12430. 12530. 12050. 12730 12830, 12950. 13050. 13130. 13230. 13330. 13430. 13530., 
13630. 13730. 13330. 13030. 14030. 14150. 14230. 14350. 14430, 14530. 14630. 14730 
14830, 14930. 15030. 15130, 15230. 15350. 15430. 15550. 15030. 15730. 15850. 15030. 
16030. 16130. 16250. 16350. 16430. 16530. 16630, 16730. 10830. 10030» 

HT. 197. 297. 397. 49T. 507. 697. T9T. 89T. 997. 1097. 1397. 1207. 1397. 1497. 1597. 
1697. 1797. 1897. 1997. 2097. 2197. 2297. 2397. 2497. 2597. 2697. 2797. 2897. 2997. 
3097. 3197. 3297. 3307. 3497. 3597. 3607. 5797. 3897. 3997. 4097. 4197. 4297. 4397- 


An. 4597. 46007. 


4797. 4894. 4097. 5007. 5197. 5297. 5597. 5497. 6697. 5697. 5797. 


8807. 5097. Hour. 6iyt. 6297. 6397. 6497. 6597. 6697. 6797. 6897- 6997. 7097. TI9T. 
7297, 73)7. 149T. 7597. 7TÖ9T. 7797. 7897. 7997. 8097. 8197. 8207. 8507. 84g7T. 8597. 
sögT. 8797. 8897. 8Y9T. 9097. 9197. 9297. 0397. 9497. 9597. 9697. 9797. 9897. HNGT- 


(20°) 





355 


: 356, 


10097..10197: 10297: 10597.' 10497. 10597. 10697. 10707. 10807. 2009711007. 11197. 
11297. 11397. 11497. 11597, 11697. 11797. 11897. -11997: 12097. 12197. 12297. 12307. 
12497. 12597. 126)7. 12797. 12897. 12997. 13097. 13197. 13297. 13397. 13497. 13597. 


‘13697. 13797. 13897. 13997. 140)7. 14197. 14297. 143597. 14497. 14597. 14697. 14797. 


44897. 14997 15097. 15197. 15297. 15397. 15497. 15597. 15697. 15797. 15897. 15997. 


16097. 16197. 16297. 10307. 16497. 106597. 16697- 16797. 16897. 16997. 


c. 340 Preife zu 10 fl. — 


Nr, 1. 101. 201. 301. 401. 501. 661. 701. 801. 901. 1001. 1101. 1201. 1301. 1401. 1501. 


Nr. 


1601. 1701. 1801. 1901. 2001. 2101. 2201. 2301. 2401, 2501. 2601. 2701. 2801. 2901. 
3001. 3101. 3201. 3391. 3401. 3501. 3001. 3701. 3801. 3901. 4091. 4101. 4201. 4301. 
4401. 4501. 4001. 4701. 4801. 4091. 5001. 5101. 5201. 5301. 8401. 5501. 5001. 5701. 
5801. 5901. 6001. 6101. 6201. 6301. 0401. 6501. 6601. 6701. 6801. 6901. 7001. 7101. 
71201, 7301. 7401. 7501. 7601. 7701. 7801. 7901. 8001. 8101. 8201. 8301. 8401. 8501. 
8601. 8701. 8801. 8001. 0001. 9101. 9201. 0301. 9401. 9501. 9601. 9701. 0851. 9001. 
10001. 10101. 10201. 10501: 10401. 10501. 10601. 10701. 10801. 10901. 11001. 11101. 
11201. 11301. 11401. 11501. 11601. 11701. 11801. 11901. 12001. 12301. 12201. 12501. 
12401. 12501. 12601. 12701. 12801. 129Q1. 13001. 13101. 15201. 133501. 13401. 13501. 
13601. 13701. 13801, 13901. 14001. 14104. 14201. 14301. 14401. 14501. 14601. 14701. 
14801. 14901. 15001. 15101. 15201. 15504. 15401. 15501. 15601. 15701. 15801. 15901. 
16001. 16101. 16201. 16301. 16401. 16501. 16601. 16701. 16801. 16901. 

69. 169. 269. 369. 469. 569. 669. 769. 869. 969. 1069. 1169. 1260. 1369. 1469. 1560. 
1669. 1769. 1809. 1069. 2069. 2169. 2269. 2369. 2469. 2569. 2669. 2769. 286). 2060. 
3069. 3100. 32069. 3369. 5469. 3569. 3669. 3769. 3869. 3069. 4059. 4169. 4269. 4500. 
4469. 4569. 4669 4769. 48069. 4969. 5009. 5169. 5269. 5369. 5469. 5569. 5669. 5760. 
5869. 5069. 6009. 6169. 6269. 6369. 6469. 6569. 6669. 6760. 6860. 6069. 7069. 7160. 
1269. 7369. 7469. 7569. 70669. 7769. 7869. 7969. 8069. 8160. 8269. 8360. 8469. 8560: 
8609. 8769. 9809. 8969. 9069. 9169. 9269. 9369. 9469. 9569. 9669. 9769. 9869. 0069. 
10069. 10169. 10269. 1039. 10469. 10569. 10669. 10769. 10869. 10969. 11069. 11160. 
11269. 113069. 11469. 11569. 11669. 11769. 11809. 11069. 12069. 12169. 12260. 12309. 
12469. 12569. 12669. 12769. 12869. 12969. 13009. 13169. 13269. 13369. 13469. 15560. 
13669: 13769. 13869. 130069. 14069. 14169. 14269. 14569. 14469. 14569. 14669. 14700+ 
14809. 14969. 15050: 15169. 15269. 15569. 15469. 15569. 15669. 15760. 15809- 10 
16069. 10169. 16269. 1636). 16469. 16509. 16669. 16769. 16869. 16009-; R 

D. 850 Preife zu 5 f. — 


. 55. 155. 255. 355. 455. 555. 655. 755. 855. 055. 1055. 1155. 1255. 1355. 1456. 1555- 


1655. 1755. 1855. 1955. 2055. 2155. 2255. 2555. 2455. 2555. 2655. 2755. 2855. 2055. 
5055. 3155. 3255. 3556. 3456. 3555. 5085. 5705. 3855. 5955. 4055. 4156. 4255. 4555. 


57T. 





ı 338: - 


"4455 4555 A654. 4065. 5055. 5155 5255. 55555 5 5655. 5755. 


5855. 5055: 6085. 6155. 0255. 0355. 6455. 6555. 6655. (1755. 6855. 6955. 7055. 7155. 
7255. 7355. 7455. 7655. 70655. 7755. 7855. 7055. 8055. 8155.:8255. 8355. 8455: 8555. 


8055. 8755. 8855. 8055. 0055. 0155. 0255. 0355. 0455. 0555. 9055. 0755. 0855. 0055. 


10055. 10155. 10255. 10355. 10455. 10555. 10655. 10755. 10855. 10955. 11655. 11155. 


’ ‚41255, 11555. 11455. 11555. 11656. 11755. 11885. 11955. 12065. 12155. 12255. 12555. 


Mr. 


12455. 12555: 120655. 12755: 12855. 12955. 150551:135165. 13255. 13355. 13455: 13655. 


130655. 13755. 13855. 15955. 14055. 14155. 14255. 14355. 14455. 14555. 14655. 149755. 


14855. 14955. 15055. 15155. 15255. 15355. 15455; 15565. 15055. 15755. 15855. 15955. 
16055. 16155. 16255. 106355. 16455. 16555. 100655. 10755; 10855. 16955. r 


73. 123. 275. 313: 475. 573. 673. 773. 873. 973. 1073. 1123. 1273. 1373. 1473. 1573. 


"4673. 1773. 1875. 1975.' 2073. 21275. 2275. 23735. 2473. 2573. 2075. 2773. 2873. 20730' 


73. 3173. 3273. 3573. 3473. 5573. 3673. 3773. 3873. 3073. 4073. 4173. 4273. 4373. 
4475. 4513. 4673. 4773. 4873. 4973. 60735. 5173. 51713. 5373. 5473.. 5575. 5673. 57734 
58735. 5073. 6073. 61735. 6273. 6313. 6475. 6573-6673. 6773. 6875. 6973. 7073. 7173. 
7273. 7373. 7473. 7575. 70673. 7773. 7873. 7975.'8073. 8173. 8273. 8375. 8473. 8573. 
8673. 8773. 8973. 8973: 0073. 0173. H273.. 9373. 0473. 0573. 0673. 0773: 0873. 0073+ 
10073. 10173. 10273. 10373. 10473. 10875. 10673. 10773. 10875. 10973. 11075. 11173. 
41273. 11373. 11473. 11573. 11673. 18773, 11873. 11973. 12073. 12173. 12273. 12373. 
12473: 42573: 12673. 12773. 12875: 18973. 15073. 18173. 13273. 13373. 13473. 13673. 
13673. 13773. 13873. 13073. 14073. 1IITS. 14273. 143731 14473, 14573. 14673. 14773. 
14873. 14973. 15073. 15173. 15275, 15378: 1154713. 16573. 16673. 15773. .15873. 15973. 
16075. 16173. 16273. 16373. 16415: 16525. 16673. 16773. 10875. 16973. 

11. 111. 21. 311. 411. 511. 6ri. 711. Bt1. 11. 1611. 11115 1218. 13 1 AR. 
1611. 1711. 1811, 1911. 2011. 2111. 2211. 2311. 2411. 2511. 2611..2711. 2811. 2911. 
3011. 3111. 3211. 3311. 3Auı. 35iı. 3611. 3Tıı. 3811. 3911. 4011. Aulı. 4211. 4311. 
4411. 4511. 4611. 4711. 4801. 4911. 5011. Srım 52ım 5311. 5411. 5511. 5612. 571. 
5811. 5911. 6011. Gr. Gîeöri. 6311. Ohı. 6511. 6611. GTII. 6811. 9911.7011. Till 
2211.. 11. ,7411. 7512. Tör. TäAI. 7811. 70911. 8011. BIII. 821, 8311. B4ir. Böra. 


„8611. 8711. 8Bır. 8g11. Or. Qırl. Qi. Q5rt. 9411. 9511. 9611. gTıı. 9611. QyLL. 


Rr. 


10011.,,40111. 10211. 10511. 10411. 10511. 10611. 10211. 10811. 10911. 11011. 11111. 


Yızii. 11511. 11411. 11511. 11611, 11711. 21811. 11011. 12011. 12111. 12211. 12311. 


12411. 12511. 12611. 22711. 12811. 12011. 13011. 15111. 13211. 13311. 13411. 135116 
13611. 18711..13811. 13911. 14012. 14111. 14211. 1411, 14411. 14511. 14611. 147110 
14811. 14911. 15011. 15111. 15211. 15311. 15411. 15511. 15611. 15711. 15811. 159114 
16011. ıdırı. 16211. 16311. 16411. 1ıÖ517. 16612. 16711. 16811. 16911. 

83. 183. 283. 383. 483. 883. 683. 783. 885. 085. 083. 1183. 1283. 1885. 1483. 1583.- 
1683. 1703. 1883. 1083. 2083. 2183. 2285. 2383. 2483. 2585. 2083. 2783. 2883. 2083. 


540 





3083. 3185. 328313393. 3483. 3583. 30683. 3783. 3333. 3083. 4083: 4183. 4283: 43883. 


4435. 4533. 4033. 4783. 4885. 4085. 5083. 5183. 5383. 5383. 54835. 5583. 6083. 5783, 
5885. 5083. 6083. 6185. 6285. 6385. 6483. 6585. 0683. 6783. 6883. 6083. 7083. 7183. 
1283. 7533. 7433. 7583. 7093. 7783. 7873. 7983. 8085. 8183. 82835.8583, 8483. 8583. 
8083. 8153. 8883. 8983. 0083. 9285. 0283. 0333. 0483. 0583. 9685. 9783. 0883. 0983. 


10053. 
21285. 
12483. 
15083. 
14885. 
206085. 


10185. 
11385. 
12585. 
13783. 
1485. 
10183. 


fr. 41. 141. 241. 


10041. 
rı2 1. 
12441. 
25041. 
14841. 


10141. 
11341. 
12541. 


10285. 
11483. 
12083. 
13885. 
15083. 
16283. 


10383. 10483. 10585. 10085. 10783. 10383. 10083. 11083. 11183. 
11583: 11085. 11783. 11883. 11083. 12035. 12183. 12283. 12383. 
12783. 12883. 12983. 13085. 13183. 15283. 13383. 13483. 13583. 
15035. 14083. 14185. 14285. 14383. 14483. 14585. 14683. 14783. 
15183. 15285. 15383. 15483. 15583. 15683. 15783. 15883. 15983. 
10355. 10485. 16585. 10085. 10783. 16885. 10083. 


341 4at. 541. 641. 741. 841. 9414 1041. 1241. 1241. 1341. 34414, 1541. 
1641. 3741. 1841. 1941. 2041. Zıdı. 2241. 2541. 2441. 2541. 2641. 2741. 2841, 299. 
3041. 3ı4r. 32741. 3341. 3441. 3541. 3641. 3741. 3841. 3941. 4041. 4141. 4241. 4341. 
4441. 4541. 4641. 4741. 4841. 4981. 5041. 5141. 5241. 5341. 5441. 5541. 5041. 5781. 
5841. 5941. 6041. 6ısı. 6241. 0541. 6441. 6541. 6641. 674. 6841. 6941. 7041. 2141. 
7241. Zt. 7481. 7541. 7651. 7741. 7841. 7941. 8041. Sıdı. 8241. 8341. 8441. 8541. 
8641. 874t. 8341. 8041. 0041. Yıdı. 9241. 9541. 9441. 9541. 9641. 9741. 9841. 0941. 


10241. 
11341. 
12041. 


13741. 13841. 


14941. 


15041. 


10541. 10441. 10541. 19041. 10741. 10841. 10041. 11041: 11141. 
11541. rı6ar 117$1. 11841. 11041. 12041. 12141. 19241. 12341. 
12741- 12841. 12941. 13041. 13141. 135241. 13541. 13441. 13541. 
1541. 14040) t4141. 143241. 14341. 14441. 14541. 14641. 14741. 
15141. 25241. 15541. 15441. 15541. 15641. 15741. 15041. 15941. 


26041. 10121. 16241. 16541. 16441. 10541. 10641. 10741. 16841. 16941. 


V. Obligationen vom 1. Februar 1810 zu 100 fl. 


Zahlbar im Monate July, 
A. 86 Preife zu 50 fl. 


. 


We. 74. 174. 274. 374. 474. 574. 674. 714. 874. 074. 1074. 1174- 1274. 1374. 1473. 1574. 
2674. 1774 1874 1074. 2074. 2174. 2274. 2574. 2474. 2574. 2674. 7774. 2574. 2074. 
3074. 3114. 3274. 3574. 3474. 3574. 3074. 3774. 53874. 3974. 4074. 4174. 4274. 4374, 
4472. 4574. 46734. 4774, 4874. 49724. 5074. 5174. 5274. 5374. 5414. 5514 5074. 5774 
5874. 5074. 6074. 6174. 6274. 6374. 6474. 0574. 6674. 06774- 0874. 6974. 7074. 7174. 
7274 7374. 1474 37. 7074. 77714. 7874. 7974. 8074. 8174 8274 8374. 8474. 8574. 


DB. 172 Preife zu 30 fl. 


Re. r. 207. 20r. Sor. 401. 501. 6or- 701. 801. 901- 1001. #108. 1208. 1301. 1401. 1501. 
OL. 1TOL. 101. igoi. 2001. 2101. 2204. 2504. 2401. 3504. 2605. 2701. 2301. 2001- 


“1 —, ri 842 


5001. 3101: 3201. 3501. 3401. 3501. 3001.737015 "3801. 3001. 4001.74101. 4201. 4301. 
4401. 4501. 4601. 4701. 4801. 49017 5001; 5101. 8201... 5301. - 5401. 5501. 5601. 
701. 5501. 5901. 6001. 6101... 6204. 6301. 6401. 6501. 6601. 6701. 6801. 6901. 
7001. 7101. 7201. 7301. 7401. 7501. 7601. 7701. 7801...7901. 8091. 8101. 8201. 8301. 


8401. 8501. 


. 20. 126. 226. 326. 426. 526. 626. 726. 826. 026, 1026. 126. 1226. 1326. 1426. 


1526. 1626. 1726. 1826. 1926. 2026- 2126: 2226. 2326-, 2426. 2526. 2626. 2726. 2826. 
2926. 3026. 3126. 3226. 3320. 3420. 3520. -3026.- 3726. 3826. 3926. 4026. 4120. .4226. 
4326. 4426. 4526. 4620. 4720. 4826. 4920., 5026.-5120. 5220. 5326. 5426. 5526. 5626. 
5720. 5820. 6926. 6026. 6126. 6226. 6326. 6426. 6526. 0626. 6726. 6826. 6926. 7026. 
71120. 7226. 7326. 7426. 7520. 1626. 7120. 7826. 7926. 8020. 8126. 8226, 8326. 8426. 
8520.  - 

C 2 Pesife ju 20. fl. 


16. 116. 216. 516. 416. 516. 616. 716. 816. 916. 1016. 1116. 1216. 1316. 1416. 1516, 
‚1616. 1746. 1816. 1916. 2016. 2116. 2216. 2316. 2416. 2516. 2610. 2716. 2816. 2916- 


3016. 3116. 3216. 3316. 3416. 3510. 3616._3116- 3816. 3916. 4016. 4116. 4216. 4316. 
4410. 4316. 4016. 4716. 4816. 4916. 5016; 6110. 5216; 5316. 5416. 5516. 5616. 5716. 


:.5816. 5916. 6016. 6116. 6216. ‚6316. .6416. 6516. 6616. 6716. 6816. 6916. 7016. 7116 


Mr 


7216. 7316. 7416. 7516. 7616. 7716. 7816-.17910,,B016 8116. 8210. 8316. 8416. 8510. 

09. 198: 208. 308- 408. 508 698.-708. 808. 998. 1098. .1198. 1298. 1508. 1498, 1508. 
1698. 1708. 1808. 1008. 2008. 2198. 2708..2308,2498. 2598. 20698. 2708. 2808. 2908. 
8098. 3198. 3298. 3398. 3498. 3509. 3098. 379, — 416$- 4298. 4508 
4498. 4598. 4698. 4798. 4808. 4908. 6098. 5108. 5208. 5308. 5408. 5598. 5698. 5798. 
6898. 5098. 6098. 6198. 6298. 6308. 6498. 6504.’böo8. 6708. 6893. 6908. 7098. 7198. 
* — Suche 7598. 7698. 7798. 7808. EN: 8298. 8308. 8498. 8508. 


D. 430 Preife zu 10 fl 


40. 140. 240. 340. 440. 540. 640. 740. 840. 040. 1040. 1140. 1 1340. 1440. 1540. 


1640. 1740. 1840. 1040. 2040. 2140. 2240. 2340. 2440. 2540. 2040. 2740. 2340. 2040. 
3040. 3140. 3240. 3340. 5440. 3540. 3640. 5740. 3840. 3940. 4040. 4140. 4240. 4340. 
4440. A540. 4640. 4740. 4840. 4940. 5040. 5140. 5240. 5340. 5440. 5540. 5640. 5749, 
5840. 5540. 6040. 6140. 6240. (340. 6449. 6540. 6640. 6740. 6840. 6940. 7040. 7140 
7240. 7340. 7440. 7540. 7640. 7740, 7840. 7940. 8040. 8140. 8240. 8340. 8440. 8540. 


60. 150. 250. 550. 450. 550. 660. 750. 850. 050. 1050. 1150. 1250. 1350. 1450. 1550 
1650. 1760. 1850. 1950. 2050. 2150. 2250. 2350. 2450.. 2550. 2050. ‚2750. 2850. 2950. 
3050. 3150. 3250. 3350. 3450. 5550. 3050. 3750. 3850. 3050. 4050, 4150. 4250. 4350. 
4450. 4550. 4650. 4750. 4850. 4950. 5050. 5150. 5250. 5350. 5450. 5550: 5050. 5759 


Y 


» 343 : * 344 
8680. 5050.' 6050. 6150. 6260. "6350, 26450: 65507 6660. 6750. 6850. 6950. 7050. 7150. 
7250. 7350. 450. 1550. | 7650. 7750. 7850: 7050. 8050. 8150: 8250, 8350: 8450. 8550. 
"Nr. 00. 190. 290. 390. 490. 590. 690. 790. ‘800. 900. 1090. 1190. 1200. 1390. 1490. 1590. 
"4690. 1200. 1800. 1000: 2000. 2100. 2290. 2390. 2400. 2590. 2090. 2750. 2800. 2090. 
3000. 3190. 3290. 3300. 3490. 3500. 3690. 3790. 5890. 5090. 4090. 4190. 4200. 4390. 
4490. 4500. 4690. 4790. 4890. ‘4900. 5090. 5190, 5200. 5390. 5490. 5500. 5090. 5790. 
5890. 8090. 6090.40190. 6200. 6390. 6490: 6500. 6690. 6790. 6890. 0990: 7090. 7190. 
7290. 7300. 7400. 71590. 7690: 7790. 7800. 7090. 8000.8190. 8290. 3390. 8490. 8590. 
s 54. 154. 254. 354. 454. 554. 653. 754. 854. 054. 1054. 1154. 1254. 1354. 1454. 1554. 
1654. 1754. 1854. 1054. 2054. 2154. 2254. 2554. 2454. 255%. 265% 27754. 2854: 2054. 
3054. 315%. 3254. 3354. 5454. 3554. 3054 3754: 385%. 3054 4054. 4154. 4259. 4354. 
4454. 4554. 4654. 4754. 4854. 4954. 5054. 5154. 5254. 5554. 5454. 5554. 5054. 5754. 
5854. 5054. 6054. 6154. 6254. 6554. 6454. 0554. 6654. 6754. 6854. 6954. 7054. 7154. 
N." 17954, 7354.) 7454.) 7554. 7054. 7754. 7854. 7954 8054. 8154. 8254 8354. 94654. B554 1 
Nr. 67. 167. 267. 367. 467. 567.667. 76T. 86T. 967. 1067. 1107. 126711307. 146701507. 
66T. 1767. 1867. 19067. 2007 26T: 2207: 2307. 2407. 2507. 2667 2707. 2807. ‚2067. 
‘3067. 3167. 3267. 3307. 5467. 3561. 3667. 37671. 3867. 3967. 4907. 4107:-4267. 4367. 
4467. 4567. A667. 4767. 4367. AH6T. 5007. 5167. 5267. 5362. 5A0T. 5607. 5667. 5707. 
‚5807. 5067: 6067. 6167. 6267: 6307. 4. 6567. 6667.)0767. 6807: 6967. 7067. 7167. 
72067. 7367. 7467. 7567. 7667. TTOT. 1807. 21907, 80067. 8167. 8267. 8307. 8407. 8567. » 


— 


VI. Obligationen vom igebraor 1810 zu 500 fl. 
Zehlbar im Monate July. 


* 


A. 837 Preiſe zu 260 ſl. 

Kr. 11. 111. 211. 311. 411. 514: 611: 7I4. Bil. 911: 1071. 1111. 1211. 1311. 1511. 
“4611. 1711. 1814. 1911. 2011, 2111. 2211. 2511. 2411. 2511. 2013. ZI. Alt. 2911. 
Z011. 3111. 3211. 3311. 311. 3511. — | a 


Bi: 76 Preife ju 150 ſ. 


Nr. 95. 193. 295. 395, 495. 593. 695. 703. 895. 005. 1095. 1105. 1203. 1393. oe. 1508. 
‚1693. 1793. 1853. 1093. 2003. 2193. 2295. 2395. 2493. 2503. 209 2195. 2895. 2993. 
3093. 3105. 3293. 3393. 3405. 3595. 3005. — ' 

Nr. 22. 122. 222. 32%: 422. 522. 622. 722. 822. 022. 1022. 1122. 1220. 4322. 1422. 1528 

‘4622. 1722. 1822. 1022. 2022. 2122. 2222. 2322. 2422. 2828. sat. 27085 LORS-2g8E. 

3022. 3122. 3222. 3522. vn. 522. a0t. x 


4 et Pe 


* * 
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C. 74 Preife zu 100 fl. 


Nr. 5%. 135. 235. 355. 435. 555. 655. 755. 855. 035. 1035. 1155. 1255. 1335. 1435. 1555. 
1635. 1735. 855. 1035. 2055. 2155. 2255. 2335. 2455. 2555. 2035, 2735. 2855. 2955. 
3035. 3135. 5255. 3535. 5455. 5555. 5055. 

Mr. 62. 162. 262. 302 462. 5062. 662. 762. 86%, 062. 1062. 1162. 1262. 1362. 1462. 1562+ 
1662. 1762. 1862. 1062. 20062. 2162. 2262. 2302. 2462. 2562. 20662. 2762. 2862. 2902. 
5062. 3102. 3262. 3302. 5462. 3562. 5062. 


D, 185 Preife zu 50 fl. 


Ne. 89. 189. 289. 380. 480. 580. 689. 789. 889. 089. 10809. 1180. 1280. 1380. 1480. 1580. 
168). 1739. 1889. 1089. 2089. 2189. 2289. 2389. 2489. 2589. 2689. 2789. 2889. 2989. 
5089. 3189. 3289. 3380. 3489. 5589. 30689. 

Mr. 73. 173. 273. 373. 473. 575. 673. 773. 873. 073. 1073. 1173. 1273. 1373. 1473. 1575. 
1673. 1773. 1873. 1973. 2073. 2173. 2275. 2373. 2473. 2573. 2673. 2773. 2873.°2973- 
3073. 3173. 3273. 3373. 3473. 3575. 3673. 

Nr. 44. 144. 244. 344. 444. 544. 644. 744. 844. 9044. 1044. 1144. 1244. 1344. 1444. 1544. 
1644. 1744. 1844. 1044. 2044. 2144. 2244 23544. 2444. 2544. 2644. 2744. 2844. 2944. 
3044. 3144. 3244 3344. 3444. 3544, 3044 — vo. 

Mr. 8. 109. 208. 309. 408. 508. 608. 708. :208. 9084/1008. 1108. 1208. 1308. 1408. 1508. 
1608. 1708. 1808. 1908. 2008. 2108. 2208.: 2308.:2408. 2508. 2008. 2708. 2808. 2008. 
3003. 3108. 3208. 3508. 3408. 3508. 30608. —- sr a 

Nr. 54. 154. 254. 354. 454. 554 65% 754. 854. 054. 1054, 1154. 1254. 1354. 1454. 1554. 
1654. 1754. 1854. 1054. 2054. 2154. 2254. 2354. 2454. 2554. 2654. 2754. 2854. 2054. 
5054. 5154 3254. 3354. 3454. 3554. 3054 — & 


München den 26. April 1827. 


—— Bayeriſche Regierung des Iſarkreiſes. 
v. Widder, Praͤſid ent. 





(Vie Erhebung einer zur Heimzablung verfallenen Seite 2211) wurde unter andern auch die 
Aicaffendurger Orligation betr.) mit 43 Procent verzinsliche Aſchaffenbur⸗ 
Durch das Ausfchreiben der unterfer: ger au porteur Öbligation Lit. D. Nr. 6. 

figten Stelle vom 25. May v. I. (Intel: zu 1000 fl. in der Art aufgefündigt, daf 

ligenzblatt für den Untermapnfreis Pr. 60. biefelbe am 1. July ©. I. zur Heimjahe 
(27) 


>47 
lung verfallen, und von tiefem Tage an 
der Zinfenlauf fiftirt war. 

Da nun diefes Kapital bis jetzt noch 
nicht erhoben wurde, fo wird Vorftehenves 


wiederholt mit dem Beyſatze befannt ger 


macht, daß, wenn die Erhebung, obiger 
1000 fl. nicht binnen 3 Jahren vom Tage 
des Erſcheinens gegenmwärtiger Forderung 
im Regierungsblatte erfolgen follte, diefelz 
be in Gemäßheit des Artikels 15. des Ger 
fees über die Staatsſchuld vom 11. Sep: 
tember 1825 dem Schulden:Tilgungsfonde 
als heimgefallen werde erklärt werden. 
Würzburg den 31. Januar 1827. 
Königliche, Regierung des Unter: 
mannfreifed, K. dv» 5, als 
Staats: Schulden:Tilgungs: °‘ 
Eommiffion — 
Frhr. v. Zu Rhein, 
v. Metz. a 
"Then 
Stöpr. 


ie 





Pfarreyenszund Beneficien: Der: 
leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König-haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 24. Apr. 8.5. die Pfarrey Schi: 
nau, Landgerichts Ebersberg, dem Pfarrer 
Kajetan Joſeph Marius Thurnberger 
in Anger, Landgerichts Reichenhall, und 
die, Pfarrey Anger dem Priefter Rupert 
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Krug, ihrem Anfuchen gemäß; — die 
Pfarrey Unterhaufen, Landgerichts Neuburg 
an der Donau, dem Pfarrer zu Weilheim) 
Landgerichts Monheim, Pr, Joſeph Beſtle; 

am 25. Apr. d. J. die Pfarrey Ka: 
pfelberg, Landgerichts Kellheim, dein Ver 
neficiaten Ignaz Agricola zu Biehayfen, 
des nämlichen Landgerichts; — die Pfar: 
rey Püchersreuth, Landgerichts Neuftadt 
an der Waldnaab, dem Beneficiums-Ver— 
wefer in Friedenfels, Landgerichts Kem— 
nath, Priefter Andreas Krauß; 

am 26. Apr. d. J. die Pfarrey Poi: 
fam, Landgerichts Kellheim, dem Pfarrer 
von Darshofen, Priejter Joſeph Hart! 
zu Johannisbrunn, Landgerichts , Vilsbi: 
burg, die. Pfarrey Darshofen aber dem 


FB meficiaten Anton Zemger zu Willenhos 
* fen, Landgerichts Parsberg. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen— 
Kreifes, K. d. J., unterm 25. April d. J. 
erlajfener allerhächften Entſchließung zu ge: 
nehmigen geruht, daß das erſte Stadtpfarr: 
Beneficium in Neumarkt, Landgerichts glei: 
chen Namens, von dem Hrn. Biſchofe zu 


—Etchſtaͤdt/ dem Pfarrer Georg· Platz ·e r gu 


Obererlbach, Landgerichts Gunzenhauſen, 
verliehen werde, 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des“ Negen? 
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Kreiſes, K ., unterm 26. Apr. d. 
— *8 oe ———6 
* eruße, daß die Pfarreh ** 
Landgerichts Beltrigried, en 
Er 1. ir gofe in Eidfeste, den Pfarre 
oh. in: Klin er ji Stäfetssnh, 
Länger Neumdrrt, ibetfrageit werde! 
Dienftied:Mahrihten. — 
&: Najkpit Per ws wie 
Eid unterm‘ 22. April » en allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, dem Königlichen 
Staatsmirifter des Hauſes und des Aeuſ⸗ 
ſern, Friedrich Grafen yon Ihürheim 


ſtatt der bisher von ‚Abm bekleidet eu Stelle 
eines Staatsminifters des Haufes und des 








Aeuſſern das Praͤſidium des Etaatsratho 


— und die erſtgenannte Stelle dem Staats⸗ 
minifter der Juſtlz Friedrich Freyherrn ©; 
Bentner zu dem ihm — 
Portefeuille eines Staatsminiſters der Ju⸗ 
ſtiz zu übertragen. 





| 
—— — — 


s50 


\r 


ten N au Dr, anfon i% reac: 
J ng h ae 49 
eat a — due msn mi 





ul _r2 — * Kig —* 
— ABS. Wewogen Jet 
finden, Die Amahl ua nn ze te 
henden (ruhen a RB" SLR vecn F 
demnach· Mgeſtalten; DAB der Aphörh 
Muhldorf Johann sehe EN MR 
dem’ TER TE Hope, Ind ven 
Apen acrue TAU EAMRLR ed Maimiltan 
St aA zu  Ranvehii" im 
ernennen; ferner die hiedurch 
gerilßte —2— erledigtt· 
Rehts nwaltes dem Akceſſiſten des Kreis⸗ 
id Siadigerichts Lnddhut⸗ Erg 36 
ters Bent zu verleihen· je 
su x‘ 22 _ ıulsiorf 
we Majeftät der" a gaben 
* ewogen geflinden n at das Staato⸗ 
Minifleriüin der’ uſtij und’ Ah bao Appel⸗ 
latlons gericht für“ den“ Regentkreis “unterm 
23. April d. J. erlaſſenen Referipten “die 
bey dem gedachten Appellationsgerichte er: 


Se. Majeftät der-König-haben Ichigte Erpeditord: Stelle dem bisherigen 


ferner vermöge andieK. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, K. d. J., unterm 22. Apr. d. J. 
erlaffener allerköchften Entfchliefung die 
Sandgerichtsarzt: Stelle zu Freyfing dem bis: 
kerigen Stadtgerichtsarzte zu Landshut, 
Hofratb Dr. Pigner, feinem Anfuchen 
gemäß, zu übertragen, und aufdas Stadt: 
gerichts⸗Phyſikat zu Landshut den quiedcir: 


Kanzley: Sekretär bey dem Staatsminijte: 
rium der Zuftiz Karl Julins Schreyer 
ju verleihen, und auf die hiedurch erledig: 
te Stelle eines Kanzley:Sefretärd bey dem 
vorerwähnten Staatsminifterium den bis: 
her bey der Gefeß:Commiffion verwendeten 
Kanzley: Sekretär Wilhelm Friedrih Hän: 
lein allergnädigft zu befördern. 


dem Land: " 
Er eines 
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Sr. "Majekit Bar König haben, 
in einem an das Xppellationsgericht für den 
Iſarkreis unterm. 25. April d. 5. erlaffe: 
nen Refcripte allergnaͤdigſt zu. genehmigen 
geruht, daß der bioherige zweyte Direetor 
des Appellationogerichte fuͤr den Iſartreis 
v. Muſſinan zum erſten Director dieſes 
Gerichtshofes vorruͤcke, und jum jwegten 
Director des gedachten Appellations gerichts 
der bisherige Ober appellationogerichtsrath 
Heinrich Liebes kind befoͤrdert werde · 

Se. Majeit der. König haben 
vermöge an die Akademie der bildenden 

Künfte unterm. 26.. April. d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung Sich bewogen 
gefunden, dem Profeflor der Akademie der 
bildenden Künfte Robert v. Langer zum 
Director ‚der Sammlung von Haudzeich⸗ 
nungen, elfenbeinernen Schnitzwerken, Mi: 
niaturs, Email: und MufiveArbeiten” aller: 
gnädigft zu ernennen, 


— — 


— 
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Bermoöge Ah⸗ choͤhſter Entſchließung 


von eben dieſem Tage wurde die bep der 
K. Rezierung des Obermayntreiſes, K. d. 
J., erledigte Medieinalrathoſtelle dem bis: 
herigen Laudgerichts⸗ Phyſicus zu Bamberg I. 
Dr. Morig Marc proviforifch übertragen. 





Königliche Genehmigung. gar Annahme 
‚ fremder Dekorationen. 


Se. Majeſtät der König haben 
unterm 195 Apr, d. 3. allergnädigft ge: 
suht, dem Haupfmanne der bürgerlichen 


> Aetillerie und Gemeinde : Bevollmäd;tigten 


J. B. Findel in Münden die Erlaub⸗ 


oniß. zur Annahme und Tragung des Rit: 


terfrenzes vom Römifchen Orden zum gol: 
denen Sporn zu ertheilen, 


Regierungs-Blatt 


das 






Bayern. 


Nro. ıg. 





München, Mittwochs den 9. May 1827. 








Inhalt. 
Bekanntmachungen: die Zolls und Handels-Verhältniſſe zwiſchen Bayern und Württem— 
berg betr. — Dienſtes-Nachrichten- 








Bekanntmachungen. Vertrages werden hiemit folgende Vorſchrif⸗— 
ten ertheilt. 
(Die Zul: und Handels⸗Verbaltuiſſe zwiſchen Dans $. 
ern und Württemberg betr.) le \ 


Die inlindifchen Producenten und Ya: 
brifanten, welde von dem im Art. VI. 
Abſchn. 3 bis 8, einfhlüßig aufgezäplten 
Far Vollziehung des Artikels VE des Producten und Fabrifaten mit dem Anſpru— 
unterm 12. Apr. 1. I. mit der Krone Wirtz che auf die vertragsmäßigen Zullbegünftiguns 
temberg abgejchloifenen Joll- und Handels: ' gen, Berfendungen in das Koͤnigreich Wuͤrt 
(2) 


Staats-Miniſterium des Innern 
und der Siwanzen. 
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temberg und die Fuͤrſtenthuͤmer Hohenzol: 
lern: Hechingen und Sigmaringen machen 
wollen, haben bei ihrer Gemeinde oder 
DOrtsobrigfeit nach Beylage I. die Decla 
ration zu übergeben. 

Die Ortsobrigfeit hat die Gegenftän: 
de durch zwey Sachverſtaͤndige bejichtigen, 
deu richtigen Befund Durd fie auf der Des 
elaration beurfunden zu lajjen, und fodann 
dad Urſprungs-Zeugniß ausjufertigen. 

Die Declaration bleibt bey den Akten 
der Ortsobrigfeit. 

Das Urfprungs:Zeugniß muß von der 
vorgefegten Polizepbehörde legalilirt werden. 

2 


Die Urfprungs: Zeugniffe werden bei 
den Weinen unter den nachfolgenden na: 
bern Befimmungen, an die Wein: Produ: 
eenten fowohl, als an die Weinhändler; 
bey den übrigen Produften und Fabrifaten 
aber nur an die Produconten und Fabri— 
fanten, welche jie unmittelbar verjenden 
oder verführen, ertheilt. 


Wenn Wein: Producenten ihr eigenes 
Erzeugniß nah Württemberg verfenden, 
oder verführen, wird nad $. 1. verfahren. 

Den Weinhändlern hingegen dürfen 
nur dann Urſprungs-Zeugniſſe ertheilt wer: 
den, wenn fie ausfchließlih mit Weinen, 
die in Bayern (einfchließlich des Rheinkrei— 
fes) erzeugt find, Handel treiben; und in 
foferne fie erfaufte inländifche Weine mit 
dem Anſpruche der Begünftigung verfenden 


- Producte und Fabrifate, 


336. 


oder verführen, haben fie ihre Declaration 
mit der Original: Factura oder mit obrig: 
feitlihem Zeugniffe über, den Anfauf nad 
Beylage II, bey der Drtsobrigfeit zu über: 
geben. 

Den Weinhändlern, weldhe nit al: 
lein mit Bayerifhen, fondern aud) mit 
fremden Weinen handeln, dürfen feine Ur: 
fprungs-Zeugniffe ertheilt Werden; und eine 
Ausnahme findet felbft dann nicht ftatt, 
wenn fie zugleich auch Weinbauer wären. 

Ebenfo fchließt jede Beymifhung fremz 
den Weines die Zollbegünftigung, und fo: 
mit auch die Ertheilung eines Urfprungd: 
Zeugnifes aus. 


$. 4. 
Die UrfprungszZeugniffe find für die 
welche von den 
Producenten und Yabrifanten verfendet, 
oder verführt werden, in der durch die 
Beylage IM. vorgefchriebenen Korm, und 
für die erfauften Weine, weldye die Wein: 
händler verſchicken, nad der Beylage IV. 


- 


- audzufertigen. 


Die Zahl der Colli, des Maaßes und 
des Gewichtes muß mit Worten ausge: 
druͤckt werden, 


$. 5. 

Die Zeit, für welde ein Urfprungs: 
Zeugniß gültig ſeyn fol, ift immer firenge 
nach den Orts :Entfernungen und übrigen 
Umftänden zu bemeffen. 

Wird von einem Urfprungs: Zeugniße 
in der feftgefegten Zeit fein Gebrauch ge: 
macht, fo muß daffelbe an die ausſtellende 
Drtsobrigfeit zur Caffation, oder nach Er: 
forderniß zur Ausfertigung eined neuen 
Zeugnißes zurücdgegeben werden, und wird 
die Nihteinhaltung des Termins erft waͤh— 
rend des Transported durch ein unvorher: 
gejehenes Hinderniß verurfacht, fomuß die: 


557 


ſes durch legale Zeugniffe nachgewieſen 
werden. 
$. 6. 


Kommen die Gegenftände vor oder bey 
ihrer Berfendung zu einer Öffentlichen Waag: 
Anftalt, fo find die Waagfcheine den Urs 
SprungssZengniffen  beygulegen. —J 

7 


Werden die im Zoll: und Handels: 
Vertrage Art. VI. 3. genannten Eifenwaa: 
ren von Eönigl. Eifenhütten verfendet, fo 
vertritt die Unterfchrift des Hüttenamtes 


jene des Gemeinde:Borftandes und die 2er 


galifation der vorgefeßten Polizeybehörde. 
ip 


Jedes Eollo muß (in fo weit ed nad 
der Beſchaffenheit des Artifeld thunlich ift) 
mit dem Orts- oder Gemeinde-Siegel ge: 
fchloffen werdet, und wird zur Verhinde—⸗ 
rung der Gefährden die Anlegung mehre: 
rer Siegel an einem Collo erforderlih, fo 
ift im Urfprungs: Zeugniße die Zahl der 
angelegten Siegel zu bemerken. 


Die Weine und Eifenwaaren, welche 
aus dem Rheinfreife nad) Württemberg und 
den Fürftenthämern Hohenzollern = Hedin: 
gen und Sigmaringen verfendet werden, 
unterliegen dort der mämlichen Coutrole, 
der fie bey ihrer Verfendung im die übri: 
gen Kreife des Königreichs unterworfen find. 

F. 

Die Urſprungs-Zeugniſſe werden mit 
Ausnahme der im Rheinkreiſe beſtehenden 
Stempeltaxe unentgeldlich ausgefertigt, und 
unterliegen bloß einer Siegelgebuͤhr von 
ſechs Kreuzer fuͤr jedes an den Ballen, 
Faͤſſern, Kiſten ꝛc. anzulegende Siegel. 


$. 11. 
Zur Erzielung einer durchgehenden 
Gtleihförmigfeit werden die Urfprungss 


Jeugniffe, fo weit cd gefhehen fann, ges 





10. J 
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drudft, und den Ortövorfländen durd die 
betreffenden Polizey = Behörden zugeftellt 
” werden. 
$. 12. 

Die Producenten, Fabrifanten und 
Handelsleute, welde die Urfprungs: Zeug: 
niffe zur Gefährde mißbrauden, follen nicht 
nur der vertragsmäßigen Zolbegünftigung 
verluftig werden, fondern nach Umftänden 

aud den gefeglihen Strafen unterliegen. 
Ebenfo bleiben die DOrtsvorftände und Po: 
lizenbehörden für die von ihnen ausgeftell: 
ten und legalıfirten Urfprungs = Zeugniffe 
verantwortlicd). , 
$. 15 

Die Urſprungs-Zeugniſſe für die Pro: 

dufte und Nabrifate, welde aus Württem: 
berg und den Hohenzollernſchen Fuͤrſtenthuͤ— 
mern mie dem Anſpruche Der- vertragsmäßi: 
gen Zollbegünftigung. nach Bayern verfen: 
det oder verführt werden, müffen die naͤm— 
‚lichen Erforderniffe haben, welche nad) vor: 
ſtehenden Beſtimmungen die Bayeriſchen 
Urſprungs-Zeugniſſe für die aus Bayern in 
die, genannten Staaten gehenden Produfte 
und Nabrifate haben müßen. 

Gegenwärtige Inftruction ift nicht nur 
durdi Das allgemeine Negierungsblatt 
des Reiches, fondern aud durch die Intel: 
ligenz= und Amtöblätter der Kreiſe befannt 
zu maden, und Die 8. General:Zoll:Adz 
miniftration und die K. Kreis-Regierungen 
haben für den genauen Vollzug derfelben 
zu forgen. 

Minden den 30. April: 1827. 

Auf 
Seiner Königliden Majeftät aller: 
böchften Special-Befepl. 
Graf v. Armansperg. 
Durd den Minifter, 
der General: Sefrerär, 
v. Geiger. 


Crr*) 


359 — 260 
Beylage 1. 
Declaratrtton- 


fein eigenes Erzeugniß | — 
"Baht, 

Gattung, 

Zeichen und Ziffer, 

Maaf, 

Gewicht, 

Inhalt 


nah 2 0. im Königreihe Württemberg zu verfenden, daher ep um die 
Ertheilung des vorfhriftmäßigen Urfprungs:Zeugniffeg bitter 


Der Unterzeichnete erklärt‘ und verbuͤrgt fih der Wahrheit getzeu folgendes 


der Colli 


Ben en 
Rn M: 
Defehen und richtig befundemw - ß 


N. R 


MR } Sachverſtaͤndige. 


* 


361 — 362 
Beylage II, 


* 


de rrar at on. 





Der Unterzeichnete erklärk und verbuͤrgt fi dor Wahrheit getreu, folgendes 


Baye riſches Erzeugniß, welches er laut beylie gender (Factura oder obrigkeitlichen Zeug⸗ 


niſſes) zu a 2 . erkauft hat, als 


Zahl, 
Gattung, 
der Coll Zeichen und Ziffer, 
Mani, 
Gewicht, 
Inhalt, 


dee ie Komgreiche Wärttemberg zu verfenden; Daher er um Dis 
Ertheilung des vorfhriftmäßigen Urfprunggeugniffes bittet 


den ten 


Beſehen und befunden, 


} . — 


2 J 31 xechonminge 


363 — 364 


Beylage UI, , 
* Königreih Bayern 


Urfprungd:ZBeugniß 
— u tag 


Der —*8 (Producent) N. N. u N. ——— als fin nn Er 
jeugniß: ; 
Zahl, u 
Battung, F 98 
Zeichen und Ziffer, Be Er | 
der Colli Maaf, 5 f 


Gewicht, 

Inhalt, 
welche von dei: mit unterzeichneten Sachverſtaͤndigen als — — erkannt, 
und auf folgende Weiſe verſichert worden ſind, onen u. 


nd ee im Königreihe Württemberg, und verbürgt ſich für jeden 
Unterfchleif.” 


N. N. Verfender. 


2 R- : ER 


ausgefertigt · *— 


Den ten 18 vom 
(L. 8.) 
Beſtaͤtigt 

Den ten 18 vom 


(L. 8.) 


N _ 


Beylage IV. .; | a ac 
.. Rödnigreidh Bayern. 


Urfprungs:Zeugniß 
gültig uf » 2 2. Tage. 


Der unterzeichnete (Handelsmann) N. N. zu N. verfendet als Bayerifches 
laut (Factura oder obrigfeitlihen Zeugniffes) zu . .  . erfauftes Erzeugniß: 


Zahl, 
1 Gattung, 
— Zeichen und Ziffer, 
der Colli Maaß, 
| Gewicht, 
Inhalt, 


melde von den mit unterzeichneten Sacverftändigen als bayerifches Erzeugniß erkannt, 
und auf folgende Weife verfihert worden find, 


nah  _. 5 . im Königreihe Württemberg, und verbürgt fi für jeden 
Unterfchleif. 


N. N. Berfender. 
= na : Sadverfländige. 


ausgefertigt 
Deu ten j 18 vom 
(L. S.) 
Beftätigt 
Den ten 18 von 


(L. 5.) 


36⁊ 
Dienſtes-Nach rich ten. 





Ge. Majeftät der König haben 
unterm 9. Januar d. J. den Rittergutss 


Befiger Dietrich Chriſtian Wilfelin Frey—⸗ 


herrn v. Münfler zu Euerbach die Stelle 
eines K. Kammerjunkers allergnaͤdigſt zu. 
rerleihen geruht. 


Se. Majeftät der Kömig haben 
ferner uptern 12. Apr. d. J. allergnärigft 
gerubt, dem quiescirten K. Appellationdge: 


tichtärath Carl Ferdinand v. Branca auf 


deſſen allerunterthäni;fte Bitte die Stele 
eines K. Kammerjunkers zu verleihen. 


Bermöge eines an das Wechſel-Appella⸗ 
Gonsgericht zu Würzburg. unterm 25, Apr. 
d. J. eryungenen: Neferipts wurde die am 
dortigen We ſel jerichte 1." Inſtanz erledig⸗ 
te Rathöjteile Dem Kreis- und Stadtge— 
tichtsrathe Franz Demper übertrageu. 
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Se. Königlide Majeftät Haben 
unterm 24. Apr. d. J. Pen quieseirten 
Kreis: Finanz Buchhalter Franz Paul Porft 
in Münden auf die erledigte Eontroleur: 
Stelle bey dem Hauptfiempelverwaltungss 
und Berlogsamte allergnädigft berufen. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom naͤmlichen Tage wurde der bisherige 
Landgerichts⸗ Aſſeſſor Preni Ger in Fried: 
berg zum Aovofaten zw Linda, und der 
bisherige Landgerichts: Amar Deffauer 
zu Obernburg zum Advofaten in Neuburg 
allergnaͤdigſt ernannt. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge eined unterm 26. Apr. d. J. an 
das Appellationsgericht, für den Untermapns 
Kreis erlaffenen Referipts . beichloffen, 
nocd einen Rechtsanwalt bay den Gerichten 
zu Würzburg anzuftellen, und diefe Stelle 
eines Advokaten dem Appellationsgerichts: 
Aeceſſiſten Adam Friedreid DAR als 
er zu verleiheng ; 


** 


- Regierungs-Blatt | 


Königreich 





das 
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Bayern. 





Nro. 





20. 





Mänchen, Mittwochs den 16. May 1827. 








Inhalt. 


Das Cartel mit Frankreich betr. — Bekanntmachungen: Eröffnung einer Confurs: Prüfung für 


die Hipiranten zur Anftellung ben dem Sauitäts-Dienſte des Heeres beir. — 


Sitzung 


des K. Staatsraths-Ausſchuſſes vom 5. Man d. J. betr, 





Staat3:Minifterium des König: 
lichen Haufes und des Aeuſſern. 
(Das Cartel mit Franfreich betr.) 


Nagdem der am 10. März I. J. mit 
der Krone Frankreich abgefchloßene Cartel— 
Vertrag, zu gegenfeitiger Auslieferung der 
Ueberläufer ausden Königl. Bayerifihen und 
K. Franzöfifchen Heeren, fo wie der ent: 
wichenen Kriegsdienſt⸗-Pflichtigen, unterm 





2. April I. 3. von des Königs Majeftät foͤrm⸗ 
lich ratificirt, und die Darüber ausgefertig- 
te Urkunde am 27. deſſelben Monats zu 
Paris gegen die K. framzöfifche Ratifika— 
tions:Urfunde in herföümmlicher Weiſe aus: 
gewechfelt worden iſt; fo foll der gedachte 
Vertrag, wie folder, in der Urfprade for 
wohl, als in beygefügter deutſcher Ueberſe— 
kung hier folget, durch das Regierungo— 


(29) 


\ 
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Blatt, zu allgemeiner Wiffenfhaft und 
Nachachtung der einfchlägigen Civil und 
Militär: Behörden, mit dem Anhange ber 
kannt gemacht werden, daß deſſen Beftim: 
mungen nad) Urt. 1. von dem Tage ber 
Auswechslung beyderfeitiger Koͤniglicher Ras 


Wir Lud wig, 


von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Ki. : 36, 


Urkunden und fügen anmit zu willen; 
Nadydemzmwifchen Uns und Sr. Ma: 


jeftät dem Könige von Frankreich 


und Navarra, unterın zehnten März diefes 
Sahrs, eine Cartels-Uebereinkunft abge: 
fhloffen worden ift, deren wörtlicher Inhalt 
folgt: 

„Se. Majeftät der König von 
Bayern und Se. Majeftät der Ki: 
nig von Sranfreih und Navarra 
haben die Abfchliefung einer Cartell-Ueber- 
einfunft verabredet, und zu diefem Behufe 
Devollmächtigte ernannt, nämlich: 

Se. Majeftät der König von 


Bayern 


den Herrn Grafen von Bray, Aller: 
hoͤchſtihren Kämmerer, wirklichen geheimen 


Rath, Staatsrath, Großkreuz vom Civil-⸗ 


Verdienſtorden der Baperifchen Krone, des 
K. preufifchen rothen Adlerordens, des 
Kaiferl. rußifchen St, Annenordens und 
des Königlich ſchwediſchen Nordftern:Dr: 
dens Ritter, des Maltheferordens Ritter, 


— — — 
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tifikatorien angefangen, in Wirkfamkeit ge⸗ 
treten ſind. 

Muͤnchen den 8. May 1627. 

Auf Kön. Allerhöchſten Befehl.“ 

Freyherr p. Zentner. 
Durch den Miniſter, 
der General-© efrerär, 
v. Baumüller, 
Nous Louis 
par la Grace de Dieu Roi de 
Bavicere, 

Savoir faisons à qui il appartiendra; 

Qu’ayant e&t& conclu le dix du 
mois de Mars de la presente_annee 
entre Nous et Sa Majest6 le Roi de 
France et de Nararre une conrention 
de Cartel de la teneur suivante: 

Sa Majeste le Roi de Baricre et 3a 
Majest& le Roi de France et de Na: 
varre, &tant convenus de conclure une 
conrention de eartel, ont à cet effet, 
muni de leurs pleins pouvoirs, savoir: 

Sa: Majeste le Roi de Ba- 
viere, 

Le Sieur Comte de Bray,Chambellan, 
Conseiller intime actuel, Membre du 
Conseil d’Etat, Grand-Croix des ordres 
du merite ciril, de la Couronne de 
Baviöre, de l’Aigle rouge de Prusse, 
de Sainte Anne de Russie, et de 
l’Etoile polaire de Suede, Chevalier 
de l'ordre de Saint Jean de Jeru- 
salem, Son Enroyé extraordinaire jet 
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auferorbentlichen Eeſandten und bevoll- 
mächtigten Minifter bey Sr. allerprift: 
lichften Majeſtaͤt, 
und Se. Majeflät der König 
von Franfreid und Navarra, 
den Herrn Baron von Damas, Pair 
von Frankreich, General = Lieutenant, 
Sroffreuz des Königlihen und militäris 
ſchen Ordens vom heiligen Ludwig, 
& Grofofficier vom K. Orden ber Ehrenle: 
gion 1. ꝛc., Allerhoͤchſtihren Minifter 
und Staats: Sekretär für die auswärtis 
gen Angelegenheiten, 
welche nach vorgängiger Mitteilung ihrer 
benderfeitigen Vollmachten, über folgende 
Artikel übereingefommen find: 
Artitel 1. 
Vom Tage der Auswechslung der Ra⸗ 
tififationen gegenwärtiger Uebereinkunft fol- 


len alle Individuen, welche aus dem Kriegs: 


dienften der hohen contrahirenden Maͤchte 
entweichen, gegenfeitig ausgeliefert werden. 
Artikel 2 

Als Ueberläufer follen betrachtet wer: 
den, nicht allein die Militärs Individuen 
aller Waffengattungen und aller Grade, 
welche ihre Fahnen verlaffen, fondern aud) 
alle Individuen, welche, zum Kriegsdienfte, 
bey weldem Zweige immer verpflichtet, 
dem Aufrufe nicht folgen, undauf dem Ge: 
biete- einer der hohen contrahirenden Mächte 
eine Zuflucht ſuchen würden; endlich die zu 
Beftungs = und Zwangs Arbeiten Berurtheils 
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Ministre plenipotentiaire prös 9a 
Majesté Très Chretienne, 
et Sa Majesté le HRdin de 
France et de Navarre, : 
Le Sicur Baron de Damas, Pair 
de France, Lieutenant- General de 
Ses armdes, Grand-Croix de l’ordre 
royal et militäire de Saint Louis, 
Grand-Oflicier de l’ordre royal de 
la Legion d’honneur etc. etc, Son 
- Ministre et Secretaire d’Etat au 
Departement des aflaires dtrangeres. ° 

Lesquels, apres s’ötre communique 
leurs pleins pouvoirs respectifs, sont 
conrenus des articles suivans: 

Article premier. 

A dater de l’öchange de ratifica- 
tions de la prösente Convention, tous 
les individus, qui döserteront le Service 
militsire des hautes Puissances con- 
tractantes, seront restituds de part et 
d’autre. 


Article second. 


Seront reputds deserteurs, non 
seulement les militaires des toutes ar- 
mes et de tous grades qui quitteront 
leurs drapcaux, mais encore tous les 
individus qui,. appeliös au serrioo de 
toute branche militaire quelconque, ne 
se rendraient point A l’appel, et cher- 
cheraient A se refugier sur le territoire 
de l’une des hautes parties Contractanges. 


(29*) 
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ten, welche zum Wiebereintritt in den Mi: 
litärdienft geeignet ſeyn follten. 
Artikel 3 
Bon der vermöge gegenwärtiger Ueber: 
einfunft zu fordernden Auslieferung oder 
Zurüdftellung find ausgenommen: 

1) die Individuen, weldhe aus dem Staa: 
te auf deffen Gebiete fie eine Zuflucht 
ſuchen, gebürtig wären, und welde 
durch die Defertion bloß die Ruͤckkehr 
in ihr Vaterland beabfichtigen würden. 

2) Diejenigen Individuen, melde, es 
fen vor oder nad ihrer Entweihung, 

ſich irgend eines Verbrechens oder Ver: 
gehend ſchuldig gemacht haben follten, 
mwodurd ihre Stellung vor die Ge: 
richte des Landes, wohin fie fich ger 
flüchtet, begrimdet wäre. Demunge: 
achtet foll, in diefem Iegtern Falle, 
die Auslieferung vollzogen werden, 
nachdem der Heberläufer freygefprochen 
fegn, oder feine Strafe auögeftanden 
haben wird; und es findet für die 
Zeit, während welcher er wegen des 
ihm zur Laft gelegten Verbrechens oder 
Vergehens verhaftet geblieben, feine 
Koftenvergitung ftatt. In allen Fäl: 
Ien werden die Akten der gegen den 
Delinquenten geführten Unterfuhung, 
entweder in authentifhen Abfchriften 
oder in beglaubigten Auszügen gegen: 
ſeitig mitgetheilt, damit man ermeffen 
koͤnne, ob der Schuldige etwa noch 
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Enfin, les condamnds aux traraur dans 
les forteresses et ateliers qui seraient 


-susceptibles de rentrer au serrice mi- 


litaire, 
Article troisicme, 

Sont exceptes de la restitution ou 
de lextradition, qui pourra &tre de- 
mandee en vertu de la prösente con- 
vention: 

1) Les individus n&s sur le territoire 
de l’Etat dans lequel ils auraient 
cherch€ un asile, et qui, moyen- 
nant la desertion, ne feraient que 
rentrer dans leur pays natal, 

Les individus qui, soit avant, soit 
oprès leur desertion, se seraient 
resdus coupables d'un crime ou 
delit quelconque, à raison duquel 
il y aurait lieu de les traduire en 
justice devant les tribunaux du 
pays» oü ils se seront retirds. 
Neanmoins, en ce dernier cas, 
lextradition sera effectuee apres 
que le deserteur aura été acquitt6 
ou aura subi sa peine, et iln'y 
aura lieu à aucun remboursement 
de frais pour le tems pendant le- 
quel il aura été detenu à raison 
du delit ou du crime dont il aura 
et accuse. Dans tous les cas, 
on communiquera r&ciproquement 
les actes de linstructon, qui con- 
cernent les delinquans, pour en 


2) 
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zur Wiederaufnahme in Dienften wür: 
dig ſey oder nicht. 


Artifel 4 


Wenn ein Meberläufer das Gebiet der: 
jenigen der beyden Mächte, welcher er nicht 
angehört, erreicht hat, fo darf er, unter 
feinem Vorwande, von den Dfficieren feiz 
ner Regierung dort verfolgt werden. Diefe 
Dfficiere haben ſich darauf zu befchränfen, 
die Drtöbehörden von dem Webergange 
deffelben zu benachrichtigen, damit Leßtere 
- deffen Verhaftung verfügen. Es wird je: 
doch zur Befchleunigung der Verhaftung 
eines folchen Ausreißers geftattet, daf eine 
oder zwey mit deffen Verfolgung beauf: 
tragte Perfonen, welde hiezu mit ordent: 
lihen von ihrem unmittelbaren Vorgefet: 
ten ausgeftellten Päffen oder Ermädtigun: 
gen verfehen ſeyn müßen, ſich nad dem 
näcften außerhalb der Gränze gelegenen 
Dorfe oder Flecken begeben, um die Orts: 
Behörden zur Vollziehung der gegenmwärtiz 
gen Uebereinfunft aufzufordern. 


Artikel 5 


Die Behörden, melde einen Ausreif: 
fer zurüczufordern, fid)veranlaßt finden, has 
ben fid) deshalb an diejenigen Civil: oder 
Militärs Verwaltungen zu wenden, melde 


dem Geſuche zu entfprehen zunächft im. 


Stande find. 
Die alfo reflamirenden Behörden wer: 
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prendre connaissance, soit en co- 
pies authentiques, soit par extraits 
legalises, afın que l’on puisse juger 
si le coupable est encore digne 
de rentrer ou non au service. 


Article quatricme, 


Lorsqu’'un deserteur aura atteint 
le territoire de celle des deux Puissances 
ä laquelle il n’appartiendra pas, il ne 
pourra, sous aucun preiexte, y ötre 
poursuivi par les ofliciers de son Gou- 
vernement. Ces officiers se borneront 
à prevenir de son passage les auto- 
rites locales, afın qu’elles aient à le 
faire arreter, Toute fois, pour accelerer 
Varrestation de ce deserteur, une ou 
deux personnes chargees de la pour- 
suite, pourront, au moyen d’un passc- 
port ou d’une autorisation en regle 
qu’elles derront obtenir de leur chef 
immediat, se rendre' au plus prochain 
bourg ou village, situé en dehors de 
la frontiere, à l’effet de reclämer des 
autorites locales, l’execution de la pré- 
sente Convention. 

Article cinquieme. 

Les autoritds qui voudront r&clamer 
un deserteur, adresseront leurs recla- 
mations à l’administration soit civile, 
soit militaire, qui, dans les deux pays, 
se trourera le mieux à portee d’y sa- 
tisfaire. 
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. ven ihrer Nequijition die Perfonal:Befchreiz 
bung des Ueberlaͤufers beyfügen, und wenn 
derfelbe zur Haft gebradt worden, foll die 
requirirende Behörde hievon mitteljt einer 
Anzeige benachrichtigt werden, welcher ein 
Auszug aus dem Negiiter des Würters 
eder Aufjehers Des Gefängniffes, in wel— 
des der Ausreißer gebracht worden, bey: 
zulegen iſt. 
Artikel 6 

In dem Falle, wo Ueberläufer noch 
ihre Waffen bey ſich tragen, oder mit ih: 
rer Equipirung, Montur oder Dignftzeichen 
erfcheinen, ohne mit einem Paße verfehen 
zu feyn, eben fo im allen’ Fällen, wo entz 
weder durch das eigene Geſtaͤndniß des ent: 
wichenen Individuums oder auf melde Art 
immer, die Gewißheit erlangt worden, daß 
ein Ueberläufer vom Heere des einen bey— 
der contrahirenden Theile fid) auf dem Ge: 
biete des andern befinde, foll derfelbe, oh— 


ne vorläufige Nequijition, auf der Stelle 


verhaftet, und unverzüglih an die zuſtaͤn— 
digen Gränz:Behörden des andern Souve⸗ 
rains ausgeliefert werden. 

Artikel 7. 

Wenn in Folge des Laͤugnens des 
Berhafteten oder fonft über vie Identitaͤt 
eines. Ueberläufers irgend eim Zweifel ent: 
ſtehen follte, fo werden die Reflamirenden 
oder Betheiligten vor allem den nicht bin 
laͤnglich erhobenen Thatbeftand herftellen, 
damit das werhaftete Individuum entweder 
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Les dites autorit&s r&clamantes ac- 
compagneront leur r&quisitoire du signa 
lement du deserteur, et, dans le cas 
oü l’on serait parrenu A l'arrôèter, l’au- 
torit& r&querante en sera prevenue par 
un avis accompagnd d’un extrait du 
registre du geolier ou concierge de la 
prison oü le deserteur aura été &croui. 


Article sixiöme, 


Dans le cas oü les déserteurs se- 
raient encore porteurs de leurs armes 
ou rerdtus do leur öquipement , habil- 
lement, ou marques distinctires, sans 
etre munis d'on passe-port, et de 
meme dans tous les cas oü il serait 
constant, soit par l’areu du déserteur, 
soit d'une maniere queleonque, qu'un 
döserteur de l’une des hautes parties 
Contractantes se trouve sur le territoire 
de l’autre, il sera arrötö sur le dhamp, 
sans rÜquisition prealable, pour £tre 
immediatement livr& entre les mains 
des autorites competentes &tablies sur 
les. frontieres de l’autre Sourverain, 


Article septiöme, 
$i, par suite de la-dendgation de 
Yindividu arret&, ou autrement, il sd. 
lerait quelque doute sur l’identit& d’un 
deserteur, la partie reclämante ou in- 
teressce devra constater, au pr£&alable, 
jes faits non suflisamment eclaircis, 


pour que lindivida arr&t€ puisge &tre 
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in Freyheit geſetzt, oder an den andern 


Staat ausgeliefert werden könne. ' _ 
Artikel 8 
In allen Fällen follen die angehalte: 


nen Ueberläufer vor Die zuftändigen Behör: 
den gebracht werden, welche die Ausliefe: 
fung nad) den Vorſchriften gegenwärtiger 
Mebereinfunft zu bewirken baden. Die Aus: 
lieferung geſchieht mit den Waffen, Pfer: 
den, Gätteln, Montirungsz oder andern 
Stüden, womit die Ausreißer verfehen ge: 
weſen, oder welche man zur Zeit der Ber: 
Haftung bey ihnen gefunden hätte. Bu: 
gleih werden die Protofolle über die Ver: 
baftung des Individuums, über die efwa 
mit ihm gepflogenen Verhöre und alle zur 
Herftellung der Deferiion nöthigen Akten: 
ſtuͤcke verabfolgt. Gleiche Zurücftellung 
fol Hinfichtlich der Pferde, Waffen, Mon: 
tirungs⸗ und Ausrüfungs:Stüde, fo wie 
aller fonftigen Gegenftände und Effekten 
flatt finden, welche von den im dritten Ar- 
‚ titel gegenwärtiger Uebereinfunft als nicht 
zur Auslieferung geeignet bezeichneten In: 
dividuen mitgenommen worden. 

Die Uebergabe der Baperifchen Ueber: 
läufer wird zu Vergzabern, jene der fran: 
zoͤſiſchen zu Weißenburg vollzogen werden. 

Artikel 9. 
Die durd Verhaftung der Weberläu: 


fer veranlaßten Koften, und zwar vom Ta: 
ge der, mittelft eines in obigen finften 
Artikel erwähnten Auszugs, nachzuweiſen— 
den Verhaftung bis zum Tage der Auslie— 
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mis en liberte, ou restitu& à l’autre 
partie. N 

Article huitiecme. 

Dans tous les cas, les d&serteurs 
arrätes seront r&mis aux autorites com- 
pötentes, qui feront eflectuer l’extradi 
tion selon les r&gles determindes par 
la prösente Convention. L’extradition 
se fera avec les armes, chevaux, selles, 
habillemens, et tous autres objets quel- 
conques dont les döserteurs étaient 
nantis, ou qui auraient été trouvds sur 
eux lors de l’arrestation. Elle sera 
accompagnte du procis verbal de l’arre- 
station de lindividu, des interrogatoires 
qu'il 'aurait subis, et de toutes autreg 
pieces necdssaires pour constater la 
desertion. Pareille restitution aura lieu 
des cheyaux, effets d’armement, d’habil- 
lement, d’equipement, et tous autres 
objets et effets quelconques emportes 
par les individus designes dans l’article 
trois de la pr&sente convention, comme 
exceptes de l’extradition, 


La remise des deserteurs bavarois 
se fera à Bergzabern, et celle des de- 
serteurs francais à Weissembourg. 

Article neuviäme. 

Les frais auxquels aura donné lieu 
larrestation des deserteurs, seront rem- 
boursts de part et d’autre, à compter 
du jour de l’arrestation qui sera con- 
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ferung einſchluͤßig, werden gegenſeitig ver— 
guͤtet. Dieſe Koſten begreifen die Nah— 
rung und Verpflegung der Ausreißer und 
ihrer Pferde, und find guf fünf und 
fiebenzig Centimen,,. 


und z w ey Pfenninge Boayeriſcher RE 
rung täglig) für jeden Mann, und auf eime 


Franken: ſechs Centimen in franzölie 
ſchem Gelde oder neun und zwanzig 
und einen halben Kreuzer Bayerifcher Waͤh⸗ 
rung täglich für jedes Pferd feftgefeßt. 
Fuhrkoſten zur Fortſchaffung der auszulie: 
fernden Ueberläufer werden nur auf Ärztlis 
ches, deren abfolute Nothwendigfeit erfläs 
rendes Gutachten vergütet. 


Sm Krankheitsfalle wird für jeden 
Spitaltag ein Frank oder neun und 
zwanzig Kreuzer auf dem Grund der 
beyzubringenden gehörig DRAN Nach⸗ 
weiſungen, ruͤckerſtattet. 

Nur in Faͤllen der dringenbften Rot: 
mendigfeit wird für verabreichte Kleidung: 
ftüde ein Erfag bewilligt. 

Außerdem wird von der requirirenden oder 
betheiligten Seite eine Belohnung von fünf 
und zwanzig Sranfen franzöf. Münze 
oder eilf Gulden neun und zwanzig 
Kreuzer in Bayerifcher Währung für jeden 
Mann, und vonhundert zwanzig ran: 
fen oder fünf und fünfzigGulden für 
jedes Pferd mit Sattel und Zeug, zu un: 
fien jedweder Perfon ausbezahlt, welde die 


IAfranzoͤſiſchem 
Gelde, oder ein und zwanzig; ® renere 
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state par l’extrait dont il est fait men- 
tion à l’article cing, jusqu’au jour de 
Vextradition inclusirement. Les frais 
compreodront la nourriture et l’entretien 
desdöserteurset deleurscheraux, et sont 
fixes asoixante quinze Centimes, ar- 


\gent de Franke, ou vingtun Kreutzer, 


deux d@niers,demonnaie bayaroise, par 
jour pour chaque homme, etä un Franc, 
six centimes, argent de France, ou 


vingtneuf Kreutzer etdemi, monnaie 


bavaroise, par jour pour chaque cheyal. 
Les frais de voitures ndcessaires pour 
le transport des deserteurs extradds, 
ne seront rembourses que sur la de&- 
claration des medecins, qu’elles ätaient 
absolument ndc&ssaires. 

En cas de maladie, il sera rem- 
bours& pour chaque journde d’höpital, 
unFranc, ou vringtneufKreutzer, 
d’apres les &tats düment certifids qui 
seront fournis. 

Il ne sera accord& de rembour- 
sement pour fourniture d’objets d’habil- 
lemens que dans les cas de la plus 
urgente necössite, 

ll sera pay6, en outre, par la 
partie requerante ou interessce, une 
gratification de vingt cingfrancs, ar- 
gentde France, ou onze florins, vingt 
neuf Kreutzer de Barière pour chaquo 
homme; etdecentvingtFrancs, ou 
cinquante cing florins pourchaque 
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Entdefung ‚und Berhaftung eines Ueber: 
läufers bemwirft, oder zur Zurüdftellung ei: 
ned Pferdes mit Sattel und Zeug benge: 
tragen haben wird. Sollte das Pferd oh: 
ne Sattel und Zeug, oder lettere Stüde 
ohne Pferd zurücgeftellt werden, fo wird 
die Belohnung, im erften Falle Hundert 
Branfen oder ſechs und vierzig Gul— 
den, im zweyten Falle ahtjehen Fran— 
fen drey und fiebenzig Centimen, 
oder aht Gulden ein und vierzig 
Kreuzer betragen. 


Artikel 10. 


Die im vorhergehenden Xrtifel er: 
wähnten Koften und Belohnungen werden 
unmittelbar nad) der Auslieferung, in dem 
Drte ſelbſt, wolestere gefhehen, und durd) 
die Behörde, welde den Ueberläufer in 
Empfang nimmt, beridtigt. 

Diesfällige Anforderungen koͤnnen nur 
nad vorläufig erfolgter Auszahlung ge: 
prüft werden. 


Artikel 11. 

Die hohen contrahirenden Mächte ver: 
pflihten ſich wechfelfeitig die gerigneteften 
Maßregeln] gegen die Defertion und Be: 
hufs der Ausmittlung der Ueberläufer, zu 
ergreifen. Sie werden zu Ddiefem Ende 
alle nah den Landesgefegen zuläßigen 
Mittel fin Anwendung bringen, und find 
insbefondere übereingefommen : 
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cheral et son équipage, au profit de 
quiconque sera paryenu à découvrir 
et à faire arreter un deserteur, ou qui 
aura contribu&E ä la restitution d’un 
cheral et de son &quipage, Si on ren- 
drait le cheral sans l’&quipage, ou lqui- 
page sans lecheral, la gratification serait, 
dans le prömier cas, de cent francs 
ou quarante sixflorins, et dans le 
second cas, de dixhuit francs, soi- 
xante treize centimes, ou huit 
florins, quarante un Kreutzer. 
Article dixi@me. 

Les frais et gratifications dont il 
est fait mention dans l’article precc- 
dent, seront acquitt&£s immediatement 
après l’extradition dans le lica mdme 
oü la remise du deserteur aura été 
faite, et par les soins de lautorite qui 
le recevra, 

Les reclamations qui pourraient 
etre faites à cet &gard, ne seront exa- 
mindes qu’apr&s que le paycment aura 
etE provisoirement effectue, 

Article onzicme. 

Les hautes parties contractantes 
siengagent mutuellement à prendre les 
mesures les plus convenables pour la 
repression de la desertion, et pour la 
recherche des deserteurs, Elles feront 
usage, à cet eflet, de tous les moyens 
que leur offrent les lois du pays, et’ 
elles sont convenues particulierement: 
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1) Auf unbekannte Individuen, melde 
ohne mit regelmäßigen Paͤſſen verfe: 
ben zu feyn, die Gränzen beyder 
Staaten überfchreiten follten, eine 
forgfältige Yufmerffamfeit anzuordnen. 


2) Allen wie immer Namen habenden 
Behörden auf das ftrengfte zu unter: 
fagen, einen Unterthan des andern 
mitpaciscirenden Theile, der nicht 
mit glaubhaften Zeugniffen oder Ur: 


kunden feine Befreiung von dem Mi: 


litärdienfte in feinem Vaterlande nad): 
weifet, zu Kriegsdienften anzumwerben, 
oder darin aufzunchmen, 


Artikel 12. 

Die gegenwärtige Hebereinfunft ift auf 
zwey Jahre gefchloffen, mad deren Ab: 
laufe diefelbe auf weitere zwey Sahre und 
fo fort in Kraft bleiben foll, jo ferne nicht 
von einer der beyden Negierungen eine ge: 
gentheilige Erklärung erfolgt, 


Artifel 


Gegenwärtige Uebereinfunft foll bin: 
nen ſechs Wochen oder wo möglid noch 
früher ratificirt werden, und die Auswech⸗ 
ſelung der Ratifikationen erfolgen. 

Zur Urkunde deſſen haben die beyder— 
ſeitigen Bevollmächtigten dieſelbe unter: 
fchrieben, und mit ihren Inſiegeln verfehen. 


15. 
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1) De fäire porter une attention scru- 
puleuse sur les individus inconnus, 
qui franchiraient les frontieres des 
deux pays, sans £tre munis de 
passe-ports en rögle. 


2) De defendre sererement à toute 
autorit@' quelconque d’enröler ou 
de r&cevoir dans le service mili- 
taire, un sujet de l’aütre des hautes 
parties Contractantes, qui n’aura 
pas justiie par des certikicats ou 
attestations en due forme, qulil 
est dispense du serrice militaire 
dans son pays. 


Article douzieme, 


La prösente convention est conclue 
pour deux ans, ä l’expiration desquels 
elle continuera à Etre en vigteur pour 
deux autres années, et ainsi de suite, 
sans declaration contraire de la part 
de l'un des dcux Gourernemens. 


Article treizieme, 


‘ 


La presente convention sera rati- 
tifide et les ratifications en seront Echan- 
gées dans le terme de sir semaines, 
ou plutöt, si faire se peut. 


En foi de quoi, les Plenipoten- 
tiaires respectifs lont signee, et y 
ont appos& le cachet de leurs armes. 
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So geichehen in Paris den zehnten 
März eintaufend acht hundert fieben und 
zwanzig. , 
(L. S.) Graf von (L. S.) Baron von 

Brap. Damas.“ 


So haben Wir, von dem aufrichti— 
gen Wunrfche beſeelt, die freundnachbarli— 
hen Verhältniffe und das gute Vernehmen 
zwifchen beyden Staaten immer mehr zu 
befeftigen, die vorftchende Uebereinfunft ge: 
nehmigt: demzufolge haben Wir folde in 
allen Beziehungen nah Form und Inhalt 
ratificire und beftätigt, wie Wir foldhe 
andurch ratificiren und beftätigen, indem 
Wir verfprechen, fie inallen Puncten volls 
ziehen und beobachten zu laffen, ohne je 
zu verflatten, daß gedachte Hebereinfunft 
im geringften verlegt werden. 

Urkundlich Unferer eigenhändigen Un: 
terfchrift und beygedruckten königlichen In: 
fiegels. 

So gefihehen und gegeben in Unfes 
rer Refidenz zu München den zweyten Tag 
des Monats April im Jahre Chrifti Ein 

taufend acht hundert fieben und zwanzig, 
Unſerer Regierung im zweyten. 


Ludwig. 
(L. S) 
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Fait à Paris le dix Mars mil huit 
cent vingt sept, 


_(L.$.) Comte de (L.$.) Baron de 
Bray, Damas,“ 
Nous, anime du desir sincere 


d’affermir de plus en plus les rapports 
de bon vyoisinage et le maintien de la 
bonne intelligence entre les deux Etats, 
avons pour agreable la conrention in- 
sere «mot A mot ci-dessus; en conse&- 
quence Nous avons ratifit et con- 
firm&, comme par:les presentes Nous 
certiions et confirmons la dite con- 
vention en toute sa forme et teneur, 
promettant de la faire &xecuter et ob- 
server en tous points, sans y donner 
Nous meme ni souffrir qu'il y soit 
donne la moindre atteinte, 

En foi de quoi Nous arons signé 
les presentes et y avons fait apposer 
Notre grand sccau royal. 


Fait et donne en Notre chatean 
de Munich le deuxieme jour du mois 
d’Avril de l'’an de gräce mil huit cent 
vingt sept, de Notre rèôgne le deuxieme. 


Louis. 


(L, $.) 
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Beranntmachungen. 


(Cröffnung einer Confurs: Prüfung für die Aſpi— 
ranten zur Anſtellnng bey dem Sanitäts:Dien: 


ſte des Heeres betr.) 
Zur Wiederbefegung erledigter Stel: 
Ien bey dem Sanitätsdienfte des Heeres 
foll eine weitere- Confurs: Prüfung ſowohl 
dahier in Münden, als in Würzburg un: 
ter der Leitung der K. Commandantfchaf: 
ten in diefen Garnifons-Städten, unter ge: 
nauer Beobachtung der unterm 6. Nov. 
1825 gegebenen Inftruction (Regierungs: 
blatt Nr. 45. Seite 855 — 861) abge: 
halten werden, deren gleichzeitige Eröffnung 
an beyden Orten hiemit auf den 3. July 

“laufenden Jahres feftgefegt wird. 
Vorſchriftsmaͤßig befähigte Afpiranten 
haben nach Inhalt der bezeichneten In— 
ftruetion fih der Zulaffung wegen ber e 
ner oder der andern der genannten Kom: 


mandantfchaften zu melden. 
Münden am 10. May 1827 
Auf 


Seiner Königlichen Majeſtaͤt aller: 
bödhften Befehl. 
v. Maillot. 
Durch den Minifter, 
der General: Eefretär, 


dr. v. Heppenſtein. 





Sißung 
des Königlichen Staatsrathe: 
Ausfchuffes. 


In der Situng des K. Staatsraths: 
Ausfchuffes vom 2. May d. 3. wurden 
entfchijeden ; 


1) 


6) 


‚Q 
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‚die Nefurfe: 
der Herzoglic Benhtenbergtiäen Re: 
gierungs- und Juſtiz-Canzley wegen 
der Straf: Beftimmungen über ver: 
faͤlſchtes oder fchlechtes Bier; 
des Kreisfisfald zu Ansbah wegen 
einer gegen die Brauers-Wittwe Goͤtz 
zu Rösleinsdorf verfügten Malzdefraus 
dationd: Strafe ; 
des Fran; Edhofer, Germ: und Ef: 
figjieders zu Landshut und des Garl 
Weinmayer wegen einer Malzauf: 
ſchlagsdefraudations-Strafe; 
des Joſ. Foͤnninger, Germſieder 
zu Miesbach, wegen einer Malzauf— 
Shlags:Defraudations: Strafe; 
der Guͤter-Beſitzer zu Gremsdorf, Krau, 
Seuberthofen, Gelskirchen, Poppen: 
wind, Medbach, Kieferndorf und Con— 
ſorten, Landgerichts Hoͤchſtadt im Ober: 
Maynkreiſe, wegen Leiftung von Kriegs: 
foften:Beyträgen ; 
des Clemens Maper und Conſorten 
und des Joſ. März zu Stoffen und 
Haufen, Landgerichtd Roggenburg im 
Obermaynkreiſe, gegen die Freyherrn 
v. Beck, wegen Wildfchadens:Erfag; 
des Joh. Springer umd Kotten: 
fuffer von Gittersbach, Landgerichts 
Dachau im Sfarfreife, wegen Wild: 
fehaden ; 


8) des Fiscalats des Dberdonaufreifes 


gegen ein Provisorium in Betreff der 
Conkurrenz zu den Lechfluß-Bauten. 


»Regierungs Blatt“ 
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Münden, Mittwocd den 25. May 1927. 
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Königliche Allerhöhfte Derordnungen. 


(Die Sicherheits: Maafregeln in Auſehung der aus 
dem Rheinfreife mit Zollbegünftigung in..die, 
‚ übrigen Kreife des Königreiches. eingehenden 
Erzeugniffe und Fabrikate betr.) . 
Ludwig, - 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
-- . ꝛc. ꝛc. 








vom Ti. und 28. Der. v. J. über die 
Eingangs: und Ausgangs-Zoͤlle ausgefpros 
hen, daß die Begünftigungen, welche für 
die Einfuhr verfchiedener Producte des 
Kheinkreifes gejeglich und verordnungsmäf- 
fig beftehen, unverändert bleiben follen, 


* und hiebey ſoll es. bis zu anderer Verfuͤ— 
I; haben in Unferen Verordnungen 


gung. auch feruerpin werbleiben. Um aber 


(31) 
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dem Mißbrauche diefer Zollbegünftigungen 
und den hieraus fowohl für die Zollgefälle 
als für den Rheinfreis entfpringenden Mad): 
theilen vorzubeugen, finden Wir Uns be: 
wogen, hiemit zu verordnen, wie folgt: 


$. 1. 

Die Wein:, Tabafblätter: und Del: 
Erzeuger, fo wie die Schmid:, Eifen:, 
Blech-⸗, Drath- und Eifengufwaaren: Fa: 
brifanten des Rheinfreifes, welche von ih: 
ren Erzeugniffen in die übrigen Kreife des 
Königreiches Verſendungen machen wollen, 
haben hierüber nad Beylage I. bey ihrer 
Drtsobrigfeit, die Declaration zu machen. 
— Dieſe hat die Gegenftände durch zwey 
Sachverſtaͤndige (wozu für die Weine nur 
Weinftiher zu wählen find) beſichtigen zu 
laffen, und nad richtigem Befund, welchen 
fie auf obiger Declaration zu beftätigen ha: 
ben, das Urfprungs: Zeugniß hierüber zu 
ertheilen. 

Diefe Declaration wird zu den Aften 
genommen. 


$. 2. 

Auf gleihe Weife wird verfahren, 
wenn ein Handelömann, welcher rheinbaye: 
rifche Erzeugniffe erfauft hat, fie im Be: 
günftigungswege in die übrigen Kreife ver: 
fenden will. Er muß aber überdief feine 
Declaration mit der Driginal:Faktura oder 
mit obrigfeitlihem Zeugniße über den An: 
auf nad Beylage II. belegen. 


— —— 
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$. 3. 

Für Schmiedeiſen, Eiſenblech und 
Drath, dann Eiſengußwaaren duͤrfen die 
Urſprungs-Zeugniſſe nur an die Fabrikan— 
ten felbft, welde fie verfenden, nicht aber 
auch an Handelsleute vertheilt werden. 

Ebenfo dürfen den Wein- und Tabaf: 
blätter: Händlern des Rheinkreiſes, welche 
niht allein mit rheinbayerifhen, fondern 
auch mit fremden Weinen oder Tabafblät: 
tern handeln, Feine Urfprungs= Zeugniffe 
ausgeftellt werden. — Bon diefer Verfü: 
gung findet eine Ausnahme felbft dann nicht 
ffatt, wenn diefe Händler auch zugleid 
Wein: oder Tabakbauer wären. 

Die Orts: Dbrigfeiten bleiben daher 
verantwortlih, daß feinem der genannten 
Handelsleute ein Urfprungs Zeugniß er: 
theilt werde. ’ 

Auch fließt jede Beymifchung fremider 
Erzeugniffe die Begünftigung und ſonach auch 
die Ertheilung des Urſprungs-Zeugnißes aus, 

$. 4. 

Die Urſprungs-Zeugniſſe werden fuͤr 
die Producenten nach Beylage III. und für 
die Fabrikanten nach Beylage IV. zwar 
von der unmittelbaren Ortsobrigkeit ausge⸗ 
fertigt, muͤſſen aber auch zugleich vom ein: 
fhlägigen Friedensgerichte oder Landfom: 
miffariate Iegalifirt werden. 

Sie müffen nicht allein die Unterfchrift 
des Werfenders, fondern auch jene der 
Sachverſtaͤndigen enthalten. 
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Die Zahl der Eolli, des Maaßes und 
und Gewichtes muß mit Worten ausge: 
drüdt werden, auch follendie Waagfcheine, 
wenn das Product vor der Berfendung 
zu einer öffentlihen Waaganftalt gebracht 
gebracht werden kann, den UrfprungssZeug- 
niffen angeheftet werden. 

Bey Verfendung von Tabafsblättern 
muß jederzeit ein Waagfchein den Urfprungs: 
Zeugniſſen angeheftet werden; eine Aus: 
nahme von diefer Vorſchrift ift durchaus 
unzuläßig. 

Die. Lieferung der Colli muß bey 
Landtransporten im Zeit von 14 — und 
bey Waffertransporten binnen 30 Tagen 
(vom Tage der Befkätigung durch das Frie⸗ 
densgericht oder Landeommiffariat am ges 
rechnet) bey. der Eintritts: Zollftätte erfol: 
gen. Verfpätungen dur unabwendbare 
Ereigniffe müffen durd legale Zeugniffe 
nachgewieſen werden. 

$. 5. 

Die Wein: und Delfäffer (letztere mit 
der nöthigen Vorſicht durch Unterlage 
von Leinwand oder Tuch (müffen ſowohl 
am Spunde, als Zapfen mit dem Siegel 
der Gemeinde und der Sadverftändigen 
verfehen, und ſolche unbefchädigt erhalten 
werden. 

Bey Faäffern mit Weinmoft kann nur 
der Zapfen verfiegelt werden, e8 muß aber 
die Verführung mit hohlem Spunde im 
Urfprungs:Zeugniffe beflätigt werden. 
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Fäffer mit Krapp, Tabafblätter, Ei— 
fenbleh und Drath werden am obern und 
untern Boden mit Plomben verfichert, fo 
daß jeder Boden mitzwey Plomben belegt if. 

Tabakblätter in Ballen werden übers 
Kreuz feft verfchnürt, und mit zwey Plom= 
ben verfehen. 

Das Schmiedeeifen und die Eifenguf- 
Waaren müffen das inländifche Fabrikzei— 
chen an fich tragen. 

Bey Eifenblehen und Drathen ift die: 
ſes Fabrikzeichen am Bunde aufjudrüden. 

% 6. 

° Die Ausfuhr der beginftigten Artis 
fel aus dem Rheinfreife darf nur äber Fran- 
fenthal, Speyer und Germersheim gefche: 
hen. In diefen Orten werden Eontrol-Aem: 
ter beftehen, wofelbft die in die übrigen 
Kreife des Königreiches gehenden Gegen— 
ftände binnen 4 Tagen nad der Beftäti- 
gung des Urſprungs-Zeugnißes durch das 
Friedensgericht oder das Landcommiſſariat 
eintreffen muͤſſen. 

Das Control⸗Amt vergleicht die Gegen: 
finde mit dem Urfprungs:Zeugniffe, revis 
dirt die Verfiherung, in wie weit fie ins ' 
verlegt geblieben, und Feine Befchädigung 
hieran oder feine heimliche Deffnung der 
Colli unterwegs gefchehen ſey; und beftä- 
tiget den richtigen Befund auf der Kehrfeis 
te des UrfprungssZeugniffes mit Beyfegung 
des Tages des Austrittes. — Ueber diefe 
Verififation ift nah Beylage V. ein Ne: 

(51*). | 
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gifter zu führen, welches alle Vierteljahre 
abfchriftlich 

a) an die 8. General⸗-Zoll-Adminiſtration 

in Münden, und 

b) an die K. Kreis-Regierung in Speyer 
einzufenden ift, damit diefe Stellen die 
Berfendungen überfehen, prüfen, und bey 
Unregelmäßigfeiten geeignet einfchreiten kön: 
nen. — Finden die Control-Aemter Beden: 
fen oder Anftände, fo haben fie foldyes fo: 
gleich der kompetenten Landesbehörde an: 
zuzeigen, damit diefelbe die geeignete Ver—⸗ 
fügung treffen fann. 


$. 7. 

Die‘ fo eertificirten Erzeugniffe und 
Fabrifate des Rheinfreifes müffen, wenn 
auf die Zollbegünftigung Anfpruch gemacht 
werden will, im Sandtransporte bey den 
Zollftätten Neu = Um, Obermoͤdlingen, 
Dinkelsbühl, Irtenberg und Stodftadt, 
und im Waffertransporte bey der Zollftät: 
te Dettingen eingeführt werden, 


Diefe Einbruhsämter haben die Gier 
genflände mit den Berififationen zu ver: 
gleihen, den Befund auf der Ruͤckſeite der 
UrfprungssZeugniffe zu bemerfen, und hier: 
nach die zollgefeglihe Behandlung vorzu: 
nehmen, oder in fo ferne fie zur definiti: 
ven Behandlung nicht ermächtiget find, die 
Segenftände zur weiteren Controle und Be- 
handlung an das ihnen vorgefeßte Ober: 
Zoll: oder Hallamt anzuweifen, 


— 
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Bey Unrichtigkeiten, die fie hiebey ent: 
deden, haben fie ſogleich mit der Conſtati⸗ 
rung des Falles und anderen entfprechenden 
Derfügungen gehörig einzufchreiten. 


$. 8. 

Die Urfprungs: Zeugniffe werden tar 
frey ausgefertigt, unterliegen jedoch der im 
Rheinkreife beftehenden Stempeltare. 

Die Gebühr für Ein Siegel und eben: 
fo die Gebühr für Eine Plombe wird auf 
ſechs Kreuzer feſtgeſetzt. 

Die Gebühren für die Sachverſtaͤn⸗ 
digen, infoferne fie verlangt werden, hat 
der Verſender befonders zu tragen. 


.9. 

Jeder Mißbrauch der Beguͤnſtigung 
ſoll nicht nur den Verluſt derſelben, ſon⸗ 
dern auch die geſetzlichen Strafen zur Fol: 
ge haben. 

Gegenwärtige Verordnung iſt durd 
dad allgemeine Kegierungsblatt des 
Reiches, und durch das befondere Amts: 
Blatt des Rheinkreiſes befannt zu machen, 
und Unfer Staatsminifterium der Finan: 
zen bar für den Bollzug derfelben zu forgen. 

Villa Colombella bey Perugia den 
11. May 1927. i 

Ladwig. 
Graf v. Armandperg. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
v. Geiger. 
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Beylage L | 
Declarıatrio m 


} Der Unterzeichnete erflärt und verbürgt fi der Wahrheit getreu, folgendes, 

fein eigenes Erzeugniß: | 
Zahl, i 
Gattung, 


der Go — und Ziffer, 


Gewicht, i IJ wen. 
uch Inhalts. ar pagn‘ 
nad . Be > im Königreihe Bayern zu verfenden; daher er um, die 


EN des Vorförifimäßigen Urfprungs: Zeugniffes bittet. g olinde 


— 


den ten 
Beſehen und richtig befunden. 


N. N. 
RN 


| Sachverſtaͤndige. 


405 — — 404 
Beylage II. 
Declaration. 


Der Unterzeichnete erklaͤrt und verbuͤrgt ſich der Wahrheit getreu, folgendes 
rheinbayeriſches Erzeugniß, welches er laut beyliegender (Factura oder obrigkeitlichen 
Zeugniſſes) zu erkauft hat, als 


Zahl, 
Gattung, 


Zeichen und Ziffer, 
der Colli Maaß, 


Gewicht, 
Inhalt, 


nach Pr . im Königreihe Bayern zu verfenden; daher er um die 
Ehellan des "vorfihriftmäßigen Urfprungs: Zeugniffes bittet. 


den ten 


Befehen und richtig befunden. 


MN. 
N N. 


— — 


Sachverſtaͤndige. 
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Beylage II, 


Urfprungd:-Zeugni 
des 


Königlich Bayeriſchen Rhein-Kreiſes 


guͤltig aff... 0. Tage. 


406 


ß 


Der unterzeichnete (Producent) N. N. zu N. verſendet als fein eigenes Er: 


jeugniß: 


der Colli 


Zahl, 

Gattung, 

Zeichen und Ziffer, 
Maaß, 


Gewicht, 


Znhalt, 


welche von den mit unterzeichneten Sachverſtaͤndigen als rheinbayeriſches Erzeugniß 
erfannt, und auf foigende Weife verfihhert worden’ find: 


— 


N. 


* 


den 


den 


N. Verſender. 
ausgefertigt 
ten 18 vom 
(L. S.) 
beftätigt 
ten 18 vom 


(L. $.) 


7 
— 


Sachverſtaͤndige. 


—— 
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Beylage IV. 
urſprungs⸗8eugniß 


des 
Königlich Bayeriſchen Rhein: Kreifes 


gültig aff. 2. Tage 


Der unterzeichnete (Handelsmann) N. N. zu N. verfendet als — 
ſches, laut (Factura, oder obrigkeitlihen Zeugniffee) zu . 
erfauftes Erzeugniß: 


Dahl, 
Gattung, 


ß Zeichen und Ziffer, 
der — Mack, 


Gewicht, 
Inhalt, 


welche von den mit unterzeichneten Sadverftändigen als rheinbaperifche® Erzeugniß 
erfannt, und auf folgende Weife verfihert worden find: 


nach . im Koͤnigreiche Bayern über das ——————— 
N. und uͤber das Eintritts:Zollamt N., verbirgt ſich daher für jeden Unterfcleif. 


N. N. VBerfender. 


N. N. 
MR | Sachverſtaͤndige. 
audgefertigt 
den ten 18 vom 
(L. 8.) 
beſtaͤtigt 
den ten 18 vom 


(L. S.) 
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(Den Eingangs⸗ und Ausgangs-Zoll vom Holze 


betr.) 
Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
ic. ı. 


In Erwägung, daß die örtlichen Holz: 
preife bis jett nicht für alle Eintritts: und 
Austritts- Punete in der Art und Weife 
haben auögemittelt werden fünnen, daß für 
die verfciedenen Artifel oder Sortimente 
ded Holzes nah den Beſtimmungen des 
Zolltarifes vom 28. Dec. v. J. die Saͤtze 
des: Eingangs: und Ausgangszolles mit 
Sicherheit und ohne Nachtheil für die Zoll: 
pflihtigen fowohl, als für das Zoll-Aerar 
feftgefegt: werden könnten, haben Wir 
Uns auf Antrag Unferer Staatsminifte- 
rien des Innern und der Finanzen bewo: 
gen gefunden, hiemit zu verordnen: daß 
der Eingangs: und Yusgangszoll von den im 
Zolltasife unter Nr. 274 hit. a 1—% ein: 
ſchluͤſſig bezeichneten Artikeln des Holzes 
vor der Hand nur bey den Eintritts= und 
Austritts-Puncten Paffau und Obern— 
zell, nach den neu ausgemittelten örtlichen 
Holzpreifen — bey allen übrigen Eintrittd: 
und Austrittd:Punften proviforifch und bis 
zu näherer Beſtimmung noch nach dem 
Zolltarife vom 22. July 1919 und den 
bierüber erfolgten Erläuterungen erhoben 
werden folle. 
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Gegenwärtige Verordnung iſt durch 
das Regierungsblatt bekannt zu mas 
Gen, und Unfer Staatöminifterium der 
Finanzen hat für den richtigen Vollzug der: 
felben zu forgen. 

Villa Colombella * Perugia den 
11. Map 1827. 


Ludwig. 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General-Sefretär: 
v. Geiger 
SE — e — ——— ñ— 
(Abſchied für den Landrath des Nbeinfreifes über 
feine Verhandlungen vom 24. Yülp bis 1. 
Augujt 1826 betr.) 
Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
ic %C. 

Wir haben Uns über die vom 24. Ju: 
lius bis 1. Auguſt 1826 gepflogenen Ver: 
hbandlungen des Landrathes im Rheinkreiſe 
Vortrag erftatten Iaffen, und ertheilen hier: 
auf, nah Vernehmung Unferes Staats: 
raths, Durch gegenwärtigen Abfchied fol: 
gende Entfhliefungen: 

E 
Abrechnung für das Jahr 1838 
Nach der von dem Landrathe als rich: 


tig anerfannten Kreisfonds = Rechnung des 


415 — — 414 
Verwaltungs⸗ Jahres 1855 hat die Gefammt: In die Rechnung des Jahres 1835 


Summe der Einnahmen find überzutragen: 
669,292 fl. 31 fr. 1 pf. A. zur Bereinnahmung: 
und zwar: a) Einnahme: Rüdftände: 
1) für Nichtwerthe 8771 fl. 17 kr. —pf. aa) die in den Gemeinden aus ben 
2) = Berwaltungsfoften Fonds der attribuirten Polizenftra: 
465680 = 9 = 5: fen geleifteten und nicht zurüäder: 
3) = höhere Lehranſtalten undBolfsfchulen ftatteten Vorſchuͤße mit 
105467 = 13 = 1 > 29077 fl. 40 fr. — pf. 
4) ⸗ den Katafter 25621 => 44: 3: bb) Ausftände an den Zuflüffen zu 
5) = den Straffenbau - den Schulfonds 
52469 =.45 = 400 2: — 3 —s 
6) = den Rheindammban b) Einnahme⸗-Ueberſchuͤße: 
11282 = 21 = 2: aa) an den Fonds für höhere Lehran⸗ 
Dagegen die Gefammt = Summe der falten und Volksſchulen 
Ausgaben 16291 = 29 = —. li 
741,227 fl. 56. 2 pf bb) bey dem Polizenftraffonde - Autheile 
und zwar: der Gemeinden ’’ 
1) auf Nichtwerthe 33555 fl. 19 fr. 2 > 7856 = 2: —⸗ 
2) = Bermwaltungstoften co) an Prelövements - Reften von 
453517 = 49 = 2: 1813 — 1815 
3) s högereLehranftalten undBolfsfchulen 849 = 25 = 2= 
88775 = 44 = 1s 54474 fl. 36 is 2 pfe 
4). » dem Katafter 34164 = 14: 2 = B. jur Berausgabung: 
5) + den Straffenbau die Paſſivreſte 
52469 452 — : a) in den Fonds der Nichtwerthe 
6) = den Rheindammbau 24584 fi. 2 fr. 2 pf. 
19467 = 23: 3 = b) > = z für die Bermaltung 
7) s Einnahme-Rüdftände 250620 = 47 =1 = 
ce) = 2 des Katafters 


20477210: — 5 


2:5 = 
Getzagen, wornach ſich ein Paffisreft vn d): er 2 


< für den Rheindammbau 


% 


71935 fl. 25 kr. 1 pf. 3B1B5 = 2:1: 
ergiebt. 98932 fl..21 fr. 3 p 


[»2”) 
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Was die Bemerfungen und Grinnes 


zungen des Landraths über einzelne Zweige 


der 


Kreisfonds-Rechnung betrifft, fo hat 


Unfere Kreis:Kegierung Sorge zu tragen, 


a) 


b) 


c) 


d) 


daß dem Landrathe, feinem Wunfche 
gemäß, fünftig mit der Rechnung über 
die zu Speyer beftehende Baumfchule 


‚ jedesmal auch eine möglichft vollftändige 


Ueberfiht des Geſammt-Vermoͤgens der 
Anftalt, und insbefondere der vorhans 
denen Baumflimme und anderen Ges 
wächfe vorgelegt werde; 

daß die Anlegung von Fohlengärten 
in den einzelnen Gemeinden zur Ems 
porbringung der Pferdezucht Fortgang 
gewinne; 

daß der Haushalt der Armenanftalt 
zu Sranfenthal in allen feinen Zweis 
gen mit Rüdjichtnahme auf die Vor— 
fhläge des Landrath8 geordnet, und 
diefem legteren bey der Vorlage der 
proviforifch noch nicht erledigten Rech— 
nung von 187$ und der Rechnung 
von 1835 von den getroffenen Verfüs 
gungen volle Kenntniß gegeben werde. 

Dagegen fann 

der Erinnerung des Landrathes, daß 
die Koften für die Herftellung eines 
Brunnens im Geftüthofe zu Zwey— 
brüden mit dem Betrage von 1229fl. 
21 Er. aud dem Yonde der Prelere- 
ments-Riüdftände beftritten worden, 
feine weitere Folge gegeben werden, 


u 
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da diefelbe nidyt gegen die vollfommen 
gerechtfertigte Ausgabe felbft, fondern 
nur gegen die Berrehnungsweife gerich: 
tet ift. 


e) Auf die hinfihtli des Katafterges 


ſchaͤfts geführten Beſchwerden ift Uus 

ferer Regierung des Rheinfreifes ber 

reits befondere Entſchließung ertheilt, 
und dadurch verfügt worden; 

1) daß die Arbeiten der Triangulirung 
und Vermeffung ihrer Beendigung 
taſcher zugeführt, und zu dieſem 
Zwede, fo weit eö die Fonds ges 
ftatten, mehrere Geometer anges 
ftellt werden; 


2) daß über die bey der Einfhägung 


oder Bönitirang zu  befolgenden 
Grundſaͤtze und Verfahrensnormen 
ein wohlerwögenes Gutachten ers 
fattet, und Uns zur weiteren Ans 
ordnung vorgelegt werde; 

3) daß die aus dem Katafterfond auf 
die forftlice Bermeffung der Staats: 
Waldungen verwendeten Koften nad 
vorgängiger genauer Abrechnung 
vergütet, und in der Rechnung über 
die Katafterfonds ausgeſchieden in 
Ruͤckeinnahme gebradt werden jols 
len, daß aber 

4) die Uebernahme der Koften für die 
Baſis, Meffung und Triangulirung 
auf die Finanzfondsgnicht ftatt fine 
den koͤnne. 
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f) Wir wollen, daß nad dem gerechten 
Verlangen des Landrathes der feftge: 
ſetzte Kreis-Etat ohne unabweichliche 
Nothwendigkeit nicht uͤberſchritten mer: 
de; fuͤr jede Abweichung von dieſer 
Vorſchrift, und für jeden nicht geueh: 
migten Uebergriff auf die Einnahmen 
fünftiger Jahre werden Wir die Ber: 
waltungs Behörde unnachſichtlich zur 
Berantwortung ziehen laffen. 


H. 

Steuer: Vertheilung für das Jahr 183$. 

Die Feftfegung des Principale der 
Srundfteuer mit Hinzurechnung der Zu: 
gänge von 797 fl. 31 fr., und nad Ab: 
rechnung der Abgänge mit 1070 fl. 26 fr. 
auf die Total-Summe von 

742,742 fl. 17 fr. 
dann des Betrages der Perfonals und Mo: 
biliar-Steuer nah Abzug der durch die 
Grenz:Berihtigung mit Frankreich herbey: 
geführten Minderung von 475 fl. auf die 
Total-Summe von 
129,525 fl. 

erhält Unfere Beftätigung. 


Il, 
Befitmmung der Kreiöfonds für das Jahr 183%, 
Wir ertheilen dem von dem Landras 
the geprüften Voranſchlage der aus dem 
Kreisfonde zu beftreitenden Koften der in: 
neren Derwaltung für das Jahr 1838 mit 
folgenden Anſaͤtzen, als: 
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1) für dad Appellationsgericht 
30380 fl. — fr. 


2) = die Bezirfögerichte 

505340: — : 
3) = = Friedendgerichte 

37919 = 12: 
4) = = Sufliigebäude 775: — ⸗ 
5) : das Redhnungsfommiffariat 


des Innern 2 400 ss — 
6) für das Kreis:Ardiv 1500 = 


” R 


7) = die Land-Commiſſariate 

750 3 — : 
8) = das Medicinalmefen 

18564 = — : 
0) = Gefängnißfoften 58000 = — : 
10) Kafernirung der Gendarmerie 

3912: — : 
11) MWoplthätigfeit 47500 > — : 
12) den Bezirfswegfond 

7700- 5 
15) die Baumfchule zu Speyer 

1000 «= — : 
14) das Landgeftüte 7000 : — 3 
15) = Stipendien 3600 : — : 
10) =: Die Kreis:Cafe 4350: —: 
17) = die Bezirks-Caſſen 9800 : — : 
18) vermifchte Ausgaben 


700 = — : 
Zuſammen ohne 
Nefervfond 315040 fl. 12 fr. 
unter folgenden näheren Beftimmungen und 
Vorbehalten Unfere Oenchmigung: 
a) Die von dem Landrathe beantragte 
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Berminderung der Etats-Pofition für 
die Kreiscaffe kann nicht ftatt finden, 
da diefe Pofition nah dem früheren 
gefeglih auf die Kreisfonds überwies 
fenen Gehalte des Seneral:Einnehmers 
-bemeffen ift, woraus Diefer fein ge: 
ſammtes Hülfsperfonal zu bezahlen hats 
fe, und da die nunmehr eingeführte 
Ausfheidung und gefonderte Verrech— 
nung der Bezüge des Caſſiers und des 
untergeordneten Perfonald in der Ber: 
bindlichfeit zur Dedung der früheren 
Geſammtlaſt Feine Aenderung hervor: 
gebracht hat. 
b) Die auf den Kreisfonds haftenden, 
Penſionen find mit dem Betrage von 
6316 fl. 58 Er. auf die Penfions: 
„ Amortifations:Eaffe übernommen wor 
den. - 
Dagegen find die Gehalts-Entſchaͤdi⸗ 
gungen einzelner Staatsdiener aus frühes 
ren Dienftverhältniffen, fo wie die Penfio: 
nen und Unterftügungen der Wittwen und 
Waifen aud künftig and den Kreisfonds 
zu beftreiten, da erftere nicht als eigentli: 
he Penfionen, fondern als integrirende 
Beftandtheile der früheren Befoldungen zu 
betrachten — für letztere aber eigene Zus 
flüße aus den Wittwenfonde:Beyträgen ge: 
geben find. ® 
©) Die nen entftehenden Penfionen fallen 
den Kreisfonds zur Laft, nachdem das 
Budget des Reiches für die zweyte 
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Finanzperiode hiefür Feine Fuͤrſorge in 
anderer Weife getroffen, fondern den 
Grundfaß angenommen Hat, daß jeder 
Bejoldungs:Etat die aus ihm hervor: 
gehenden Penfionen zu tragen habe. 

d) Der Erfag der Koften des Rehnungs: 
Commiffariats des Junern für dus 
Jahr 1835 in dem Betragevon 5135 fl. 
18 kr. bleibt unter dem in dem Land— 
tagsabſchiede vom 26. Dee. 1825 
bezeihneten Präjudize vorbehalten. 

e) Hinjihtlih der Verwaltungsfoften der 
Gefängniffe wiederholen Wir die Un: 
ferer Kreis: Regierung fhon unterm 
16. Sept. 1825 und 4. July 1826 
ertHeilten Weifungen, und erwarten, 
daf der nach den Anträgen des Land: 
rathes herabgefegte Voranſchlag genau 
werde eingehalten werden. 


T) Ueber die Vertheilung der aus dem 
Kreisfonde bewilligten Stipendien ift 
dem Landrathe bey feiner nächften Ber: 
fammlung nähere Mittheiluug zu ma: 
hen, wodurch fi die hierüber ge: 
machte Bemerkung von felbft erledigen 
wird. 

g) Den Wünfchen des Landraths hinſicht⸗ 
lich der DBefoldungen der Lehrer an 
den hoͤhern Unterrichts: Anflalten ift 
bereits durch die darüber an Unsere 
Kreis: Regierung ergangene befondere 
Entſchließung entſprochen worden. 
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Wir bemilligen die von dem Land: 
rathe votirten Steuerbeyfchläge, nämlich 
1) für Bermwaltungsfoften, jedod mit 
Vorbehalt der nachträglichen Dedung 
des unabweißliben Mehrbedarfs 
56 Procent 
2) für Nitwerte . . 2 : 
3) :. den Straffendbau 6 
4) = Rheindammbau 2 
5) = Unterrihts:Anftalten 4 


” EL} 


” ” R 


zuſammen 50 Procente 

nebft 34 Procent der Grundftener für die 

Bortfegung des Katafters. 
MWünfche und befondere Anträge. 

1. Wir haben das vorgefegte Ziel 
der Herftelung eines freyeren Handelsver: 
kehrs unverruͤckt im Auge behalten, und 
werden hieben, fo weit e8 nur immer moͤg— 
lid und mit höheren allgemeinen Intereſ— 
fen vereinbar ift, den anerfannten Bedürf: 
niffen der Bewohner des Rheinfreifes ab: 
zubelfen bedacht feyn. 

2. Auf die über ungleihe Austhei— 
lung des Contingentes zu der Armee: Er: 
gänzung von dem Landrathe geführten Kla: 
gen ift bey der von Uns angeordneten Ne: 
vifion des Confcriptionsgefeges geeignete 
Küdfiht genommen worden. 

3. Die Liquidation der Forderungen 
an Frankreich ift dem Abfchluße nahe; es 
wird fodann die Vertheilung der Entſchaͤ— 
digungsmaffe ohne Verzug erfolgen. 
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4. Der beantragten Berminderung der 
im Rheinfreife beftehenden zwölf Landeom⸗ 
miffariate kann nicht fatt gegeben werden, 
da diefe Einrichtung nad dem eigenen An: 
erfenutniffe des Landrathes, durd eine ge: 
regelte Verwaltung, durch Begründung eir 
ner befferen Ordnung im Gemeindewefein, 
und durch gefhärfte Aufficht ihre hohe 
Zweckmaͤßigkeit volltommen bewähret, und 
die entſchiedenſten Vorzüge vor den früher 
beftandenen vier DBezirfödireftionen ohne 
Bermehrung des Koftenaufwandes an dem 
Prüffteine der Erfahrung dargethan hat, 
und da eine Verminderung der jekigen Zahl 
der befagten Behörden, ohne Bewirfung 
einer Erfparnif, nur dem Dienfte jum 
Nachtheil gereichen würde. 


5: Die Errichtung neuer Lottofollefe 
ten wird nur da werfügt werden, wo fie 
durch den Umfang des Gefchäfts und durch 
die auf Zurückhaltung von Privat:Collecten 
für das in- und ausländifche Lotto zu neh— 
menden Rüdfichten geboten ift. 


6. Bey der Revifion des Studien— 
Planes wird das von dem Landrathe in 
Anregung gebrachte Beduͤrfniß in geeigtte: 
ter Weife beachtet werden. 


7. Wir werden unverzüglid wegen 
des Anfaufs der Remontpferde fir das im 
Rheinkreife garnifonirende Eavallerie: Regi: 
ment nad) den vorgetragenen Wünfchen eine 
Verfügung erlaffen. 
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Der Landrath des Rheinkreifes, dem 
Wir über die bey feinen Berathungen be: 
fhätigte Ordnung und Einficht über das 
Uns bezeigte Vertrauen, und über die an 
den Tag gelegte treue Anhänglichfeit an 
Unjere Perfon Uufer befonderes Wohl: 
gefallen zu erkennen geben, wird in den 


Ludwig. 
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von Uns erlaffenen Befchlüffen einen neuen 
Deweis jener beharrlihen Sorgfalt finden, 
die Wir dem Wohle Unferer Unterthas 


‚nen zu widmen Uns zur Pfliht rechnen. 


Villa Colombella bey Perugia den 
12. May 1827. 


Gr. v. Thürheim. Sıhr.v. Zentner. v. Maillot. Gr. v. Armansperg. 





Befanntmahungen. 
Dienftes:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
mittelft einer an dad Directorium des 
Kreis: und Stadtgerichts zu Aſchaffenburg 
unterm 24. April d. J. erlaffenen Ent: 
ſchließung die Entlaffung des dortigen Kreis: 
und Stadtgerihts-Schreibers Zofeph Tel 





Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige 


P. Heramer. 





ler aus dem unmittelbaren Staatsdienfte 
auf fein Anſuchen zu ertheilen geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
untern 24. April d. J. den Gontroleur 
des Hauptitempelverwaltungs : und Ber: 
lagsanmtes, Jakob Rosner, ruͤckſichtlich 
feiner zerruͤtteten Geſundheit, auf fein al 
lerunterthänigftes Anfuchen in den ehren: 
vollen Ruheftand zu verfegen geruht. 


——ñ — —ñ —ñ — —— —— 


Berichtigung. 


K. Reg. BI. Nr, 20. Militär: Cartet. 


Pag. 380. im. 6. Urt. flatt &croui lefe man 


&eroud. Ibidem im 7. Urt, fi. selevait ]. s’elevait. Pag. 384 im 9. Urt. ft. Les frais I, Ces frais. 
Ibid. im 9. Art. fl. ätaient I, &taient, Pag. 386 im 9. Art, ft, rendrait L rendait, Pag. 398 
ha 11. Urt. fl, sans I, sauf, Pag. 390 im 15. Urt. fl, insere I, inserée. 


In legaler Abwefenheit des General:Sefretärd: 


> Kenierungs-Blatt 


für 






Koͤnigreich 


Nro. 22. 





München, Mittwochs den 30. May 1827. 








Inhalte. 

Belfanntmachnngen: die Erhebung der Kreis:limlage zu Straßenbauten für 183$ betr, — Die 
Erhebung der Kreis-Umlage zu Straßenbauten für 1835 im Obermapyufreife betr. — 
Aufkündung des Baperifchen Antheild an den noch nicht zur Liquidation gefommenen Ob: 
figationen und Zins:-Eonpons der rpeinpfälziihen Staatd:Unfehen Lit, D. und b.’betr. — 
Dienftes:Nachrichten. 





Bekanntmachungen. 
— — tragen die vermoͤge der allerhoͤchſten Ver— 

(Die Erhebung der Kreis- Umlage zu Straßenbau ⸗ 
ten für 183$ im Iſarkreiſe betr.) ordnung vom 6. April 1818 im Etatsjahre 
Staats-Miniſterium des Innern 1835 durch Kreis : Umlage zu dedenden 
und ber Finanzen. Strafenbaufoften im Sfarkreife 


Mas der folgenden Ueberfiht be: 15,401 fl. 493 kr. 
(3) 
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Da aber gemäß der oͤffentlich abge- zer zu jedem Gulden der Grund: und 


legten Rechenſchaft über die Verwendung Häufers Steuer zu erheben ift, 


der im Gtatsjahre 1835 verhobenen Kreis: Münden den 30. April 1827. 


Umlage von diefem Jahre noch ein difpo: Auf 


nibler Reft von 2165 fl. 555 fr. lerhoͤchſten Befehl. 


verblieben ift, fo beſteht ber wirkliche Be: Br. v..Armansperg. 


re Durch den Minifter, 
u der General: Sekretär, 


darf pro 1835 nur in’ 13,235 fl. 54 Er., 


Seiner Königlihen Majeftät al 


wofür ein Beyſchlag von einem Kreu: 8. v. Kobell. 


Ueberſicht 


der 


Straßenbaukoften des Iſarkreiſes im Etats-Jahre 183%, für welche nach der 
allerhöchften Verordnung vom 6ten April 1818 eine Kreis: Umlage 


zu erheben ift. 




















Strafen: 1 Gefammt: Hievon 
* Betrag PR durch 
Länge des die Kreis: 
Benennung der Bau-Objekte. j Voranſchla⸗ Umlage 
R ges. zu decken: 
—52106 Eee BE — 
5) 3 = I fl. | EB: fl. | fr. 





I. Durd den Etat für 183$ genepmigte 
Bau:Gegenftände, 


1) Erhebung eined Chaußee-Dammes am Kochelfee 
auf der Strafe von München über Benedikt: 
beuern nach Tyrol im iten Achtel der 18ten 
Stunde W u 6 . 





——__ 
— —— ae | 
— 


lm] 48 || aaa! 18 

2) Erweiterung einer Strede am Walchenfee auf 

vorbenannter Straße im 2ten Achtel der 2iten 
tunde . . . . F R . 





ie 56 246 





59 





IT 


850) — 


— 


182] 30 


429: — — 








u" Straßen nach, Öefammt: 
. Koften. 
Benennung der Bau:DObjelte — — 






























3 ” 


5) Erweiterung ethiger ‚Streden In Aten und Sten 
Achtel der 2ten» Stunde auf der Ötraße von. 
München nah Landgut” . |» J 


4) Eben ſo im iten Achtel der 8ten Stunde - 


5) Vollendung der neuen Strede bey Neuftift im 
8ten Whtel der Hten zu auf der Straße 
von Münden nad Landshut 


0): Abänderung der Straße durch das Dorf Peif 
-“ auf der Route von München nach Nofenhein 
im Öten Achtel der Tten Stunde . . 


7) Geradeführung der Strede hart das Dorf Feld: 
firchen im ten Achtel der re — auf 
derſelben Route 


[2 * [7 


8): Bortiegung der Erweiterung und Berficherung 
der Straße durch Altmüplvorf auf der Straße 
von München nad ———— im 8ten Achtel 
der iten und im Aten Achtel der'22ten Stunde 


.9) Vollendung der neuen Chaußee-Anlage über 

"den fogenannten lehmigten Stiegel im Sten 

Achtel’der 1Tten Stunde auf der — von 
Tölz über Schongau nad) Oberndorf . a 


10). Erweiterung, einiger Strecken of der Straße 5 
von München nach Landshut im Aten Tten und 
sten Achtel der 15ten und‘ iny Aten — der 
raten Stunde Du Eur ze 4 


11) Eben ſo ih dten⸗Achtel ‘der 6ten, und im 
5ten und Öten Achtel der 160ten Stunde; "darin 
im Tten Achtel der ıTten Stunde — 








30 





4 


+ 796] 354 
1382] 35 


ee 





Hievon 
find durch 
die Kreis: 
Umlage 

zu decken. 
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25 


2| 36 


35 


4351 — — 





12) Erweiterung des Straßen: Danimes bey Salz⸗ 
burgbofen © 9. 0: 0.0000. 


15) Erbauung einer neuen Brüde über die Al; bey 


Troſtberg ER ae 


14) Vollendung des neuen“ Auffaprtd-Dammes an fi 


der Aiblinger Mangfalbrüde - . + 


15) Einfüllung einer überflüßigen Jochweite an der | 
ein 


-Traunbrüde bey St 


. . . ” 


I Nachgenehmigt wirds 


16) Die Vollendung der Auffahrtö:Dämme ay der | 


Kieferbahbrüde bey Kiefersfelden im Bten Ach: 


tel‘ der 23ten Stunde auf der Ötraße von 


Münden nah Kufleiin » 0  .* 


17) Die Erweiterung der Auffahrts:Dämme an der 
—— bey Gmund auf der Straße 
von München über Tegernſee nah Tyrol . 
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Gefammt: | Hievon F} 
Betrag || find dur 
deö die Sireis: 
Boranfchla: Umlage 
su = geb. iu deden 
fl fr fl. fr. 











— 158] 42 158) 42 


— | 24028| 273 15401) 494 


453 | — 44 


(Die Erhebung der Krels⸗ Umlage zu Steafenbaur wofür ein Beyſchlag von drey Kreuzern 
ten für 1855 im Obermaynkreiſe betr.) von jedem Gulden der Grund: und Hän 


Staats: Minifterium ‚dis Innern ſer⸗Steuer zu erheben iſt. 
f * 


»d im 
und der Finanzen. — Münden am 29. April 10272. 


Nah der hier Bepgefügten Ueberficht 


beträgt der Vorauſchlag der — Auf 
Koften im Dbermapnfreifey melde! im Seiner Röniglihen Majeftät allem 
Statö: Fahre 1855 mach der allerhöchften böhften Befehl. 


Verordnung vom 6. April 1818 durch 
Kreis:Umlage zu decken find 
39,409 fl, 454 fr. 


Da aber von-der für das Etatö:Jahr Darh den Minifien 
1843 erhobenen Straßen :llmlage nad) der der General⸗Sekretaͤr, 
worgelegten Rechenſchaft noch ein disponib« Br. » Rebell 
fr KRftvon » . ZU fl. 8 kr. 
befteht, fo bleiben zum weitern Bedarfe 
für das Hape 1855 nur noch 

84,698 fl. 374 fr 


Brof v. Armansperg. 
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Meder TE 80 
ber 
im Etatd:Jahre 183% nach der allerhöchften Verordnung vom 6. April, 1818 durch 
Kreid:Umlage zu deckenden Koften der Gtraßenbanten im Obermaynkreiſe. 




















‚Länge der, Siegen 

traßen nach Geſammt⸗ ſind durch 

i Koften, || die Kreis: 
Benennung der Bau:Dbjefte, — 

| E | \ zu decken. 






I. Bom Etats-Jahre 1834 und 1835 
transdferirt: 






1) Eorrection der Strafe Iter Claſſe von Bayreuth 
—— MT, - Hmgesung PAIR Berge in 
ün BR, 


2) Neue — Anlage von Wunfledet nach i 
Marftleuthen auf dem Zuge von Regensburg 1l 5 


3) Herftellung der Auffahrts: Dänme an der neuen 
fteinernen Brüde über die Saale zu Schwarzen: 
bach und Ehauſſirung der Straßenftrede von — 
fer Bruͤcke bis zur Landſtraße. — — 











1141 870) 222618 





412 || 9610| 3681| 3557| 3} 







— | 6952] 342]] , 928]26 





. Für das Etats-Jahr 1845 bewilligs . 
te Bauten: 








4) Fortſetzung der neuen Strafen: ange wiſ en 
unſiedel und Marktleutben . 


5) Erhebung einer kleinen Strecke der Strafe von 
Bamberg nad nz zwifchen der Loh- und 
und Mayn-Bruͤcke in Lichtenfels . —— 


6) Correetion des ſogenaunten Studenten : — 


4802880909 28 || 21038136 













85 4955! 21 2o50lı5 










auf der Strafe von Hof nach Schi eb  . _ 


D) Umbauung der Strafe von Münchberg nad „ 
Bamberg durch den Hauptsmoorgrund 5 


10 569) 43 110/23 
— 15000 m; ———— Di ScH DaserIm bc I — 


Summe 


_ 1 Summe |-J-|"—" [one] 20 | sotools 29 | = 66822] 20 | 3sroolası 
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(Uuffündung des Banerifchen Antheild an den noch 
nicht zur Liquidation gefommenen DObligatio: 
nen und Zins: Coupons der rbeinpfälzifchen 
Staats-Anlehen Lit. D. und h. betr.), 


Da einige Inhaber von Obligationen 


und Zins :Coupons der rheinpfätztfähen ” 


Staatö-Anlehen Lit. D. und b. ſich unge: 
arhtet der unterm 12. May, 28. July und 
20. Dctober v. 3. erlaffenen Befanntma: 
dungen zur Liquidation und Erhebung des 

Bayeriſchen Antheils bisher noch nicht ge: 

meldet haben; fo werden hierüber weiters 
nachfolgende Beftimmungen getroffen, und 
hiemit öffentlich befannt gemacht: 

1) der Bayerifche Antheil an den bisher 
noch nicht zur Liquidation gebrachten 
Obligationen und Zins: Coupons der 
rheinpfälzifchen Staats:Anlehen Lit. 
D. (zu 60 vom Hundert) und Lit. b. 
(zu 24 vom Hundert) wird den Gläu: 
bigern hiemit förmlich aufgefündet. 

2) Die nad Maaß der frühern Bekannt: 

machungen auf den Bayerifchen Antheil 
treffenden Kapital: und Zins-Beträge 
koͤnnen von nun am täglich ben der 
Staats:Schulden:Tilgungs:-Hauptcaffa 
in Münden baar erhoben werden, und 
es findet die Ausftellung von Obliga: 
tionen darüber fernerhin nicht mehr 
Statt. | 
Die Zinfen werden hiebey, wie ſchon 
früher befannt gemacht wurde, nur 
nod bis zum 30. Juny 1826 — 
net und verguͤtet. 


3) 
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4) Die betheiligten Gläubiger werden zu: 
gleih auf das Gefeg vom 11. Sep: 
tember 1825 $. 13. aufmerffam ge: 
macht, wonad) ihre Forderungen erld: 
fhen, wenn fie fi innerhalb drey 
Sahren von nun an nicht zur Zah: 
lung melden. 

Münden den 26. May 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 

v. Sutner. 
Sigriz, Sefr. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
allerhoͤchſtihren bisherigen aufßerordentlichen 
Gefandten und bevollmädtigten Minifter 
an dem Königlich franzöfifchen Hofe,''den 
Kämmerer und mwirflihen Staatsrath im 
außerordentlihen Dienfte, Franz Gabriel 
Grafen v. Bray, in gleicher Eigenſchaft 
bey Sr. Majeftät dem Kaifer von Defters 
reich zu beglaubigen gerubt. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 26. April d. J. wurde die bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Ansbach erle: 
digte Stelle eines Protocolliften dem Ap: 
pellationsgerichts = Aeceffiften Anton Kir: 
bauer zu Amberg verliehen. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den akademifchen Senat der 
f. Univerfität Erlangen unterm 11. May 
d. J. erlaffener allerhoͤchſten Entichliefung 
dem Dr. Earl v. Raumer, VBorftand ei: 
nes Erziehungs: Fnflitutes in Nürnberg. die 
erledigte ordentliche Profefjur der Natur: 
Geſchichte an der Univerjität Erlangen in 
proviforifher Eigenſchaft allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht. — 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung von 
eben diefem Tage wurde der Landgerichts: 
Actuar zu Würzburg Dr. Johann Joſeph 
Kıliani zumDocenten der Lehrfaͤcher des 
gemeinen und bayeriſchen Civil-Proceſſes, 
dann des Givilpractifums an der Univerji: 
tat Würzburg, in der Eigenfchaft eines 
außerprösntlichen Profeffors ernannt, und 
der durch phyſiſche Gebrechlichkeit functions: 
unfähig gewordene Schreiber bei dem Kreis: 
und Stadtyerichte Kempten, Bernhard Ko: 
neberg, mit der normalmäßigen Penſion 
in den Ruheſtand verfegt. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge eined unterm 12. May d. 
3. an das Appellationsgericht für den Iſar⸗ 
Kreis erlaffenen Reſeripts bewogen gefuns 
den, den Protofolliften bey dem Kreis: 
und Stadtgerichte München Kajetan Hay: 
der wegen phyſiſcher Gebredhlichkeit mit Be: 
loffung des Titels und Functionszeichens 
unter Bezeigung der allerhöchften Zufrie— 
benheit über feine vieljährige treue Dien— 
fesleiftung in den nachgeſuchten Ruheftand 
ju verfegen, und die hiedurch erledigte Pro: 
tofolliften: Stelle dem Kreis: und Stadt: 

B 
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gerichts-Aecceſſiſten Joſeph Ferdinand Buͤl⸗ 
ler allergnaͤdigſt zu verleihen. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 7. May v. J. folgende Handels⸗ 
Age zu ernennen geruht: 

fl Kio de 3 neiro, den Johann Herrr 
1" 2" mann &kiften Brink dafelbft; 
mr Babiazıden Peter Peyke dafelbft; 
* Mericp, den Herrmann Nolte das 
ſelbſt; 
s 2a Guayra, den G. P. Sprots 
to dafelbit; 
⸗-Buenos⸗Ayres, den Joh.Efhenburg; 
ferner unterm 24. Dec. 1825: 
für Girgenti in Sicilien, Don Rafaele 
Politi dafelbft; 
untern 24. Dct. 1826: 
für Livorno, den Heinr. Rud. Geb. 
hard dafelbft; 
: Genua, den Joh. Bapt. Penco. 

Beſtaͤtigt hatten Se. Königlide 
Majeftät fchon früher, und zwar: 
unterm 13. Dec. 1825: 

für Hamburg und Altona, den Ritter 
- des Civil: Verdienjt: Ordens der 
Bayeriſchen Krone Joadim Frieds 
ri v. Hildebrandt, als Ge 
neral:Conful; 
s Bordeaur, Johann Friedr. Freyherr 
Sulzer v. Wart als Conful; 
: Neapel, Cajetan Bellotti als 
Handeld:Agent; 
s Trieft, den Kaufmann Schnell 
Griot, ald Conful; 
: DBenedig, den Anton Eornet, als 
Handels:Agent. 
Münden den 22. May 1827. 


erihtigung. 


In dem K. Negierungsblatte Stück 20. vom 10. Map d. 3. Eeite 392 ift dem Rekurſe 


Ne. 3 am Schluße benzufügen: 


reigentlich Erläuterung über eine Anfrage der gedachten Regierungs-Canzley — den am 
»24. März d. 3. (Reggsbl. St, 14. Seite 235) beſchiedenen Rekurs des Ignaz Maper 


iu Titting bete.« 


Regierun 
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98- Blatt: 





Nro. 


23. 





Münden, Sonnabends den 9. Juny 1827. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Die Eröffnung eines Prüſungs-Conkurſes zur Anſtellung pferdärztlicher Prak⸗ 


tifanten in ber Armee betr. — Pf 


arreven» und Beneficien: Derleibungen und Beftätigun: 


gen. — Auszug aus der Udeld:Matrifel des Königreihs Bayern. — Dienſtes-Nachrichten. 
— Ertheilung von Gewerbs:Privilegien, — Verleihung des goldenen Civil-Verdienft-Epren: 
zeichens. —K. Genehmigung zur Annahme fremder Dekorationen, — Indigenats-Verleihung. 





Bekanntmachungen. 


(Die Erdffnung eines Prüfungs⸗ Conkurſes zur An: 
ftellung pferbärgtlicher Praktikanten in der Ar: 
mee.bete.) j 


Kriegs:-Minifterium. 


Un die in ber Armee erledigten pferbärzt: 
“ lichen Praftitanten: Stellen wieder zu bes 





fegen, wird bey der Commandantfhaft 
Münden ein Prüfungs:-Eonfurs unter Be: 
obahtung der unterm 3. May 1823 ge: 
gebenen Iuftruction (Reggsbl. und Intel. 
DI. Nr. 19. Seite 798 — 802) abgehal: 
ten, “und deffelben Eröffnung auf den 6. 
Auguft I. 3. feftgefegt. 
(34) 
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Die Afpiranten Haben’ die nach eben 
diefer Infteuction Titel I. $. 3., 4. und 
5. bedingten Vorlagen fpäteftens 14 Tage 
vor dem Prüfungs: Anfange an die ges 
nannte Commandantfchaft einzufenden, und 
den Tag zuvor bey derfelben ſich perfönlich 
zu melden, wo ihnen die Lokalität, dann 
die Stunden der abzuhaltenden Prüfungen 
werden näher befannt gemacht werden, 

Münden am 31. May 1827, 

—— Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt aller— 
hoͤchſten Befehl. 
v. Maillot. 

‚Durch den Minifter, 
der General: Sekretär: 
Sr. v. Heppenffein. 
— — — 
Pfarreyen-und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

am 19. Apr. d. J. die erſte Pfarr: 
Stelle in Dietenhofen, Dekanats Markt 

Erlbach, dem bisherigen Pfarrer in Gut: 
tenſtetten, Defanats Neuftadt an der Aiſch, 
Georg Martin Geiger; 


am 22. Apr. d. J. die erſte Pfarr⸗ 
Stelle in Hersbruck und das damit verbun— 
dene Dekanat des Diſtriets Hersbruck, 


— —— 


dem Dekan und Pfarrer zu Lauf, Johann 
Jakob Friedrich Treiber; 

am 24. Apr. d. J. die Defanats: 
und Pforrftelle in Seibelsdorf, dem bie: 
herigen Pfarrer zu Buchau, Defanats, 
Thurnau, Dr. oh. Heinrih Vetter; — 
die Pfarrey Minbach, Defanats Zwepbrüs 
den, dem biöherigen Pfarrer zu Dielkir⸗ 
hen, Dekanats Rodenhaufen,. Chriftian 
Carl Ludwig Weprid; — die erſte 
Pfarrſtelle in Kadolzburg dem bisherigen 
Pfarrer zw Kalchreuth, Dekanats Erlan⸗ 
gen, Leonhard Stephan Meiſter; 

am 11. May d. J. die Pfarrey Gie⸗ 
bing, Landgerichts Dachau, dem Curat— 
Beneficiaten zu Heilbrunn, Landgerichts 
Mitterfels im Unterdonaukreiſe, Prieſter 
Joſeph Popp; — die Pfarrey Lenzfried, 
Landgerichts Kempten, dem- Pfarrer zu 
Mittelberg, Landgerichts Sonthofen, Pr. 
Michael Zulius Blum; — Die Pfarrey 
Ettenbeuern, Landgerichts Burgau, dem 
Pfarrer Franz Joſeph Waibel von Hoch⸗ 
wang, Landgerichts Ginzburg; — das 
Beneficium zu Forchheim, Landgerichts 
Riedenburg, dem Chorvikar bey dem Col⸗ 
legiatflifte zu St. Sohann in Regensburg, 
Priefter Paul Steib; — die fatholifche 
Pfarrey Maitammer, Landeommiffariats 
Landau, dem Pfarrer Anton Spiehler 


zu Großcarlbach, Landeommiffariats Fran: 
fenthal. 
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Se. Majeftät der-König haben 
folgenden Ernennungen und Präfentationen 
die Landesfürftlihe Beflätigung zu 
ertheilen geruht: | 

am 20. Apr. d. J. der für den Can: 
didaten Heinrih Spintler von der Ge 
meinde Sommerhaufen, geſchehenen Prä: 
fentation auf die Pfarrey Sommerhanfen, 
Defonats Albertshaufen; 

am 11. May d. J. der von bem Hrn. 
Bifhofe zu Eihftädt beabjichtigten Werlei: 
hung der Pfarrey Rauenzell, Landgerichts 
Herrieden, an den bisherigen Pfarrer zu 
Theilenberg, Landgerichts Pleinfeld, Pr. 
Georg Braun. 





| ‚ Auszug 
aus der Adeld:Matrikel des Königreichs 
Bayern; 





In die Adels:Matrifel des Königreichs 
find einverleibt worden: 

1) am 2. Sänner 1827. derf. Ober: 
lieutenant im 12ten Linien: $nfonterie:Re- 
gimente, Prinz Otto, Carl Freyherr von 
Lottersberg in Würzburg, bey der 
Breyherrn=Elaffe Lit. L. Fol, 97. 
Act. Nr. 3782. 

2) Am 14 September 1825 der 
fürftl. Thurn: und Tarife Dberforftmei: 
fter Rudolph Graf von Jeniſon-Wal— 
worth in Regensburg, bey der Grafen: 
Glaffe Lit. J. Fol. 149. Act. Nr. 7646. 
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3) Den 31. Jänner 1827 der k. 
Kathundvormalige geheime Finanz-Regiftra: 
for, Franz Wohlfarth, bey der Adels: 
@laffe Lit. W. Fol. 2. Act.Nr. 278. 


4) Den 24. Februar 1827 der Guts: 
Befiger zu Altenmuhr im Rezatkreife, Fried: 
rih Carl repherr v. Danfelmann, bey 
der Sreyherrn-ECfaffe Lit. D, Fol. 
120. Act. Nr. 4600. 


5) Den 15. März 1827. der Fin. 
preußifhe Hauptmann auffer Dienft, Karl 
Verdinand v. Borftell, in Weyher bey 
Hollfeld, bey der Adels-Claſſe Lit. B. 
Fol. 121. Act. Nr. 1819. 


6) Den 30. April 1827 der Lieute: 
nant im K. 10. Linien: Infanterie: Regi: 
mente, Anton von Walther, bey der 
Adels:Elaffe Lit. W. Fol. 123. Act. 
Nr. 1456. . 

7) Den 1. März 1827 Guftav 
Adolph Freyherr von Coͤſter in Nuͤrn— 
berg, bey der Freyherrn-Claſſe Lit. 
C. Fol, 119; Act. Nr. 733. 





Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 25. Apr. d. J. den koͤnigl. Kaͤm— 
merer und St. Georg-Ordens-Ritter, Jo— 
hann Nepomuck Freyherrn v. Poißl, zum 
Zeichen Allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit mit 
ſeinen Dienſtleiſtungen, in den von ihm bisher 
proviſoriſch bekleideten k. Hoftheater: und 


t 
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Hofmuſik⸗ Intendanten⸗Stellen definitiv zu 
beſtaͤtigen geruht. 

Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 12. May d. J. den Reviſor der 
General:Poft: Adminiftration, Adam Kef 
fel, feinem Wunfhe gemäß, dem Ober: 
Poftamte Augsburg in der Eigenfchaft eis 
nes Dfficialen beygugeben ‚, und an deffen 
Stelle ald Kevifor bey der General: Poft: 
Adminiftration den quiescirten Poft:Offi: 
cial Bernhard Baumgraz in Lindau ein: 
zuberufen geruht. 

in. 
Ertheilung von K. Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbs:Privilegien allergnädigft 
zu ertheilen geruht: 

am 24. April d. J. dem Zimmerges 
fellen Eduard Siemers aus Hamburg, 
dermal Zögling der Akademie der bilden: 
den Künfte in Münden ein Privilegium 
auf eine von ihm erfundene eigenthümliche 
Fahr: Mafchine auf den Zeitraum von 
drey Jahren; 

am 11. * d. J. dem penſionirten 
Oberlieutenant Wolfgang Sanſon in 
Minden ein Privilegium auf eine eigen: 
thümlidhe Verbefferung feiner Methode, das 
Fleiſch zu räudern, auf den Zeitraum von 
acht Jahren; — und dem Johann Kie: 
ger, Büchfenmahers: Sohn in Münden 
ein Privilegium auf eigenthuͤmliche Verbef: 
ferung der Schlöffer an den Perfuffions: 
Gewehren, auf den Zeitraum von fünf 
Sahren; 

dann am 12. May d. J. dem Bau: 
Ingenieur Ludwig Friedriih Wolfram in 





448 


Bayreuth ein Privilegium auf eigenthuͤm⸗ 
liche BVerbefferung der Bereitung und Bes 
handlung des Glafes, auf den Zeitraum 


von acht Jahren. 
Verleihnng des goldenen Civil:Vers 


dienſt⸗Ehrenzeichens. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an das K. proteſtantiſche Ober: 
Confifforium unterm 12.May d. 3. -erlafs 
fener allerhoͤchſten Entfchliefung dem Des 
fan, Diftricts-Schul-Infpector und Pfar: 
ter Friedrich Simon in Gaugrehweiler, 
welder das fünfzigfte Jahr. feines geiftlis 
hen Wirkens zurüdgelegt, und ſich durch 
foldes befondere Verdienfte um Staat und 
Kirche erworben hat, und nod) erwirbt, — 
jur — derfelben das goldene 
Eivil-Verdienft:Chrenzeihen allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Königlihe Genehmigung zur Annahme 
: fremder Deforatichen ’ 


Se. Majeftät der König haben 
dem Staatsrath und Gefandten Grafen 
von Bray die Autorifation, das ihm 
von des Königs von Frankreich Majeftät 
verliehene Großkreuz vom Orden der Eh: 
zenlegion annehmen und fragen zu dürfen, 
allergnädigft zu ertheilen geruht. 








Indigenatd s Verleihung. 


Se. Majeflät der König haben 
unterm 12. May d. 5. allergnädigft ge: 
ruht, dem Gandidaten der Theologie Jo⸗ 
ſeph Koros aus Kaltenberg im Koͤnigrei⸗ 
he Württemberg, das Indigenat des Kb: 
nigreih® Tax-, Siegel: und anderer Ge: 
bühren frey zu verleihen. 





= Reg ierun gs Bl ft: x 
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Nro. 24. 
Mäünchen, Mittwochs den 13. said 1827. 
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Belfanntmahungen: Er K. Akademie der Wiffenfhaften betr, — Yhre. er Beneficiene 
Verleihungen. — Dienftes:-Rahrigten, —ıR. Veflätignng ber Magiſtratswahl, In Paſ⸗ 
fan betr, — Erteilung von Gewerbs-Privilegien. — > Iudigenats-Verleipung, 


? 








Befanntmagunden. ET par detu Gentetal:Gonfervatorkum Hadhfies 
de B fr 
(Die 2. Akademie der Bifenfehaften — — ———— zu treffen allergnaͤdigſt 
S. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben I. Perſonal der Akademie der 


dermoͤge allerhoͤchſter Eutſchließgung vom Wiſſenſchaften. 

11. May I. J. über die Perfonal: Ernen⸗ "A. Als ordentliche Mitglieder der Afade: 

nung bey. ber — der Bilfenfgaften, mie wurden. in. diefer ig vu 
a sn (35). 






er RER gi 


1. der Oberfibergrath Franz v. Digade * 

2. der geheime Hofrath v. S Seel: ng 
3. der Oberfitchenrath Wis mapt, 
BY Bberfonfi ſtorialrath Rietppam x 


mer, Si - en Aa Mordentlichen Mitglietern 
"BB Brote — N derſelben Claſſe pur 
glg went ordentliche Mitglieder der 11. dei Bergräth” and AB 
‘Telben Claſſe wurden ernammt in. - Schubert, 


6. der Hofrath und-Profeffor an- der 12; der Hofrath und Profeſſor Dr. Stahl 


Ludwigs-Maximilians⸗ in Dem bisherigen ordentlichen Mitglies 
Dr. Ast, umd 


J de und Sekretaͤr dieſer Claſſe, geheimen Rath 
2 der-Euftos- der -Gentral: Bibliother Grepferen #. Molt, würde die auf dem 
*** Sofe eph Docen, J— J & Grunde mißlicher Gefundheits: mflände oft 
9 — Be Fa und . dringend nachge ſuchte —— in 
—9— ———— Mit den Ruheftand unter Bezeigung der aller: 
KA g — — Roͤchſten Zufriedenheit mit feiner bisherigen 


gkliche int | Dr. von en # r ahet. * 


Grant er_geheime Simmerir 
2. der Oberſthergrath Ei) von Beh aoige es $ IV. ® 
ar de 5 * nung, vom 21. Maͤrz ſeine bisherige Sek, 
a lung: zur Akademie als— ordentliches Miten 
. d 
Se der geheime, Bath, * —— lieg Berfelbenz da Öeriater. —— 
4; der Sieuerrath Soldmer, BE n Aublande hat ip OB 


5. der Profeffor Dr. Vogel, die Reihe der auswärtigen Mitglieder. 







Kir ve 






43 — 2454 


0) In dorngaſtoriſchen Cioſſe hielten 
als ordentliche Mitglieder die Veſtaͤ⸗ 
tigungz . > prnre li 
1. der geheime geiftliche Rath und Dom: 

Sapjintar v. Weheunieder, 

2, der: Staatsrath un duimer, -©2 

ö. der an und Dibeewe 111% Str 
a ber; =” med * 

| . der Winiferialrath Wi u 

der Legationsrath v. Koh: Sterns 
Feldz.:-: * 


6: der Mitrifterialrath 'v Feßmaier. 


As neue ordentlihe Mitglieder 


derfslben Claſſe Haben einzutreten : 


7. der Profeffor und Hofrath Dr. 
ÜMannert, 

B. der dermalige Rector der hiefigen 
Univerfität Hofratß De. A, mare [dr 

9: der Miniſterialtagh und, Vorftand 


des Reichsarchivt Fr neeohen, | 


v. Freyberg. a gi 2 
5 a een ZI 


B, Außerordentliche Mitglieder; 
As folhe wurden beftätigts 

8) in der philofophiich = — 
Claſſe: 


‚a Hab erl, 


1. der geheime Oberbaurath v. Klen; | 
2. der Oberlieutenant Dr. S chmeller, 
b) in der mathematiſch⸗ 

Elaffe: vu 

1. der DObermedieinalrarh und Pryfeſ⸗ 
for, De. v. Groffi, yon 

2. der DObertmebicinaleath ping „gon 


phyſikaliſchen 


an dla 
3. der Profeffor Des: Sie ber, 


4 der Obermedicinalcath Dr. — 
eis, 


5. der Profeſſor Dr. Späth, 
6. der Director von Wagner. 
e) In der hiſtoriſchen  Claffe: 
1. ver Oderkonſiſtorialrath Heink, 
2. der Miniſterialrath von Bit, 
gar * 
3. der Miniſterialrath v. Barth 


— 1 
4. der Apnelaionsgetiglärrk, von, 


Delling, 


5. der auferoidentlide 
Buchner, 


Un diefe reihen fi) an in Folge ihrer 


" „Paofeior 


bisherigen Stellung zur Afademie: 


a) die Ydjuncten und außerordent: 


(35*) 
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Uchen Profefforen an- hiefiger 
Hochſchule: 
Dr. Zuccarini, 
Dr. v. Kobell, 
Dr, Wagler, 
All: in der mathematiſch⸗phyſikaliſchen Elaffe, 
sido) dien nach Münthen’ verfegten 
n auꝛut (auswärtigen Mitglieder: 
mie Nober e Profeſſor der Pharmacie Dr. 
Buchner, 
2. der Hofrath und Profeſſor Dr. Me: 
dikus, 
3. der geiſtliche Rath v. Ernédorfer, 
4. der Profeſſor Othmar Frank, 
5. der Profeffor Maurer, 


6. der Profeffor Joſeph Moriz. 
G. Untergeordnetes Perfonal. 
f pin 5X1 
lo min Altuar wurde der bisherige Regi— 
ftrator Jaſeph Progel beflätigt, und 
dDewmfelben auch die Aktuaröftelle bey dem 
General: Gonfervatorium übertragen. 


II.” Seneral:Confervatorium. 


Zum General: Eonferyator wurde der 
geheime SHofratb Dr. Friedrih Wilhelm 
Joſeph v. Schelling ernannt. 
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Was die einzelnen Conſervalorien an: 
belangt, wurde verordnet: : 


1. Mathematiſch-phyſikaliſches 
. Eabinet: 

Ber bisherige Gonferwätsr Liefer 
Sammlung Profeſſor Dr. Sieber wird 
beſtaͤtigt, und . — 

als zweytor Fonſervator der Hofrath 
und Akademiten Dr. Stahl aufgeſtellt. 


2. Chemiſches Laboratorium. 


Der bisherige Conſervator Dr. Vo— 
gel erhaͤlt in dieſer Eigenſchaft die Veltä: 
tigung. 


3. Sternwarte. 


Der bisherige Conſervator Steuerrath 
Soldner, erhaͤlt gleichfalls die Beſtaͤti⸗ 
gung in bisheriger Eigenſchaft. 

4. Mingiebogifge Sammlung. 

Als erfternGonfervator wird der gez 
heime Hofrath ng Nau, als zweyter der 
Profeffor Dr. Fuchs, als Adjunet der 


außerordentlihe Profeffor Dr. v. Kobell 
beftätigt. Gleiches gilt von dem 


5. Botanifhen Garten, 
bey welchem 


45T 


— 
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der Seheimegeiffige Has. Särant 10. Hof: und Eentral:Bibliothek. 


als erfter, 

der Profeffor Dr. v. Martius als 
zweyter Confervator, und 

der außerordentlihe „„Profeffor Dr. 
Zuecarini als Arjanet, die eftätigung 


erhalten. onu Air, 


6. Bootofifuipwerkmifge 
Sarhuafiegen" 

Diefe beyden Cabinette verbleiben, wie 
bisher, in ihrer dermaligen Verbindung. 

‚Zum Confervator diefer Sammlung 
wurde bereits der Bergrath und Profeffor 
Dr. Schubert allergnädigft ernannt; als 
Ajunct wird der außerordentliche Profef: 
for Dr. Wagler beftätigt. 


2. Anatomifches Theater. 


Als Confervator —* der Hofrath 
und Profeſſor Dr. Sat beftätigt. 
Gleiches tritsäinzsiln al 


8. bey dem ME mgeiten 


„Ü 
"on dune 


9. dem Antiguarium, 
deren. bisherige Conſervatoren Biſchof und 
Director von Streber, dann Profeflor 
Thierſch die Beftätigung erhalten. 


Gabinet, dann 


Zum Vorftande diefer Sammlung - 
wurde bereitö der Hofrath Philipp Lid: 
tentbaler mit dem. Charakter und Rang 
eines Directors: ernannt. | 

Das bey der Bibliothek angeftellte 
Perfonal, als der Unterbibliothefar, 
Euftoden und Scriptoren werden, fo wie 
der erſte Sekretär, in bisheziger Dienftes: 
Eigenfhaft beftätigt. 230 

Die durdy den Tod des zwenten Se: 
Eretärs Kafpar Will erledigte Sefretärd: 
Stelle wird dem Lieutenant im ‚Öten Linien⸗ 
Infanterie-Regimente, Carl Georg Kraͤ— 


die 


mer, proviſoriſch allergnaͤdigſt verliehen. 





Pfarreyens und Beneficien— 
Berleihungen. 

Se. Majefät der König haben 
folgende Pfarreyen und WAllfieien aller: 
gnädigft zu verleihen gef: Teteait 

am 27. May d. J. die Pflirtch Per: 
lesreith, Landgerichts Wolfſtein/ spe Pfar: 
rer Mathias Hauer zur Breitenberg, 
Landgerichts Wegfheid; — die Pfarrey 
Auffenau, Landgerichts Orb, dem Priefter 
Georg Amend, vdermalen Caplan in 
Aſchaffenburg; — die Pfarrey Zellingen, 
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Landgerichts Karlftadt, dem Pfarrer Franz 
Wolf zu Steinbach, des nämlidien Land: 
gerichtsz — die Pfartey Herrheimmenher, 
Landeommiffariatd und Defanats Landen, 
tem Pfarsep Daten, Faeth zu Mittelbers: 
bat, Sanbeapueiflagiete Homburg; — Die 
Plapepusshenpälingen, Defanats Dinfele: 
buͤhl Reg afgiası Pfarrer in Larrieden, 
Detgugts Fayhhyangen, Friedrich Chris 
ſtoph Riedyer; 

am 28. May d. 3. die Pfarrey 
MWutfhdorf, Landgerichts Amberg, dem 
Pfarrer Johann Baptift Kaftner zu 
Mißbrunn, Landgerichts Vohenſtrauß; — 
das hartnagliihe und das Micdarl: May: 
sifhe Benefisium an der Metropolitan: und 
Stadtpfarrlirhe. zu U. 2. Frau in Münz 
heuzundäitgrBenieficiaten Dr. Herenaͤus 
Haid Fee, Landgerichts Dachau. 

ap Npidangsslio 





HET? ee: Nahrihten. 


Attapin mon 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge unterm 12. May d. 3. erlaffener 
allerhöchften Entfchliefung die erledigte 


Rathöftelle bey der Negierung des Unterdo⸗ 
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naufreifes, 8. d. 3., den Rezierungs: 
Fiskalrathe Wilpelm Benning zu Ad 
bad) auf. ſein Anſuchen zu verleihen aller: 
gnädigft geruht. 

{ ta ya A —— 

Gemäß alleahäcber ar das KR. Ap: 
pellationsgerihk Dakıiihläntreifes ‚ erkaffener 
Eutſchlichung de, dalop villa Colombella 
bey Perugia vom 28. May ?. J. — Se. 
Majeftät der König allergnädigft ge: 
ruht, den bisherigen Kreis: und Siadtge⸗ 
richtsrath zu Landohut, Anton Schmidt: 
bein zum fünften Affeffor des Appellations: 
Gerichts für den Iſarkreis zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner in einer an dad Appellationsgericht 
für den Untermaynkreis erlaffener Entfdlief: 
fung dedato Colombella bey Perugia vom 
29. May Sich bewogen gefunden, 
dem Kreis: und Staßtherichtsratpe Johann 
Georg zensterge 8,8 u Würzburg, aus 
Rüclicht, auf die in ſche Gebrechlichkeit 
die nachgefuchte" Berfegung in den Ruhe: 
ftand mit Beybehaltung des Titels, des 
Bunftionszeihens und des Gefammtgehal: 
tes zu bemwilligen; die hiedurch erledigt 
werdende Rathsſtelle bey dem genannten 
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Kreis: und Stadtgerichfe dem erften Affef: 
for dieſes Gerihts Fran; Stümmer zu 
verleihen; zum Affeffor des genannten Ges 
richtes den dortigen Protofolliften Gregor 
Konrad zu befördern; und die hienach 
öffen werdende Promeitfien: Stelle dem 
Ueceffiften des Appldlihtgetichte: fiir den 
Regenkreis Zofeph/Antsh Zho Eif zu übers 
unsle „us mount 
4 


. tragen. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
von demſelben Tage wurde der funttioni— 
rende Subſtitut des Staatd:Profuratord 
zu Kaiferslautern Franz Meuth zum Fries 
densrichter zu Waldmohr allergnätigft ers 


nannt. 





K. Beftätigung einer Magiftraps: Wahl 
zu Pe dnu somı 


Se. Majeftät 4 R nig bafın 
vernöge an die K. * hung d Be Unter 
Donaukreifes, R.d. J., unterm‘ 2 . Map 
d. 3. erlaffener — Entſchließung 


der am 9. April d. J. 
vorſchriftmaͤßig vorgenommenen Wahl zur 


erneuerten und 
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Stelle des erfien rechtskundigen Magt: 
ſtratsratho in Paffau Die allerhoͤchſte Ge: 
nehmigung zu ertheilen, und ben zur bes 
zeichneten Stelle nad Umfluß einer Dienft: 
zeit von drey Jahren wilbknäte und eins 
flimmig gewählten RL 2217; er zu 
beftätigen allergnädigft? herur) Bond der: 
felbe als erfter rechtaruhätgie" HA 
Rath gemäß $. 50. veb· EEE 
analog in die Verhaͤltniſſe der Kant, un: 
mittelbaren adminiftrativen Staatsdiener 


eintritt. 





Ertheilung von Gewerbd:Privilegien. 





Se. Majefät der König haben 
de dato Villa Colombella&beyiBörugia 
am 28. May d. I. folgeitejrßdenierbes S 
Privilegien zu ertheilen allergnädigft ge: 
ruht: 

dem Friedrih Wer, Sonder in Rigs⸗ 
burg, ein Privilegium auf deſſen eigenthuͤm⸗ 
liche und verbeſſerte Methode, die Carto⸗ 
nirz und Papp: Arbeiten zu fertigen, auf 
den Zeitraum von vier Jahren; — dann 
Sohann Andreas 





dem Drechslermeiſter 


Rießner zu Fuͤrth auf-das eigenthümli- Indigenats⸗ Verleihung, . 

de Verfahren bey DBereitung der Galan⸗ Se. Majeftät der König haben 

teries Knöpfe aus Perlenmutter ein Privi: «llergnädigft geruht, dem —— der 
Re Theologie Carl Bad aus Umangen, un: 

legium auf den Zeitraum von ſech s Jah⸗ term 28. May d. I. das Indigenat des 

ren. Königreiches zu verleihen, 


— — — 


Regictungs— Blatt 





Nro. 25. 





Münden, Sonnabends den 30. Juny 1827. 








Inhalt. 
Betanntmahungen: Das Armenrecht betr. — Die Prüfung der Kandidaten für den Gaats 
Bau-Dienft betr. — Sipung des K. Staatsraths-Ausſchuſſes vom 8. Juny betr. — ben 
Eintritt des k. Miniſterialraths Häder als ſtändiſchen Eommiffirs bey der Staatöfchul- 
dentilgungsUnftalt betr. — Pfarrepen: und Beneficien: Verleipungen und Beſtätigungen. 
— Dienfted: Nachrichten, 


——_—_ nn — J — 


Bekanntmachungen. ſung wegen Verleihung des Armenrechts, 
beſonders in Beziehung auf Taxen und 
(Das Armenrecht betreffend.) Stempelgebühren wird in Uebereinſtimmung 
Staatsminifierium der Juſtiz und der beflehenden gefeglihen Vorſchriften 
des Innern. Bolgendes verfügt: 

j 1) die Partheyen, welde das Armentedt 

Fu Bewirfung eines gleihförmigen Ber: nachfuchen, haben fi vor Allem zu 
fahrens hinfihtlid der Korm der Nachweis ihrer Polizegbehörde zu begeben, um 

(56 ) 





' 467 





468 


. * * er — u y me 
von dieſer die erforderllchen Zeugniſſe Mie Präfing’dert Cahbivaken fürn Staatsbau- 


über ihre Armuth zu erheben; ' | 
2) von den Polizepbehörden find diefe 


Armuths⸗Zeugniſſe aufmündlihes Anz, 
bringen fomit ohne Schriften: Wedfe® 


auf den Grund aktenmäßiger Daten’ 
oder der Notorietät tax⸗ und. ſtempel⸗ 
frey. auszuftellen; 


den Partheyen den". Gerichtöbehörden 
ebenfalls ohne fchriftlihe Eingaben zu 
überreichen, und ihr Gefuh um Er: 
theilung des Armenrechts it zu Pro: 
tofoll zu nehmen, wornach fodann die: 
fe Behörde auf den Grund biefer 
Zeugniffe den Beſchluß über die Zus 
Laffung zum Armenrecht gleichfalls tar 
und ftempelfrey auszufertigen haben... 
Es wird darauf aufmerfjam gemacht, 
daß die dabey allenfalld noch weiterd er: 
forderlihen Neherhen auf dem fFürzeften 
Wege zu gefchehen haben, 
Münden den 16. Sunius 1827. 

. Auf R 2;.r 

Seiner Majeftät des Königs al: 
lerhoͤchſten Befehl. 
Sehr. v. Zentner. Gr.v.Armansperg. 

Durch die Minifter, 
der General: Sefretär, 

Minifterialrath v. Spies. 


% 
r 


\ 


ſtrecken, 


Dienſt bett...— # 
Staats:Minifterium des Innern. 
"Section des Bauweſens.) 


t & In Folge der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 26. December 1825, die Leitung des 
Baumefend betreffend, wird befannt ges 


f macht, daß die im $. 23. diefer allerhoͤch⸗ 
3) diefe polizeylichen Zeugniffe ſind von cht, daß di $ iefer allerhoͤch 


ſten Verordnung angeordnete Prüfung der 
Candidaten für den Stöats-Bau:Dienffim 
Jahre 1828 am Mittwoch nad Dffern bey 


‘der unterzeichneten Kön. Minifterial: Bau: 
Section beginnen werde. Diefe Prüfung 


wird fih auf die höhere und angewandte 
Mathematif, Chemie, Mineralogie, Phy: 
fit, Technologie, Waffer:, Brüden:, Straf: 
fen: ‚Rand =» und Maſchinenbau⸗Kunde .er: 
und mit der Ausarbeitung der 
gegebenen Programme aus: der ‚Baufunde, 
dann mit einer mindlichen Prüfung aus 
der praftifchen Geometrie, Stereometrie, 
Nivellirungsfunde, und aus‘ den Bau: 


Verwaltungs: Normen fehlieffen. 


Diejenigen Eandidaten, welche diefem 
Conkurſe beywohnen wollen, haben ſich im 
Anfange des Monates März 8.3. bey den 
einfchlägigen K. Kreis:Regietungen oder bey 


dem K. Staatsminifterium des Innern unmit⸗ 


telbar ſchriftlich gu melden; dann bey ih: 
rem Erfheinen die Zeugniffe über die an 
Gymnaſien und höhern Lehranftalten ge: 
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uiachten Studien und einige” Proben Pi © 


ihte Zeichnuno⸗ dertigteit won 2 
Minden amd. Juny 1827. 4 
Aus All erhoͤch ſter —— 

dae Min iſteri al Seettontd 

—— re 

e v were 

"37 Blgei⸗⸗ m 
—* Det En & Seftetä 
A — ® 


a I g im; 
. 49 


‚Ang‘ 


PR 


ii 
* vw. 





Bi * und RER 
des ‚Röniglihen Shaatsrärpe 
mut Pu Ausſchuſſes. n 


* 





Re der‘ Siung des Könirigen 
Staatsraths⸗ Ausfeuffes vom: Juny wur⸗ 


den entſchieden 4.9 ° 5 um “ 
„de Rekurſe 

— des — Georg "oäffnir 
und des Müllerd Georg Mäyer zu 
Lierheim, Landgerichts Noͤrdlingen im 
Rezatkreiſe, wegen a re 

2) der Witte Buͤch ele und des Muͤl⸗ 
lers Seb. Wief er zu Traunſtein im 
Iſarkreiſe, wegen Malzdefraudation; 


5) der Gemeinde Saiinrelohl; Landges 


richts Kalkenberg im Untermaynkreiſe, 


m wegen Forſt⸗Polizey⸗Strafen ʒ u 
4) der. Grundbefiger Adam Schmidt 


‚ und Eonforten zu Dippach gegen Adam . 
Butterhof und Eonforten daſelbſt, 





ven weh: . 


‘470 


v ——— Burgebdach im Obermayn⸗ 

Kreiſe wegen Abloͤſung ver 
5) der Kleingütler, zu Nieder achdorf, 
voerrſchafiogerichs Wirth, i im‘ Regen⸗ 
fr Kreiſe pegen Abtpeilung der Öpmeits 
— de: Gr ne; 


p: ” dee 54 Winkelmann und Eonf. 
zu Roͤtz/, Laudgerjchts muͤnchen 

— im Regenkreiſe, gegen die Semeinden 
FTroßendorf ꝛc. g Aceton. Erſatz 

„ Deines ui, 

7). des Adam Braneuther mu Pyras, 
3 gegen Fried. Schmidt und Conſor⸗ 
ser stein zu Eyſoͤlden, Landgerichts Gre⸗ 
vLding im Rezatkreiſe, Schafweide-Ent: _ 
ſchaͤdigung betr.; 

By. des Brauers Franz Dietrich zu 

Rinchnach, Landgerichts Regen ini lin: 
terdonaukreiſe, wegen einer Malzde⸗ 
fraubations⸗Strafe;z 

9) des Brauers Chriſt. Bed zu Erlan⸗ 

gen im Rezatfreife, wegen einer Malz: 
— — 

An das Königliche Staatsminiſterium 
des Innern wurde abgegeben: 

10) der. Rekurs des. Joh. Kingeifen, 
Müllers zu Tuͤckelhauſen, Landge— 
richts Ochſenfurth im Untermaynkreiſe, 
gegen den Oelmuͤller Theodor Gaͤt— 
ſchenberger, wegen einer Muͤhlwehr 

des Letztern. 


421 — 
(Den Eiutritt des . Miniſterialratha O ã tke r als 
ſtandiſchen GCommifärs bei. ber. Staatsſchul⸗ 
dentilgungs-Anjtalt betr.) 
Der von. der Kammer der Abgeord⸗ 
„neten im Jahre 1825 zum Commilfär bey 
der Staatsſchuldentilgungs⸗Anſtalt gewaͤhl⸗ 
te Abgeordnete, Freyherr von Schrenf, 
wird demmächft in Folge feiner Ernennung 
zum Präfidenten des Königlihen Appella⸗ 
tionsgerichtes für den Regenkreis von Min: 
chen abgehen, wonach · der zuni⸗ Erſatzmann 
gewählte Abgeordnete, Miniſterialrath H aͤ⸗ 
der, als ſtaͤndiſcher Commiſſaͤr eintritt. 
Diefes wird mit dem Anhange be- 
kannt gemacht, daß in beffen Folge vom 
nächften Monate an nicht mehr der König: 
liche Uppellationögerichts = Präfident Frey: 
herr v. Schrenf, fondern der Königliche 
Minifterialraty Häder die meuen Staats: 
fduld = Papiere; mitunterzeichnen, wird. 
Münden den 26. Juny 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs-Commiſſion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Sekr. 
Pfarreyen-und Beneficien: Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
'vermöge an die K. Regierung des far: 
Kreifes, K. d. J., unterm. 26. Jung d. 
J. erlaffener alerhöchften Entſchließung 
dem Spital: Beneficiaten Anton Meßert 
zu Weilheim, die Pfarrey Raiſting, Land: 
gerihts Landöberg, -und das Spital-Be: 
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nefieium in Weilheint: dem bisherigen Pfar: 
ver Karl Walt zu Raifting allergnädigft 
zu übertragen geruht. 





Be Majeſtät, der König haben 
folgenden, Präfentationen und Ernennungen 
die Landesfürftlihe  Beftätigung zu 
ertheilen geruft: — 

am 27. May d. J. der von dem Hrn. 
Peafen v. Drttenburg ausgeftellten Prä- 
fentafion für den Pfarramts = Eandidaten 
Joh. Georg Holzinger aus Regensburg, 
dermaligen Pfarrverwefer in Untermerzbad), 
auf die Pfarrey Bemünda ari det Krk 
Defanats Michelau; — der von dem Hrn. 
Erzbifchofe von Münden und Freyfing ge: 
fhehenen Verleihung der Pfarrey Welsho: 
fen, Landgerichts Dachau, an den Pfarrer 
Georg Pfaffermayr in Getting, Land: 
erichts Miesbah; — der von dem Hrn. 
Bifhofe zu Eihftädt gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Mittelefhenbah, Landgerichts 
Heildbronn, an den Coopetator Peter Kir: 
ner in Herrieden, Landgerichts gleichen 
Namens; 
am 28. May d. J. der von dem Hrn. 
Bifhofe zu Würzburg gefchehenen Berlei: 
hung der Pfarrey Frankenwinheim, Lande 
erichts Geroljhofen, an den biöherigen 
farrer Balentin Euring zu Oberfchleich⸗ 
ach, Landgerichts Eltmann. 


EEEEIEIEEIEEER 
Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 24. Jung d. J. die erledigte Sa: 
limenbau = Condufteurftele in Reihenhall 
dem dermaligen Werk: und? Wegmeifter 
Biſchof zu Ansbach proviſoriſch übertras 
gen. 1. i 


für 
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Nro. 


26. 


München, Dienftagd den 3. July 1827. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Die Einberufung der Stände:-VBerfammlung betr. — Ernennung des erſten 
Präfidenten der Kammer ber Reichsräthe. — Privilegium für Heremann und Barth, 
Inpaber einer Kunſthandlung in Münchengum Ulleinverlag der maleriſchen und militärifchen 
Keife von Willenderg in Preuffen bis Moskau im Jahre 1812 von Albrecht Adam ber. — 
Pfarreven- und Beneficien-Berleipungen. — Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. — Dien: 
ftes:-Nachrichten. — Landwehr des Königreichs. — Namens: Veränderung. 





Bekanntmachungen. 
(Die Einberufung der Stände:-Verfammlung bett.) 
Ludwig, 
vor Botted Gnaden König von Bayern, 
i %. Ic» 


Wir haben beſchloſſen, die Stände Un; 
feres Reiches auf den zehnten November 


—,—, 


diefes Jahres einzuberufen, und befehlen 
demzufolge Unfern fämmtlichen Kreis:Re: 
gierungen, alle in die zweyte Kammer aus 
ihrem Kreiſe ermwählten Abgeordneten for 
gleih duch abfhriftlihe Mittheilung die— 
fer. Öffentlihen Ausfchreibung anzuweifen, 
daß fie fih an dem feftgefegten Tage un: 
(37) 
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fehlbar in Unferer Haupt: und Reſidenz⸗ 
Stadt einfinden, und nad ihrer Ankunft 
fid in dem Ständehaufe nah Vorſchrift 
der $$. 53. und 61. Tit. I. Abſchn. III. 
des Edikts über die Staͤnde-Verſammlung 
bey der Einweifungs-Commiffion perſoͤnlich 
melden. 

Im Falle, daß ein Mitglied durch 
unabwendbare Hinderniffe von der Erſchei⸗ 

Ludwig. 
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nung abgehalten feyn follte, Hat daffelbe 
nah Vorſchrift der $$. Ar und 47. IL. 
Tit. Iten Abſchnitts das Erforderliche zu 
beobachten. 

Der Tag, an welhem Wir die Si: 
gung der Stände eröffnen werden, wird 
durch befondere Entſchließung bekannt ge⸗ 
macht werden. 

Muͤnchen den 30. Juny 1827. 


Gr. v. Thürheim. Frhr. v. Zentner. v. Maillot. Gr. v. Armansperg. 


(Königlihe Ernennung des erſten Präfidenten der 
Kammer der Reichsräthe betr.) 

Se. Majeftät der König haben 
Allerhoͤchſt Iyren Feldmarfchall und erblis 
hen Reichsrath, Hrn. Fürften Carl von 
Wrede unterm 30. Juny d. J. aud bey 





(Privilegium für Heremann und Darth, Zus 
baber einer Kunftbandlung im München, zum 
Alleinverlag der malerischen und militärifchen 
Neife von Willenberg in Preuffen bis Moe: 
Fan im Jabre 1812, von Albrecht Adam.) 

Wir Ludwig, 

von Gottes Önaden, König von Bayern, 

ıC. IC. 

Nachdem Uns Herrmann und Barth, 
Inhaber einer Kunftyandlung in München, 
um Ertheilung eines fürmlichen Privilegiums 
für den Alleinverlag der malerifchen und 
militärifchen Reife von Willenberg in Preuf: 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
Egid v. Kobell. 
der auf den zehnten November d. J. 
einberufenen vierten Stände: Verfammlung 
zum Präfidenten der Kammer der Keid)s: 
Käthe in Gemaͤßheit des Tit. I. $.53. der 


Xten Beylage zur Verfaſſungs-Urkunde, zu 


ernennen geruht. 





fen bis Moskau im Jahre 1812, von Al 
bredit Adam, allerunterthänigft gebeten, fo 
finden Wir Uns bewogen, denfelben das 
nachgeſuchte Privilegium auf den Zeitraum 
von zehn Jahren, vom Tage gegenmwärti- 
ger Ausfertigung anfangend, jedoch ohne 
Ausdehnung auf die Herausgabe anderer 
Kunftwerfe hierdurch in der Art allergnä- 
digft zu ertheilen, daß der Nachdruck im 
Snlande, und der Handel mit etwa auss 
waͤrts veranftalteten Nahdrüden, fowohl 
der vollftändigen Ausgabe von Albrecht 
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Adam's malerifher and militärifcher Reife 
von Willenberg in Preuffen bis Moskau im 
Jahre 1812, als einzelner Theile derſelben, 
in Unſerem Koͤnigreiche, bey Vermeidung 
einer Strafe von Einhundert Dukaten, wos 
von die eine Hälfte Unferem Aerar, die 
andere Hälfte den-genannten Berlegern zu: 
zufallen hat, 'verboten feyn fol. 

Wir weifen hiernach fämmtliche Obrig- 
feiten Unferes Königreiches an, die priz 
vilegirten Verleger des bezeichneten Kunſt⸗ 
werkes gegen "alle Beeintraͤchtigungen Fräfs 
tigft zu fchügen, die ihnen angezeigten Nach⸗ 
drüce fogleih wegnehmen, und den gedach⸗ 
ten DVerlegern zur freyen Difpofition zu: 
ftellen zu laffen.. 

Zu deffen Urfunde haben Wir diefes 
Privilegium, welches durd das Regie: 
rungsblatt befanntgemact werben fell, 
eigenhändig unterzeichnet, und Unfer ge: 
heimes Kanzley:nfiegel beydruden laſſen. 

Gegeben in Unferer Haupt: und Re 
fivenzitadt Münden am ſechs und zwanzig: 
ften Jung eintauſend achthundert fieben und 
zwanzig. 


Ludwig. 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Allerhöchften 


Befehl: 
‚der General:Sefretär: 


Fr. v. Kobell. 
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Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Verleihungen. 


I Se. Majekät der König haben 
folgende Pforrepen und Beneficien aller: 
guädigft.zu verleihen geruht: 

am 25. Jun. d. J. die Pfarren Adelz- 
haufen, Landgeridjts Aichach, dem Pfarrer 
Sofepp Hartl zu Halling, des nämlichen 
Landgerichts; 

am 26. Jun. d. J. die Spitalpfarrey 
in Ellingen, Herxrſchaftsgerichts gleichen 
Namens, dent. bisherigen Beneficiaten Ler 
onhard Weiß zw Allersberg, Landgerichts 
Hilpoltſtein; — die Pfarrey Bursruck, 
Landgerichts Amberg, dem Cooperator⸗ 
Expoſitus Andreas Bauer zu Eitelbrunn, 
Landgerichts Regenſtauf; 

am 27. Jun. d. J. die zweyte pror 
teftantifche Pfarrftelle in Kulmbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Mitwig, Karl Au: 
guft Amadeus Schram. 





Ertheilung von 8. Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 26. Gun. d. I. folgende Gewerbs⸗ 
Privilegien zu ertheilen allergnädigft geruht: 

dem Michael Roifenftuhbl, Zim— 
merpolier in München, ein. Privilegium auf 
die von ihm. erfundene Geſims- und ver: 
befferte Schneid: Säge: Mafdine auf den 
Zeitraum von zehn Jahren; — dem Ge: 
org Ehriftoph Ignaz Mayer, Wagner: 
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meifter zu Gauftadt, Landgerichts Bam: 
berg I., ein Privilegium, auf einen eigen: 
thümlichen verbefferten Wagenbau, auf den 
Zeitraum von fünf Jahren; — dem Ale: 
yander Tevini, funftionirenden Graveir 
bey der unmittelbaren Steuer⸗Kataſter⸗ Com⸗ 
miffion in Münden, ein Privilegium auf 
deffen eigenthümlihes Verfahren. bey Ver: 
fertigung von Wahs:-Masfen, auf ven 
Zeitraum von fünf Sahren; — dem Karl 
Poͤllath, Knopffabrikanten in Schroben: 


haufen, ein Privilegium auf deffen eigen: _ 


thümliche Bereitung der fogenannten harten 
Faßwaaren aus Meffing mittelft Schlag: 
werfe, auf den Zeitraum von fünf Gab: 
ren; — und dem Georg Frank, Gaſtge— 
ber in Regensburg, ein Privilegium auf 
eigenthümliche Bereitung eined wohlriechen: 
den Walfers, ebenfalls auf den Zeitraum 
von fünf Fahren. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Rhein— 
Kreiſes, K. d. J., unterm 25. Jun. d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung den 
bisherigen Ingenieur erſter Claſſe in Kay— 
ſerslautern, Joſehh Martin, zum Kreis: 
Bau- und Regierungsrath in Speyer aller: 
gnädigft zu ernennen geruht. 











Se. Majeftät der König haben 
Sid vermöge einer unterm 27. Jun d. J. 
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an das Appellationdgericht für den Unter: 


maynkreis erlaffenen Entfchliefung bewogen 


‚gefunden, den durch phyſiſche Gebredylich: 


feit funktionsunfähig gewordenen Protofol: 
liften bey dem ‚Kreis: und Stadtgerichte 
Aſchaffenburg Chriftopp Kühn in den Rus 
heftand zu verfegen, und die hiedurch erle⸗ 
digte Protofolliften- Stelle dem Appellations: 
Gerichtd : Acceffilten Eduard Kiftenfeger 
allergnädigjt zu verleihen. 





| Landwehr des Königreichs. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes unterm 12. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchliefung den Rentbeam: 
ten Döhlemann zu Weißenburg zum 
Major und Commandanten des Landwehr: 
Bataillons dafelbft zu ernennen allergnä= 


digft geruht. 





Namens : Veränderung. 


Se. Majeftät der König habeh 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes unterm 26. Sun. d. 3. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung zu genehmigen 
geruht, daß der Kaufmann und Ölasfabrif: 
Bofiger Hermann Bernhard zu Fürth 
ftatt diefes feines feit dem Jahre 1817 ge: 
führten Familien-Namens, wieder den frü: 
hern Namen Lewin, jedoch unbefchadet 
der Rechte Dritter, annehme, 


ee 


Koͤnigreich ẽ 








Nro. 27. 





Mänchen, Sonnabends den 14. July 1827. 








Inhalt. 
Bekanntmachungen: Die Zehent-Fixirung betr, — Die Aufkündung aller ben ben Staataſchul· 
dentilgungs⸗Special⸗· Caſſen verzinslich anliegenden Capitalien unter 50°fl. betr, — Pfars 
reyen⸗ und Beneficien⸗Verleihungen und Beſtätigungen. — Dienftes : Nachrichten; — K. 
Beſtätigung der Wahl eines Vorſtandes der K. Akademie der Wiſſenſchaften. — Die 
Auflöfung des Forſtamtes Homburg betr, — Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 





Bekanntmachungen. Ueberſicht. Wenn das Ergebniß in bey⸗ 

nahe allen Kreiſen ſehr befriedigend erſcheint, 

ſo zeichnet es ſich im Iſarkreiſe wiederholt 

Den Bortgang der Zehent: Firirung im ganz vorzüglich aus. Die Zehent⸗ Fixirung 

Königreihe zeigt beyfolgende General: iſt in demſelben vollendet bis auf-die Ger 
(38) 





(Die Zehent-Fisirung betr.) 
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meinden Garmiſch und Mittenwald im 
Rentamte Werdenfels, die Gemeinde Epfen: 
haufen im Rentamte Landsberg; dann zwey 


unbedeutende Befigungen bey Münden. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
"der Regierung des Sfarkreifes Bierüber die 
Allerhöchfte Zufriedenheit: zu bezeigen und 
zu befehlen geruht, folde insbefondere dem 
Referenten dieſer Stelle, Regierungsrath 
Bahmann, öffentlih zu erfennen zu 


geben. 


Gleichzeitig verleihen Se. Königlb 
che Majeftät demRentbeamten -Gloner 
zu Vilsbiburg, welder im feinem ausge— 
dehnten Amtsbezirke das Zehentgefchäft mit 
vorzuͤglicher Yuszeihnung beforgte, das 


goldene Eivil-Berdienft: Ehrenzeichen. 


München den 5. July 1827. 


Königlihes Staats-Minifterium 


der Finanzen. 


Graf v. Armansperg. 


(Hlerzn die General« Ueberſicht der Bid zum lepten December 1826 
fatt gehabten Zebent; Fixirung.) 
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(Die Auffündung aller bey den Staatöfchuldentils 
gung» Special:Kajfen verzinslih anliegenden 
Capitalien unter 50 fl. betr.) 

Alle bey den Staatsfhuldentilgungs: 
Special:Eaffen Augsburg, Bamberg, 
Münden, Nürnberg, Paffau und 
Regensburg verzindlih anliegenden Ga: 
pitalien unter fünfzig Gulden werden hie: 
mit den Gläubigern aufgefündet. Ausge⸗ 
nommen, und in der Yuffündung nicht be: 
griffen find die gerichtlichen Depofiten und 
die Amtsbärgfhafts:Capitalien. 

Die betreffenden, weniger als fünfzig 
Gulden betragenden Capitalien fünnen von 
nun an täglich nebſt den bis zum Tage der 
Erhebung treffenden Zinfen bey der ein: 
ſchlaͤgigen Caſſe erhoben werden, Die Öläu: 
biger werden aber aufgefordert, fie fpätes 
fiens bis Ende des laufenden Jahres zu 
erheben, indem vom erſten Januar 1828 
an, eine weitere Berzinfung nicht mehr flatt 
findet. u 

München den 7. Julius 1827. 
Königl Bayer. Staatd-Schulden. 

- Tilgungs:Commiffion. | 

v. Sutner. 

Sigriz, Sekr. 


Pfarreyen-und Beneficien-Ver— 


leihungenſund Beſtätigungen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allers 
guädigft zu verleihen gerupti 
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am 26. Zur. die Stadtpfar⸗ 
ren Deggendorf dem Defan und Pfarrer 
Michael Hafner-in Regen, und die hiers 
durch fich eröffnende Pfarrey Negen dem 
Profeffor am Lyceum undRector des Gym⸗ 
nafiums in Regensburg, Priefter Michael 
Denkt; — die Pfarrey Morenweis, Lande 
gericht Bruck, dem Curat:Priefter Lorenz 
Sporrer zu Than, Landgerichts Eggen: 
felden; 

am 27. Sun. d. J. die Pfarren Um 


terasbach im Defanate Gunzenhaufen dem 


bisherigen Pfarrer zu Jochsberg im De: 
Fanate Leuteröhaufen, Andreas Alerander 
Sperl; 

am 28. Jun. d. I. die Pfarren Konz 
radsreuth, Defanats Muͤnchberg, dem Pfars 
rer zu Neuftädtlein am Forſt, Defanats 


Bayreuth, Georg Chriftian Link; 


am 30. Gum. d. J. das erledigte 
Fruͤhmeß-Beneſicium in Jetzendorf, Lands 
gerihtd Dadau, dem Pfarrer Markus 
Wankerl in Vierkirchen, des nämlichen 
Landgerichts; — die Pfarrey Neſſelbach, 
Landgerichts Vilshofen, dem Pfarrer Jo 
hann Salegg zu Bodenmais, Landger 
richts Viechtach, und die hiedurch erledigte 
Pfarrey Bodenmais dem Kuraten in Nies 
dermoging, Landgerichts Straubing, Pries 
fter Aloys Haider. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Ernennungen . 
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die Landesfürftlihe B eſtaͤti gu wg 
ertheilen. geruht: j 

am 26, Sun. d. J. der von dem Hrn. 
Bifchofe in Würzburg gefchehenen Verlei⸗ 
bung der Pfarrey Nordheim, Landgerichts 
Bladungen,. an den Kaplan und bisherigen 
Pfarren : Verwefer zu Branfenwinheim, 
Georg Schmeper; 

am 27. Juny d. J. der von dem Hrn. 
Fürften v. Dettingen: Wallerftein gefchehe: 
nen Präfentation auf die Pfarrey Moͤnchs⸗ 
deggingen, Defanats Ebermergen, für den 
bisherigen Pfarrer zu Balgheim, Defanats 
Nördlingen, Heinrich Jakob Eberhard 
Lindner; — der von dem Hrn. Grafen 
zu Caſtell auögeftellten Präfentation auf 
die Pfarren Eichfeld, Defanats Küdenhaus 
fen, für den Pfarrer Friedrich Wilhelm 
Bed von Dberleimbad. 


zu 





Dienſtes-Nachrichten. 

Se. Majeſtaͤt der König haben 
unterm 25. Apr. d. J. allergnädigft ge: 
ruht, dem fönigl. Artillerie: Lieutenant 
Rihard Weißmann von Weißenftein 
die Stelle eines Kammerjunfers zu ver: 
leihen. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfhließung 


vom 26. Jun. d. J. würde der bisherige 


Privatdocent Dr. Ernft- Fabri proviforifc) 
zum außerordentlidhen Profeffor für die Ca: 
meral⸗Wiſſenſchaften bey der k. este 
zu Erlangen ernannt. 
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— Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 26. Sun, d. J. die erledigte Ober: 
Bollbeamten:Stelle in Burghaufen, dem 
temporär quiescirten Halloberbeamten Franz 
Anton Sämer von Stadtamhof provifo: 
rifd zu verleihen geruht; fodann den Hall: 
Verwalter und Waagmeifter Joſeph Sep: 
ler in Memmingen proviforifch zum Ned: 
nungs=:Commiffär bey der General: Zoll: 
Aominiftration ernannt, und auf deffen 
Stelle ald Hallverwalter und Waagmeifter 
in Memmingen den bisherigen General: 


Zoll:Adminiftrations-Rehnungs:Commiffär, 


Conftantin Lungelmayr, ebenfalls pro: 
viſoriſch verſetzt; ferner auf die erledigte 
Stelle eines controlirenden Amtsſchreibers 
bey dem Benzollamte Seidelsdorf, den 
Zoll-Einnehmer Johann Nepomuck Kefer 
zu Weimarfchmiden proviforifch befördert. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
von eben dieſem Tage wurde der temporaͤr 
quiescirte erſte Deſſinateur der vormaligen 
Miniſterial⸗Forſthauptbuchhaltung, Chriſtian 
Remond, auf ſein Anſuchen und unbe— 
ſchadet ſeines bisherigen Ranges, zu der 
erledigten Stelle eines Revierfoͤrſters in 
Garmiſch, Forſtamts Partenkirchen, provi 
ſoriſch ernannt; ferner der biöherige Ak: 
tuar ded Landgerichts Weihers, Joh. Bapt. 
Shl, feiner Bitte gemäß, in gleicher. Ei: 
genfhaft zu dem Landgerichte in Euern: 
dorf verfegt, und zu der dadurch esledig- 
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ten Metuarftelle bey dem Landgerichte Weis 
hers der geprüfte Rechtsprattikant Lud— 
wig Weickart, dermalen- bey dem Land: 
gerichte Altdorf im Rezatkreiſe, ernannt. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge eines an das Handels: Appellas 
tionsgericht zu Nürnberg unterm 27. Jun. 
d. 3. erlaffenen Referiptes befchlofien, daß 
die Stelle eines Handelsrichters zu Nuͤrn— 
berg zur Zeit nicht wieder befeßt, fondern 
einftweilen durd ein Mitglied des Kreis: 
und Stadtgerichts dortfelbft verfehen, und 
dem Handelsgerichte auf fo lange als es 
noͤthig feyn wird, ein zweyter Aſſeſſor bey: 
gegeben werden ſolle. Diefem gemäß has 
ben Allerhöchftdiefelben die Funktion eines 
Handelsrihters dem Kreis: und Stadtge⸗ 
richtörathe Freyherrn v. Harsdorf, und 
die Funktion eines Handelögerichts : Affef: 
ſors dem Kreis: und Stadtgerichtö-Affeffor 
Barth allergnädigft:zuübertragen; fodarin 
den Bothen bey ‘dem Appellationsgerichte 
- "des Rezatkreiſes, Johann Sigmund Bern: 
Hard Knies, mad) zurüdgelegtem fieben: 
gzigſten ‚Lebensjahre in den Ruheftand zu 
verſetzen geruht. 





Se. Königlihe Majeftät has 


'hen unterm :29. Zum d. J. das erle: 
digte Rentamt Kiffingen zu Aſchach dem 
Rechnungs⸗ Commiſſaͤr bey der Regierungs: 
Benanzkamnmer des Untermaynkreiſes, Si: 
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mon Hipelius, vom 1.Oftober an, pros 
viforif.h verlichen, und an deifen Stelle 
zum Rehliungs-Commiſſaͤr bey der Regie— 
rungs⸗Finanzkammer des Untermaynkreifes, 
den quieseirten Rechnungs: Revifor, Joſeph 
Gegenbauer in Würzburg, gleichfalls 
provijorifch, und vom 1. Oktober d. J. an, 
ernannt. 


Se. Königlide Majeftät Haben. 
ferner unterm 29. Juny d. J. den Ober: 
Zoll- und Hallbeamten in - Miltenberg, 
Friedrich Auguft Dreſch, feinem Geſuche 
gemäß, auf die erledigte Hall: Oberbeamten:. 
Stelle in Kitzingen zu verfegen, proviſoriſch 
den GrenzeZoll: Infpector in Lindau, Ras 





fine Schemel, zum Oberzoll- und Hall: 


Beamten in. Miltenberg, den Oberzoll⸗ 
und Hallamts: Controleur in Paffau, Fir: 
mus Müller, zum Örenz.Zoll:Infpector 
in Lindau, und den Benzollbeamten zu 
Shirding am Thurm, Johann Michael 
Krauthahn, zum Oberzoll- und Hallamtds 
Controleur in Paſſau zu ernennen, dann 
den proyiforifchen Beyzollbeamten zu Marftl, 
Adolph Schmid, im gleicher Eigenfhaft 
nah Schärding am Thurm zu verfegen 

geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
von eben dieſem Tage wurde der quiescirte 
Regierungsrath Fickenſcher, auf feine 
allerunterthaͤnigſt· Bitte von dem Antritte 
der ihm zugedachten ſtatusmaͤßigen Rath6s 
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Stelle bey der Kegierungd: Finanzkammer 
des Unterdonau-Kreiſes entbunden, und 
an deſſen Stelle zum Regierungs-Rathe 
bey gedachter Regierungs = Finanzkam⸗— 
mer des Unterdonaufreifed der bisherige 
geheime Sekretär bey dem K. Staatomi— 
nifterium der Finanzen, Marimilian von 
Darth, proviforifch ernannt. 


Se. Königlide Majeftät haften 
ferner unterm 29. Gun. d» 3. auf das er⸗ 
ledigte Forftrevier Burglengenfeld, den k. 
RKevierförfter Peter Jaͤgerhuber von 
Freyhols zu verfsgen, und auf das dadurch 
erledigt _ werdende Forftrevier Freyhoͤls, 
Forſtamts Amberg, den quiescirten Nez 
vierförfter Anton Ruhland zw Köpting 
zu reaftiviren geruht. 


Sa. Koͤnigliche Mazeſtät haben 
weiters unterm °29. Gun. d. J. geruht, 
den Sit des Rentamtes Hilders von Mot— 
ten nach Hilders mit Aufange des Ver— 
waltungsjahres 1675 zu verlegen und 
gleichzeitig von den Rentamte Hilders bie 
T zum Landgerichte Bruͤckenau gehörigen 
Oetſchaften Des ehemaligen Amtes Mots 
ten, nämlihs Altglashuͤtte, Dalherda, 
Kochen, Motten, Neuglashütten,. Stells 
berg und Werberg, dann die 23 Oetſchafe 
ten Des Lantgerichtes Weyhers, nämlid): 
Altenfeld, Altenhof, Abſtroda, Ebersberg, 
Eichenwinden, Gadenpoß Giegenbach, Het⸗ 





tenhaufen, Huͤhnerkropf, Kohlſtoͤcken, Luͤt⸗ 
ten, Memlos, Neuwarts, Ottersbach, Rau: 
ſchelbach, Poppenhauſen, Ried, Rothholz, 
Schmalnau, Lieblos, Thalau, Traͤnkhof 
und Weyhers, nebſt den dazu gehoͤrigen 
Weilern und Hoͤfen zu trennen, und dem 
Rentamte Roͤmershag zuzutheilen ger 
ruht, ſo daß das Rentamt Hilders auf die 
Bezirke des Landgerichts Hilders, des 
Herrſchaftsgerichts Taun und des Patri— 
monialgerichts Schaden ſich beſchraͤnkt; — 
ferner das erledigte Rentamt Roͤmershag 
vom 1. Oetober h. J. an, dem dermaligen 
Kentbeamten zu Motten, Carl Auguſt 
Sorg, verliefen, und zum Rentbeamten 
in Hilders, gleihfalle vom 1. October d 
I. an, den zur Zeit bey dem K. Staats: 
Miniſterium der Finanzen befchäftigten var 
malijew Lieutenant. des Grenadier⸗-Garde⸗ 
Regimens, Nikolaus Joſeph Eckart, peu: 
viſoriſch ernannt, 


Se. Kiniglide Majeſtaͤt haben 
unterm; 30, Jun. d. I Allerhoͤchſtihren 
Leibjäger, Bärenfänger, zum Revier: 
förfter und Revierjiger in Poͤring zu ew 
nennen geruht. j 


— — 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge unterm. 2. Jul. d. 8. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung dem. Reglerungs⸗ 
Rathe bey der K. Regierung des Oberda- 
naukreiſes, K. d. I, Drang Frhem non 
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Pflumern inRädfiht auf feine im Dien: 
ſte geſchwaͤchte Gefundheit.die erbetene Ru: 
heverſetzung temporär zu bewilligen, - und 
demfelben zugleih als Zeichen befonderer 
Zufriedenheit mit feinen vieljährigen treuen 
Dienften den Titel und Rang eines Regie: 
rungs: Direftor6 tar und flempelfrey zu 
verleihen allergnädigft geruht. 





Königl. Beftätigung der Wahl eines 
Vorſtandes der 8. Akademie der 
Wiffenfchaften. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Akademie der Wilfen: 
fhaften in Münden unterm 30. Inn. d. 
J. erlaffener allerhöchften Entfchließung, die 





auf den geheimen Hofrath und Generals- 


Eonfervator Dr. v. Schelling durch über: 
wiegende Stimmenmehrheit gefallene Wahl 
eines Vorſtandes diefer Akademie allergnä: 
digſt zu beflätigen geruht. 





(Die Auflöfung des Forſtamts Homburg betr.) 

Se. Königlihe Majeftät Haben 
unterm 26. Jun. d. J. geruht, das bis: 
herige Forſtamt Homburg aufzulöfen, und 
bie Reviere deffelben, bis feiner Zeit hin: 
fihtlih der Verwaltung der Gemeindes 
Waldungen die weitern Beftimmungen ers 
laſſen werden, in folgender Weife an die 
bezeichneten Porflämter, proviforifh zu 
überweifen, als: 
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a) an das Forſtamt Zwenbrüden die 
Keviere Högen, Fägersburg, Karls: 
berg, Mörfhbah, Bundenthal und 
Schönberg; 

b) an das Forftamt Kaiferslautern 
das Revier Reichenbad) ; 

ce) an das Forftamt Lautereden die 

Reviere Kufel, Hof und Herfchweiler; 
dagegen von dem Forſtamte Lauterecken 

d) die Reviere Altenbamberg, Bingert 

und DObermofhel zu trennen, - und 
‚dem Forftamte Kirhheimbolan: 
den unterzuftellen, und das Forſt— 
amt Lautereden proviforifch verwer 
fen zu laffen. 


Ertheilung von Gewerbs: Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
fölgende Gewerbs:Privilegien zu verleihen 
allergnädigft geruht: 

am 26. Jun. d. J. dem Schuhmar 
hermeifter Franz Kav. Braun zu Augs— 
burg auf deffen eigenthümliches Verfahren 
bey BVerfertigung von Fußmaſchinen, ein 
Privilegium auf den Zeitraum von fünf 
Sahren; 

am 2. Zul. d. 3. dem Peter Daniel 
Schmidt, ehemaligen Kriegs: Caffier in 
Augsburg, ein Privilegium auf deffen Er: 
findung einer eigenthümlihen Art . von 
Defen, aufden Zeitraumvon drey Jahren, 

Se. Königlihe Majeftät haben 
am 27. Jun. d. J. das dem ano: 
nieus ded ehemaligen Stiftes St. Zeno, 
Sigmund Adam in Münden am 23. Fun. 
1817 ertheilte Privilegium auf die von ihm 
erfundene Linirs und Roſtrir-Maſchine zu 
allen Gattungen von Tabellen, Rednungss 
und Handelsbüchern, Muſik- und Schul 
Papier für weitere fünf Jahre zu vers 
längern allergnädigft geruht. 


"Kegierungs-Blott 





München, Mittwochs den 25. Zuly 1827. 





Inhalte 


Bekanntmahungen: Die Aufkündung der feit dem Jahre 1816 ben den Staatsſchuldentilgungs⸗ 
Special:Caffen zu 5 Procent Zinfer baar angelegten Eapitalien betr. — Die Rückzahlung 
der Obligationen des allgemeinen Landaulepens vom 1. September 1800 betr. — Diene _ 


fled: Nachrichten. 





Belanntmachungen. 





(Die Auftündımg der feit dem Jahre 1816 bey 
: den Staatsſchuldentilgungs-Specialkaſſen zu 
5 Procent Zinfen baar angelegten Eapitalien 
betreffend.) 


De K. Staats:Schulden-Tilgungs-Spes 
eialcaffen Augsburg, Bamberg, Münden, 
Nürnberg, Paffau umd Regensburg haben 
in den Monaten März, April und May 





Laufenden Jahres den Auftrag erhalten, alle 
bey ihnen feit dem Jahre 1816 einfchlüßig 
auf Auffündung und gegen Berzinfung 
ju fünf vom Hundert baar angelegten 
Kapitalien, mit Ausnahme der Sparfaffen;, 
dann der Einſtands- und Militär-Pupillens 
Kapitalien, dert Gläubigern aufzufünden. 
Diefer Auftrag ift bereits vollzogen. Ins 
deſſen hat 
(539) 


— —— 
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a) einigen Glaͤubigern aus Mangel an 
Kenntniß ihres dermaligen Aufent: 
haltortes u. d. gl. die Auffündung 
nicht gehörig eröffnet werden können, 
und 

b) andere fäumen, die gefündeten Ka: 
pitalien zu erheben. 

Senen Gläubigern (a) werden daher 
ihre vorftehend bezeichneten Kapitalien mit: 
telft gegenwärtiger Bekanntmachung aufge: 
fündet, mit der Aufforderung, Ddiefelben 
von nun an innerhalb dem in den Obliga- 
tionen bedungenen Auffündungs = Termine 
zu erheben; indem von deſſen Ablauf an 
eine weitere Zinfen : Vergütung er mehr 

ftatt findet. 

' Zugleich wird für alle Fälle auch den 


andern Gläubigern (b), melde die Aufz... 


fündung zwar fchon erhalten, aber bisher 
nod nicht darnach gehandelt haben, diefel- 
be biemit erneuert. Auch werden diejenigen 
diefer Gläubiger, welde innerhalb des in 
der ihnen befonders zugefommenen Auffün: 
dung beſtimmten Termines den Wunſch ge: 
äußert haben, anftatt des baaren Geldes 
andere Obligationen zu erhalten, aufgefor: 
dert, ſich mit den bisherigen Obligationen 
in Baͤlde bey der treffenden Kaffe zu mel: 
den, um die Umtaufchung zu vollziehen, 
Münden den 20. July 1827. 


Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Zilgungs-Commiffion. 


v. Sutner. 
Sigriz, Seh. 
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(Die Rückzahlung der Obligationen des allgemei- 
nen Landanlehens. vom 1. September 1809 
betr.) 

Sn der Befanntmachung vom 10. Apr. 

l. 3. die Berloofung der Prämien von den 

allgemeinen Landanlehens:Obligationen der 

Jahre 1809 und 1810 betr. (Reggsbl. ©. 

259) ift am Schluße bemerkt worden, daß 

wegen Rüdzahlung derjenigen Obligationen, 

welche feinen Preis erhalten, in der Folge 
die weitere Beſtimmung werde befannt 
gomacht werden. ; 
Demgemäß wird nunmehr, da gegen: 
mwärtig die auf die Monate May, Juny 
und July anberaumte Einlöfung der Preis: 

Obligationen zu Ende geht, weiters fol- 

gendes befannt gemadt: 

1) Säimmtlihe Obligationen des allge: 
meinen Landanlehens vom 1. Sept. 
1809 werden baar zurüdbezahlt. 


2) Die Zahlung wird von der k. Staats: 
Schuldentilgungs = Hauptcaffe dahier, 
und von den K. Staatöfchuldentil- 
gungs : Specialcaffen in Augsburg, 
Bamberg, Nürnberg, Paffau und Re: 
gensburg geleiftet. 

3) Die Gläubiger Haben zu dieſem Behuf 
die Obligationen nebft den dazu gehö: 
rigen fech8 Zins-Coupons für die Jahre 
1828 bis 1855 einfhlüßig, und einer 
nah dem angefügten Formular auf 
Stempelpapier auszufertigenden Quit— 
tung bey der Caſſe abzugeben. 
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4) Die am 1. Sept. 1.3. fälligen Zins: 
Coupons werden, wie fonft, befonders 
vergütet, 

5) Die Inhaber der Obligationen Finnen 
fi) von heute an täglid) zur Einpfangs: 
nahme der Kapitalien bey den benann: 
ten Kaffen melden, Mit dem erften 
September als Zinstermin endet je: 
doc die Verzinfung, und es wird von 
da an ein weiterer Zins nicht mehr 
vergütet. 

6) Berfendung der Gelder von Seite der 
Kaſſen findet durchaus nicht ſtatt. Die 
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Obligationen: Inhaber müffen daher 
die Obligationen entweder perſoͤnlich 
oder durch Kommiffionäre bey den Kaf: 
fen übergeben, und eben fo die Gel: 
der in Empfang nehmen. 

7) Wegen Zahlung der Obligationen vom 
1. Februar 1810 wird feiner Zeit eis 
ne weitere Bekanntmachung erfolgen. 

Münden den 21. July 1827. 
Königl. Bayer. Staats-Schulden— 
Tilgungs:Commiffion. 

v. Sutner. 
Sigriz, Sefr. 


(Sormular.) 


(Stempel.) 


Quittung pr. 250 fl. 


Die K. Staats-Schuldentilgungs:Haupt:Kaffe (oder Special:Kaffe) in . . 

. . hat den KapitalsBetrag nachftehend vergeichneter fünf Obligationen des allge: 
meinen Landanlehens vom 1. September 1809 zu 59 fl., Hämlic: 
Neuer Nummer 375. 487. 694. 770, 1060. — 


Zufammen mit zweihundert fünfzig Gulden baar gerablt. 


* * 1827. 


N. 0 en 


N. N. (Anterfchrift des Glaubigers.) 


Bemerkung. a) In eine Quittung können nur: Obligationen des nämlichen Partials 


Betrages aufgenommen werden. 


Wer daher Obligationen zu 50 fl,, zu 


100 fl. und zu 500 fl. bat, muß drei Quittungen ausſtellen. 
b) Der Stempel richtet fih nad dem Betrag jeder einzelnen Dbligation, 


nicht nach der Summe. 


Fünf Obligationen zu 50 fl. fordern daher für die 


Duitung einen Stempel von 30Fr. Fünf zu 100 fl. einen Stempel von 1 fl, 
15 Er., fünf zu 500 fl, einen Stempel von 5 fl. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid) vermöge einer an das Appellations: 
gericht für den Negenfreis am 1. Jul. d. 
3. erlaffenen Entſchließung bewogen gefun⸗ 








den, den Kämmerer und Appellationdge: 
richtsrath zu Amberg Chriftian Freyherrn 
v. Sainte Marie Eglife unter Be: 
zeigung der allerhöchften Bufriedenpeit mit 
feinen vieljährigen treuen Dienften mit Be: 
laſſung des Titeld, des Junktionszeichens 
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und des Gefammtgehaltes in den temporä= 
ven Rubeftand, feinem Geſuche gemäß, zu 
verfegen; die hiedurd; erledigt werdende 
Appellationsgerichtsrathöftelle dem Kreisz 
und Gtadtgerichtsrathe Mathias Ober: 
müller zu Münden zu verleihen; anftatt 
des Rathes Obermuͤller bey dem Kreis: 
und Stadtgerihte Münden einen Affeffor 
anzuftellen, und hiezu den bisherigen Pros 
tofolliften diefes Gerichts, Franz Nuß— 
banm, zu befördern; und zu der hiedurd) 
erledigten Protofolliftenftelle den Acceſſiſten 
des Appellationsgerichts für den Iſarkreis, 
Franz Wimmer, allergnädigfizu ernennen. 


Vermöge einer anebendiefem Tage an 
das Appellationsgericht für den Iſarkreis 
erlaffenen allerhöchften Entfchließung wurde 
die Funktion eines Rathes bey dem. dortis 
gen Wechfel: und Merkantilgerichte Ilter 
Inſtanz dem Appellationsgerichtsrathe Frhrn. 
v. Vequel allergnaͤdigſt übertragen. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt ha: 
ben ferner unterm 1. Zul. d. J. die erle⸗ 
Digte Rechnungs» Commiffärcftelle bey der 
Tilial:Lotto: Adminiftretion in Nürnberg, 
dem temporär quiescirten Rehnungs:Comz 
miffae der ierungs = Binanzfammer des 
Rezatkreifes, Johann Ferdinand Ludwig 
Auguft Schneider, zu verleihen geruht. 

Se. Königlide Majeftät haben 
unferm 3. Jul. d. 5. den bisherigen Ne: 
gierungs:Affeffor und Fiskal-Adjunkten bey 
der Regierung des Rezatfreifes, K. d. F., 
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Heinrich Hofmann, proviforifch zum Re— 
gierungs: und Fisfalrathe bey gedachter 
ter Regierungs: Sinanzfammer, dann den 
Raths⸗Acceſſiſten und funftionirenden Fis- 
falbeamten bei befagter Regierung des Re: 
zatfreifes, K.d. F. MihaelAmmon, pro: 
viforifch zum Regierungs:Affeffor und Fis: 
kal⸗Adjunkten bey ebenderfelben Finanzkam⸗ 
mer zu ernennen geruht, und zugleich ge: 
nehmigt, daß anftatt des Ammon der Raths: 
Acceffift bey der Regierungs-Finanzkammer 
des Regenfreifes, Dr. —— Aſchen⸗ 
brenner, als funktionirender Fisfalbeam: 
ter bei der Regierung des Nezatkreifes, K. 


ed 


d. F., verwendet werde, 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 11. Sul. d. J. den bisherigen 
Praktikanten und vormaligen Oberlieutenant 
Earl Philipp Steinrud zum Controllbe: 
amten in Speyer; den Benzollbeamten zu 
Eslarn Peter Jann zum Controlbeamten 
in Germersheim, und der Beyzollbeamten 
an der Seelände in Lindau, Juſtus Wil: 
helm Herwig, zum Gontrolbeamten in 
Sranfenthal, jeden mit dem Range und 
Gehalte eines DOberzollamts : Controleurs 
proviforifch zw ernennen, und auf die hie: 
durd, offen werdende Benzollbeamtenftelle 
in Eslarn den Benzollbeamten zu Staufen, 
Sofepp von Prätorius, feinem Gefuche 
gemäß, zu verfegen, dann die Benzollbe; 
amtensftele in Staufen proviforifh der 
quiescirten Lieutenant Franz Joſeph Schu— 
ſter zu übertragen geruht. 





Beridtigung. 
Im Ke Regierungsblatte Nr. 10. vom 10. März d. J. ©. 174 iſt unter der Rubrik: »Diens 
kes· Nachrichtenx zu lefenz »Epriftian Jakob von Hefſels« anſtatt Chriſt. Jak. Heffeld (laut Adels⸗ 


Matrikel Bit. H. Fol. 65. Act. Nr. 7030} 


Ir dein K. Reggsbl. Nr. 27. iſt auf Seite 494 dep dem Rentbeamten Glonner hinzuzufügen: 


»in Erbing« auflattz in Vilsbiburg, 


— 


"Hegierungs-Blatt 


das 





Bayern. 





Nro. 2g. 





Münden, Sonnabends den 4. Auguſt 1827. 








Inhalt. 
Königliche Allerböchſte Verordnung. Die Trauer-Ordnunng betr. 
Bekauntwahungen: Pfarreyens und Beneficien:Berleibumgen und Beſtätigungen. — den Hofr 
ftaat Ihrer Maj. der Königin betr, — Dienjtes- Nachrichten. — Landwehr des Kö. 
nigreichs. — Ertheilung von Gemwerbs:Privilegien. — Verleidung des Derdienft-Ordens 
der Banerifhen Krone, — Indigenatö-Verleipung. — Die verbejferte Einteilung einiger 
gandgerichte betr. 








Königliche Allerhöchfte Verordnung. hoͤchſten Befehle zu Folge durch das Ke 
—— gierumgsblatt bekannt zu machrn. 
(Trauer Ordnung. betr.) Münden dem 4. Auguft:1827. 
‚SGtaats:Minifterium des Königli u 
| Seiner Königlichen Majeſtaͤt aller— 
hen Haufes und des Xeufferm böcen Befehl. 


ie von Seiner Majeftät dem Kö: Freyherr v. — — 
nig unterm 20. vor. Mts. genehmigte hiet my B. * 


deyliegende Trauerordnung iſt dem aller⸗ v. Baumilller, 


. (40) 
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Wir Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
. 2% 


Wir haben Uns. bewogen gefunden, 
mit Ruͤckſicht auf die möglichften Einfhrän: 
kungen fowohl für die Fälle einer allge: 
meinen Landes ald auch einer Hoftrauer, 
ſo wie für Perfonen, melde in Privat: 
Trauer: Jallen an Unferem Hofe oder 
bey Mitgliedern Unferes Königlichen Hau: 
ſes erfcheinen, folgende Beftimmungen zu 
ertheilen. 

4.11 

Bey dem —2— des Koͤnigs, der 
Königin und der verwittweten Landesregen: 
finnen von Bayern trauern 

1) der Hof und die Königlichen Stellen 
und Behörden drey Monate lang in 
drey, jede einen Monat dauernden 

Abwehslungen, in welden die jegige 

Vorſchrift gilt, nämlich: 

a) für die Mannsperfonen: 

Unfere Kronbeamten, Staatömini: 
di Stabs:Chefs tragen im er ſten Mo: 
nate zu der gewöhnlichen Uniform ſchwarze 
Welten und Beinkleider von aufgeriebenem 
Tuche, ſchwarz wollene Strümpfe, kordua— 
nene Schuhe, ſchwarzangelaufene Schnak 
len, einen Flor um den Arm, den Degen 
ſchwarz mit Tuch, und das‘ Porte épée 
mit &lor überzogen, den Kreppflor auf dem 
Hute. 


24 
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Die Orbens:Großfreuge fragen nur 
während des erften Trauermonats das 
Band unter dem Kleide. 

Im z weyten Monate werden ſchwar— 
ze Welten und Beinfleidver von gewoͤhnlich 
fhwarzem Tuche, ſchwarz feidene Strüm: 
pfe, blau angelaufene Schnallen, der Flor ’ 
am Arme, der gewöhnliche Uniforms- Des 
gen, jedod) das Porte Epee mit Flor über: 
zogen, und der Slor auf dem Hute getragen. 

Im dritten Monate werden die blau 
angelaufenen Schnallen, der Flor vom 
Porte épée und vom Hufe abgelegt, die 
ſchwarzen Strümpfe, Beinfleider und Wer 
ften, dann der Slor am Arme beybehalten. 

Unfere zweyten SHofdhargen, die 
Staats: und Reichs-Raͤthe, die Präfidens 
ten der oberften Stellen, Die geheimen Räz 
the, die Präjidenten der Regierungen und 
der Appellations:Öerichte, dann die Küms 
merer tragen im erjten Monate zu der 
gewöhnlichen Uniform ſchwarze Welten und 
und Beintleider, fhwarzfeidene Strümpfe 
und blau angelaufene Schnallen, den Flor 
am Arme und auf dem Hute, dad Porte 
epde mit Flor überzogen; 

im zweyten Monate zu ſchwarzen 
Beinfleidern und Struͤmpfen die weiße 
Wefte, gewöhnlihe Schupfhnallen, dann 
den. Flor um den Arm; 

im dritten Monat zur gewöhnlichen 
Uniform nur den Flor am Arm allein, 


Die Vicepraͤſidenten, die Minijterial 
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Käthe, die Regierungs: und Appellations: 
‘Serichtd-Directoren, und die mit ihnen im 
gleihem Range ftchenden, dann die Colle: 
gial:Räthe und Kammerjunker tragen in 


den erfien ſechs Wochen der Hof: und. 


‚Landestrauer zur gewöhnlichen Uniform und 
der weißen Wefte ſchwarze Beinfleider und 
Strümpfe, dann den Flor um den Arm; 

in den legten ſechs Wochen zur 
gewöhnlichen Uniform, nur den Slor am 


Arme. 
Das Heer trägt die. Trauer nad der 


ihm befonders ertheilt werdenden Weifung. 
b) Für die Frauensperſonen. 

Die zu Unferem Hofe gehörigen, fo 
wie ſaͤmmtliche hoffähigen Damen tragen im 
erften Monate das Kleid von Wollenzeug, 
den Kopfputz von ſchwarzem Krepp.mit gleis 
cher Garnirung, / und mit einem zurüdab: 
hängend geftectten Kreppfchleyer, ſchwarze 
Handſchuhe, Fächer und Schuhe; 

im zwegten Monate tragen diefelben 
ein ſchwarzes Kleid von Gros de Tours, 
oder Krepp, behalten die ſchwarz freppene 
Haube mit gleicher Garnirung; legen den 
Kreppſchleyer ab, und tragen ſchwarze Hand: 
fhuhe, Sicher und Schuhe. 

Sm dritten ‚Monate nehmen die 
Damen zum ſchwarzen Kleide von Gros 


‚de Tours einen ganz weißen Kopfpuß und, 


weiße Handſchuhe. 
Zu- den Exequien wird der fir den 
erften Monat vorgefhriebene zuruͤckabhaͤu⸗ 





Pr 
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gend geſteckte Krepp ald ein über das Ger 
fiht tief herabfallnder Schleyer getragen. 
* Die Rammerdienerinnen Ihrer Majer 
flät der regierenden Königin, die Kammer⸗ 
dienerinnen der verwittweten Landesregene 


tin, jene der Königlichen Prinzeffinen, und. 


die der übrigen zu Unferem Königlichen: 


Haufe gehörigen fürftlihen Perfonen tragen; 


im erſten Monate ein ſchwarzes Kleid 
von Wollenzeug, ſchwarz Freppene Haube 
mit gleiher Garnirung, ſchwarze Hands 
fhuhe und Schuhe; 

im zwenten Monate das Kleid vom 
ſchwarzem Gros de Tours, ſchwarz frepr 
pene Haube mit gleiher Öarnirung, ſchwar⸗ 
ze Handſchube und Schuhe; 

im dritten Monate zum ſchwarz fels 


denen Kleide weiße Bänder auf der Haube. 


Die Frauen der höhern Staatsdiener 
und "Collegialräthe tragen: 


im erſten Monate ein ſchwarzes Kleid 


son Wollenzeug, ſchwarz freppene Hauben 
mit gleihergGarnirung, 
ſchuhe und Schuhe; 

im zweyten Monate ein fhwarzes 
Kleid von Gros de Tours, ſchwarz frepe 
pene Haube mit gleicher Garnirung, ſchwar⸗ 
ze Handſchuhe und Schuhe; 


im dritten Monate zum ſchwarz fe, 


ſchwarze Hande 


denen Kleide gefaͤrbte Baͤnder auf der Haube. 
2. Muſik und Schauſpiele merden bis, 
nach vollendeten Exequien im Koͤnigteiche 


(40*) 
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eingeftellt; die Hoftheater aber bleiben 14 
Tage Lang gefchloffen. Ä 

3. Alles Drapiren der Wägen und 
Zimmer ift verboten. Die Haus:Dfficianten 
fragen nur den Flor am Arm nebft fchwar: 
zen Beinkleidern und Gtrümpfen ohne 
ſchwarze Kleidung. Die Königliche Livree 
trägt feine Trauerzeichen. 

4. Ranzeln, Betftühle und Dratorien 
für die Königliche Familie werden ſchwarz 
behangen, aud hat es bey den herfümmli: 
Hen Trauergeräften in den Fatholifchen Kirz 
en fein Verbleiben. 

5. Das Trauergeläute dauert bey 
den erwähnten Sterbefällen ſechs Wo— 
hen Hindurd von 12 Uhr Mittags bis 
1 Uhr. 

6. In den Ranzleyen wird drey 
Monate hindurch ſchwarz gefiegelt. 

Während zweyer Drittheile dieſer 
Trauerzeit geſchehen die Ausfertigungen bey 
denjelben auf ſchwarz gerändertem Papiere. 
Nachmals- gefchehen dieſe A erfigungen 
wie gewöhnlich und ohne Anwendung eines 
Papiers mit fhwarzem Schnitt. 

$. IL 

Wenn ein Kronprinz oder eine Kron: 
prinzeffin von Bayern mit Tode abgeht, 
legen blos die Hoffähigen auf ſech s Wo: 
Gen die Trauer mit den bisherigen Ab: 
theilungen an. Das Tranergeläute dauert 
vier Wochen. 


— — 
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$. I. 
Alle übrigen Prinzen und Prinzeffinnen 


des Königlichen Haufes werden, wenn fie. 


das volle 16te Jahr zurücgelegt haben, 
vier Wochen; zwifcen vollen zuruͤckgeleg⸗ 
ten 14 Sahren und obigem Zeitpunfte 
zwey Wochen betrauert. 

Wenn der Kronprinz in diefem letztern 
Alter ftirbt, wird für denfelben deren Wo: 
Hen getrauert. Die Trauer gefhieht nur 
von Hoffähigen. 

Diefe Trauer wird im erften Falle 
gleihheitlih von vierzehn zu vierzehn 
Tagen, im zwepten Falle von acht zu 
act Tagen abgetheilt. Für einen Kron⸗ 
prinzen Hat diefen Falls die erfte Abthei⸗ 
lung zu acht, die zweyte zu vierzehn 
Tagen flatt. 

Bey zweyen Abtheilungen der Hoftrauer 
ift die zweyte und dritte Abwechslung der 
Hofz und Landestrauer als erfte und zweyte 
Abteilung der Hoftrauer amumenden. 

$. IV. 

In Anfehung der Hoftrauer um frems 
de Souverains und fürftliche Perfonen wird 
feftgefeßt, daß dieſelbe 

1) für Kaifer und Kaiferinnen, fremde 

Könige and Königinnen drey Wochen; 

2) für Churfürften und Churfürftinnen, 
ſowie für Großherzoge und Grofher: 
zoginnen vierzehn Tage; 

3) für Kinder von Kaifern und fremden 

Königen vierzehm Tage; 


— — 
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4) für andere Prinzen und Prinzeflinnen 

aus Faiferlihen und königlihen Haus 
- fern acht Tage; 

5) für Churfürftlihe und Großherzoglide 
Kinder acht Tage; Mr 

6) für die mit dem Königl, Bayeriſchen 
Haufe verwandten Bundesfürften und 
Fürftinnen, welche Verwandtſchaft ſich 
jedoch nicht weiter, als auf-Unfere, 
Unferer Gemahlin Majeftät, und 
Unferer Kinder, Liebden, Oheime, 
Tanten, Schwäger und Schwägerin: 
nen erſtrecken darf, acht Tage; 

7) für die mit Unferem Königlichen 
Haufe entweder gar nicht, oder doch 
injentferntern Graden verwandten Bun⸗ 
desfürften und Fürftinnen drey Tage; 

- 8) für Prinzeffinnen aus Unferem Koͤ⸗ 
niglichen Hauſe, auch wenn ſie aus— 
waͤrts vermaͤhlt worden, eben ſo, als 
wie für die übrigen Prinzen und Prin⸗ 
zeffinnen Unferes Haufes vier 
Moden; 

9) für die aus fremden Faiferlihen und 
königlichen Häufern gebornen Prinzef: 
finnen, die aber mit nicht gefrönten 
Häuptern vermählt find, acht Tage 
lang 

nach der von Uns jedesmal beftimmt, und 

von Unferem Oberft: Eeremonienmeifterz 

Stabe befannt gemacht werdenden Bor: 

fehrift getragen werden fol. 


— — 
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Dagegen wird an Unferem Hofe für 
fürftlihe Perfonen unter dem Alter 
von vollendeten fünfzehn Jahren ‚ohne 
alle Ausnahme, fo wie für Fuͤrſten 
und Fürftinnen, wenn fie nit Bun: 
desfürften find, nicht getrauert. 
$. V. 

Perfonen Unferes Land-Adels oder 
Unferer übrigen Unterthanen fönnen nur 
unter folgenden Beftimmungen in ihrer Fa: 
milientrauer an Unferem Hofe oder bey 
Mitgliedern Unferes Königlihen Haufes 
erſcheinen. 

1. Die Trauer um die Aeltern, def: 
gleichen jene derWittwer und Wittwen, fo: 
wie die um Schwiegerältern hat dDreg Mo: 
nate, hingegen um Grofältern zwey Mo: 


nate ftatt. 
Die Trauerfleider derjenigen, welche 


10) 


Eivil:Uniformen tragen, und ihrer Frauen, 
richtet ſich in obigen Fällen nad den Ab: 
ftufungen der Landestrauer. iejenigen, 


weldhe zu Tragung der Uniformen nicht bes 
rechtigt find, fleiden ſich in aufgeriebenes 
oder gewöhnliches ſchwarzes Tud mit dem 
Flor am Arme und Hute. Die bey ihren 
beyden Aeltern, oder bey dem Vater oder 
bey der Mutter befindlichen Kinder haben 
fi) jedody nad) denfelben zu richten. 

2. Univerfalerben oder Legatarien ift 
geftattet, erftern ſechs Wochen, letztern 
acht Tag Trauerfleider anzulegen, 

3. Kinder, Stiefältern und Geſchwi— 
fter werden einen Monat lang mit [hwarzem 
Kleide; die Oheime, die Tanten, Schwaͤ⸗ 
ger, Schwägerinnen und Gefchmwifter: Kin: 
der eben folang von den männlichen Fami— 
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lien-Sliedern nur mit dem ſchwarzen Flor 
auf dem Hute und um den Arın, von den 
Frauensperfonen aber blos mit ſchwarzen 
Bändern auf den Hauben betrauert. 

4. Um Perfonen von entfernterer Ber: 
wandtſchaft, und um Kinder, die vor dem 
zuruͤckgelegten 12ten Jahre fterben, wird 
feine Trauer angelegt. 

5. Das Drapiren der Waͤgen, die 
ſchwarze Kleidung der Hausoflicianten, der 
Livree: und übrigen Dienerfhaft hat zu 
unterbleiben. | 

$. VI. 


Die Zeit der Trauer wird in allen 

Fällen vom Sterbetag an gerechnet. 
$. VII. 

Bon Unferen fammtlidien Behörden 
iſt fuͤr die Beobachtung gegenwärtiger Lanz 
des: und Hoftrauer :Vorfcpriften genau zu 
wachen, und es find die Lebertretungen 
nachdruͤcklich abzuftellen. 

Auch wird es zu Unferem allerhoͤch— 
ſten Wohlgefallen gereihen, wenn Unfer 
Sandesadel und Unfere übrigen Unterthas 
nen mit DBermeidung des überflüfigen 
Trauer-Luxus die 5. 5. gegebenen Bor: 
fhriften an Unſerem Hofe und in ihren 
eigenen Familien: Berhältniffen zur Nicht: 
ſchuur nehmen werden. 

Dad Brüdenau den 20. July 1827. 


Ludwig. 





Bekanntmachungen. 
Pfarreyen-und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Se. Majefäit der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruht: 

am 1. Zul. d. J. die Pfarrey Un: 
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termühlhaufen, Landgerichts Landsberg, 
dem Pfarrer Michael Loͤkher in Hechens 
dorf, Landgerichts Starnberg, und die hie: 
durd ſich eröffıtende Pfarrey Hechendorf 
dem Expoſitus Philipp Wimmer zu Tas 
herting, Landgerichts Troßberg; — die 
Pfarrey Haunftetten, Landgerichts Gög: 
gingen, dem Curat:Beneficiaten in Grem: 
heim, Landgerichts Höchftadt, Priefter Fir 
mus Dismas Rager; — die Pfarrey 
Mißbrunn, Landgerichts Vohenftrauf, dem 
Gooperator s Erpojitus Johann Baptift Ri: 
fauer in Süßenbah, Landgerichts Nor 
ding; — die Pfarren Bertoldsheim, Land: 
gerichts Monheim, ‚dem ‚quiescirten Gym— 
nafialz Profeffor Michael Billmayr von 
Kempten; — die Pfarrey Alzenau, Land: 
gericht gleichen Namens, dem Pfarrer 
Pantraz Lambert zu Schneeberg, Herr: 


ſchaftsgerichts Amorbach, und die hiedurch 


ſich eröffnende Pfarrey Schneeberg dem 
Kaplan Friedrich Emilian Stein; 


am 2. Sul. d. G. das altbürgerlidye 
Beneficium zu Siegenburg, Landgerichts 
Ubensberg, dem Pfarrer Johann Krum: 
bet in Gebrontshauſen, Sandgerichts Pfaf— 
fenhofen; — die organiſirte Kloſterpfarrey 
Erling, Landgerichts Starnberg, dem Ex— 
frauciskaner Michael Unaclet Mayer, Bi: 
far in Tierlahing, Landgerichts Tittmos 
ning; — die Pfarrey Steinbach, Deka: 
nats SKaiferölautern, dem Pfarrer Karl 
Friedrich Jakob Müller zu Marienthal, 
die Pfarrey Marienthal hingegen dem Pfarr: 
amts:Candivaten Friedrih Wilhelm Bla: 
fius aus Oberluſtadt; 

am 3. Jul. d. J. die Pfarrey Baus 
denbach, Dekanats Neuftadt an der Aiſch, 
dem Pfarrer Albrecht Ludwig Goͤs von 
Langenfeld, deffelben Defanats; — die 
Pfarrey Schweinsdorf, Dekanats Rothens 
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j ‚ burg, dem bisherigen Pfarrer in Unteris 


er DefanatsUffenheim, Georg Da: 
niel metzer. 
chmetzer — 

Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
folgende Präfentationen und Berleihungen 
die Landesfürftlihe Beftätigung zu 


- ertheilen gerubt: 


am 28. Sun. d. J. der von der fran: 
zoͤſiſch reformirten Kirchengemeinde in Erz 
langen zu ihrer Pfarrftelle gefchehenen Prä: 
fentation des bisherigen Pfarrers in Ung— 
ftein, Dekanats Neuftadt an der Hardt, 
Dr. Iſaak Ruſt; 

am 1. Sul. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Bamberg gefchehenen Ber: 
lcihung der Pfarrey Schöabrunn, Landge: 
richts Burgebrach, an den Beneficiaten zu 
Hoͤchſtadt, Landgerichts gleichen Namens, 
Priefter Franz Sebald Bauer; 

am 2. Zul, d. J. der vondem Frhrn. 
Georg Chriftoph Gottlob v. Reizenftein auf 
Gattendorf ausgeftellten Präfentation für 
den Pfarramts: Gandidaten Johann Hein: 
rich) Auguft Defold aus Dberröslau auf 
die Pfarrey Gattendorf, Defanats Hof; 
— der von dem Hrn. Erzbifchofe zu Bam: 
berg gefchehenen Berleihung der Pfarrey 
Neuhaus, Landgerihts Eſchenbach, anden 
Pfarrer of. Englhardt zu Tiefenpölz, 
Landgerichts Bamberg 1.; 

am 3. Jul. d. 8. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe von Münden und Freyſing ge: 
ſchehenen Berleihung der Pfarrey Getting, 
Landgerichts Miesbach, an den Eooperator 
Joſeph Huber zu Höslwang, Landgerichts 
Troßberg. 
A m ñ —ñ — mn — nn 

Den Hoſſtaat Ihrer Maj. der Königin betr.) 

Se. Königlide Majeftät haben 

vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung ddto. 
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Würzburg den 8: Sul. d. J. allergnädigft 
geruht, Die Garoline Srenfrau v. Malzen, 
geborne Freyin von Maudl, in die Kap 
der Pallaftvamen Ihrer Majeftät der 
Königin aufzunehmen. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
unterm 1. Zul. d. J. zu befchließen ge: 
ruht, den Landgerichts: Affeffor Preniger 
ju Friedberg von der Unnahme der Advo— 
katen-Stelle zu Lindau zu entbinden, und 
diefelbe dem Appellationsgerichts:Hceeffiften 
Georg Bogel zu Neuburg zu. verleihen; 
dann den Appellationsgerichts: Aeceffiften 
Joſeph Praun zu Ansbach zum Advolas 
ten in Landau zu ernennen; ferner die zwey⸗ 
te Rathöftelle bey dem Kreis: und, Eitadt: 
gerichte in Landshut dem bisherigen Krimi: 
nal: Adjunften Joſeph Paulu 8 zu Laufen 
allergnadigft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Obermayn⸗ 
Kreifes, K. d. J., unterm 22. Jul. d. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Entfchließung den 
bisherigen Aktuar des Landgerichts Lichten: 
fels, Friedrich Philipp Schmidt im glei: 
der Eigenfhaft nach Müuchberg zu verfes 
ben alleggnädigft geruht. 


Landwehr deö Königreichs. 


Se. Majeftät der König haben: 
unterm 26. Jun. d. J. die nachgefüchte 
Enthebung des charakterijirten Generak 
Lieutenants Grafen v. Eckart in Negens: 
burg von dem Kreis:Commando der Land: 
mehr des Unterdonau und Regenfreifen, 
unter Bezeugung des allerhoͤchſten Wohl 
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gefallens mit feiner bisherigen Dienftleis 


fung, allergnädigft zu genehmigen geruht. - 


Ertheilung von Gewerbs: Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbö-Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 


ddto, Brüdfenau den 12. Sul, d. J. 


‚der Euphrofina Bruckbaͤck, Wittwe des 

Kriegs:Peräquations:Kaffiers Bruckbaͤck in 

Regensburg, ein Privilegium auf ihre eis 
enthünliche Schnellbleih:Methode auf den 
eitraum von zehn Jahren; 

. ben 15. dur. d. G. dem Kaufmann 
Carl Friedrid Lange zu Königsberg in 
der Neumark im Königreihe Preuffen auf 
die Fabrikation von Baus, Hausverzierungss 
uud Grabſteinen nach feinem eigenthimlis 
hen Verfahren, dann auf feine eigenthuͤm— 
lihe Dahbedelungs: Methode, fowie auf 
die Bereitung des von ihm erfundenen Anz 
friches für Häufer, Dächer und Mauern, 
ein Privilegium für den Zeitraum von 
fünf Jahren; 

den 23. Sul. d. J. dem Parfumeur 
und Deftillateur Mar Joſeph Rihard in 
Münden, ein Privilegium auf die Berei— 
tung durchſichtiger Seife nad) feinem eigen- 
thümlihen Verfahren auf den Zeitraum 
von fünf Jahren. * 


Verleihung des Verdienſt⸗Ordens der 
— Baperifchen Krone. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 25. Apr. d. J. dem geheimen Hof: 
rath und Profeffor der Rechtswiſſenſchaft 
an derliniverfität Erlangen, Dr. Chriftian 
Friedrich Gluͤck, das Nitterfreuz des Ci: 
vil⸗Verdienſt-Ordens der Bayerifchen Krone 

alergnädigft zu verleihen geruht. 
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Indigenats » Verleihung. 


Se Majeftät der König haben 
Sid unterm 12. Mr. d. J. bewogen ges 
funden, dem Carl Ludwig Freyherrn von 
Logbed aus Lahr im Großherzogthum 


Baden das Indigenat des Königreichs al: 


lergnädigft zu verleihen. 


—— —— —ñ —ñ —ñ —ñ— —ñe —⸗ 
(Die verbeſſerte Eintpeilung einiger Landgerichte 
betreffend, ) 

Se. Majeftät der König haben 
durch allerhöcftes Refeript an die K. Kes 
gierung des Kezatfreifes vom 12. Zul. d. 
J. der vorgeihlagenen verbefferten Eintheiz 
lung einiger Landgerichte in machftehender 
Art die allerhoͤchſte Genehmigung zu er: 
theilen geauht: 


1. Bon dem Landgerihte Neuſtadt 


an der Aiſch foller 
1) die Steuerdiftrifte Kairlindah und 
Weißendorf mit ohngefaͤhr 1085. 
und 719 Einwohnern dem Landgerich⸗ 
te Herzogenaurach; ferner 
2) das Patrimonialgeriht DOberfteine 
bach befiehend aus den Orten Lad: 
. heim, Oberfteinbah, Markt Tafchen: 
dorf und Dbertafchendorf mit 746 Ein: 
wohnern; — dann die Ruralgemeinde 
Langfeld mit der Lambrehtsmühle und 
dem Weiler Hochholz, zufammen beys 
‚länfig 488 Seelen; endlih dieRural 
Gemeinde Ullſtadt mit der Einoͤde 
Buchholz zu 525 Seelen dem Landges 
richte Markt Bibart zugetheilt; 
I. Bon dem dermaligen Beftande des 
Landgerichts Herzogenaurach die Steuerdi: 
frifte Frauenaurach und Möhrendorf, mit 
beyläufig 1164. und 765 Einwohnern, ger 
trennt, und dem Landgerichte Erlangen, 
zu dem fie ſchon früher gehörten, wieder 
einverleibt werden. — 


322 


f Regierungs-Blatt 


— 
pn 
ur 3 


Koͤnigreich 








Nro. 30. 
München, Mittwochs den 8. Auguſt 1827. 











Inhalt. 
Privitegtum für den Haudelsmann v. Rhodius in Würzburg zur Herausgabe eines allgemeinen 
* Handels: und Fabrik⸗Addreßbuches für das Königreich Bayern, und eines hiemit zu vers 
bindenden jährlichen Handels: und Fabrik-Addreß-Kalenders betr. 
Defanntmahbungen: die XIIIte Verloofung des verzinslichen und unverzinslichen Lotterie: Anlee 
hend betr. — Dienſtes-Nachrichten. — Die Syndikats-Geſchäfte bey der K. Ludwigs-Ma— 
günilians:Univerfität betr, — Die PreißsUufgabe der Juriſten-Fakultät au der K. Univer« 
fität zu München im Jahre 1855 betr. 





— 


Privileg ium | Bir Ludwig, 
für den Handelsmann v. Rhodius in Würzburg von Gottes Gnaden König von Bayern, 
zur Herausgabe eines allgemeinen Handels« ꝛc. ıC. 


und Fabrik: Ubdreßbuches. für das Königreich 
Bayern, und eines hiemit zu verbindenden Magdem Uns der Handelsmann v. Rho: 


fäprlichen Handels» und ZabrifsAppreß- Ka dius in Würzburg um Verleihung eines 
leuders. ber Privilegiums gegen den Nach— 
4) 
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druck des von ihm herauszugebenden „All: 
gemeinen Handels: und Fabrik-Addreßbu⸗ 
ches für das Königreih Bayern,“ und des 
hiemit zu verbindenden jährlihen Handels: 
und Fabrif-Addref:Kalenders, fowie gegen 
den Verkauf fremder Nachdrüde dieſes 
Werkes in Unferem Königreihe allerun: 
terthänigft gebeten hat, 
demfelben das nachgefuchte Privilegium auf 
den Zeitraum von zehn Jahren, vom Ta: 
ge gegenwärtiger Ausfertigung anfangend, 
hiemit allergnädigft ertheilen, und gebieten 
fmmtlihen Unterthanen Unferes König: 
reiches, insbefondere allen darin angefefjenen 
Buchdrucdern und Buchhändlern, bey Ber: 
meidung Unferer allerhöchften Ungnade 
und einer Strafe von hundert Dufaten, 
wovon die eine Hälfte Unferem. Aerar, 
die andere dem Verleger zufallen foll, das 
gedachte allgemeine Handels: und Fabrik— 
Addreßbuch, nebft demhiemit zu verbinden: 
den jährlichen Handels: und Fabrik: Addreß: 
Kalender unter feinerley Form weder felbft 
nadhzudruden, noch den Verkauf fremder 
Nachdruͤcke deffelben zu übernehmen, oder 
auf irgend eine Art zu begünftigen. 

Hiernach weifen Wir ſaͤmmtliche Obrig: 
feiten Unferes Königreiches an, den Ber: 
leger des befagten Werkes gegen alle Ber 
eintraͤchtigung Fräftigft zu ſchuͤtzen, die ih: 
nen angezeigten Nachdruͤcke fogleih wegneh⸗ 
men, und demfelben zu feiner fregen Dif: 
polition zuftellen zu laffen. 





fo wollen Wir- 
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Wir geftatten, daß diefes Privilegium 
zu Sedermanns Nachricht und Warnung 
dem oben bezeichneten Addreßbuche vorges 
drudt, und wollen, daß daffelbe in gleicher 
Abfiht durd das Kegierungsblatt be: . 
fannt gemacht werde. 

Zu deffen Urkunde haben Wir gegen: 
wärtiges Privilegium eigenhändig unterzeich: 
net, und Unfer geheimes Kanzley-Inſiegel 
beydruden laſſen. 

Gegeben in Unferer Haupt: und 
Kefidenzftadt Münden am drepfigften Ju: 
np im Jahre eintaufend achthundert fieben 
und zwanzig. 

Ludwig. 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Alterhöcften 
Defehl: 


der General:Sefretär: 
Sr. v. Kobell. 


Bekanntmachungen. 
(Die XIIIte Verloofung des verzinslichen und uns 
verzinslichen Lotterie-Unlchens betr.) 

Die dreyzehnte Verloofung des ver: 
zinslihen und unverzinslihen Lotterie: Anz 
Ichens wird den 22. und 23. des laufen: 
den Monats Auguft vorgenommen, und 
es werden hiebey folgende plaumäßige Preis 
fe verloofet werden: 

A. Für das verzinsliche Anlehen. 

Ein Preis zu 8000 fl. — zwey Preife 
ju 4000 fl. — fünf Preife zu 2400 fl. 
— und 100 Preife zu 1000 fl. — zufam: 
men 108 Preije zu 128,000 fl. 
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Nach dieferPreife:Werloofung werden 
fünf Serien für die zweyte Capitals: Zah: 
Iungsfrift der Buchſtaben E—M zu 1 
Million nad der in der Bekanntmachung 
vom 8. Auguſt v. 3. angeordneten Weife 
durch Das Loos Beftimmt. 

B. Für das unverzinslidhe Anlehen. 

Ein gemeinfchaftliher Hauptpreis von 
20,000 fl. — welchen jedes Loos von 
100 fl. EEE T: fl. oder 10 fl. gewinnen 
kann. 

Auſſer dieſem 
1) fuͤr die Looſe zu 100 fl. 

Ein Preis zu 8000 fl. — zwey Preis 
fe zu 3000 fl. — fünf Preife zu 2000 fl. 
— und 142 Preife zu 200 fl. 

2) Für die Loofe zu 25 fl. 

Ein Preis zu 6000 fl. — zwey Preis 
fe zu 2400 fl. — fünf Preife zu 1800 fl. 
— und 272 Preife zu 100 fl. j 

5) Für die Loofe zu 10 fl. 

Ein Preis zu 4000 fl. — zwey Prei: 
fe zu 1500 fl. — fünf Preife zu 1200 fl. 
— umd 292 Preife zu 50 fl. 

Zufammen 731 Preife zu 147,000 fl. 

Die Berloofung des Hauptpreifes, fo 
wie der übrigen Preife, gefchieht nad) dem 
bisher beobadıteten Verfahren. 

Die Zahlung der Preife erfolgt bey 
der Staats-Schulden:Tilgungs:Haupt:Caffe 
im Monate Detober, die Rüdzahlung 
der Capitals-Looſe ohne Preife in den naͤch— 
ſten Zins:Terminen eines jeden Buchfta: 
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bens, von welchem Zeitpunkte an jede wei: 
tere Verzinſung der zur Ruͤckzahlung bes 
ſtinumten Loofe aufhört. 

Die vermoͤge Belanntmahung vom 
22. Jaͤn. l. 3. (Regierungsblatt S. 75) 
bewilligte. Umwechslung der. : verzinslichen 
£oofe E — M in 5progentige Obligationen 
wird nad) dem hierin feftgefegten Termin 
mit dem 15ten dief. unfehlbar. gefchloffen. 

Münden den 4. Auguſt 1827. 


Königl. Bayer. Staats-Schulden— 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Sekt. 


Dienfted:Rahricten. 

Se. Königlihe Majeftät. haben 
unterm 24. Jul. d. 3. das erledigte Rent: 
amt Karlfiadt vom 1. Det. d. J. an, dem 
Rechnungs: Commiffär bey der Regierung 
des Untermaynfreifes, K. d. F., Heinrich 
Adam Degenhard proviforifh zu verlei: 
hen, dann ftatt deſſen den quiedcirten 
Kehnungs:Revifor, Johann Adam Weh: 
ner in Würzburg, zum Rechnungs: Com: 
miffir bey der Regierung des Untermayn⸗ 
Kreifes, K. d. F., gleichfalls proviforifch, 
und vom 1. Det. d. J. an zu ernennen 
geruht 

Bermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 





von eben dieſem Tage wurde dem bisheri: 


gen Forfi:Revierverwefer zu Schwaighaufen, 
Friedrich Kühlmwein die definitive Eigen: 
ſchaft als Nevierförfter ertheilt. 


527 


- Se. Majeftät der König haben 
verınöge an die K. Negierung des Nheinz 
Kreifes, K. d. J., unterm 25. Jul: dd 
erlaffener allerhöchften Entſchließung das 
Cantonsphyſikat erſter Claſſe zu Germers⸗ 
heim dem bisherigen Cantonsarzte zu Dt: 
terberg Dr. Marggraf zu verleihen, das 
Cantonsphyſikat zweyter Claffe zu. Dtter- 
berg dem Cantonsarzte zu Dahn Dr. Kunft 
ju übertragen, und zum Cantonsarzte zu 
Dahn den bisherigen Bataillonsarzt im 
10ten Linien-Fnfanterie-Regimente zu Lanz 
dau Dr. Carl Geiger zu ernennen aller 
gnaͤdigſt geruht. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 30. Zul. d. J. geruht, dem koͤn. 
Revierförfter Lorenz; Taucher zu Walder: 
bach im Hinficht auf fein hohes Alter und 
52jährige treue Dienftleiftung die nachge⸗ 
ſuchte Verfegung in den Ruheftand unter 
Bezeigung dllerhöchfter Zufriedenheit aller: 
guädigft zu gewähren, — auf das hiedurch 
erledigte Revier Walderbach den K. Revier: 
fürfter Niklas Taucher zu Pleiftein zu 
verfegen, — und das Revier Pleiftein dem 
bisherigen Förfter des aufgelösten Kom: 
mende = Revieres Randek Joſeph Seiden: 
ſchwarz zu verleihen. 


Se. Königlide Majeftät haben 
ferner unterm 30. Jul. d. J. geruht, die 
bisherigen Kommende⸗Reviere Prun und Ran: 
def in ein einziges Revier zu vereinigen, 
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demfelben die bioher dem. K. Forfkrevier 
Staußacker zugetheilte Forſtwartey Einwald 
einzuverleiben, dieſes neu formirte Forftres 
vier Prun dem K. Forſtamte Kehlheim uns 
terzuſtellen, und zum Revierfoͤrſter derſelben 
den bisherigen quiescirten Kommendefoͤrſter 
daſelbſt Aloys Fuͤrholzer zu ernennen. 

MarimilianssUniverfität betr.) J 

Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
durch allerhöchfte Entſchließung vom 9. Zul. 
d. 3. dem Raths-Acceſſiſten bey der Ne: 
gierung des Sfarfreifes, Kammer der Fi: 
nanzen, Joh. Baptift Graf, die Synbi: 


kats-Geſchaͤfte der Ludwigs: Marimiliands 


Univerfität und des Georgianifchen Prie: 
fterhaufes in Münden mit der Beftimmung 
allergnädigft zu übertragen geruht, die ihm 
ald functionivenden Fisfalbeamten bey der 
8. Staats: Schulden-Tilgungs:Caffe oblie: 
genden Geſchaͤfte auch ferner zu beforgen. 


Tr —— 

(Die Preiß-Uufgabe der Juriften: Fakultät an der 

K. Univerfität zu Münden vom Jahre 1855 
betr.) 


Nach einer firengen Prüfung der über 
die Preis:Yufgabe für das Jahr 1838: 
„Ueber die Gerichtöftände perfönlicher 
Derbindlichfeiten, das f. g. forum 
contractus gestae administrationis 
und delicti, nah -Römifhem und Ca— 
nonifhem Rechte und mad) der deut: 
fhen Praris“ 
eingelaufene Abhandlungen hat die Zuriftens 
Fakultät dem Rechts: Eandidaten Philipp 
Briel von Gangkofen imlinterdonaufeeife 
den Preiß zuerkannt. 


Regierungs-Blatt 
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Nro. 31. 
Münden, Sonnabends den 25. Auguft 1827. 
. nd 
Inhalt 


Die Aufpebung der Yuftizkanzlen zu Amorbach betr. — Befanntmahungen: Die Erhebung der 
Kreis-Umlage zum Straßenbau im Negenfreife pro 1835 betr. — Sitzung des K. Staatd: 
raths⸗Ausſchuſſes vom 5. Jul, d. I. — Pfarrenen: und Beneficien: Verleibungen und 
Beftätigungen. — Dienftes: Nachrichten, — Verleipungen des goldenen Eivil.Verdienft: 
Epren:Zeichene. — Erhebung in den Adelſtand. 








(Die Aufpebung der Juſtijkauzley zu Umorbah fen, die von demfelben mit Zuftimmung 
ai ce ia feiner Aguaten erflärte unbedingte Verzicht: - 
ee leiftung auf die Ausübung der Rechtspflege 
von Gottes Gnaden König von Bayern, nv 33 in weyter aiſtan — 5 
— Regierungs⸗ und Juſtizkanzleh zu genehmi: 
ir haben auf das von dem Fürften von gen, und bemilligen dem zu Folge, daß die. 
Leiningen an Uns geftellte Geſuch befhlof: bis jest zu Amorbach beftändene Suftiz. 
(42) " 8 
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Kanzley aufgelöst, und das dabey ange: 
ftellte, in Dienftes: Aktivität ftehende Per: 
fonal mit dem in der Vorftellung des Fürs 
ſten vom 22. Febr. 1826 angegebenen Be: 
zügen — jedoch vorbehaltlidy einer näheren 
. Prüfung des Rechtstitels und der Aus: 
fheidung der in jener Vorftellung zu Geld 
angefchlagenen Naturalien, in den unmittel: 
baren Staatsdienft übernommen werde, 

She habt hiernach das Weitere zu 
verfügen. 


Bad Brüfenau am 31. July 1827. 
Ludwig. 


Sr.v.Tpürheim. Gr.v. Armansperg. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr: 
v. Geiger. 

(Die Aufhebung der /Ju- Un die K. Regierung des 
ſtizkanzley zu Umorbach Untermaynkreiſes, K. 
betr,) d. J., aljo ergangen, 





Bekanntmachungen. 


Staatso-Miniſterium des Innern 
| und der Finanzen. 
Die Straßenbauten im Regenfreife, 
zu deren Ausführung im Etatsjahre 185% 
in Gemaͤßheit der allerhöchften Verordnung 
vom 6. April 1818 die Erhebung einer 
Kreis:Uimlage erforderlich ift, betragen zwar 
nach der angefügten Ueberfiht 29,424 fl, 
19 ir. 
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Da jedoch nad der Rechenſchaft über. 


die Verwendung der im Jahre 1835 erho: 
benen Straßenbau-Umlage, wegen zum 
Theil nicht ausgeführter Bauten von die: 
ſem Jahre, nod ein disponibler Reſt von 
12,405 fl. 57 fr. verblieben ift, fo befteht 
der wirklihe Bedarf nur in 17018 fl. 
22 fr., zu welchem Behufe ein Benfchlag 


von einem Kreußger drey Pfenuin 


gen vom Gulden der rund: und Häufers 
Steuer zu erheben ift. 


Münden den 12. Auguft 1827. 


Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeftät allen 
böchften Befehl 


v. Stürmer 


Durd den Minifter, 
der General: Sefretärt 
An deffen Statt: 
Staudader. 
(Die Erhebung der Kreis: An die K. Regierung des 
Umlage zum Straßen Negenkreifes, K. d. J. 
bau im Regenkreiſe alfo ergangen, 
pre 1835 betr.) 


= 
— — ———— 
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Meberfidtr 
der 


im Etats-Jahre 1383$ im Regenkreife durch Kreis:Uimlage zu deckenden 
Straßenbau:foften. . 
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Bezeichnung der Gegenſtaͤnde. 


— ⸗ 
J. Genehmigt durch den Etat pro 183$- 


1) Serftellung eined Theiles der Strafe von Re: 
gensburg zur Umgehung ded Kneitinger:Berges 


2) Seradeleitung einer Strede am Thore vor Neu: 
marft auf der Straße von Negenöburg nad 
Nürnberg . .. oe Br 


3) Herftellung der Strede auf der Straße von Re 
genöburg nach Nürnberg durch den Ort Pölling 


4) Herftellung der Auffahrts-Daͤmme an der Brüde 


über den Klingsbach auf — von —— 
burg nach Yandehut . . 


II. Trandferirt vom Jahre 1332. 


5) Vollendung der Strafenftrede vonznre nad) 
Beilngries bey Schampaupten » — 


6) Herftellung der Strafe von a * 


f 


| 8 








Straßen⸗ 
Laͤnge 














Sefammt: Hievon 
Betrag find durd) 
des die Kreis. 
Voranſchla⸗ Umlage 
ges. zu decken: 
m [m | ISuERE fr. 





119 EL, 55 || 14500] 55 
40 242) 44 6934| 44 
131 || 77ool 50 2 
20 5 — 5 — 
— 2303| 30 58 
131 | 3984 20 | 3434| 40 


6673| 383} aan — 





Nürnberg bey Poftbauer . . 
7) Herftellung der Auffahrts-Daͤmme an * Bruͤcke 
zu Etterzhauſen 
Summe 


ein ö 29424] 19 
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\ Sißung 

des Königlihen Staatsraths— 
Ausſchuſſes. 


Su der Sitzung des Koͤnigl. Staats: 
rath8: Ausfchuffes vom 5. Zul. d. 3. wur: 
den entſchieden: 

die Rekurſe 

1) des Joh. Nepomuck Behle in Weis 
tenau, Landgerichts Weiler im Ober: 
Donaufreife, wegen Kriegs: Schäden; 

2) des Bierbrauers Stöger zu Koͤſtlarn 
im Unterdonaufreife, wegen einer 
Malzauffchlags-Defraudation; 

35) des Johann Waiblinger zu Fem: 





bad), Landgerichts Deggendorf im Un: 


terdonaufreife und der Gemeinde Pandk: 
ofen, wegen Weide-Ablöfung ; 

4) des Bürgers und Defonomen Johann 

- Georg Baß zu Ansbad im Rezat— 
Kreife, wegen Erfaß von Quartier: 
laften; 

5) des brauenden Bürgers Mich. Sie: 
gert zu Hohnbah im Regenfreife, 
wegen Malzauffchlags:Defraudation. 

An das Königliche Staats: Minifterium 

des Innern wurde vermwiefen der Rekurs 

der 

6) Gemeinde Horſchbach, Land:Commiffe- 
riats Cufel im Rheinfreife, wegen 
Beſtimmung der Banngränze zwifchen 
diefer und der Gemeinde Gernsweiler. 


-—— 
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Pfarreyenzund Beneficien: Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 





Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 11. Jul. d. J. die Pfarrey Raths⸗ 
firhen, Defanats Lautereden ‚ dem biöhe: 
rigen Pfarrer von Gundersweiler, Deka: 
nats Kaiferlautern, Georg Ludwig Dau: 
ber; — die Pfarrey Sembach, Defanats 
Kaiferslautern, dem Pfarramts:Gandidaten 
Sohann Heinrich Hochdoͤrfer aus Win: 
jürgen; 

am 12. Jul. d. J. die Pfarrey Gnott: 
ſtadt, Dekanats Uffenheim, dem bisherigen 
Pfarrer in Holzhauſen, deſſelben Dekanats, 
Chriſtoph Heinrich Zinn; 

am 15. Jul. d. J. die erſte Pfarr: 
ſtelle in Merkendorf, Dekanats Windsbach, 
dem bisherigen Pfarrer in Deutenheim, 
Dekanats Mit. Einersheim, Ludwig Doͤh— 
lemann; 

am 20. Jul. d. J. die Pfarren Kirch: 
ruͤſſelbach dem bisherigen Pfarrer in Gero: 
da, Defanats Gersfeld, Friedrich Wilhelm 
Seifart; 

am 24. Jul. d. J. die Pfarrey Map: 
ſach, Landgerichts Bruck, dem Pfarrer Jo: - 
ſeph Anton Donderer in Mittelftetten, 
des nämlichen Landgerichts, und die hie: 
dur ſich eröffnende Pfarrey Mittelftetten 
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dem Schloßfaplan Bartholom. Graf zu 
Zangberg, Landgerihts Mühldorf; 

am 25. Jul. d. J. die Pfarrey Schön: 
berg, Landgerichts Grafenau, dem Curat⸗ 
BDeneficiaten Franz Bornehm zu Perles: 
reit, Landgerichts Wolfftein; — die durd) 
RKefignation des Defans und Pfarrers Ma: 
ximilian Schauer erledigte Pfarrey Schwaz 
ben, Landgerichts Ebersberg, dem Pfarrer 
Franz Kaver Wihrler zu. Nußdorf, Herr: 
fhaftsgerichts Neubeuern; — die Pfarrey 
Zeubelrieth, Landgerihts Ochfenfurt, dem 
Pfarrer Odorich Kobel zu Batten, Land: 
gerihts Hilders; die Pfarrey Vensbach, 
Landgerichts Würzburg rechts des Mayns, 
dem Pfarrer Georg Deppert zu Euer: 
haufen, Landgerichts Röttingen, und die 
Pfarreyg Euerhaufen dem Kaplan Panfraz 
Heim zu Oberfinn, Landgerihts Aura; — 
die Pfarreyg Dettenfhwang, Landgerichts 
Landsberg, dem Chorvicar Franz Kaifer 
in Paffau; — die Pfarrey Walpertsfir: 
chen, Landgerihts Erding, dem Pfarrer 
Sohann Baptift Reicheneder in Aubing, 
Landgerichts Münden, die Pfarrey Au: 
‚bing, dem Pfarrer Simon Roith zu En: 
trading, Landgerichts Landsberg, und die 
Pfarrey Entrahing dem Cooperator Simon 
Sudas Thad. Sällinger in Troftberg; 
am 29. Jul. d. J. die Pfarrey Rau: 
fetten, Landgerichts Nördlingen, dem Pfar: 
. rer Georg Willibald Köbler zu Ried, 
Landgerihts Neuburg; 
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am 30. Jul, d. J. die Pfarrey Ni: 
hermemmingen, Defanats Nördlingen, dem 
bisherigen Pfarrer in Forheim, deſſelben 
Defanats, Chriftian Friedrid Erdmanns: 
doͤrfer. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unterdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 24. Zul, d. 
J. erlaſſener allerhöchften Entfchliefung 
Sich bewogen gefunden, den Pfarrer Ma: 
thias Hauer zu Breitenberg von dem Anz 
tritte der ihm zugedachten Pfarrey Berles: 
reith, Landgerichts Wolfftein, zu diſpenſi— 
ren, und diefelbe dem Pfarrer.und Di: 
ftriftse-Schul= Infpector Mathias Schmid 
in. Grainet, des nämlichen Landgerichts, zu 
übertragen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Berleihungen 
die Landesfürftlide Beflätigung zu 
ertheilen geruht: 

am 12. Zul. d. 3. der Präfentation 
des Hrn. Fürften Friedrich von Dettingen: 
Wallerftein auf die Pfarrey Balgheim, De: 
fanats Nördlingen, für den Pfarrvifar 
Erich Adolph Stiller in Schwabach; 

am 23. Zul. d. J. der von dem Hrn, 
Biſchof in Würzburg gefhehenen Ernennung 
des Pfarrers Adam Michel zu Groffen- 
langheim, Landgerichts Kitingen, auf das 
Brühmeß-Beneficium zu Gerolzhofen, Land: 
gerichtö gleichen Namens. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreifes, K. d. J., unterm 24. Sul. d. J. 
erlaffener allerhöchften Entſchließung zu ge: 
uehmigen geruht, daß von dem Hrn. Bi— 
ſchof von Regensburg die bey dem Dom: 
Fapitel dafelbft im Monate Juny d. G. er: 
ledigte Canonifatöftelle dem bisherigen Pfar: 
- rer und Spitalmeifter in dem Katharina: 
Spitale zu Stadtamhof, Johann Obern: 
dorfer, übertragen werde. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an das K. proteftantifche Ober⸗ 
Conſiſtorium unterm 21. Sul. d. J. erlaf: 
fener allerhöchften Entfhliefung von den 
durch den Magiftrat der Stadt Nördlingen 
im Einverftändniße mit den Gemeindebevoll: 
mächtigten nach Vorſchrift präfentirten drey 
Bewerbern um die neu gebildete dritte 
Stelle an der dafigen Stadtpfarrey dem 
Pfarrer Zuftus, Sriedrihd Günther von 
Großelfingen, Dekanats Nördlingen, die 
Iandesherrlihe Beftätigung, und gleiche 
Beftätigungdem auf die Hofpital-Predigers: 
Stelle in Nördlingen und die damit vers 
bundene Pfarrey Baldingen präfentirten 
Pfarrer Wilhelm Friedrich Erhard von 
Unterringingen, Dekanats Ebermergen, zu 
ertheilen allergnädigft geruht. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entfcliefung ddto. 
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Bad Brüdfenau den 13. Zul, d. 3. den 
Grafen Joſeph Tampieri (zu Faenza 
wohnend) in die Zahl Allerhöchftiprer Kaͤm⸗ 
merer allergnädigft aufzunehmen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 28. Zul. d. J. wurde zu der erledig— 
ten Rathöftelle bey der Regierungsfammer 
des Innern im Oberdonaufreife ‚der tempo» 
rar quiescirte Negierungsrath auffer dem 
Status bey der Regierung des Rheinkrei— 
fes, Ludwig Friedrich Volz, proviſoriſch 
allergnaͤdigſt ernannt. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 1. Aug. d. J. zu der durd den 
Tod des Rechnungs: Commiffärs Grundler 
erledigten flatusmäßigen Rechnungs: Com: 
miffärsftelle bey der Rechnungs: Kammer 
den quiescirten Rechnungs: Commiffär des 
oberften Rechnungshofes, Johann Gregor 
Leicht, allergnädigft zu ernennen geruht; 
— fodann unterm 3. Aug. d. J. die erler 
digte Stelle des Lotto-Revifors und erften 
Beamten des Lotto-Reviſions-Bureaus in 
Bamberg proviforifch dem dermaligen Res 
viſions-Gehuͤlfen bey der Regierung des 
DObermannfreifes, Kammer des Sunern, 
Karl Friedrich Mohr, allergnädigfk vers 
lichen. 





Durch Allerhoͤchſte Entfhliefung von 
eben diefem Tage wurde die Uebertragung 
der Lotto-Reviſion in Bayreuth an dem 
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Kafteleten, Conrad Wagner, allergnä: 
digft genehmigt, und derfelbe als erfter 
Beamter diefes Buͤreaus beftätiget; dann 
zum Kaftelets: Gchülfen bey der Lotto:Ne: 
vifion in Bayreuth der vormalige F. Rech: 
nungs:Revifor, Anton Kreitner inMün: 
hen proviforifh ernannt. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge unterm, 5. Aug. d. I. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchliefung den feither als 
Profeffor an dem Lyceum zu Aſchaffenburg 
functionirenden Dr. Schneidamind zum 
wirflihen Profeffor der allgemeinen und 
deutfchen Gefhichte am genannten Lyceum 
in proviforifher Eigenſchaft allergnädigft 
ernannt; fodann die erledigten Stellen ei— 
nes Rectors am Gymnaſium zu Regends 
burg und eines Profefford der Philofophie 
am Lyceum allda, dem Lyceal: Profefjor 
Priefter Heigl zu Neuburg allergnädigft 
übertragen. 





Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des 
Kheinkreifes, K. d. G., unterm 5. Aug. 
d. J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung den 
bisherigen Kantons: Arzt zu Mutterſtadt, 
Dr. Schröder, auf fein Anfudhen, das 
erledigte Kantons: Phyfifat 2ter Elaffe zu 
Duͤrkheim zu verleihen gerubt. 





Se. Majefät der König haben 
vermöge an die K. Negierung des Ober 
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Mapynfreifes, 8. d. J., unterm 6. Aug. 
d. 3: erlaffener allerhöchften Entſchießung 
dem bisherigen Landrichter Joſeph Lam— 
berger zu Stadt-Steinadh die nachgeſuch— 
te Quiescenz zu bemwilligen, dann den bis: 
herigen Landgerichts: Ajfeffor in Stadtſtei— 
nad, Jakob Kohler, in gleicher Eigen: 
fhaft an dasLandgericht Teufchniz in Nord: 
halben zu verfegen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid unterm 9. Aug. d. J. bewogen ge: 
funden, den Appellationsgerichtörath Boͤr— 
ger in Bamberg unter Bezeigung der al- 
lerhöchften Zufriedenheit mit feinen Dienft: 
leiftungen in den Ruheſtand zu verfegen; 
diefe bey dem Appellationsgerichte für den 
Obermaynkreis hiedurd) erledigte Rathsftelle 
dem bisherigen Appellationsgerichtörathe 
Sohann Wilhelm Merk zu Ansbad zu 
übertragen; und die hiedurch bey dem Apz- 
pellationsgerichte für den Rezatkreis frey 
gewordene Rathöftelle dem Appellationsges 
rihtörathe Aloys Hutter zu Neuburg zu 
verleihen; — ferner ‚haben Allerhöchftjie 
befchloffen, die durch diefe Verfegung erle— 
digte 14te Ratheöftelle bey dem Appellati: 
ondgerichte für den Oberdonaukreis mit ei⸗ 
nem fünften Affeffor zu befegen, und zu 
diefer Stelle den Kreis: und Stadtgerichts: 
Alfeffor zu Münden, Eduard Zink, al 
lergnädigft zu befördern. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sid; unterm 9. Aug. d. J. bewogen ge 
funden, den Appellationsgerichtsrath Du: 
eöberg zu Zweybrüden wegen phyfifder 
Gebrechlichkeit unter Bezeigung der aller: 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feinen bisher ge: 
leifteten Dienften in den Ruhefland zu ver: 
fegen, und zu diefer hiedurd bey dem Ap⸗ 
pellationsgerichte für den Rheinkreis erle: 
Digten Rathöftelle den Affeffor bey dem Ap⸗ 
pellationsgerichte für den Jfarkreis, Kaſ— 
par Schmeller, allergnädigft zu beför: 
bern. > 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 15. Aug. d. J. wurde die bey dem 
K. Staats-Miniſterium der Finanzen erle— 
digte Stelle eines geh. Sekretaͤrs proviſo⸗ 
riſch dem Aſſeſſor der Regierung des Un— 
terdonaukreiſes, K. d. F., Gottlieb Mi: 
chael Plank uͤbertragen. 








Verleihungen des goldenen Civil-⸗Ver⸗ 
dienſt⸗Ehrenzeichens. 


Nachdem Se. Koͤnigliche Maje— 
ſtaͤt mit ganz beſonderm Wohlgefallen be— 
merkt haben, welche hoͤchſt bedeutende Geld: 
geſchenke der Pfarrer und vormalige Con— 
ventual der Abtey Oberzell, Ignaz Wer: 
ner zu Würzburg, ſchoͤn bey feinen Leb: 
zeiten dem daligen Julius:Spitale und an: 
dern mohlthätigen Anjtalten gemacht hat, 
fo haben Allerhöchftdiefelben vermöge Ca— 
binetö: Befehls vom 19. Jul. d. J. zur 
Anerkennung dieſer menfchenfreundlichen 
Handlungen und zum Beweiſe des befon: 
dern Königlihen Wohlwollens dem genann: 
ten Pfarrer 3. Werner das goldene 
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Eivil:Berdienft: Ehrenzeihen zu verleihen 
geruht. 


In Anerfennung der rühmlihen und 
nüglidyen Thätigkeit, weldhe der Kaufmann 
und Fabrifant Wild. Sattler in Schwein: 
furt durch verſchiedene großartige Unternehs 
mungen zur Beförderung und Erhebung der 
inländifhen Induſtrie bisher bewiefen hat, 
haben Sih Se. Königlide Majeftät 
vermöge Allerhöchften Referipts vom 26. 
Sun. d. J. bewogen gefunden, demfelben 
zum Zeichen des Allerhoͤchſten Wohlgeſal— 
lens und der befondern Zufriedenheit mit 
feinen induftriöfen Leiftungen ebeffalls das 
goldene Civil: Berdienft: Ehrenzeichen zu 
verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner in huldvoller Anerkennung der indu: 
ftriöfen Unteruehmungen des J. €. Fuͤrſt 
in Srauendorf, welder einen wichtigen 
Zweig des National-Erwerbes auf eine eben 
fo uneigennügige als ausgezeichnete Weife 
zu ‚befördern fortwährend mit gleichem Ei: 
fer und ‚glüflihem Erfolge ſich bemuͤhet, 
demjelben unterm 2. Jul. d. 3. als Merk: 
mal der befondern Königliden Zufrieden: 
heit das goldene Civil: Verdienft:Ehren: 
Zeichen zu verleihen geruht. 


Erhebung in den Adeljtand. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid unterm 11. July allergnädigit bewo: 
gen gefunden, den Bürger und Inhaber 
eıner Gold: und Silber» Manufaktur Karl 
Anton Bogel in Münden famt allen fei: 
nen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen bey: 
derley Geſchlechts mit dem Ehren: Beynas 
men von Vogel aufAfcholding in den 
Adelsſtand zu erheben. 
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Negierungs-Blott 











Nro. 32. 
München, Freytags den 31. Auguſt 1827. 
5 n h a It. 
Armee-Befehl. 
Bekanntmachungen: Sitzung des K. Staatsraths. Ausſchuſſes vom 31. Zul. d. J. — Dienitess 
Nachrichten. — Verleihung des ſilbernen Civil-Verdienſt-Ehrenzeichens. — Ertheilung 


von Gewerbs-Privileglen. — Trennung der Gemeinde Alsberg von dem bandgerichte Aura. 


3— 








Armee-Befehl. herr v. Zandt, das Ritterkreuz des kaiſ. 
— koͤnigl. öfterreihifchen Leopold-Ordens; — 
Bad Brüdenau den 21. Auguft 1827. der Nittmeifter des Aten Chevaurlegers: 


6. 1. Regiments (König) Friedrich Freyherr v. 
Branca den k. franzoͤſiſchen Orden der 
Flende Orden erhielten: Ehrenlegion; — der Oberlieutenant à la 


der Oberſtlieutenant des 1ten Cürafe suite der Armee Friedr. Aug. Frhr. Boit 
fier:Regiments (Prinz Earl) Leopold Frey: von Salzburg den f. yreußifchen St. Jo: 
(45) 
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hanniter⸗ Orden; — r der Anterlieutenant à 
la suite der Armer Alfred. Graf v. Bek 
mont dem’ päbftlichen‘ Dtten: des seen | 
Sporns. 
Saͤmmtlichen ift erlaubt, Diefe Aus: 
jeihnungen anzunehmen und zu fragen, 
’$. 2% SIze 


Ernannt wurden; 
der Oberſtlieutenant des Ifen Artille: 
rie-Regimentz Franz © Hofftetten zum 
Verwaltungs:Commiffär bey der Zeughaus: 
Haupfdirection; — die Hauptleute des 1ten 
Artillerie: Regiments Dismas Freyherr v. 
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Bexres des Ben Linien: FZufanterie: Kegiz 
‚ments (Herjog Pils) zum Gehuͤlfen bey 
dem Haupteonſervatyrium der ⸗Armee; — 
der charakteriſirte Unterlieutenaut Alexander 
Hagens zum Profeſſor der Mathematik 
im Cadetten⸗Corps; — Carl Graf von der 


Mühlen zum Unterlieutenant im 4. Che: 
vauxlegers-Regimente (König); — 


zu Junkern: der früher zum Unterlieu: 
tenant à la suite der Armee ernannte, 
dann auf deffen Geſuch entlaſſene Frauz 
Joſeph Jonas im Ofen Linien-Jufanterie⸗ 
Regimente (Herzog Wilhelm); — Mari: 
milian Freyherr v. Welden im 3. Che: 


GÖnmppenberg zum Oberzeugwart zu — vauxlegers⸗Regimente; — Oscar Freyherr 


Münden; — Franz Finkenauer zum 
Oberzengwart zu Ingolſtadt; — Ludwig 
Elgershauſen von der Ouvrier-Conipag⸗ 
nie zum Oberzeugwart zu Augsburg; — 
der Hauptmann und Oberzeugwart zu Muͤn⸗ 
chen, Johann Strauß zum Oberfeners 
werksmelſter; — die Unterlieutenants Carl 
Theodor v. Rogifter des 1ten Linien-In⸗ 
fanterie-Regiments (König) zum Gehuͤlfen 

bey dem Haupteonſervatorium der Armee; 
— Sigmund v. Merfel.des ZIten Linien⸗ 
Infanterie-Regiurents (Prinz Earl) zuau 
Adjutanten des General⸗Majors and Bri— 
gadiers v. Hofnas; — Ernſt Öotter 
des Hten- Linien⸗Infantkerie-egiments zum 
2teu Adjutanten des General-Lieutenants 
und Commandanten der. Aten Armee-Divi— 
ſion, Freyherrn v. Vieregg; — Wilhelm 


(CH) 


v. Zoller im LiniensInfanterierLeib-Regi: 


mente; — Guſtav Freyherr v. Reichlin— 


Meldegg. im 2ten Linien-Infanterie-Re— 
Himente (Kronprinz); = Ehrifttan Graf 
v. Wittgenftein — und Joſeph Graf 
v. Baccinetti im 1ten Cürafjier-Regimen: 
te (Prinz Carl); — Alexander Graf v. 
Senifon im Aten Chevanlegers-Negimente 
(König); — und Sigmund Graf v. Drfch 


im 1ten Güraffier-Regimente (Prinz Carl). 


Der bisherige Eaffier und Rechnungs— 
führer bey der Commandantſchaft Niürn: 
berg, Heinrich Riemſchneider zum Co: 
cal-Commiffär, Caſſier und Nechnungsführer 
bey der Commandantihaft Landau; — 
der Verwalter Michael Hatıfperger als 
Caſſier und Rechnungsfuͤhrer bey der Kom: 
mandantſchaft Nimbagzı—.. 0. u 
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der Miljtaͤr⸗Unterapotheker Earl’Geis 
ger zum Bataillons-Arzt un ‚10ten — 
ke 

Sie . — 
Verſetzt wurden: 

der General. : Major. und. Brigabier 
Georg v. Weinrich ingleicher Eigenfchaft 
von Augsburg nach Wuͤrzburg mit provis 
forifcher Uebertragung der Stadt: und fe: 
ftungs : Eommandantfhaft daſelbſt; — der. 
Oberſtlieutenaut Philipp Wagner vom 
iten zum 2ten, hierauf wieder zum 1ter 
Artilſerie-Regimente; — die Hauptleute 
Adalbert Jott mann vom Bten Linien-In— 
fanterie-Regimente (Herzog Pius) zum Aten 
Liniens Infanterie-Regimente ( Herzog von 
Sadjfen: Altenburg; — Mar. Joſeph v. 
Pernath vom 10tenzum 15temLinien-In: 
fanterie-Regimentez — Jon. Joſ. Pfres ſch⸗ 
nervom 12ten LinieneInfanterie-Kegimente 
(Rrinz Otto) zur Gendarmerie; — Anton 
Seyfried, ‚Referent des Kriegsminiſte—⸗ 
riums und Adjutant des Kriegsminifters,. 
vom 12ten Linien: Infanterie-Regimente 
(Prinz Otto) zum 2ten Linieu⸗Infanterie⸗ 
Regimente (Kronprinz); — Jacob Joha 
vom 14ten zum. Oten Linien-Jufanterie-Re⸗ 
gimente (Herzog Wilhelm); — der Ritt⸗ 
meifter Carl Auguſt Koch vom 2ten Che: 
vaulegerö:Regimente (Fürft Thurn und Tas 
xis) zum. Aten Chevaulegers⸗Regimente (Koͤ⸗ 
nig); die Hauptleute Theodor Ra bu $ vom 


2ten Artillerie⸗Regimente zux Ouprier-Eoms: 





— 550. 

pagnie; — Anton Wolf von der Minen: 
Compagnie zum 1. Artillerie -Regiutente;, 
Heinrich Marquis v. Guyot du Ponteil 


: von:der Lten Sapeur-Compagnie zum Ge: 


: neral-Quartiermeifterftabe z— die Oberlieu: 
tenants®arl Burfhardt vom zten Linienz 
Infanterie =. Regimente (Prinz Cart). zum 
r14ten Linien⸗Infanterie-Regimente; — Ge: 
org Lantner vom Bten Linien-nfantories- 
Kegimente (Herzog Pins) zum zten Gäger: 
Bataillon; — Johann Zunmner won 11tem 
Linien : Infanterie-Regimente i (Kinfel) zum 
iten Linien-Infanterie-Regimente (König);' 
— Joſeph Keim vom 14ten zum Siem: 
Linien: Infanterie-Regimente (Prinz Carl); 
Nepomuk Steidl vom 1A4ten zum 12tem: 
Linien: InfanteriesRegimente (Prinz Dtto)y 
— Theodor Hildebrand vom Zten Jaͤ— 
ger-Bataillon zum Sngenieur : Corps; — 
Albin Roggenhofer vom Aten zum zten 
Jaͤger-⸗Bataillon; — Georg Leinfteiner! 
vom 1ten Chraſſier-Regimente (Prinz Earl) 
zum Aten GüraffierRegimente (Prinz; oz 
bann von Sadfen) — Carl Fiſcher 
Wiethbaus vom 1. Chevaulegers:Regimen: 
te. (Kaifer Franz) zum 2Zten Chevaulegerd- 
Regimente (Fuͤrſt von Thurn und Taris); 
— Ferdinand v. Praun — und Georg 
Weber vom 1ten zum ten; — Joſeph 
Kauf — und Joſeph Kreitmaier vom 
2ten zum 1ten Artillerie-Regimente; — die 
Unterlieutenants Franz Xaver Freyherr v. 
Imhoff vom Zten Linien Infanterie: Re= 
(*) 
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gimente (Prinz Carl) zum Adten Linien: 
Snfonterie: Regimente;, — Earl v. Gut: 
termann vom 3ten Linien-Infanterie-Re⸗ 
gimente (Prinz Earl) zur Gendarmerie;— 
Wilhelm Abel vom 5tenzumisten Linien: 
Infanterie-Regimentez— Friedrih Detin: 
ger vom Oten Linien:Infanterie-Regimente 
(Herzog Mar) zum Aten Jäger:Bataillon; 
— Anton Shuller vom gten Linien:Jn: 
fanterie-Regimente (HerzogMar) zum"S5ten 
Linien : Infanterie: Regimente; — Martin 
Böhm vom 10ten zum 3. Linien: Infanz 
terie:Regimente (Prinz Earl); — Chriſtoph 
v.Dehlbafen vom 10ten zum5ten Linien: 
Snfanterie:Regimente; — Anton v. Wal: 
ter vom 10ten Linien-ufanterie-Regimente 
zum Zten Zäger: Bataillon; — Georg 
Könlein vom 11ten Linien = Infanteries- 
Regimente (Kinfel) zum iten Jäger: Batail 
lon; — Iſidor Marr vom I5tenzumdten- 
Linien = Infanterie: Regimente; — Mar 


Abel vom 1ten Jäger: Bataillon zum Li— 


nien = Infanterie: Leib» Regimente; — ‚Earl 
Ernefti vom 1ten Jäger: Bataillon zum 
Hten Linien:InfanteriesRegimente (Herzog 
Ma); — Chriftien Müller vom Atem 
Säger : Bataillon zum gten LiniensInfante 
vie = Negimente (Herzog Mar); — Carl 
Friedrich Eberhard. Wendland vom 2ten- 
Cüraffier = Regimente (Prinz Johann Yon 
Sachſen) zum Aten ‚Cüraffier : Regimente- 
(Prinz Earl); — Auguft Friedrich Sturz 
vom 2ten Chevaurlegers:Regimente (Fuͤrſt 


von Thurn und Taris) zur Gendarmerie; 
— Mar. Neffelrode vom 5ten zum Öten 
Chevaulegers:Regimente (Herzog von Leuch⸗ 


tenberg); — Bernhard Guty vom 1ten 


zum 2ten ArtilleriesRegimente:- — Fried: 
rich. Freyherr v. Zoller vom 2tem: zum 
1ten Artillerie Regimente; — Carl Wil: 
linger vom 2ten Artillerie-Regimente zur 
Pontonier:Compagrtie; — Carl Nacht i⸗ 
gall von der Pontonier: Compagnie zum 
2ten Artillerie: Reginiente; — die Junker 
Heinrich Ball vom Gten Linien: Infantericz 
Regimente (Herzog Wilhelm) zum 1Aten 
Linien: Infanteries Regimente, — Mar: 
Freyherr v. Seefried vom'iten Chevaur: 
legerö:Regimente (Kaifer Franz) zum Gten 
NN Pe von Flak 
tenberg); — 

die Kegimentöärzte Georg Ströhler 
vom 2ten Linien: Infänterier Regimente 
(Kronprinz) zum 15fen Linien: : Infanterie: 
Regimentez; — Bernhard Oppenheimer 
vom Aten Jäger: Bataillon zum 2ten Linien: 
Infanterie = Regimente (Kronprinz); — 
Philipp Tevini vom 2tem Cüraffier-Regis 
mente (Prinz Johann von Sachſen) zum _ 
ten Chevauxlegers⸗Regimenke; — die Ba: 
faillonsärzte = Ferdinand. Maiermiefer 
vvm Tten Linien⸗Infanterie-Regimente zum 
2ten ‚Cüraffier « Regimente (Prinz Johann 
von Sachſen); — Bernhard Kienhoͤfer 
vom’ Iten Cüraffier:Regimente (Prin Earl) 
zum ‚ten: Jägers Bataillon; — die * 
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ärzte Franz Sensburg vom Zten Linien: 
Infanterie : Regimente (Prinz Carl) zum 
2ten Artillerie: Regimente; — Mathias 
Hauer vom 2ten Artillerie-Regimente zum 
5ten Linien: Infanterie: Regimente (Prinz 
Earl); — der Kegiments:Pferdarzt Georg 
Herbſt vom Fohlenhofe Schwaiganger zum 
iten Artillerie-Regimente. 
$. 4 
Befördert wurden: 


der Dberft Albert Graf zu Pappen— 
heim vom 5ten Chevauxlegers-Regimente 
zum General: Major und Brigadier bey 
der 2ten Armee: Divijion; — 


zu Oberften: 
der Oberftlieutenant und Keferent des 
Kriegs-Miniſteriums Carl von Baur im 
General⸗Quartiermeiſterſtab; — der Oberſt⸗ 
Lieutenant Georg von Moͤlter vom Zzten 
im 5ten Chevauxlegers-Regimente; 
zu Oberftlieutenants : 
die Majore Eduard Freyherr von 
Voͤlderndorf-Waradein im General 
Duartiermeifterfiab; — Johann Baptift 
Kantler im Bten Linien: Infanterie: Re: 
gimente (Herzog Pius); — Franz Frey: 
herr von Podewils vom 1ften Güraffier: 
Kegimente (Prinz Cart) im 5ten Chevaurs 
legers = Negintente; — Ignaz Freyherr 
von Hade vom 5ten im Zten Chevaux⸗ 
leger8: Regimente; — Anton v. Balder 
im 2ten Artillerie :Regimente; — 
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zu Majoren: 

‘die Hauptleute Heinrih Marguis son 
Guyot du Ponteil im General: Duarz: 
tiermeifterftab; — Philipp Graf v. Tauf: 
kirchen im 1ften Jäger: Bataillon; — 
die Rittmeifter Ludwig von Madroux 
vom Aten Chevaurlegers:Regimente (Kö: 
nig ) im 3ten Chevaurlegers : Regimente ; — 
Ferdinand von Parfeval vom iſten 
Chevaurlegerö:Negimente (Kaifer Franz) 
im iſten Cüraffier = Regimente (Prinz 
Carl); — Friedrih von Flotom vom 
ten Chevaurlegers:Regimente (König) im 
5ten Chevaurlegers = Regimente; — die 
Hauptleute Franz KZaver Aign im 2ten 
Artillerie-Regimente;— Friedr. Shmauß 
— und Johann Baptift Freiherr von 
Schleitheim im Ingenieur : Corps; 

zu Hauptleuten erfter Claffe: 

die Hauptleute zweiter Claſſe Carl 
Sizzo im iſten Linien: Infanterie s Negi: 
mente (König); — Paul Beder im 2ten 
Linien: Infanterie-Regimente(Rronprinz) ;— 
Theodor Fremery im 3ten Linien: nz 
fanteriesRegimente (Prinz Earl); — Jos 
ſeph Graf im Aten Linien: Infanterie: 
Regimente (Herzog von Gadfen: Alten: 
burg); — Ferdinand von Surtenbad 
im 5ten Linien: Infanterie: Regimente; — 
Carl .Egidy im Tten Linien: Infanterie: 
Kegimente; — Eduard Graf von Mo: 
rawitzty im 15ten Linien ⸗Infanterie⸗ 
Regimente; — Johann Roppelt im iften; 
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— Franz Klier; — Conrad Bieber 
im 2tem “Artillerie: Regimente; — Joſeph 
Klier in der Pontonier> Compagnie; — 
die: Dberlieutenants Ludwig. v. Schal 


Lern — und Anton von der Mart — 


im General: Quartiermeifterfiab; — 
zu Rittweiſtern: 

die Oberlieutenants Friedrih v. Jh: 
Rein vom iſten Cüraffier : Regimente (Priurz. 
Carl) im 2ten Chevauxlegers-Regimente 
(Sürft von Thuru und Taris); — Ernft 
Koller vom 2ten Cüraffier: Regimente 
(Prinz Johann von Sadfen) im 1ften 
Ehevaurlegers:Reginente (Kaifer Franz); — 
David Gradmann im Aten Chevauxlegers⸗ 
Regimente (König); — . 

zu Hauptleuten zweyter Claffe: 

bie DOberlieutenants Adalbert Liebes: 
find vom Aften Linien: Infanterie: Regi: 
mente (König) im 11ten Linien: Infanterie: 
Regimente (Kinkel); — Franz Frey vom 
sten Linien = Infanterie : Regim-nte (Kö: 
nig) im iſten Jäger: Bataillon; — Hein: 
rich Rudolph vom 5tem im 13ten Li: 
nien = Infanterie : Regimente5;— Geerg von 
Reihmann vom Teen im Zten Linien: 
Infanterie Regimente (Herzog Pius); — 
Joſeph Büttner im 10. Linien: Infanterie: 
- Regiment; — Mar Hoderlein’im 12ten 
Linien-Fufanterie:Regimente (Prinz Otto); 
Joſeph Deifenberger vom 12ten Li 
nien: SnfanteriesRegimente ( Prinz Dito) 
im 2ten .Fäger = Bataillon; — Andreas 
Sartorius vom 12ten Linien Infanterie: 
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Regimente (Prinz Otto) in Aſten Säger: 
Bataillon; — Gabriel Straub im.iäten 
Linien InfanterierRegimente z— Joſ. Baur 
im I5ten Linien: Infanterie » Rogimente; — 
Mar Auguſt Marquis v. Berville— und- 
Theodor Lory im iſten; — Ludwig Lüs. 
der vom 2ten im iſten; — Franz Sch miß. 
im 2ten Artillerie Regimentezs — Ignaz 
Riedel von der Pontonier-Compagnie im 
2ten Artillerie Kegimente; Theodor Hil- 
debrand — Wilhelm Seidel — Fried: 
rih Neinhbard — und Tobias Dauer 
im Ingenieur: Corps ; 
zu Corinna 

die Unterlieutenants Franz v. Dt: 
tenthal vom Linien: Infanterie - Leib: im 
11. Linien = Infanterie Regimente (Aintel); 
— Andreas — vom Linien-In— 
fanterie:Leibs im 12ten Linien - Infanterie: 
Regimente (Prinz Otto); — Joſeph Niſe— 
dermaier vom Linien: Jufanterie: Leib: 
Regimente im Zten Jäger : Bataillon; — 
Joſeph v. Belli de Pino im iſten Si: 
nien= Infanterie Regimente (König); — 
Sof. Luewig Puſch vom ꝛſten Linien: Sn: 
fanterie:Regimente (König) im Aten Jägers 
Bataillon; — Friedrich Hönnings vom 
2ten Linien: Infanterie Regimente (Kron: 
prinz) im zten Liniens Infanterie s Regimente 
(Prinz Carl); — Sign. v. Merfel im zten 
Linien: Infanterie Regimente (Prinz Earl); 
— Philipp Fries im 5tem Linien: Jufan- 
ferie: Regimente; — Georg Metz ger vom 
ten im ten Linien Infanterie: Regimente 
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(Gerzog Wilhelm); — Wilhelm Killin: 
ger vom äten im 12ten Linien: Infanterie: 
Regimente (Prinz Otto); — Friedrich 
Doͤhlemann vom 5ten im 13ten Linien: 
Infanterie: Regimente; — Carl Brüd 
im Öten Linien: Infanterie: Regimente (Herz 
zog Wilhelm); — Franz Xaver Wolf 
im--gten Linien = Infanterie = Regimente 
(Herzog Pins); — Sebaſtian Mulzer 
vom ten Linien » Infanterie = Negimente 
(Herzog Mar) im 5ten Linie: Infanterie: 
Regimente; — Michael Peter: v. Moor 
im gten Linien-Infanterie-Regimente (Herz 
zog Mar); — Wolfgang Sartorius 
im. 13ten Linienz Infanterie Regiment; — 
Mar von Aſch vom 14ten im bten Li— 
nien= Infanterie: Regimente (Herzog Pius); 
— Daniel Miller — und Clemens von 
Predtl -im 14ten Linien: Infanterie Re: 
gimentez — Anton Graf Morawisfy 
vom 15ten im Tten Linien: Snfanterie: Re: 
gimente; — Earl Boͤhe im söten Liniens 
“ Sinfanteries Regimentez — Georg‘ Neu 
vom ; ıften Zäger: Bataillon im 10ten — 
und Clemens Lauer vom Aften Jaͤger— 
Bataillon im 11ten Linien: Iufanterie : Res 
gimente (Kinfel); — Joſeph Denzler 
im: ‚ıften; — Peter von, Binder im 
Lin — uud Romedius von Wiefer im 
sten Jäger: Bataillon; — Auguſt Frie— 
del; — Friedrich Graf Spreti; — 
Carl Maier im ı1ften Cuͤraſſier-Regi— 
wente (Prinz Earl); — Joſeph m Re mpz 
ter vom 1ften Güraffier :Regimente (Prinz 
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Carl) im 2ten Cäraffier : Regintente (Prinz 
Sohann von Sachſen); — Wilhelm Gott: 
lieb Landgraf im 1ften Chevaurlegerss 
Kegimente (Raifer Franz);— Ludwig Lang 


‚vom 1ften Chevaurlegerd: Regimente (Kaifer 


Franz) im 2ten Chevaulegers = Regimente 
(Fürft von Thurn und Taris); — Bal: 
thafar von Nad im ten Chevaurlegers- 
Regimente; — Heinrich VBorbrugg vom 
Sten im 5ten Chevaurlegerd : Negimente, — 
Franz Carl von Zurweften — und 
Heinrich) Freyherr vom Libert im Aten 
Cheyaurlegers: Regimente (König); — Tor 
hann Mathias Flech ſel im Öten Chevaur: 
legers: Regimente (Herzog von Leuchten: 
berg); — Michael Reiſach im ıften Ar: 
tillerie-Regimente; — Bernhard Guty 
vom 2ten XrtilleriesRegimente in der Pon: 
tonier⸗ Compagnie; — Friedrich Bern: 
hold; — Joſeph Keck; — Martin Mar 
ger; — Joſeph Schmauß; — Friedrid 
Schödinger; — Friedrich v. Larode— 
und Heinrich Bus. im Ingenieur-Corps; — 
zu Unterlieutenants: 1 

die Junker Ludwig Freyherr v. Zol: 
ler-— und Garl Graf Spreti im Li: 
nien z Infanterie = Leibregimentez; — Wil: 
helm Regnier im 1ften Linien-Infanterie— 
Regimente (König); — Joſeph Heuß vom 
aften Siniene Infanterie: Regimente (Kür 
nig) im Öten Linien: Infanterie »Regimente 
(Herzog Wilheln); — . Marquard Hols 
derer vom äten Linien: Infanterie: Res 
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gimente (Prinz Earl) im 5ten Linien : In: 
fanterie : Regimente;— Mar. Bornihaft 


vom Aten Linien = Infanterie = Negimente 


(Herzog von Sacfen : Altenburg) im 11ten 
Linien: Infanterie Regimente (Kinkel); — 
Richard Molitor vom 5ten im 10fen 
Linien : Infanterie: Regimente; — Sofeph 
von Ribaupierre vom 5ten Linien: Ins 
fanterie:Regimente im 1ften Jäger: Ba: 
taillon; — Aloys Brüd im 6ten Linien: 
Snfanterie-:Regimente (Herzog Wilhelm) ;— 
Heinrich Freyherr von Keigersberg im 
Bten Linien : Infanterie-Regimente (Herzog 
Pius); — Friedrih Henfel vom Bten 
Linien = Infanterie = Negimente (Herzog 
Pius) im ızten Linien: Infanterie: Regis 
mente; — Adam Joſeph Jäger im gten 
Linien:Infanterie-Regimente (Herzog Mar); 
— Peter Endert vom 9. Linien: Snfan: 
terie:Regimente (Herzog Mar) im 14ten 
Linien = Infanterie = Regimente; — Mar 
von Ockel vom 11fen Linien: Infanterie: 
Regimente (Kinkel) im iſten Säger: Ba: 
taillon; — KZaver Martin vom 11ten 
Linien : Infanterie: Regimente (Kinfel) im 
2ten Jäger : Bataillon ;— Philipp Schiff: 
mann -vom.-12ten Linien: Infanterie: Res 
gimente (Prinz Otto) im gten Linien: {n: 
fanterie = Regimente (Herzog Mar); — 
Joſeph Bauer im 13ten Linien: Infan: 
terie = Regimente; — Günther Freyherr 
von Binau vom 15ten im 14ten Linien: 
IufanteriesRegimente ; — Michael Straub 
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— und Carl Eckart im 14ten Linien: 
Infanterie-Regimente; — Friedrid Au: 
guftin vom 15ten Linien: Infanterie: Res 
gimente im Iiſten Jäger : Bataillon; — 
Adolph Baunad im 1ften Jaͤger-Ba— 
taillon; — und Johann Baptift Sarto: 
rius vom 3. Säger-Bataillon im 3ten 
Linien: Infanterie: Regimente (Prinz Earl); 
— Wilhelm Freyherr von der Tann 
im 1ften Cüraffier: Regimente (Prinz Carl); 
— Leopold Grafvon FreyenSeybolts: 
dorf vom 1ften Cüraffier-Negimente (Prinz 
Carl) im 2ten Cüraffier-Regimente (Prinz 
Sohann von Sachfen); — Garl Ruͤdin— 
ger vom 2ten Cüraffier -Regimente (Prinz 
Johann von Sachſen) im iſten Chevaum 
legers-Regimente (Kaifer Franz); — Go: 
hann Baptitt von Tauſch vom Zten im 
5ten Chevaurlegers: Regimente; — Wil: 
heim von Zylander im Aten Chevaur: 
legerd = Regimente (König); — Camill 
von Egloffftein vom Öten Chevaurle: 
gers-Regimente (Herzog von Leuchtenberg) 
im 1ften Chevaurlegers:Regimente (Kaifer 
Franz); — Adolph Freyherr v. Seefried 
vom Öten Chevaurlegerd:Regimente (Her: 
zog von Leuchtenberg) im Zten Chevauler: 
gers-Regimente; — Ferdinand Malaife 
— und Auguſt Maier vom 1ften: im 
2ten; — Ernft Paſchwitz; — Anfelm 
von Tannſtein — und Ludwig von 
Bomhard im2ten Artillerie-Regimente; — 
die Eonducteure Ernft Freyherr v. Vie 


* 


v 


1 — 

fing Hoff Benedikt Herter — und 
‚Benno Da ffnerim Ingenieur ; 
Zu ju Zunfern: 

bie Fahrten: Cadeten Guſtav Hann 
fer — und Ernſt von Uechtriz im Li⸗ 
nien⸗Infantetie⸗ Leibregimente; — Heinrich 
Frhr. v. Dredfel— und Anton Hann— 
fer im Iſten Linien-Infanterie-Regimente 
(König); — Michael Baunach im Aten 
Linienz Infanterie: Regimente (Herzog von 
Sahfen: Altenburg); — Ignaz Schus 
macher; — Julius von Sundahl — 
und Ludwig. Schuller im 5ten Linien- 
Infanterie: Regimente; — Heinrih Ball 
im 6ten Linien: Infänteries Regimente (Hers 
zog Wilhelm); — Anton von Bauer: 
Breitenfeld — und Friedrih Wald 
im Sten Linien: Infanterie: Regimente (Hers 
5098 Pius); — Wilhehn Kraus im Oten 
LiniensInfanterie-Regimente (Herzog Mar; 
— Adolph von -Neubronner — und 
Mar Schäffer im rıtem Linien: Infans 
terie-Regimente (Kinkel); — Guſtav Wel ſch 
im 12ten Linien-JInfanterie-Regimente 
(Prinz Otto) ; — Ignaz Seibel im 14ten 
Linien «Infanterie : Regimente; — Wilhelm 
von Hahn im ı5ten Linien — 
Regimente; — 
die Fahnen⸗Cadetten Earl v. Weia 
mann im Iten Chevauxlegers⸗Regimente) 
— Richatd (Freyherr von Crailsheim 


im 2tem Chevaurxlegers⸗ Regimente (FZürft 


von Thurn und Taxis); — Earl v. Zur 
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weſte n — und Heinrich: Freyherr v. Pos 
dewil s im ztenChevauxlegers-Regimente; — 
Albert von Brüffelle im 5ten Chevaurs 
legers⸗Regimente; Wilhelm Freyherr von 
Tucher im 6ten Chevaurlegers s Regimente 
(Herzog: von Leuchtenberg); — 

die Cadetten Philipp Freiherr v. Die tz 
im 2ten ChevauzlegerdösRegimente (Fuͤrſt 
von Thurn und, Taris) — und Friedrich 
Märkten vom 5tenChevanrlegers sNegie 
mente im 1ften .. Chevauzlegers s Regimente 
(Kaijer Franz); — 

die Fahnen — FJriedrich Mes 
dieus; — Mar von Waydtmann — 
und Franz Rofenftengel im iſten; — 
Ludwig. von. .Bomhbard — ‚Chriftian 
Müller — und Anton Freyherrv. Feury 
im 2ten Yetilleries Negimente; — der Cadet 
Franz Stieglig im iſten; — der Feuers 
werker Anton Schmitt vom iften im 
2ten; — der Eadet Earl Forten bach im 
2ten Artillerie sRegimente; 

zu Eonducteuren im IngenieunsEorps: : 

die Fahnen s Cadetten Auguſt Kräüs 
mer; — Merander Graf vu:  Woltens 
fein; — BWilpelm Schrott; — Adolph 
Fürft von Wrede; — und Ppilip-Schu 
macher; —. '. 

der dyirurgifche Proetieont Heinrich 
Haun zum Unterarzte im bten — 
fanterie⸗ Regimente z ⸗ 
der Militär — Martin Graf 
mann zum Oberapotheker; — 


(44) 


565 


zu Ingenieur: Geographen ded milis 
tärifch ztopographifchen Bureau der Deſſi⸗ 
nateur erfler Elaffe Eafpar Leffel — und 
der Deffinateur zweyter Elaffe Hieronymus 
Stolz; — der Deffinateur zweyter Elaffe 
Sofeph Pickl zum Deffinateur erfter Claſſe. 

$. 55 
Penfionirt wurden: 

der Dberftlieutenant Friedrih Mars 
eus won Löwened des 5ten Ehevauzles 
gers = Regiment; — die Majore Felix 
von Harfcher des 1ften Jägers Batails 
lons; — Earl von Hermann bed Öfen 
Chevaurplegerö:Regiments (Herzog von Leuch⸗ 
tenberg); — die Hauptleute Carl Eugen 
Freyherr von Wallbrunn der Gendars 
merie; — Earl von Franf des 13ten 
Linien s Infanteries Regiments; — Anton 
von Zylander des 15ten Linien: Ins 
fanteries Regiments mit dem Majors⸗Cha⸗ 
after; — Friedrih Schmitt des 1ften 
Jaͤger⸗Bataillons; — bie Oberlieutenants 
Carl Burkhard des 14ten Linien: ns 
fanteries Regiments — und Andreas Pers 
hermapyer.des Aten Jäger: Bataillons, 
legterer - mit dem SHauptmanns » Eharaks 
ter; — die, Unterlieutenants Aloys von 
Kaufber — und Johann Baptift Wald: 
bäufer der Gendarmerie, leßterer mit 
dem Dberlientenants : Charakter; — Eber⸗ 
hard Frohn des Uten Linien» Infanterie: 
Regiments (Kinfel); — die Regiments⸗ 
Aerzte Adam Zinnsmeifter des 15ten 





564 


Liniens InfanteriesMegimentse — und Jo⸗ 
hann Peter Hilbert des Zten Ehevauzles 
ger: Regiments; der Megiments s QAuars 
tiermeifter Andreas Enzberger bes Lis 
nien s Infanterie : Leibregiments; — der 
Rehnungsführer und ehemalige Eafernes 
Verwalter Wilhelm Bed. 
$. 6. 
Charakterijirt wurden: . 

der Oberſt und Generals Knjutant 
Eonftantin Fürft v. LöwenfleinsWertär 
heim — und der penfionirte Oberft Piz 
lipp Graf von Tampieri als Generals 
Majore; — der penfionirte Major. Felix 
von Harſcher ald Dberftlieutenant z; — 
die penfionirten Hauptleute Xaver v. Lans 
genmantel;— Guſtav Kraft; — An— 
ton Höffer; — Philip Mayer — 
Philipp Göpping; — Carl Freyherr 
von Karg; — Ludwig Laabaz — Earl 
Eugen Freyherr von Wallbrunnz; — 
Chriftop Bürger ald Majore; — ber 
penfionirte Rittmeifter Bincen; v. Mans 
froni und — der dharafterifirte Rittmeis 
ſter Georg: Huguft Graf zu Dfenburg 
als Majore; — Auguſt Freyherr v. Leos 
prechting — und Ernſt Freyherr von 
Menzingen als Majore mit der Er: 
laubniß, die Uniform der Offiziere & la. 
Suite der Armee zu tragen; — der. Ober 
lieutenant Georg von Daumuͤller des 
Bten Linien: Iufanterie-Regiments (Her⸗ 
sog Pins.) ald Hauptmann; —- die, pens 
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fionirten Oberlieutenants Nicolaus Schuͤtz; 
— Wilhelm Kaiſer; — Friedrich Laus 
ermwald als Hauptleute;— ber penfionirte 
Dberlieutenant Wilhelm Bides; — der 
charakteriſirte Oberlieutenant Friedrich Frey: 
herr v.Wambold — und der Regiments: 
Quartiermeifter der Leibgarde der Hart: 
fhiere Ferdinand Leybold als Nittmeis 
fir; — der penjionirte Unterlieutenant 
Heinrich Carl -Freyherr von Bibra als 
Dberlientenant; — Mar. Joſeph Spraul 
als Unterlieutenant mit der Erlaubniß die 
Uniform der Dfficiere & la suite der Ar⸗ 
mee zu tragen. 


$. 7 
Die nachgeſuchte Entlaffung erhielten: 

der KRittmeifter Georg Auguft Graf 

zu Dfenburg vom Aten Chevaulegerd: 
Regimente (König) mit dem Charafter eis 
nes Rittmeiſters; — der charafterijirte Ritt: 
meifter Adalbert reyherr v. Malfen;— 
die Dberlieutenants Carl Frepherr v. Ares 
tin vom General:Auartiermeifterftabe mit 
dem Charakter eines Rittmeifters; — Ru: 
dolph Freyherr v. Deffele vom Öten Li⸗ 
nien : Infanterie: Regimente (Herzog Wil: 
helm) Adjutant des Commandanten der 
sten Armee Divifion mit dem Charakter eines 
Hauptmanns; — Mar. Fürft v. Thurn 
und Taxis vom Atem Chevaurlegers: 
Kegimente (König); — die Unterlieutenants 


Gotthelf Graf v. Schönburg vomisten 
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Linien: nfanterie:Regimente mit dem Cha: 
rafter eines Unterlieutenantsz;z — Mar. 
Bentheim: Tedlenburg vom 14ten 
Rinien:Infanterie:Regimente mit dem Chas 
rafter eines Dberlieutenants; — Alexan⸗ 
der Hagens vom 1ten Artillerie: Regiz 
mente mit dem Charakter eined Unterlieu: 
tenants à la suite der Armee; — Frieds 


rih Prinz von Sachſen-Altenburg, 


Durdlaudt, vom 3ten Chevaulegers: Re: 
gimente; — Friedrih Wilhelm Breul; — 
wegen Anftellung im Civil: 

der penfionirte Hauptmann Johann 
Ludwig Hollfelder; — die Oberlieutes 
nants Andreas Poſch; — Erhard Pösl; 
— die Unterlieutenants Carl Georg Kräs 
mer vom 6ten Linien-nfanterie-Regimens 
te (Herzog Wilhelm); — Mathias Hal 
ler; — Joſeph Scharrer; — Joſeph 
Schillinger; — Joſeph v. Dallar: 
mi; — Nicolaus Poͤhlmann; — To 
ſeph v. Prätorius; — Michael Wel: 
le; — Wilhelm Glaferz — Anton Frey: 
herr v. Strauß; — Franz Xaver Reuß; 
— Adalbert Schmitt; — Friedrich 
Seuffert; — Simon v. Anns; — 
Heinrih Stahel; — Cajetan Beutel: 
haufer; — Nicolaus Joſeph Eckart; — 
die Junker Carl v. Muffinan; — und 
Georg Kaufdinger. 

$. 8. 
Entlaffen wurde: 
der Unterlieutenant Franz Hornung 
(44°) | 


* 
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von der ehemaligen Garnifons » Compagnie 
Königshofen. 
i $. 9. 
GSeftorben find: 
im Sabre 1826 
der penjionirte Nittmeifter Michael 
Stod am.24. Auguſt zu Hindelang; — 
‚ der. penfionirte Oberlieutenant Michael 
Schoͤdl am 20. November zu Wondreb; 
— der charakteriſirte General:Major, Ritz 
des Fonigl. preußifhen St. Johanniter: 
Drdens, Chriftian v. Randahl am 5. 
December zu Nürnberg; — der penfionirte 
Major Freyherr v. Audritzky am 6. 
December zu Münden; — der Ingenieur: 
Geograph des militaͤriſch-topographiſchen 
Bureaus Marimilian von Rickauer am 
10. December zu Münden; — der dyas 
rofterifirte Artillerie-:Major und Oberfeuer: 
werfsmeifter Johann Molzberger am 12. 
December zu Münden; — der penfionirte 
Major Joh. Nachtigall am 25. Decem: 
ber zu Würzburg; — der penfionirte Haupt: 
mann Andress Anzinger am 24. De: 
cember zu Augsburg; — der penfionirte 
Plaghauptmann Adam Edart am 25. 
December zu Adhaffenburg; — der penfio: 
nirte Unterlieutenant Carl Tempel am 
25. December zu Paflau; — , 
im Jahre 1827 
der penfionirte 


penjionirte General: Major Chriftoph Frey⸗ 


—4 


* x 
x * J 


Major Carl YA 
Seidel am 2. Januar zu Hof; — der 
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here ve Lilgenau. am 17: Januar zu In⸗ 
golſtadt; — der. penjionirte Verwalter Carl - 


Weinmann am 20. Januar, zu Würze 
burg; — ‚der Unterlieutenant und Sous: 


brigadier- der Leibgarde der Hartfchiere, 


Ritter der koͤnigl. franzöjifchen Ehrenlegion, 
Michael Eckart am 26. Januar zu Müns 
hen; — der penfionirte , Hauptmann. Jo⸗ 
ſeph Carl v. Guttermann am 7. Fer 
bruar zu Augsburg; — der Dberlieuter 
nant Robert Weininger des. 11ten Li: 
nien= Infanterie = Negimentd (Kinfel) am 
10. Februar zu Kempten; — der penfio: 
nirte Major und Ritter der koͤnigl. franzoͤ⸗ 
fifden Ehrenlegion Michael Boll am 14 
Februar zu Würzburg; — der penjtonirte 
Dberlieutenant Andreas Ked am 1. Maͤrz 
zu Schoͤnſee; — der penjionirte Major Jo: 
feph v. Fels am 2. März zu Lindau z— 
der Hauptmann Leopold Bridoul des 
iten Artillerier-Regimentds am 4. März zu 
Münden; — der penfionirte Unterlieute: 
nant Johann Benedift Hechtel am 9. 
März au Baireuth; — ber. Hauptmann 
Franz Lammerz des 2ten Linien— Infan⸗ 
terie-Regiments (Kronprinz) — und der 
penfionirte Kriegs: Sefretär Clemens von 
Sintnern am 15. März zu Münden; — 


„der Hauptmann Engelbreht Euftins am 


14. März zu Straubing; — der Abmlni⸗ 


ſtrations⸗ -Commiffär Tran; Palm am 15. 


Maͤrz u Landauß — "ber Staatsmini er 
und ‚General der Artleri⸗, Sroftrenz des 


— —— 
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heiligen Hubertus=, des Militär: Mar:Jo: 
feph: und des. Eivil:Berdienft: Ordens der 
Bayerifhen Krone, Ritter des. Faiferlidy 
zuflifhen St. Anna: Ordens I. Elaffe und 
Grofofficier der königl. franzöjifchen Eh: 
senlegton, Graf v. Triva am 8. April 
zu Münden; — der penfionirte General: 
Auditor, Ritter des Civil-:Berdienfi: Ordens 
der Bayerifchen Krone, Adrian v. Gruber 
am 17. April zu Münden; — der Ober: 
lieutenant Johann Dillmann des Öfen 
Linien nfanterie-Regiments (Herzog Wil: 
helm) am 17. April zu Landau; — ber 
-penfionirte Hauptmann Georg Leberecht v. 
Tunderfeld am 25. April zu Baireuth; 
— der ArtillerierHauptmann und Oberzeug: 
wart Wilhelm Seibel am 29. April zu 
Augsburg; — der Unterlieutenant Aloys 
Her am 1. May zu Neuburg; — der 
Unterlieutenant Nicolaus Melzer des Aten 
“Linien: Infanterie: Regimentd (Herzog von 
Sadfen: Altenburg) am 5. May zu Re 
gensburg; — der penfionirte Hauptmann 
Nepomuck Andres am 7. May zu Münz: 
den; der. Unterlieutenant Anton 
Schloͤßl des Tten Linien-Infanterie-Re— 

giments am 19. May zu Ingolſtadt; — 
der Oberſt im General:Quartiermeifterftab, 
‚Ritter, des Militär: Mar: Gofeph: Ordens, 
ves kaiſerlich? ruſſiſchen St. Annas: Ordens 
“u Cafe,’ der koͤnigl. franzoͤſiſchen Ehren⸗ 


tegion und des St. Johanniter: - Ordens 


—_— 0 
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am 24. May zu Frankfurt; — der Obers 
lieutenant Rudolph Bucher des Zten Jaͤ⸗ 
ger-Bataillons am 31. May zu Eichftädtz 

— der RegimentsösQuartiermeifter bey der 
Armee -Montur : Depot=Comwillion Xaver 
Weingärtner am 4. Junius zu Augds 
burg; — der General:Major à la suite 
Dtto v. Elerambault am 14. Junius 
zu Münden; — der penfionirte Hauptmann 
Mar. Joſeph Kraus am 15. Junius zu 
Baireuth; — der DOberlieutenant Sofeph 
Ament des 6ten Chevaulegerö-Regiments 
(Herzog von Leucdhtenberg) am 20. Junius 
zu Bamberg; — der Bataillonsarzt Aloys 
Roc des Tten Linien-Infanterie-Regiments 
am 21. Junius zu Neuburg; — der Mar 
jor à la suite, Director des militärifche 
topographifhen Buͤreaus Chriſtoph Stier: 
lein am 2. Julius zu Münden; — ber 
penfionirte Hauptmann Engelhard Flam⸗ 
mersberger am 5. Julius zu Königs- 
hofen; — der penfionirte MilitärsOberads 
miniftrationsrath Sofeph Kelling am 10. 
Zuliüd zu Münden; — der penfionirte 
Major Franz Chariot am 16. Julins zu 
Minden; — der Haupfmann Johann 
Rathgeber. des item Artillerie-Regiments 
am 23. Julius zu München; — der Ober: 
lieutenant und Plag: Adjutant zu Paffau 
Anton Bred gu er ‚am 28. Zulius zu Paf- 

fau; — der Minifterialrath und Referent 
des Kriegs:Minifteriums, Sofeph Zeller 


Ludwig Graf v. Freyen— Seibolts dorfe ani 10. Auguſt zu Muͤnchen; — der Ge: 
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nerale Major und Brigadier bey ber Aten 
Armee: Divifion, Ritter des Militär-Mar: 
Sofephs Ordens und Dfficier der königlich: 
frangöfifhen Ehrenlegion, Eajetan Graf v. 
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$. 10. 
Dad Ate Linien Infanterie-Regiment, 
bisher: Herzogvon Sadfı eneHildburghaufen, 


‚erhielt die Benennung: Herzog von Sach⸗ 


Buttler, am 12. Yuguft zu Würzburg. fenz Altenburg. 
Ludwing. 
Mai N Io 


Erläuterung. 


Unter der im $. 6. des Armee Befehls vom 26. November 1826 angezeigten Penfis: 
‚sirung des Dberaubitord v. Vinzenti ift nur die zeitliche Ruheverfegung deifelben zw verſteheu. 


—— ““ ————i — — — — —— — ——— 


Bekanntmachungen. 


Sitzung 
des Königlichen Staatsraths— 
Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des Koͤnigl. Staats⸗ 
raths⸗Ausſchuſſes vom 31. Zul. d. J. wur: 
den entſchieden: 

die Rekurſe: 

1) der Gemeinde Vorderlangau und Kos 
chenthal, Landgerichts Neunburg vorm 
Wald gegen die Marfts: Gemeinde 
Oberviechtach im Regenkreiſe, wegen 
Sorft-Purifitation, eigentlich Ablöfung 
des Streuredts; 





2) mehrerer v. Schrottenbergifhen Gen: 
fiten gegen den Freyherrn v. Schrots 
tenberg, wegen Eulturs:Gegenftänden ; 

3) der Gemeinde Frometöfelden und Con⸗ 
forten wider die Gemeinde Kreuth, 
Landgerichts Leuteröhaufen im Rezats 
Kreife, wegen des Maafftabes bey 
Ausgleihung der Kriegskoften; 

4) des Bierbrauers Leeb zu Bogen, Lands 
gerihts Mitterfels im Unterdonaukreis 
fe, wegen confiscirten Biers; 

5) der Station Ornbau, Landgerichts 
‚Herrieden im Rezatfreife, wegen Eon: 
kurrenz der auswärtigen Freywies⸗ 
maths-Befiger zu den Kriegs:Peräquas 
tiondfoften. 


573 
Zum Königlihen Staats sMinifterium 


ded Innern wurde verwiefen: 

6) der Rekurs des Joh. Kolbinger und 
Eonforten, Schwaigern am Tennwege 
in Landshut im Iſarkreiſe, wegen 
Herftellung — eigentlih Reparation 
eines Fahrweges. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 





Se. Majeſtät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entfchliefung 
ddto, Brüdenau den 12. Aug. d. J. bes 
wogen gefunden, den Appellationsgerichts: 
Kath Ludwig Nichter zu Ansbach wegen 
phnfifher Gebrechlichfeit in den. Ruheftand 
x zu verfegen; die hiedurd erledigte Stelle 
eines Rathes bey dem Appellationsgerichte 
für den Rezatkreis dem Appellationsge⸗ 
richts = Affeffor und geheimen Sefretär des 
Staats: Minifteriums der Juſtiz Dr. Carl 
Auguft Möllenthiel zu verleihen; jedoch 
haben Allerhöchftdiefelben befhloffen, den 
Carl Auguft Möllenthiel vor der Hand bey 
dem Staatsminifterium der Juſtiz zur Forts 
ſetzung feiner bißherigen Dienſtes-Funktio⸗ 
nen zu belafien, feine Stelle bey dem Ap⸗ 
pellationsgerichte einſtweilen durch einen 


— — 
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Aff⸗ſſor verweſen zu laſſen, und hiezu den 


Kreis: und Stadtgerichtsrath Johann Chri⸗ 
ſtian Gluͤck zu Ansbach zu befördern. 





Bermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
ddto. Bad Bruͤckenau den 15. Aug. d. J. 
haben Se. Koͤnigliche Majeftät aller 


gnaͤdigſt geruht, dem Advokaten Joſeph 


Peintner zu Fuͤſſen, ſeinem dießfallſigen 
Geſuche gemaͤß, die in Dachau erledigte 
Advokaten-Stelle zu übertragen, und uns 
ter demfelben Tag die bey demLandgerichte 
Kelheim erledigte Aovofaten: Stelle dem 
vormaligen Appellationsgerichts = Weceffiften 
Joſeph Schrott allergnädigft zu verleis 
hen; fodann den Notar Philipp Krieger 
in Göllpeim zum Notar in Edenkoben zu 
ernennen. 





Verleihung des filbernen Eivils 
Berdienft:Ehren : Zeichens. 





Se. Königlide Majeftät haben 
vermöge allerhöchften Cabinets : Referipts 
ddto. Bad Brüdenau den 28. Jul. d. J. 
den nahbenannten Dienern der verwittwe⸗ 
ten Frau Herzogin von Pfalz: Zweybrü: 
den Königlichen Hoheit, naͤmlich: 


515 acaa 


dem Conditor Ankon Ullerfperger, 
dern Kuchenmeiſter Valentin Zen gerle, 

dem Leibkutſcher Philipp Krämer, 

dem Kammerdiener Johann Rex, und 
dern Hoflaquaien Shmidt 
zur Anerfennung ihrer treuen langjährigen 
Dienfte das filberne. Civil: Verdienft: 
Ehrenzeihen allergnädigft zu verleihen ge: 
ruht. 





Ertheilung von Gewerbs⸗Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 16. Aug. d. J. dem Hofbuchbin: 
der Michael Fuchs und dem Tifchler To: 
ſeph Waldau in Münden ein Privile: 


u 576 
gium auf ihre ſechs eigenthuͤmlichen Ma⸗ 


ſchinen zur Verfertigung von Bändern aus 
Eiſen⸗ und Meffingbleh auf den Zeitraum 


von fe 56 Jahren allergnaͤdigſt in erthei⸗ 
len geruht. BE 





Trennung der Gemeinde Alsberg von 
dem Landgerichte Aura. _ 





Se Majeftät der König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
27. Zul. d. J. zu genehmigen geruht, daß 
die Gemeinde Alsberg von dem Landger 
richte Aura getrennt, und dem Landgerid: . 
te Orb zugetheilt werde. * 





Regierungs-Blatt . 





in ha. Neo, 
Münden, Sonnabends den 1. September 1827. . 


55. 





In 


alt. 


b — 
Bekanutmachungen: Die Erhebung derſtreis-Umlage zum Straßenban im Unterdonaukreiſe pro 
1835 betr. — Die dreyzehnte Derloofung des Staats-Lotterie- Anlehens betr. — Unerbo: 

ben ‘gebliebene Kapitalien, Fotterie-Öerwinnfte und Zinfen bete,)- 





Bekanntmachungen. 


Staats-Miniſterium des Innern 
und der Finanzen. 





Mad der hier bengefügten Ueberſicht 


nehmen die im Etatsjahre 1835 in Gemäß: 
eit der Verordnung vom 6. April 1818 

Unterdonaufreife durch Kreis-Umlage zu 
eckenden Straßenbau:Koften 14,266 fl. 
54 fr. in Anſpruch. Es find jedoh, da 


don der durch alferhöchftes Reſeript vom" 
2. Det. v. J. pro 1835 genehmigten, 
hc wegen damals bereits beendigt gewer -, 
ener Steuer: Erhebungserft im_gegenwärz, 


tigem Berwaltungs: Fahre nahtraglig per⸗ 
cipirten Kreis: Straßenbau:limlage ‚ über 
Abzug des pro 1835 beftandenen, und von 
der 8. Unterdonaufreis:Eaffe vorfhußmeife 
gededten Paflivreftes von 3480 fl. 85 fr, 


= 


nod eine dem Jahre 183% zu Guten fomz 
mende difponible Baarfchaft von 6704 fl. 
294 fr. vorhanden ift, nur mehr 7562 fl. 
Ar fr. erforderlid, zu deren Dedung von 
jedem Gulden der Grund: und Haus: 
Steuer ein Kreuger als Beyſchlag zu 
erheben ift. | 
Münden am re Auguſt 1827. : ı 
FR ; r u 1 
Seiner Königlihen Majeftät aller: 
hoͤch ſten Befehl. » 
Stürmer, .. (a | 

Durch den Minifter, ' 
der GenwralrGehretär, 
An deſſen? Statt: 
Staudacher. 


(Die Erhebung der Kreis: An die K. Regierung des 
Umlage zum Straßen: Unterdonaufreifes, 8, d. 
bau im Unterbonaufreife J., alſo ergangen, 
pro 183$ betr.) 

(4) 


w Ni a 


« 


679 — — J 380 


* \ x ” * pe ER — J—— — —— 
a NE METER LE: 
der e 
im Etats: Jahre 1835 im Unterdonau:Kreife dur Kreis:Uimlage zu dedenden 
„Straßenbau Koſten. 





Voranſchl Hievon 
Laͤnge der ir ag nd durch 
‚Straßen nad) * die Kreis 

Geſammt-⸗Amiage 


Koſten. zu decken. 


Fu E27 


Dezeihnung der Grgenftände. 














1) Fortfegung des Straßendammes auf der Straße 
Ilter Claſſe von Paſſau über Freyung nach Boͤh⸗ 
men im Sten Achtel der 14ten Stunde . = 





— 60 i 25 207) 45 


2) Bollendung der pro 1835 zur Umlegung des 
Grundpflaiters vielmehr Chauffirung der Deggen: 
dorfer: Böhmer: Straße Ilter Claſſe genehmigt 
gewvelenen Strede zwiſchen dem 2ten und Zten 

chtel der 23ten Stunde . — — 


| 158 801 16 


8 


I, Trandferirt vom Vorjahre 183. | 


3) Erweiterung und Chauffirung einer Strafienftre: | 
de auf der Burghaufer- Braunauer: Straße Iter 
Claſſe im Drte Machendorf, im Zten und Zten 
Achtel der 35ten Stunde - — ıl 67|| 4935, 15 





4) Erweiterung mehrerer zu beengter Stellen auf der 
Landshuter: Deggendorfer: Straße Iter Claffe, 
und jwar: | 


a) in der Bten und ten Stunde . —| 1 12 
b) in der 10ten, A1ten und 12ten Stunde -| 3] 75 | 1556 24 | 1556| 24 


I. Senehmigt durch den Etat pro 182$. 


& 
& 


5) Erweiterung der Straubinger: Paffauer: Straße || 
Iter Glajle im iften — der Bten Stunde -| 





Bezeichnung der Gegenftänd 
242 14 


1 . F 2 19 















6) Fortſehung der Chauffirung, 
Grundpflafterd auf der Dragendorfr: 
Strafe IIter Elaffe über deu Rhiflerberg i 
und sten Achtel der 2öfen Stunde . 


Straubinger: 
2ten Achtel der 2ten Stunde 


er im 2ten- 
dem Dorfe, Niederfchneiding Pre 


Achtel der 36ten Stunde . . . 


Eagenfeider: Strafe Iter Glaffe won der 
der Mittermühle + don 


Summa 
it 


(Die drenzehnte Verloofung des Staats-Lotte- 
| tie» Unlebens betr.) 


Die von der Königlihen Regierung 

des Jfarkreifes am 22. und 25. Aug. d. J. 
vorgenommene Preis: Berloofung Des ver 
inslichen und. unverzinslichen Staats: Lot: 

erie- Anlehens, neöſt den für die zweyte 

Kapitals: Zahlungs: Frift der verzinslichen 
Looſe E — M durch das Loos beftimmten 
Serien wird mit dem Anhang zur Öffentliz 


dann Hmtegute des 
k J 

7) Erweiterung der ſehr beengten Strecke auf der 

Boͤhmer⸗Straͤße Iter _ Elaffe- im 


8) Erweiterung der Straubinger-Burghaufer-Strafe 
— It Achtel der 4ten Stunde bey 


9) Erweiterung der Braunauer-Paſſauer⸗ Strafe 
Ilter Claſſe im Orte Simbach im Zten und Aten 


10) Fortfe ung der Chauſſirung der Neuoͤttinger⸗ 
muͤhler Bruͤcke bis zur Reiſchach Bachbruͤcke von 










umlage 
zu decken. 


u. | 





hmer⸗ 









Aten 4 — 
* 209 — 1099 — 
R a—-|) zae- 
| Ro —| 10 —| 
R 825] 20 4501 20 
Brand: Öß} zes} 
0000 -| con! — 


34 











je 52 Ä 14266 





hen Kenntniß gebracht, daß die Zahlung 
der Preiſe-Looſe im fünftigen Monate De: 
tober, jene der Kapitals-Looſe aber in den 
naͤchſten Zins:Terminen eines jeden Buch— 
ftabens erfolgen werde," t , 
Münden den 24. Auguſt 1827. | 
Königl. Bayer. Staats-Schulden: 
Tilguengs:-Commiffion. 
v. Sutner. 
Pest, Sitr. 


(45*) 


585 584 





Bessere Er Eu Due — 7— 


a der ‚yerahnaläggen PreissLoofe zu Be 
J annlmı —r 9 194 pa 


iu“ 


Haupt : Preife 















5; IK 978] 2400 
6 | H. |1502| 2400 


7 |3. | 125] 2400 | 
8.6. |*ı527] 2400 


. Jısza] 4000 
« 11450] 2400 














E F G H 1. K, L. M. 
291 118 87 — 05 272 266 460 
463 789 94 488 257 576 621 508 
585 *790 125 689 578 706 880 784 
611 1410 475 826 858 *798 008 0964 
726 16068 5355 902 *942 811 0068 1096 
730 1722 5060 908 1101 822 1019 1126 
855 1855 891 1100 1183 805 1584 1184 
*1079 1856 1026 1205 1231 945 1386 1191 
1130 1860 1267 1209 1447 1162 1541 1332 
1385 1891 1296 1310 "1551 1219 1754 | *1338 
1615 1005 1501 1508 1610 1622 1784 1589 
174 1951 1698 1600 1673 1895 1891 1652 
|. 1920 *1957 — — — 1948 — 1753 


ö— — — — —— 
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‘585 
B seich i 
der * der Preislooſen für die zweyte 3223* riſt durch das Loos be: 
ſtimmten Serien der verzinslichen Loofe E — M. 




















] 3: e zeichnung Bon nebenſtehenden ar find * 
—iii — — — — — —— — —— — — 
im Dezember im März 1828|im Juni 1626 im September 
der Serien — 1827 von den von Den von den 1828 2: den 
Buhftaben | Bucftaben | Buchftaben b 












XXXII. 
XXXVMM. 






Preis-Liſſte 


der unverzinslichen Looſe. 


Gemeinſchaftlicher Hauptpreis zu 20,000 fl., 
gewonnen von dem Looſe zu 25 fl. dem Buchſtaben DB und dem Numer 1083. 


Preife der Loofe zu 100 fl. 


8 Haupt:Preife 
Nr, Vettas Zug | Lit. Nr, tete [Betrag 


B. * 2000 











Zug | Lit. | Nr. |Betrag| Zug | Lit. 





















ı] s. |*so1l 8000 sh 1169| 3000 | 5 * 333 2000 
2 | c. |1883| 3000 2834| 2000 | 6 129| 2000 11982] 2000 
142 Preife zu 200 fl. 

i R j h H. | L. K. L. M 


350 | 709.1.1090.|. 347 
437 | 808 | 1132 | 408 
520 |*1198 | 1252 474 


1051 | 846 | 1265 | 849 | 1505 | 1124 *1143 770 | 531 
1092 | "898 | 1205 |*1088 | 1496 | 1452 | 1262 Er 657 
1110 | 035 | 1555 | 1255 | 1501 | 1510 | 1289 | * 810 
1257 | 97 1792 | 1268 J*ıszı | ı7o2 | 1362 | 1086 | 845 
1972 | 1199 | 1822 | 1391 | 1620 | 1779 | 1381 | 1470 | 1780 
1542 | 1310 | 1908 | ı718 | 1849 | 1831 | 1508 |} 1811 | 1946 
1621 jr1955 | — I 1951 | 1875 | — 1768 ! 1898 | 1955 


os "1904 | 1511 
1994 | 1989 | 1926 


587 











Preife der — su 25 fl. 
8 Haupt-Preife 


FEe= ba [ro Po Jun pen 


8 BEE 





AD 
FC 


353] 2400| 5 


MD | 1395 
2 620) 1800| 6 


CB | 613 


1800| 7 
1800) 8 


1335 1800 
1668| 1800) 














272 Preife zu 100 fl. 





1590 | 1545 100 | — — 1915 — 

















—4— 95 | 406 | 500} 387 | 376 326 
825 ! 289 | 840 3 | 1088 | 1078 | 409 
1362 | 1225 | 1071 7 | 1603 "1085 "449 
1588 | 1443 | 1094 | 1066 "1982 ’1308 | 1137 
1837 | 1848 ! 1356 1705 , 1976 } 1601 [ 1323 * 
1885 + 1913 Fıs15 | —- I _ 1780 | 1523 
n 
GA | GB | Gc | GD | 
287 446 | 349 135 
314 554 Tı | 1172 
614 | "700. | 095 | 1206 
718 | 1409 | 1006 | ı272 
"917 | 149: | 1241 | 1924 
1082 | — | 1849 | 1879 
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590 





KA. | KB. | KC. | KD. | LA, 








LB. | LC. | LD. 





MA. | MB. | MC. | MD. 









482 | 210 os | 546 | 3% | sn: | 2237| 190 | 196 | 144 | 365 | 170 
10359 | 546 ! 796 ı 977 ı 560! 1034 ! 910 | 655 ı 198 ! 861 | 1012 | 318 
1702 | 1159 | 883 } 1137 | 677 | 1463 | 1133 | 787 | 1073 | 873 | 1163 } 568 
1879 | 1775 | 1410 | 1159 | 977 | 1727 | 1527 | 1176 | 1483 | 1383 | ızı2 | 7ı3 
1958 | ıs11 | 1464 | 1269 | 1555 | 183+ | 1605 | 1510 | 1739 | 1641 | 1815 | 1593 






— | 1901 | 1502 | 1996 | 1983 | — |*1914 | 1950 | 1907 | — 













Preife der Loofe zu 10 fl. 
s Haupt:-Preife 















Nro, |Betr. |Zug.| Lit. | Nro. | Betr, Lit. | Nro. |'Betr. Lit. 


Zug. 





Bu Lit. 


























Zua. 











BC. 
KA. 


1 
2 
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Münden den 23. Auguft 1827. s 
Königliche Regierung des Iſar-Kreiſes. 
An Abwefenheit des k. Präfidenten: 
Graf u» Seinsheim 
Roͤſch. 

Die mit einem Sternchen (*)- verſehenen Numern bezeichnen jene Looſe, welche in 
die ſchon bey frühern Verloofungen gehobenen Preife »Loofe nach der treffenden Reihe 
eingerücht find, 


boben gebliebene Rapitalien, Lotterie Gewinn⸗ 
ſte und Zinfen betr.) ; 
Nach dem Geſetze vom 11. Septem: 

ber 1825 über das Staats-Schuldenwefen 


Anmerfung. 


der rechtzeitigen Zinserhebung auf diefelbe 
aufmerkffam machen. Was die unerhoben 
ebliebenen Kapitalien und Lotterie-Gewinn— 
fe betrifft, fo find diefelben ſchon in der 


$. 135. erlöfhen alle Forderungen an die 
Staatsfchuldentilgungs: Eaffen für Kapita: 
lien, Zinfen, Lotteriegewinnfte und Prä- 
mien nach Ablauf von drey Jahren von 
den Tage der Zahlbarfeit an. Da diefe 
gefeglihe Beftimmung mit dem 1: October 
l. 3. in Wirkung tritt, fo will man die 
Staatsgläubiger" noch insbefondere wegen 


Bekanntmachung vom 14. Maͤrz 1.3. (Re: 
gierungsblatt ©, 179) nad) dem damali- 
gen Stande zur Öffentlichen. Kenntniß ge: 
bradyt worden. i 
Münden den 24. Auguft 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
Petzl, Sekretär. 


Regierungs-Blatt 


— nö 
* X 240] 


ä 



















Nro. 


34. 


München, Sonnabends den 8. September 1827. 


J n b a It. e * 
Bekauntmachungen: Die Erhebung der Kreis-Umlage zum Straßenbau im Oberdonaukreiſe pro 
183$ betr. — Das Familien-Fideikommiß Sandizell und Stallwang des erbl. Hrn, Reichs = 
ratbs Cajetan Peter Drtolf Grafen vom und zu Sandizell betr. — 








Befanntmachungen. 
Staats-Minifterium des Innern 
und der Finanzen. 


Gemaß nachſtehender Ueberſicht betra— 
gen die nach der allerhoͤchſten Verordnung 


som 6. April 1818 durch Kreis-Umlage 


zu deckenden Koſten der im Jahre 1855 im 
DOberdonaukreiſe zur Ausführung beftimm: 
ten Straßenbauten 25,905 fl. 30 fr., 
und da nad der Kreis: lImlage: Rehnung 
pro 1833 für dieſes Jahr ein Paffiv:Reft 
von 1032 fl. O4 fr. fi ergab, welder vom 
Aerar einftweilen vorfhußweife gededt wur: 
de, und daher er daffelbe wieder zuruͤck verguͤ— 





tet werden muß, fo erhöht ſich der Bedarf 
für 1835 auf den Betrag von 276,037 fl. 
595 fr. zu deffen Dedung ein Beyſchlag 
von zwey Kreußern vom Gulden der 
Grund: und Häufer-Stener zu erheben iff. 

Münden den = Auguft 1827. 


uf 
Seiner Königlichen Majeftät allek 
hoͤchſten Befehl. a 

v. Stürmer, 

Durch den Minifter,: 
der Generaf: Sefretär: 

An deffen Statt: 

Staudader. 
(Die Erhebung der Freie: Au die K.Regierung des 
Umlage pro 183$ im Oberdonaukreiſes, K. 
Oberdonaukreiſe betr.) d. I., alja ergangen. 

(46) 


3 
J 
J 


595 — 596 
Veberfigde 


ber 


im Etatd: Jahre 193% im Dberdonaufreife durch Kreis: Umlage zu deckenden 
Straßenbau:Koften, 




























Strafien: || Sefammt: Hievon 
k etrag find durch 
Länge des die Kreis— 
Voranſchla⸗ Umlage 

ges. zu decken: 















Bezeichnung der Gegenſtaͤnde. | 








fl. | fr. 





I. Genehmigt durch den Etat pro 183$. 


1) Erweiterung der Straße Iter Claſſe um die 
Stadt Augsburg im Oten Achtel der Iten Stunde 


2) Erhöpung und Erweiterung der Auffahrtsdaͤm— 
me am Durdlaß Nr. 4. im Sten Adctel der 
Sten Stunde der Straße von Landsberg nad) 
EEE no no eh — — 1509| 10 

3) Erhöhung und Grweiterung der Augsburger: 
Kempter-Strage beym Durchlaß Nr. 2. im iten 
Achtel der 15ten Stunde = R ö —— 40 169) 10 

4) Erhöhung der Auffahrtsdämme an dem Durch: 
laß Nr. 4. im ten Achtel der 13ten Stunde der 
Straße von Münden nach Augsburg IIter@taffe \--|— 





2833| 2 


Drüde Nr. 5. im Aten Achtel der Zoten Stunde 324 5324| 14 
6) Erweiterung der Augöburger »Rempter: Strafe 
+. Durdlaß Nr. 4. im Sten Achtel der Wen 

A 


5) Regulirung der Kempter:-Tprofer-Strafe an der 


T) Regulirung der Kempter-Lindauer-Straße beym 
Duͤrchlaß Nr. 4. im Sten Achtel der 30ten Stunde 


8) Erweiterung der Ulmer: Rempter: Etrafe beym 
Bruͤckchen Nr. 6. im Gten Achtel der Wen 


== 
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Bezeichnung der Gegenſtaͤnde. 


Stunde und Vertiefung des Flußbettes unter 
den Bruͤckchen ne : 


9) Erweiterung der Kaufbeurer: Füffer: Straße Im 
aten Achtel der 12ten Stunde » j . 


10) Wiederherftellung der bisherigen Bicinalftrafe 
von Steinheim nad) Fgelfee rejp. von Memmin— 
gen nach Biberah (Strafe Ilter Klaſſe) 


11) Erweiterung und Erhoͤhung der Augöburger: 
Kempter-Strafe naͤchſt dem Dorfe Ebersbach 


12) Erweiterung und Erhöhung der Strafe von 
Münden nah Augsburg Iter Claſſe im Aten 
Adıtel der 14ten Stunde im Dorfe Roͤhresbach 


135) Auffüllung des rechtfeitigen erften Joches an der 
Lechbruͤcke bey Lechhauſen zur Befchränfung des 
Flußes auf der Augsburger: Neuburger:Straße 


14) Erhöhung und Grweiterung der Auffahrtsdäm: 
me an der Bruͤcke über den Achbach bey Fried: 
berg an der Strafe von Münden nach Auge: 
burg Iter ae 5 en 


Nachgenehmigt pro 1859. 
15) Vollendung der Auffahrtödämme an der Fuͤſſer— 
Lechbruͤcke * 
16) Aulage einer neuen Straßenſtrecke auf der 


Kempter / Lindauer⸗Straße inder5Tten und 3öten 
Stunde zwifchen Nöttenbach und Niedhirfch 





@ 28 
a2 
A 
= 
** 


Stunden 
— 
Ruthen. 





ri 


| 
© 
o 





(36°) 


Gefammt: 
Betrag 


des 


Boranfchla: 


ges. 
fl. 


596 


488 


287509 


fr, 


55 


21 


42 


58 


34 


26 
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find durch 
die Kreis: 
Umlage 
zu deden 


fl. |. 





62! A 


1158| 41 


402| 42 


488) 54 


17895| 45 
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Bezeihnung der Gegenftände, 


17) Vollendung 
Strafe um 
und ten Achtel der iten Stunde 


empter = Yindauer »Ötraße im 2ten 


Adıt 
der 54ten Stunde . 


+ * * * 


1 erftellung 
” Ten Stunde auf der Kaufbeurer: 


Straße ö 
20) rer 


* * 


der Strafenfrone, Böfchung 
Stunde der Kempter-Immenjtädter-Strafe 
21) Kine der Auffahrtödämme an der 


üfinerzLechbrüde im 2ten Achtel der 
tunde der Kaufbeurer:Füßner-Straße 


nd 
Achtel. 


II. Transferirt vom Etatsjahre 1835. 
der Erweiterung und Erhöhung der 
die Stadt Augsburg im Iten, 2ten 


18) — der durch Hochwaſſer —— 


neuen 
12ten 
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änge der | Gefammt: || Hievon 
& 3 Betrag find durch 
Straßen nad des die Kreis: 
—— — Umlage 
zu decken. 
— eu: 
2. s 








57 


der befhädigten Krone imAten Achtel 
Fuͤſſer⸗ 


20 
und | 


Grabenöffnung in der 34ten, 35ten und 36ten 


350 








Summa 


(Das Zamilien-Fibeifommiß Sandizell und Stall 
wang bed erbl, Hrn. Reichsraths Cajet. Pet. 
Drtolf Grafen von und zu Sandizell betr.) 


Beftätigungs:Urfunde 
des 

von dem erblichen Herrn Reichsrathe Caje— 
tan Peter Ortolf Grafen von und zu 
Sandizell errichteten Familien-Fideikom— 
mißes Sandizell und Stallwang. 

Das K. Appellationsgericht des Ober— 
Donaukreiſes beurkundet hierdurch, daß der 


20 


259051 30 











Herr Kajetan Peter Ortolf Graf von und 
zu Sandizell, koͤnigl. bayer. Kämmerer 
und Dberft »Ceremonienmeifter, erblicher 
Keichsrath der Krone Bayern, des Fönigl. 
Hausordens vom heiligen Georg Groß— 
Kommentbur, und des fünigl. ſaͤchſiſchen 
Civilverdienftordens: Großfreug ꝛe. in den 
von ihm bey dem hiefigen Appellationdge: 
rihte übergebenen Fideitommiß: Urkunden 
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som 17. April und 25. Juny 1820, dann 
4. Zänner 1827, dem Edikte über die Fami— 
tion: Fideifommiße gemäß, ‚aus den Sub: 
fangen. feines: vormals beftandenen Fami⸗ 
lien: Fideifommißes, und der dabey ſich be: 
findlihen Stammgüter ein neues Familienz 
Fideifommiß gebildet, und diefed durch die 
erfaufte Hofmark Stallwang, vermehrt 
bat. ’ u . . ⸗ 

Die Beſtandtheile dieſes Fideikommiſ— 
ſes find folgende: . 

1. Die Subftanzen des ehevor ſchon 
beftandenen Fideifommißes-und der Stamm: 
güter, und zwar: — 

A. im Allgemeinen. 

Die Guͤter Sandizell, Riedheim, Muͤn⸗ 
ſter, Stadl, Langenmooſen, Malzhauſen, 
Edelshauſen und Linden und 
B. insbeſondere 

1).das Schloß zu Sandizell, mit 
den dabeyg und in Kvelshaufen 
befindlichen Defonomie: Gebäuden, eiz 
genthümlichen Gründen, und mit ein: 
ziger Ausnahme des Schloͤſſels zu 
Evelshaufen. J * 
2) Nachſtehende Zehenten 
a) der Sandizeller-Zehent in den Dr: 
tet Sandizell, Gollingkreit,  Ded, 

Malzhauſen, Grimolzhauſen, Ei: 

ſelsried und Pertenau. RR: 

b). Der Langenmoofer; Jehent in den 

Orten Langenmoofen, Winfelhau: 
"fen, Grabmuͤhl, "Steuerdiftrifts 
Langenmoofen, ferner den „Orten 
Sifhofen, Dirfchhofen, Eppertsho: 
fen und’ Lampertshofen, Steuerdi: 
ſtrikts Bergingau. 


— — — 
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Im Ort und Steuerdiſtrikt Steingriff. 
Sn den Feldfluren von Schrobenhaus 
fen und Mantelberg, Steuerdiftritts 
Schrobenhaufen, und in den Orten 
Aumuͤhl, Muͤhlried, Sandhof und 
Königslachen. 
©) Der Arefingers Zehent, zum Gute 
Evelshaufen gehörig, in den Orten 
und GSteuerdiftriften Arefing und 
Unterweilenbad). 
5) Die: bey Sandizell fich befindliche 
Brauerey. 
4) Die Schäaͤfereyrechte auf dem Gaishof 
und der Oed bey Gollingkreit ꝛe. 
5) Auch die Fruͤchte des Obereigenthums 
an Gilten, Stiften, Scharmwerfgel: 
dern, Grundzinſen, Laudemien, Hunds⸗ 
geldern und Kuͤchendienſt-Reichniſſen 
von allen Grundholden und Verpflich⸗ 
teten. 


- 6) Die Erträgniffe der Patrimonialge: 


richtöbarfeit 2ter Elaffe. \ 

7) die Patronatsrehte auf die Pfarrey 
Langenmoofen und dortiges Fruͤhmeß— 
Beneficium, dann die Pfarrey Sat: 
dizell und Beneficium zu Halsbad. 

8) Das Jagdrecht ii dem Eönigl. Forſte 
Hagenau, feinen eigenen Waldungen 
und im- Donaumoos. 


9): Das Fifhreht im Lech zu Muͤnſter. 


10) Das Fiſchrecht auf der Ah’im Do: 


naumoofe, von der Grabmuͤhl bis zur 
' ehemaligen Kehrmuͤhle. 

MU... Das unterm 26. Nov. 1818 
erfaufte _ Patrimonialgerihts: Gut“ Stall: 
wang, Landgerichtd Landshut im Iſarkrei⸗ 
Te, mit allen in den Landgerichten Vilsbi— 
burg und Mallerödorf gelegenen Parzellen, 
Stiften, Kichendienften, Scharwerken, Gil: 
ten, Zehenten, dann andern Gerichts: und 
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geundherrlihen Renten, Wiefen und Wal: 
dungen, Gebäuden, Rechten und Gerech— 
figfeiten ꝛc. 


Das von diefen fämmtlichen Beftand: 


theilen zu entrichtende Steuer: Quantum 
beträgt dem Ausweife zu Folge in Simplo 
302 fl. 45 fr. 5% hl. 
Die mit dem Iehenbaren VBerbande 
behafteten Beftandtheile dieſes Fideikom⸗ 
mifes, nämlich): 
1) der mannsritterlehenbare Hof zu Kreit 
im Moofe, 
2) die beutellehenbare Wiefe zu Grimol;- 
haufen pr. 1 Tagwerk 17 Dezimalen, 
5) der Hof zu Ströbelberg bey Stall: 
wang, und 
4) vier Tagwerk 90 Dezimalen Wiefen 
im Obermoos bey Stallmang find als 
lobificirt. 
Die Laften, welde auf diefem Fibdei: 
fommißvermögen haften, find folgende: 
1.) Zum Halsbahishen DBeneficium jähr: 
lid 300 fl. mit einem Fondscapital 
von 10,000 fl. 
11.) An den Pfarrer zu Sandizell jährlich 
a) an Geld einhundert Gulden mit 
einem Fondsfapital pr. 2000 fl. 
b) An Naturalien jaͤhrlich: ein Schäf: 
fol — Mepen, drey Vierling, zwey 
Drenfiger Weizen, fünf Scäffel 
— Meten, drey Vierling, ein drey: 
viertl Dreifiger Korn; ein Schäf: 
fel — Megen, drey Vierling, zwey 
Dreyfiger Gerfte, und ein Schäf: 
fel, einen Megen, zwey BVierling vier 
und einen halben Dreyßiger Haber, 
dann einen Schober Stroh, ein 
Fuder Heu, drey Puder Halmen, 
zehn Klafter weiches Brennholz, 
zwey Eimer Rubenfraut, die Nug: 
nießung zweyer Krautftüde, vier 
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Gulden vierzig acht Kreuzer Heus 
und. Grummet:Einferungs = Koften, 
nebft Unterhaltung der Gebäude, 
und was Nagel und Band hält. 
II.) Die jährliche Alimentation pr. fünf 
hundert: Gulden. an das Fräulein 
Gräfin Elife, v. Sandizell. 
Als Fideitommißfhuld erfter Elaffe erz 
Flärt der Hr. Eonftituent 
a) die feinen Fräulein Schweftern Ma: 
rimiliana, Pbhilippina und Elife Gräfin: 
nen. v. Sandizell gemäß, Erbvergleichs 
vom 30. April 1805 noch fhuldigen 
Heurathgüter jeder pr. drey Taufend 


Gulden zus Procent verzinslich, fomit - 


0009 fl., und. Lesterer nad Inhalt 
allegirten Vergleichs noch. befonders 
für Ausfertigung . 2000 fl. 
im Ganzen 11000 fl. 
b) Jede andere von ihm herrüßrende 
Schuld, die er nicht felbft in feinem 
Leben noch abführen follte, bis zu eis 
nem Drittheile des Fideikommiß-Ueber— 
ſchußes. 
Zu dieſem erneuerten und durch die 
—* Stallwang vermehrten Familien: 
ideifommiß bat Herr Conſtituent als ſei— 
nen erften Fidveifommiß- Erben feinen der: 
malen einzigen Sohn Marimilian Ortolf 
Grafen von Sandizell und feine männli: 
chen ehelichen Nachkommen nad) der linea= 
lifhen Erbfolge: Ordnung und dem Rechte 
der Erftgeburt, fo, daß immer die Linie 
des Erftgeboruen jene der Nachgebornen 
ausfchließt, und diefe allemal nach Erlöfchung 
jener zur Erbfolge im Fideikommiße gelangen, 
berufen, der aber verbunden it, von dem 
Gute Stallwang, an feine Gefchwifter, die 
nad feinem Tode hievon treffende Legi- 
tima hinaus. zu bezahlen, oder annehmlich 
zu verſichern. 
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Herr Conſtituent verbindet und ver: 
pflichtet dabey aber feinen prafumtiven ers 
fien Fideifommiß: Erben und dermal einzi: 

en.Sohn, den ihn treffenden Legitima- 
ntheil in dem Fideifommiße, und ald mit 
— Fideikommißverbande belaſtet, zu 

elaſſen, auſſerdeſſen derſelbe nur den 
Pflichttheil allein beziehen, und alles uͤbri⸗ 
ge Vermögen feinen Schweftern ald allo: 
dial zu überlaßen verbunden feyn folle. 

Sollte derfelbe ohne männliche De: 
feendenz verfterben, fo follen defien allen: 
fallſige Leibe: oder Teftaments: Erben je: 
der feinen noch lebenden Schweftern fünf: 
zehntaufend Gulden hinausbezahlen, 
welhe Subftitution ſich aber feineswegs 
auf die Kinder und Nachfommen derfelben 
verfteht. 

Den Töchtern ded Herrn Eonftituen- 
ten und den Töchtern jedes fünftigen Fi: 
deikommiß-Folgers ift ald Alimentationd: 
BDeyträge aus den Fideikommißfruͤchten jähr- 
lid fehshundert Gulden in monatlidyen 
Raten, bis fie eine wirkliche Verſorgung 
erlangt haben werben, beftimmt. 

Erhalten die Töchter feiner Fideikom⸗ 
miß-Nachfolger irgend von einer andern 
Seite ein Vermögen, fo haben fie bey dem 
Fideikommiße feinen andern Alimentationss 
Beytrag zu fuchen, als in fo weit ed nö: 
thig ift, die ald Norm angenommenen 
ſechshundert Gulden, wenn ihr eigenes Ber: 
mögen fie nicht abwirft, aus den Fideifom: 
mißfruͤchten zu ergänzen. 

Für die Töchter des Herrn Conftitu: 
enten und die Töchter feiner Fideikommiß— 
Erben und Nachfolger ift für jede als Hei⸗ 
rathgut Dreytaufend Gulden, und als 
Ausfertigung ebenfalls. 
Gulden, -fohin jeder im. beyden Poften 
fehötaufend Gulden beftimmt. 


* 





dreytauſend 
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Ohne wirkliche Verehelihung giebt es 
fein Heirathgut; die Ausfertigung allein 
muß aud bey einer andern fländigen Vers 
forgung hinausbezahlt werden. 

Die beftimmten Heirathgüter und Aus: 
auge bleiben ohne Berheirathung und 
fonfige eeforgung bey dem Fideifommiße, 

enn die Brüder des Fideifommiß: 
Beligers fonft Fein Vermögen oder Einkom⸗ 
men haben, fo hat diefer zu ihrem Unter: 
halte und zur Vollendung ihrer Ausbildung 
jährlich fehshundert Gulden in monatlichen 
Raten zu reichen, bis fie das fünf und 
jwanzigfte Lebensjahre zurüdgelegt haben, 
bis wohin fi jeder gleihwohl felbft um 
ein Auskommen und eigenen DBerdienft zu 
befähigen hat. 

Reicht das eigene Vermögen eines fol 
hen Nacgebornen nicht hin, ihm eine 
Rente von jährlichen 600 fl. zu gewähren, 
fo hat der Fideifommiß-Bejiger bis zur be: 
flimmten Zeit nur das Mangelnde darauf 
zu bezahlen. 

Erhält ein folder eine Anftellung oder 
Verſorgung , fo find ihm in Mangel eiges 
nen Vermögens dreytaufend Gulden, oder 
fo viel ihm hiezu vom eigenen Vermögen 
ermangelt, zu feiner Equipirung zu bezahlen, 

Länger als bis zum vollendeten fünf 
und zwanzigften Jahre können Diefe Unter 
halts: Beytraͤge pr. jährlihen ſechshun— 
dert Gulden, oder nach Befund der Sache 
auch eine ‚geringere Summe nur diejenigen 
anfprehen, weldhe wegen Geiſtes- oder 
Körperfhwäche und Gebrehen ganz unfäs 
big find, fi) ihren Unterhalt ſelbſt zu vers 
ſchaffen. RE 

Für eine Wittwe fünnen jahrlid mehr 
als ein taufend fünfhundert Gulden in mo⸗ 
natlichen Raten auf das Fideifommiß nicht 
verfichert werden, und für eine zweyte nicht 
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mehr ald eintaufend Gulden, bis fie in den 
allenfallfigen höhern Bezug der Erftern 
nad) ihrem Ableben eintreten kann. 

Sollte der Herr Fideifommiß : Eonftiz 
tuent noch vor der Volljährigkeit feines einz 
jigen als erften Fideikommiß-Erben berufe: 
nen. Sohnes mit Tode abgehen, fo bleibt 
ed wegen der mütterlihen Vormundſchaft 
bey den mit feiner rau Gemahlin Elife 
Gräfin v. Sandizell, gebornen Gräfin v. 
Törring:Guttenzell, in den Ehepaften vom 
10. May 1804 getroffenen Beftimmungen, 
wenn derfelbe feine weitere väterliche Dis: 
pofition hierüber hinterlaffen follte, 

Nachdem das Evift über die adelichen 
Familien : Fideitommiße den Fideikommiß— 
Folgern in allen Fällen der Noth zu Con— 
trahirung neuer Schulden bis zum Dritt: 
theile des Fideikommiß-Ueberſchußes zu Hülz 
fe koͤmmt, fo erfucht der Herr Conſtituent 
den zur Prüfung folder WVerhältnife bey 
dem Königl. ‚Appellationsgerichte jedesmal 
angeordneten Yivdeifommiß: Senat die $. 
59, 60 und 61 des Edicts im flrengften 
und eingefchränkteften Sinne zu erwägen, 
und neben der Vernehmung des jüngften 
Fideikommiß⸗Nachfolgers und der Anwaͤr⸗ 
ter, jedesmal auch einen rechtichaffenen, 
wohlerfahrnen, und. des Güterwerthes fun: 
digen Vertreter des Fideikommißes für die 
Nacgebornen (pro nondum natis) mit 
befonderer Verpflichtung aufzuftellen, und 
deſſen Verdienſte hiebey nad) Maaf feiner 
redlihen und gruͤndlichen Darftellungen der 
Sache auf die angemefenfte und liberalſte 
Weiſe belahnen zu lafen. 

Yu den geſetzlichen Verfügungen der 
FF. 70, TI, 72 des Edikts iiber Familien— 
Fideikommiße, die Tilgung der Schulden, 
verderblihe Wirthfchaftsführang und Admi—⸗ 
niftrationsbeftelhung betr; „. wird noch weis 
ter& verordnet, daß in allen Fallen, wo 
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dem Gerichte die pflihtmäßige Tilgung der 
Schulden von dem Fideikommiß-Beſitzer im 
gehöriger Zeit nicht nachgewieſen wird, fos 
dann ohne weiters und’ ohne Ruͤckſicht, ob 
die nächften oder entfernten. Intereffenten 
darüber Anzeige gemacht, und gehörig ans 
gerufen, fo foll ein $. 18 bezeichneter Ver: 
freter des Fideikommißes aufgeftellt,. und 
demfelben die privative Einficht und. Unter: 
fuhung der Güter und ſchlechten Wirth: 
fhaftsführung und gründliche Berichts-Er⸗ 
ftattung hierüber aufgegeben, ſonach aber 
mit aller Strenge‘ des Rechtes jedes pros 
viforifche oder definitive Mittel zur Ab: 
wendung jeder. Gefahr einer Fideitommiß: 
Deterioration ungeſaͤumt verfügt werden; 

Sollte ſich hiebey: oder auf ſonſtig 
rechtlih begründete Art die üble Wirth- 
fchaftsführung. entdeden, oder daß. der Fi: 
deifommißbejiger bereit andere,. nicht ge= 
ſetzlich und gerichtlih bewilligte Schulden 
fontrahirt habe, die er nicht augenblicklich 
zu bezahlen im Stande wäre, fo foll ohne 
weiters die im $. 72. des Edikts beftimmz 
te Adminiftration verfügt, : und für den 
Schuldner nur die hoͤchſt nothduͤrftigſte 
Competenz beſtimmt werden. 

Da ſich nun aus der angeordneten Inſtrue⸗ 
tion der Sache ergeben hat, daß dieſes Fidei⸗ 
fommiß den gefeglichen Bedingungen durch: 
gehends entfpricht, aud; der iallerhöchfte 
Conſens zur Einverleibung des mannsrit- 
terlehenbaren Dorfgerihts Edelshauſen, 
nebft dem unter der Zugehör begriffenem 
Zehent von Arefing in den Fideitommiß— 
Verband. beygebraht worden iſt, fo wird 
die ſes Familien⸗Fideikommiß hiermit beftätigt. 

Neuburg den 20. July 1827. 
Koͤun. Bayer. Appellationsgericht 
fuͤriden Oberdonau⸗-Kreis.— 

Freyherr v. Baſſus, Präfident: 

Habenſchaden, Sefr. 


 Negierungs-Blatt 


Königreich W 


— 
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Münden, Mittwochs den 12. September 1827. 
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Königlihe Allerböchſte Verordnung. Beſtimmungen über die Errichtung des Ludwigs: Or: 
bene 


. 


Bekanntmachungen: 


Pfarreyen⸗ und Beneficien- Verfeibunaer und Beftätiaungen, 
Nacrichten. — Verleihung des Verdienſt-⸗Ordens der Banerifihen Krone, 


— Dienftes: 
— 8. Geneb: 


migung zur Annahme fremder Deforationen, — $, Eonfulas zu Leipzig. — Die theole, 
giſche Preisftage für das Jupr 183% betr. 


m — —, — —— ——— 


Königliche Allerhöchſte Verordnung. 


(Seftimmungenr über die Errichtung des Ludwigs: 
Ordens betr.) 





Eud wi gr 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
x. xx. 
Ne adem Wir Uns entſchloſſen haben, 
zur Belohnung derjenigen Diener, die nach 


Unſerem in dieſem Jahre eintretenden 


allerhoͤchſten Geburts: und Namenstage 
das fuͤnfzigſte Dienſtjahr vollenden, einen 
Orden unter der Benennung: „Ludwigs⸗ 
Orden“ zu ſtiften, ſo wollen wir die hier 
nachſtehenden näheren Beſtimmungen er— 
laſſen: 

(47) 
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L 

Dom 25. Auguſt (als Unferem al 
lerhoͤchſten Geburts: und Namenstage) 
1827 an, befteht ein Bayeriſcher Ludwigs: 
Drden. 

I. 

Seder Diener, welder 50 Zahre in 
Unferem Hofz, Staats:, „Kriegs: und 
firhlihen Dienfte geftanden hat, kann 
in diefen Orden aufgenommen werden. 

III. 

Der Bewerber muß feine ganze Dienft: 
geit mit Fleiß und NMefchaffenheit und zu 
allerhöchfter Zufriedenheit zurücdgelegt ha: 
ben. Es verfteht fi übrigens, daß die 
Verleihung felbft von der Gnade des Kb: 
nigs abhängt. 

IV, 

Zur Vollzähligmahung der Dienft: 
jahre dürfen auch jene, welde früher in 
den — nachher dem Königreiche einverleib: 
ten Ländern geleiftet worden find, mit in 
Anrechnung fommen, und zwar eben fo, 
als‘ wenn ſolche im bayerifhen Staate 
flatt gefunden hätten. 


V. 


Jedes Jahr eines mitgemachten Feld: 


zuges darf doppelt angerechnet werden. 
Dagegen wird 


. VI. 
bie im Quiescenz⸗ oder Penfionds - 
Stande zugebrachte Zeit nicht gejäplt. 
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VM. 


Wir wollen indeſſen auch denjenigen 
Dienern, deren goldenes Jubeljahr bereitd 
vor dem Stiftungstage eintrat, und die 
weder den Civilverdienft: Orden der Baye⸗ 


riſchen Krone, noch das Ehrenzeichen Ater 


Claſſe aus dieſer Ruͤckſicht erhalten haben, 
aus beſonderer Gnade noch Anſpruͤche auf 
diefen Orden erlauben, wenn fie die ($. Il. 
enthaltenen) Bedingungen erfüllt Haben. 


VII, 


Das Ehrenzeihen diefes Ordens be 
ſteht 

1) für die Offieiere oder die im DOfficiers: 
Rang beym Heere ftehen, defigleichen 
für jene Hof: und Staatsdiener, fo 
wie für die Geiftlihen, welde Rath 
Rang haben, aus einem goldenen mit 
der Königöfrone bedecften Kreuze, auf 
welchem fi das Bruftbild des Stif: 
ters in Gold, auf weiß emaillirtem 
Grunde befindet, und auf deffen vier 
Eden die, Umfchrift „Ludwig König 
von Bayern“ angebracht ift, die Ruͤck— 
feite aber einen grün emaillirten Ei: 
chenkranz zeiget, welcher. in Goldfchrift 

auf weißem Grunde die Worte „Für 
ehreuvolle fünfzig Dienstjahre“ ume 
fließt. Die vier Ecken diefer Rüd: 
ſeite zeigen mit den Worten: „am 
25. Auguſt 1827% den Stiftungstag 
an. 
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2) Für die Mitglieder nieberern Ranges 


aus einer goldenen Ehrenmuͤnze, wel: 

he übrigens auf beyden Seiten den: 

felben Inhalt wie das Kreuz vorftellt. 
3) Sowohl das Kreuz, als aud bie 

Münze werden an einem carmoifin: 

rothen und himmelblau eingefaßten 

Bande gefragen, weldes nur bey 

jenem breiter, als bey biefer feyn 

wird, und im Kuopfloche zu befeſti— 
gen iſt. 
IX. 

Die Drdenszeihen werden nad dem 
Tode eines Mitgliedes von den Erben an 
den Großfanzler Unferes Civilverdienft: 
Drdens der Bayerifchen Krone, oder in 
Ermanglung deffen an den Beforger dieſes 
Amtes eingefdidt. 


Ueber die Ordens: Mitglieder fol ein 
Verzeihniß gehalten werden, in weldem 
der Name und Stand eines jeden nebſt 
dem Tage der Verleihung vorgetragen ift, 
und weldes nebft allen auf den Ludwigs: 
Drden Bezug habenden Urkunden und Pa: 
pieren im Archive des Eivilverdienfl-Ordens 
zu verwahren ift. 

Uebrigens bleibt uns die allenfallfige 
Erweiterung, Abänderung und Erklärung 
diefer Unferer — hierdurch 
vorbehalten. 

Unfer Staats:Minifterium des Hau: 
ſes und des Aeußern ift mit dem Vollzuge 
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und der Aufrechthaltung diefer den Luds 
wigs⸗ Orden betreffenden Anordnungen be 
auftragt. 

Urkundlich Unferer eigenhändigen 
Unterfhrift und beygedrudten geheimen 
Kanzley : Siegels. 

Gegeben Bad Brüdenau, den fünf 
undzwanzigften Auguft eintaufend achthun⸗ 
dert zwanzig und fieben. 


Ludwig. 
(L. 8) 


Freyherr v. Zentner. 





Bekanntmachungen. 


Pfarreyen-und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 25. Sun. d. J. das Früßmeß: 
Beneficium in Mering, Landgerichts Fried: 
berg, dem Pfarrer Zofepp Wifling zu 
Neukirchen, Landgerihts Mitterfels; — 
die Batholifche. Pfarrey Zell, Landfommif 
fariats Kirchheim, dem bisherigen Pfarrer 
Adam Will zu Schifferftadt, Landfoms 
miffariats Speyer; — die katholiſche Pfar: 
rey Wolfftein, Landkommiſſariats Cuſel, 
dem Kaplan und Pfarrverweſer Jakob 


(47*) 
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Köhler dortfelbftz — die Pfarrey Markt 
Bibart, Landgerichtd gleihen Namens, 
dem Pfarrer zu Altmannshaufen, des nämz 
lichen Landgerichts, Priefter Joh. Defter: 
reicher; — die Pfarrey Pforzen, Land: 
gerihts Kaufbeuern, dem bisherigen Pin, 
rer in Konradshofen, Landgerichts Tuͤrk⸗ 
heim, Prieſter Viktorian Freidinger; — 
die Pfarrey Ilmuͤnſter, Landgerichts Pfaf— 
fenhofen, dem Curat-Beneficiaten Korbi— 
nian Lidl zu Gelting, Landgerichts Ebers- 
berg, und die Pfarrey Eſchenlohe, Land: 
gerichts Werdenfels, . dem Pfarrer Franz 
Silverio in Joßhofen, Landgerichts Neu: 
burg an der Donau; — die Pfarrey tt: 
ling, Landgerichts Straubing, dem Pfar: 
rer Sebaft. Aumayr zu Pfelling, Land: 
gerihts Mitterfels; 

am 2. Auguft d. J. die Pfarrey 
Murnau, Landgerihts Weilheim, dem 
Fruͤhprediger in ea Priefter Mi: 
hael Kid; 

am 4. Aug. d. J. die Pfarrey En: 
gelbredhtsmünfter, Landgerichts Ingolftadt, 
dem Pfarrer Auguſtin Hoͤſchl zu Yinau, 
Landgerichts Pfaffenhofen; — die Pfarrey 
Asbah, Landgerichts Donauwörth, dem 
Priefter Ignaz Friedl, dermalen Pfarr: 
Vikar in Zell, Landgerichts Neuburg; — 
die Stadtpfarrey zu Ellingen, Herrfchafts- 
gerihts gleihen Namens, dem Pfarrer 


Raimund Sales zu Walting, Landgerichts ' 


Hilpoltftein ; 
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am 6. Aug. d. J. die von dem Pfar: 
rer Andreas Ildephons Holzwart in La: 
berweinting, Landgerichts Pfaffenberg, re: 
fignirte Pfarrey dem Pfarrer Franz Wei: 
gel in Neufirhen, Landgerihts Sulzbach; 
— das erledigte Fruͤhmeß-Beneficium in 
Wending, Landgerihts Monheim, dem 
Pfarrer Blafius Fleiſchmann in Tiefen: 
ftodheim, Landgerichts Marktbibart; — 
die Pfarrey Röfingen, Landgerichts Bur: 
gau, dem Pfarrer Johann Nep. Laible 
von Zufamzell, Landgerichts Wertingen; 
— die Pfarrey Anried, Landgerichts Zus: 
marshaufen, dem Pfarrer Franz Zaver 
Bauhof von Biberachzell, Landgerichts 
Roggenburg; — die Pfarrey Sllertießen, 
Landgerichts gleihen Namens, dem Pfar: 
rer und Diftricts:- Schul: Infpeetor Franz 
Kaver Sailer in Anhaufen, Landgerichts 
Göggingen ; 

am 14. Aug. d. J. die Pfarrey Ga: 
henau, Landgerichts Tölz, dem Schulbe: 
neficiaten Wolfgang Aloys Tremmel in 
Grainau, Landgerichts Werdenfels; 

am 19. Aug. d. J. das Beneficium 
in Seßendorf dem Pfarrer Chriftopp Wo: 
ger zu Eggersberg, Landgerichts Rieden: 
burg; 

am 24. Aug. d. J. die erledigte Pfar: 
rey Waldthurn, Landgerichts Vohenſtrauß, 
dem Gooperator Joh. Stephan Schießl 
in Brud, Landgerihts Roding; — die 
Pfarrey Pullenreit, Landgerichtd Kemnat, 
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dem Pfarrer Johann Paul Kolbed zu 
Waldthurn, Landgerichts Vohenftrauß; — 
die Pfarrey Schnabelwaid, Dekanats Kreuf: 
fen, auf fein Anfuhen, dem Gymnaſial— 
Profeffor und Pfarramts: Candidaten Jo: 
bann Chriftopy Kandler in Hof; — Die 
Pfarreyg Mittelfinn, Dekanats Weizenbad), 
dem Pfarramts:Candidaten Wilhelm Adolph 
Kedenbaher aus Puppenheim; — die 
Pfarrey Unterleinleiter, Dekanats Bam: 
berg, dem Pfarramtö:Candidaten Hriedr. 
Wilhelm Gebhardt aus Hof; — Die 
Pfarrey Streitberg, gleichfalls Defanats 
Bamberg, dem Pfarramts:Candidaten Ju: 
lius Hamberger aus Münden; 


am.26. Aug. d. 3. die Pfarren Ober: 


haunftadt, Landgerichts Ingolftadt, dem 
Prediger an der Stadtpfarrey zu St. Mo: 
ritz in Sngolftadt Dr. Joſ. Laberer; — 
die fatholifche Pfarrey Landftuhl, Land: 
commiffariats Homburg, dem Pfarrer Ma: 
thias Weber zu Lautzkirchen; — die Pfar: 
ren ndersdorf, Landgerichts Dachau, dem 
Pfarrer Joſeph Pöttinger in Handzell, 
Landgerihts Aichach; — die Ilzſtadtpfar— 
rey in Paffau dem Pfarrer Joſeph Goͤſchl 
zu Dberhading, Landgerichts Münden, 
und die hiedurd fich eröffnende Pfarrey 
Dberhading dem Cooperator Mid. Schu: 
der zu Altenbuch, Landgeridts Landau; 
— die Pfarreg Doͤllwang, Landgerichts 
Neumarkt, dem Pfarramts:Candidaten und 
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Beneficiaten Priefter Leonhard Schrembs 
zu Marding, Landgerichts Abensberg; 
am 31. Aug. d. J. die Pfarrey 
Wohnbrehts dem Pfarrer Johann Rehm 
in Sigmarszell, Landgerichts Lindau, und 
die hiedurch ſich eröffnende Pfarrey Sig: 
marszell dem Pfarrer Dominitus Natte: 
rer zu Kleinfemnat, Landgeridhts Ober: 
gänzburg; — das Veneficium zu Willen: 
hofen, Landgerichts Parsberg, dem Prie: 
fter Georg Ruidl, Pfarr:Cooperator zu 
Sandsbach, Landgeriht3 Pfaffenberg; — 


die Pfarrey Markheim, Landgerichts Mon: 


heim, dem Pfarrer Lorenz Eder zu Ent: 
feld, des nämlichen Landgerichts, und die 
hierdurch ſich eröffnende Pfarren Ensfeld 
dem Beneficiaten Anton Grießmayr in 
Hebramsdorf, Landgerichts Landshut; 


am 2. September d. J. die Pfarrep 
Klingenmünfter, Dekanats Bergzabern, 
dem Pfarramts:Candidaten Jacob Hahn 
aus Albersweiler. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des far: 
Kreifes, Kammer des Innern, unterm 25. 
Sun. d. J. erlaffener allerhöcften Ent: 
fhliefung Sich Allergnädigft bewogen ge: 
funden, den vermöge allerhöchften Reſerip— 
tes vom 7. May v. J. auf die Pfarrey 
Scheftlarn ernannten Priefter Georg Falk, 
feinem Anſuchen gemäß auf der Pfarrey 
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Auffichen, Landgerichts Starnberg, zu 
belaffen, und die hierdurch erledigte Pfar: 
rey Scheftlarn dem vormaligen Elementar: 
Lehrer im Fürftenried, Priefter Benedict 
Refenberger zu verleihen; fodann den 
Eooperator Peter Liebherr in Aibling, 
Landgerichts Rofenheim, ebenfalls von dem 
Antritte der Pfarrey Dtterfing, Landge: 
rihts Miesbah, zu difpenfiren, und die 
felbe dem Cooperator Joſeph Kainz in 
Oberkreuzberg, Landgerichts Grafenau, zu 
uͤbertragen. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Donaufreifes, Kammer des Innern, un: 
term 26. Aug. d. J. erlaffener allerhöd: 
fen Entſchließung Sich bewogen gefunden, 
den Cooperator: Erpofitus Aloys Hayder 
zu Niedermoging, Landgerichts Straubing, 
von dem Antritte der Pfarrey Bodenmais 
zu difpenfiren, und diefelbe dem Cooperas 
tor Georg Geyſpieler in Untergriesbach, 
Landgerichts Wegfcheid, zu übertragen. 





Se. Majeftät-der König haben 
folgenden Ernennungen und Präfentationen 
die Landesfürftlihe Beftätigung zu 
ertheilen geruht. j 

am 25. Jun. d. J. der von dem Hrn. 
Bifhofe in Eichftädt geſchehenen Ernen: 
uung bes bisherigen Pfarrers in Pfraun: 
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feld, Landgerichts Greding, Priefter Joh. 
Adam Blum auf die Pfarrey Aurach, 
Landgerichts Herriedan; 

am 4. Aug. d. J. der von dem Hrn. 
Bifhofe von Würzburg gefchehenen Verlei: 
bung der Pfarren Oberfinn, Landgerichts 
Aura, an den Kaplan Adam Schlem— 
bach zu Zeil, Landgerichts Eltmann; — 
der von dem Hrn. Erzbifhofe von Bam: 
berg geſchehenen / Verleihung der Pfarrey 
Volsbach an den Kaplan -Karl Anfelm 
Schmuder zu Eggolsheim, Landgerichts 
Forchheim; 

am 6. Aug. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbiſchofe zu Bamberg geſchehenen Ver— 
leihung der Pfarrey Trunftadt, Landge⸗ 
richts Bamberg II. an den Pfarrer Dr. 
Philipp Sauer in Gchfattel, Landgerichts 
Rothenburg; 

am 7. Aug. d. J. der von dem Hrn. 

Biſchofe zu Paffau gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Malgerstorf, Landgerichts 
Landau, an den Beneficiaten Sof. Sanftı 
im Kranfenhaufe zu Paffau; 

am 25. Aug. d. 3. der von dem Hrn. 
Fuͤrſten Carl von Löwenftein : Wertheim: - 
Rofenberg auf die Pfarrey Remlingen aus: 
geftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer von Ziegenbach, Chriftian Falke; 

am 26. Aug. d. J. der von dem Hrn. 
Bifhofe zu Augsburg gefchehenen Verleiz 
bung der Pfarrey Unterroth, Landgerichts 
Slertißen, an den Pfarrer Johann Lu: 
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Benberger in Midhaufen, Herrſchafts⸗ 
gerihts gleihen Namens; 

am 31. Aug. d. 3. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe von Münden und Freyſing ges 
ſchehenen Ernennung auf die Pfarrey Mit 
terndorf, Landgerihts Dachau, für den 
Eurat:Beneficiaten Balthafar Weiler in 
Srauenried, Landgerichts Miesbach; das 
hierdurch ſich eröffnende Curat-Beneficium 
in Frauenried dem Cooperator Peter Weil: 
hammer in Salzburghofen, Landgerichts 
Laufen, übertragen; — der von dem Hrn. 
Erzbifchofe von Münden und Freyſing ge: 
fhehenen Verleihung der Pfarrey Grem: 
mertöhaufen, Landgerichts Freyfing, anden 
Eooperator Johann Baptift Franz in 
Feichten, Landgerichts Burghaufen; 

am 2. Sept. d. J. der von dem Hrn. 
Bifchofe zu Eichftädt dem Frühmeß-Bene: 
ficiaten zu Heideck, Landgerihts Hilpolt- 
ftein, Priefter Wilibald Unger, gefchehe: 
nen Verleihung der Pfarrey Pfraunfeld, 
Landgerichts Greding. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung ddto. 
Bad Bruͤckenau den 4. Aug. d. J. aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht, dem Oberlieutenant bey 
dem Koͤniglichen 12ten Linien: Infanterie: 
Regimente Prinz Otto, Carl Freyherrn v. 
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Lottersberg, die Stelle eines Kammer⸗ 
junfers zu verleihen. 


Vermoͤge Allerhöchften Referipts ddto. 
Bad Brüdenau den 2. Sept. d. J. haben 
Se. Majeftät derKönig allergnädigft 
geruht, die bey dem Kreis: und Stadtge: 
richte in Landshut erledigte Directorsftelle 
dem Rathe bey dem Kreis: und Stadtge— 
richte Münden, Dr. Xaver Wening, zu 
verleihen. 








Verleihung des DBerdienft:Drdend der 
Baperifchen Krone. 

Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 28. Aug. d. J. bey Gelegenheit 
eines bey des Hrn. Großherzogs von Sad: 
fen: Weimar, Königlihe Hoheit, abgeftat: 
teten Beſuchs, dem großherzoglichen Staats: 
minifter v. Göthe, zum neuen Merkmale 
der huldvollften Anerkennung feiner vielfeiz 
tigen großen Verdienſte um deutfche Kunft 
und Literatur, das Großkreuz des Civil: 
Verdienft: Ordens der Bayerifhen Krone 
hoͤchſteigenhaͤndig zu verleihen allergnädigft 
geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 8. Aug. d. 9. dem fönigl. franz 
zöfüchen Gefandfhafts: Sekretär und ders 
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maligen Gefhäftsträger an Allerhoͤchſtihrem 
Hofe Hrn. Alleye de Cyproy das Kit: 
terkreuz des Civilverdienft:Ordens der Baye⸗ 
riſchen Krone in Gnaden zu verleihen ge: 
ruht. 





Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 





Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 1. Sept. d. J. Allerhoͤchſtihrem 
Dberfi:Stallmeifter, Reichsrathe Freyherrn 
v. Keßling allergnaͤdigſt zu geſtatten ge— 
ruht, das ihm von des Hrn. Großherzogs 
von Sachſen-Weimar, Koͤniglichen Hoheit, 
verliehene Großkreuz des Hausordens vom 
weißen Falken annehmen und tragen zu 
dürfen. 





Königl. Conſulat zu Leipzig. 





Se. Königlide Majeftät haben 
im huldreichſter Berüdfihtigung und zu an⸗ 
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gemeffener Beförderung der Handels:nte- 


reifen Allerköchftihrer Unterthanen Sid) be: 
wogen gefunden, unterm 29. Gun. d. 9. 
den Banquier Conrad Friedrich Auguft 
Thieme zu Leipzig als Bayerifhen Han: 
delö = Eonful zu beftellen. Die Anerken: 
nung deffelben in gedachter Eigenf,aft 
ift von des Königs von Sachſen Majeftät 
genehmigt worden. 





(Die theologifhe Preisfrage vom Jahre 184$ 
betr.) 
Auf die von der theologifhen Fakul: 

tät der 8. Ludwig-Marimilians:Univerfität 
Münden für das Jahr 1085 aufgegebene 
Preisfrage: 

„Hat Chriftus eine — geflftet und 

welhe Merkmale hat jie? 


find zwey bey der Fakultät eingelaufene 
Abhandlungen des Preifes würdig erkannt 
worden, und zwar jene der beyden Prie: 
fer: Benedikt Prand aus Waging und 
Gottlieb Flag aus Obergünzburg. 
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Nro. 36, 
München, Sonnabends den 22. September 1827. 





Inhalt. 

Bekanntmachungen: Die pro 183$ im Untermapnfreife anszufchreibende Straßenbau : Umlage 
betr. — Die Erhebung der Kreid:Umlage im Rezatfreife pro 1835 betr, — Dienſtes⸗ 
Nachrichten. — Ordens-Verleihung. — Indigenats-Verleihung. 


® 





Beranntmachungen. 
(Die pro 1845 im Untermannkreife auszuſchrei⸗ 
bende Straßenbau⸗Umlage bett.) 
Staats: Minifterium des Innern 
und der Finanzen. 


Gi die in Gemäßheit der allerhöchften 
erordnung von 6. April 1818 durch 
Kreis:Umlage im Jahre 1855 zu deckenden 
Straßenbanfoften im Untermaynfreife find 
nah der bier beigefügten Ueberſicht 
46,968 fl. 574 fr. erforderlih. Diefer 
Bedarf mindert ſich jedoch, da von der pro 
4833 erhobenen Kreis-Umlage ein Der Per⸗ 
ceytion von 1835 zu Gute kommender Ak 


tivreft von 12,014 fl. 583 fr. befteht, auf 
den Betrag von 34,053 fl. 564 fr., zu 
defien Dedung ein Beyfhlag von zwey 
Kreuzern von jedem Gulden der Ruftifal- 
und Häufer: Steuer zu erheben ift. 
Münden den 7. September 1827. 


Auf 
Seiner Königliden Majeftät aller: 
hoͤchſten Befehl. 
v. Stürmer. 
Durch den Miniſter, 
der General-Sekretaͤr: 
dr v. Kobell. 
An die k. Regierung des Untermaynkreiſes, K. 
d. J., alſo ergangen, 


(48 


627 J EEE . = 028 
| Veberfidhte 
der 


Strafenbauten im Untermaynkreiſe, für welche im Etats: Jahre 1935 nach der 
alferhöchften Verorduung vom 6. April 1818 eine Kreis-Umlage zu erheben if. 








t e —r Hievon 
Straßen Betrag | find dur 
die Kreis: 
Benennung der Bau-Objeete. Umlage 


zu deden: 





I. Bom Etats-Jahre 185% transferirt. 


1) Vollendung der — von Aſchaffen⸗ 
burg nach Hanau, awifgen tleinoftbeim und 
Dettingen 

2) Heritellung der durch "Slementar: Greigniffe ver: 
chütteten Gräben und Durchläffe auf der Straße 
Iter Elaffe.von Bamberg nah Schweinfurt 

5) DE auf der Strafe Iter Elajfe von Ans: 
bach nah Würzburg 

4) Daffelbe auf der Hammelburger- Suldaerfirape 
Ilter Glaije . . 


102 || 25621] 37 || 147065116 


— 82] 424 12/10 
— 211 20 21/20 


= 588] 16 || 346/224 
U. Durch den Etat für 1835 genchmiget. 


5) Ehauffirung der Mapynleite zu Schweinfurt 


6) Herftellung der Auffahrts-Daͤmme an der neu zu 
erbauenden Brüde über die Mömmling bey 
Dbernbüurg auf der Strafe Ilter Claſſe von 
Aſchaffenburg über Miltenberg ins Badijche 

7) Umwandlung einer Mulde in einen gededten Kar 
nal auf der Straße Iter Elajfe von ae 
nah Achaffenburg 

8) Daffelbe auf der Sırafe Iter Elaſſe don Fulda 
nah Franffurt . . 





06 | 54319| 39 || agzoslaı 
. 12,000 fl. frenwilligen Bentrag 
der Stadt Schweinfurt) 


— || 10050! 16 || 3052] 6 


4 140) 51 
— 1 10 51 


31136 
sıls0 


—— 
J—— 


Summe | 524 469068574 
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Staats:Minifterium des Innern 
und der Finanzen. 
Die im Rezatkreife im Etatöjahre 183% 
nach der allerhöcditen Verordnung vom 6. 
April 1818 durch Kreis-Umlage zu decken— 
den Straßenbaufoften nehmen 51,518 fl. 
16 Er. in Anſpruch; da jedoch nach der Re: 
chenſchaft über die Verwendung der im 
Etatsjahre 1835 erhobenen Kreis: Umlage 
noch ein definitiver Neftvon 1647 fl. 255 fr. 
verblieben ift, fo befteht das eigentliche Be: 
dürfniß nur in 49,870 fl. 50% kr., wofür 
ein Beyſchlag von drey Kreuzern zu 
jedem Gulden der Grund: und Hausfteuer 
zu erheben if. 
Münden den 17. September 1827. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs al 
lerhödften Befehl. 
Gr. v. Armansperg. 
Durd den Minifter, 
der General: Sefretär, 
—F. v. Kobell. 
(Die Erhebung der Kreis: An die K. Regierung 
Umlage im Rezatreiſe des Nezatkreifes, K. 
pro 183$ betr.) d. 3., alfo ergangen. 
(Siehe bevfolgende Tabelle S. 631.) 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge allerhoͤchſter Entſchließung ddto. 
Bad Bruͤckenau den 11. Aug. d. J. aller: 
gnaͤdigſt geruht, dem K. Appellationsge: 
richts⸗Acceſſiſten Friedrich Freyherrn Zu: 
rhein in Wuͤrzburg die Stelle eines K. 
Kammerjunkers zu verleihen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript ddto. Bad 
Bruͤckenau den 5. Sept. d. J. haben Se. 


Majeſtaͤt der König allergnaͤdigſt ger 
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ruht, die bey dem Wechfel: und Merfanz 
tilgerichte erfter Inftanz zu München erle: 
digte Stelle eines rechtöfundigen Aſſeſſors 
dem Kreis» und Stadtgerihtsrathe Karl 
Sriedrih Breitenbach zu verleihen. 





Se. Majeftät der König haben 
durch allerhöchftes Refeript Ddto. Bad Brü: 
denau von eben diefem Tage den Kreis: 
und Stadtgerichtd = Schreiber Chriftoph 
Brenfmann in Würzburg, feinem Ge: 
fuche entfpredhend, in gleiher Eigenfhaft 
zu dem Kreis: und Stadtgerichte Baireyth 
allergnädigft zu verfegen geruht. 





Drdends Berleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
in huldvoller Anerfennung der von dem f. 
wirflihen Rathe und geheimen Regiftrator 
bey dem Staatöminifterium des‘ Haufes 
und des Aeuffern, Friedrich Mater, be: 
reits über fünfzig Dienſtes-Jahre bewähr: 
ten Anhaͤnglichkeit an das allerhöchite Ne: 
genten= Haus, » Treue und eifrigen Dien: 
ftesleiftungen, demfelben vermöge Cabinets⸗ 
Referipts vom 4. Sept. d. J. zum Zei: 
chen allerhöchfter Zufriedenheit das Ehren: 
frenz des Königlid) Bayerifhen Ludwigs: 
Ordens allergnädigft zu verleihen geruht. 





ndigenats : Verleihung. 





Se. Majeftät der König Haben 
allergnadigft geruht, dem aus Mergentheim 
gebürtigen Dr. der Medicin, Peter Joſeph 
Wenz, unterm 8. Aug. d. J. das In: 
Digenat des Königreih® zu verleihen. 
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DET FETT RER: 


der 
im Statd:Tahre 1835 im Nezatkreife durch Kreiss Umlage zu deckenden 
Straßenbaukoſten. 














Länge der Voranſchlag —— 

—* g. || die Kreis: 
Benennung der Bau⸗Obiekte. Koften, ” | Umlage 
en. || zu decken. 

























Durch den Etat pro 1835 genehmiget. 


1) Kür die Umwandlung des Pflafterd durch die 
Orte Dftheim und Weitheim auf der Straße Ilter 
Glaffe von Nürnberg nah Nördlingen  -» 

2) Fir Umwandlung eined Theild der Nürnberger: 
Würzburger: Straße bey Neuftadt an der Aiſch 
im Tten und sten Achtel der Oten Stunde, im 
ıtew, Zten und Zten Achtel der 10ten, im Sten, 
dten und 5ten Achtel der 11ten, im 1ten und 
2ten Achtel der 12ten, und im 1ten, 2ten, Sten, 
4ten, Tten und 8tem Achtel der 15ten Stunde 

3) Für die neue Herftellung der Chauſſee Iter Claſſe 
vor Mirnberg nach Sulzbach, und zwar von 
Nürnberg bis außerhalb Erlenjtegen > 

4) Für Vollendung des Chauſſeebaues auf diefer 
Strafe von Erlenitegen nah Behringersdorf 

5) Für SHerftellung eines Steindammes auf_der 

trafe von Ellingen nach Nürnberg bey Red: 
nishembach zur Ableitung des Hochwaſſers 

6) Zur Fortfehung ded neuen Straßenbaues aufder 
Strafe Liter Claſſe von Nürnberg nach Nörd: 
lingen zwijchen Schwabach und Kammerjiein 


2304| 6|| 2404| 6 


10384| 30 || 15022] 30 


31466 40 || 26466! 40 








Summe ‚ | 3 #| 1014 
{ 

















os] | sıs1 10 





Beridtigumg. 
In dent 8, Reg. DI. Wr, 23. iſt unter der Rubrik: »Ertheilung von Gewerbs-Privilegieu« 
zu Tele; dem vormaligen Oberlicutenant W. Sanſon, auſtatt penfionirten. 


Regierungs-Blatt 





Nro. 37. 





München, Mittwochs den 3. October 1827. 





_ Inhalt. 
Königliche Allerhöchſte Verordnung. Den Eingangszoll von den Mahlereyeu betr. 


Bekanntmachungen: Dienſtes-Rachrichten. — Ordens-Verleihung. — Verleihung der Ehren— 
Denkmünze des Ludwigs-Ordens betr. — K. Genehmigung zur Unnahme fremder Deko— 
rationen betr. — Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 


Königliche Allerhöchſte Verordnung. feres Staats-Miniſteriums der Finanzen 

(Den Eingangszol von den Mahlereyen betr.) bewogen gefunden, proviſoriſch den Ein: 

Ludwig, gangszoll von, den Mahlereyen ohne Fafz 

von Gottes Gnaden, König von Bayern, fung auf zwölf einen halben Kreu— 

— * » zer herabzufegen, dagegen den Eingangs: 

ir haben Und auf den Antrag Um: Zoll von den Mahleregen mit Faßung bey 
(49) 
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dem tarifmäßigen Satze zu zehn Gul 

den vom Sporco: Eentner zu belaßen. 
Gegenwärtige Verordnung iſt durch 

das Regierungsblatt befannt zu mas 

hen, und Unfer Staats:Minifterium der 

Finanzen mit deren Vollzuge beauftragt. 
Münden den 27. September 1827. 


Ludwig. 
Graf v. Armansperg. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr: 
F. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 21. Sept. d. J. die bey der K. 
Regierung des Unterdonaufreifes, K. d. F., 
erledigte Stelle eines Regierungs:Affeffors 
dem Raths-Acceſſiſten bey der Regierung 
des Oberdonaukreiſes, K. d. F., Theodor 
Wiedenmann, proviſoriſch allergnaͤdigſt 
zu verleihen geruht. 


656 
Vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
von eben diefem Tage wurde das Phyſikat 
zu Weyhers dem praftifchen Arzte zu Der: 


nef Dr. Adam Hammer allergnäbdigft 
verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Negierung des Unter: 
donaufreifes, K. d. 3., unterm 22. Sept. 
d. J. erlaffener allerhödhften Entſchließung 
den bisherigen Landgerihts:Affeffor Seba: 
ſtian Mayer zu Burghaufen in gleicher 
Eigenfhaft an das Landgericht in Altöt: 
ting, und den bisherigen Civil-Adjunkten 
Georg Gläsle bey dem Landgerichte Alt: 
ötting als Affeffor an das Landgericht Burg: 
haufen zu verfegen allergnädigft geruht. 





Durch Allerhöchfte Entſchließung von 
eben diefem Tage wurde der Advokat Trott 
zu Zweybrüden auf fein Anſuchen nad 
Frankenthal verſetzt. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ferner in einem unterm 22. Sept. d. J. 
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an dad Appellationsgericdht für den Ober: 
donaufreis erlaffenen‘ Referipte den bean 
tragten Dienftestaufch der Appellationsge: 
rihtö:Affefforen Menfel zu Neuburg und 
Gerbel zu Ansbach in der Art zu geneh: 
migen gerubt, daß Affeffor Meufel fei: 
nen Sit in dem Appellationsgerichte für 
den Rezatkreis nach dem Datum feiner Anz 
ftellung nehme, fo wie aud der Affeflor 
Gerbel ebenfalld nad) dem Datum feiner 
Anftellung in das Appellationsgericht für 
den Oberdonaufreis eintrete, 





Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 24. Sept. d. J. wurde der Gymna—⸗— 
fial:Profeffor Michael Fiſcher zu Lande: 
hut auf die an dem Gymnaſium in Hof 
erledigte Profeſſur verfegt. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich in einem unterm 25. Sept. d. J. 
an den General:Profurator zu Zwepbrüden 
erlaffenen Referipte bewogen gefunden, die 
erledigte Friedensrichterö: Stelle zu Dahn 
dem dermaligen Ergaͤnzungsrichter am Fries 
densgerichte zu Kaiferslautern, Auguſt 
Klein, proviforifh zu verleihen. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Mapnkreifes unterm 26. Sept. d. J. er: 
laſſener allerhöchften Entſchließung dem 
Sandrichter Franz; Braun zu Obernburg 
in Rüdjiht feines nachgewiefenen Alters 
von vollen 70 Lebensjahren die nachgefuch: 
te Ruheverfegung unter Bezeigung der al: 
lerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen feit eiz 
ner Reihe von beynahe 40 Sahren dem 
Staate treu geleifteten Dienften allergnä: 
digſt zu bebilligen geruht. 





Drdend: Berleihung. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 25. Sept. d. J. allergnädigit 
bewogen gefunden, dem älteften Regierungs: 
Kathe Johann Georg Wünfh zu Ans: 
bad) als ein Merkmal Allerhöchftigrer Zu: 
friedenheit und zur Anerkennung feiner Ber: 
dienfte das Ritterkreuz des Civilverdienft: 
Drdend der Bayeriſchen Krone zu verleis 
hen. 
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Verleihung der Ehren: Denfmünze des 
Ludwigs: Ordens. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 4. Sept. d. I. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Galzoberfaftor Sof. Aloys 
Mooshammer zu Füffen in Anerfen: 


nung feiner während 50 Jahren freu ge: 


leifteten Dienfte die Ehren: Denfmünzedes 
Ludmwigs:Ordens allergnädigft zu verleihen. 





Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 





Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 31. Sept. d. J. dem 8. Appella: 
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tionsgerichtö: Vice: Präfidenten Ritter des 
Eivilverdienft: Ordens der Bayerifchen Kro: 
ne, Freyherrn v. Waldenfels zu Neu: 
burg die Annahme und Tragung des ihm 
von Sr. Majeftät dem Könige von Preuſ⸗ 
ſen verliehenen St. Johanniter-Ordens 
allergnaͤdigſt zu erlauben geruht. 





Verleihung von Gewerb3:Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
am 22. Sept. d. 5. dem Tifchler-Gefellen 
Sranz Joſeph Waldau in Münden ein 
Privilegium auf deffen eigenthümliches Ver: 
fahren beym Polieren des Holzes auf den 
Zeitraum von ſechs Jahren allergnädigft 
zu ertheilen geruht. 


»Regierungs Blatt 





Nro. 38. 





München, Sonnabends den 6. October 1827. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Das Famillen-Fideikommiß des erbl. Hrn. Reichsraths Clemens Grafen v. 
Törring-Seefeld betr. — Das Familien-Fideikommiß des erbl. Hru. Reichsraths 
Joſ. Aug. Grafen v. Törring-Jetteubach Pörnbach und Perteuſtein betr. — 


— — — — — — — — 


Bekanntmachungen. Herr Clemens Graf von Törring: See 


(Das Familien-Fideifommiß des erbl. Reichsraths feld zu Loͤrring und Tengling, Sr. Koͤ— 
Herrn Clemens Grafen v. Törring: See niglichen Majeftät von Bayern Kaͤmmerer, 


feld betr.) erbliher Reichsrath der Krone Bayern, 
Sm Namen wirklicher geheimer Rath und Oberfthofmei: 
Seiner Majeftät des Königs fter, des Ordens vom“ heifigen Hubert Rit: 
von Bayern. ter, des heiligen Georg Ordens Großfreuz 


Das Königl. WUppellationsgericht des umd des Ordens der fühlifchen Krone ıc. 
Sfarkreifes beurfundet Kraft diefes, daß in der am 20. May 1820 verfaßten, und 
(50) 
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am 23. Man 1820 beym Ddieffeitigen Ge⸗ 
richtshofe übergebenen Fldeikommiß-Erneue⸗ 
rungs-Urkunde, ſowie in den ſpaͤter erfolg: 
ten Nachtraͤgen vom 25. März 1821, dann 
won 24. April ind ⁊. September 1827 
wegen mittlerweile veränderten Bermögens: 
und Paflivftandes. in Gemäßheit des Edie— 
tes vom 26. May’ 1818 Tit. III. $. 37 
das vom Grafen Ferdinand von Törrings 
Seefeld am 19. September 1666 errichtete 
und in der ehemaligen Hofraths: Matribel 
Tom. VI. Fol. 1 — 15 am 27. Auguft 
1784 fürmlich immatrifuliste Graf 9. Toͤr⸗ 
ring Seefeldifhe Fidelfommiß, und zwar 
nad dem angeführten $. 37 des Evicts 
für feine männliche Defcendenz allein ohne 
- weitere Subftitution und nach dem Bten 
Puncte der Ferdinand Graf v. Törrings 
Seefeldifhen Fideilommiß:Difpofition vom 
19. September 1666 wieder in der Eigen: 
ſchaft eines Primogeniturs Fideifommißes 
erneuert, und das gegenwärtig noch in feis 
nem Beſitze fi befindende von dem gedach— 
ten erften Fideikommiß-Stifter herrührende 
und feitdem immer Fideifommißweile auf 
den Erſtgebornen vererbte Vermögen als 
ein fortwährendes Primogenitur: Fideikome 
mif, jedoch mit einsweiligem Ausſchluße 
der Beinen Iehenbaren Hofmark Delling 
und mit Ausnahme det Veräußerten Hofe 
mark Haidhaufen, und zwar fir feinen ät 
tern Sohn Joſeph Grafen von Toͤrring— 
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Seefeld, Major und Flügel-Adiatant, des 
Ordens vom heiligen Georg, des Kaif. Koͤn. 
oͤſterr. Leopolds: Ordens, des Kaiferlich 
Ruſſiſchen St. Anna: Ordens Ilter Claſſe 
und der Königlih franzoͤſiſchen Ehrenlegion 
Nitter, fo wie für feine männlihe Def: 
cendenz nach der Ordnung der Erftgeburt 
für jede darunter ſich bildende weitere Li: 
nie und nach Erlöfchung bderfelben für ſei— 
nen zweiten jüngerg Sohn Auton Grafen 
9. Toͤrring-⸗Minucci und feine ehelih männ: 
lihe Deſcendenz in ber naͤmlichen Lineal 
Primogenitur : Erbfolge: Ordnung Lonſtitu⸗ 
irt hat. 


Diefe Fideifommiß-Urfunden enthalten 
nachftehende weſentliche Beſtimmungen: 


In Beziehung auf die Verhältniſſe der 
nachgebornen Söhne und Töchter, des Uns 
terhaltes und der Ausfiattung derfelben, 
dann des Unterhalts der Wittwen find in 
dem $. 15. und $. 17. der Erneuerungss 
Urkunde, dann in dem Nachtrage $. 5. 
folgende Beſtimmungen enthalten; 


Was nämlich den Unterhalt der nady 
gebornen Kinder oder Geſchwiſter eines Fis 
beitommiß-Erben und die Ausſteuer feiner 
Töchter anbetrifft, fo muß jedem Kinde 
oder Geſchwiſter bis zu feiner anderweitic 
gen Verforgung oder bis zu einem derfels 
ben gleih zu achtenden Unterfommen jaͤhrl. 
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drephundert Gulden nebſt freyer Wohs 
nung und Koft verabreicht, und den Toͤch⸗ 
tern, reſp. Schweſtern, bey ihrer Vereheli⸗ 
chung zur Ausfertigung baar Eintauſend 
Gulden, zum Heirathgut aber dreytau ſend 
Gulden, und zwar dieſe in drey aufeinan⸗ 
der folgenden Jahres⸗ Friſten entrichtet wer⸗ 
den, wogegen mit der Verehelichung der 
Unterhalts⸗Beytrag in Geld, Wohnung und 
Koſt von ſelbſt aufhoͤrt. 


Jedoch verſtehen ſich dieſe Unterhalts⸗ 
Beytraͤge nur fuͤr den Fall, wenn die Kinder 
oder Geſchwiſter nicht ein anderweitig hinrei⸗ 
chendes Vermoͤgen beſitzen, und es wird dem 
Bater keine beftinmte Summe der Verwen⸗ 
dung für die Kinder vorgeſchtieben, welche 
ohnehin unter väterliher Pflege und Gewalt 
ſtehen; auch fol in dem Falle, wenn ein 
‚ Fiveifommißfolger noch unmuͤndige und 
reſp. unvogtbare Geſchwiſter zu werpflegen 
hätte, die jährlichen dreyhundert Gulden 
für Jedes ebenfalld nur als Marimum zu 
betrachten, und demfelben, weun er in den 
erften Jahren der Kindheit berfelben ihre 
ſtandesmaͤßigo Erziehung auf leichtere Art 
beforgen kann, dieſes Maximum nidt aufs 
gebürdet feyn. 


Nah dem $. 11 der Erneuerumgss 
Urkunde ift des Herrn Conſtituenten Frau 
Gew ahlin Jofepha Gräfin von Toͤrring⸗ 
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Seefeld, gebornen Gräfin v. Minueei, im 
eintretenden Falle der Im Heuraths-Ver—⸗ 
frage vom 27. März 1780 6. 7 bedunger 
nen Witthum, beſtehend in einer Kutſche, 
zwey Pferden und Gefchire ſammt deren 
Unterhalt, dann im der freyen unentgeloli- 
chen. Wohnung im Haufe im der Städt 
Münden, oder dafür jaͤhrlich dreyhundert 
Gulden an Geld nach ihrer eigenen freyen 
Wahl, endlich zur nothwendigen Haudhals 
tung und, Alimentation jährlich zwölfhun: 
dert Gulden in Geld im Quartalsraten, 
Die ihe in ihre Wohnung unentgeldlich zu 
liefern find, unabbrüchig zu entrichten, und 
iſt diefes Witthum bey den künftigen Sie 
deikommiß⸗ Nachfolgern niemald zu über: 
fchreiten. 


In gleicher Art hat Herr Conſtituent 
im 6.2 des Nachtrages vom 25. Mir; 
1821 zu feiner Fideikommiß-Erneuerungö⸗ 
Urkunde vom 20. May 1320 das feiner 
Schwiegertochter Marimiliane Gräfin von 
Törringe Seefeld, geboruen Freyin v. Loch 
ter, in ihrem Heuraths-Vertrage vom 5. 
December 1819 $. 7 verfiherte Witthum, 
nämlich eines Staatswagens, zweyer Per: 
de uud deren Unterhaltung, dann der freyen 
Wohnung im Haufe in Mönchen, oder nad) 
ihrer Wahl jährlich dreyhumdert Gulden für 
Miethzins, dann jährliger gwölfpundert 
(50*) 
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Gulden in Quartalsraten an Geld als Fi: 
deifommiß Laſt erklaͤrt. 


Das Grundvermoͤgen dieſes Fideitom⸗ 
mißes enthält ein Grund: und Dominikal⸗ 
Steuer-Simplumvon 496 fl. 48 fr. 4 hl., 
welhem ein Steuer: Kapital zum Grunde 
liegt von - 397,446 fl. 40 fr. 
folglich ohne noch das befondere Werths⸗ 
Kapital des Hauſes in Muͤnchen mit einem 
jährlihen Steuerbetrag von 75 fl., dann 
des Bräuhaufes in Seefeld, und endlich 
der fümmtlichen Mobilien und Fahrniß al- 
ler Art in Anfchlag zu bringen, weldes 
Gefammt:Werthskapital die weitere Gum: 
me von 100,000 fl. überfteigt. 


Sedo hat der Herr Conſtituent in 
feinem Nachtrage $. 1. ausdrüdlich erflärt, 


daß nad der Forderung des $. 2 des Edicz . 


tes über die Familien: Fideitommiße das 
von Schulden und Laften befreyte Grund: 
Vermögen feines Fideifommißes nur in dem 
vom Edicte beftimmten Realvermögen an 
Grund und Boden oder Dominifalien be: 
ftehen foll, wovon fünf und zwanzig Gul: 
den Grund: oder Dominifal: Steuer in 
Simplum gereicht werden, wogegen alles, 
was dieſes Grundvermögen überfteigt, als 
Fideikommiß-Ueberſchuß zur Dedung der 
Laſten und Schulden beftimmt bleibt. 

Die Beftandtheile diefes Fideifommif: 
ſes find im Allgemeinen folgende: 
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A. der von jeher unter dem Namen: Herr⸗ 
fhaft Seefeld beftandene ganze Guͤ— 
terfompler mit allen in und außerhalb 
demfelben gelegenen Eins und Zuges 
hörungen an grundzs, zehent:, zins⸗ 
herrlichen und fonft wie immer Nas 
men habenden Renten, Rechten und 
Gerechtigkeiten, Stiften, Küchen: und 
Kleindienften, Geld: und Natural: 
Scharmwerks : Leiftungen, Laudemien 
und Taren, dann wie immer Namen 
habenden Gefällen, Jagden, Bilde: 
regen, Ziegel: und Kalföfen, Deco: 
nomien, Gärten, Aengern, Aedern, 
Wiefen und Waldungen und all an: 
dern Gründen, Brauhauſe, Mühle 
und andern Gebäuden. - 


B. Die ebenfalls unter dem Kompler der 
Herrfhaft Seefeld begriffen gemwefene 
Hofmark Dinzelbach mit allen dazu 
gehörigen einfchichtigen Gütern, Ruſti— 
ſtal- und Dominifal:Renten, Rechten 
und Gerechtigkeiten, wie fie bey See: 
feld oben benannt wurden. 


C. Der halbe Antheil an dem Graf von 
Zörringifchen Kommun⸗, Stamm: und 
Samilien: Gut Törring und Tengling, 
dann die ehemaligen Kommun: Majo: 
rats⸗-Lehen, und zwar. mit Einftim: 
mung, jedoch ohne Präjudiz der aus 
dem Familien: Vertrage vom 6. März 
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1812 der Graf von Törring = Setten: 
bachiſchen Linie erwachfenen Rechte. 


D. Das in der Pranneröftraße erfaufte 
Haus Nr. 1534 im Kreuz⸗Viertel, wel: 
ches als Surrogat für das zum Fi: 
deifommiß beflimmte, aber verfaufte 
Haus imRofenthale Nr.654 (Anger: 
- Viertl) untergeftellt wird, jedoch mit 
Vorbehalt der darauf ruhenden Rechte 
in Beziehung auf die Emiggeldzinfe, 
refp. Kapitalien, und die den Fidel: 
fommiß:Erben geftattete Veräußerung 
in dem unten vorfommenden Falle. 


Endlid 


E. der fümmtlihe Gutsbericht, die Haus: 
und Schloß-Einrihtung, Vieh, Schiff: 
und Geſchirr, Fahrnif, dann das Vai: 
felle oder Silbergefchirr, das mit dem 
Graf Seefeldifhen Wappen verfehen 
ift, welch alles nach des Herrn Con: 
ftituenten Tode, oder wenn er früher 
die Güter übergeben würde, in befon- 
dere Verzeichniße und Anfchläge ge: 
bracht werden wird, die für alle Fir 
deifommiß: Nachfolger ald Norm der 
Erhaltung oder des Erſatzes dienen 
follen. | 


Jedoch muß der Frau Gemahlin des 
Herrn Conftituenten an Einrichtung und 
Mobilien, ald ihr aus Eigenem beygefchaff: 
te8 Eigenthum, unbedenflih und ohne Ein: 


—u u 
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rede alles Dasjenige verabfolgt werben, was 
fie als ihre Eigenthum in Anfprudy nehmen 
wird. 14 


Insbeſondere befteht das Grundver: 
mögen: 


I, 
Bey Seefeld.“ 

A. An Ruſtikale, naͤmlich Gebaͤuden, 
Aeckern, Wieſen und Waldungen im Rent—⸗ 
amtsbezirke Starnberg in 5435 Tagwerf 
27 Decimalen Flächen: Inhalt nah Aus: 
weis des Steuerkatafters, und im Rent: 
amtöbezirfe Landsberg bey der Hofmark 
Dinzelbach in 1263 Tagwerf 78 Deeimas 
len, und wird von diefem ſaͤmmtlichen Ru: 


ſtikalbeſitze nach vorliegenden rentämtlichen 


Zeugniffen von Seefeld und Dinzelbach, 
nah Abzug des Steuerbetrags von Del 
ling, gereicht: 
Grund: oder. Ruftifal-Steuerfimplum 
255 fl. 3 fr. 6 hl. 
dann 
B. an Dominifale, bey welchem nad 


den vorgelegten Konfpeften über die Domis 
nifalrenten an Geld und Naturalien in den 


verſchiedenen Rentamts-Bezirken Starnberg, ' 


Landsberg, Weilheim, Wolfratshaufen, 
Dachau und Miesbach, und den bepgefüg- 
ten rentämtlihen Zeugniffen bey der Herr: 
haft Seefeld mit Dinzelbach fi entwirft: 
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das Dominifal-Steuerfimplum mit 


1. ?- 
Bey dem Commungut Toͤrring 
und Tengling. 


A. An Rüftitale, bey welchem nad 
den vorgelegten -rentamtlihen Zeugniſſen 
die treffende Hälfte an Grundfteuer-Simplum 

4 fl. 25 fr. 2 pl. 
und 


+ B. an Dominifale die Hälfte am 
Dominifalfteuer-Simplum 
5sı fl. 43 kr. 2 He 
beträgt, wornach ſich 'alfo das Gefammt- 
Kuftifals und Dominifal-Steuer-Simplum 
mit der obenaufgeführten Summe entwirft 
von . . 496 fl. 48 fr. 4 hl. 
and wozu noch das Haus in Münden 
koͤmmt mit dem Steuerbetrag vou —— 
cheu 75 fl. 


Nah dem am 7. September 1827 
neuerdings übergebenen reftificirten Ver— 
zeihniße A. der Laften, welde auf deu 
Haufe zu Münden, und B. der Pafliveu, mel: 
de auf den Geſammt-Fideikommiß haften, 
betragen dieſelben zufammen 91,169 fl. 
34 fr., nämlich ' 


ad A. die jährlichen Emiggeldzinfe auf 
dem laut fladtgerihtlihen Kauf: 
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brief8 vom 12. October 1824 nun 
erfauften Haufe an der Prannerse 
ftraße, Kreuzviertel, Nr. 1534 und 
andere Laften betragen den Kapi: 
falbetrag von 22,400 fl., melden, 
wie ſchon erwähnt, ihre Rechte vor: 
behalten bleiben, und 


ad B. der übrige Schuldenftand beträgt 
die Summe von 65,769 fl. 34 kr., 
jedoch größtentheils nur aus: For 
derungen beſtehend, welche einzelne 
gegenwärtige Familien: Mitglieder 
felbft an der Familien: Fideifommiß- 
Maffe zu machen haben. 


Ungeachtet des bedeutenden Heberfchufs 
fes nad) Abzug des unbelafteten Grundver: 
mögensd nach dem. Betrage non 25 Gulden 
Steuer-Simplum hat Herr Couftituent im 
$. „3 feines Nachtrages vom 25. März 
41821 dennoch erklärt, daß zur Erleichte— 
ruug. feines Fideifommiß:Erbens und feiner 
Nachfolger die Hofmark Dinzelbah und 
dad Haus iu München, oder nach der Wahl 
des Sideifommiß-Erben das vom Herrn 
Conſtituenten zu hinterlaffende fogenannte 
Vaiſelle als befonderer Schuldentilgungs« 
Fond angewicefen feyn fol, ohne daf, wenn 
deren Veräußerung unumgänglich erfordere 
lich würde, hiefür ein Rücderfaß an das 
Fideifommiß aus den Früchten deffelben 
gemacht werden darf, es wäre denn, daß 
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aus diefen "zur Tilgung der Schulden am 
gewiefenen Bonds die ſaͤmmtlichen vom 
Herrn Eonftituenten hinterlaffen werdenden 
Schulden nicht ganz gefilgt werben koͤnm 
ten, in welchem Zalle der Fideilommif- 
Erbe und die Nachfolger die noch übrige 
bleibenden Schulden and den Renten des 
Fideikommißes mit dein gmanzigften Theil 
derfelben aljährlid) zn entrichten verbunden 
feyn follen; und follte ein Fideikommiß— 
Erbe genöthigt werden, für bie auf dem 
Befammt:Fideifommiß:Heberfchuße radirirten 
ſaͤmmtlichen Schulden noch mehreres ander 
Fideikommiß-Subſtanz oder andern Fidel: 


fommiß-Ueberfhüßen zu veräußern, und die 


über den jährlihen in dem 20ten Theile 
beftehenden Zufhuß aus den Früchten bes 
nöthigten Gelder nicht. aufbringen koͤnnen: 
fo iſt gllzeit auch die mehr betragende Ver: 
äuferungs: Summe mit dem 2oten Theile 
jährlich zum Fideikommiß zu erfegen, und 
in der Folge ein Fideifommiß = Surrogat 
gleicher Art, folglih Realität für Realität, 
oder Silber für Silber nad dem Gewich— 
te wieder herzuftellen. 


Die auf diefem Fideifommißfomplere 
haftenden meitern RealzLaften an Paffiv- 
Grundzinfen und Fundationen beftehen nach 
dem übergebenen DVerzeichniße und Anmek 
dungs-Protokolle Tediglih nur in dem zum 
K. Rentamte Starnberg jährlich zu reichen: 
den Bodenzinſe von 32’ fl. mit dem dem: 
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felben entfpredhenden Bodenzins:Ablöfungee 
Kapital pr. 800 fl. für das allodificirte 
Beutellehen der Schwaige Oberndorf, bes 
ftehbend au& dem Wohnhaufe, Stadl, Gars 
ten mit .164 Tagmwerf Aecker und 30 Tage 
wert Wiesgründen. 


Endlich has ſich Herr Eonftituent nah 
$. 94 des Edictd den Widerruf oder die 
Abänderung gegenwärtiger Difpofltion aus: 
druͤcklich vorbehalten. 


Da fid) aus der angeordneten Inſtruction 


der Sache ergeben hat, daß diefes erneuerte 


Familien-Fideitommiß den geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen vollfommen entfprede, und auf 
die in Folge des $. 26 des Edietes über 
Familien » Fideifommiße erlaffene Edictak 
Ladung Feine weitern Horderungen gemacht 
wurden, fo wird diefes ernenerte Familien⸗ 
Fiveifommiß hiemit beftätiges. 

Urfundlich unter des Gerichtd größerm 
Siegel und der geordneten Unterfchrift. 


Landshut den 18. September 1877. 


Königlihes Appellationsgeriht 
für den Sfarfreis. 


v. Schiber, Präjident. 
7 


Nidels, Sek. 
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(Das Familien⸗Fideikommiß des erbl, Hrn. Reithö- 
raths Joſeph Auguft Grafen von Törring 
Jettenbach Pörubah u, Pertenjtein betr.) 


Beftätigungs-Urkunde 
des von dem erblihen Herrn Reichsrathe 
Sofepp Auguft Grafen v Toͤrring-Jet— 
tenbach errichteten Familien-Fideikommißes 

Poͤrnbach und Pertenſtein. 

Im Namen 
Seiner Majeftät des Königs 
von Öapern. 


Das Könige. Appellationsgericht des 
Sfarfreifes "beurfundet hiedurh, daß der 
am 9. April 1826 verftorbene Herr Joſeph 
Auguft Graf von Törring und Tengling zu 
Settenbah 2. ꝛc., Königlih Bayerifcher 
Kämmerer, Staatsminifter und Staats: 
vath8:Präjident, des Ordens vom heil. Hu: 
bert Ritter und Großkreuz der Orden vom 
heil. Georg und der Bayeriſchen Krone ꝛc. 
ic. in der von ihm bey dem hiefigen Ap: 
pellationögerichte übergebenen Fideifommif: 
Urkunde vom 4. Juny 1821, dem Edicte 
über die Familien-Fideikommiße gemäß, aus 
den Subftanzen feines früher beflandenen 
Familien-Fideikommißes und der dabey ſich 
befindlichen Stammgüter, jedoch ohne Er: 
neuerung der vorigen Bedingnifeund Sub: 
ftitutionen ein ganz neues Familien- Fideiz 
fommiß gebildet hat. 

‚gr 
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Die Beftandtheile BEN 
ſes find folgende: 

Die Subftanzen des chemals füon 
beftandenen Fideifommißes undder Stanım: 
guͤter Poͤrnbach und Pertenftein. Snsbefondere 
umfaßt diefes Fideikommiß folgende Patrimo: 
nialgerichte, wie diefelben bisher beftanden, 
und als Patrimoniafgerichte Ilter Claſſe am 8. 
Aug. 1820 laut Sfarfreis: Intelligenzblatt 
Nr. 34. Seite 920 allergnädigft beftätigt 
wurden, als: Poͤrnbach, Buch, Eſchelbach, 
Euernbach, Foͤrnbach, Geblsbach, Tegern: 
bach, Ritterswoͤrth, Burgſtall, ſaͤmmtlich 
mit den Hauptorten im koͤnigl. Landgerich: 
te Pfaffenhofen gelegen, ferner das im 
RKegenkreife gelegene zu Poͤrnbach admini: 
firirte und noch zu beftätigende Patrimo: 
nialgericht Pobenhaufen im Eönigl. Landge: 
richte Abensberg gelegen, endlid die Pa: 
trimonialgerichte Pertenftein, Sondermai: 
ning und Marwang, letztere drey im fün. 
Landgerichte Traunftein gelegen. 

Unter diefem gefammten Fideikommiß— 
Complexe find begriffen alle in den benann: 
ten Patrimonialgerihten, oder aud außer: 
halb denfelben und in andern Landgerich: 
ten gelegene, aber bisher hiezu genoffene 
Ruſtikal-Beſitzungen an Gärten, Aedern, 
Wiefen,  Waldungen, Weidenfhaften und 
Dedungen, Schäfereyen und Scaftrieben 
mit allen Gebäuden, fo wie alle Domini: 
Ealz Renten und Rechte, die Patronatörech: 
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te, Zehnten, Jagden und Fifchereyen nebft 
der Trifts:Entfhädigung auf der Traun, 
dann die induftriellen Anftalten und Ge: 
bäude, als das Bräuhaus zu Poͤrnbach mit 
aller Einrichtung und die Ziegelbrenneregen; 
dagegen mußten zur Zeit die noch nicht als 
lodificirten Rulandifhen und Losnitz'ſchen 
Manns: Afterlehen bey Pertenftein, fo wie 
der Iehenbare Hof zu Eggeröberg im Land: 
gerichte Pfaffenhofen aus dem Fideifommiß: 
Berbande weggelaffen werden. 


Das von diefen fämmtlihen Beftand: 
theilen zu entrichtende Dominifal: und Rus 
ftifal: Steuer: Quantum beträgt nach den 
in 11 Beylagen übergebenen einzelnen 
Steuer:Reihniffen zu den Nentämtern Pfaf: 
fenhofen, Schrobenhaufen, Moosburg, Rei: 
chertshofen, Ingolftadt, Rhain, Abensberg, 


Kellpeim, dann zu den Rentämtern Traun: , 


ftein, Berchtesgaden, Burghaufen, Laufen, 
Erding, Mühldorf, Rofenheim, Troftberg 
und ie in Simplum 


378 fl. 6 fr. 6 Hl. 


welhem ein Steuerfapital zum Grunde 
liegt von W 302,490 fl. 


hiezu koͤmmt noch die Werthſchaͤtzung des’ 


Brauhauſes zu Poͤrnbach mit 38,000 fl. 
dann die nad erfolgtem Tode des Herrn 
Sideifommiß-Conftituenten Taut $. 1 und 8 
"der Fideikommiß⸗Urkunde gerichtlich erhobes 


— 
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nen Schätung der zum Fideikommiß- Ber 

flande gehörigen Fahrniß, Vieh ꝛc. beyden 

Gütern Poͤrnbach und’ Pertenftein mit 
17,940 fl. 57 fr. 4 hl. 


Die Laften, welche auf diefem Fidei: 
fommiß:Bermögen haften, find folgende: 

1) der jährliche Bodenzins für den alle 
dificirten halben Dittenfee und Schmid: 
hof bey Pertenftein mit 5 fl. 42 kr., 
dann 

2) der zum k. Rentamte Pfaffenhofen zu 
entrichtende Bodenzins von jährlichen 
7 fl.31 fr. von zwey allodificirten fruͤ— 
her zum Klofter Geifenfeld gehörig gewe⸗ 

* fenen Lehen. 


Die vom Herrn Fideifommiß-Confti- 
tuenten auf diefen Fideifommiß- Compler 
gelegten Schulden betrugen nad dem der 
Sideifommiß = Urkunde beygegelegten Ver: 
zeihniße die ſchon früher auf der Fidei— 
fommiß: Subſtanz gehaftete Summe von 
19,418 fl. 48 fr.; da aber der gegenwär: 
tige Fideikommiß-Nachfolger die feitdem von 
ihm geſchehene Bezahlung des Kapitals pr. 
5600 fl. an die freyherrlid von Fraunho: 
fenſche Stiftungs: Wominiftration Poran 
nachgewieſen hat, fo hat fih der Schuk 
denftand um diefe Summe vermindert. Da 
ferner während des vorgefegten Ediktal-Ter⸗ 
mines die Freyfrau von Schwarzenauifchen 
Relikten eine Forderung auf die Fideifom« 


(51) 
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miß⸗ Subſtanz Burgſtall mit 4000 fl. an⸗ 
meldeten, ſo wird dieſe Summe, jedoch 
nur salro jure processus, als Fideikom⸗ 
mißſchuld in die Matrikel aufgenommen. 
biir a — 

Nach dem F. 7 der Fideikommiß-Ur⸗ 
kunde iſt der Sohn, des Herrh Gonftituen: 
ten verbunden, die Schulden aus den 
Fruͤchten des Fideifommißes ohne Angreis 
fung der Subftanz, oder aus feiner übri: 
gen Allodial-Erbſchaft zu entrichten, und 
das Fideifommiß hievon gaͤnzlich frey zu 
machen, welches jährlich mit dem EN 
Theile geſchehen muß. 


Zu dieſem erneuerten Familien-Fidei⸗ 
kommiß hat der Herr Conſtituent zum er: 
ften Zideifommiß-Nachfolger feinen derma— 
ligen Sohn, Maximilian Grafen v. Tör: 
singe Jettenbah, K. Kämmerer und 
des Ordens vom heil. Georg Commandeur, 
nebft feiner ehelichen männlichen Defeen: 
den; nad) dem Rechte der Erjtgeburt in der 


Lineal.Erbfolge-Ordnung berufen, nachdem 


er denſelben in dem frühern, nunmehr von 
den fämmtlichen Sntereffenten anerfannten 
Teflamente vom 8. Auguſt 1814, mit Aus: 


’ 
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nahme ber Legitima für die Legitimae 
Erben in die übrige Erbfchaft als Univer⸗ 
falerben eingefegt hatte. 


Da nämlid) von dem gefammten Vers 
mögen mit Einfhluß des zum Fideikommiß 
gewidmeten Vermögens auch den beyden 
Töchtern des Herrn Conftituenten, nämlich 
der Frau Elife Gräfin von Sandizell, ge 
bornen Gräfin von Töreing, und der Spa 
zinthe Gräfin von Törring die Legitima 
gebührt, fo hat Herr Eonftituent in der 
Sideifommiß-Urfunde $. 5 verordnet, daf 
die Segitima nad) feinem Tode, wie er in 
einem befondern Teftamente zu verordnen 
ſich ausdrüclich vorbehalte, gebührend und 
in freundfchaftlih brüderlicher und ſchwe— 
flerlicher Eintracht ausgemittelt, und. der 
die beyden Töchter treffende Theil von der 
übrigen Allodial: Erbfchaft entrichtet, oder 
bierauf verjichert werden foll. 


* 


Was aber den feinen Sohn Maximi—⸗ 
lian Grafen von Törring:Fettenbady aus 
dem zum Fideifommiß verordneten Vermo— 
gen indbefondere treffenden Legitima: Ans 
theil betrifft, fo hat Herr Conſtituent vers 
orbnet, daß gedachter fein Sohn diefen- 
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Pflichttheil vom Fideifommiße, folglich nicht 
vom übrigen Allodium, bey dem Fideikom⸗ 
miße belafen muͤße, weswegen dieſer Pflicht⸗ 


theil nach $. 21:.des Edicts über die Fir 


deifommiße vom 26. May 1818 mit glei: 
her fideifommißarifcher Eigenſchaft belegt 
ſeyn ſoll, in ſoferne ſich ſein Sohn nicht 
des Fideikommißes entſchlagen, und ſich 
nur mit der Legitima allein begnuͤgen will. 


Nachdem aber der Herr Conſtituent 
neben feinem Teſtamente vom 8. Auguſt 
1814 und der Fideikommiß-Diſpoſition vom 
4. Juny 1821 feine weitere väterlihe Dif: 
pofition hinterlaffen hat, fo haben ſich die 
erwähnten drey Titl. Graf Törring = Jet- 
tenbadhifchen Erben unter Anerkennung der 
erwähnten yäterlihen Difpofitionen am 6. 
May 1826 bey dem unbedingten Erbſchafts⸗ 
Untritte der väterlichen Verlaſſenſchaft da: 
hin verftanden, daß dem Univerfalerben 
Marimilien Grafen v. Törring : Jettenbad) 
der volle Alleinbefig und das Civil-Eigenz 
thum des erwähnten Zideifommißes nebjt 
ben darauf haftenden Schulden nad) der 


väterlihen Difpofition vom 4. Sun 1821, 


$. 5 in der Art eingeräumt ſeyn foll, daß 
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die den beyden Schweftern aud von dieſem 
Sideifommiß: Vermögen gebührende, oder 
gütlic) oderoxrechtlich auszumittelnde Legi⸗ 
tima⸗-Summe, was hieran nicht baar ent- 
richtet werden möchte, «Doc, nie auf das 
zum Sideifommiß beftimmte, fondern auf 
das übrige Allodial = Vermögen verſichert 
werden ſoͤll. Der Herr Conſtituent feßte 
in der Urkunde $. 6 die allgemeine Be: 
ſtimmung feft, daß, nachdem er von feinem 
Sohne und feinen Nachfolgern hoffe und er 
warte, daß fie das ihnen mit oder ohne feine 
befondere Difpofition ‘noch weiters zukom⸗ 
mende Allodial-Vermoͤgen auch ferner zu 
erhalten und zu bewahren ſich beſtreben 
werden, er beſondere Anweiſungen auf das 
Fideikommiß für Wittwen-Sitze, für Hei: 
rathögüter und Ausftener der Töchter und 
Söhne, dann Apanagen, für überflüßig hal: 
te, daher es in wider Verhoffen eintreten: 
den Fällen lediglich bey den gefeglichen Be: 
fimmungen des Edictes über die Fideifom: 
miße vom 26. May 1818 bewenden fol, 


Endlich wird durch $. 8 der Urkunde 
dem obgenannten 'erften Fideikommiß⸗Mach⸗ 


folger die Verbindlichkeit aufgelegt, die 
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wenigen bis ist noch nicht allodifieirten un: 
ter den zum Fideifommiß beftimmten Giüs 


term ſich befindenden Lehen bey dem Fidei⸗ 


kommiß auf alle Weife zu erhalten, und 
die hiefür treffenden Gebühren aus den 
Früchten des Fideifommißes um fo mehr 
zu entrichten, da der ausgezeigte Mehrbe: 
frag eines Steuer-Simplums, ald zur Be: 
hauptung felbft der erblichen Reichsraths— 
Würde erforderlich ift, dieſe und andere 
Laften überflüßig dedt. 


Nachdem fih nun aus der angeord: 
neten Inſtruction der Sache ergeben hat, 
daß diefes Familien-Fideikommiß den gefeb: 
lihen Bedingungen durchgehends entfpre: 
de, aud auf die in Folge des $. 26 des 
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Edieted Aber Familien : Fideifommiße erlaf: 
fene Eviftal: Ladung vom 14. July 1821 
innerhalb des vorgeſteckt gemwefenen präflus 
fiven Termines feine weitern Fordetungen 
gemaht wurden, fo wird diefes Familien—⸗ 
Siveifommiß, jedoch mit Vorbehalt der ob: 
erwähnten auf gemeinihaftlidiem Einver- 
ſtaͤndniße beruhenden Befriedigung in An: 


fehung des Pflichetheils, hiemit beftätigt. 


Landshut am 18. September 1827. 


Kön. Bayer. Appellationsgeridht 
für den Iſarkreis. 


v. Schiber, Präfident. 


Nidels, Sefr. 


Regictungs⸗Blatt“ 


Koͤnigreich 





Nro. 39. 
München, Dienftag den 9. October 1827. 
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Königliche Allerhöchſte Verordnung. Die Errichtung einer polptechnifchen ‚Central: Schule 
in Minden betr, » 


Befanntmachungen: Pfarrevnen: und Beneficien-Verleihmmngen. — Dienftes-Nadhrichten, — Ver: ' 
leihung der goldenen Eprennrünze des Ludwigs-Ordens betr. 








Königliche Allerhöchſte Verordnung. jeſtaͤt, in dem Landtags-Abſchiede vom 11. 
(Die Errichtung einer polptechnifchen Central: September 1825 dem Wunſche der Staͤn⸗ 


Schule in München betr.) de des Reichs entſprechend, die Errichtung 

Ludwig, polytechniſcher Schulen in Bayern, wegen 

von Gottes Gnaden König von Bayern, deren wohlthaͤtigen Einflußes auf die Em: 
2. u. 


porbringung und Vervollkommnung des va: 
Macdem Unferes.. vielgeliebten Herem’ terländifchen Gemwerbfleißes mit einer ange: 
Baters, des allerhöcftfeeligen Könige Mas meſſenen, aus der für Staats : Anftalten 
(52) 
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der inneren Verwaltung vorbehaltenen, be: 
fondern Summe zu fcehöpfenden Dotation 
und bereits 
in einigen Städten des Königreiches foldye 
Snftitute mit glüdlihem Erfolge beftehen ; 
fo haben Wir Uns bewogen gefunden, in 
Unferer Haupt: und Refidenzftadt Min: 
chen ebenfalls eine polytehnijche Scyule zu 
begründen, und verordnen daher, wie folgt: 


zu beſchließen geruht haben, 


I. 


In Münden foll eine polytechniſche 
Gentralz Schule errichtet werden, und der 
Zweck diefer Schule in der höhern techni: 
fhen Vor- und Ausbildung derjenigen In: 
dividuen beſtehen, welde fih den auf Ma: 
thematif, Phyſik, Mechanif und Natur: 

* funde gegründeten Gewerben entweder als 
Selbftarbeiter oder ald Auffeher und Werk: 
führer in Fabriken und Manufakturen zu 
widmen gedenfen. 


II. 
Zu diefen Gewerben gehören vorzüglich: 
1) das bürgerlihe Baufach, jedoch 


nur von der technifchen, nicht von der, 


artiftifhen Seite, für welche bey Un: 
ferer Akademie der bildenden Künfte 
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eine befondere Architektur: Schule be: 
ſteht; 

2) alle Arbeiten in Metall, namentlich 
die Gewerbe der Gold: und Silber: 
Arbeiter, der Gürtler, Cifeleurs, Erz: 
gießer u. d. gl.; 

3) alle feinern Arbeiten in Holz, insbe: 
fondere Tiſchler- und Drechsler: Ar: 
beiten; 

4) Arbeiten in Leder, 
erfte Bereitung, Veredlung und Far; 
bung deffelben ; 

5) Arbeiten in Wolle und Leinen, 
namentlih dad Weben, Tuhmachen 
und Faͤrben; 


insbefondere die 


6) Arbeiten in Glas, fowohl in Hinficht 
der Fabrikation deffelben, als in Hin: 
ficht des Glasfcleifens und Mahlens; 

7) Berfertigung aller optiſchen, phyfifas 
liſchen, mehanifhen und mufifalifchen 
Inſtrumente. 

UL 
Alle Kenntniffe, melde zur Vervoll⸗ 
fommnung und Erweiterung diefer Ge: 
werbe nothwendig und müglih find, und 
eine beffere Behandlung und Beredlung 
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entweder des Stoffes oder der Form jener 9) Modellirkunft in Beziehung auf 
Arbeiten begrünten, follen in der polytech— tehnifche Gegenftände; ' 
nifhen Schule gelehrt werden. 





10) bürgerlihe Baufunde, unter der 


Diefe Kenntniffe find: 

1) Mathematik, insbefondere deferipti- 
ve Geometrie, Stereometrie und Pros 
jections:Lehre; 

2) tehnifhe Chemie, fowohl allges 
meine als fpecielle; 

3) Populäre Phpyfif; 

4) Mechanik; 

5) Naturgefhichte, fowohl allgemeis 
ne, als die befondern Zweige derfel: 
ben, jedod mit fleter Ruͤckſicht auf 
Technik; 

6) Technologie und Waarenkunde; 

7) allgemeine Handlungsfunde; 

8) Zeihnungsfunft, mit Ausſchlnß 
des Zeichnens der menfchlichen Geftalt 
nad) der Natur oder nad) der Antike, 
fo wie der höhern hiftorifhen und Land: 
ſchaft⸗Zeichnung, jedod mit Einfluß 
der Architeftur: und Situationd: Zei: 
mung, ber Ornamenten: Zeichnung, der 
Licht: und Scattenlehre, und der 
Zeihnung geometrifher Figuren; 


im $. II. angedeuteten Beſchraͤnkung. 
IV. 


Ausgeſchloſſen von den Lehrgegenftäns 
den der polytechnifchen Schule find: 

4) der gewöhnliche Elementarslinterricht 
im Lefen, Schreiben und Rechnen, 
welder den allgemeinen Volksſchulen 
vorbehalten bleibt; 


2) der blos mechanifche Unterricht in den 
genannten Gewerben und die Erwer: 
bung der dazu erforderlichen Hand: 
fertigkeit, welche die Schüler der po: 
Iptehnifhen Anftalt bey den aus: 
übenden Meiftern jener einzelnen Ge: 
werbe zu erlernen haben. 


V. 


Jeder Schüler, der an dem Unter: 
richte in der polytechnifhen Schule Theil 
nehmen will, muß wenigftens das zwölfte 
Lebensjahr zurüdgelegt haben, und genüs 
gende Zeugniffe fowohl über Vollendung 
des im vorigen $. erwähnten Elementar— 
Unterrichtes, als aud über fein fittliches 

(52°) 
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Betragen, dann über bie Sicherung feines 
Unterhaltes während der Lehrzeit beybringen. 


VI. 


Die Dauer des Unterrichtes in den 
oben angeführten Lehrfächern wird auf ehe 
Sabre feitgefebt. 

Ueber die Eintheilung dieſes Unter: 
richted in befondere, vom Leichtern zum 
Schwerern, vom Allgemeinen zum Befon: 
dern auffteigende Eurfe, fo wie über die 
Beitimmung der Lehrftunden werden Wir, 
nach Vernehmung des Vorſtandes und der 
Lehrer der Anftalt, eine eigene Inftruction 
erlaſſen. 

In Hinſicht der Lehrmethode erklaͤren 
Wir ſchon vorlaͤufig Un ſern Willen da— 
hin, daß dieſelbe ganz dem Zwecke dieſer 
Schule und der Bildungsſtufe der Schuͤler 
im Allgemeinen entſprechend und populaͤr 
ſeyn, daher nicht in ſtrengwiſſenſchaftlichen 
Vorträgen, ſondern vorzüglich in praktiſchen 
Demonftrationen beftchen, mehr anfhau: 
lich als theoretiſch feyn ſoll. 


VII. 


Der an der polytechniſchen Schule zu 
ertheilende Unterricht im Zeichnen foll im 
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der Art ausgedehnt werden, daß an dem— 
felben nicht nur Diejenigen, welche fich ei: 
nem diefe Kenntniffe vorausfehenden Ges 
werbe, fondern auch Diejenigen Theil neh: 
men £önnen, welde ſich Fünftig der bilden: 
den Kunft ‚felbft zu widmen gefonnen find. 


Die polgtehnifhe Schule ift daher zn: 
gleih eine allgemeine Elementar: 
Zeichnungs-Schule, wonach in Zus 
Eunft der bisher an Unferer Afademie 
der bildenden Künfte ertheilte Unterricht in 
den erften Elementen der Zeihnungskunft 
für dieſelbe Hinwegfällt, und als Zöglinge 
diefer Akademie nur ſolche Fünglinge aufge: 
nommen werden follen, die fi) bereits hin- 
reichende Fertigkeit im Zeichnen, um zum 
freyen Zeichnen nad) der Antike äbergehen 
und entichiedenen 
Beruf zur Kunft gezeigt haben. 


zu können, erworben, 


Wegen der Leitung jenes Elementar: 
ZeihnungsUnterrichtes im Allgemeinen, fo 
wie wegen der Wahl der ihm zum Grunde 
zu legenden Mufter und Vorlegeblätter hat 
ſich des Vorftand der polytechniſchen Schule 
jedesmal mit der Direction Unferer Aka— 
demie der bildenden Künfte zu benehmen. 
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vn. 

Die polytechnifhe Sammlung in Muͤn⸗ 
hen kann zwar nicht ein Attribut der po— 
lytechniſchen Schule werden, fondern bleibt 
ein Beſtandtheil der willenfhaftlihen, zum 
General:Conferwatorium vereinigten Samm: 
lungen des Staates; jedoch foll den Lehr 
vern der polytehnifhen Schule die erwaͤhn⸗ 
te Sammlung zur Benuͤtzung für den Un: 
terricht offen fehen, fo wie denn aud) fü: 
hige Schüler der Anftalt zur Verfertigung 
neuer Modelle verwendet werden fünnen. 

? IX. 

Die Leitung der polgtehnifhen Schu: 
le übertragen Wir dem Geheimen Rathe 
Sofeph von Usfhneider ald Vorſtand, 
proviforifch. Die Adminiftratis: und Cor: 
reſpondenz-Geſchaͤfte der Schule hat ber 
Confervator der polytechnifhen Sammlung, 
Regierungs: und Baurath Antonin von 
Schlichtegroll gleichfalls proviſoriſch, 
jedoch unter unmittelbarer Aufſicht und 
Leitung des Vorſtands der Schule zu be— 
ſorgen. 

X. 

Zu Lehrern an der polytechnijchen 

Schule ernennen Wir mit Belaffung ihrer 


— 
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dermaligen übrigen Functionen und mit 

Vorbehalt ihres Ranges: 

1) für Mathematif den Hofrath und or: 
dentlihen Profefjor an der Hochſchule 
zuMünden Dr. Späth, wobey Wir 
Uns die Ernennung eines zweyten 
Lehrers für diefes wichtige Fach noch 
vorbehalten ; | 

2) für allgemeine technifhe Chemie den 
Akademiker und ordentlichen Profeffor 
an der Univerfität zu Münden, Dr. 
Vogel; 

3) für fpecielle techniſche Chemie den Dr. 
Franz Leo in Münden; 

4) für Phyſik den Lehrer an der höhern 
Bürgerfihule in Münden, Kajetan 
Egger; 

5) für allgemeine Naturgefchichte den Aka: 
demifer, Bergrath and ordentlichen 
Profeffor an der Hochſchule zu Muͤn— 
den, Dr. Schubert; 

6) für Zoologie den Lehrer an der Seyer: 
tagsfchule zu Münden, Carl Schmid; 

7) wegen Befegung der Lehrftelle der Mi: 
neralogie behalten Wir Uns die al- 
lerhoͤchſte Beſtimmung nod bevor; 
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8) für Technologie, Waaren: und Hand: 
lungöfunde, den dermaligen Lyceal⸗ 
Profeffor in Nürnberg, Dr. Friedrich 
Hermann; 
9) für faufmännifhe Buchführung und 
Gewerbftatiftif, Franz Kaver Mil 
ler aus Immenftadt; . 
10) für Zeihnungsfunft: 

a) mit Rüdfiht auf die im $. VIL 
enthaltene Beftimmung den quies⸗ 
eirten Profeffor der Afademie der 
bildenden Künfte Joſeph Hauber; 

b) den Lehrer an der höhern Bürger: 

Ei und Feyertage:Schule zu Münden, 
Hermann Mitterer; 
11) für bürgerlihe Baufunde den Bau: 

Ingenieur Wolfram in Bayreuth; 

12) für Modellirfunft den Inſpector der 

Löfch:Anftalt des Hoftheaters, Se: 

baftian Haindl; 

15) für Mechanik, indbefondere für die 

Leitung der mehanifhen Werfftätte, 

den Mechaniker Liebherr. 


XI. 


Die Ernennungen aller diefer Lehrer 
find nur proviforifch. 


— — — — 
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Ueber die benfelben zu ertheilenden 
Befoldungen oder — in fo fern fie bereits 
andermweit angeftellt find, — die ihnen zu 
bewilligenden Functions: Zulagen werden 
Wir befondere Entſchließung erlaffen, in 
welder Wir zugleich die für Vermehrung 
der polytechniſchen Sammlung, dann für 
die Regie der Anftalt erforderlihe Summe 
feftfegen werden, 

XII. 

Als Lokal für die polgtechnifche Schu: 
le beſtimmen Wir das Gebäude des ehe: 
maligen Theaters am Sfarthore, in wel: 
chem ſich bereits die polytechnifhe Samm: 
lung befindet, und welches für jene Zwe— 
de unter Anbau des noch fehlenden Iinfen 
Flügels einzurichten ift. 

Dis Diefe Bauveränderung vollendet 
ſeyn wird, ift für die polptechnifche Schu: 
le einsweilen, nad Vernehmung des Ma: 
giftrates Unferer Haupt- und Refidenz: 
Stadt, ein anderes Lokale auszumitteln, 
damit diefelbe am 1. November d. J. er: 
Öffnet werden kann. 

XIII. 


Die polytechniſche Schule hat vor der 
Hand und bis Wir hierüber anders bes 
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ſchließen unter der unmittelbaren Aufſicht 
Unferes Staats-Minifteriums des Sn: 
nern (Section für die Angelegenheiten der 
Kirche und des Unterrichts) oder der dafür 
ernannt werdenden Stelle zu ftehen. 


Gegenwärtige Entfchliefung ift durch 
dad Regierungsblatt zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen. 


Münden den 27. September 1827. 


Ludwig. 
Graf v. Armansperg. 


Auf Königlichen Allerhöchften 
Befehl: 
der General:Sefretär, 
Br. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyens und Beneficien— 
Verleihungen. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 
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am 4. Sept. d. J. die vierte Pfarr: 
ftelle in Bayreuth dem bisherigen vierten 
Pfarrer in Culmbach, Georg Friedrich 
Wilhelm Rapp; — die Pfarrey Dbern: 
breit, Dekanats Kleinlangheim, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Forchheim, Defanats 
Würzburg, Joh. Julius Chriſtoph Burk; 


am 13. Sept. d. J. die Pfarren Pa: 
raftorf, Landgerichts Mitterfels, dem Evo: 
perator Leonhard Triendorfer inWind:- 
berg, Landgerichts Mitterfels; 


om 15. Sept. d. J. die Pfarrey 
Eſchelbach, Landgerihts Erding, dem Pfar: 
rer Sebaſtian Neismayr in Pifchelsvorf, 
Landgerichts Pfaffenhofen; — die Pfar: 
rey Entrahing, Landgerichts Landsberg, 
dem Cooperator Michael Dalbeg zu El 
ſendorf; — die Pfarrey Malding, dem 
Erfonventualen von Oberalteih, Priefter 
Marian Krieger, der Zeit Covperator 
zu Indersdorf; 


am 24. Sept. d. J. die Pfarrey 
Weiboldshaufen, Defanats Weiffenburg, 
dem biöherigen Pfarrer von Lindelbach und 
Weſtheim, Defanats Würzburg, Johann 
Friedrich Zenker. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 


vermöge an die K. Regierung des Rheins 


Kreifes, K. d. J., unterm 9. Sept. d. 
J. erlaffener allerhöchften Entfhliefung zu 


679 


genehmigen geruht, daß dem Caplan Franz 
Kaver Remling in Landau die ſechste Vi: 
caröftelle in dem bifchöflihen Capitel zu 
Speyer verliehen werde. 





Dienfted:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entſchließung ddto. 
Bad Brüdenan den 17. Aug. d. I. al: 
lergnädigft geruht, dem Guftav Freyherrn 
v. Eöfter auf deffen allerunterthänigftes 
Bitten die Stelle eines Königlihen Kam: 
merjunfers zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Mapnfreifes, K. d. G., unterm 27. Sept. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die Aftuarftelle bey dem Landgerichte Würz- 
burg vechts des Mayns dem bisherigen 
Affeffor der aufgelösten Fürftl. Leiningen: 
fhen Juſtizkanzley zu Amorbah, Georg 
Kämmerer, unter Vorbehalt feines Ran 
ged und Pradifates, zu übertragen, und 
als Aktuar des Landgerichts Obernburg den 
Kechtöpraftifanten Franz Haus, dermalen 
zu Weiherö, zu ernennen allergnädigft 
geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreifes unterm 29. Sept. d. 3. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung als erſten Affef: 
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for des Landgerichts Sulzbach den bisheri: 
gen zweyten Affeffor dafelbft, Chriftoph 
Riedhamer, zu befördern; am deifen 
Stelle den bisherigen zweyten Affeffor des 
Landgerichts Nabburg, Franz Mapinger, 
zu verfgen, umd die dadurch erledigte zwey: 
te Affefforftelle bey dem Landgerichte Nab: ' 
burg dem bisherigen Aktuar des Landge: 
rihts Neumarkt, Anton Hayder, aller: 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Nachdem die Beftätigung des Prof. 
Bernhard Starf als auferordentliches Mit: 
glied der K. Akademie der Wiffenfchaften erft 
unterm 31. Map d. 3. ausgefprochen worden, 
mithin deſſen Name in dem Perfonal-Stande 
der Akademie nach dem Allerhöchften Re: 
feripte vom 11. May d. J. (Reggsblatt 
Nro. 24. nicht aufgenommen werden fonn- 
te, fo wird deffen Beftätigung als außer: 
ordentliches Mitglied der Akademie hiermit 
nachgetragen. 





Verleihung der goldenen Ehrenmünze 
des Ludwigs⸗Ordens. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 21. Sept. d. J. Sich allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem achtzigjaͤhrigen Ka= 
ſtenmeſſer Johann Leonhard Klein inWaf- 
fertrüdingen, zur Belohnung feiner während 
55 Jahren treugeleifteten Dienfte die gol: 
dene Ehrenmünze des Ludwigs-Ordens zu 
verleihen. 





Regierungs-⸗Blatt 


Bayern. 








Nro. 40. 
München, Mittwochs den 17. October 1827. 








Inhalt. 
8 önigliche U iger rhöchſte Verordnung. Die Auflöfung der Fürſtlich Eeiningenfchen Juſtizkanz⸗ 
ley zu Amorbach betr, 
Belanntmahungen: Den Gebrauch von Stempelpapier und die Aufftellung von Infinuationss 
Mandatarien betr. — Dienſtes⸗Nachrichten. 





Königliche Allerhöchfte Verordnung. dieſes Jahres wird hiemit öffentlich bekannt 
— — gemacht. 
(Die Auflöſung der Fürſtlich Leiningenfchen Zuftize Münden den 6. October 1827. 
Kanzley zw Amorbach betr.) | Auf ⸗ 
i Majeftät des Königs aller: 
Stasts:Minifterium der Juſtiz. Seinet ——— ———— — 


D Freyherr v. Zentner. 
ie über die Aufloͤſung der Fuͤrſtlich Leis Durch den Minifter, 


ningenfhen Juſtizkanzley ergangene aller: der General: Sefretär: 
hoͤchſte Entfhliefung vom 2. September ET Minifterialrath v. Spies. 
55 
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Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
16. I. 


Wir haben Uns, nachdem der Fürft 
Emich Carl v. Leiningen, mit agnati: 
fher Uns vorgelegter Einwilligung, auf 
dad Recht, eine flandesherrliche Zuftiz: 
Kanzley zu haben, auf immer Verzicht ge: 
leiftet, und Wir diefen Verzicht angenom: 
men haben, bewogen gefunden, die Juſtiz— 


Kanzley zu Amorbah aufzulöfen, und 


verordnnen dieſem gemäß: 

1) die zu Amorbach bisher beftandene Su: 
ſtizkanzley fließt ihre Juſtiz-Geſchaͤf⸗ 
fe mit dem Ende des Monats Sep: 
teınber diefes Jahres; 

2) die von derfelben feither ausgeübte 
Gerihtöbarfeit in zweyter Inftanz geht 
vom 1. Detober diefes Jahres an: 
fangend, an das Appellationsgericht 
des Untermapnfreifes über; 

5) die Akten über noch laufende Kechts: 
fahen fowohl, als auch die in der Re: 
giſtratur reponirten Akten find mit ei- 
nem Berzeichniße verfehen, wohl ver: 
wahrt, an das Appellationsgericht des 
Untermapnkreifes zu überfenden. 
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Wir bezeugen den bey diefer Zufliz: 
Kanzley feither angeftellten Individuen über 
ihre bisherigen Dienftleiftungen die verdien— 
te Zufriedenheit. Wegen der Fünftigen 
Derhältniffe der bisher in Aktivität gefkan: 
denen Mitglieder derfelben wird die nähere 
Entſchließung folgen. 

Dad Brüdenau den 2. September 
1827. 


Ludwig. 
Freyherr v. Zentner. 


Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
Miniſterialrath v. Spies. 
(An die Fürſtlich Leiningenſche — zu 
Amorbach alſo ergangen.) 
— ———— 


Bekanntmachungen. 





(Den Gebrauch von Stempelpapier und die Auf⸗ 
ſtellung von Inſinuations-Mandatarien betr.) 


Die Bekanntmachung vom 16. Nov. 
1826 (Reggsbl. ©, 801 — 803) wegen 
Anwendung des Stempelpapiers, und we: 
gen Aufftellung von Mandatarien bey Ein: 
gaben in Gegenfländen, welde zum Ge: 
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ſchaͤftskreiſe der unterzeichneten Stelle gehoͤ⸗ 
ren, wird hiemit erneuert. 
| Minden den 8. October 182% ° 
Königl. Bayer. Staats: -Sgulden; 
 Zilgungs: Commiffion.. 
v. Suter 
Sigriz, Sek. 


* 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Donaukreifes, K.d. J., unterm 13. Sept. 
d. J. erlaffener allerhöchften. Entſchließung 
den Profeſſor an dem neuen Gymnaſium 
zu Muͤnchen Anton Mengein zum Di— 
reetor des Seminars in Neuburg und zum 
Rector der dortigen Studien-Anſtalt aller: 
gnädigft zu ernennen geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 7. Det. d. I. dem Rentbeamten 
zu Friedberg, Anton Direnberger, bie 
wegen nachgemwiefener Kraͤnklichkeit gebetene 
Verſetzung in den temporären Ruheftand zu 
bemwilligen geruht, und 
an defien Stelle zum Rertbeamten in 

Friedberg den dermaligen Rechnungs-Com— 
miffär bey der Regierungs-Finanzkammer 
des Unterdonaufreifes, Daniel Weidner 
proviforifch, fo wie 
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den vormaligen Rechnungs⸗Reviſor der 
Regierungs⸗Finanzkammer des Regenkreiſes, 
Friedrich Auguſt Sand, gleichfalls provi— 
forifhy zum Rechnungs: Commiſſaͤr bey der 
Regietung bed Unterdbnaufreifes, Kammer 
ber Sinanyen, erhännt. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchliefung 
vom 9. Det. d. J. wurde der bisherige 
Gerichtsarzt zu Obergünzburg, Dr. Zim: 
mer, auf fein Anfuchen, in gleider Ei: 
genfhaft auf das Phyſikat zu Lauingen 
verfeßt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des far: 
Kreifes, unterm 9. Det. d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung den erften Affef: 
for des Landgerichts Eggenfelden, Prey: 
heren v. Welden in feiner bisherigen Ei: 
genfhaft, feiner Bitte gemäß, zum Land: 
gerichte Laufen, dann am deffen Stelle 
nach Eggenfelden den erften Affefior des 
Landgerichts Obergängburg, Anton von 
Ruͤdt, feinem allerunterthänigften Geſuche 
entfprechend, zu verfeßen, und als erften 
Aſſeſſor des Landgerichts Oberguͤnzburg den 
bisherigen Raths:Aeceffiften der Regierung 
des Sfarfreifes, Mar. Grafen v. Deroy, 
allergnädigft zu ernennen geruht. 
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Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an .die K. Regierung des 
Obermaynkreiſes, K. d. J., unterm 9. 
Dct. d. J. erlaffener, allerhöchfter Entfchliefs 
fung den. bisheriger. Actuar des Landger 
richt Neuftadt an der Waldnab, Stephan 
Pletzer, auf die zwepte Affeſſor⸗ Stelle 
bey dem Landgerichte Weismain allergnäs 
digft verfeßt. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem unterm 11. Det. d. J. an das 
Appellationsgericht für den Oberdonaufreis 
erlafjenen Referipte dem Appellationsge: 
richtsrathe Juſtin Boraus zu Neuburg 
in Gemäßheit des $. 22. Lit. B. Edikts 
IX. zur Verfaffungs:Urfunde die nachge⸗ 


ſuchte Verſetzung in den Ruheſtand unter 


Bezeugung allerhoͤchſter Zufriedenheit mit 
feiner bisherigen Dienſtesleiſtung zw bewil—⸗ 
ligen; zur Wiederbefegung diefer Stelle 
den an das Appellationsgericht für den Re: 
zatkreis verfegten Appellationsgerichtsrath, 
Aloys Hutter, auf feinem bisherigen Po—⸗ 
ften zu belaffen, und ſtatt feiner zum Ap—⸗ 
pellationsgerichtörathe zu Ansbach den bis: 
herigen Appellationsgerichts:Affeffor Johann 
Baptift Volk zu Bamberg allergnädigft 
zu befördern geruht. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sid bewogen gefunden, in einem am 11, 
Det. DI. an das Appellationsgeriht für 
den Iſarkreis erlaſſenen allerhoͤchſten Re⸗ 
ſeripte den bisherigen Kreis⸗ und | Stadtge⸗ 
richtsraih Mar. Joſeph Mehn zum A: 
feffoe bey dem Appellationdgerichte für den 
elergnöbigfe zu — 


— — — 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 11. Det. d. J. den bisherigen 
Verweſer der Domänen : Infpectors:Stelle 
im Bezirfe Zweybruͤcken, Rentbeamten Jo: 
hann Friedrid Dechen von Gruͤnſtadt, 
zum wirklichen Domaͤnen-Inſpeetor im Be: 
zirke Zweybruͤcken zu ernennen, und 


das ſonach erledigte Rentamt Grün: 
fladt dem dermaligen Rentbeamten zu Vlies: 
Faftel, Ferdinand Eöleftin Ludefi, auf 
fein Anſuchen, ferner 
‚ das Rentamt Blieskaftel dem derma: 
ligen Kentbeamten zu Kufel, Conrad Her: 
mani, und 


das Rentamt Kuſel proviforifch dem 
bisherigen Verweſer des Rentamtes Gruͤn⸗ 
ſtadt, Ludwig Pfender, zu BEE 
geruht. 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyensund Beneficien: Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter 
Mapnkreifes, 8. d. J., unterm 13. Sept. 


d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, den 
Caplan Friedrich Emilian Stein in Mil: 
tenberg von dem Antritte der ihm zuge: 


dachten Pfarrey Schneeberg, Herrſchafts— 


gerichts Amorbach, zu diſpenſiren, und auf 

dieſelbe den Caplan Hubert Joſeph Hof: 

pes in Langenprozelten, Landgerichts Lohr, 
(54) 
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zu ernennen, und zugleich zu bewilligen 
geruht, daß dem Eaplan Stein von dem 
Bifhof von Würzburg die Pfarrey Müpl: 
bach, Landgerihts Karlftadt, verliehen 
werde. 





Se. Majeftät der König haben 
ferner folgende Pfarregen und Beneficien 
allergnädigft zu verleihen geruht: 


am 25. Sun. d. J. diePfarrey Pfel: 
ling, Landgerichts Mitterfeld, dem Erpo: 
fitus Aloys Hayder zu Niedermoging, 
Landgerihts Straubing; 


am 15. Sept. d. J. die erledigte 
Pfarrey und Spitalmeifter-Stelle im St. 
Katharinen: Spitale zu Stadtamhof dem 
bisherigen Kapitels Kämmerer und Pfarrer 
Jakob Dberndorfer zu Tegernheim, 
Landgerichts Regenftauf; 


am 26. Sept. d. J. die Pfarrey 
Schallovenbah, Landfommifjariats Kai: 
ferslautern, dem Caplan Johann Mayer 
von Seymweiler, Landfommiffariats Zwep: 
brüden; — die Pfarrey Berg, Landfom: 
miffariats Germersheim, dem Caplan Da: 
niel Müller von Speyer; — die Pfar: 
rey Albersweiler, Landkommiffariatd Berg: 
jabern, dem Caplan Franz Joſeph Weiß 
von Dffenbah, Landkommiſſariats Landan, 
und die Pfarren Wattenheim, Landfom: 
miffariats Frankenthal, dem Capları Adam 
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Bolz von Albersweiler, Landfommiffariats 
Dergzabern; — die Pfarreyg Steirbad, 
Landgerichts Karlftadt, dem Capları Her: 
mann Schmitt in Lohr, Landgerichts 
gleihen Namens. 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Ernennungen und Präfentationen 
die Landesfürftlihe Betätigung zu 
ertheilen geruht. 


am 4. Sept. d.%. der von dem Gra⸗ 
fen Earl v. Rothenhan für den Pfarr: 
Amts: Candidaten Guſtav Heinrih Wag- 
ner auögeftellten Präfentation zu der Pfar: 
rey Lichtenftein und Bifhwind, Defanats 
Memmelsdorf; 


am 10. Sept. d. 3. der von dem 
Hrn. Bifchofe zu Eichftädt gefchehenen Ver: 
leifung der Pfarrey Altdorf, Landgerichts 
Greding, an den bisherigen Pfarrer zu 
Morsah, Landgerichts — Prieſter 
Benediet Wenauer; 


am 15. Sept. d. J. der von dem 
Hrn. Biſchofe zu Eichſtaͤdt geſchehenen Ber 
leihung der Pfarrey Gerolfing, Landge: 
richt8 Sngolftadt, an den bisherigen Pfar: 
rer zu Detting, Landgerichts Ingolſtadt, 
Priefter Georg Hierl; 


am 27. Sept. d. J. der von dem 
Hrn. Fürften Joſeph von Schwarzenberg 
ausgeftellten Präfentation auf die zweyte 
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Pfarrftelle in Marftbreit, Dekanats Klein: 
langheim, für den ftabilen Bicar der Stadt: 


Pfarrey Würzburg Joh. Friedrich Chriſt. 


Bauer; — der von dem Freyherrn von 


Thuͤngen ausgeſtellten Praͤſentation auf die 
Pfarrey Dittlofsrode, Dekanats Waizen⸗ 
bach, fuͤr den Pfarramts-Candidaten Hein⸗ 
rich Wilhelm Stelzner aus Burgſinn; 
— der von dem Hrn. Erzbiſchof von Muͤn— 
chen und Freyſing gefchehenen Verleihungen 
der Pfarrey Niederoth, Landgerichts Das 
hau, an den Pfarrer Thomas Reif in 
Sammersdorf, Landgerichts Moosburg, 
und der Pfarrey Zorneding, Landgerichts 
Eberöberg, an den Pfarrer Thom. Froͤſchl 
in Großholzhauſen, Herrſchaftsgerichts 
Brannenberg; — den von dem Hrn. Bi: 
fhofe in Paßau gefhehenen Verleihungen 
des erledigten Eurat:Beneficiums zu St. 
Leonhard in Aigen, Landgerichts Grießbach, 
an den Pfarrer Joſeph Laſſer zu Wuͤr— 
fing, des nämlichen Landgerichts; der Pfar: 
rey Aufhaufen, Landgerichts Landau, anden 
Pfarrviear Franz Seraph Well in Met: 
tenhaufen, des nämlichen Landgerichts, und 
ber Pfarrey Grainet, Landgerichts Wolf: 
ftein, an den Erpofitus Georg Pepi in 
Tittling, Landgerichts Paßau; — der von 
dem Hrn. Bifchofe in Eichftädt gefchehenen 
Verleihung der Pfarrey Obererlbach, Lands 
gerichts Gunzenhaufen, an den Stadtpfarr: 
Eooperator Georg Joſehh Wenger in 
Spalt; — und der von dem Hrn. Bifhofe in 
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Eichftädt gefchehenen Verleihung der Pfar: 
rey Moͤrsdorf, Landgerichts Hilpoltöftein, 
an den Pfarramts:Eandidaten Priefter Chriz 
ſtiau Foͤrſtl, Cooperator zu Hagsbrunn, 
Landgerihts Spalt. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
Sich unterm 29. Jun. d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den K.Kaͤmmerer und 
und bisherigen Gefchäftsträger am K. Sar: 
dinifhen Hofe, Adolph Freyherrn v.Mal: 
zen zum Minifter:Refidenten in der Schweiz 
zu ernennen, — und unter demfelben Da— 
tum den Minifter:Refidenten in der Schweiz 
Anton v. Orly in gleicher Eigenfhaft bey 
Sr. Majeftät dem Könige von Sardinien 
zu beglaubigen. 


Se. Majeftät der König haben 
unferm 2. Zul. v. J. allergnädigft geruht, 
den Freyheren Anton Ludwig v. Schaum: 
berg auf Kleinziegenfeld auf fein allerun: 
terthänigftes Anfuchen in die Zahl Aller: 
hoͤchſtihrer Kämmerer tarfrey aufzunehmen. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem an das Appellationsgeriht für 
den Rezatfreid unterm 12. Oct. d. J. er: 
Iaffenem Referipte befchloffen, die bey dem 
Kreis: und Stadtgerihte zu Ansbach er: 
ledigte Rathsſtelle mit einem Affeffor zu 


695 


beſetzen, und hiezu den Appellationsgerichts⸗ 
Heceffiften Friedrich Eder zu Neuburg al: 
lergnaͤdigſt zu ernennen. 





Verleihung des K. Ludwigs Ordeus und 
der Ehren-Denkmünze deſſelben. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 10. Det. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, den k. quiescirten Kreid:, Bau— 
und Regierungsrathe, Michael Riedl, in 
Anerkennung feiner während 54 Jahren 
freu geleifteten Dienfte das Chrenfreuzdes 
Königlich Bayerifhen Ludwigs: Ordens 
huldvolleft zu verleihen. 


Se. Königlide Majeftät haben 
Sich vermöge allerhöhfter Entſchließung 
vom 11. Det. d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Gerichtödiener im Stock— 
haufe zu Würzburg, Willibald Pla, zur 
Belohnung feiner während 51 Jahren treu 
geleifteten Dienfte die Ehrendenkmuͤnze des 
Königl. Bayer. Ludwigs: Ordens huld: 
vollft zu verleihen, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rhein: 
Kreifes, K. d. J., unterm 9. Det. di 9. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfchliefung dem 
proteftantifhen Schullehrer Joh. Chriftoph 
Petri zu Impflingen die Ehrenmünze 
des von Allerhöchftdenenfelben geftifteten 
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Ludwigs-Ordens zu- verleihen allergnd: 
digft geruht. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 12. Det. d. I. dem durch bie 
jüngfte organifhe Verfügung nad) fünfzig: 
jährigen trengeleifteten Dienften in den Ru: 
heftand verfegten ZolleInfpector, Michael 
Bayer in Regensburg, die goldene Eh: 
renmuͤnze des Ludwigs-Ordens allergnädigft 
zu verleihen geruht. 





Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
am 12. Dct. d. J. dem Kunſt- und Schön: 
färber Adolph Albrecht Friedrich Schnitz⸗ 
lein in Regensburg ein Privilegium auf 
deffen eigenthümliches Verfahren beym Dru 
den der Merinod: Wollgewebe auf den 
Zeitraum von fünf Sahren allergnädigft 
zu ertheilen- geruht. 





Vereinigung einiger Steuerdiftrifte im 
Regenkreiſe mit dem Landgerichte 
Beilngried, 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 9. Det. d. J. allergnädigft zu ge 
nehmigen gerußt, daß die Steuerdiftricte 
Borhheim, Erasbad und Groß 
berghaufen, dann das Patrimonialge: 
riht Holnftein von dem DBezirfe des 
Landgerichts Neumarkt getrennt, und dem 
Landgerichte Beilngries zugetheilt werden. 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen:und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 
Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen gerubt: 


am 15. Sept. d. J. die erledigte 


Pfarrey Detting, Landgerichts. Ingolftadt, 


dem geweſenen Beneflciaten in Neumarkt, 
Landgerichts gleihen Namens, Priefter 
Sofeph Seitz; | 
am 9. Det. d. J. die Pfarrey Hugl: 
fing, Landgerichts Weilheim, dem Erpoji: 
(55) 
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fus Franz Johann Wagner in Haardorf, 
Landg. Vilshofen; — die Pfarrey Frauen: 
ftetten, Landgerichts Wertingen, dem Pfarr: 
vifar Andre. Albrecht in Unterroth, Lands 
gerichts Illertießen; — das erledigte Hak— 
liſche Benefieium in Moosburg dem Pfar: 
rer Sofepp Hausladen in Volkenſchwand, 
Landgerichts Moosburg, und die hierdurd) 
ſich eröffnende Pfarrey Volkenſchwand dem 
Cooperator: Erpofitus Joh. Baptiſt Graf 
in Reibersdorf, Landgerichts Straubing; 
— die Pfarrey Reimlingen, Landgerichts 
Nördlingen, dem Kuratus Jakob Dietz 
rich in der Kriminal-Strafanftalt zu Lich: 
tenau, Landgerichts Heilbronn; — die 
Pfarren Langengeisling, Landgerihts Er: 
ding, dem bisherigen Profeffor am Lyeeum 
in Landshut Joh. Baptiſt Rappel; — 
die Pfarrey Rottendorf, Landgerichts Nab: 
burg, dem Pfarrer Kafpar Grämel in 
Affecking, Landgerichts Kellpeim, nnd die 
hierdurch ſich eröffnende Pfarrey Affecking 
dem Cooperator Mathias Grabinger von 
Hoflirchen, Landgerichts Pfaffenberg; — 
die Pfarrey Stambach, Dekanats Münd: 
berg, dem mehrjährigen Verweſer derfel: 
ben, Landidaten Auguft Memminger 
aus Münchberg; — die Pfarren Cauls⸗ 
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dorf, Defanats Ludwigſtadt, dem dafigen 
Bicar Georg Nenzel aus Bayreuth; — 
die Pfarren Larrieden, Dekanats Feucht— 
wangen, dem Pfarramts:Candidaten Paul 
Enopf aus Nürnberg, und die. Pfarrey 
Sauenftein, Dekanats Ludwigftadt, dem 
Pfarramts:Candidaten Ephrgim Schmidt 


aus Rehau; — die erledigte Pfarren Rohm 


und Gambach, Landgeridits Pfaffenhofen, 
dem Cooperator Georg Härtl zu Rind: 
nad), Landgerichts Regen; — die erledigte 
Pfarrey Habah, Landgerichts Weilheim, 
dem bisherigen jProfeffor am Gymnafium 
in Landshut, Ludwig Dfterrieder; — 
die Pfarrey Alfertshaufen, Defanats Thal: 
meflingen, dem bisherigen Pfarrer zu Ho: 
henftadt, Defanats Hersbruf, Earl Fried: 
rich Nopitſch; 


am 11. Det. d. J. die Pfarrey Ef 
fingen, Defanats Landau, dem bisherigen 
Pfarrer in Minbach, Dekanats Zweybruͤ⸗ 
cken, Johann Ferdinand Muͤller; 


am 12. Det. d. J. die Pfarrey 
Streitberg, Dekanats Bamberg, dem 
dermaligen Vikar zu Fuͤrth, Dekanats 
Zirndorf, Johann Leonhard Kündinger 
aus Schwarzenlohe. 
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‚Se Majeftät. der König haben 
folgenden Verleihungen und Prüfentationen 
die Landesfürftlihe- Beftätigung zu 

ertheilen geruht: 

am 9 Detober d. J. den von dem 
Biſchofe zu Speyer gefchehenen Verleihun: 
gen: der Pfarrey Benningen, Landeommiſ— 
- fariatd Landau, 
Hög zu Weidenthal, Landeommiſſariats 
Meuftadt; der Pfarrey Roßbach, Landeom: 
an den Pfarrer Joh. 
Landeommiffariatd 


miffariats Landau, 
Simon zu Eontwig, 
Zweybriden, und der Pfarrey Rheinzabern, 
Landeommiffariats Germersheim, an den 
Pfarrer Bernhard Magel zu Feil: Din: 
gart, Landeommiffariats Kirchheim Do: 
landen; 

am 11. Det. d. J. ber von dem Hr. 
Erzbifchofe zu München: Freyfing geſchehe— 
nen Verleihung der Pfarrey Großholzhau— 
fen, Herrfchaftögerichtd Brannenburg, an 
den Priefter Melchior Utz, Cooperator in 
Prien, Herrfhaftsgerihts gleihen Nas 
mens; — der. von dem Bifchofe zu 
Eichſtaͤdt gefchehenen Verleihung der Pfars 


ren Mörfach, Landgerichts Herrieden, an 


den Priefter Johann Baptift Doker, ders 





an den Pfarrer Georg 
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maligen erſten Stadtpfarr : Cooperator in 
Herrieden. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des Unter: 
donaufreifes, K.d.G., unterm 11. Det. d. 
5. erlaffener allerhöchften Entſchließung zu 
genehmigen geruht, daß die durddie Er: 
nennung des Domvikars Kaifer auf die 
Pfarrey Dettenfhwang und das Vorruͤcken 
der Vikare Süß und Geifpieler erle: 
Vedigte ſechſste Vikarsſtelle am biſchoͤflichen 
Domkapitel zu Paßau von dem Biſcho— 
fe dafelbft dem Pfarrer Andreas Ruͤth 
in Heining, Landgerichts Paßau, verlie: 
hen werde, 

Zugleich, Haben Allerhöchftdiefelben Sich 
bewogen gefunden, die hierdurch ſich eröff: 
nende Pfarrey Heining dem Expoſitus Ger 
org Weinzierl zu Bernried, Landge— 
richts Deggendorf, zu uͤbertragen. 





Se. Majeſtaͤt der König, haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, Kammer des Innern, unterm 
25. Det. d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Ent: 

(55*) 
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fehliefung Sich bewogen gefunden, in bie 
durch Ernennung des Domfapitularen 
Manl zum Bifhofe in Speyer, dann 
des Domfapitularen und Stadtpfarrers zu 
u. 8. F. v. Riccabona zum Biſchofe 
in Paffau in Erledigung gefommene dritte 
und vierte Kanonifal:Präbende an der Me: 
tropolitanfiche in Münden, die Kano: 
nifer Seneftrey und Urban vorrüden, 
und im die hiedurd) fi) eröffnende fünfte 
und fechfte Kanonifal-Stelle die Kanonifer 
Deutinger und Schmwäbl, dann in 
dio fiebente und achte, die Kanonifer 
Späth und Aingler treten zu laflen; 
— die hiernach erledigte neunte Präbende 
dem Hofkaplan und Hofprediger Priefter 
Mihael Hauber zu verleihen, und der 
zur Beſetzung der zehnten Kanonikal: Prä- 
bende vorgenommenen, auf den geiftlichen 
Kath und Profeffor der Theologie an der 
Ludwig-Maximilians-Univerſitaͤt Dr. So: 
hann Nepomuk Hortig gefallenen Wahl 
des Metropolitan: Kapitels zu München die 
landesfürftlihe Veftätigung allergnädigft zu 
ertheilen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rhein: 
freifes, Kammer des Innern, unterm 31. 
Det. d. J. erlaffener allerhöchften Ent: 
ſchließung den biöherigen Jufpector des 
Säullehrer: Seminars zu Kaiferslautern, 
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Georg Dtt, die erbetene Entlaffung zu 
bewilligen, und deffen Stelle dem derma— 
ligen Pfarrer zu Dtterberg, Adam Me: 
ger, allergnädigft zu übertragen geruht. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an das Rectorat des neuen Gym⸗ 
naſiums in Münden unterm 25. Oct. d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung Sid) 
bewogen gefunden, die durch Verſetzung 
des Profeffors Mengein erledigte Lehr: 
flelle an der zweyten Klaffe des neuen 
Gymnaſiums, dem bisherigen Profeffor 
der erften Klaffe, Priefter Anton Jau— 
mann, und die Profeffur der erften Claſſe 
dem bisherigen Präfecten und Obervorbe— 
reitungolehrer, Prieſter Kaver Briegl, 
proviforifch allergnädigft zu verleihen ge: 
ruht. 





Vermoͤge Allerhödjiter Entſchlieſſung 
von eben dieſem Tage haben Se. König: 
liche Majeftät die, durch Verſetzung 
des Profeſſors Herrmann an die in der 
k. Haupt = und Reſidenz-Stadt errichtete 
polgtehnifhe Schule, an der Studien: 
Anftalt zu Nürnberg erledigte mathemati- 
ſche Lehrftelle, dem bisherigen Profeffor 
der Mathematif an dem Gymnafium zu 
Würzburg, und Privat: Docenten an der 
Univerfität dafelbft, Dr. Chriſtian von 
Staudt, allergnädigft übertragen. 


‘ 705 Rn — — 


PER 


St Majeſtät der König haben 
Sid in einem unterm 26. Det. d. 3. an 
das Appellationsgericht für den Iſarkreis 
-erlaffenen- Referipte bewogen- gefunden, Die 


bey dem Kreis: und Stadtgerichte Münz 


chen erledigte Affeffors: Stelle dem Appel: 
lationsgerichts⸗Acceſſiſten Freyherrn von 
Verger zu Neuburg allergnaͤdigſt zu ver: 
leihen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die R. Regierung des Rezat— 
Kreifes, K. d. J., unterm 27. Det. d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung die er— 
ledigte erſte Aſſeſſor-Stelle bey dem Land⸗ 
gerichte Lauf dem bisherigen erſten Aſſeſſor 
des Landgerichts Altdorf, Johann Georg 
Kaͤppel, zu uͤbertragen; an deſſen 
‚Stelle zu Altdorf den bisherigen erſten 
Aſſeſſor des Landgerichts Cadolzburg, Carl 
Friedt. Stark zu verſetzen, — als erſten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Cadolzburg 
den bisherigen Raths-Acceſiſten der Regie: 
rung des Iſarkreiſes, Carl Friedrich von 
Bever, zu ernennen, und auf die erle: 
digte zweyte Affeffors: Stelle des Landge: 
richts Heröbrud den bisherigen Aftuar bey 
dem Landgerihte Schmwabah, Heinrich 
Haas, feiner Bitte willfahrend, zu verfe: 


gen und vorrüden zu laſſen allergnaͤdigſt 


geruht. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 


vom 29. Oct.d. J. wurde die zu Bamz. 
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berg. erledigte Advokaten-Stelle dem bis: 
herigen Acceſſiſten bey dem Appellationd: 
gerichte des Obermaynkreiſes, Joſeph E18: 
ner, ſodann die bey dem Landgerichte 
Nabburg eroͤffnete Advokaten-Stelle dem 
bisherigen Aſſeſſor des Landgerichts Vohen— 
ſtrauß, Joſeph Kellner, allergnädigft 
verliehen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rhein: 
Kreifes, 8. d. J., unterm 2. Nov. d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung den 
bisherigen Kantons-Arzt zu Nodenhaufen, 
Dr. Sell, feinem Anfuhen gemäß, auf 
das erledigte. Kantons = Phyjifat zweyter 
Claffe zu Mutterftadt zu verfegen allergnä: 
digſt geruht., 





Auszug 
aus der Adels-Matrikel. 


Sn die Adels: Matritel des König: 
reichs find einverleibt worden: 

am 11. Auguft 1827 der Vice: Präz - 
ſident des K. Appellationsgerichtes für den 
Dberdonaufreis Rudolph Auguft Ferdinand 
Freyherr v. Waldenfels bey der Frey 
herrn=Elaffe Lit. W. Fol. 126. Act, 
Nr. 3408; 

am 7. Auguft 1827 Anton Ludwig 
Freyherr v. Schaumberg auf Kleintzie: 
genfeld, bey der Srepheren: ELlaffe 
Lit. S. Fol. 125. Act. Nr, 32905 


vor P 
"am 5 unge 1897 Kart Antbn v. 
Vogel auf Aſcholding, bey der Adels: 


Elajfe Lit. V. Fol. 124. Act.Nr. 2335; 
am 26. 


‘fe, Lit; B. Fol. 127. Act. Nr. 3044; 
am 26. September 1827 der Königl. 
Kriegs » Minifterial: DureauzSefretär Mir 
chael v. Gönner, bey der Adels: :Claj: 
fe, Lit. G. Fol. 128. Act. Nr, 3044. 
Minden den, 51. Oetober 1827, 





Verleihung der Ehren: Dentmünze des 
Ludwigs⸗ Ordens. 


Se. Majefät, der König Gaben 
Sid vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 9. Oct. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, ‚dem Kanzleybothen Johann 


Dfalzer bey dent K. Staatsminifterium 
des Innern, zur Belohnung feiner, mit. 


Einrehnung der mitgemachten Feldzuͤge, 
55jährigen treu geleiſteten Dienſte die Eh: 
rendenkmuͤnze des Königlich Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens huldvolleft: zu verleihen. 


— re nr zug — 
K. Genehmigung zur Anughme eines 
auswärtigen Kamnierherrn⸗Schlüſfels. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, dem 
Pberlieutenant Georg Wilhelm v. Berg 
des Öten Chevaulegerslegers : Regiments 


(Herzog. von Leuchtenberg) die Erlaubniß 


—— uns 


— — — 


beyderley Geſchlechts, 


r7os 


"Ya ertheilen den Herzoglich Sachſen⸗Alten⸗ 


burg'ſchen Kammerherrn⸗ Schluͤſſel — 


nien und ——ã— duͤrfen. 21u &n 
September 1827 der £. Kreis: ’ - 
und Siadtgerichts: Protofoltift, Foferh F Fer⸗ 
dinand v. Büller,bey det Avels:Claf "" 





Erhebuug Anden; Ban Stan, 


ES Königlige | Majeftät haben 
Sich, unterm 29. May d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den k. großbritanniſch— 
hannoͤverſchen Hofrath, Profeffor der "Uni: 





„ verfität zu. Göttingen wid Ritter des Guel: 


phen= Ordens, Georg, Sartorius, in 
Ruͤckſicht feiner ausgezeichneten Titerarifchen 


Verdieuſte und ‚anf den Grund des Beſi— 
‚bed des im Unfermapnfreife gelegenen Kit: 


tergutes Waltershaufen, für fih und alle 
feine rechtmaͤßigen ehelichen- Nachkommen 
in den Freyherru— 
Stand des Königreichs zu erheben, wor: 
nach derſelbe bey feinem Namen Georg 
Sartorius den Zuſatz: Freyherr v. 
Waltershauſen, zu fuͤhren hat. 


Ertheilüng von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgende Gewerbs:Privilegien zu erteilen 
allergnädigft gerupt: 

. am 25. Det. d. 5. dem oh. Chris 
ſtoph Fifher, Webermeifter ju Küps, 
Landgerichts Kronach, ein Privilegium auf 
fein eigenthümliches Verfahren bey Berei— 
tung weiß verglaster Schlotterfrüge, Ein: 
mach und Apotheker:Gefäße auf den Zeit: 
raum von zehn Jahren; 


20) 


am 30. Det. d. J. dem Hirfh Sa: 
lomon H olländer, Kunftwebergefellen von 
Heinsfort, Herrſchaftsgerichts Dettingen, ein 
Privilegium auf Einführung des Organtin⸗ 
MWebftuhles mit der eigenthuͤmlichen Vorrich⸗ 
tung auf, den Zeitraum. von ſach s Jahrenz 
den Kaufleuten Frar Georg Ferer 
und Fofeph Fexer in Barıberg ein Pri⸗ 
vilegium auf ihre eigenthlniliche Verbeſſe⸗ 
rung der Oel-Gas-Lampen und Lüfter mit⸗ 
telit der ſelbſterfundenen Retgulirung, ſo⸗ 
wie auf ihr eigenthämliches, Verfahren, in 
Bersitung. von Del; Lampen mit oder ohne 
Docht auf den Zeitraum von ſeoch s Jahren; 

dem David Weilamann aus Augs— 


burg ein Privilegium , auf fein eigenthuͤm⸗ 


liches Verfahren bey Bereitung des irag⸗ 
baren Beleuchtungs⸗ Gaſes auf den Zeil: 
raum von ſech s Jahren. 


— — — — — — — 
K. Beſtätigung det. Erfaßwahlen zu 
-. Gemeinde-Stellen in: Ansbach, Bay: 
reuth und Nurnberg. — 
Se: Majefät der König haben 
vermöge am die K. Regierung des Nezat: 
Kreifes, 8. d. J., unterm #5. Set. d. 2; 
erlaffener allerhöchften Entſchließung die im 
Monat September I. J. nad) Vorfchrift 
des Gemeinde: Edifts vom 17. May und 
der Wahlordnung vom 5. Auguft 1818 
vorgenommenen vrdentlihen Erfaswahlen 
für Gemeinde Stellen der Stadt Ansbach 
zu genehmigen, und hierauf 
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. für die durch Todfall erledigte Stelle 
des erſten rechtotundigen Buͤrgermei—⸗ 
fer 

den bisherigen Landgerichts: Affefför Bern: 

hard Endres von Leutershanfen; 

b) für die Stelle eines rechtstundigen 
Magiſtratsraths 

den piogefigen'Yictslanbigen Magiſtrats⸗ 
Rath in Ansbach, — Kaſpar 
Koͤrber, und 
e) fuͤr die erledigten "Stellen — 
2 Mafiftrarstätpe" u 
"den Kaufmalln Philipp Nehbeiier]”" 
ven Fabrikanten Avam Bürger) 
den’ Apotheter Andreas Heinr. Heyde; 
den Lichterfabrikanken Gottlieb un 

U Mayer, und‘ nn, #0 

den Weinhaͤndler Leonhard Sitiho 

u battcuhin heruht. A Zu 


‚Se, Majepät der König haben 


Ne ‚am die K. Regierung des Ober⸗ 


aynkreiſes unterm 29. Det. d. B erlaf: 
fener allerhöchften Entſchließung die im Mo: 
nat September 1. 3. nad Vorfchrift des 
Gemeinde: Ediftd vom 17. May, dann 
der. Wahlordnung kom. 5. Aug. 1818. vore 
genommenen ordentlihen Erfaswahlen für 
Gemeinde: Stellen der Stadt Bayreuth zu 
genehmigen, und hiernad) die zu den erle 


digten Stellen bürgerlicher " Magiftratsrg 
the gewählten Individuen: 


Friedrich Birner, Buchdruder, 
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Sonrad Kolb, Kaufmann, 
Erhard Friedr. Hofmann, Sattler: 
meifter, 
Sohann Martin Zellhöfer, Satt: 
lermeifter, und 
Carl Senft, Buchbinder, 
allergnaͤdigſt zu beftätigen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat— 
Kreifed, K. d. J., unterm 51. Det. d. J. 
erlaffener AUSBRFR Entſchließung die 
vom 1. Sept. bis 6. Det. l. J. nad) Bor: 
fchrift des Gemeinde-Evifts vom 17. May, 
dann der Wahlordnung vom 5. Aug. 1818 
vorgenommenen ordentlichen Erfagwahlen 
für Gemeinde: Stellen der, Stadt Nürn: 
berg zu genehmigen, und hiernach fuͤr die 
erledigten Stellen buͤrgerlicher Magiftrats: 
raͤthe 

den Kaufmann Ehrenfried Graf, 

den Kaufmann Johann Chriſtian Bi— 

berbach, 

den Apotheker Jakob Bernh. Traut— 

wein, 


———— — — — — — — — — 
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den Kaufmann Joh. Daniel Faber, 
den Kaufmann Johann Zacharias 
Dieb, und 
den Buchbinder Joh. Jae. Schneer, 
zu beftätigen allergnädigft geruht. 





Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 12. Det. d. 3. dem K. Hofrathe 
und Profeffor Dr. Harl in Erlangen auf 
deffen allerunterthänigftes Gefuh die Er: 
laubniß zur Annahme und Tragung des 
Ritterkreuzes des k. franzöf. Ehrenlegion⸗ 





Ordens zu bewilligen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 13. Det, d. J. wurde dem Handels-, 
Appellations:, dann Kreis: und Stadtge: 
richtsrathe Ferdinand Pflaum die Erlaub: 
niß zur Annahme und Tragang des ihm 
vom römifchen Fuͤrſten Sforzia: Cäfarini 
verliehenen goldenen Spornordens ertheilt. 





Berihtigung 
s einigen Abdrücken des K. Reg. Blattes Nr. 41. Seite 694 m ben der Rubrif: Diens 
afescNahrichten im * Abſatze anſtatt: Anton v. Orly, zu lefen: Auton von Diry, 


151577 m 
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Regierungs-Blatt 





das 


Nro. 43. 





München, Sonnabends den 17. November 1827. 








Inhalt. 


Bekanntmachungen: Pfarreyen- und Beueficien-Verleihungen und Beſtätigungen. — Dienftess 
Nachrichten. — Verleihnngen des Ludwige-Ordens und der Ehrendenkmünze deſſelben. — 
Reſignation der Reichsraths-Würde. — K. BVeſſfätigung der Rectors- und Senatorenwahl 
an der 8. Ludwig-Maximilians-Univerſität in München, — Landwehr des Königreichs. — 
R. Genehmigung einer woblthätigen Scenfung. — K. Bewilligung zur Namens: Derdu: 
derung. — 8. Betätigung der Magifiratsiwahlen zu Erlangen und Paffau, 








Bekanntmachungen. am 21. Oct. d. J. die Pfarrey Neme 
mersdorf, Dekanats Bernek, dem bisheri⸗— 
gen zweyten Pfarrer zu Selb, Dekanats 
Wunfiedel, Zohann Nikolaus Puͤlz; — 
Se. Majeftät der König haben die Pfarrey Ruͤgheim, Defanatd gleichen 
folgende Pfarregen und Beneficien alles Namens, dem Pfarrer Georg Samuel 
guädigft zu werleipsu geruhts Shriftian Riedel zu Rottenbausr, Deka⸗ 
(56 ) £ 





Pfarreyenzund Beneficien:Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 
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nats Würzburg; — die‘ Pfarrey Dielkir⸗ 
hen, Dekanats Rodenhaufen, dem Pfar: 
rer Johann Wagner zu Gönnheim, De: 
fanats Neuftadt an der Hardt; die 
Pfarrey Steinheim, Defanats Memmin: 
geu, dem Pfarrer Lucas Balthafar Caf: 
liſch von Herbishofen, deſſelben Deka: 
nats; z 

am 235. Det. d. J. die Pfarrey Un: 
ter:Marfeld, dem bisherigen Pfarr: Verwe: 
fer dafelbft und Pfarramts : Candidaten 
Carl Friedrih Jacob Meyer aus Hei: 
dingöfeld; — die Pfarrey Kolbah, Land: 
gerihtd Dachau, dem gewefenen Curatus 
in Wülzburg, Landgerichts Weiffenburg, 
Priefter Nikolaus Mayer; 

am 29. Det. d. J. die Pfarrey Win: 
ger, Landgerichts Deggendorf, dem bishe: 
rigen Seminariums-Director und Stübien: 
Rector Michael Poͤllath in Neuburg an 
der Donau; 


am 30. Oct. d. J. die Pfarrey Neu: 
Eichen bey Hagen, Landgerichts Mitterfels, 
dem Pfarrer Martin Gerhard Krombach 
zu Edenſtetten, Landgerichts Deggendorf; 
— das Curat:Beneficium im Krankenhaus 
fe zu Paffau, dem Eooperator Joh. Bapt. 
Mofer zu Holzkirchen, Landgerichts Gries: 
bad; | 

am 31. Oct. d. J. die Pfarren Ho: 
heneggelfofen, Landgerichts Landshut, dem 
Pfarrer Franz Sales Handwerder zu 
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Tegernbah, Landgerichts Pfaffenhofen; — 
die fatholifche Pfarren Werneröberg, Land: 
fommiffariat® Bergzabern, dem Priefter 
Peter Stidter, vormaligen Pfarrer zu 
Lauzkirchen, Landkommiſſariats Zweybruͤ⸗ 
cken; 

am 2. Nov, d. J. die Pfarren Neu: 
fichen am Inn, Landgerichts Paffau, dem 
Pfarrer Lorenz Robert Peter zu Neuho— 
fen, Landgerichts ‚Eggenfelden, und die 
hiedurch ſich eröffnende Pfarren Neuhofen 
dem Pfarrer Franz Silverio von Joß— 
hofen, Landgerichts Neuburg; — die Pfar: 
rey Rodheim, Landgerichts Uffenheim, dem 
Pfarrer Johann Gabler in Wallendorf, 
Landgerichts Scheßlitzz; — die Pfarrey 
Mittelfinn, Dekanats Waizenbach, dem 
Pfarramts:Candidaten Carl Ludw. Friedr. 
Duͤll aus Frankenberg; 

“ am.3. Nov. d. I. die Pfarren Neu: 
firchen, Landgerichts Sulzbach, dem Coo— 
perator:Erpofitus Franz Zaver Gruber 
in Traubenbach, Landgerichts Cham; 

am 6. Nov. d. J. die Pfarrey Eg⸗ 
geröberg, Landgerichts Riedenburg, dem 
Pfarr :Eooperator in Riedenburg, Priefter 
Franz Scheibel. | 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Verleihungen und Präfentationen 
die Landesfürftlihe Beſtaͤtigun g zu 
ertheilen geruht: 
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am 17. Det. d. J. der von dem Bi: 
ſchofe in Würzburg geſchehenen Verleihung 
der Pfarrey Eyershauſen, Landgerichts 
Königshofen, an den Pfarrer Theodor 
Werner zu Simmershaufen, Landgerichts 
Hilderd; 

am 21. Det. d. 3. der von dem Re: 
gierungsrathe Freyherrn Ludwig v. See: 
fried auf Buttenheim ausgeftellten Prüfen: 
tation für den Pfarramts-Candidaten Dr. 
Ernjt Carl Friedr. Schen? aus Ansbad) 
zu der proteftantifhen Pfarrey Buttenheim; 
— ferner aus den durch den, Magiftrat der 
Stadt Memmingen zur zweyten Pfarrftelle 
bey St. Martin dafelbft präfentirten drey 
Geiftlihen dem Pfarrer Balthafar v. Ehr: 
hardt zu Memmingerberg. 


— — — — — — — 
Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
“unterm 25. Oct. d. J. zw genehmigen ge: 
ruht, daß der vormals als Sekretär bey 
der 8. Bundestags: Gefandtfchaft in Frank: 
furt angeftellte, und bisher im innern 
Dienfte des Staatsminifteriums des K. 
Haufes und des Aeufern verwendete Lud— 
wig v. Coulon, als ein dem erwähnten 
Staatsminifterium angehöriger geheimer 
Sekretär auffer dem Status für die deut: 
ſche Correſpondenz eingereiht werde. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom» 
23. Dct. d. J. allergnädigft geruht, den 
Maximilian Grafen v. Arco auf Valley 
in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer auf: 
zunehmen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den afademifchen Senat der 
Hochſchule in Münden unterm 31. Deck: 
d. 5. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die Lehrftelle eines ordentlichen Profeffors 
der allgemeinen und Literärgefchichte dem 
Profeffor Dr. Görres zu übertragen, dann 
den bisherigen außerordentlihen Profeffor 
Dr. Zierl zum ordentlihen Profeffor der 
Landwirthſchaft in der ftaatswirthfchaftlichen 
Fakultaͤt, und den Profeffor am Lyceum 
zu Nürnberg, Dr. Hermann, zum aufs 
ferordentlihen Profeffor der Technologie, 
politifchen ° Rechenfunft und Staats: 
wirthfhaft an der Hochſchule zu Münden, 
fo wie den aufferordentlichen Profeffor Dr. 
Wilhelm zum ordentlihen Profeffor der 
Chirurgie, und den aufferordentlihen Pro: 
feffor der Nedte Dr. Shmidtlein zum 
ordentlichen Profeffor der Rechtswiſſenſchaft 
zu ernennen, endlid dem Profektor an hie: 
figer anatomifcher Anftalt Dr. Eugen 
Schueider den Titel und Rang eines 
aufferordentlihen Profefford der Heilkunde 
zu verleihen allergnädigft gerupt. 

(56*) 


— 


71) 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. Nov. d. J. wurde der bisheri— 
ge Gerichtsarzt zu Leutershaufen, Dr. 
Schwarz, feinem Anfuchen gemäß, auf 
das erledigte Landgerichts = Phylifat zu 
Schwabach verfest, und das dadurch erle: 
digte Phyſikat zu Leutershaufen dem praf: 
tifhen Arzte Dr. Marcus zu Münden 
in proviforifher Eigenfhaft allergnädigft 
verliehen. 





Se, Königlihe Majeftät haben 
unterm 0. November d. G. den außer 
Aktivität gekommenen Rechnungs: Revifor 
der Regierungs : Finanzfammer des Ober: 
Maynkreiſes, Joſeph Schindler, zum 
Rechnungskommiſſaͤr bey der Regierung des 
Oberdonaufreifes, Kammer der Sinanzen, 
ju ernennen geruht. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 9. Nov. d. 5. dem bisherigen Re— 
vierförfter Michael Haas zu Marsmayr, 
in Hinfiht auf feine koͤrperlichen Gebrechen, 
die nachgeſuchte Verſetzung in den Ruhe: 
ftand, fo wie die nachgefuchte Verfegung 
des k. Revierförfters, Friedrich Keller 
zu Zöfhingen, auf das Forfirevier Mars: 
mayr, Forftamts Haag, zu genehmigen 
gesubt, und auf das hiedurch in Erledis 
gung kommende Zorftrevier Zoͤſchingen im 
Doverdonaufreife, den prafticirenden Lieuter 


— — 
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nant, 
ernannt. 


Nepomuck Thoma, proviſoriſch 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 10. Nov. d. 3. den Gontroleur 
des Oberzoll- und Hallamtes Marftbreit, 
Dar. v. Rabenau, wegen feiner Augen: 
franfheit temporaͤr in den Ruheftand zu 
verfeßen; die hiedurd offen werdende Ober: 
Zoll: und Hallamts : Eontroleur:Stelle in 
Marfbreit, dem Dberzollamts: Controleur 
zu Vrüfenau, Friedrich v. Seuffert, 
feinem Geſuche gemäß, zu übertragen; 
auf die Controleur: Stelle in Brücdenau 
proviforifch den Central: Zolleaffe:Dffician 
ten, Kajetan Beutelhauſer, zu befür: 
dern, und zum Officianten bey der Central: 
Zolleaſſe den penjionirten Lieutenant Kafı 
mir Wilhelm Schmalz proviforifcy zu ew 
nennen; dann das Controlamt Germerd 
heim aufzulöfen, und den dortigen Con: 
trolbeamten, Peter Jann, auf das neu 
zu errihtende Gentralamt an der Rheins 
fhanze zu verfegen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sih in einem unterm 12. Nov. d. J. an 
das Appellationsgeriht für den Iſarkreis 
erlaffenen allerhoͤchſten Referipte bewogen 
gefunden, in die bey dem Kreiss und 
Stadtgerichte Münden erledigte Raths— 
Stelle den bisherigen dortigen Aſſeſſor Gu— 
ſtav Khein allergnädigft vorruͤcken zu laſſen. 
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Verleihungen ded Ludwigs:Ordend und 
der Ehrendenkmünze dejjelben. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 26. Sept. d. J. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, das Kreuz des Koͤniglich 
Bayeriſchen Ludwigs-Ordens dem Gene— 
ral⸗Lieutenant und Capitaͤn der Leibgarde 
der. Hartſchiere, Hippolit Grafen v. Mar: 
figli; 

unterm 27. deffelben Monats dem 


General:Major und Stadt:Commandanten - 


zu Augsburg, Anfelm v. Epplen; 

unterm 7. Oct. d. J. dem General 
der Cavallerie und Präfidenten des Ge: 
neral: Auditoriats, Aloys Grafen von 
Tauffkirchen; dem Direktor der Mi: 
litär=Hauptbuchhaltung, Jacob Hofe t: 
ter, und dem penjionirten Regiments: 
Duartiermeifter und charafterijirten Ritte 
meifter Jacob Schuͤtz; 

unterm 11. Oct. d. J. dem General 
der Infanterie und General-Quartiermiei— 
fter, Clemens v. Raglovid; 
unterm 20. deſſelben Monats, dem 
Staatsminifter und General-Lieutenant 
Nicolaus Hubert v. Maillot; 

endlich unterm 26. deffelben Monats 
dem geheimen Rath und Referenten bed 
Kriegs: Minifteriums, Anton Joſeph von 
Drff, und dem Dberftlieutenant und Come 
mandanten der Veteranen: Anftalt zu Do: 
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naumörth, Friedrih v. Luͤneſchloß huld— 
volleſt zu verleihen. 


Se Majeſtaͤt der König haben 
Sid vermöge allerhöchfter Entfchließung 
vom 7. Det. d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Ordonanz= Unterofficier bey ' 
der Militär - Hauptbuhhattung, Joſeph 
Hoffmann; — unterm 15. Oct. dem Regi⸗— 
ſtrator der Militär: Hauptbuchhaltung, Pes 
ter Kern, — und unterm 26. deffelben 
Monats dem -penfionirten Kafern: Hause 
meifter, Heinrih Herbrand, die Ehren: 
muͤnze des Könige. Bayer. Ludwigs 
Drdens huldvolleft zu verleihen. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben: 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 25. Oct. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem koͤnigl. Oberſten und Refo— 
renten im koͤnigl. Kriegs-Miniſterium, Phi⸗— 
lipp Freyherrn v. Reichlin-Meldegg, 
das Kreuz des Koͤniglich Bayeriſchen Eu ds 
wigs:Ordens, dann 

dem Buregu: Diener im Fin. Kriegse 
Minifterium, Friedrih Velden, — und 
dem Drdonanz : Unterofficier dortfelbft, Lo— 
ven; Streckfuß, die Ehrenmänze diejed 
Ordens allergnaͤdigſt zu ertheilen. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
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vom 26. Det. d. I. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem quiescirten Kanzleyboten 
des fünigl. Staats:Minifteriums des Sn: 
nern, Georg Meirner, die Ehrenmünze 
des Königlid Bayerifhen Ludwigs: Dr: 
dens huldvolleft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöfter Entſchließung vom 


vom 2. Nov. d. J. alfergnädigft bewogen, 


gefunden, dem koͤnigl. Oberſthofmeiſter 
Clemens Grafen v. Törring:- Seefeld, 
dann dem fönigl. Oberft: Silberfämmerer, 
Sofeph Grafen von Taufffirden, in 
Ruͤckſicht ihrer fünfzigjahrigen Dienfte als 
Kämmerer das Kreuz des Königlid” Bayer: 
rifhen Ludwigs:Drdend huldvolleft zu 
ertheilen. Sk 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 7. Nov. d. J. allergnädigft bewogen 
| gefunden, dem koͤnigl. Staatsminifter des 
fönigl. Haufes und des Aeußern, dann der 
Juſtiz ‚, Sriedrih Freyherrn v. Zentner, 
als ein neues Merkmal der Koͤniglichen 
Gnade und zur Anerkennung ſeiner dem 
koͤnigl. Hauſe und dem Vaterlande uͤber 
fuͤnfzig Jahre geleiſteten ausgezeichneten 
und treuen Dienſte das Ehrenkreuz des 
Koͤniglich Bayeriſchen Ludwigs: — 
huldvolleſt zu verleihen. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 6. Nov, d. I. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, die von dem General: 
Major Franz Grafen von Deroy 
wegen gefhwächter Gefundheit erflärte Re: 
fignation der lebenslaͤnglichen Reichsraths— 
Wuͤrde, mit Verſicherung der Koͤniglichen 
Gnade, und mit Belaſſung, ſowohl des 
bisherigen Ranges, als aud des Ehren: 
vorzugd der Ertheilung des Praͤdikates 
„Herr“ in allen an denfelben gerichteten Aus: 
fertigungen der Königl. oberften und obe: 
ven Juſtiz-, Adminiftrativ= und Militär: 
Landesftellen und Behörden, zu genehmigen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich ferner unterm 6. Nov. d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, die von dem Gutöbe: 
figer, Ludwig Ritter von Ginanth in 
Hodftein, wegen geſchwaͤchter Gefundheit 
erklärte Refignation der lebenslaͤnglichen 
Reichsrathswuͤrde, mit Verfiherung der 
Königlihen Gnade, und mit DBelaffung, 
ſowohl des bisherigen Ranges und der per: 
ſoͤnlichen Hoffaͤhigkeit, als aud) des Ehren: 
vorzugs der Ertheilung des Prädikates 
„Herr“ in allen denfelben gerichteten Aus: 
fertigungen der Königl. oberften und obe: 
ven Juſtiz-, Adminiftrative und Militär: 
Landesftellen und Behörden, zu Penehmigen. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm nämlihen Tage allergnädigft 
‚bewogen gefunden, die von dem Geheimen 
Rathe, Friedrich Carl Freyherrn v. Franz: 
fenftein, wegen vorgerüdten hohen Al: 
ters erklärte Kejignation der Iebenslängli: 
chen Reichsrathswuͤrde, 
der Königlichen Gnade, und mit Belaffung, 
fomohl des bisherigen Ranges, als auch 
des Ehrenvorzugs der Ertheilung des Prä: 
difates „Herr“ in allen an denfelben ge: 
richteten Ausfertigungen der Königl. ober: 
ften und oberen Juſtiz-, Adminiftrativ: und 


‚Militärs Landesftelen und Behörden, zu ' 


genehmigen. 


K. Beftätigung der Rectors- und Ser 
natoren: Wahl an der K. Ludwig Mari: 
milians: -Univerfitä tät t in m 


Se. Majeftär der König den 
vermöge an den Univerfitäts = Senat in 
Münden unterm 12. Nov. d. 3. erlaffe: 
ner allerhöchften Entfhliefung die Wahl 
des Nectord und der Senatoren an dafiger 
Hochſchule für das Studienjahr 1837 betr, 
die auf den Hofrat und Profeffor der 
Heilfunde Dr. Ignaz Döllinger gefalle: 
ne Wahl eines Rectors diefer Hochſchule 
zu genehmigen, und für die Stellen der 
Senatoren, und zwar: 

a) aus der theologifchen Fakultät: 

den Profeffor der Theologie Dr. AL: 

lioli; 





mit Verfiherung 
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b) aus der juridifhen: 
‚den Profeffor der Rechte Dr. — 
nymus Bayer; 


6) aus. der flaatswirthfchaftlihen:- --- 


‚ben Profeffor Dr. Oberndorfer; 

d) aus der medicinifchen: 

den Obermedicinalrath und Profeffor 

Dr. Kingseis; und 

e) aus der philofophifchen : 
den Prof. der Philologie, Thierf ch, 
als mei erwaͤhlte ‚Mitglieder zu beſtätigen 
allergnädigft geruht. 





Landwehr des Königreichs. | 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 9. Nov. d. J. dem K. Kämmerer 
Wilhelm Freyherrn v. Jordan die’ erle: 
digte Kreis: Commando:Stelle der Landwehr 
des Regenkreiſes zu übertragen allergnä: 
digft gernht. 





K. Genehmigung einer. wohlthätigen 
Schenkung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an das K. proteftantifche Ober: 
Eonjiftorinm unterm 10. Nom d. J. em 
laffener allerhöchften Entſchließung mit al: 
lerhoͤchſten Wohlgefallen die Schenfung 
von fünfhundert Gulden vernommen, wel: 
he der Banquier Freyherr v. Süßfind 
in Augsburg zur allgemeinen Pfarr-Witt: 
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wencaffe gemacht hat, und die Annahme 
diefer wohlthätigen Scenfung zu geneh: 
migen allergnädigft geruht. 





K. Bewilligung zur Namensveränderung. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober- 


mapnfreifes, 8. d. J., unterm 10. Nov. 
d. 5. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die dem Muüllermeifter "Johann Perfau 
auf der Schlottersmühle, Landgerichts 
Ebermannftadt, unterm 21. Juny d. J. 
ertheilte Bewilligung, flatt des bisherigen 
Namens den Namen Bergeat annehmen 
zu dürfen, auf deffen beyde Brüder Jo— 
hann Perfau, Baͤckermeiſter zu Gößwein: 
fein, und Johann Georg Perfau, ders 
mal zu Rom, jedoch unbeſchadet der Rechte 
Dritter, zu erfireden allergnädigft geruht. 





8. Beftätigung der Magijtratswahlen 
zu Erlangen und Pajfau. 





Se Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat⸗ 
Kreifes, 8. d. J., unterm 9. Nov. d. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung «als 
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; bürgerlühe Magiftratsräthe für die erledig: 


ten Gemeinde-Stellen der Stadt Erlangen 
den Peter Barthe, Handſchuh-Fabri—⸗ 
kant, 
den Wilhelm Wölfing, Kaufmann, 
den Sriedrih Brendel, Wagner, 
den Johann Georg Büding, Kamm: 
. mader, und 
den: Johann Türf, Sailermeifter, 
zu beftätigen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät. der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Donaufreifes, 8. d. J., unterm 9. Nov. 
d. J. erlaffener allerhöchften Entſchlleßung 
die nachftehenden für erledigte Stellen büre 
gerliher Magiftratsräthe der Stadt Pape 
fau neu gewählten Individuen: 

Sofepp Paͤrtl, Bindermeifter, 

Joſeph Pichler, Seifenfieder, 

Sofeph Friedl, Handelsmann, 

Joſeph Oberhaufer, Eıfenhändler, und 

Georg Dankesreiter, Galanteriehänd« 

ler 
zu beftätigen alfergnädigfl geruht. 





Regiern 
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München, Sonnabends den 24. November 1827. 
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K. Bewilligung zur Namens: Uenderung,. 





Bekanntmachungen. 





(Bermãchtniſſe für die Taubſtummen und für bie 
Blindeu:Erziehungs:Anftalt betr.) 
Staats-Minifterium des Innern. 
Fr) verflorbene Handelsmann und Wechfel: 
gerichts⸗ Aſſeſſor Joſeph v. Krempelhuber 


hat in ſeinem hinterlaſſenen Teſtamente der 
Taubſtummen⸗Erziehungsanſtalt in Muͤnchen 
eine Summe von fünf tauſend Gulden 
und einen gleichen Betragvon fünftaujend 
Gulden der Blinden: Erziehungs:Anftalt in 
Freyſing mit der Beftimmung vermadht, 
(57) 
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| daß die Nusniefung von diefen zehn staus befohlen, da Diefe milden Stiftungen für 


fend Gulden Horzüglid) taubſtumm und blind 
gebornen bayerijchen Unterthanss Kindern 
zufommen fol. Se. Majeftät der Kb: 
nig haben diefe wohlthätigen Vermaͤchtniſ⸗ 
fe als Beweife . eines edlen" Gefühle für 
menſchliches Unglüf huldvolleft aufzunch- 
men, und mit allechödhftem Wohlgefallen 
anzuerfennen, aud zu genehmigen geruht, 
daß zur Begründung danfbaren und ehren: 
den Andenfens an den mildthätigen Stif: 
ter zwey Freppläge in der Taubflummen: 
und zwey Freypläge in der blinden ‚Erzie: 


hungs:Anftalt „Zofeph v. Kre mpe Ihuz. 


berfhe Stiftungs:Freypläse* be 


nannt, und als [RW behandelt werden. 


Auch die Sreyfrau v. Lerdenfelt, 
geborne Freyin v. Dalberg, hat der Taub: 
ftummen:Erziehungsanftaltfein Vermaͤchtniß 
von. zwey taufend Gulden hinterlafien, 
und für ihre Erben die Präfentation eines 
Zoͤglings vorbehalten. Se. Majeftät 
der König haben die Anzeige von diefem 
Legat mit allergnädigjtem Wohlgefallen 
aufgenommen, und wegen der vorbehalte: 
nen Praͤſentation das Geeignete anordnen 
laſſen; Allerhoͤchſtdie felben haben zugleich 


ihre beſtimmten Zwecke auf das Sorgſam⸗ 


ſte verwendet, und als ſchoͤne Denkmale 
eines mildthaͤtigen und vaterlaͤndiſchen Sin: 
nes zur oͤſſentlichen Kenntniß gebracht 
werden, 2 


Münden den 12. November 1827. 
Auf 
Seiner Königligen Majeftät aller: 
hoͤchſten Befehl. 
Graf v. Armansperg. 


Durch den Minifter, 
der General: Sekretär: 
dr. v. Kobell. 





Sißung 
des Königlichen Staatsrath: 
Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des Koͤnigl. Staats⸗ 
raths-Ausſchuſſes vom 10. November d. 
J. wurden entſchieden: 

die Rekurſe 
1) des Gaſtwirths Nicolaus Kämpf und 
des DVierbräuers Georg Hofmann 
zu Schweinfurt im -Untermapnfreife, 


Tg 
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wegen einer Malzaufſchlags-Defrau⸗ 


dation; 

2) der Gemeinde Haufen, Landgerichts Kifz 
fingen im Untermapgnkreife gegen den * 
ehemaligen Verwalter Benz von 
Klofter Haufen, wegen Erſatzes getrage: 
ner Quartieröslaften; 

3) des Brauers Dunz von Than, Lands 
gerichts Eggenfelden im Unterdonaus 
Kreife, wegen einer Malzaufichlags: 
Defraudation. 

An das Königlihe Staatsminifferium 
des Innern wurden abgegeben: 

4) der Rekurs ſaͤmmtlicher Gemeinden des 
1zten‘ Straßen-Diſtriets im Landges 
richte Pfaffenberg gegen die Gemeinz 
de Schierling im Regenkreife, in Be: 
treffi der Unterhaltung der Laaber— 
Brüde in Schierling; 

5) der Rekurs der Gemeinde Erfheim, 


Landgerihts Ottobeuern im Oberdo⸗ 


naufreife, eigentlih der Gemeindes 
Glieder Fakler und Eonf. gegen die 
Gemeinde-Glieder Ouggenberger 
und Conſ. wegen Kriegskoſten-Per— 
äyuation. 
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Pfarreyenzund Beneficien: Der: 
Leihbungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 


am 3. Nov. d. J. die Pfarrey Kirche 
dorf, Landgerichte Miesbach, dein Coope⸗ 
rator Peter Liebherr in —— Land⸗ 
gerichts Roſenheim; 
am 9. Nov. d. J. die Stadtpfarrey 
zu Unſrer Lieben Frau in Muͤnchen, dem 
Canonikus an befagter Metropolitan⸗Kirche, 
Bonifaz Caſpar Urban; 
am 11. Nov. d. J. die Pfarrey Kle— 
nau, Landgerichts Schrobenhauſen, dem 
Pfarr: Euraten in Unterliezheim, Landges 
richts Höchftädt, Priefter Joſeph Netterz 
am 12. Nov. d. J. die £atholifche 
Pfarrey Lautereden, Land-Commiffariats 
Eufel, dem Caplan Lorenz Hefjer von 
Hochdorf, Land:Commiffariats Speyer, und 
die Pfarrey Steinweiler, Land⸗Commiſſa⸗ 
riats Germersheim, dem Gaplar Franz 
Mantel vor Altenbach. 


(57*) 
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Se. Majeftät der König haben 
folgenden DVerleihungen und Prafentationen 
die Landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht: 

am 2. Nov. d. 5. der von dem Bi: 
fhofe zu Paſſau geihehenen Verleihung 
der Pfarrey Hutturn, Landgerichts Wolf— 
ftein, an den Cooperator Joſeph Bug in 
Schönberg, Landgerihts Graferau; 


am 3. Nov. d. J. der von dem Frey: 
beren v. Bibra auspeftellten Präfentation 
auf die Pfarrey Schwebheim, Dekanats 
Schweinfurt, für den Pfarramts:Gandida: 
ten Chriftian Friedrtch Albrecht Höfer 
aus Erlangen; — von den durc den Ma: 
giftrat der Stade Schweinfurt zur zweiten 
Pfarrftelle dafcjuft präfentirten drey Geift: 
lichen, dem bisherigen dritten Pfarrer in 


Schweinfurt, Joh. Peter Bundſchuh; 


am 6. Nov. d. G. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe in München gefchehenen Ber: 
leihung Der Pfarrey Wefterholzhaufen, 
Sandgerihts Dahau, an den Pfarrer Carl 
Dauer in Pfaffenhofen an der Glon, 
Landgerichts Friedberg; — der von dem 
Hrn. Erzbifhofe zu Bamberg gefchehenen 
Verleipung der Pfarrey Memmelsdorf, 
Landgerichts Bamberg, an den Pfarrer 
Morig Reichelt zu Steinberg, , Landge: 
richts Kronach; 

am 11. Nov, d. J. der von dem Bi: 
fhofe in Augsburg geſchehenen Verleihung 


— ——— 
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der Stadtpfarrey Dillingen an den Pfar: 
rer und Dijtriets: Schul: Infpector Remi: 
gius Vogel in Poͤrnbach, Landgerichts 

„Pfaffenhofen. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Mapnkreifes, K. d. J., unterm 6. Nov, 
d. 3. erlafiener allerhoͤchſten Entfehliefung 
Sih bewogen gefunden, den Profeflor 
Köhler in die Oberklaffe an dem Gym— 
nafium zu Münnerftadt vorrüden zu laffen, « 
und als Profeffor der erften Gymnaſial— 
Claſſe den bisherigen Vorbereitungs-Lehrer 
zu Miltenberg, Priefter Johan P filter, 
in proviſoriſcher Eigenſchaft allergnadigf 
zu ernennen. 





Dermöge Allerhöchfter Entfchlichung 
von eben diefem Tage wurde die Lehritelle 
der Gefchichte am Lyeeum zu Bamberg dem 
Dr. der Philofophie Georg Thomas Rud: 
hard proviforifch allergnädigft verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner unterm 9. Nov. d. J. Sich bewogen 
gefunden, den Studien Lehrer Priefter 
Schuhmann, feitherigen Verweſer det 
erften Gpmnafialklaffe in Regensburg, zum 
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wirklichen Gymnaſial-Profeſſor in definitis 
ver Eigenſchaft allergnaͤdigſt zu ernennen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge an das Rectorat des alten Gym⸗ 
najiums im Minden unterm 9. Nov. d. 
J. erlaffener alerhöchften Entſchließung Sich 
bewogen gefunden, den Profeffor Schwarz 
in die fünfte Elafje am alten Gymnafium 
vorrücen zu laffen, und als Profeffor der 
vierten Glaffe dafelbft den bisherigen Pros 
feffor der vierten Glafie an dem Gymnas 
fium zu Augsburg, Sohann Edert, zu 
verfegen, dann auf die an dem genannten 
Gymnaſium in München erledigte Lehrſtelle 
derMathematif den bisherigen Vorbereitungs⸗ 
"Lehrer Dr. Georg Mayer probijorifch als 
letgnaͤdigſt zu ernennen. 


Se. Königlihe Majeftät Haben 
durch weitere Entſchließung vom 9. Nov. 
d I. dem Rentbeamten Ferdinand von 
Kirhbauer zu Sulzbach die wegen zus 
rüdgelegter 70. Lebensjahre nachgefuchte 
Verſetzung in den Ruheftand unter Vezeu: 
gung Allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit mit feis 
nen langjährigen treugeleifteten Dienften 
zu bewilligen, und das fonad erledigte 
Kentamt Sulzbach dem dermaligen Rent: 
. beamten zu Leudtenberg, Johann Niko: 
laus Röder, auf fein Anfuchen, zu ver: 
leihen, dann zum Rentbeamten in Leuch— 
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tenberg, den Rechnungs:Commiffär bei der 
RegierungssFinanzfammer des Dberdonaus 
Kreifes, Joſeph Pettenfofer, — 
riſch zu ernennen geruht. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 9. Nov. d. J. das Rentamt Weiſ— 
ſenburg aufzuheben, und von dem Bezirke 
deſſelben, den Steuerdiſtriet Weißenburg, 
dann die zu dem Herrſchaftsgerichte Ellin— 
gen gehörigen 11 Steuerdiftricte, naͤmlich 
Alesheim, ‚Ellingen, Emezheim, Etten: 
ftadt, Oberhochſtadt, St. Veit, Stopfens 
heim, Suffersheim, Trometsheim, eis 
boldshaufen und Weimersheim, dem Rent: 
amte in Spalt, — die zu dem Herr: 
fhaftsgerichte Pappenheim gehörigen 8 
Steuerdiftgjete, nämlih: Biswang, Det: 
tenheim, Dietfurth, Langehaltheim, Neu: 
dorf, Pappenheim, Rehlingen und Ueber: 
mashofen aber dem Rentamte Heiden: 
heim zuzutheilen gerubt; — ferner dem 
bisherigen  Rentbeamten zu Weißenburg, 
Chriftopp Döhlemann, auf fein Anfus 
hen, das erledigte Rentamt Schwabad zu 
verleihen. 





Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 10. Nov. d. I. den proviforifchen 
Beizollbeamten Michael Welle in Nieder: 
ftaufen, feinem Gefuche gemäß, auf das 
Beyzollamt an der Seelände bey Lindau, 
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und den Beyzollbeamten, Michael Wies 
demann in Ziegelhaus bey Lindau, feis 
ner Privat: DBerhältniffe wegen, auf das 
Beyzollamt Niederftaufen, zu verfegen, 
dann zum proviforifhen Benzollbeamten in 
Ziegelhaus, den penfionirten Lieutenant 
und Zollpraktitanten, Mar. Joſeph Zieg- 
ker in Würzburg, zu ernennen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung 
vom 10. Nov. d. J. wurde der Revier: 
förfter, Franz Sollfrank von Pyrbaum, 
auf das erledigte Forſtrevier Leuchtenberg, 
Borftamts Wernberg, — der bisherige Re— 
vierförfter Wilhelm Heinrich Diezfelbin: 
ger von Brunn auf das Forftrevier Pyr— 
baum, Forjtamts Neumarkt, auf fein ei: 
genes Anfuchen, verfegtz und auf das ers 
ledigte Forftrevier Brunn, Forſtamts Burgs 
lengenfeld, der bisher im Oberdonaufreife 
practizsirende nfanteriesLieutenant, Carl 
Guſtav Freyhere Haller von Hallerftein, 
proviforifh ernannt. 


Se. Majeflät der König haben 
im einem an das Appellationsgericht für 
der Obermaynkreis am 135. Nov. d. J. 
erlafjenen allerhoͤchſten Referipte die bey 
dem Uppellationsgerichte zu Bamberg erles 
digt Alfeffor- Stelle dem bisherigen fürftl. 
Leiningenfchen » Zuftizrathe Jakob Hod al: 
lergnädigft zu verleihen geruht. 
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Se. Majeftät der König. haben 
Sid) vermöge eines an das Appellations- 
geriht für den Untermapynfreis am 13. 
Rov. d. J. erlaffenen allerhöcyften Refcripts 
bewogen gefunden, den bisherigen Appel: 
lationsgerihts - Affeffor Chriſtian Müller 
zu Würzburg in Gemäßheit des $. 22. 
Lit. D. des Ediets IX. zur Verfaffungs: 
Urkunde bis zur Wiederherftellung feiner 
Gefundheit unter Bezeugung der allerhoͤch⸗ 
fien Zufriedenheit mit feinen geleifteten 
Dienften in den Ruheſtand zu werfegen ; 
und zu der hiedurch erledigten Affeffors: 
Stelle bey dem Appellationsgerichte für den 
Untermaynfreis den bisherigen fürftl. Leis 
ningenfhen Zuftizeath Lorenz; Hauck aller: 
guädigft zu ernennen. 





Berleihungen des Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrendenfmünze deffelben. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Eutſchließung 
vom 4. Nov. d. I. allergnäpigft bemogen 
gefunden, dent quiedcirten K. Kreis: und 
Stadtgerichts= Director Johann Joachim 
Strampfer zu Augsburg das Ehren: 
kreuz des Königlich Bayerifhen Ludwigs: 
Ordens huldvolleft zu verleihen. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung 
vom 31. Det. d. 3. wurde dem quiescir- 


Zu 
ten ‚Kanzlepboten bey der K. Regierung 
des Unterdonaufreifes Wilhelm Hirftius 
die Ehrendenfmünze des Königlich Bayerifchen 
Ludwigs: Ordens allergnädigft verliehen. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 3. 
Nov. d. 3. Sich allergnädigft bewogen 
gefunden, | 

dem Eönigl. penfionirten Oberften Sofeph 

Stael:Hollftein, Vorftand der Ar: 

mee: Montur = Depot: Commilfion, 


dem Fönigl. penfionirten Oberften Peter 
Ernft von Gambs, 
dem koͤnigl. Oberftlieutenant Franz Wil: 
helm Joſeph v. Fortis, und 
dem koͤnigl. penfionirten Major Wilhelm 
v. Horn 
das Ehrenkreuz des Königlih Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens; dann dem fönigl. Ka: 
fern: Hausmeifter Peter Dillmann die 
Ehrendenkmuͤnze diefed Ordens, huldvolleſt 
zu verleihen. 


— —— — — — — — — 


Titel-Verleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung "des far: 
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Kreifes, K. d. J., unterm 6. Nov. d. 3. 
erlaffener allerhoͤchſten Entfchliefung dem 
vormaligen Abt des Benedictiner: Klofters 
in Weltenburg, Benedict Werner, wel: 
her bereit das vier und fünfzigfte Jahr 
feines Priefterftandes zurücdgelegt hat, in 
allergnädigfter Beruͤckſichtigung feiner in 
feinen frühern Amtöverhältniffen dem Staa: 
te und der Kirche geleifteten ausgezeichne: 
ten Dienfte, den Titel und Rang eines 
geheimen geiftlihen Rathes tax⸗ und fiegel 
frey zu ertheilen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 


vermoͤge allerhoͤchſter Cabinets- Entjchlief: 


fung vom 23. Det. d. J. dem bisherigen 
Concertmeifter Zofepp Moralt den Titel 
und Rang eines königl. Hofmuſik-Inſtru— 
mental: Directors allergnädigft zu ertheilen 
geruht. 





K. Beltätigung der Prorectors Wahl 
an der K. Univerfität Erlangen. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den afademijchen Senat derf. 
Univerfität Erfangen unterm 14. Nov. d. 
J. erlaffener allerhöchfter Entfchließung die 
an der genannten Univerfität für das Jahr 
1837 vorgenommene, auf den Hofrath 
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und Profeffor der Philofophie Dr. Gott- 


lieb Ernft Auguft Mehmel gefallene Wahl 
zum Prorector allergnädigft "zu genehmigen 
geruht. 





K. Bewilligung zur Namens Aenderung. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat— 
Kreifes, 8. d. J., unterm 12. Nov. d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung zu 
genehmigen allergnaͤdigſt geruht, daß der 
Schullehrer Franz Anton Hammel zu 
Ammerfeld und deffen drey Brüder, die 
Söloner Leonhard, Caſpar und Johann 
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Hammel zu Hoppingen, Landgerichts 
Monheim, anſtatt des bisher gefuͤhrten 
Namens den Familien-Mamen Mielin— 
ger, jedoch unbeſchadet der Rechte Drite 
ter, annehmen. 


— ——e — —— — — — — 


Se. Majeftät der König haben 


Sich vermöge allerhöchfter Entfchliefung 
vom 5. Nov. d. J. allergnädigit bewogen 
gefunden, dem Inhaber einer Muſik⸗ Ver⸗ 
lags- und Inſtrumenten-Handlung, So: 
ſeph Anton Sidler in Muͤnchen, auf 
fein allerunterthaͤnigſtes Anſuchen das Prä: 
difat „Hof: Mujikalien-Handlung“ für diefe 
Anftalt Huldvolleft zu verleihen. 


— — — — 
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Bekanntmachungen. v. Baffus, die allerunterthänigft nachge⸗ 
Dienſtes⸗Nachrichten. ſuchte Stelle eines Königl. Kammerjunkers 


zu verleihen. 
Se. Majeftät der König haben — 
vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
23. Det. d. J. allergnädigft geruht, dem ferner unterm 23. Dct.d. 3. den Lottobureaus 
Rechtö:Praktikauten Marimilian Freyherrn Vorſtand und FilialsEaffir, Ferdinand 
(58 ) 
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Haller zu Paffau, und dem erften Lotto: 
Kevifor und Caſſe-Controleur Wilpelm Pir 


dafelbft in temporäre Quiescenz zu verfes 


gen, und dagegen proviforiih zum Lotto: 
Bureau:Vorftande und Filial:Caffier in 
Daffau den dermaligen Buchhalter, Caffe: 
Controleur und erpedirenden Sekretär bey 
der Silial-Lotto:Wdminiftration in Nürnberg, 
Aloys Lefeubure; — zum erften Lotto: 
Kevifor und Caſſe-Controleur in Paffau 
den dortigen zweyten Lotto = Reyifor, 
Wolfgang Drerler; — und an deffen 
Statt zum Lotto:Revifor dafelbft, den 
quieseirten Rechnungs-Reviſor bey der Re: 
gierungs » Sinanzfammer des Regenfreifes, 
Joh. Nepomuck Millauer, allergnädigft 
zu ernennen; — die ſonach erledigte Stelle 
des Buchhalters, Gaffe: Eontroleurs und 
erpedirenden Gefretärd bey der Filials 
Lotto: Adminifksation in Nürnberg provifo: 
rifh dem dermaligen Gaffe-Dfficianten bey 
diefer Behörde, Joſeph Praun, zu ver: 
leihen, — und dagegen zum Eaffe:Offician: 
ten bey der Filial-Lotto-Adminiſtration in 
Nürnberg, den bereits bey derfelben ver: 
wendeten quiescirten Kammeramts-Copiſten, 
Anton Kaͤuffer, ebenfalls proviforifch zu 
ernennen geruht. 

Se. Majeftät der König haben 
an die K. Regierung des Sfarkreifes, R. 
d. J., unterm 15. Nov. d. 3. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung Sich bewogen ger 
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funden, in die durch Verſetzung des Pro: 

feffors Michael Fiſcher an das Gymna— 

fiun zu. Hof erledigte Ober-Gymnaſial⸗ 

Lehrerfielle zu Landshut, den Profefforder 
vierten Gymnaſialklaſſe Johann Baptift 

Hagnmüller, und im die hiedurch vafant 

werdende vierte Öpmnajial = Lehrerftelle 

den Profeffor der dritten Gymnaſiäalklaſſe 
Chriftopp Häberle ‚vorrüden zu laſſen, 
dann die hiedurd erledigte dritte Gymna— 

fial:Leprerftelle dafelbft dem bisherigen Vor⸗ 

bereitungsleßrer an der Studienanftalt zu 

Kronach, Priefter Anton Hinterhuber, 

proviforifch zu verleihen; ferner die Vor: 

ruͤckung des bisherigen Profeffors der erften 
Gymnaſialklaſſe, Joh. Baptift Hutter, 
in die durch Verfegung des Profeffors Luds 
wig Ofterrieder auf die Pfarrey Habach 
eröffnete Lehrftelle der zwepten Gymnaſial— 
Claſſe in Landshut allergnädigft auszuſpre— 
hen, und die Lehrfielle der erften Gym— 
nafialklafje dafelbft dem Studienlehramtss 
Candidate Joſephh Stango proviſoriſch, 
fo wie das mathematifche Lehramt an dore 
tigem Gymnaſium dem erften Vorbereiz 
tungslchrer zu Landshut, Gallus Schmitt, 
ebenfalls proviforifcy zu übertragen; ends 
lid den Docenten der Chemie, Technolo« 
gie und Naturgeſchichte am Lyceum zu 
Landshut, Dr. Kaiſer, zum Lyceal-Pro⸗ 
feſſor zu ernennen, 


Dermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
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vom 14. Nov. d. J. wurde auf das erle: 
digte Landgericht Moosburg der bisherige 
Landrichter zu Fladungen im Untermayn: 
Kreife, Philipp Wiedemann, feinem 

Anfuchen entſprechend, allergnädigft verfegt. 


Se. Majeftät der König haben | 


vermöge an die KR. Akademie der bildenden 
Künfte unterm 16. Nov. d. J. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung den Künftler Zu: 
lius Shnorr von Karlöfeld zum Profef 
for an der Akademie der bildenden Kuͤnſte 
ju ernennen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 


vermöge an die K. Regierung des Iſar⸗ 


Kreifes, K. d. J., unterm 18. Nov. d. 
3. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
Sich bewogen gefunden, den dermaligen 
Pfarrer zu Hohenpeiffenberg, Priefter Joſ. 
Maria Wagner zum nfpector des nen 
errichteten Knaben: Seminars in Frenling, 
proviforifch allergnädigft zu ernennen. 


Bermöge Allerhöchfter Entfchließung 
von eben diefem Tage wurde der bisher 
proviſoriſch angeftellte Actuar bey der 8. 
Polizey:Direction zu Münden, Thaddäus 
Liebl, in diefer Eigenfchaft definitiv aller: 
gnädigft beftätiget. 


Durch Allerhöchfte Entfchliefung vom 
20. Nov. d. J. wurde die bey dem Lands 
gerihte Züffen erledigte Advofaten: Stelle 
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dem dermaligen Appellationsgerichts:Xecef: 


fiten Alobs Gradlauer allergnädigft 
verliehen. 





Ernennungen beym erzbifchöflichen Ca: 
pitel zu Bamberg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Maynkreiſes, K. d. J., unterm 19. Nov, 
d. 3. erlaffener alferhöchften Entſchließung 
Sich bewogen gefunden, den Capitular 
und Generalvikar in dem erzbiſchoͤflichen 


Capitel zu Bamberg, Dr. Cafpar Fraas 


zum Domdekan; dann zu der durch diefe 
Beförderung und das hiermit eintretende 


Vorruͤcken der Kanoniker Nuͤßlein, Hel— 


ferich, Betz, Groß, Brenner, Geng— 
ler, Eifenmann, Dörfler ud Spon— 
ſel fich eröffnenden zehnten Catonifatsftelle 
dortfelbft den Rector des Lyceums und 
Profeffor der Theologie in Bamberg, An: 
ton Regn, allergnädigft zu ernennen. 





8. General:Eonfulat bey der freyen 
Stadt Hamburg. 


Se. Königlihde Majeftät Haben 
unterm 18. Nov. d. J. dem bisherigen 





Koͤn. Bayer. General:Conful beyder freyen 


Stadt Hamburg, Nitter des Civilverdienft: 
Drdens der Bayerifhen Krone, Joachim 
Briedr v. Hildebrand, den Charakter als 
Königlider Reſident bey der gedachten freyen 
Stadt allergnädigft zu bewilligen geruht. 
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Verleihung der Ehren: Denktmünze des 
Ludwigs : Ordens. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12. Nov. d. J. allergnädigft bewo— 
gen gefunden, dem Profos im 13. Linien: 
SInfanterie:Regimente, Wilhelm Pfahler, 
die Ehrendenfmünze des Königlid Bayeri⸗— 
fhen Ludwigs: Drdens huldvolleft zu 
verleihen. 








ndigenats : Verleihung. 


Se. Königlide Müajeftät haben 
“haben Sidy unterm 21. Nov. d. J. aller: 
grädigft bewogen gefunden, dem Pfarter 
Chriſtoph Schmid zu Oberftadion im Kö: 
nigreihe Württemberg das Indigenat des 
Königreiches allergnädigft zu verleihen. 





K. Befkätigung der Magiftratswahl zu 
Fürth. 





Se. Mojeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes, 8. d. J., unterm 16. Nov. d. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung die zu 
den erledigten Stellen buͤrgerlicher Magi: 
firatsräfhe der Stadt Fürth gewahlten 
Individuen: 
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Chriſtoph Hauck, Etuis-Jabrikant, 

Stephan Griesmayer, KRofoglio:Fa: 
brifant, 

Sriedrih Wild, Kaufmann, 

Chriftopp Schreiber, Gürtler, und 
Wilhelm Fronmüller, Kaufmann, 
zu beftätigen, und die erneuerte Wahl ei: 
nes Individuums zur Stelle des zwenten 
rechtöfundigen Magiftratsraths gleichfalls 
zu genehmigen allergnädigft geruht; wonach 
der bisherige rechtsfundige Magiftratsrath 
Ehriftian Touffaint, welder zur bezeich⸗ 
neten Stelle nach Umfluß der erfien drey: 
iährigen Dienftesperiode einftimmig wieder 
gewählt worden iſt, nah $. 50 des Ge: 
meinde-Ediets analog in die Verhältniffe 
der koͤnigl. unmittelbaren abminiftrativen 

Staatödiener eintritt. 
nen 


Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
folgendes Gewerbs:Privilegium zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 

am 12. Nov. d. J. dem Ant. Schu: 


fer, Handelömann in Augsburg, ein Pri: 


vilegium auf deffen eigenthuͤmliches verbef- 
fertes Verfahren bey Verfertigung von 
Seiden: Hüten und Hauben auf den Zeitz 
raum von fünf Jahren. 


[7 
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Bekanntmachungen. die Rekurſe 
— J 1) des Egid Bindl, Kloſterbrauers, und 


Martin Kirſchberger, Malzbrecher 


des Röniglihen Staatsrathe: zu Lohe im Regenfreife, wegen einer 





Ausſchuſſes. Malzaufſchlags⸗Defraudation; 
In der Sitzung des Koͤnigl. Staats- 2) der Brauers-Wittwe Crese. Knauer 
raths⸗Ausſchuſſes vom 29. October d. J. zu Kallmuͤnz im Regenkreiſe, wegen 
wurden entſchieden: einer Malzaufſchlags-Defraudation; 


(59 ) 
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3) des Bierbrauers Joſ. Schmidt zu 
Laber, Landgerihts Hemau im Re: 
genfreife, wegen einer Malzauffchlags: 
Defraudation; 


4) der Brauers: Wittwe Schaller zu 


Geipelhöring im Regenkreiſe, wegen 
einer Malzauffchlags: Defraudations: 
Strafe; 

5) des Bierbrauers Leopold Reithmaier 
zu Öeißelhöring im Regenfreife, wegen 
einer Malzauffchlags: Defraudation ; 

6) des DBierbrauers Michael Hagel zu 
Parsberg im Regenkreife, wegen einer 
Mal;auffhlags:Defraudation ; 

7) des DBierbrauerd Uebel zu Rothen: 
burg im Rezatzceife, wegen einer Bier: 
Eonfiscation und Beftrafung; 

8) des Bierbrauers Scher zu Erding 
im Sfarfreife, wegen Bier: Confiska- 
tion; 

9) des brauenden Bürgers Johann Bed 
zu Amberg im Regenfreife, wegen ei: 
ner Malzauffhlags: Defraudation; 

10) des Advokaten Kling zu Burglen— 
genfeld, um Nachlaß einer Ordnungs: 
Strafe wezen Fertigung der dem We: 
ber Rothmayer zu Holzheim gefer: 
tigten Refursfchrift; 

11) des Dierbrauers Fobft und des Mil: 
lers Schneeberger zu Kindenig, 
Herrfchaftsgerichts Küpfenberg im Re: 
genfreife, wegen einer Malzauffhlags: 
Defraudation; 





—— 


1) 
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12) des Brauers Fuchs zu Beilngries im 
Negenkreife, wegen einer Malzauf: 
fhlags: Defraudation ; 

15) der Gemeinde Beilenberg, Landgerichts 

Sonthofen im Oberdonaufreife gegen 

dad Gemeindeglied Daniel Vogler 

wegen Biehweide; 

der Gemeinde Zell, Landrtommiffariats 

Kirchheim = Bolanden im Rheinkreiſe, 

wegen Bertheilung von ‚Gemeinde 

Schulden; 

des Bierbrauers Pallinger zu La— 

ber im Regenkreife, wegen einer Malz: 

Auffhlags:Defraudation ; 

16) des Bierbrauers Simon Hallmaier 

in Pfaffenhofen im Kegenfreife, we 

gen einer Malzauffhlags: Defrauda: 
tion; 

des Dierbrauerd Taufcher zu Lin 

dau im Oberdonaufreife, wegen einer 

Malzaufihags:Defraudation ; 

des Armenpflegfchaftsraths in Paffau 

gegen den Lederfabrifanten Sofeph 

Krieger in Straubing, wegen einer 

Leder: Eonfisfation; 

des Bierbrauers Johann Rumpf zu 

Eichſtaͤdt, wegen einer Malzauffchlage: 

Defraudation; 


14) 


15) 


18) 


19) 


20) des Zaver Had und Eonf. zu Frem: 


dingen wider den Gemeinde-Vorſteher 
Deubler und Conſ. dafelbft wegen 
Entfernung der. Schafweide; 
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21) des Michael Keftel zu Raitſch, Land: 
gerihtd Kronah im Dbermaynfreife 
gegen die Gemeinde Raitſch, wegen 
Schaftrieb; 

22) der Bierbrauers-Wittwe Iberle zu 
Lengfeld im Regenkreiſe und des Malz: 
brechers Chriftion Mayer, wegen 
Malzauffchlags:Defraudation; 

23) der freyherrlid von Wolfsfehlifchen 
Gutöherrfchaft zu Mettingen, Landge: 
rihtd Homburg im Untermapnfreife, 
gegen die dortige Öemeinde wegen der 
Schafweide. 

An das Koͤnigliche Staats: — 
des Innern wurden verwieſen: 
die Rekurſe 

24) des Braͤuhaus-Beſitzers v. Lang * 
Aspach, Landgerichts Griesbach im 
Unterdonaukreiſe, gegen eine Strafe 
wegen Uebertretung der Brau⸗Polizey; 
und 

25) der Kleinbeguͤterten zu Taimering, 
Landgerichts Stadtamhof im Regen: 
Kreiſe, wegen Abtheilung der Ge: 
meinde-Waldung. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
23. Dct. d. J.Sich allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, den Viee⸗Praͤſidenten des Koͤn. 
Appellationsgerichtd für den Oberdonau—⸗ 
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Kreis und Ritter des Eivilverdienft:Ordens 
der Bayer. Krone, Rudolph Auguſt, Fer: 
dinand Freyherrn v. Waldenfels, mit 
teld Austauſch deffen marfgräflih Ansbach⸗ 
Bapreuth’fchen Rammerfchlüffels gegen den 
Königlihen, und mit Zugeftehung der ge: 
betenen Anciennität von dem Zeitpuncte 
feines im Jahre 1810 gefchehenen Ueber: 
trittes in Bayeriſche Staatödienfte, in die 
Zahl der Königl. Kämmerer aufzunehmen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den K. Univerfitäts:Senat in 
Münden unterm 26. Nov. d. J. erlaffe: 
ner allerhöchften Entfhließfung Sid bewo: 
gen gefunden, den bisherigen ordentlichen 
Profeffor der Theologie an der Hochſchule 
zu Würzburg Dr. Alohs Buchner in 
gleicher Eigenfhaft zur Hochſchule in Münz: 
den zu verfegen, und den bisherigen auf: 
ferordentlihen Profeflor der Theologie au 
der Univerfität Münden Dr, Ignaz Döl: 
linger zum ordentlichen Profeffor der Kir: 
chen⸗Geſchichte und des Kirchenrechts an 
eben diefer Hochſchule allergnädigft zu er: 
nennen. 


Berleihungen des LudwigssDrdens und 
der Ehrendenkmünze dejjelben. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 4. Nov. d. 3. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem K. Feldmarſchall, 
General:Infpector und Commandanten der 
Armee, Carl Philipp Fürften v. Wrede 
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zum Beweife der Königliden Gnade, und 
als Anerkennung. der dem f. Haufe und 
dem Baterlande während fünfzig Jahren 
geleifteten ausgezeichneten und treuen Dien⸗ 
ſte das Ehrenfreuz des Königlich Baperifchen 
Ludwigs:Ordens huldvolleft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 4. Nov. d. 3. allergnädigft geruht: 

"dem f. Oberadminiftrationsrath und Ne: 
ferenten des Kriegsminifteriums, Dis: 
mas Schmerold, und 

dem penfionirten k. Unterlieutenant Nis 
colaus Wirth, dann 

vermöge allerhöchfter Entfhliefung vom 6. 
Nov. d. J. 
dem k. General:lieutenant Freyherrn v. 
Lamotte, 
das Ehrenkreuz des Koͤniglich Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 15. Nov. d. J.' allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, 

dem k. General-Lieutenant Sebaſtian v. 

Handel, 

dem k. Oberſten des 10ten Linien-Infan—⸗ 

terie:Regiments Gallus Nidels, und 

dem charakterifirten penfionirten k. Oberft: 
lieutenant Maximilian v. Sauer, 

das Ehrenkreuz des Koͤniglich Bayeriſchen 

Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu verleihen. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 5. Nov. d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Scullehrer Johann Carl 
Ludwig zu Bergen, Landgerichts Gres 
ding, die Ehrendenfmünze des Königlich 
Bayerifhen Ludwigs: Ordens huldvolleſt 
zu verleihen. 


Se Majeftät der König haben 


Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 


vom 17. Nov. d. J. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, dem quiescirten Kuͤchen-In— 
fpeetor im Julius: Spitale zu Würzburg, 
Michael Kuhenbrod, die Ehrendenfmünz: 


je des Königlid VBayerifhen Ludwig: 
Ordens huldvolleft zu verleihen. 


Indigenats-Verleihungen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 24. Nov. d. J. allergnaͤdigſt bewo— 
gen gefunden, dem Candidaten der Theo— 
logie Peter Laubacher aus Dettenfee im 
Fuͤrſtenthume Hohenzollern: Sigmaringen, 
das Indigenat des Königreihe frey von 
den Tar:, Stempel: und andern Gebühren 
huldvolleft zu verleihen. 





Se. Majeftät der König haben, 


vermöge alterhöchfter Entfchließung vom 27, 
Det. de 3. allergnädigft geruht, dem Pries 
fter Andreas Schmuck aus Siegsdorf die 
demfelben bereitö von des allerhöchitfeligen 
Könige Majeftät durd die Entſchließung 
vom 16. Sept. 1825 zugeliderte taxfreye 
Wiederverleihung des Indigenats zu bes 
willigen. 


2 ——— 
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(Die Errichtung des Tperefien» Ordens betr) Ordens werden hiermit zur öffentlichen 


Staats:Minifterium des Königlis Kenntniß gebracht. _ 
chen Hauſes und des BERNeRR Münden den 12. December 1827. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs al: 


N. von Sr. Majeftät dem Könige lerhödften Befehl. 
beftätigten Beftimmungen über die Errich⸗ Freyherr v. Zentnen 

tung des von Ihrer Majeſtaͤt der Könis en ir 
gin unterm heutigen geflifteten Therefien: M Baumüller. 


i ( 60 ) 


r 
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Wir Therefe, 
von Gottes Gnaden, Königin von Bayern, 
geborne Herzogin zu Sachſen, Juͤlich, Ele: 
ve und Berg, aud Engern und Weſtpha⸗ 


len, Landgraͤfin in Thuͤringen, Markgraͤfin 


zu Meißen, gefuͤrſtete Gräfin zu Henne: 
berg, Gräfin zu der Mark und Kavene: 
berg, Herrin zu Ravenftein ꝛc. ꝛc. 


Bekennen hiermit für Uns, Unfere 
Erben und Nachkommen: da die Verhält: 
niffe der Zeit dem Adel überhaupt mehr: 
fahe Nachtheile gebracht haben, insbefon: 
dere aber’einer geeigneten Verſorgung ſei— 
ner Töchter entgegenftehen, und Wir den 
aufrichtigen Wunſch hegen, dem desfalls 
obmwaltenden Bedürfnife in etwas zu be: 
gegen, ſowie Unfere wohlwollende Ge: 
finnungen für das Beſte der Töchter des 
Baperifchen Adels fund zu geben, fo ha; 
ben Wir mit Vorwiſſen und Genehmigung 
Unferes geliebteften Herrn Gemahls des 
KönigsMajeftät, Uns entſchloſſen, aus 
Unferen. eigenen Mitteln eine Stiftung 
zu gründen, welder die Beflimmung gege— 
ben ſeyn foll, einer feftgefesten Zahl un: 
verheiratheter adeliher Töchter, neben eis 
ner ihnen - zugedachten Ehrenauszeihnung, 
zugleich eine, ihre Vermoͤgens-Umſtaͤnde vers 


beffernde, Zahres: Rente zugewähren, Wir- 


beflimmen daher, wie folgt: 
| 1. 
Genannte Stiftung tritt am 1. Jaͤn⸗ 
ner 1828 in Wirkſamkeit, und ſichert zwoͤlf 
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unverheyratheten adelichen Bayeriſchen Das 
men eine jaͤhrliche — dreyhundert Gulden 
betragende — Praͤbende, welche in Quar⸗ 
talzRaten zu beziehen ift. 

2. 

Wir verbinden mit diefer Stiftung 
eine Ehren: Yuszeihnung unter der Bes 
nennung: 

Therefien:DOrden. 


ar 3. 3 

Die Ernennung der in diefen Orden 
aufzunehmenden Damen ftehet auf Lebenss 
zeit Uns als Stifterin und Großmeifterin 
und in der Folge auf gleiche Dauer der 
jedesmaligen regierenden Königin, oder mit 
Bewilligung des Königs und der Königin 
einer im SKönigreiche lebenden Prinzeffin 
des Haufes zu; wenn aber etwa bey Mins 
derjährigfeit des Thronfolgers feine ver: 
wittwete Königin vorhanden, noch eine ers 
wachfene Prinzeffin des Haufes im Lande 
anmwefend ſeyn follte, fo wird das Recht 
der Ernennung auf folhe Zeit durch die 
Bormundfchaft des minderjährigen Königs 
ausgeübt. 

4. 

Wir erflären und machen Uns hiers 
mit verbindlich, ein foldes der gegenwaͤr— 
tigen Stiftung gewidmetes Gründungs: 
Gapital aus Unferen Mitteln herzuftel: 
Ien, aus deffen Zinfen die für erwähnte 
zwölf Präbenden erforderlihe Summe ges 
[höpft wird. Diefer Fond darf zu feiner 
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Zeit eingezogen, und zu feinem andern, 
als dem von Uns hierdurd, beflimmten 
Zwede verwendet werden; follte diefem 
entgegengehandelt werden, fo verfügen 
Wir, daß vorerwähntes Capital an die 
teftamentarifchen oder nteftat: Erben Un: 
fere6 Privatvermögens, aus weldhem es 
hervorgegangen ift, zurüdfallen ſolle. 
5. 

Wir finden Uns veranlaßt, vor der 
Hand nur die erften ſechs der von Uns 
ernannten Ordens: Damen den vollen Prä: 
bende: Betrag von 300 fl., die folgenden 
ſechs aber bis auf weitere Beftimmung den 
dritten Theil deffelben beziehen zu laffen. 

6. 

Zu präbendirten Ordens: Damen fol: 
len nur eingeborne, aus geſetzlicher Ehe 
entfproffene, unverheurathete Töchter. des 
bayerifchen Adels ernannt werden, deren 
Väter an dem heutigen Gtiftungstage 
diefes Unferes Ordens von ftiftsmäßigem 
oder folhem Adel find, daß fie die Würde 
eines fFöniglihen Kaͤmmerers  befleiden, 
oder ihre Anfprühe auf Ddiefelbe auszu— 
weifen vermögen. Die urfundenmäßige 
Nachweiſung einer ſolchen väterlihen Abs 
Eunft wird. daher als unumgänglich nothe 
‘wendig feftgefegt, und ift auf immer Be: 
dingniß. 

Die im Auslande gebornen Töchter 
eines bayerifchen Adelichen, infoferne "diefer 
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in Böniglihen Dienftgefchäften oder mit 
fönigliher Bewilligung alldort fih auf— 
hält, werden, was die Anfprühe auf die 
Ordens: Präbenden betrifft, den im Königs 
reich gebornen gleich geachtet. 

Dei Verleihung der Präbenden foll 
in Beziehung auf die, hriftlichen Glaubens: 
befenntniffe fein Unterfhied Statt “finden. 

Geſuche um eine Ordens; Präbende, 
wenn die Bewerberin nicht das 10te 
Lebensjahr erreicht hat, follen in der Re: 
gel nicht berücjichtiget werden; es bleibt 
Uns jedody frey, aus befonderen Motiven 
und aus eigener Bewegung die Verleihung 
einer Präbende auch unter diefem Lebens: - 
alter zu verfügen. Das Ehrenzeichen des 
Ordens foll aber vor dem erreichten fedh: 
zehnten Jahre nicht getragen werden. 

Tu / 

Um auf eine Präbende Anfprudh mar. 
hen zu fünnen, muß ferner von der Be— 
werberin durch gültige,. jedesmal ftreng zu, 
prüfende Zeugniffe die Nachweifung bey— 
gebracht werden, daß fie‘ weder aus eige⸗ 
nem Vermögen, noch in Folge beftehender 
Boamilien Verpflichtungen, noch aus einer 
andern Präbende, noch aus andern Titeln 
bereitö ein, die Summe von jährlichen 
250 fl. überfteigendes, Einfommen beziehe. 

- e. | — 

Mit dem Tage der Verehelichung 
einer praͤbendirten Ordens-Dame hört der 

(60*) 
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Genuß der Präbende auf; es foll ihr jes 
doc der Bezug derfelben noch ein Jahr 
lang als ein Beytrag zu ihrer Ausfteuer 
bewilligt und die Ernennung einer andern 
Dame, vielmehr der Eintritt in die Drs 
dens: Präbende ein Jahr lang ausgefegt 
belaffen werden, 

0. 
Aus dem Genuß der Präbende treten 


gleihmäßig jene Drdens: Damen, welchen 


eine Erbfhaft oder Scenfung von Ber: 
wandten oder Fremden, deren Erträgniß 
die Rente von 300 fl. erreicht, zugefallen 
iſt. Hierüber wird jedesmal von den Bez 
theiligten fowohl, als der von diefem Ums 
ftande Kenntnif erlangenden Behörde die 
Anzeige erwartet, 
10. 

Sn den beiden vorerwähnten Fallen 
des Austrits aus dem Präbendenbezug foll 
in der Regel. die Foritragung des Ehren: 
kreuzes, jedoch immer nur vorbehaltlid) der 
auf die gemachte Anzeige erfolgten aus: 
druͤcklichen Genehmigung der jedesmaligen 
Großmeifterin geftattet werden, 


11, 

Das Ehrenzeichen des Ordens befteht 
in einem goldenen hellblau emaillirten und 
mit der Königskrone bedeckten Kreuze, in 
deffen Mitte. auf der Borderfeite Unfer 
Namens:Ehiffer (T) in Gold auf weiffen 
Schmel;, umgeben von einem Rautenfran: 
je, — auf der Rüdfeite aber das Stif: 
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tungsjahr (1827) umgeben von den Wors 
ten „Unfer Erdenleben fey Glaube 
an das Ewige“ ebenfalls in goldenen Zei: 
hen auf weiß emaillirtem Grunde ſich be: 
finden. Zwifchen jeder der vier Abtheilun: 
gen des Kreuzes- ftellen fi in den untern 
Lüden weiße und blaue liegende Weden 
dar. ar 

Diefes Kreuz wird an der Schleife 
eines weißen gewäfferten mit zwey himmel: 
blauen Streifen eingefaßten Bandes an der 
linfen Bruft angeheftet, und wenn eine 
Drdend: Dame in Galla bey Hofe erfceint, 
wird zugleid ein breiteres ſolches Band 
von der rechten zur linfen Seite hinab ge: 
tragen. Die vorgefchriebene Kleidung der 
Damen beftehet aus hellblauem Seiden: 
ftoffe. 

12. 

Wir behalten Uns vor, außer den 
präbendirten aud Ehren: Damen des The: 
refiens Ordens zu ernennen, ohne Unter: 
fhied, ob fie eingeborne oder ausländifche 
Welihe find; mit dem ihnen zufommenden 
Ehrenzeihen ift jedoch niemals ein An: 
ſpruch aufeinen Präbende-Bezug verbunden. 

Zur Ernennung von Ehren: Damen, 
welche künftig eine nah Uns folgende 
Großmeifterin des Ordens vornehmen wird, 
ift die jedesmalige Genehmigung Seiner 
Majeftät des Königs erforderlih. 

Diefe Ehren: Damen haben bey dem 
Empfange des Ehrenzeihens, fo wie es 
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auch bey andern Orden eingeführt iſt, eine 
zur Beftreitung der bey dem Orden vors 
fallenden Koften beftimmte und zur- Scho: 
nung des Stiftungsfonds beptragende Ta: 
ze, und zwar gleid) den Ehren: Damen des 
St. Annen: Stifts, die auswärtigen von 


Einhundert zehn, die eingebornen von fünfs 


jig fünf Gulden zu entrichten. 
15 


Die Therefien: Ordens: Damen wer: 
den nad) der Anordnung Seiner Majes 
tät des Königs, in Beziehung auf den 
Rang am Hofe, glei den St. Annen: 
Stiftsdamen, in die Claffe der Kammer: 
herren: Frauen gehören, welchen fie, wie 
jene unmittelbar nachfolgen. 
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Die Ehrenzeichen find nach dem Tode 
einer Ordensdame von den Erben zurüd: 
äuftellen. 

15. 

Wir fegen voraus, daß fammtliche 
Thereſien-Ordensdamen jederzeit eines fol: 
“den Wandels ſich befleißigen werden, wel: 
cher dem Sinne der auf der Ruͤckſeite des 
Ehrenzeichens befindlichen Denfworte ent: 
ſprechend ift, und erwarten nicht, daß jemals 
eine derfelben durch entgegengefegtes Be: 
tragen Veranlaffung geben werde, fie die: 
ſes Ehrenzeihens und der damit verbunde: 
nen Vortheile verluftig erklären zu müffen. 


A 
u 


a and 
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16. 

In Beziehung auf die Verwaltung 
des Vermögens, die Caſſe⸗ und andere Ges 
fchäfte des Drdens werden. die erforderli- 
lihen Anordnungen nachträglich erfolgen. 


17. 


Wir wollen Uns übrigens die allen: 
fallfige Erweiterung und Abänderung der 
gegenwärtigen Beſtimmungen, in fo ferne 
das Beſte der Stiftung ſolche . erheifchen 
wird, hiermit vorbehalten. 

Zu deffen Beftätigung haben Wir 
diefe Urkunde eigenhändig unterzeichnet, und 
mit Unferem Snfiegel verfehen Laffen. 

So gefchehen München den 12. Der 
cember 1827. 


(LS) Therefe 


Ludwig, 
von Gotted Gnaden König von Bayern 
. ꝛ⁊cèt | 


Wir befräftigen und beflätigen für 
Uns und Unfere Nachkommen gegenwär: 
tige Beftimmungen über die von Unferer 
geliebteften Gemahlin der Königin Mar 
jeftät- gegründete Stiftung für unver: 
heyrathete adelidhe bayerifche Damen unter 
der Benennung 


Therefien: Orden 
ihrem ganzen Inhalte nach zur fleten und 


m 


unverbruͤchlichen Fefthaltung, wornad Wir 


dem jedesmaligen Minifter des Haufes auf: 
tragen, für die genaue Beobachtung die: 


- fer Beftimmungen und Erhaltung des ans 


gewiefenen Fonds zu wachen. 
Urkundlich Unferer eigenhändigen 


Unterſchrift und beygedrudten Königliden 


Inſiegels. 

Gegeben in Unferer Haupt» und 
Kefidenzftadt Münden den 12. December 
1827. 

(L.$) Ludwig. 
— — —— — — — — — 

Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
12. Dee. d. J. wurde der k. Cabinets: 
Sekretaͤr, Hofrath Heinrich v. Kreutzer, 
zum Sekretaͤr und Caſſefuͤhrer des. König: 
lihen Therefien: Ordens allergrädigft 
ernannt. 





Bekanntmachungen. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtät der König haben 
unterm. 23. October d. J. Sich bewo: 
gen gefunden, dem Regiftrator der Regie: 
rungsfammer ded Innern in Ansbach, 
Franz Dört, die nachgeſuchte temporäre 
Quiescenz wegen nachgewiefener Kraͤnklich⸗ 
Reit, unter Bezeugung der allerhödhften Zu: 
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friedenheit mit ſeinen bisherigen treuen 


Dienſten allergnaͤdigſt zu bewilligen, und 
an deſſen Stelle proviſoriſch den temporär 
quiescirten Regiftratur: Gehülfen Friedrich 
Hilpert zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer an das WUppellationsgericht 
für den Ifarfreis am 28. Nov. d. J..er: 
laffenen allerhöchften Entſchließung die bey 
dem Kreis: und Stadtgerihte in Münden 
erledigte Affeflors: Stelle dem bisherigen 
dortigen Protofolliften Mar. Joſeph von 
Eckartshauſen zu verleihen, und in 
deffen Stelle zum Protofolliften den Aps 
pellationsgerichts = Acceffiften Earl Hier: 
neiß allergnädigft zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der Kömig haben 
in einem unterm 5. Dee. d. 3. am das 
Wechfel: Appellationsgeriht zu Augsburg 
erlaffenen Referipte zu beſchließen geruht, 
den Ferdinand Anton Giulini, feiner 
Bitte gemäß, von der Stelle als Aifeffor 
am Wechfelgerichte zu Augsburg unter Ber 
jeugung allerhöchfter Zufriedenheit über fei: 
ne bisherige Dienftleiftung zu entheben, 
und zu der hierdurch erledigten Affellors: 
Stelle den Banquier Ferdinand Freyherru 
v. Schäßler zu beflimmen. 


Se. Königlide Miajeftät haben 
ferner unterm 5. Dec. d. J. die erledigte 
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Stelle eines controlirenden Amtöfchreibers 
bey dem Beyzollamte Lütters proviforifch 
dem vormaligen Lieutenant Mar. DO ber: 
mapyer zu verleihen gerubt. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 6. Dec. d. J. wurde der Balthaſar 
Wahter, feinem Anſuchen gemäß, der 
ihm übertragenen Wechſel⸗Sen ſal⸗ Stelle zu 
Memmingen allergnaͤdigſt enthoben, und 
beſchloßen, daß dieſe Stelle zur Zeit un⸗ 
beſetzt belaſſen werde. 


Ge. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des 
Sfarkreifes, K. d. J., unterm 6. Dec. d. 
3. erlaffener allerhöchfter Entſchließung den 
bisherigen Actuar des Landgerichts Landes 
berg, Ludwig v. Grimmel, in die das 
ſelbſt erledigte zweite Affeffor-Stelle einrü: 
den zu laffen, und auf die erledigte zweyte 


Affeffors:Stelle des Landgerichts Landshut, 


den bisherigen Actuar des Landgerichts 
Muͤhldorf Nicolaus Brunner, feiner allers 
unterthänigften Bitte entfpredend, zu ver: 
fegen gerupt. 


Se. Königliche Majeftät haben 


unterm 8. Dec. d. 5. den vormaligen 
Kriegerehnungs:Revifor, Anton Kreits 
ner in Münden, in Berüdjichtigung fei: 
ner nachgewiefenen. fehr zerrütteten Geſund⸗ 
heit von dem Antritte der ihm am 3. Aug. 


715 


d. 3 verlichenen Cafteletö:Behilfen-Stelle 
bey dem Lotto:Bureau zu Bayreuth, zu 
entbinden geruht. 





Verleihungen des 8. Ludwigs⸗ Ordens. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge allerhöchfter Entfchließung vom 23. 
Nov. d. J. allergnadigft geruht, 

dem ?. General: Major und Comman: 
danten der Stadt und Feſtung Lan: 
dau Sebaftian v. Braun, und 

dem Fön. penfionirten Oberſten mu 

Hermann, 
dann vermöge allerhöhfter Entſchließung 
vom 24. Nov. d. J. 

dem f. penfienirten Dberfilientenant Fo: 
ſeph Volkman, und 

dem k. Oberſtlieutenant Barthol. Koys, 

das Ehrenkreuz des Königlih Bayeriſchen 

Ludwigs:Drdens huldvolleſt zu verleihen. 





Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 26. und 28. Nov, d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt geruht: 

dem k. Oberſten des gten Linien⸗ Infen 
terie-Regiments Carl v. Buͤllingen, 

dem k. penſionirten Major Joſeph Mas 
ria Stockhammern, 

dem charakteriſirten penfionirten k. Ges 
nera-Major Mar. v. Aicher, 
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dem k. Oberſten des Tten Liniens:nfan: 
terie- Regiments Marquard Freyherrn 
v. Reihlin:Meldegg, und 
dem f. penfionirten Major Michael 
Hemmert, 
das Ehrenkreuz des Königlih Baperifchen 
Ludwigs: Drdens huldvolleft zu verleihen, 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 27. Nov. d. J. bewogen gefunden, 
dem quiedcirten k. Rathe und Buchhalter 
bey der Staats-Schulden-Tilgungs-Com⸗ 
miffion, Johann Valentin Schreiner, 
zum Beweife der k. allerhöchften Zufrieden: 
heit mit feinen durch fünfzig Jahre gelei: 
fleten Dienften, das Ehrenkreuz des Kö: 
niglich Bayeriſchen Ludwigs-Ordens al 
lergnaͤdigſt zu verleihen. 





Verleihung des filbernen Eivilverdienft: 
5 Ehren⸗Zeichens. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge allerhoͤchſten Signats vom 12. 
Nov. d. J. dem Appellationsgerichtödiener 
Joſeph Nagelſchmid in Neuburg, wel: 
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der am 12. May d. J. einen in die Do— 
nau gefallenen zwölfjährigen Knaben, mit 
eigener Lebensgefahr, vom Tode des Erz 
trinkens gerettet, in buldvoller Anerfen: 
nung diefer muthyollen und menſchenfreund— 
lien Handlung das filberne Civilver— 
dienft:Chrenzeihen allergnädigft zu bewilli: 
gen geruht. 





Landwehr des Königreichs. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 30. Nov. d. J. die Ernennung des 
Landwehr:Oberften, Chriftopp v. Schmö: 
ger zu Regensburg zum Kreis: Infpector 
der Landwehr des Regenkreiſes allergnä: 
digft zu genehmigen geruht. 


* 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreifes, K. d. J., unterm 5. Dec. d. 9. 
erlaffener allerhöchften Entjchliefung im 
Landwehr: Bataillon Ingolſtadt den biöhe: 
rigen Oberlieutenant Jofepy Ströbl zum 
Major und Commandanten diefes Batail: 
lons zu ernennen allerguädigft geruht. 





" Henierungs-Blatt 
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Nro. AB: 





München, Mittwochd den 19, December 1827. 


Inhalt 
Betanntmahıngen: Die Räckzahlung der Obligationen des allgemeinen Land» Unlehens nom ?. 
Febr. 1810 betr. — Pfarrevens und Beneficien: Berleidungen, — Ertheilung von Ger 
werbs: Privilegien. -— Verleihung des filbernen Eiviverdienft : Eprenzeichens, — Titels 
Berleipung- 








Bekanntmachungen. nen des allgemeinen Land-Anlehens vom 
1. September 1809 angeordnet worden. 


(Die Rückzahlung der Obligationen des allgemeis In Vortfegung der damaligen Anordnung 
uen Cand:Unlepens vom 1. Schr. 1810 betr) Wird nunmehr weitere Folgendes bekannt 





gemacht: 
Geis Bekanntmachung vom 21. Ju- 1) Sämmtlihe Obligationen des allger 
Iy d. J. (Regierungsblatt S. 500 — 502) - meinen Land-Anlehens vom 1. Febr. 
iſt damals die Ruͤckzahlung der Obligatios 1810 werden baar zuruͤckbezahlt. 


(61) 


Tg 


2) Die ‚Zahlung wird von der Fönigl. 
Staatd:Sculden: Tilgungs:Hauptfaffe 
in Münden, und von den fönigl. 
Staats: Schulden : Tilgungs : Special: 
Caffenin Augsburg, Bamberg, Nürn: 
berg, Paſſau und Regensburg ge: 
leiftet. 


Die Gläubiger haben zu diefem Ber 
hufe die Obligationen nebjt den dazu 
gehörigen ſechs Zins:Coupons für die 
Jahre 1829 bis 1854 einfhlüßig mit 
einer nad dem in- der frühern Be: 
kanntmachung abgedrudten Formular 
auf Stempel-Papier auszufertigenden 
Quittung bey der Caſſe abzugeben. 


3) 


4) Die am 1. Februar 1828 fälligen 
Zins:Coupons werden, wie fonft, be: 


fonders vergütet. 


5) Die Inhaber der Obligationen Fön: 
nen fi vom 2. Januar an täglic) 
zur Empfangnahme der Capitalien bey 
den benannten Caffen melden. Mit 
dem 1. Februar ald Zins:Termin en: 
det jedodh die Verzinfung, und es 
wird von da an ein weiterer Zins 
nicht mehr vergütet. 


6) Verfendung der Gelder vom Seite der 
Caſſen findet durchaus nicht Statt. 
Die Obligationen-Inhaber muͤßen da: 
her die Obligationen entweder perſoͤn— 
lich oder durch Commiſſionaͤre bey den 


— 
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Gaffen übergeben, und eben fo die 
Gelder in Empfang nehmen. 
Münden den 4. December 1827. 
Königl. Bayer. Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Ser. 





Pfarreyens und Beneficiem 
Berleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruht: 

am 16. Nov.d. J. die Pfarrey Stet: 
ten, Defanats Gunzenhaufen, ‚dem bishe: 
herigen Pfarrer in Dürrenmungenau, De 
fanats Windsbach, Chrift. Friedr.-Goes; 

am 17. Nov. d. J. Die Pfarrey 
Frauenaurach, Defanats Erlangen, dem 
bisherigen Pfarrer in Dberhöchftadt, De 
fanats Uhlfeld, Johann Nicolaus Grims 
mer; 

am 27. Nov. d. J. die Pfarren Stau: 
fen, Landgerichts Lauingen, dem Pfarr: 
Vikar in Mödingen, Landgerichts Dillin: 
gen, Prieſter Lorenz Storf; — das Eme: 
riten-Beneficium in Kößlarn, Landgericht? 
Griesbach, dem Priefter Joh. Evangelif 
Haslinger zu Muͤhlham, Landgerichts 
Pfarrfirden ; 

am 28. Nov. d. 3, die Pfarrey Berg 
zabern, Land: Commilfariats gleichen Na: 
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mens, dem Pfarrer Joh. Bapt. Neis zu 
Esthal, Land-Commiſſariats Neuſtadt; 

am 29. Nov. d. J. die Pfarrey 
Efchenlohe, Landgerichts Werdenfels, dem 
Vikar Hyacinth Auguftin Hampp in Tür: 
ring, Landgerichts Tittmoͤning; 

am 2. Dee. d. J. die Pfarrey Xi: 
nau, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Schloßfaplan Franz Riederer in See 
feld, Landgerichts Starnberg; 

am 3. Dec. d. 3. die Pfarrey At: 
tenhofen, Landgerichts Abensberg, dem 
Curat: Beneficiaten Joſ. Shambed zu 
Steinbach, des naͤmlichen Landgerichtd; 

am 4. Dec; d. J. die Pfarrey Dit: 
marshaufen, Landgerichts Shwabmünden, 
dem Caplan Andreas Kaifer in Schwab: 
münden; 

am 5. Dee. d. J. die Pfarren Dt: 
tenhofen, Defanats Windsheim, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Krautheim, Defanats 
Küdenhaufen, Georg Mihael Mümpfer; 

am 7. Dee. d. J. das Beneficium 
in Gremheim, Landgerichts Höchftädt, dem 
Cooperator Georg Strohmaier in Aus 
bing, Landgerihtd München; 

am 9. Dec. d. J. die Pfarrey Neu: 
ftädtlein am Forft, Defanats Bayreuth, 
dem bisherigen Pfarrer in Mangersreuth, 
Dekanats Kulmbah, Friedrich Albrecht 
Erhard Künzel; 

am 13. Dec. d. 5. das Curat:Bene: 
fieium in Gelting, Landgerichts Ebersberg, 
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dem geprüften Pfarramts:Candidaten Georg 
Pentner, Cooperator in Loigenfirchen, 
Landgerichts Vilsbiburg. 

Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des far: 
Kreifes, KR. d. J., unterm 26. Nov. d. 
J. erlaffener allerhöchfter Entfchliefung den 
Prediger an der k. Hoffapelle, Prieſter 


"Sohant Michael Hauber, von dem An: 


fritte der ihm übertragenen neunten Kano: 
nifatsftelle an der Metropolitanfirhe zu 
Münden zu entheben, und diefelbe dem 
Dedant und Pfarrer zu Neichenfirchen, 
Priefter Michael Mofer, allergnädigft zu 
verleihen geruht. 





Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbs:Privilegien zu — 
allergnaͤdigſt geruht: 

am 3. Dec. d. J. dem Parfumeur 
und Deſtillateur Max. Joſeph Richard 
zu Münden und dem Profeſſor der Che: 
mie De Gazzera aus Florenz, ein Pri: 
vilegium auf ihre eigenthümlihe Erfindung 
eines Deftillir-Apparates für den Zeitraum 
von fünf Sahren; — dann dem Gaft: 
wirthe Ludwig Strauß in Augsburg ein 
Privilegium auf Einführung der Fabrika— 
tion des fogenannten Berliner: oder Kös 
nigöbiers auf den Zeitraum von drei 


Sahren; 
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am 4. Dec. d. 3. dem Schloffer und 
Eichmeiſter Johann Friedrid Berger in 
Nürnberg ein Privilegium zur Einführung 
der im Franfreich erfundenen, von ihm aber 
verbefferten Drud: und Brüdens Waagen 
jeder Größe auf den Zeitraum vor ſechs 
Sahren; — dem Großhändler Chriſt. Friedr. 
Buchner in Regensburg ein Privilegium 
auf deffen eigenthämliche Verbeſſerungen der 
Dehlpreffe für den Zeitraum von ſechs 
Sahren; — und dem Profeffor Anfelm 
Franz Strauß zu Afchaffenburg ein Pri— 
vilegium auf deſſen eigenthümliches Ver: 
fahren bey Bereitung des gebrannten Steinz 
gutes jeder Art aus der angezeigten talk— 
haltigen SteingutzMaffe, dann auf die 
j eigenthümliche Behandlung einer Kiefel: 
Natrum und talfpaltigen Maſſe zu Stein: 
gut ohne Brand, auf den Zeitraum von 
zehn Jahren; — und 


am 5. Dec. d. J. dem Schloffermeis 
fir und Mafıhinen: Fabrifanten Ignaz 
Wiedermann in Münden ein Priviles 
gium zur Einführung einer won dem Mer 
hanifer Johann Peter Pfetih in Carlsruh 
erfundenen, und von dem genannten Ignaz 


Wiedermann hergeftellten hydrauliſch 


doppelwirfenden Delprefmafchine, auf den 
Zeitraum von fünf Jahren; — und dem. 
Hofhutmacher Johann Georg Bauer in 
“ Münden ein Privilegium auf deffen eigen: 
thuͤmliches Verfahren bey Vereitung der 
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Seidenfelbel: Hüte und Kappen von Gase, 
Baft und Tull, ebenfalls auf den Zeit: 
raum von fünf Sahren, 





Verleihung des filbernen Civilverdienft: 
Ehren:eicyens, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöshften Signats vom 23. 
Det. d. J. dem Landgerichts:Oberfchreiber 
Dominicus Weber zu Erding, in huld: 


voller Anerkennung feiner Verdienſte, wel: 


he ſich derfelbe bey verfehiedenen Belegen 
heiten, und insbefordere bey mehreren im 
Landgerichtd » Bezirfe Erding ' fattgehabten 
Drandellnglücden Durch fein muthvolles und 
menfchenfreundlices Benehmen um das 
Wohl feiner Mitbürger erworben, das 
filberne Civil: Verdienft+ Ehrenzeichen alz 
Iergnädigft zw verleihen geruht. 

— — — — — 


Titel-Verleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 9. Dec. d. J. bewogen gefunden, den 
dermaligen Inhaber der Falter'ſchen Mu— 
ſikalien- und Inſtrumenten-Handlung, Se: 
baſtian Bacher in Münden, auf fein als 
lerunterthänigftes Anſuchen die allergnaͤdig— 
fie Bewilligung zu ertheilen, die Benen: 
nung eines Hof: und Muſikalien- und 
Mufif: Inftrumentenhändlers zu führen. 





- Regieruuus Br i 





 Nro. 49. 





München, Sonnabends den 29. December 1927. 


— — — — ——— 





In 5 alt, 
Defanntmahungen: Pfarreven: und BeneficienVerleihtngen, — Dienftes- Nachrichten, — Verlei⸗ 
hungen des Ludwigs-Ordens und der Ehren-Denkmünze deſſelben. — Allerhoͤchſte Zufrle⸗ 
denheits: Bezeugung. — Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 


——ñ ⸗ñNñ — einen, nen 


Bekanntmachungen. 





| am 15. Dec d. J. das Schul:Bene: 
ä i ieiem  fleinmin Grainau, Landgerichts Werdenfels, 
Pfarr = Fer ba = . le dem Gooperator Franz Kaver Mayr in 


Tutzing, Landgerichts Starnberg; 
Se Majeftät der König haben 


am 21. Dec, d. J. die Pfarrey Gut: 
folgende Pfarreyen und Beneficien alers tenftetten, Defanats Neuſtadt an der Aiſch, 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht dem biöherigen Pfarrer In Partenſtein, Des 


(%) 
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kanats Waizenbach, Johann Adam Doͤ⸗ 


derlein. E 
— — — — — — — — 
Dienſtes-Nachrichten. 


Se. KönigliheMajeftät haben ver— 
möge allerhoͤchſter Entſchließung vom 8. Dec. 
d. J. den Hofr.Dr. Oken, zum ordentlichen 
Mitgliede der Akademie der Wiffenfhaften, 
einftweilen in der philofophifch = philologifchen 
Glaffe derfelben, fodann vermöge allerhoͤch⸗ 
fter Entſchließung von eben dieſem Tage 
denfelben zum ordentlihen Profeffor der 
Phyſiologie an der Univerfität zu Münden 
allergnädigft zu ernennen geruht. 

Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die k. Regierung des 
Dberdonaufreifes, KR. d. J., unterm 8. 
Dee. erlaffener allerhoͤchſter Entſchließung 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, den 
Profeffor der dritten Gymnaſialklaſſe an der 
Studienanftalt zu Augsburg, Franz Ries 
del, in die vierte Claſſe vorrüden zu laſ— 
fen, und die Lehrftelle der dritten Gymna⸗ 
fialelaffe dem feitherigen Profeffor der er: 
ften Claſſe, Joſeph Reuter, allergnädigft 
zu übertragen; eben fo an ber zweyten 
Glaffe für die zweyte Abtheilung den Prie: 
fter Georg Kaiſer, Präfecten im Erzie: 
hungs:Inftitute für Studierende in Münden 
in proviforifcher Eigenfhaft, und an die 
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Stelle des Profeſſors Keuter den feitheri® 
gen Vorbereitungsiehrer Andeltshäufer 
zum Gymnaſial-Profeſſor in proviforifcher 
Eigenſchaft allergnädigft zu ernennen. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 15. Dec. d. J. wurde der Oberzoll⸗ 
Deamte, Karl Dill in Obernburg, mes 
gen feiner” gefhwächten Gejundheits- m: 
fände, semporär in den Ruheſtand verſetzt. 





Se. Königlide Majeftät Haben | 


sermöge an den Vorſtand der polhtecni: 
fhen Central: Schule in Münden unterm 


14. Dec, d. J. erlaffener allerhödhften Eut: 


ſchließgung Sih bewogen gefunden, den auf 
ferordentliben Profeffor an der 8. Univer: 
fität zu Münden, Franz Deöberger, 
zum erften, und deu geprüften Lehramts- 
Landidaten Kafpar Eilles zum zweyten 
Lehrer der Mathematif an der polytechni: 
fhen Central⸗Schule in Muͤuchen zu ernen: 
nen; — ben Rücktritt des zum erften Zeich: 


nungslehrer an Diefer Schule ernannten. 


DProfeffors Gofepp Hauber in den Ru: 
Heftand, zu bewilligen, und die Borrüfung 
des Profeffors Mittermaier in die Stelle 
eines erſten Zeichnungslehrers zu genehmi: 
gen; — dann die hiedurch erledigte Stelle 
eines zwepten Zeichnungslehrers an genann⸗ 
ter Schule dem Hiftorienmaler Joſeph An: 
son Rhomberg in München allergnädigft 
zu verleihen. | 
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Se. Königlide Majeftät Haben 
unterm 16. Dee. d. J. den Bergamts: 
Dfficiänten Auguſtin Bezold zu Kahl, zum 
wirklichen: Bergmeifter DAfeldft ernannt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter an das Directorium 
des Appellationsgerichts für den Oberdo: 
naufreis unterm 16. Dec. d. J. erlaffenen 
Entfhliefung den Appellationsgerichts:Se: 
fretär Sacob Jofepd Seelus nad) zurüc: 
gelegtem ſiebenzigſten Lebensjahre ‚unter 
Bezeugung der allerhöchften Zufriedenheit 
mit jeinen langjährigen Dienftleiftungen mit 
Belaffung feines Gefammtgehaltes, Titels 
und Funktionszeichens, in den nachgefuchten 
Ruheſtand zu verfegen geruht. 

Vermoͤge Allerböchfter Entſchließung 
vom 20. Dee. % J. wurde der Waaren⸗ 
Senfal Stäiner zu Augsburg, feinem 
Gefuche gemäß, feiner Funktion allergnädigft 
enthoben, und. diefe Stelle dem Kaufmann 
Gratian Gärtner übertragen. - 


Se. Majeftät der König Haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Ober: 
Maynkreiſes, R. d. J., unterm 21. Dec 
d. J. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
auf das erledigte Landgerichts:Phyfikat zu 
Tirfchenreuth den Gerihtsarzt zu Lauen: 
ftein, Dr. Gaderman, feinem Anſuchen 
gemaͤß, zu verſetzen, und das hiedurch in 
Erledigung kommende Phyſikat zu Lauen: 
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flein dem praftifchen Arzte zu Forchheim, 
Georg Sebaftian Rath zu verleihen aller: 
gnädigft geruht. 

Ge. Majeftät der König haben 
unterm 24. Dee. d. J. allergnädigfi ge: 
zubt, den geheimen Rath Joſeph Franz 
Anton v. Kirſchbaum zur Anerkennung 
feiner erworbenen Verdienfte und zum Be: 
weife Allerhöchftipres großen Wohlwollens 
zum Staatsrathe im aufßerordentlichen 
Dienfte tarz und fiegelfrey zu ernennen. 





Derleihungen des Ludwigs-Ordens und 
Der Ehrendenfmünze deifelben. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entfchliefung 
vom 20: Nov. d. J. allergnädigft bewo: 
gen gefunden, den Pedell am f. Gymna— 
fium zu Ansbach, Georg Adam Stang, 
die Ehrenmünze des Koͤniglich Bayeriſchen 
Ludwigs: Ordens Huldvolleft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid) vermöge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
30. Nov. d. J. allerguadigft bewogen ge: 
funden, den £. geheimen geiſtlichen Kath, 
Lorenz v. Wefenrieder, zum Beweiſe 
der allerhöchften Zufriedenheit mit feinen 
durch fünfzig Jahre hindurch geleifteten 
"ausgezeichneten ‚Dienften als Mitglied der 
‚Akademie der Wilfenfchaften, das Ehren: 
kreuz des Königlich Bayerifhen Ludwigs: 
Drdens Huldvolleft zu verleihen. 
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Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sid vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 2. Dec. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, 


dem k. General-Major und Brigadier 


Carl Freyherrn v. Diez, 
dem f. Major des Tten Linien-Infante— 
rie:Regiments Joh. Bapt. Bed, 
dem charafterifirten penfionirten Major 
Georg Lobinger, und 
dem charafterifirten penjionirten Major 
Leonhard Stöffel, 
das Ehrenfreuz des Königlich Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens huldvolleft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. Dec. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, 

dem Domprobſt Mathaͤus Gerhardin— 
ger, 
dem Dombdefan Peter Hellmaier, und 
dem Domfapitularen Andreas v. Lil: 
genau in Paffau, 
das Ehrenkreuz ded Königlich Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 10. Dec. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
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gefunden, dem k. General⸗Lieutenant Fried: 
ih Freyperrn von Montigny, Stadt⸗ 
und Feſtungs-Commandanten in Paſſau, 
das Ehrenkreuz bed Koͤniglich Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu verleihen. 





Allerhoͤchſte Zufriedenheits ⸗Bezeugung. 
Se Majeftät der König haben 





. vermöge allerhoͤchſten Reſeripts vom 8. 


Aug. d. J. die Stiftung des Dionylius 
Linder, Inſpeetors des Naturalien:Gabi: 
nets in Bamberg, der für die fortdguernde 
Verwaltung und Unterhaltung deſſelben 
ein Capital von 5000 fl. gewidinet hat, 
deſſen Zinfen dazu anwachſen follen, bis 
dafjelbe die Summe von wenigftens 8000 fl. 
erreicht habe, allergnädigft zu genehmigen 
geruht; fürwelde patriotifche Handlung dem 
Stifter, Dionyſius Linder, das Allerhoͤchſte 
Wohlgefalfen zu erkennen gegeben wird. 





Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 17. Des. d. J. dem Bezirks: Ins 
genieur Maximilian Droß bach zu Deg— 
gendorf ein Privilegium auf deſſen eigen: 


thuͤmliche Bereitung kuͤnſtlicher Bauſteine 


auf den Zeitraum von fuͤnf Jahren aller: 
gnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 





Berichtigung,. * 
In dent K. Reg. Bl, Rr. 48. Seite 784 am Ende iſt in der. Bekanntmachuug über die 
Verleihung des Titels eines Hofs Mufitaltens und Inſtrumeutenhaͤndlers das zwiſchen den erſten zwey 
Worten geicpte und“ wegzulaſſen⸗ — 
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Khronologiſche Ueberſicht 


der. 


im Regierungs-Blatte für das Königreich Bayern vom Jahre 1827 enthaltenen 
allerhöchften Verordnungen ꝛc. ꝛc. 





Nro. 
Gegenſtand. des Seitenzahl. 
Regg. Blatt. 


Datum 4— 
31. Dec. 1826. | Königliche Verordnung, die künftig beſtehenden Ober: 
und Benzollämter, Grenze Zoll: 
Stationen, Hallämter und 
Weggelditationen betr. . L 


Verordnung. 








— — — die Formation der k. Poft- 
Verwaltungs: Behörde betr. II. 
7. Zaner 1827. 


ei Ä 14. * * 
20. · » 

29. * 
16. März 


Uebereinkuuft mit dem Fürſtenthume Reuß-Greitz, 
die Militärpflichtigkeit in Ver 
i zug auf Auswanderung betr, III. 
Königliche Verordnung, Aufgaben und Prümien für 
die Fabrikation, betr, . . ” 57 
Allerhoͤchſte Beftimmungen binfichtlich der Formation 
der Geueral-Zoll-Adminiſtra— 
tion und fümmtlicher Zoll: 
Derwaltungss Behörden betr. v. 
Königliche Verorduung, den Rang der königl. Kreis— 
Rafiere betr. . . VI. 
Auorduung in Betreff der Zulaſſung zum — 
Rechte für die Curheſſiſchen und 
Bayeriſchen Unterthanen . XI. 
Koͤnigliche Verordnung, die Akademie der Wiſſen⸗ 
fchaften betr. . . . XI. 
— — — die wiſſenſchaftlichen Samms 
lungen des Staates und der 
Ludwig⸗ Maximilians⸗Univer⸗ 
— tät beten. . . » 
1 


’ 
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Datum 





der 


Verordnung. 
— — — — — — —— — — — 


23. Mürz 1827. 


2. Upril 

8. * 
10. » 
50. m 


11. Map 1827. 


30. Juni 
20. Zuli 


21. Auguſt 
2%» 


2. Sept, 


” 


” 


” 


s 


x 


Gegenſtand. 





— — — die Concurs-Prufung der Fa: 
tholiſchen Pfarramts-⸗Candi⸗ 
daten betr, r » 5 


Cartel mit Frankreich. 
Königliche Verordnung, bie Vegünftigung des Tran 
fit anf der Straffe von Neu: 
Ulm über Memmingen bis an 
die Grenze bei Pfronten betr. 
Vertrag mit dem Königreihe Würtemberg über die 
gegenfeitigen Zollverbältnijfe 
Borfchriftenzur Vollziehung d.Urt.VI. diefes Vertrages 
Königliche Verordnung, die Sicherheits : Mafregeln 
in Anſehung der aus dem Rhein⸗ 
Kreiſe mit Zoll-⸗Begünſtigung 
in die übrigen Kreiſe des Kö: 
nigreichs eingehenden Fabrikate 
und Erzengniffe betr, . . 
— — — den Eingangs- und Ausgang: 
Zoll vom Holze betr.. 
Abſchied für den Landrath des Rheinkreiſes über fei: 
ne Verhandlungen vom 24. 
Juli bis 1. Auguſt 1826. .» 
Allerhöchſte Entfchliefung in Betreff der Einberu: 
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Böhe, Karl, Dberlieutenant 557. 
Bohr, Stephan, Revierföriier- 175.. 
Böham, Vor, DOberzollamtsds Eontroleur. 08. 
Böhm, Martin, Unterlieutenant 551. _ 
Börger, AUppellationsgerichts Rath 542. j 
Börtinger, Wenzel, Oberpoſtamts⸗ Offcial 37. 
Borler, Lorenn, Eanpeichter 150. 


Branca — Bruckbraͤu. 


Branca, Friederich Feenberr von, Rittueiſter 
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Brunner, Nikolaus, Caudgerichts » Afeffor 773. 

Drück, Aloms, Unterfieutenant 557. 

Brück, Karl, Oberlientenant 557. 
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Buchberger, Alons, DBeneficiat 269. 
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Duchner, Chriſtoph, Vencficiat 171. 
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Merkl, Carl Oswald von, control, Auitsſchrei⸗ 
ber 110. 

Merkel, Andreas, Gen. Bolladm, Seeretär 87. 

Merkel, Audreas Dito, Zoll⸗ und Halloberbes 
amter 102. 


Merkel, Ildepbons, control. Amtsſchreiber 119. 
m el, Sigmund von, Oberlicutenaut 547, 


Merl, Job. Cvangelift, Pfarrer 66. 

Mertel, Georg Wilpelm, Oberpojlamts Offi⸗ 
cial 43, 

Meffert, Anton, Pfarrer 471. 

Mepen, Wilbelm, Oberpojtamts »Caffler 49 

MM ernger, Adam, Injpeftor 704: 

Mepger, Georg, Oberlientenant 556. 

M.chger, Gcorg Kaſpar, Gnmn. Profeffor 270, 

DM eufel, Appellationsgerichts : Aifeffor 637. 

Meutb, Dr., Cantons-Phyfikus 198. 

Meutp, Franz, Friedensrichter 461. 

Mepver Job. Bart, Pfarrer 133. j 

Meder, Earl Friedr. Jakob, Pfarrer 713, 


Michel —Muljer. 


Michel, Adam, Beneficint 558. 

Micheler; Joſeph, 235- 

Miedel, Job, control, Amtsicheeiber 07, 

Mieg, Arnold von, General: Eommiffär und Pre 
fident 21. = 

Mirchte,; Theodor, control. Amtsfchreiber 124. 

Mielinger 744, 

Millauer, Job. Nep., Lotto-Reviſor 747. 

Milter, Daniel, Oberlicirtenant 557. ' 

Miller, Gregor Anton, Wagnermeifter 121, 

mMmitier, Iofepb, Pfarrer 171. 

Milter, Eonftantin von, Hallamts «+ Oberbsam: 
ter 105. 

Miller, Joſeph von, Vorftand der Generaf: 
Zoll⸗ Abniiniftration 87. 

Mitterer, Herrmann, Pehrer an der höheren 
Bürgers und Fenertrags : Schule 075. 

Mitterer, Leonhard, DOberzollamts « Oberbeant: 
ter 119. 

Mittermaier, Profeffor 788. 

Mohr, Carl Friedr., Yotto » Revifor 540. 

Mohr, Michael, Knaben: Pehrer 1607. 

Molitor, Richard, Unterlieutenant 559, 

Moll, Freyh. v., geh. Rath 452. 

Molzsberger, Johann, Major 507, 

Montignp, Friedr, Freyh. v., Oeneral: Pic 
tenant ıc, 702. " 

Montignn, Heinrich Trend. v., Poftoffieial 47. 

Moor, Michael Peter v., Dberlieutenant 557. 

Moor, Nikolaus, Poftofficial 45. 

Moosbammer, Aloys, Ealz +» Dberfaftor 030. 

Doralt, Joſeph, Hofmuſike Inftrumental: Di: 
tehtor 742, : 

Moramwigfn, Anton Graf von, Dpberlieute: 
nant 557. 

——— Eduard Graf von, Hauptmann 
5 


Morigotti, Joſeph von, 
richts « Direftor 130. 

Moriz, Joſeph von, Profejfor 455, 

Moser, Gottlieb Chriſtoph, Piarrer 220. 

Mofer, Job. Bapt. CPat: Deneficiat Z1S. 

Mojer, Michael, Canouiens 782. 

Moſthaff, Carl, Landgerichts - Affeffor 23. 

Möllentpiel, Carl Auguft Dr., Appellations 
‚Gerichtsratd 573. 


Dberappellationsge- 


b Mölter, Georg von, Obrht 553. 


M ud, Johann, zu Hochivener 50. 
Mulzer, Joſeph, couttol. Amtsigreiber 117. 


Mulzer — Netter; 


Mulzer, Sehaftian, Oberlieutenant -557: . - 
M undorf, Andreas, Kreis: und Stadtgerichts— 
Aſſeſſor 149. en 7* 
Munzert, Wolfgang Ludwig, Pfarrer 277, - 
Murr, Leonhard, Greuzzoll : Infpektor. 127. 
Muffinan, Joſeph, control, Umtsfchreiber 117, 
Mußinan, von, Benzollbeamter O7. F 
Muffinan, Earl von, Junker 506. 
‚ Muffinan, von, Uppellationsgerichts s Direk. 
tor 351. j v.. 
Mühlbauer, Wolfgang, Bepzollbeamer 115. 
Müplen, Earl Graf v. der, Unterlieutenant 548. 
Müplpolz, Earl von, Poftmeifter 45, 
Müller, Eprijtian, Appellationsgerichts : Affeifor 
740. 
Müller, Ehriftian, Zunfer 562. 
Müller, Chriſtian, Unterlicutenant 551. 
Müller: Daniel, Pfarrer 601. 
Müller, Firmus, Oberzolf; und Hallamts- Cons 
troleur 124. 
Müller, Firmus, Grenzzoll-Inſpektor 124. 492. 
Müller, Franz, Oberpoftamts: Official 4. 
Müller, Franz Xav., 675. 
Müller, Johannes, Oberpoſtamts-Official 43. 
Müller, Joh. Ferd., Pfarrer 700, 
"Müller, Karl Friedr. Jak., Pfarcer 277. 516. 
Müller, Magnus, Cand. d. Theologie 151. 
Müller, Peter, control. Aıntöfchreiber 101. 
Müller, Valentin, Wagmeijter 105, 285. 
Mümpfer, Gcorg Michael, Pfarrer 781. 
Münfter, Dietrich Chriftian Wilh. Freyh. vom, 
?, Rammerjunker und Nitterguts: Befiper 367; 


N. 


Nachtigall, Job., penf. Major 567. 

Nachtigall, Karl, Unterlieutenant 552. 

Nagelfhwmid, Joſ., Appellationsgerichts s Diener 
175. 


Natterer, Dominifus, Pfarrer 618. 

Nau, d, geb. Hofrath, Univ, Prof. 452. 456. 
Nauß, Joſeph, Oberliegtenant 550, 
Nägelsbach, Friede, Som, Prof. 148. 
— nger, Simon Friedr., Papier-Fabrikaut 


Neis, Joh. Bapt., Pfarrer 781. 

Nerſchmann, Matthias Benno, Dberzollamts: 
Cuntroleut 111. 

Neſſelrode, Mar, Unterlieutenant 552. 

Netter, Zofepp, Pfarrer 734. 


. Bew. — Dit: 


Neu, Georg, Oberlientenant 557. * 

Neubauer, Philipp, Kauſmann 710, a 77 

Neuböd, Heinrich Freyh. v., Dberzolls: am 
Hallanıtös Dberbeamiter 111. 

Neubronner, Adolph v., Junker 561, 

Neumapr, Aloys, Benzoilbeamter 91, 

Neumape, Franz Zaver,. geijtt, Rath 168. 

Meumeor, Carl Wilp,, Beyzollbeamter 107; 

Neuland, Aquilin Valentin, Pfarrer 67. 

Neuper, Philipp, Oberpojtamts: Offieial 41. 

Nickels, Gallus, Obrijt 759. 

Niebeth, Julius, Oberzofls und. Hallants:Con- 
troleue 111. 

Niedermaier, Joſ., Oberlieutenant 556. ; 

Nietbammer, DOberkonfiftorial: Rath 451 

Nolte, Hermann, Handels: Agent 440. 

Nopitſch, Earl Friedr,, Pfarrer 700. 

Norz, Joſ., Materialverwalter der Gen, Zofk 
Adminiſtration 80. 

Nußbaum, Franz, Kreis: und Stadtgerichte- 
Alfeffor 503. 

Nuffer, Gottfried, Advokat 310, 

Nüßlein, Canonicus 750. 


D. 


Dberndorfer, Dr,, Hofrath, Univ, Prof, 726. 
Dberndorfer, Jakob, Pfarrer 091. 
DOberndorfer, Johann, Eanonicus 559. 
Dberbaufer, Joſeph, Eifenhändfer 728. 
Dbermanver, Mar, control, Umtöfchreiber 
Dbermüller, Mathias, Uppellationsgerichts« 


Rath 502. 

Oberſt, Carl Anfelm, Oberpoflamts: Official 37. 

Dberft, Friedrich Alerauder, Oberzolamts: Ober: 
Beamter 115. 

Ddel, Mar v., Unterlieutenant 550. 

Oken, Dr., Hoft, ‚Univ, Prof, 787. 

Dppenbeimer, Bernhard, Regimentsarzt 552, 

DOppenrieder, Job, Georg Wilh., Pfarrer 276. 

Drff, Unten Joſ. v., geb. Minijterialrath 724. 

Orld, Anton v., Minijter. Reſident 694. 

Ortenburge Tambac, Graf von, Kreis: Come 
manbaut 100. 

Dswald, Franz Anton, Örenz : Polijey : Commif: 
ſariats⸗Officiant 285. 

Diterrieder, Ludw,, Pfarrer 748, 

Diterrieder, Ludwig, Pfarrer 700.. 

Dtt, Jobann Georg, Bebzollbeamter 113. 

Ott, Georg, Infpektor 704. 


Ott — Peter. 


Dtt, Job. Martin, control, Amtöfchreiber 103. 

Dttentbal, Franz v., Oberlientenant 556. 

Deting u. Fünfftetten, Carl Friedrich Ste: 
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zer 140. 
Dtto, Carl Gottfried, Oberzollamts » Eontroleur 


115. 
Deffele, NRubolpb Freyh. v., Hauptmann 556, 
Dept, Joſeph, DOberpojtamts: Dfficial 37. 
Depl, Peter Anton, Oberpoſtamts-Official 43. 
Oeblhafen, Chriſtoph v., Unterlientenant 551. 
Oeſterreicher, Johann, Pfarrer 615. 
Dettinger, Friedrich, Unterlientenaut 551. 


Pachmayr, Jobann Dapt., Pojtamts:Caffier 47. 

Pallinger, Bierbrauer 756. 

Palm, Franz, Adpminiftration: Commiffir 568. 

Papius, Ferdinand, Uppellationsgerichts : Alfeifor 
149. 

Pappenbeim, Albert Graf v,, General: Major 
und Brigadier 553. 

Parfeval, Ferdinand von, Major 554, 

Puartenbaufer, Joh, Bapt., Pfarrer 68. 

Derzeval, Rath. 27. 

Paſchwitz, Ernft, Unterlieutenant 560, 

Patin, Wilhelm, Oberpoftamts: Official 41, 

Paul, Ignaz, Oberzollamts⸗Oberbeamter 121. 

Paulus, Joſeph, Kreis: und Stadtgerichtsrath 
518. 


Dauer, Johann Aloys Virgil, Hallamtd: Obers 


beamter 101. 
Paur, Joſeph Alons, Oberzoll⸗ und Hallamts: 
Dberbeamter 101, 
Pauſch, Belir, Pfarrer 164, 
Pärtl, Zofeph, Bindermeijter 728. 
Peintner, Joſeph, Advokat 574. 
Pelkofen, Mar Freyh. v:, Kreis» und Stadt 
gerichtö: Affeifor 79. 
Penko, Joh. Bapt., Handels: Agent 440. 
Pentner, Georg, Eurats Beneficiat 782. 
Penzinger, Joſeph, Beneficiat 282. 
Perhermader, Andreas, Hauptınann 563. 
Pernath, Dar Joſeph v., Hauptmann 54. 
Perfau, Johann Georg, 720. 
Perfau, Johann, Müllermeiiter 727. 
Perfau, Johann, Bäckermeiſter 777. | 
Peſerl, Joſeph, control. Amtoſchreiber 124. 
Peter, Joh. Georg, Wagmeiſter 121. 


Peter — Pointner. 


Peter, Lorenz Robert, Pfarrer 716, 

Peter, Stanislaus v., DOberzollamts » Oberbeam: 
ter 121. r 

Petri, Joh. Chriſtoph, Schullehrer 695. 

Pettentofen, of. von, Geueral⸗Zolladminiſtra⸗ 
tions⸗Rath 148. 

Pettenkofer, Joſeph, Nentbeamter 738. 

Pepi, Georg, Pfarrer 603. 

Peyke, Peter, Handels Ugent 440. 

Peyerl, Sigmund, Landrichter 150. 

Pfaffernrapr, Georg, Pfarrer 472. 

Pfahler, Wilhelm, Profos 751. 

Pfalzer, Joh., Kanzlenboth 70T. 

Pfeiffer, Anton, Poftofficial 51. 

Pfeiffer, Carl, Denzollbeamter 101. 

Pfender, Ludwig, Rentbeamter 683. 

Pfetfch, Johaun Peter, Mechanicus 783. 

Pfifter, Joh. Burkhard, Oberpoſtamts-Official 49. 

Pfifter, Joh. Gym. Prof. 736. 

Pfifterer, Oberpoftamts : Official 41, 

Pflaum, Ferdinand, Kreis: und Stadtgerichtd: 
Rath 712. 

Pflug, Joſeph Carl, Beyzollbeamter 91. 

Pflumern, Franz Freyh. v., Negierungs: Di: 
reftor 405. 

Pfretfchner, Jofepb, Hauptmann 549. 

Pfundpmair, Cafpar, Pfarrer 282. 

Pichler, Joſeph, Seifenfieder 728. 

Piel, Zofepp, Ingenieur: Beograph 563. 

Pidoll, Franz Zofepb v., Dberpoftmeiiter 47. 
133. 

Pirner, Martin, control, Amtöfchreiber 107. 

Pipner, Dr, Hoftath und Landgerichts: Arzt 
349. 


Piverling, Friedr. v., Landgerichts-Aſſeſſor 22; 

Pir, Wilpelm, Lotto-Revifor 747. 

Piris, Frieder, Staats:Procurators Subftitut 28. 

Planf, Gott Michael, geh. Seeretär 543, 

Plap, Willibald, Gerichtsdiener 605. _ 

Plaper, Ferdinand Joſ., Gym. Profeffor 283. 

Plaper, Georg, Beneficiat 348. 

Pleiſt ein, Simon, Halverwalter und Wagmei- 
fter 124. 

Pletzer, Stephan, Landgerichts⸗Aſſeſſor 667. 

Plöderl, Joh. Nepom., Pfarrer 220. 

Podemwils, Franz Freyh. v., Dberftlieutenant 
555. 


Podemils, Heinrich Freyb. v., Junker 562. 
Pointuer, Bräumeifter 163. 


Poißl — Rabenau. 


Po ißl, Joh. Nep. Freyh. v., F. Kämmerer und 
Ritter, Hotheater⸗ und Hofmuſik, Intendaut 440. 

Poißl, Peter Freyh. v. Oberzoll⸗ und Hallamts⸗ 
Dberbeamter 07. 

Politi, Don Rafacle, Handels: Agent 440. 

Popp, Friedrich v. DOberappellationsgerichts » Di: 
reftor 150. 

Popp, 30H. Chriftian THeodor, NRechnuags, Com: 
miſſãr 272. 

Popp, Joſeph, Pfarrer 444. 

Pornfchaft, Uler, control, Amtsfchreiber 07. 

Porft, Franz Paul, Haupt » Stempelverwaltungss 
und DVerlagsamts.Conteoleur 308. 


Y oſch, Benzollbeamter 117. 
Posch, Andreas, Dberlientenant 560. 
Pojfelt, Ernſt Ludwig, Rechnungs» Eommilfdr 


271. 
Pöllath, Carl, Knopf: Fabrifant 479. 
Pöllath, Michael, Pfarcer 715, 
Pöllmann, Revierjöriter 
Pohlmann, Nikolaus, Unterlieutenans 560. 
Pöſel, Beyzollbeamter 99. 
Post, Erhard, Oberlieutenant 566. 
Pöõttiuger, Joſeph, Pfarrer 617. 
Praud, Beuedikt, Prieſter 024. 
Praun, Ferdinand v. Oberlieutenant 550. 
P nr n, Joſeph, Buchhalter, Caſſa-Coutroleut ıc, 


Praun, Joſeph, Abvofat 518. 

Prätorins, Joſeph v., Benzoflbeamter 05, 50% 

Prätorius, Joſeph v., Unterlieutenant 580. 

Predel, Clemens von, Dberlientenant 557. 

Preuitzer, Advokat 368. 

Vreniger, Landgerichts-Aſſeſſor 518. 

Drenfing, Graf v., General: Lieutenant 272: 

Progel, Joſeph, Negiitrator 455. 

Pröbitl, Alovs, Oberzollamts: Eoptroleur 124. 

Prummer, ran; Earl, Oberjoll: und Hallauits⸗ 
Eoutroleur 91. 

Prenm, Eafpar, control. Amtsſchrelber O5. 

Puſch, 3of. Ludwig, DOberlientenant 650. 

Dur, Carl, Benzoflbeanter 03. 

Pälg, Zop, Nikol., Pfarrer 714. 


R. 


Rabenau, Dar. v., Oberzoll- uud Hallamtss 
Coutroleur 105. 720. 


Rabus — Reiß 


Rabus, Theodor, Hanptmaun 540. 

Rad, Balthaſſar von, Oberlieutenant 558. 4 

Rager, Firmus Dismas, Pfarrer 510. 4 

Raglorich, Clemens von, General ıc. 721. 

Raith, Job. Nep., Oberzollamts:Eontrofeur 95. 

Kandapt, Chriſtian v., Generalmajor 567. 

Rappel, Iob. Bapt., Pfarrer 059. 

Rath, Georg Schajtian, Phyſicus 790, 

Rathgeber, Heincich, Poitoficial 45, 

Ratbgeber, Iob., Hanptınaun 570. 

Nauc, Earl, Cand, d. Thevlogie 452. 

Raumer, Earl von, Dr., Dofrath, Univerfisäts: 

- Profeffor ꝛc. 459. 

Raufcher, Aloys v., Unterlientenant 565. 

Nechberg:Rothenlömwen, Bernbard Graf v., 
Malthefer:Nitteer 232, 

KRechtern- Limburg, Reinhard Burkhard N 
dolpb Graf v., Neichsrath und Geueralmajor 55, 


KRedenbacher, Wilh. Adolph, Pfarrer 617, 

Neding, Anton Freyh. v., Yppellationsgerichts: 
Rath TO. 

Regn, Anton, Canonicus 740. 

Reguault, Nikolaus, Olocdengieher 72. 

Regnier, Wilhelm, Unterlieutenant 558. 

Rehm, Jobann, Pfarrer 618. 

Reichelt, Mori, Piarrer 735. 

Reicheneder, Joh. Bapt., Pfarrer 537. 

ReihlinsMeldegg, Job. Nep. Frenh. "von, 
Dberjt und F. Kämmerer (8. 722, 775. 

ReichlinsMeldegg Guſtav Freyh. v., f..Jun« 
ker 648. 

Reich mann, Georg v., Hauptmann 555. 

Reif, Thomas, Pfarrer 603. 

Reifenſtuhl, Michael, Zimmerpolier 470. 

Reigersberg, Heinrich Freyh. v., Unterlieute⸗ 
nant 550. 

Nenner, Georg, control. Amtöfchreiber 107, 

Reiner, Joh. Bapt. Dr, Hofratb 56. 

Reinfelder, Job. Ppilipp Dr., Landgerichts: 
Phyſiſkus 148. 

Reinhard, Friedr., Hauptmann 556. 

Reinhard, Job. Amand Zriedr., Pfarr 134. 

Reiſach, Midyael Dberlicutenant 555. 

Reiſcher, Andreas, contre, Amtsſchreiber 103. 

Reifer, Franz Kav,, Pfarrer 230, 

Neifinger, Aidor, Pfarrer 279. 

Neismaner, Seb., Piurrer 078. 

Rei, Franz Paul, Bepzollbeamter 101. 


. 


Reiſſert — Rirdhammer. 


Reiſſert, Auguſtin, Hoſgärtner 140. 

Reithmaier, Leopold, Bierbrauer 755. 

Reitner, Joſ., Bepzollbeamter 124. 

Reibenjtein, Alexander Freyh. v., Grenzzoll⸗ 
Inſpektor 127. 

Reitzeuſtein, Ernſt Freyh. v., Dberzollamtss 
Eontrolene 91. 

Reipenftein, Sigmund, Freyh. von, Poftoffis 
cial 158. 

Reipenjtein, Wilhelm Frei, von, Oberpoſt⸗ 
amts=- Official 43. 158. 

Remling, Franz Zav., Vicar (70. 

Remond, Chriſtian, Deſſinateur 490. 

Renner, Ignaz, Grenzzoll-Inſpektor 127. 

Renzel, Georg, Pfarrer 700. 

Refenberger, Benedikt, Pfarrer 610. 

Reuſchberger, Job, Frieder, Remig, Gutsbeſt⸗ 
per 235. 

Reuf, Franz Zav., Unterlieutenant 560. 

Reuß, Franz Zaver, Beyzollbeamter 124. 

Reuter, v., 103. 

Reuter, Franz Sofepb, Gym. Profefor 270 

Keuter, Joſ. Gym. Profeffor 87. 

Rex, Friedrich, Conditor 402. 

Rex, Job,, Kammerdiener 575. 

Rhau, Carl Chriſtian, Pfarrer 134. 

Rhein, Guſtav, v., Kreis- und Stadtgerichtsrath 


720, 
Rhpodius, v., Handeldmann 521. 
Rhomberg, Jof. Anton, Zeichnnngslehrer 788, 
Ribaupierre, Jof. v., Unterlieutenaut 550, 
NRlecabona v. Reichenfels, Dr. Earl v., 
Biſchof 308. 703. 
Rihard, Mar Jof, Parfumeur und Deitilfateur 
232. 519. 782. 
Richter, Ludwig, Upvellationsgerichtsratb 573. 
Richter, Friedr., Bandgerichts+ Affeffor 22. 
Rickauer, Job, Dapt., Pfarrer 516, 
nn Maximilian v., Ingenieur; Geograph 
IT. 
Rickel, Bernhard, Benzollbeamter 9. 
Niedner, Friedrich Chriſtoph, Pfarrer 450, 
Niedel, Franz, am. Profefor 737. 
Riedel, Georg Sammel Cyriſtian, Pfarrer Th 
Riedel, Ignaz, Hauptmann 550. 
Riedel, Michael, quieje, Kreishaus und Regie 
zungsrath 605. 
Rıedel, Kleingütler 27. 
Riederer, Franz, Pureer Z81. 
Riedhawmmer, Chriſtoph, Laudg. Affeifor 690 


Rieger — Rucdorfer. 


Nieger, Job., Büchfenmachers: Sohn AAT. 

Riemfchneider, Heinrih, Local: Eommmiffie, 
Caſſier und Rechnungsführer 548. 

Riefner, Joh. Andreas; Drechsiermeijter 403. 

Rinneder, Heinrich, v., Collegialrath und Polizey⸗ 
Direftor 24. 

Ringeifen, Johann, Müller 470. 

Ringseis, Dr, Dbermebicinal : Ratd 454. 

> . 


Riit, Kaver, Poftverwalter 30. 

Ritter, Elias v., Großhändler 143. 

Ritterhaus, Theodor, Hallamts-Oberbeamter 
101. 

Riygner, Peter, Pfarrer 472. 

Rod, Aloys, Bataillons : Arzt 570. 

Rode, Karl Auguft, Poſtofficial 51. 

Roith, Simon, Pfarrer 557. 

Roggenhofer, Albin, DOberlientenant 530. 


Rogijter, Karl Theodor, Unterlieutenant 547. 


KRoppelt, Johann, Hauptmann 554. 

Rofe, Pauktatz, Special: Eaffier für fahrende 
Poften 43. 

Rofenjtengel, Franz, Junfer 562. 

Rofenberger, Julius, Friedeusgerichts-Schrei⸗ 
ber 25. 


Rosmer, Ignap, Kanzeliſt der k. General:Poft: 
Adminijteation 37. 


Roßner, Jakob, Eonteoleur des Hauptftempels 
Verwaltungsj und Verlagsamt 255. 


Roth, Joh. Friedrich, Pfarrer 105. 

Roth, v., Miniſterialrath 453. 

Rotpenhan, Karl Graf v. 0U2. 

Rothmayer, Weber 103. 755. 

KRottenbucher, Joſeph, Pfarrer 133. 

Ro Her umer, Franz KZaver, Oberpoſtamts-Offi⸗ 
cial 45. 


Roys, Bartbolomi, Oberftlientenant 774. 

Röder, Joh. Nifolaus, Rentbeamter 737. 

Rödig, Sebaſtiau, Pfarrer 230. - 

Nöjchreiter, Joſeph Ludwig, Beyzollbeauter 
109. 

Röster, Joh. Georg Heinrich, Dberzoll: nid 
Hallamts » Dberbeamter 119, 102. 

Ruc, Jakob, Benzollbeamter 107. 

Rudhard, Georg Thomas Dr., Eyecal: Profek 
for 730. 

Rudolph, Heinvich, Hauptmann 555. 

Nuedorfer, Eonrad, Landgerichts : Afeffor 19. 


Mues — Sauer, . 


Rues, Simon Philipp , Benzollbeanter 100. 

Rubland, Anton, Revierföriter 493. 

Ruidi, Georg, Deneficiat 018. 

Rumpler, Karl, Oberzoll» und Hallamts:Dber: 
Beamter 117, 

Rumpf, Jobann, Bierbräuer 750. 

Ruß, Iſaak Fr., Pfarren 517. 

Nut, Michael, Deneficiat 279. 

Rüth, Benefieiat 133. 

Räüth, Andreas, Dom: Bikar 702. 

Rüdinger, Karl, Unterlientenant 560. 

KRüpt, Anton v., Landgerichts = Affeffor 689. 


.©. 


Sachs, Karl, Poftauits : Gehülfe 45. 

Sachſen-Alteub urg, Briedeih Prinz von, 
Durchlaucht 566. 

Sailer, Franz Zaver, Pfarrer 616. 

Sainte Marie Eglife, Chriſtian Freyberr v, 
k. Upvellationsgerichtsratb und Kämmerer 502. 

Salegg, Johann, Pfarrer 488. 

Sales, Raymund, Stadtpfarrer 615. 

Salomon, ‚Leonhard, Weiuhändler 710. 

Salzer, Friedrich, Pharmazeut 147: 

Sambaber, Conrad, Kreis: und Stabtgerichts« 
Aſſeſſor 70. | 

. Friedrich Auguſt, Rechnungs: Commilfir 


Sandner, Georg, Bencficiat 171, 


Sandizel, Cajetau Peter Ortlof Graf v., erbl, 


Reichsrath 5909. 
Sandizel, Elife Gräfin v,, geb. Gräfin von 
Törring 660. 
Sandizell, Marinilian Ortolf Graf v. 604. 
- Sanftl, Iofepb, Pfarrer 620. 
Sanfon, Wolfgang, penf. Oberlieutenant 44T. 
Sartorius, Andreas, Hauptmann 555. 
Sartorius, Georg Freyherr v. Waltershaufen, 
k. großbrit, Hofrath und Univerfitätss Profeifor 
705. 
Satorins, Zob. Baptijt, Unterlieutenant 560, 
Sartorius, Wolfgang, Oberlientenant 557. 
Sattler, Wilhelm, SKaufınann und Fabrifant 


Saur, Franz Ignaßz Freyherr v., Collegial» Di: 
reftor 140. 

Sauer, Philipp Dr., Pfarrer 620. 
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Official 45. 
Scherx, Bierbräuer 755. 
Shierling, Franz, DOberzollamts : Controleur 


115. 
Sciefl, Job. Stephan, Pfarrer 616. 
Schiffmann, Philipp, Unterlicutenant 559. 
Schillinger, Protofolliit 70. 
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Schmalz, Wilhelm, Central: Zolfaffa : Officis 
ant 720, 

Shmagß, Georg, Pfarrer 132, 

Shmauß, Friedrih, Major 554. 
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geiſtl. Rath, Univerfitätd- Profeffor 718. 

Schneider, Johann Ferdinand Auguſt Ludwig, 
Rechnungs: Commilfir 503. 
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Shönbammer, Epriftopp, Oberpoftanıts:Dfis 
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Späth, Dr., Hofcath und Univerfitätö : Profefs 
Jonas, controlirender Amtsjchreiber 
Späth, Canonikus 703. 
Sperl, Andreas Alexander, Pfarrer 488, 
Sperl, Georg, geheimer Sekretär 191. 
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Streber, dv, Biſchof und des K. Münzkabinets 
Direktor 453, 457. 

Streckfuß, Lorenz, Ordonanz-Unteroffizier 722. 

Streiter, Ingeuieur 105. 

Streitel, Joſeph, Poſtmeiſter 45. 
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Tauſch, Mar. Daniel v., Dberpoftamts : Eaffas 
Controleur 41⸗ 

Taufcher, Dierbriuer 756% 

Tautphönd, Friedrich Freybett d., Poftmelfter 39, 
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Thanbauſen, Karl, Poftoficdat 41. 

Thanner, Georg, Dberpojtamts Official AL, 

Thieme, Conrad Friedrich Auguſt, Banquier uud» 
baper, Handels: Eonful 624. 


Thierſch — Tuͤrt. 
2Hie ef, Bofcath, Univerfitäts + Profeffor 451 
57 


’ ” 
Thoma, Heinrich, Reviſor der General: Poſtad⸗ 
minifration 35, 
Thoma, Mar, v, Material: Verwalter 24, 
Thoma, Nepomuk, k. Nevierförfter 728. 
Thomas, David, Seifenfieder 147. 
Tpugut, Franz FZaver, Regierungs-Sekretär 


Thurn und Taris, Mar Fürft von, Oberlieu⸗ 

tenant 565. 

Thurnberger, Cajetan Joſeph Marius, Pfars 
ver 397.0 

Tpüngen, Zranz Carl Hugo Freyh. v., k. Kam⸗ 
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Geiſelbach, Zolftation 13. 
Gelting, Benefizium:Verleifung 781. 
Gemeinde, Zollſtation 7. 
Gemünde, Pfarren: Verleihung 472. 
Genua, Handels: Ugentie dafelbft 440. 
Georgenberg, Zolltation 17. 
Germersheim, Phofifat: Verleihung 527. 
Gerolfing, Pfarrey: Verleihung 602. 
Gerolzbofen, Benefizium Verleihung 538. 
Getting, Pfarren: Verleihung 517. 
Geverstbal, Pfarren: Verleihung 230% 
Giebing, Pr » Verleipung 444. 
Giegenbach, 403- » 
Girgenti in Sicilien. Handeld: Agentie daſelbſt 

440. 


5* 


Gleuſſen — Heimerdingen. 


Sleuſſen, Oberzollamt 18. ——— 
Gnottſtadt, Pfarrey-Berlelbung 836. 
Gommersbeim, Pſarrey-Verleihung 154." 
Gottmannsbdofen, Pfarrep « Verleihung 278. 
Gottsdorf, Zollitation 19. BZ 
Orainau, Benefizium-Verleihung 786, 
Grainet, Pfarren: Verleihung 693. 
Greffelfing, Pfarren: Verleipung 68. 
Grembeim, Benefizium:Verleihung 781. 
Oremmertshaufen, Pfarrey:Verleipung 621. 
BSroßberghauſen, Gerichts:Derinderung 606. 
Brofpolzhaufen, Pfarren : Verleipung 701. 
BGroßoſtheim, Zollitation 13. 

©rünftadt, Rentamtss Verleihung 688. 
Öuttenjtetten, Pfarren: Verleihung 786, 
Bunzenhanfen, Weggeldſtation 12, 
Günzburg, Weggeldftation 10, 


H. 


Haag, Pfarrey-Verleihung 08, 
Habach, Pfartey-Verleihung 700. 
Haigerswirthsbaus, Bepzollauut 17. 
Haiming, Zouſtation 19. 

Halltburm, Zollſtatiou 7. 

Hamburg, Handels s Kgentie dafelbft 440. 
Hamburg, ©eneral: Eonfulates Verleipung 750, 
DHammerau, Zollitation 7, 
Hasloch, Zollftation 13. 

Haundorf, Beyzollamt 11, 103. 
Haunjtein, Pfarrey-Verleihung 138. ER 
Haunfterten, Pfarren: Verfeipung 516, " 
Hausmanning, Zollſtation 7. j 
Hecdendorf, Pfarren: Verleihung 516. 
Heideubeim, Steuerdiſtrikts-Einverleibung 738. 
Heifchaid, Pfarrey-Verleihung 281, 
Hendungen, Zollitation 15. 

Herbftadt, Beyzollamt 15. 

Hergah, Denzollamt 9, M. 

Herruwohl, Pfatrey-Verleihung 281. 
Herrnwieden, Zollſtation 11. 

Derrbeim, Pfarren : Verleipung 277; 
Hersbeimmwepber, Piarrens Verleifung 450. 
Herzogenaurach, Landgerichts : Vergrößerung 

520. 

Dersdruc, Pfarren: Derkipung 443, 
DHettenbaufen 494. 

Hettisried, Zolitation Qu 

ptimerbingen, Zolitation 9. 


1 


Hilders — Kaiferslautern. 


"5 Hllders, Nenfamts Verlegung 
J Hilvders, Zollſtativn 15. ‚96: 


Hindelang, Beyzollamt T. 08. 
Hinterdorumaid, Zofftation 9. 

Hinterfee, Zollitation 7. 

Hochdorf, Pfarcey - Verleipung 1 
Hocheubercha, Pfarren » Verleihuug. 164. 
Hochſtall, Pfarrey-Verleihuug“ 67. 
Hof, Poſtamt 45. 

Hof, Dberzoll: und Hallamt 17. 1. 
Dobeneggelkofen, Pfarren » Verlelbung 715. 
Hobenmirsberig, Pfirrep: Verleipung 280: 
Holuftein, Gerichts: Veränderung 600. 
Homburg, Yuflöfung des Foritamtes 405. 
Homburg, Poftverwaltung 65. 

Homburg, Zolljtation 15, ar 

Höhit, Zoltitation 13, 

Hundsbad, 17. - 
Huttuen, Pfarren: Verleipung 735. 

Huglfiug, Pfarren: Verleipung 608. 


Jach enau, Pfarren: Verieipung 616. 
Zahrsdorf, Pfarren: Berleibung 230. 
Sepeudorf, Benefizium:Berleibung 488, Ö16, 
Sgeusdorf, Piarrey: Derleihung 230. 
Sllertießen, Pfarren-Verleibung 616. 
Slmünfter, Pfarcey : Verleipung 015. 
Immenſtadt, Weggelditation 8, 
Indersporf, Pfarcevs Derleibung GT. 
Ingolſtadt, Weggelditation 20. 


- Hüpnerkropf 494. 


ZJochenſtein, Zolitation 19. 


Jobſt, St., Pfarren: Verleipung 230. 
Irmelsbaufen, Zollitution 15. 
Jrerſee, Rentamtsfigr Veränderung 1660. 
Jrtemberg, Beyzollamt 11, 
Iſſigau, Zollſtatiou 17. 

Ittliug, Pfarrey-Verleibung 615. 


K. 


Kadolzburg, Partey-Verleihuug 

Kabl, Beyſollamt 13. 
Kablbora, Zattikation 13. 
Kairlindach, Laudgerichts-Veranderung 520. 
Kaiſerslauteru, Forſtamts-Vergrößerung 496. 
Kaiſerslautern, Poſterpetion 53. 


Kapfelderg — Künzing. Loberweinting — Lauingen. 


Rapfelberg,. Pfarren: Verleihung 348. 8, 
Kappel, Zollſtation 19. 
KRapuzinerthor, Beyzollamt 10, Labermweinting, Pfarren = Verleihung 616, 
Kaufbeuern, Hallanıt 10, 101. ta Öuanra, Handels : Ugentie 449, 
Kaufbeuern, Poftverwaltung 39. Lambrecht, St, Pfarrey-Verleihung 229, 
KRaufbeuern, Rentamts : Verlegung 106. — ee J u Pr 

: — andau, Benefizinm » Derleibung 209. 
Kellheim, Forftamts » Vergrößerung 528 Landen, Poflverwaltung 53. 
Kempten, Oberzoll: und Hallamt 9, 97T. . 

\ Landsberg, Weggelditation 8. 

Kempten, Pojtverwaltung 39. " BandspHut, Poftamt AL. 
Kiefersfelden, Beyzellamt 7, 0. Landsput, Stadtgerichts Phyſikat-Verlelhung 
Kirchberg, Pfarre: Verleihung 05. 349. 
Kirchbuch, inc Verleihung 5409. Sands put, Weggeldftation 8. 
Kirchdorf, Pfarren; Derleipung 171, 270, TE Banpftupl, Pfarren: Verleihung 617. 


Kirchebreubach, Pfatrey-Verleihung O7. Langenaltheim, Nentamts: Veränderung 738. 
Kirchbeim, k. Zolftation 11. - Bangenfeld, 520. 

Kirhrüffelbach, Pfarrep: Derleipung 556. @angengeisling, Pfarren: Verleihnng 609- 
Kirdzell, Zollſtation 13. ° Rangenpreifing , Pfarren: Verleihung 171. 
Kirnach, Zoujtation 9. Larrieden, Pfarrey-Verleibung TOO, 
Kirſchbof, Beyzollamt 13. Legan, Zollſfation 


Kifjingen, Rentamts-Beſehung 491. Leßagütiugen, Marcen + Berleipung 459. 


Kipingen, Hallamt' 16, 492. Beipyia, Handels: Conftlat 622. 
Kipingeu, Poſtverwaltung 81. 1 en re ze 
Klafterftraffe, Zollſtation 19.  Rentersbeim, Pfarrey: Verleihung 134, 
fleinbeubac, Zoilitation 13. genting, Pfarrey-Verleihung 230. 
Kleinnördlingen, Benjolamt 11, 103. Lenzfried, Pfarren: Verleipung 444. 
Kleinoſtheim, Zolftation 13. gettenrenth, Beyzollamt 17. 
Kleinpbilippsreurb, Benzollamt 19- Lettgenbrunn, Zollftation 13, 
Kleinrinderfeld, Zollitation 11. Retsmweiler, Zollſtation 11- 

Klenau, Pfarren : Verleipung 734- Leuctenberg, Rentamts: Verleihung 737. 


Klingenberg. Landgerichts: Verleibung 141. Leutersbaufen, Pfarren : Verleihung 278. 
Klingenmünjter, Pfarrep: Verleipung 618. Lichteuberg, Benzollamt 17. 

Koblſtadt, Zollſtation 4 | Eichtenfels, MWeggelditation 18. = 
Macs 9 Lichteuftein, Pfarrep: Verleipung 692. 


Koblbach, Pfacred · Verleipung 718. | £ieblos 

A i tindau, Dberzoll- und Hallamt 9, 05, 
a ‚Pine Verleihuns 7, Lindau, Poftamt 30. — 
Korpen 495. Eindau, Grenz-Zoll-Inſpektion 492. 


Liplope, Pfarrey: Verleibung 171, 
Livorno, Handels: Agentie daſelbſt 440. 
Lohndorf, PfarrensVerleibung 172. ° 
Lohr, Dberzoll: und Hallamt 13. 

Lauf, Pfarrey: Verleihung 171. 

Laufen, Benzollamt 7, 91. 
Lauferthor, Weagelpftation 12, 


Köllmünz, Beyzollamt O, 107. 

Kößlarn, Berefizium + Verleihung 780, 
Kreuzgbolzbaufen, Pfarrep : Derlipung 282. 
Kreuzthal, Zollſtation Q. 
Kreupwertbhbeim, Beyzollamt 13. 
Kronach, Weggeldftation 18. 


Kulmbach, Pfarrey: Verleihung 478. Sauenftein, Pfarreys Verleihung 700; 
Kufel, Rentamts Verleibung 688. j Lauenftein, Ponflfat: Verleihung 790. 
Kuhmühl, Zollſtation 17. Lauenſtein, Zollſtation 17. 


günzing, Pfarrey-Verleihung 121. vauingen, Phyſikat-Verleibung 680. 


Lauingen — Mittelftetten. 


Lauingen, Dberzolls und Hallamt 9, 101. 

Lauterbad, Zollitation 13. 

Lautereden, Forſtamts-Vergrößerung 406. 

Lautereden, Pfarren : Verleihung 734, 

Lautereden, Canton = Ppififats » Verleihung 
192. 

Lautrach. Zolftation 9. 

Eudwigftadt, Zolftation 17. 

Lütten, 404. 

Lütters, Beyzollamt 15. 


M. 


Malkammer, Pfrr. Verl, 444. 
Mähring, Benzollamt 17. 
Malding, Pfrr. Verl. 678. 
Malgerspdorf, Pfer, Verl. 620, 
Marientbal, Pier. Verl, 277. 516. 
Markt, Pfer, Berl. 615. 
Marketi, Benzgollamt 19. 
Marktbreit, DOberzol» und Hallamt 11. 108. 
Marfebreit, Pfrr. Verl. 693- 
Markt-Einersheim, Weggeld. 16. 
Markheim, Pfer, Verl. 618. 

Marktkrautz, Zouft, 17. 

Marktſteft, Hallamıt 16. 

Markt:Zeufn, Pfrr. Verl, 65. 

Mapfach, Pfrr. Verl. 536. 

Mehriug, Weggeldft. 10. 

Melled, Beyzollamt 7. 05. 

Memmelspdorf, Pfrr, Verl, 7354 
Memlingen, Zouft. 13. i 

Memlos 494. 

Memmingen, Oberzoll»: und Ballamt 9. 107. 
Memmingen, Pfer,. Verl. 251: 258. 280. ZIT« 
Memmingen, Poftverw. 39. 

—— — 135: 

Mernig, Denefic. Verf. 614. 

Kerkendorf, Pfer. Berl. 530. 

Merico, Haudels-Agentie dafelbft 440. 
Michelbah, Zollit. 13. 

Milteuberg, Dberzollz und Hallamt 13. 402, 
Miltenberg, Pfrr, Verk 090. z 
Miltenberg, Peitverw. Als. 
Minbad, Pfrr. Verl. 444. 
Mindelheim, Poſtverw. 39. 
Mißbrunn, Pfrr. Verl, 516. k 
Mittelefhenbad, Pfer, Verl, 472. RR! 
Mirtelfiun, Pfrer. Verl. ur 710. 
Mittelftetten, Pfrr. Verl, 530. 


Mittenwald — Neumarkt. 


Mittenwald, Dberzollanıt 7. O3. 
Mitterndorf, Pfrr. Verl, 621. 

Mitwig, Bollſt. 17. 

Moorenweiß, Pfrr. Verl, 133. 229, 488. 
Moosburg, DBenefic. Verl. Io 
Moosburg, Landgrs, Befep. 7 

Motten, Rentamts Verleg. 403. 
Möuhspdeggingen, Pfer. Verl, 489. 
Mönchsroth, Zollſtation 11, 

Möning, Pfer. Verl. 66. 

Möprendorf 520. 

Mörſach, Pfer. Verl. 701. 

Mörsdorf, Pfrr. Berl 004. 

Murnau, Pfer. Verl, 615. 

M utterftadt, Cantons: Ppofilat: Verl. 706. 


Müuüblbach, Pfer. Verl, 601. 


Müplfeld, Zouft. 15. 


' Münden, Errichtung einer polptechn, Central 


Schule 605. 

Münden, Hallamt 8. 03. 

Münden, Oberpoftamt 39. 

Münden, Drganif. der Acad, ber W. 105. 
254. 450. 

Münerftadt, Weggelvft 16. 


N. 


Nähbermemmingen, Pfrr. Verl, 558. 
Neapet, Handels. Ugentie dafelbft 440. 


‚ Nellenbrud, DBerzollamt 9. 


Nemmerspdorf, Pfre. Verl. 714. 
Neffelbad, Pfer. Verl, 488, 
Neuaichen, Zollit. 19. 
Neualbenreuth, Zouf. 17. 
Neuburg, Poftverw. 39. 


Neuburg-a. d. D., Weggeldfl. 10. 


Neubruum, Zollft, 11. 

Neudorf, Kent, Veränd, 738. 
Nemenfee, Zolits 17. 
Neugattendorf, Benzollamt 17. 
Nenglashpütten 495. 

Neubaus, Benzollamt 9. 17. 97. 
Neubaus, Pier, Verl. 517 

Neuhofen 144, 

Neukirchen, Benzollamt 13. 
Neukirchen, Pirc. Vert. 66. 715. 716. ° 


"Neukirchen, Lantgrs. Sulzbach, Pfer. Verl. 716. 


Neumarkt, Stadtpfare. Benefiz. Verl. 348. 
Neumarkt, Gerichts: Veränd, 090. 
Neumarkt, Weggeldſt. 20. 


— — — 


“ Neuftadt — Scäfenfurt. — 


Neujtade an der Aiſch, Landgrs. Eintheilung 
520. ° 
Neuftadt a. d. D., Weggſt. 20. 
Neuftädtlein, Per. ‚Berl. 781. 
Neutbor, Benzullamt 19. 
Neuthor, Weggeldft: 12. 
Neuslilm, Oberzollamt 9. 107. 
NReubdulm, Zolldefrenung 258. 
Neumarts 404 
Niederaudorf, Oberzollamt 7. 03. 
Niederroth, Pfrr. Berl. 605. 
Niederftaufen, Benzolamt 9. 05. 7309. 
Nonnenporn, Berzollamt 9. 07. 
Nordbalbe, Dberzolfamt 17. 
Nordheim, Pfer. Verl. 489. 
Nördlingen, DOberzoll: und Hallamt 11. 101. 
Nördlingen, Pfer. Verl, 173. 559. 
Nördlingen, Poſtverw. 40. 
Nürnberg, Gemeinde: Wahl 711, 
Nürnberg, Hallamt 12. 105. 
Nürnberg, Dberpoftamt 43. 


3; 


Oberammergau, Steuer: Diftrift 108. 
Dbdberau, Steuer: Dijtrift 168. 
Dberdietfurt, Pfer. Verl. 229, 
Dberdorf, Landgrs. Belek. 150. 
Oberelchingen, Benzollamt 9. 101. 
Dberempfenbad, Pirr. Berl. 171. 
Dbereribad, Pfrr. Verl, 603. 
Dberföhrina, Pfrr. Verl. 282, 
Dberhaal, Pfer. Verl. 133. 

Dberbading, Pfer. Verl. 617, 
Dberbaunftadt, 2 Berl. 617: 
Dberjod, Zolft. 7 

Dbermauerbad, Per. Verl. 220. ‚ 
DObermedlingen, Benzollamt 9. 101. y 
DObernbreit, Pfrr. Berl. 678. 

Dbernburg Oberzollamt 13. 
Dbernzell, DOberzollamt 19. 416. 
Oberoſtendorf, Benefic, Berl. 66. 
Dberreutenau, Zollſt. 9. 
Dberfchondorf, Pfrr. Verl. 172, 
Oberſchwarzach, Pfrr, Verl. 281. 
DOberfiun, Pfer. Verl, 620, 
Dbersdorf, Zollſt. 7. 
Dberjteinbach, Landgrs. Derdnd, 520, 
Dchfenfurt, Landgrs. Verl, 141. 


Oggersheim — Rauſchelbach. 


Oggersheim, Pfer. Verl. 133. 

Obiſtatt, Steuer-Diſtrikt 168. 

DOhrenbad, Zollſt. 13. 

Dppau, Pfrr, Verl. 65. 

Ormersbeim, Pfrr. Verl. 164. 
Oſterwahl, Pfarren : Verleihung 172. 
Dttenbofen, Pfarren : Verleipung 781. 
Dtterberg, Phhfikat⸗Verleihung 527. iR 
Dtterfing, Pfarren: Verleihung 230,'620.' 
Dttmarsbaufen, Pfarrep: Verleihung 781: 
Dv, Benzollamt 9, 101. 

Detting, Pfarreys Verleihung 698. 


Palling, Benefizium » Deeleihung 282. 

Pappenhbeim, Rentamtesfik 738. 

Paraftorf, Pfareen - Verleipung 678. 

Paßau, Benefizium: Verleihung 715. ; 

Biſchof dafeldft 308 , 411, 462. . 

— Slftadt: Pfarren » Verleihung 617: : 

Magiitrats « Wahl 728. 

Dberzollz und Hallamt 19. 

Poftanıt 45. 

Pe . niß, Landgerichts = Phofifats - Verleipung 
8. 


Perlesreith, Pfarren »Verleipung 458, 
Pfeffenhaufen, Benefizinm:Verkipung 209. 
Pfelling, Pfarren: Verleipung = 
Pforzen, Pfarren : Verleihung 
Pfraunfeld, Pfarren: —* 621. 
Pfronten, Durdgangszoll 7: 05, 258: 
Poifam, Pfarrep Verleihung 66, 348. 
Poppenhaufen, 15, 49% 

Pöfing, Benefizium-Verleihung 281. 
Priefendorf, Pfarren = Verleipung 280. 
Puch, Pfarrey:Verleibung 164, 
Pullenreit, Pfarren Verleihung 616. 
Pühersreuth, Pfarren: Verleihung 348. 


R. 


Raiſting, Pfarrey-Verleihung 471. 
Raitenhof, Zollſtation 9. 
Raitenhaslach, Zollſtation 19. 
Rappertshauſen, Zollſtation 15. 
Rathskirchen, Pfarrey-Verleihung 556. 
Rauenzell, Pfarren : Derleipung s,. 
Raufhelbad, 494 J— 


Rauſtetten — Scheidegg. Sdhellenberg — Sirgenſtein. 


Rauſtetten, Pfarrey-Verleihung 537. Schellenberg, Beyzollamt 7, O1. ..- 
Regen, Pfurrey : Verleihung 488, Scheuring, Pfarrey-Verleihung 209. u 
Regensburg, Dallamt 18. Schirnding, Beyzollamt 17. 
— Poſtamt 47. Er Schirnitz, Pfarren » Verleihung 170. 
Reblingen, Rentamts: Veränderung 738, Schlammersporf, Pfarrey-Verleihung 134. 
Reihenbach, Zollitation. 17. Schleching, Zollſſtation 7. 
Reihenpall, Oberzoll- und Hollamt 7, 1 Schmalnan 494. ee ET 
Rheinzabecu, Pfarrey : Verleihung -701. » Schuabelwaid, Pfarreys Verleipung 647. 
Reimlingen, Pfarren: Verleipung 620, 699. Schnay, Zouftation 17. j 
Reiftenbaufen, Zollftution 13. Schneeberg, Pfarceys Verleihung 516. 
Reit im Winkel, Zoljtation 7. — Zollſtation 13. u 
Reuß-Greitß Fürjenth. 61. Schoffenſtein, Zolitation 17. , 
Kied 4904. Schongau, Landgerichts : Befegung 159. 168. 
Riedbeim, —— 9. Schöffelding, Pfarren: DVerleipung 135, 5 
Riedelbach, Pfarrev: Verleibung 171. Schönau, Pfarren: Verleihung 347. — 
Rio be Janeiro, Handels-Ageutie 440, Scönberg, Pfarren »Verleibung 537.. 
Rittfkeig, Zollſtation 19. Ehönbrunu, Piarcep » Verbindung 155, 277 
Roppeiu, Pfercen: Verleihung 220, ZIG. 517. 
Roggenftein, Pisrrey: Verleibung 170, Edrobenbaufen, BenefiziunVerleipung 133, 
Robm, Pfsrrey: Breleibuug 700. Ochwabach, Landgerichts: Phyſikat⸗ Verleipung 
Rofenbeim, Weggelvjtation H. . 719. : : 
Roßbach, Pfirren : Derleibung 791. — Pofterpedition 49. 
— Zollſtation 15. — Kentamts-Verleihung 758, 
Rothenburg, Oberjoffamt 11, 105. — Weggeldſtation 12, 
Rothhauſen, Zollſtation 15. Schwaben, Pfarrey-Verleihung 557. 
Rothholz 4A. Shwibmüäuden, Benefizium- Verleihung 269. 
Rotteudorf. Pfarren: Derieibung 659. Schwaigen, Steuerditritt 108. 
Retteneck, Pfarren : Venlcihbung 230 Schwarzach, Zomitation 17. 
Roefingen,. Pfsrren: Verleipung 66, , : Schwarzbach, Benzoltumt 7, 01. 
Röbrosbach, Pfarrep- Verleihung 06. ; Schweb beim, Pfarren» Derkeipung 735 
RNömershag, Reutamıtö: Verleihung 116, 4040 Schweinfart, Hallame ıı. 
Röttjiugen, Benrrolamt 11, 105. — Pfarren : Derleidung 735. 
Rügbeim, Pfarren: Verleibung 714. — Woflverwaltung 51. 
Ruppolting, Pfarcey : Verleipung 66 Schweinsdorf, Pferrey-Verleihung 510. 
ar Schweiz, Minifter. Refident dafelbft 693. 
©. engen, Beyzollamt 14, 103. 
eibelsdorf, Pfarrey-Verleihun 22 
Sacharing, Zollſtation 7. Seidelsdorf, Beyzotlamt 11, m y. 
Salzahtbor, Zollſtation 109. Seifersbeim, Reutamto-Veränderung 738. 
Salzburghofen, Beyzotlamt 7, Of. Seelände, Beyzellamt 9, 97, 758. 
Sardinien, Miniſter-Reſident dafekoft 606. Selb, Zollſtation 17. \ 
Sanfenheim, Pfirrey: Verleibung 134. Sctigenftadt, Zotfkıtion 13, 
Scchackan, 404. Sembach, Pfircen: Verlcisung 536, 
Schallodenbach, Pfarren Verleihung GöT- Seubrigsbauſen, Pfirren Verleihung Zra. 
Schanmzwirthsbaus, Zouſtatieu 13. Severirentber, Zoitatio 10, 
Shauderg, Zollſtation 17. Siegenburg, Benefiziam:Verleipung 170, 516, 
Schärding a. Tb, Benjelamt 19, 404 Sigmarszeil, Pfarrey⸗ Berleihung 619. 
Schäftkaru, Pfarren. Derlcipung viy, Simbach, Oberzolamt 19, 


Sdeidesa. Zouſtatioun T. — Sirgenſtein, Beyzollaut 9. 97, 


\ 


Sonderheim — Töpen. 


Sonderbeim, Pfarrey- Derleibung 228. 
Sommerbaufen, Pfarren : Verleihung 445» 
Sonntbeim, Zollitation 15, 

Spalt, Steuerdijtritts:Einverleibung 738. 
Speicharts, Zollitation 15. 

Spever, Difchof dafelbit 3, 308. 

— Poſtamt 51. 

Spittlerthor, Weggeldftation 12. 
Staadorf, Pfarren: Verleihung 471. 
Stadtambof, Pfarren: Verleihung 091. 
— Weggelditation 18, 
Stadtprozelten, Zolftation 13. 
Stambach, Pfarrep : Verleihung 699. 


Staudach, Boilitation 9. 


Staufen, Beyzollamt 7, 05, 504. 

— Pfarren: Verleihung 780. 

Steinach, Zollitation 7. ’ 
Steinbach, Pfarren »Verieibung 546, 692. 
Steinheim, Pfarren » Verleihung 715, j 
Steinweg, Weggelditation 18 
Steinweiler, Pfarrey» Verleihung 734. 


Stellberg 493. 


Stetten, Pfarren: Verleihung 780. 
Stodjtadt, Benzollamt 13. 
Stockheim, Zollitation 17. 


Stopfenheim, Nentamts + Veränderung 758. 


Stödah, Pfarren - Verleihung 68, 
Straubing, Poitverwaltung 49. 

— MWeageldjtation 20, j 
Streitberg, Pfarrep » Verleihung 617, 700. 
Stuben, Benzollamt 7, 03. 

Sulzbach, Nentamts Verleihung 737. 
Sulzdorf, Zollſtation 15. \ 

Surberg, Pfarrep : Verleihung 67; 


T. 


Tambach, Zollſtation 15. 


Taun, 404. 

Tettau, Beyzollamt 17. 
Tiefenthal, Zollſtation tt. a 
Tirſchen reuth, Landgerichts: Phyfitat: Verleih: 

ung 780. 


— Dberzolfamt 17, 

Tittmonning, Zolftation 19 
Thalau, Zollftation 15. 404 
Thaun, Beyzollamt 15, 
Thiergartentbor, Weggeldſtation 12. 
Töpen, Benzollaut 17. 





Trappftadt — Waidhaus. 


Trappſtadt, DOberzollamt 15, 

Traunjtein, Weggeldftation 8. 
Treffelftein, Zolftation 17. 

Trennfurt, Zollſtation 15. 

Trieft, Handels: Ugentie dafelbft 440, 
Trogen, Bollitation 17. 

Trometsbeim, Rentamts:Derinderung 738- 
Treunjtadt, Pfarren: Verleihung 620. 
Zuntenhaufen, Pfartey: Verleihung 134. 


U. 


Lebermasbofen, Nentams: Veräuderung T5B- 
Uffenbeim, Weggeldftation 1, 
Ulis, Beyzollamt 17. 

uliſtadt, 520. 

Ungerbaufen,. Pfarren: Derleibung 277. 
Unteraltbertbeim, Zolftation 11. 
Unterasbach, Pfarrey: Verleipung 488. 
Unterammergan, Steuerdiftrift 108. 
Unteregg, Pfarren » Verleihung 155. 
Unterelcdhingen, Zollftation 9. 
Unterertbal, Weggelditation 10. 
Unterfining, Pfarrey: Berleibung 228. 
Unterhaching, Benefizjium :Derleipung 171. 
Unterbaufen,, Pfarren : Verleihung 548. 
Unterleinleiter, Pfarren: Verleidung 617. 
Unter: Marfeld, Pfarren: Verleihung 718. 
Untermäffing, Pfarren: Verleibung 282. 
Untermühlbaufen, Pfarren: Verleibung 515. 
Untercoth, Pfarrey: Verleihung (20, 
Untertbalfingen, Zollſtation 9. 


V. 


Deit, St, Nentamts: Veränderung 758. 
Venedig, Handels: Ugentie daſelbſt 440, 
Benningen, Pfarren: Verleihung 701. 
Vensbach, Pfarren: Verleihung 537. 
Vilsbiburg, Pfarren. Verleihung 269- 
Vilsbofen, Weggelditation 20, 

Volkach, Benefiziun: Verleibung 279. 
Bolfenfhwand, Pfarren: Verleipung 699. 
Volsbach, Pfarren: Verleihung 620. 
Völkertshauſen, Zollitation 15. 


RW. 


Wackers dorf, Pfarren: Verleihung 135 
Waidhaus, DOberzollamt 17. 
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Waifchenfeld — Wefterholzhaufen. 


MWaifchenfeld, Rentamtss Derleibung 271. 
Walchenſee, Pfarcens Beftättigung 175. 
Wald 14h. 

Waldhaus, Zollſtation 19. 
Waldmünchen, Dberzollamt 17T. 

Wald ſaſſen, Beyzollamt 17, 

Wald thurn, Pfarren «Verleihung 616. 
Walkersbach, Pfarrey-Verleihung 104. 
Wallerſtein, Zollſtation 1 
Walperékirchen, Pfarrey-Verleihung 537. 
Waſſerburg, Zollſtation 9. 

Warzenried, Zollſtation 19. 
Wattenheim, Pfarrey-Verleihung 691. 
Weegſcheid, Zollſtation 19. 
Weiboldshauſen, Rentamts-Verduderung 758, 
— Pfarrey-Verleihung 078. 

Weiden, Weggeldſtation 18. 
Weidentbal, Pfarren: Verleipuug 278. 
Weihers, Zollftation 15. 

Weiler, DOberzollamt 7, 05. 

Weilpeim, Steuerdifteiktd: Verfeinerung 168, 


472. 
— BWeggeldjtation 8.- 
Beimarfhmieden, Hollitation 15. 
Weimersheim, Rentamts: Veränderung 758. 
s Weiffenburg, Rentamtss Aufhebung 738. 
— Weggeldſtaͤtion 12. 
Weißendorf, LındgerihtssDeränderung 520% 
Welijch, Zollitation 17. 
Weishofen, Pfarreys Derleibung 472. 
Wemding, Benefizium:Berleipung 269, 616. 
Wenigmünchen, Pfarrey: Derleifung 229. 
Wenigumſtadt, Zollitation 13. 
Werdenfels, Laudgerichts:Befegung 159, 168. 
Werberg 405. 
MWernersberg, Pfarren: Verleipung 716. 
Wernberg, Wegaelditation 18, 
Weruſeck, Weggeldjtation 16. 
Wertach, Zollitation 7. 
Weſſtézell, Pfacrey » Verlelfung 164. 
Weterpolzpanfen, Pfarrey-Verleihung 755. 


Weyhers — Ziwifel, 


Wenberd 493, 494. 

Wenders, Phyſikat-Verleihung 630. 

Wiblingen, Zollftation 9, 

Wieſen, Zollſtation 13. 

Wiefenfelden, Pfarrey⸗Verleihung 67. 

Willenpofen, Benefiziums Verleihung 018. 

Willmars, Zotiftation 15. 

Windsbach, Rentamts-Beſehung 272. 

Windsfeld, Pfarrey-Verleihung 164. 

Windshauſen, Beyzollamt 7, 93. 

Winnweiler, Cantons-Phyſikat-Verleihung 191. 

Winzer, Pfarren: Verleihung 716. 

Wirtheim, Dberjollamt 13. 

Wohnbrechto, Pfarren: Verleifung 63 

MWolfitein, Pfarren: Verleihung es 

Wondreb, Zollſtation 17, 

Wörth, Benzollamt 13. ' 

Bundjiedel, Pfarrep« Vergrößerung und Ver⸗ 
leipung 135. 

—  Dberzolls und Hallamt 17. 

Wutſchdorf, Pfarreys Derleipu 

Würzburg, Oberpoſtamt 49, „0 409. 

— Dperzolls und Hallanıt 11-89. 

Wüſtenſachſen, 15. 

Wüftenzell, Zolltation 13. 


3. 


Zautendorf, Pfarren »Verleipung 104, 
Beitlofs, Zonitation 15. B 
Zell, Pfarren: Verleipung 171, 61% 
Bellingen, Parren s Verleipung ‘458. 
Zeubelrieth, Pfarren » Verleihung 537. 
Ziegelbaus, Benzollamt 9, 97, 739 

Bill, Zollſtation 7. 

Bimmerau, Bollitation 15. 
Borneding,'Pfarrens Verleihung 093. 
BZusmarsbaufen, Benefizium:Verleipnag 230, 
Zweybrücken, Forjlamts + Vergrößerung 490. 
— VPoflverwaltung 53. 

Zwifel, Oderzollamt 19. 








C. Sach⸗Regiſter. 





A. 


Mor led, für den Landrath bed Rheinkrelſes 
über feine Verhandlungen vom 2iten July — 
iten Auguft 1826. 412 — 424. 

Udel. Ginverleibungen in die Adels: Matrifel, 
dann Adels-Verleihungen und rböbungen, 
143, 145, 107, 23%: 250, 445, 446, 544 
7106, 708. 

Kerzte. Eröffnung einee Confurd = Prüfung für 
die Adfpiranten zue Anftellung bei dem San 
tät » Dienfte des Heeres 301. 

Akademie der Wiffenfchaften. Alferböchite Der 
ordnung vom 21. März. L Allgemeine Beftime 


nung der Akademie 105. IT. Umfang der Wirk 


famfeit derfelben 105. III. Hauptgegenftände 
ihrer Wirkfamfeit 196. IV. Stand des Perr 
fonal® 190. V. Wabl und Gefchäftötreis des 
Voritandes 106, 197. VI. Wahl und Zunftion 
der Haffenz Sekretär 107, 198. VII. Ernens 
nung, Wahl und Plichten ber ordentlichen Mits 
glieder 198, 199. VII. Aufnabıne von Ehren: 
oder auferordentlichen Mitgliedern 109. IX 


Anfnapmıe Lorrefpondirender Mitglieder 109, 


200. X. Die Wahl der aufßerordentlichen fo 
wie der forrefpondirenden Mitglieder unterliegt 
der Röniglihen Genehmigung 200. XI. Frens 
beit des Austrittes· und Vorbehalt der Königl, 
Santtion ben Ausfchliefung eines Mitgliedes 
200. XII. Anfprücde auf Gehalt 200. XIII, 
Aufſtellung eines Aktuars zur Beſorgung der 
Kanzleygeſchaͤfte und Führung der Regie-Rech⸗ 
nung 200. XIV. Unterordnung der Akademie 


unter dad Staatsminifterium des Innern ıc. und , 


Befugniß des lektern zur Erholung von Outach: 
ten über wilfenfchaftliche Gegenſtäude 201. XV. 


— — Unerhoben gebliebene 


Wiſſenſchaftliche Thätigfeit der Afademle 202, 
XVI. Abhaltung theils ordentlicher allgemeiner, 
theils Klaffen: Sipungen zum Behufe einer freis 
en wiſſenſchaftlichen Beratbung 202. ‚XV, 
Haltung zwen öffentlicher fenerlicher Eikungen 
in jedem Zabre 202. XVII, Herausgabe der 
akademifchen Denfichriften, der Monumenta 
boica, und einer Literatur-Zeitung 203. XIX 
Ausfchreibung willenfchaftliber Preisfragen und 
Belchnung ihrer Lölung 204. XX. Auftrag zur 
Vorlage einer Gefhäfts: Ordnung 204. —. 

— — fünftige Benüpung und Behandlung der 
wiffenjchaftlihen Sammlungen und Anftalten, 
welche bisher als Attributte der Akademie em 
Härt waren 205 — 210. 

— — Perionale Emmennungen bey der Akademie 
der Wiſſenſchaften 449 — 455. . 

— — Kösnigi. Beitätigung des Wahl eines Vor 
ftandes der K. Akademie 405. 

AUnatomifches Theater Künftige Behand: 
lung und Benüpung dieſes Staats: Inftitutd 


205 — 210. — Beftätigung "des bisherigen 
Gonfervator 457. 
AUnleben, Umwechslung der verzinslichen Lotter 


ie: Anlehens ⸗ Looſe Lit. E — M. gegen fliafe . 


procentige Obligationen 75 — 80. 

Lotterie Anlchen®: 
Gewinnſte 179 — 185. 

— — Verloofung der Prämien von den allgemei— 
nen Pandanlebens:Dbligationen der Jahre 1809 
und 1810. 259 — 268. Nefultat diefer Ber: 
lovjung 313 — 340. 

— — Auffündung des bayeriſchen Untpeild an 
den moch wicht zur Liquidation gekommenen 

FRE hr 5 
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Anlehen — Beneficien⸗Verleihung. 


Obligationen und Zins» Eonpons der rheinpfäl⸗ 
zifhen Staats» Unlehen Lit, D und b, 457 
Anleben. Rückzahlung der Obligationen des 
meinen Landanlehens vom 1, Gent. 1809. 500 

— vom 1. Febr. 1810. TTT — 780. 

— — XII, DBerloofung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterie-Anlehens 524. Refuls 
tat diefer Verloofung 581 — 50% 

— — Unerhoben gebliebene Eapitalien, Lotterie⸗ 

—Gewiuuſte und Zinſen 591. 


Antiquarium. Künftige Beſandlung und Be— 
nügung deſſelben 205 — 216. — —— 
des bisherigen Conſervators 457. 

Armee. 
die Adſpiranten zue Auſtellung bei dem Sani— 
tätö= Dienite des Heeres 391. — Zur Anſtel⸗ 
lung vferdärztlicher Praktifanten 441 — 443. 


Armee⸗-Befehle. -Dom 2iten Auguſt 1827. 
545 — 572. | 
Armen-Recht. Uebereinfunft mit der Curbeffie 


fhen Regierung wegen Zulafung zum Armen: 
Rechte 177 — 


179. 
— — Dorfchriften Binfichtih der Form der 


Nachmweifung wegen Verleihung des Urmen: 
Kechtes , befonders in Deziebung auf Taxen und 
Stempelgebübren 405 — 40T. 
Affefurany (Brand). 
Jahr 1835 273 — 276. Dann En ©. 1 
2. 


Aufgaben und Prämien für die Zabrifation, 
8. Derorduung hierüber 57 — Öl. 

— — Zuerkennung des Preifes für Löfung der 
Preisaufgabe der Juriften Fakultät au der Unis 
verfität München pro 1833 528. — Der theor 
logischen Fakultät 624. 

Yuswanderung. Uebereinkunft mit dem Fürs 
ftenthume Neuß: : rei Binfichtlih der Militärs 
prlichtigfeit in Bezug auf 61 


— 64: 
B. 


Bauweſen. Abhaltung der Prüfung der Ad» 
fpiranten zu den Bau: und Maurermeijtersitel- 
len in den Städten Iter Klaffe 210. 

— — Xbpaltung der Prüfung der Candidaten 
für den Staatsbawienft 468. 

Deneficien:VBerleipung. Sich »Pfarreyen.« 


Gröffnung einer Confurs = Prüfung für 


Hauptrehnung für das 


Benzollämter — Dienftesnadhrichten. 


Beyzollaͤmter. Ueberficht der beſtehenden Bey: 
Bollänter 5 — 20, 

Bibliothek. (Central). Künftige Behandlung, 
DBenügung und Unterbaltung derfelben, fo wie 
der Bibliothek der Ludwig - Marimilians + Unis 

verſität 205 — 216. — Ernennung ded Per— 
fonals bei der Central: Bibliothef 458. 

Blinden»Erziehuugsanftalt. Wohlthätiges 
Dermächtniß des verjtorbenen Handelsmauns, 
Joſeph v. Krempelpuber, für diefelbe 729 
— 151. 

DBotanifher Garten. Rünftige Behandlung, 
Benützung und Unterhaltung diefes Staats: Cie 
gentbums 209. — Beſtätigung der Conſerva— 
toren 457. 

Brand: Berfiherungs:-Anfalt Hauptrech⸗ 
nung für das Jahr 1835 273 — 270. Dann 
Beilagen ©. 1 — 2. 


C. 


Cartel mit Fraukreich 369 — 390. 

Central-Bibliothek. Sieh »Bibliothek.« 

Chemiſches Laborathorium. Künftige Be— 
bandlung und Benützung dieſer Staatsanſtalt 
205 — 216. 

Epirurgifhes Cabinet. Künftige Behand: 
lung und Benützuug des chirurgifchen Cabinets 
2 Ludwig : Magimiliand » Univerfität 205 — 
210. 

Eonfervatorien für die wiſſenſchaftlichen 
Sammlungen und Anftalten des Staated 205 
— 210. 450 — 458. 

Eonfulat. Emmennung eines bayerifchen dandele⸗ 
Conſuls in Leipzig 623. 

— — Bewilligung des Characters als Rönigl. 
Kefident für den Königl. Bayer. General, Conz 
ful zu Hamburg, von Hildebrand 750. 


D. 


Dekorationen. K. Genehmigungen zur Aunah— 
me fremder Dekorationen 50, 232, 287. 35%, 


448, 623, 639, 712. 

Dienftes:-Nadridten. S. 21 — 24 35 — 
55. 68 — Tr 87T — 126. 177. 130 — 
143. 148 — 150. 150. 165. 175. 
174. 191. 254. 


192. 251. 270 an 272. 





Durchgangszoll — Fideicomimiffe. 


23 — 287. 508. . — 352. 367. 308. 
425. 438 — 440. ⁊. u 08. 
459 — 461. AR 479. 480 5. 


” "504: 518. ’520: | — 573. ha 
621.: 622. 629. R — 638. 6709. 
635 — 088. 694. =, n7 — 

- 720. 736 — 740. 1 — 150, 757. 758. 
71— 774 787 — 700. 

a ee Eiche »Zollwefen.« 


' ®. 


Epicnzelden» Verleihungen. 151. 160, 
167. 174. 272. 448. 543. 544. 574. 039 
680. 695- 707. 721 — 723. 751. 200. 775. 
783. 700. J 

— — Stiſtung des CHrenzeichens des Ludwigs⸗ 
Orbens zur Belohnung ig fünfzigjähs 
riger Dienfte 609 — 014. 740. 


.. 


Gingangs:Zoll. Sieh »Zollweien.« 


Erzbifhöflihes Kapitel. Ernennungen bei 
dem erzbifchöflichen Kapitel zu Bamberg 750, . 


Ethnographiſche Sammlung, Künftige 


Dehandlung und Benühtzung der ethnographiſchen 


Sammlung des Staated 205 — 210. 


F. 


Fabrikation. K. Verorduung über die Beſtim—⸗ 
mung jährlicher a ala für die Sabria 
katiou 57 — 61. 


Fideicommiffe Deftätigung ber von dem ekbs " 


lichen Hrn. Neichsrathe Carl Wilgelm Grafen 
v. Eckart errichteten Kamjnen ge 
Leonberg 1835 — 1090: Winkla — 228, 

— — des gräflih Heinrih v. Tattenbach i— 
ſchen Familien: Fideicommiffes 235 — 354 

— — de Fideicommiffes‘ des’ Hr, Reichsraths 
Cajetan Peter Ortolf Grafen von uud zu Sam 
dizell 500 — 608. 


— — dei Familien» Fideicommifes des — 


Reichsraths Clemens Graſen v. Törring— 
Seefeld 641 — 654: 

— — des Familien » Fideiconmmijfes des Herrn 
Reichſsraths Joſ. Auguſt Grafen v. Törring: 
Jettenbach und Pertenftein 055 — 1664. 


4. Forftanmt — 


Heffen. 


Forstamt. Aufldſung des Forſtamts Homburg 495. 
5 — ank rei ch. Militär⸗-Cartel mit Frankreich 


— 590. 
©. 


Gemälde-Sammlung der Ludwig: Marimis 


lians » Univerfität. .— Cinverleibuug der. vor: 
züglicheren Gemälde derfelben in die Pinakothek 

General:Eonfervatotium. "Bildung eines 
General:Confervatoriums der wiffen: 
ſchaftlichen Sammlungen des Staus 
tes, als einer unmittelbar unter dem Staats— 
Minifterium des Innern ſtehenden Behörde, 
213 — 215. — Ernennung des General⸗Cou— 
fervatorg 455° 

Beneral:-Zoll:Udminiftraton. Formation 
‚derfelben 81 — 80. Ernennung bes Perfonais 
81T — j 

Grenz: oilftation. Ueberfiht der beftepen- 
ben Grenz: Zolljtationen 5 — 20, 

— — Yufftellung von berittenen Orenz: Zolls 
Inſpectoren 125. Ernennung derſelben 127. 
— — Beftimmungen für die Erleichterung des 
' Grenz: Verkehrs mit Würtemberg 205. 301. 


Haftſcheine. Reſultat der Verloofimg der für 
die Schulden aus Staats: und Perfonal: Ber 
hältniffen ausgeſtellten unverzinslichen  Haftfchei: 
nen 155 — 158. 

— — Aucrhoben gebliebene Capitalien von folz 

chen Haftfcheinen 174 183. 

Hallämter. Feſtſehung der Eiinftig beftehenden 
Hallämter 5 — 20. 

Handeld:Vertrag mit dem gi BWürs 
temberg binfichtlich der gegenfeitigen Zoll: und 
: Handels » Verbättniffe I91 — 505. — Bell: 
‚giehung des Art. VI. diefes Vertrages. binficht: 
Nlich der Eingangszölle 353) — 306. 

— — Ernennung mehrerer Handeldagenten im 
Auslande 440. 

— — Ernennung eines dapeifäen Handels: 
Eonfuls in Leipzig 023. 

Heſſen. Uebereinkunft mit: der Kurheſſiſchen Re⸗ 
gierung wegen: Zulaſſung zum Aewenreqe⸗ 177 
— 179. en 


Hepenpolerifäe Züeftenthämer — Kurheſſen. 


Hobenzollerifhe Fürſtenthümer. Hans 
delsverkehr mit denfelben 300. 

Hofftaat, Aufnahme dee Freifrau v. Malzen, 
geborne Frenin von Mandl, in die Zabl der 
Pallaftvdamen Ihrer Majeftät der Könis 
gin 518. 

Holy. Beltimmungen binfihtlih des Eingaugs⸗ 
uud Ausgangszolles vom Holje 411. 


3. 


Indigenats: Verleihungen. 
448. 464. 520. 630. 

Infinnation :Mandatarien, Auſſtellung bei 
Eingaben an die Staatsfchulden-Tilgungs:Coms 
mifion 684, 

Zſarkreis. Umlage für den Straſſenbau pro. 
1835 425 — 432. 

Zaliztanzlen. Aufhebung der Juſtizkanzley 
zu Umorbach 529 — 531. 084. 


K. 


Zammerberrenfchlüffel. 8. Genebmigung 
zur Annahme eines auswärtigen Kammerberrns 
Schlüffels 707. 

Kapitel, Ernennungen bei dem erzbifchöjlichen 
Kapitel zu Bamberg 750. 

Kafiiere. (Rreis:). Derleibung des Ranges 


151. 152. 


Königl. Negierung-Räthe an die K. Kreiskaſſiere 


129. 
König. Reiſe Selner Majeſtät des 8 
nigs nach Italien 239 -— 291. 
Rreisfafjiere. Verleihung des Ranges Rönigl. 
Regierunasrätbe au diefelben 129. 
Keeis:Umlagen zum Straſſenbau für 183 
im Sfarfreife 425 — 452; im Dbermainfreife 
435 — 430; im Regenkreiſe 551 — 554; 
im Unterbonauferije 577 — 582. Im Dberdo: 
naufreiie 595 — 600; im Untermainkreife 625 
— 628 ; im Resatkreife 029 — 631. 
Kuvferitih:Capbinet, Behandlung und Be: 
ſtimmung des Kupferjtich:Cabinets der Ludwig— 
Maximilians-Univerſttät 207. 210. 
Kurbefſen. Uebereinkunft mit der Kurbeiflichen 
Kegierung wegen ; Zulaffung zum ——— 
177 — 171. 


167.- 


Landanlefen — Maurermeiftersftellen. 
BP. 


Landanlehen. Sieh »Anlehen.e 

gandgerichts:Spreugel, Einverleidung ver: 
fchiedener Parzellen in das Landgericht Pfarrkir⸗ 

den 144, 

Einverleibung einigee Steuer: Dijteifte 

der Landgerihte Schongau und Weilheim in 

das Bandgericht Werdenfeld 168. 

Verbejferte Eintbeilung der Landgerichts: 

Sprengel Nenitadt a, U., Herzogenaurach, Markt 

Bibart und Erlangen 520. 

Zutbeilung der Gemeinde Alsberg an 
das Bandgericht Orb 576. 

— — Vereinigung einiger Stenerdijtrifte mit 
dem Landgerichte Beilngties 606. 

Landratb. Abjchied für den Landrath des Rheins 
Preifes über feine Derbandlungen vom 24. ZJuli- 
bis 1. Uuguft 18206. 412 — 424. 

Baudwenr des Königreiches, Nothzen fiber 
Erneunungen und Beförderungen 287, 480, 
518. 726. 776. : 

Lotterie: Anlehen. Sich »Anlehen.« 

Ludwigs-Orden. Stiftung des Ludwigs: Drs 
dens zur Belohnung —— fünfzigjäpriger 
Dienjte 009 — 614 


M. 


Dragiitrate. Königl. Beitltigung dee Wabl des 
ecjten rechtsfundigen Magijtratbsratpes in Pafr 
fau 461. — Der Erfahmablen, 

— — die Gemeinde-Stellen in Ansbach 
709. 210, — In Benreutb 710, — in Rürı 
berg 711. — Der Magijtratswahlen zu Erlaus 
gen und Pafau 727. 728. — zu Fürth TEL 

Mablerepen. Beſtimmung des Eingangszolles 
von den Mablerenen 0353 — 635. 

Mandatarien, XAufitellung von Infinuations: 
Dranadatarien bei Eingaben an die — 
deu⸗Tilgungs-Commiſſion 684. 

Matbematifhe und vbofifaltfche, In: 
fteumente. Küuſtige Behandlung und Benü— 
pung der dießfallſigen Cabinete des Staats: uud 
der Ludivig: Marimilians = Univerfität 205 — 
210. — Ernennung dee Conjervatoren 4560. 

Maureemeijterd:Dtellen in den Städten L 
Claſſe. Abbaltung bee Prüfung der Adſpiran· 
teu biezu 210. 


u. — — — —— — — 


Medaillen — Drbens-Verleihungen, 


Medaillem ‚Sieh rEhrenzeichen.a . _ 
Militär. Cartel mit Fraukreich 369 — 300. 
— — Cröfinung einer Conkurs: Prüfung für 
die Adfpiranten zur Anjtellung bei dem Sani— 
tätsdienfte des Heeres 391. — Zur Anſtellung 
pferdärztlichee Practitanten 441 — 443. 
Militärpflichtigfeit. Webereinfunft mit dem 
Fürſtenthume Neuß: Greig binfichtlich der Miliz 
tärpflichtigfeit in Bezug auf Auswanderung 61 
Mineralogifhe Sammlung. Künftige Ber 
handlung, Benüpung und Unterhaltung der mis 
neralogiichen Sammlungen des Staats und der 
Ludwig : Marimilians.: Univerfiiät 205 — 210, 
— Ernennung der Confervatoren 450. 
Modell: Sammlung. Vereinigung der Mo: 
“ dell: Sammlung der Ludwig⸗Maximillans- Unis 
verfität mit der. gleichartigen Sammlung bes 
Staates 208. 
Drünz:Cabinet. SKünftige Behandlung und 
Benützung deifelben 205— 216. — Beitätiguug 
des bisherigen Eonfervators 457. 


N. 


Namen 8: Veränderungen, Ulerböchfte Bes 
willigungen hiezu 50. 450, 727. 743. 


D. 


j Oberdona ufreis. Umlage für den Straffens 

VBVau pro. 1835 505 — 600. 

DObermainfreis, Umlage für den Strajfenbau 
pro 1835 433 — 456. 

 Dberzollämter. Feſtſehung berfelben 5— 20. 

Obligationen, S. »Schuldenweſen des Staats.« 

. Drden. Stiftung des Ludwigs-Ordens zur 
nn teeugelelfteter fünfzigjäbriger Dienfte 

— 1% 

— — Ürrihtung dea von Ihrer Majeftdt 
ber Königinu geftifteten Tpereflens dw 
beus 761 -774. 

OrbenssDVerleibungen. 55, 56. 231. 510. 
622, 630. 638. 695. 724 — 723. 740. 758. 


759. 774. 775. 790— 79%: Eich auch »Des 
Borationen,“ j 


Pfarramt — Poftwefen. _ 


P. 

Pfarramt. Proviſoriſche Herabſetzung der zur 
Zulaffung zu der Eonkurd» Prüfung der katho— 
lifchen Pfarramts : Candidaten erfoderlichen Zahl 
der Seelſorge-Jahre auf vier 217 — 219% 

Pfarreyen- und DBeneficien:VBerleibune 
gen und Beftätigungen 65 — 68. 132— 
136. 104. 165. 169 — 173. 228 — 230. 
269. 277 — 282. 347 — 349. 443 — 445. 
458. 459. 471. 472. 478. 487 — 489. 515 
— 517. 556 — 530. 614 — 621. 677 — 
679. 689 — 694. 697 — 704. 113 — UL 
734 — 736. 780 — 782. 785 — 187. 

Pharmaceutifher Apparat als ungetheil: 
tes Attribut der Ludwig: Marimiliand : Inivers 
fität 207. 210, 

Phyſikaliſche mb mathbematifche Inftrw 
mente. SKünftige Behandlung und Benügung 
der dieffallfigen Cabinete des Staates, fo wie 
ber Ludwig =» Marimiliand: Univerfittät 205 — 
216. — Ernennung der Conjervatoren 450. 

Polvtehnifhde Sammlung. Künftige Ber 
handlung und Benüpung der politechnifchen 

, Sammlung des Staates 205 — 210. 


Polytehnifhe Schule Konigl. Verordnung 
über Errichtung einer polytechnifchen Central: 
Schule in München 665 — 677, L Zmwed 

dieſer Schule 667. IE. Gewerbe, worüber vor: 
süglich Unterricht ertheilt wird 667. 668. IIT. 
und IV. £ebrgegenftände, welche zur Vervoll⸗ 
fommnung diefer Gewerbe notbiwendig und nüfs 
lich find 068 — 079. V. Vorbedingungen zur 
Aufnabme der Schüller 170. VI. Dauer, Ein: 
tbeilung des Unterrichts, dann Lehrmethode 671, 
VIL Ausdehnung des Unterreichtes im Zeichnen 
672. VIIL. Benügung der polptechnifchen Sanıms 
bung zum Unterrichte 673. IX. Aufficht und 
£eitung 673. X. Proviforifche Ernennung des 
Lehr: Perjonals 674. 675. XI. Befoldungen 
deifelben und Regie-Exlgenz 676. XII. Beſtim- 
mungen binfichtlich des Lofals 676. XII. Einfte 
weilige Stellung der polytechnifchen Centrake 
Schule unter die unmittelbare Aufficht des Staats— 
Minifteriums des Innern 677. 

Poitwefen. Hormation ber 8, Poſtverwaltungs⸗ 
Behörden 27T — 54. — Ernennung des Per— 
fonals bei denfelben 35 — 54. { 


Praftifanten — Privilegien-Verleipungen. 


Praftifanten. Gröffuung eines Prüfungs- 
Conkurſes zur Anſtellung pferdäxztlicher Prakti— 
kanten in der Armee — 443. 

Preisaufgaben für die Fabrikation 57 — 61. 

— — Zuerkennung des Preifes für Löſung der 
Preisfrage der Inriſten-Fakultät au der Lud— 
wigs» Darimilianss Umiverfität vom Jabre 183% 
528. — Der theologischen Fakultät 62% 

Privilegienz-Verleibungen, 

Für den Schmelztigel-Fabrikanten May, Maye r 
in Obernzell, zur Bereitung gepreßter Schmelz⸗ 
Tiegel 72. 


— — für Balentin Zinugraf aus Aſchenroth 
und Georg Hirner aus Deſchingen, auf ihr 
eigenthũmliches verbeffertes DBerfähren bei Eäus 
terung des Brennöles 72. 


x 


fertigung von Florentiner-Strohhüten 72, 

— — für Tberefia Brucdner in Freyſing, 
auf ihe eigenthümliches Verfahren bei Bereitung 
des köllnifchen Waſſers 72. 

— für Nikolaus Regnault in München, 

auf die vor ihm gemachten Erfindungen und 

Derbefferungen in Anfebung eines fogenannten 

Wajlerzubringers, dann eines mit bemfelben zu 

verbindenden Dampfapparates 72. 


— — für den Grofbändlee Iſrael Hirſch 
Pappeubeimer in Minden, zur Herausgabe 
der täglichen Gebete der Sfraeliten in bebräifcher 
und deutfchee Sprache, 131. 

— — für den Kaufmann Chr. Frb. Umrath 
in Augsburg und den Pharmazeuten rd. Sal: 
zer aus Karlsruh, anf ihr eigenthümliches Ver: 
fahren bei Erzeugung von Soda, Kuodenleim 
und Salnıiad 447. 

— — fir den Silberarbeiter, Graveur und 
Eifeleue Johann  Kreuzinger im München, 
auf fein eigenthümliches Verfahren bei Bereis 
tung gepreßter Hornwaaren 147, 

— — fir den Mecanifus Friedr, Rod Mm 
München, auf Verfertigung einer vom ihm ers 
fundenen Bierpumpe 147. 

— — für den Seifenfieder David Thomas 
zu Bamberg, auf Unmwendung der von ihm eis 

genthümlich verbefferten Hobldochte bei Bereiz 


tung dee wachsplatticten und anderer Talgker⸗ 


zen 147, 


— für Franzista von Kronberg in Münz . 
hen, auf ibe eigenthümliches Verfähren bei Vers 


Privilegien⸗ Verleihungen. 


Privilegien: Verleifungen. 

— — für den Sommerbuts: Fabrifanten 6. F. 
’ Apell in München, anf die von ibm erfundene 
eigentbümliche Weife, Hüte aus Pfauenfedern zu 
bereiten 148. - 

— — für den Papierfabrifantn ©. F. Ne 
Kinder zu Uugöburg, auf deffen eigentbämliche 

Erfindung, wajjerdichtes Papier zu bereiten 168. 

— —  fürden Eifenhändler S. Sobnzu Würy 
burg , auf die von ihm erfundene Mafchine zur 
Bereitung des Mond: oder Scheibenglafes ohne 

2 Warzen vder Stern 168. 

für das Dandelsbaus Kramer in Man: 
land, zue DVerfertigung blenerner Waſſerleitungs⸗— 
Röhren nach rigentbümlichem Verfahren 170. 

— — für Dr. Anfelm Schmidt zu reift: 
wald, auf deffen eigenthümliche ‚Erfindung und 
Einführuug eines mufilaliihen Juſtrumeutes, 
Hierochord genannt 170. 

— — für Jofepb Carl Edinger in München, 
auf die vou ibm erfundene eigentbümliche Me: 
tbode, das Fleifch zu räuchern 252. 

— — für Mar. Jofepd Richard in München, 
auf deffen eigenthümliche Art der Senfbereitung _ 


— — für Levi Frank in München, auf Be: 
reitung von Dochten zu Dellampen uach eigen⸗ 
thümlichem Verfahren 272, 

— — für Martin Binder in München, auf 
beffen eigentbümliche Art der Bereitung von 
Seidenbüten 288. " 

— — für den Mechanifus Friedrich Koch in 
Münden, auf eine eigenthümliche Mafchine zue 
Dereitung der Biegel 312, 

— — für Eduard Siemers, auf eine Fahr: 
Mafchine 447. 


— — für Wolfgang Sanfon in München, 


auf ſeiue verbefferte Scphellräucherungs: Methode 
447. 

— — für Johann Nieger in München, auf 
Verbefferung der Schlöffer an den Perkufflonss 
Gewehreu 447, 


— — fürfudwig Friedrid Wolfram in Bay " 


reuth auf Derbefferung der Ölasbereitung 447, 

— füe Friedrich Ner in Ungsburg, auf eis 
ne verbefierte Moethode zur Fertigung von Cam 
tanies und Papparbeiten 462. 


Privilegien BVerlelhungen. Privilegien⸗Verleihungen — Pruͤfung. 


Privilegien-Verleihungen. Privilegien-Verleihungen. 

— — für Joh. Andreas Rießner zu Fürth, — —_ für. 5. Schnipleiu in Regensburg, 
auf die Bereituug der Gafanterie: Knöpfe aus auf deiten Verfahren bein Drucken der Merix 
Perlenumtter 465. nos⸗Wollgewebe 606. 

— — für Hermann and Barth in Münden, — _ für Joh. Chr. Fiſcher zu Küps, auf 
zum Alleinverlag der maleriſchen und militäri— Bereitung weiß verglaster Schlötterfrüge ıc, 


fen Reife von Willenberg in Preuffen bis Mos— 708. 

Pau im Jahre 1812, von Albrecht Adam 45 — _. für Hirfh Salomon Holländer vor 

— 47. Heinsfort, auf Einführung des Organtinz Webs 
_ — für Michael Keifenftnpt im Münden, ftubles ıc. 7OY. 

auf eine Geſims⸗ und verbefferte Schweid: Säge — — für Sram; Georg und Joſeph Ferer zır 

Mafchine 478. Banıberg,. auf ihre Verbeſſeruug der Delgas: 


— — für Georg Eh, Ign. Mayer zır Gau— Lampen ıc. — 


Bi = — — fie David Weilanann in Augsburg 
ſtadt, auf einen verbeiferten Wagenbau 479. auf Bereitung des tragbaren Belewchtungs:Ca: 


— — für Alexander Tevini in München, auf fes 709. 
Verfertigung von Wachs-Masken 479. — — für Anton Schuſter ir Augsburg, auf 

— — für Karl Pöllach in Schrobenhaufen, Verfertigung von Seivenhüten und Hauben 752, 
auf Bereitung der Harten Faßwaaren aus Meer — — für Mar Jofepp Richard in Münden 

fing mittelft Schlagiverfe 479. und De Öazzera aus Florenz auf einen De; 

— — für Georg Frank im Regensburg auf ſtiuir⸗ Apparat 782. _ . 
Bereituug eines wohlriechenden Waſſers 479. ———— für Ludwig ‚Strauß ” Augsburg, auf 

— — für Franz Xaver Braun zu Augsburg, HE een des Derliners oder Königsbiers 
auf Verfertigang von Fußmaſchinen 490. od S 

— — für den Priefter Sigmumd Adam in — — für Job. Fed, Berger in Nürnberg, 
München, auf eine Einits md Rafteir- Mrafchine — verbeſſerte Druck⸗ und Brücken-Wagen 
496. — —— 

— für Peter Daniel Schmidt in Auges — — für Chr. Friedrich Buchner in Regens— 
burg auf eine eigenthümliche Art von Oefen — auf deſſen Verbeſſerungen der Oelpreſſe 

— für die Wittwe Bruck bäck in Regen⸗- — — für Anfelm Franz Strauß gu Aſchaf— 
burg auf ihre Schneffbleich: Methode 510. fenburg ‚auf Dereitung des Steingutes ıc. 785. 

— — für & $. Lange zu Königederg im — — für Igır. Wiedermann in Möurchen, 
Preuffen, auf die Fabrikation vom Bau "Haus: auf eine Delpreßmafgine ic. 785 z * 
Verzierungs- und Grabſteinen ıc, ic. 519. — — für Job, Georg Bauer in Mihrchen, 

— — für Mar. Iof. Richard in München, auf — der Seidenfeldel-Hüte und Kap⸗ 
auf Bereitung durchſichtiger Seife 510, pen ꝛc. Wa. 

— für x Fire a ES en Desiekö:Ingeniene May. Droge 


in Würzburg zuc Herausgabe chıes Beh r . ——— auf Bereitung lünſtlicher 


Dandels: und Fabrik-Addreßbuches ıc. ic. 521 Prämien. K. Verordnung is Betreff der Auf: 


— 524. x — P in 
— _ für Migael Zus md Joſeph Wal⸗ — Prämien für die Fabrikation 67 


bau in München, auf Maſchinen zue Verfertie _ Verloofung der Prämie von den J 

gung vom Bändern aus Eifen: und Meſſnigblech nreinen reger Ani eirnonic der 

575. 1809 und 1810. 259 — 268. Nefultat bier 
— — für Sram Joſeph Waldau, auf deffen fer Verlosfung 313 — 346. 

eigenthümliches Verfahren beim Polliren des Prüfung. Proviforijche Feſtſezung der zne Zus 

"Holzes 640. fafınıg zu der Konkurs⸗ Prüfung der Patpolie 


T 


Prüfung — Schufdenwefen. 


fen Pfarramts-Candidaten erforderlichen Zahl 
der Seelforge:Jabre auf vier 217 — 219. 

Prüfung. Abhaltung der Prüfung dee Adfpis 
ranten zu den Bau: und Maurermeljters : Stels 
fen in den Städten Iter Klaſſe 219. 

— — Oröffnung einer Konkurs» Prüfung für 
die Apfpiranten zur Anſtellung bei dem Ganitäts- 
Dienfte des Heeres 501. — Zur Anftellung 

‚ Perdärztlicher Praktifanten in der Urmee 441 


— —. Abhaltung der Prüfung ber Candidaten 
& für den Staatsbaudienft 


R. 


Rang. Verleihung des Ranges Königlicher Re⸗ 
gierungsräthe an die K. Kreiskaſſiere 120. 

Regenkreis. Umlage für den Straſſenbau pro 
183% 55ı — Hit. 

Reihsratbewürne Reſignationen berfelden 
724. 125. 

Nezatfreis, Umlage für den Straffenbau pro 
1828 629. 681. 

Reuß:Greip. Mebereinfunft mit dem Fürftens 
tbume Reuß-Greitz binfichtlich der Militärpflich⸗ 
tigkeit in Bezug auf Auswanderung 61 — 

Rbeinkreis. Sicherheits-Maßregeln in Anſeh⸗ 
ung der aus dem Rheinkreiſe mit Zollbegünitiz 
gung in bie übrigen Kreife des Königreiches 
eingehenden Erzeugniffe und Fabrikate 305 — 


— Abſchied für den Landrath über feine Ber 
Handlungen vom 24. Juli bie 1. Auguſt 1826 
412 — 424, 


©. 


Schenkungen (mwohltbätige) des Freiberen ®. 
Süftind in Augsburg zur allgemeinen Pfarrs 
Wittwenkaſſe 7206. Sieh auch „Vermächtniffe« 

Schuldenweſen (Staats). Verzinfung der 
mobilifieten Staat3: Obligationen 73 — 75. 

— — Ummedjslung der verzinslichen Potterie: 
Anlebens:?oofe Lit. E— M. gegen fünfprocen: 
tige Obligationen 75 — 80. u 

— — Nejultat der Verloofung ber für bie 
Schulden aus Staats» und Perſoual⸗ Verhält⸗ 
niſſen ausgeſtellten unverzinslichen Haftſcheine 
155 — 158. 





Schuldenweſen — Stempel. 


Schuldenmwefen (Staatd), Unerhoben geblte« 
bene Capitalien und Lotteriegewinuſte 179 — 183. 

— — Derlopfung ber Prämien von den allges 
meinen Landanlepend +» Dbligationen der Jahre 
1809 und 1810. 259 — 168. Nefultat dies 
fer Derloofung 313 — 340. 

Erbebung einer zur Heimzahlung verfak 

lenen Afchaffenburger  Obligation 345 — 347, 

Auffündung des baperifchen Antheils 
von den noch nicht zur Liquidation gekommeneu 
Obligationen und Zins »Eoupons ver rheinpfäk 
zifhen Staats «Unlehen Lit, D und b. 437. 

— — Aufkündung aller bei den Gtaatöfchuls 
den⸗Tilguugs-Special-Kaſſen verzinslich aulie— 
genden Capitalien unter 50 fl. 487. 

— — Yuftündung der feit dem Jabre 1816 
bei den Staatsfchuldentilgungs:-Spe cialtaffen zu 
5 Procent Zinfen Baar angelegten Eupitalieu 
39T — 400. 

— — Räachkzahlung ber Obligationen des allge. 
meinen gandanlebens vom Aten Sept. 1809. 
500. Tom 1. Febr. 1810. 777 — 780. 

— — XI. DVerloofung des verzinslichen und 
unverzindlichen Lotterieaulehens 524. — Reſul⸗ 
tat diefer Verloofung 581 — 592%, 

Unerboben gebliebene Capitalien, Lotterie 
Gewinnſte und Zinfen 501. 

— — Gebrauch des Stempelpapier® und Auf— 
ſtellung von Infinnations:Mandatarien bei Cin« 
gaben an die Gtaatsfihulden : Tilgungs : Epm« 
mijfion 

Staatérath-Ausſchuß. Durch benfelben ent 
fchiedene Rekurſe. 


In der Sihung v. 20. Dee. 1826. 25— 27. 
on * „30. Jän, 1827. 101 —164. 
.” ” 2» „ 243, März Er} 235 —235. 
„» * „»2. May 301. 
— » 8.Iuni 469. 
ET) u Zul 65358. 
„u 7 + 5b m Fr 571 —513. 
nn» u 1 Nov. 732. 
nn. ” „ 20. Det. „ 155 —157- 
Staatsfhulden Sieh „Schulden.“ 


Stände:-Verfammlung. Einberufung berfel 
ben auf ben 10. November 1827. 473. 

— —  Rönigl, Ernennung des erjten Präfiden- 
ten der Kammer der NReichsrätbe 475. 

Stempel. Stempelfreie Ausfertigung ber Ave 
mutpszeuguiffe zum Zwede der Zulaffung zum 


Stempel — Univerfität. 


Urmenreechte, fo wie des über dieſe Zulafung 
erfolgenden Beſchluſſes 467. 

Stempel. Gebrauch des Semwpelpapiers bei 
Eingaben an die Staatsſchulden-Tilgungs Come 
miſſion 684. 

Sternwarte, Künftige Behandlung und Bes 
nüßung diefes Staats: Inftitutes 205 — 210. 
Deitätigung des bisherigen Confervators 450, 

Straffenbau. Umlagen fürdenfelben für 1835 
im SIfarfreife 425 — 432; im Dbermainkrene 
455 — 456; im Regentreife 551 — 534; im 
Unterbonaufreife 577 — 582: im Dberdonans 
Kreife 595 — 600; dm Untermainfreife 025 
— 0238; im Rezatkeeife 629 — 631. 


J 


Taubſtummen-Erziebnugs-Anſtalt. Wohl 
thätiges Vermächtniß für dieſelbe von dem ver— 
ſtorben Handelsmann Joſeph v. Krempel— 
bu in München 729 — 731. Der Zeeifr, 
v. chenfeld 731. 

Zaren, Tarfreie Ausfertigung der Armuths— 
Zeugniffe zum Zwece der Zulaffung zum Urs 
menrechte, fo wie des über diefe Zulafung ers 
folgenden Befchluffes 467. 

Tperefien:Drden. Errichtung des von Ib— 
rer Majeftät der Königin geftifteten The— 
refiene Ordens 761 — 7IL 

Titel:DBerleipungen. 50. 168. 250. 288. 


741. 784. 
Sranfit. Sich »Zollweſen.« 
Trauer:Drdbnung, 505 — 515. 


U. 


Ümlagen zum Straſſenbau für 183$, im Iſar⸗ 
Kreife 425 — 432; im Dbermainfreife 435 — 
456; im Regenkreiſe 5531 — 534; im Unter- 
Donaufreife 577 — 582; im Oberdonaukreiſe 
503 — 600; Untermainfreife 025 — 028; 

im Rezatkreife 629 — 631. 

Univerfität. Königl. AUllerböchfte Beflimmunz 
gen binfichtlich der Behandlung der wiſſenſchaft⸗ 
lihen Sammlungen der Ludwig. Drarimilians: 
Univerfität 205 — 210. 

Beforgung der Syndikats-Geſchäfte bei 

derfelben 528, 


Univerfität — Wiffenfhaften. 


Univerfität. Preis:Anfgabe der Yuriften - Kar 
Eultät vom Jahre 1833. Zuerkennung des Pre 
feö 528. Der theologifchen Falkultät 624. 

— — K. Beſtätigung der Rectors- und Gena: 
toren Wahl an der Ludwig: Marimilians : Uni: 
perfität in München 725, 

— — K. Beflätigung der Prorectors-Wahl an 
der 8, Univerfität Erlangen 742. 

Unterdonaufreis. Umlage für den Straſſen— 
Bau pro 195$ 577 — 58%. 

Untermaintreis. Umlage für den Strafen: 
Bau pro 183$ 025 — 028. 


ed. 


Derloofung. Nefultat der Verlooſung der für 
die Schulden aus Staats: und Perfonal: Veu- 
bältnifen ausgejtellten unverzinslichen Haftjcheine 
155 — 158. 

— — Derloofung der Prämien von den allge 
meinen Sandanlebens» Obligationen der Jahre 
1809 und 1810. 250 — 268. Reſultat diefer 
Derloofung 313 — 346. 

— — XI, Derloofung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterie: Unlehbens 524 — 520. 
Nefultat diefer Derlosfung 581 — 592. 

Dermäctnijfe (wohlthätige) des verftorbenen 
Handelömanns Joſeph v. Krempelbuber in 
München für die Taubſtummen- und Blindene - 
Erziehungs :Unftalten 729 — 731. Der Frei: 
frau von Cerchenfeld für die Taubſtummen— 
Erziepungs-Anftalt 731. 

Verzinſung der mobilifirten Staats: Obligatios 
nen 73 — 75. 

W. 


Weggeld. Erhebung eines Weggeldes von 1 
Heller pr. Eentuer und Stunde, von den über 
Neu-Ulm, Memmingen und Pfronten tranfitis 
ronden Handelsgütern 257 — 250. 

Weggeld:- Stationen, Feſtſehung der Fünftis 
gen Weggeld : Stationen 5 — 20. 

Wiffenfhaften. Königl. Allerhöchſte Beſtim— 
mungen binfichtlih der Akademie der Willen: 
fhaften 193 — 204, 

— — Hinfihtlid der Pünftigen Benägung und 
Dehandlung der wilfenfchaftlihen Sammlungen 
bes Staates und der Ludwigs Marimilians: 
Univerfität 205 — 216. . 


Wiſſenſchaften — Zollwefen. 


Viifenfhafter Ernennung des Perſonals der 
Akademie der Wiffenfchaften 449 — 458. 

König. Beftätigung, der Wahl eines Vor: 
ftantes der Afademig 495 

Wohlthätige Vermächtniſſe und Schen— 
kungen des Freiherrn von Süß kind in Augs— 
burg 720- 

— — des verftorbener Handeldmanns Joſeph 
von Kremelhuber in Münden, für die 
Taubſtummen- und für die Blinden-Erziehungs— 
Auftalt 729 — T31. 

— — der Freiſrau von Lerchenfeld, für die 
Taubftummenr: Erziebungsanjtalt 736. 

WBürtemberg. Vertrag zwiſchen den Königreis 
her: Bayern und Würterffberg, binfidtlich der 
gegenfeitiger Zoll- und® Handels - Verbältnijfe, 
291° — 308. — Mollziehung des Urt. VI. 
diefes Vertrages Hinfichtlid der Eingangszölle 
355 — 300. 

2. 


Zebent. Fortgang der Zebent. Firirung 487 


Zollwefen. Feſtfehung der Ober: und Benzoll- 
Uemter, Grenz: Zoufketionen, Halämter und 
Weageldjtationen 5: — 20. 

— — Formation der Oeireral: Zoll: Adininijtra= 
tiom und ſämmtlicher Zoll Derwaltitigs: Ber 
börden 81 — 80: 

— — Ernennung des Perfonals bei den K. 
‚Zol=-Verwaltimgs »Bebörden 87 — 120. 

— — Uuſſtellung von berittenen Grenz: Zolfs 
Snipestoren 125, — Ernennung derſelben 127. 


Zollwefen — Zufriedenheitöbezeigungen. 


Zollwefen. Begünſtigung des Tranſits auf der 
Strafe von Neu:Um über Memmingen bis 
am die Grenze bei Pfronten 257 — 250. 

Vertrag mit dem Königreiche Würtem— 

Berg, binfihtlich der. gegenfeitiger Zoll- und 

Handels: Verbältniffe 29T — 308. Art. L 

Derbindung zu einenr gemeinfamen Zoll- und 

Handels-Syſteine 205. Art. IE Grundlagen 

diefer Verbindung 205. 204. Art. IH. Ber: 

bältniß zur jehmeizerijchen Eidgenoffenfchaft 294. 

Urt. IV. Tranſitoxiſche Bejtimmungen 204%. 295, 

Art, V. Grenz: Verkehr 295 — 30T. ne 

VI. Eingangs: Zölle 301 — 305: Art: VII, 

Durchgangs: Zölle 305. Art. VIII. Öegenfei: 

tige Gicherftelung der Zollgefälle und anderer 

Staatsabgaben 305. 3006. Urt. IX. Verkehr 

mit den Hohenzolleriſchen Fürſtenthümern 306. 

Art. X. Schluß 306. — 300 

Dollziebung des Artikels VI, diefes Ver, 
teages, binfichtlich der Cingangszölle 355— 3606. 

— — Sicherheits Maßregeln in Unfebung der 
aus dem Rbeinfreife mit Zollbegünftigung in 
die übrigen Kreife des Königreiches eingehenden 
Erzengnijfe und Fabrifate 305 — 

— — Verordnung binfichtlich des Eingangs: 
und Ausgangs: Zolled vom Hole 411, danır 
binfichtlic des Eingangs: Zolles von den Map: 
lercien 033 — 035. 

Zoologifhe Sammlung. Künftige Behand: 
lung und Benigung der zoologifchen Samm— 
lung des Staates, fo wie jener der Endiwig« 
Marimilians : Univerfitäit 205. — 210. Exnens 
nung der Conferoatoren 457. 

Zufriedenheits-Bezeigungen 144, 792. 
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